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Lucasfilm in Höchstform 
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ISLAND 
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Adventure im "^^^l'i 





And the Winner 




Die unendliche Geschichte 2 Ä 
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Eine 3'D-Welf mit einem neuen Verfahren der Künstlichen Intelligenz, 
in der: 

* Akteure (über 100) : Militärs, Diebe, Kaufleute ... lieben, verabscheuen, helfen und kämpfen ... 
Alle haben ihr ganz eigenes Verhalten und erinnern sich sowohl an Ereignisse als auch an die 
verschiedensten Zusammenkünfte. 

* Tiere (über 80 Arten) zur Welt kommen, wachsen, älter werden und sterben. Unter sich und 
gegenüber den Menschen sind sie entweder aggressiv oder friedliebend. Einige von ihnen können 
gezähmt und benutzt werden. 

* Es handelt sich um einen ganz neuartigen Diologmodus und die Gesichter der Personen sind 
3-dimensional. 

WyWIWIM Jjj.fll*/1 Sorvkeline : Hoben Sie Fragen zu BOMICO-Spielen ? 
BH|lillMH Mochten Sie Tips zum Spielablauf usw ? Unsere Spiele- 

W^^j^^^j^^tfMMw^ Experten helfen Ihnen > Mo - Fr von 15.00 bis 18.00 
^LjJiU^^ Uhr. Schriftliche Anfrogen nur gegen Ruckporto. Tel : 

im SOFTWARE PARTNOi ISHaSH^^M 06107-62047 



Auf Amiga - Atari ST / STE und 
PC - kompatiblen Geräten ob 
November 1990 verfügbar. 




WER PLAY 

INTERN 



Andrang beim 
POWERPLAYSiini 



as passiert eigentlich mit meiner Mitmachkarte?", werdet Ihr 
Euch sicher gefragt haben. Wir wissen's: Monat für Monat tür- 
men sich die Stapel so hoch, daß man unsere Assistenz Susan nur 
noch an ihrem Haarschopf erkennen kann. Bevor 
Susan zu verschwinden droht, kommt Reza. Beza 
bündelt die Karter in handliche Kilopakete, zählt, 
sortiert, führt Strichlisten und wertet jede Karte ein- 
zeln aus. Auf diese Weise erfahren wir, welcher Arti- 
kel Euch in der letzten Ausgabe be- 
sonders gut gefallen hat, wer v/elches 
Spiel favorisiert, und was Ihr Euch 
für die nächsten Ausgaben wünscht. 
In der nächsten Zeit will er sich an 
die Auswertung des "Superquiz" ma- 
chen — eine wahrhaft gigantische Aufgabe 





SIrelchelelnhellen lur 
die "Ellte' -Katze Aesop 



Anfang des Monats vrar die Redaktion für vier Tage 
ausgeflogen: Man traf sich auf der Amiga-Messe in 
Köln. Einen ausführlichen Bericht über die turbulente 
Messe findet Ihr auf der Seile 20. Der selbstgebastelte 
Papp-Trantor hat die Messe übrigens ohne größeren 
Schaden überstanden. Er sank lediglich um 
fünf Zentimeter ein, was für die Haltbarkeit des 
Maschendrahts spricht und der durchschnittlichen Schrumpf- 
rate der Redakteure entsprach ("Hat jemand mal 'ne Streck- 
bank da?"). Weniger hallbar enwiesen sich die Nerven der 
Redakteure: Der beginnende Kölner Karneval brachte so 
manchen Schlafwilligen um seine wohlverdiente Ruhe. Trotz 
dieser kleinen Widrigkeiten: Es war schön, Euch getroffen und mit 
Euch gesprochen zu haben. 




Ein paar Tage später flog Heinrich 
zu dem Kullprogrammierer David 
Braben zu einem Inlervievrtermin. Da- 
vid stellte dort die I^intendo-Version 
seines Klassikers "Elite" vor, mehr 
darüber gibt's auf Seile 34. Die Vor- 
führung erwies sich als nicht unpro- 
blematisch: Aesop, die sechs Monate 
junge Katze des Programmierers, verlangte lautstark ihre Sireichelein- 
heiten und machte auch vor einem ausgiebigen Räkeln auf der Tasta- 
tur nicht hall - ein Systemabsturz war die Folge. Nach dem Booten 
wurde mit einer Hand Aesop gekrault, mit der anderen die Cobra Mk 
III gesteuert (es geht eben nichts über "Multitasking"...). 

Viel Spaß beim Lesen wünscht Euch 



Re;a läOt 
die Stapel 
schrumpfen 



Post von 

Andrew Braybroolc 




Schau mir In die 

Augen. 
Kleines. Im Helen 
Dungeon vom Swords & 
Serpenls. 
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Aktuell 



Schnipsel aus der 
Software-Szene 



I Endlich: Su(Jif^1 
neue Super-Konsoli 
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Der Bericht von der Amiga- 

Messe in Köln 16 

Verhindert den Massensuizid der 
Wühlmäuse in "Lemmings" 22 
Topspin. Slice ur>d Doppelfehler: 

Great Courts II 24 

Vorsicht Sonnenbrand: 
Midwinter II. diesmal 

subtropisch 26 

Rettet die Schildkröten: Die 

Turtles kommen 28 

Aclion auf dem Clipper: 

"Cruise tof a Corpse" 30 

Das neue Sirategiespiel des 
Autors von tmpenum: '■Nam 

1 965- 1975" 32 

Die Elite-Erfinder David 
Braben und Ina Bell plaudern 
Uber ihre Entstehung der 

Videospielversion 34 

Die POWER PLAV- Redaktion 
wirft einen Blick auf das 
heißerwartete Modul 
Super Mario Bros. 3 38 



Rubriken 





Sc Dev.erie-i 'Aif 
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So'iv.are-Ciarts 




und Hitparaden 


40 


Crdme de la crörT>e 


82 



Luxus-WaiKman zu gewinnen; 
Bomtco- Wettbewerb 



Mord und Totschlag In Ulopla: Im ScIence-ilctlon-Abenteuer "EpIc" 



Rasante Raserei 
* zu zweit: 
Hirtio Challenge 




■ Exkiusivbesii<3i DvjlleyK^ 
Münctiner BaMiÄwp»'*'^ 




Studios zu gewinfWn 


34 


Euer Forum: Club-Ecke 


70 


High Score: Hall of Farne 


77 


Leserbriefe 


72 


Starkiller 


78 


Neues aus der Comicszene 


80 


Musik. Bücher. Filme 


196 


Inserentenverzeichnis 


7 


Impressum 


176 


Vbrschau auf die kommende 




Ausgabe 


198 



Unter der Lupe 



Der große Joysticl^ 
Vergleichstest 
■ Die Redal 
kürt die 10 bl 
Jahres 



Computerspiele- 
tests 



Aiomic Robokid 



56 



B.A.T. 



Blade Warrior 


152 


Captive 


SO 


Dark Heart Uukrul 


48 


Debüt 


158 


Dino Wars 


158 


Flip it & Magnose 


60 


James Pond 


58 


Legend of Ihe Lost 




Masterblazer ^-r^T^ 




■ Monkey x^titilj /^Al^ 42 


Mopiti Island ^ 


62 


Night Shift 


54 


Nightbreed 


45 


Nitro 


137 


No Exit 


158 


Ooops Up 


60 


Pro Soccer 2190 


142 


Rogue Trooper 


62 


Shockvirave 


152 


Shuttle 


57 


Snow Strike 


156 


Sophelie 


158 


Spellbound 


64 


Star Control 


52 


Strider II 


151 


Test Drive III 


140 


Tile 


57 


Tom and the Ghost 


•>?? 


Torvak 


156 


Transworld 


52 



INftALT 





Tu 


46 




140 


U.N. Squadron 


148 


World Soccer 


142 


Z-Out 


144 


Kurztest- 




Videospiele 






Sly Spy. Ishido 


160 


Shuttle Pix. Fire & Forg« 


160 


Safakon, Cadavet 


160 


Manix, Curse of 




the Azure Bonds 


160 


Rick Dangerous 2, Flimbo's 




Quest 


161 


Inlern. Soccer Challenge. 




Midnigtit Resistance 


161 


Videospieletests 


Axi3 


175 


Batman 


187 


Bayou Billy 


184 


Bigfoot 166 


Buming Force 


183 


Cyber Sliinobi 


182 



Oarius 


185 


Die Hard 


185 


Double Rings 


178 


E-Swat 


180 


Falman 


181 


Final Blaster 


178 


Rnal Fanlasy 


188 


Fire & Forgel II 


187 


Madden Foolball 


174 


Rabio Lepus 


176 


Rainbow IslarKls 


181 


Sea Fighler 


182 


Slime World 


183 


Snake. Raule & Roll 


184 


Tolally Recall 


186 


World Cup llalia 90 


180 


Power-Tips 




Computersptelelips 




Cadaver 


86 


Eantirise 


92 


Falcon — Mission Disk II 


94 


Their finesi Hour 


96 



98 



Invest 



99 



Ausgelas- 
sen: Eric 
Simon auf der 
Amlga-Messe... 



Dr. Bobo antavortel 



Ctiaos strikes back. Ultima IV. 

Mighl S Magic II 102 

Die Antwort zu Legend of Zelda. 

Tower ot Babel. Y's. 

Die Antwort zu Dragon Wars. 

Die Antwort zu Bard's Tale III 103 

Schummelecke 

Wings. Apprentice. Starttight 2. 

Prince ot Persia. Lin Wu's 

Challenge. Grand Monster 

Slam, Sword ot Sodan 103 

Videospieletips 

Super Hydiide 104 
SuperMonacoGRHeavyUnit 10 8 
Sokoban II. Bloody Wolt, Chip's 
Challenge. Image F ight 109 
Golt. Metal Gear Klax. Double 
Dragon II, Formaiion Soccer. 
Teenage Mutant Ninja Turtles. 

Bonze Adventure 110 

Lode Runner. DJ Boy. Mega 
Drive s Basielstunde. Devil 
Crash. Cyberball. Trojan, 

Lock'n Chase Iii 

Clue Book 

Dragon Wars Teill^j^ 113 




CREW 



Spltzenklass« 



Gut Duichschnllt MABig Miserabel 



Hits, Flops, 
Zahlen und Gri- 
massen: Spiele 
werden in 
POWER PLAY 
nach einem 
ausgeklügelten 
Svstem getestet. 
Wie es funktio- 
niert und was 
die Wartungen 
m m im einzelnen 
bedeuten, veträt 
Euch diese 
3 Seite. 

In POWER PLAY gibt es ein 
einheitliches Bewertungssy- 
stem, das wir bei Computer- 
und Videospiel-Tests anwen- 
den. Jedes Spiel kann minde- 
stens null und höchstens hun- 
dert Prozent erhalten. Die Wer- 
tung 50 bedeutet genau 
"Durchschnitt". 

Bei der GRAFIK-Wertung 
werden Aspekte wie Farben, 
Sprites, Animation und Scrol- 
ling berücksichtigt. Beim 
SOUND spielen sowohl die 
Musik (technische Qualität, 
Komposition) als auch die Ef- 
fekte eine Rolle. Am wichtig- 
sten ist jedoch die Gesamt- 
Wertung, die bei uns POWER- 
WERTUNG heißt. Sie sagt aus. 
wieviel Spaß ein Programm 
macht und wie hoch die Spiel- 
motivation ist. Umsetzungen 




Ulis 




Die Software-Firma^die das 
Spiel veröffentlicht 

Die Grafikwertung. Bei MS 
DOS-Spielen bewerten wir die 
EGA-Grafik. Wenn das Spiel 
unter Hercules läutl, oder eine 
interessante VGA-Gr^ bie- 
tet, wird das extra im^ut^er- 
wähnt. 

Die Wertung der Musik und 
Soundeffekte. Bei MS-DOS be- 
werten wir den AdLib-Sj 
sonst den PC-Piepser. 

Der Schwierigkeitsgrad. Es 
gibt drei Abstufungen; leicht, 
mittel und schwer Kann man 
aus mehreren wi 
hier "einstellbar' 



Das Spielgenre (Beispielswei- 
se 'Rollenspier' oder "Simu- 
31"). 



Die unverbindliche Preisemp- 
fehlung, die der Hersteller für 
das Spiel vQ£ibt. 




Hier findet Ihr das Wichtigste; 
die POWER-WERTUNG (den 
Spielspaß). "50" ist glatter 
Durchschnitt des Jeweiligen 
anres. Das Spiel wird für je- 
'n Computertyp einzeln be- 
'wertet. 

Hier steht entweder die Grafik- 
und Soundwertung oder "nicht 
iplant" (Das Spiel wird nicht 
-r diesen Computertyp er- 
scheinen) oder "in Vorberei- 
tung" (Die Software-Firma will 
eine Umsetzung herausbrin- 
gen). Da die Ankündigungen 
nur selten stimmen, verzichten 
wir auf ein genaues Datum, 
wann das Spiel erscheint. 



von bereits gelesleten Pro- 
grammen oder besonders 
schlechte Spiele werden oft 
nur kurz getestet, um Platz (üi 
Neuvorstellungen oder bessO' 
re Spiele zu sparen. 

Bei allen Wertungen berück' 
sichtigen wir die Hardware-Fä- 
higkeiten des jeweiligen Com- 
puters oder Videospiels. Dei 
Zahn der Zeil spielt ebenfalls 
eine Rolle, da im Lauf der Jah 
re die Systeme immer bessei 
ausgenutzt werden. Das ist 
wichtig, wenn man später ein 
mal neue Wertungen mit älte- 
ren vergleicht 

Alle Tests werden von unse- 
rem festen Spiele-Team ge- 
schrieben. Bei jedem Test (mit 
Ausnahme der Kurz-Tests) be- 
kommt man ein Bild von 
dem/den Redakteur/en. die 
das Spiel getestet haben. Ihr 
Mienenspiel läßt darauf schlie- 
ßen, welchen Eindruck das 
Programm auf den Tester 
machte Dieses "Wertungsge- 
sicht" drückt die rein subjekti- 
ve Meinung des Testers aus; 
Grafik-. Sound- und POWER- 
WERTUNG werden von der 
gesamten Redaktion gemein- 
sam (meist nach hitzigen De- 
batten) bestimmt. 

Um eine gute Übersicht zu 
gewährleisten, haben wir alle 
Wertungen m einem Kasten 
zusammengefaßt. In unserem 
Steckbrief findet Ihr die Begrif- 



Das obige Symbol ist das heiß 
begehrte POWER PUf-Pradikal. 
Nur ausgezeichnete Spiele, die 
auch langfristig Spaß und Moli- 
valion garantieren, bekommen 
diese Auszeichnung. 




Hütet Euch vor Spielen, denen 
wir die POWER FMK-Gurke 
(obige Abbildung) verleihen. 0\e 
so gekürten Programme lassen 
sich auch bei aller Liebe nur In 
die Kategorie "Traurig, aber 
wahr ' einordnen. 



fe genau erklärt. Der Steck- 
brief steht bei jedem Compu- 
ter- oder Videospiel-Test. Ver- 
sionen, die zum Redaktions- 
schluß nicht testbar waren, 
werden in der Rubrik Kurztests 
vorgestellt und bewertet 

Außerdem vergeben wir 
zwei "Awards": Das POWER 
PLyHy-Prädikat und die PO- 
WER PMV-Gurke. Ersteres 
bekommen ganz hervorragen- 
de Spiele, die auch langfristig 
Spaß und Motivation garantie- 
ren. Wir vergeben diese Aus- 
zeichnung sehr selten. Ihr 
könnt Euch sicher sein, daß al- 
le Spiele, die dieses Prädikat 
erhalten, auch ihr Geld wert 
sind. Für die POWER PLAY- 
Gurke gilt das krasse Gegen- 
teil. Sie ist den Spielen vorbe- 
halten, die miserabel ab- 
schneiden und sich auch bei 
aller Liebe nur unter die Kate- 
gorie "Traurig, aber wahr" ein- 
ordnen lassen. al 

Software-Lieblinge 

Momentan spielt... 

...Martin Gaksch 

HelKire (Mega Drive), After- 
burner (PC-Engine). Atomi- 
no (Amiga) 

...Heinrich L^nhardt 

Monkey Island (MS-DOS), 
Nitro (Atari ST), M.U.D.S. 
(MS-DOS) 

...Voll<er Weitz 

Final Fantasy Legend (Ga- 
me Boy), Curse of the Azure 
Bonds (Amiga), Dragon 
Wais (Amiga) 

...Winfried Forster 

Strider (Mega Drive), Mon- 
key Island (MS-DOS), Dra- 
gon Wars (Amiga) 

...Anatol Locl(er 

Monkey Island (MS-DOS), 
Wing Commander (MS- 
DOS). Atomino (Amiga) 

...IMichael Hengst 

Tunnels & Trolls (MS-DOS), 
Monkey Island (MS-DOS), 
Atomino (C 64) 



INSERENTENVERZEICHNIS 



AdLib 



149 



Bachler $4 
Berry Lösungsservice 109 
Bomico 9.11,15,29,31,51,55, 
61. 63. 169. 181 . 183. 185. 187, 2. US., 4. US. 



Compu Camp 
Computer-Box 
Computer Markt Münster 
CompyShop 

CPS Compulerservice Heidak 

CrystalSoft 

CWM 

Dynamics 
Dynatex 

ECElectrontes 

Eppenbach 

Eurosystems 

Flashpoint 

Foursystems 

Fundur 

Funny Softwareversand 
Funtastic Computenivare 

Qalaxy Software 

Gameplay 

Gamesoft 

Gamesworld Computershop 
German Design Group 
Gross Electronk: 

Hämo 
Hisoft 

Joysoft 
Jöllenbeck 

Karosoft 
Kingsoft 

Theo Kranz- Versand 
Label 

Lifetimes'Expert Software 



133 
105,109 
77 
114 
100/101 
77 
76 

195 
188 

117 
92 

36/37 

77 
173 

95 
119 

81 

84 

105 
110 
97 
92 
108 

114 
92 

115 
173 

106 
45 
72 

151 
159 



Magic Games 75 
Markt 8 Technik, Buch- und Soflwareverlag 66, 1 36, 

138/1 39. 1 50. 1 54/1 55. 1 62/1 63, 1 77. 1 79. 1 89 



Media Electronics 
MN - Hobby Soft 

NEC 

NoCredits 

OCP Gameshop 
Okay Soft 

PC Neue Medien 
PC-Sound-Hrls 

RSE Schuster 
Rushware 

Schindler 
Soft Express 
Software Corner 
Software Maniacs 
Steirerfunk 

TS. Datensysteme 
Telespiel-Vertrieb 



109 
107 

157 
112 

107 
95 

55 
74 

93 

18/19,25. 47,53,145 

125 
107 
95 
110 
110 

121 
92 



Uniled Software 
Vidis Electronic 



Wial Versand 
World ofWonders 



Zlllesoft 



33, 49. 59, 1 4 1 , 1 43, 1 47, 1 53, 1 71 , 3.US. 

175 

161 
89 

73 



>WER NEW6 

TRENDS & LEUTE 




Supernova 

Für Weltraumbegeisterte, die 
einen PC ihr eigen nennen, 
hat Electronic Arts ein beson- 
deres Spieleschmanl<erl auf 
Lager: Hard Nova. In den ent- 
fernten Randgebieten der Ga- 
laxis lebt die berühmt-berüch- 
tigte Söldnerin Nova. Leider 
hat sie ein größeres Problem: 
Laufend verliert sie ihre Trup- 
pen. Ihr müßt in dieser Mi- 
schung aus Advenlure. Rollen- 
spiel und Ballerei Nova mit 
dem nötigen Personal versor- 
gen: Piloten, Kanoniere. Pro- 
grammierer und Ingenieure 
Um diese Leute in den Dienst 
von Nova zu stellen, darf Euch 
jedes Mittel recht sein: von der 
Bestechung bis zur Entfüh- 
rung. Ab und zu werdet Ihr 
auch um einen kleinen Spezial- 
auftrag gebeten — hier heuert 
Ihr als Schmuggler. Meuchel- 
mörder oder Kidnapper an. 




Prächtige VGA-Grafik bei dem SIrategie-Rollenspiel-Adventure "Hard Nova" von Electronic Arts (MS-DOS/VGA) 




Der Ariel Crulser müBle mal in die Werft (MS-DOS/VGA) 



Mittels eines speziellen Dialog- 
syslems könnt Ihr Euch mit den 
verschiedensten Charakteren 
unterhalten VGA-Grafiken, tol- 
le Soundeffekte und drei ver- 
schiedene Kampfsysteme sol- 
len bei Hard Nova für Furore 
sorgen Umsetzungen auf 
Amiga oder ST sind zur Zeil 
noch nicht in Sicht. mh 



Noch'n 
Raser 



Garantiert schneller als der 
bundesdeutsche Autobahn- 
raser ist der S.T.U.N.-Runner 
Ihn irritieren weder Nebelbän- 
ke noch der Verkehrsfunk, 
wenn Ihn ein Vordermann sei- 



ner Reise stört, wird er mit ei- 
nem Laser dezent wegge- 
schmort. Was bisher in der 
Spielhalle dank guter Grafik für 
Aufsehen sorgte, kommt jetzt 
auch für die Computerzimmer. 
Der Spieler braust mit einem 
Gleiter durch ein Netz aus un- 
terirdischen Tunnels. Man ver- 
meidet Kollisionen mit gegneri- 
schen Fahrzeugen und ver- 
sucht, die "Boost Pads" zu er- 
wischen, die das Gefährt auf 
extreme Geschwindigkeit be- 
schleunigen — Rennspiel pur 
S.T.U.N.-Runner erscheint in 
Kürze für Amiga. Atari ST, C 64 
und MS-DOS. Programmiert 
wird der Spaß von Domark, die 
schon Atari-Automaten wie 
"Hard Drivin'" umsetzten: man 
verspricht, eine Menge SD-Po- 
lygone und 380 verschiedene 
Objekte auf den Bildschirm zu 
zaubern. al 



Erster 
Aufschlag 

Die englische Software-Firma 
Krisalis hat das altehrwür- 
dige "Pong ' (links ein Schlä- 
ger, rechts ein Schläger, ir< der 
Mitte ein Ball) herausgekramt, 
ihm einen dreidimensionalen 
Touch verpaßt und will das 
neue Spiel unter dem Namen 
Botics in diesen Tagen veröf- 
fentlichen. Um dem Ganzen ei- 
nen modernen Anstrich zu ver- 
leihen, hat man zusätzlich fünf 
Computergegner spendiert 
und 20 verschiedene Welt- 
kampfarenen ausgeklügelt, in 
denen das Sportspektakel 
stattfindet. Natürlich darf man 
auch zu zweit gegeneinander 




Botics ist eine dreidimensionale 
Variante des Klassikers "Pong" (ST) 



antreten Wer einen Amiga 
oder Atari ST besitzt, der kann 
das Spiel für seinen Computer 
kaufen Für C64 und MS-DOS 
ist Botics momentan nicht an- 
gekündigt, mg 




Flotte 3D'Grallk bei Tengens' "S.T.U.N. Runner" (Amiga) 



mg 

^ WeNDS & LEUTE 



Film total 




Um harte Burschen und illcke Kanonen geht's In Robocop II (links) und Total Recall (rechts, beide Amlga) 




HoiTOr-ActIon von Ocean: Links werden Drogen gebraut, rechts Menschen verspeist (Amlga) 



Blut und Prügel 



Das Sottware-Haus Ocean 
lauft eine große Filmlizenz 
nach der anderen. Neben 
"NIghtbreed" und "Navy Se- 
als" unterliegen zwei der mo- 
mentan erfolgreichsten Action- 
filme, George's Millers Robo- 
cob II. sowie Paul Verhoeven's 
Total Recall der Umsetzung 
durch die Engländer. Freunde 
ransanter Action dürfen ge- 
spannt sein: Während man bei 
Robocob II in der Rolle eines 
(im wahrsten Sinne des Wor- 
tes) stahlharten Zukunftsbul- 
lens gegen Drogen barone und 
den Nachfolge-Robot Murphy 
II vorgeht, muß in Total Recall 
"nur" der Planet Mars gerettet 
werden. Nachdem dies im Film 
durch den schauspielernden 
Bizepsriesen Arnold Schwar- 
zenegger bewerkstelligt wird, 
dürfte klar sein, daß Action die 
Handlung des Spiels dominie- 
ren. Das Spielprinzip der bei- 
den Ocean-Titel ähnelt sich 
auch sonst auf frappierende 
Weise: In acht Richtungen wird 
gescrollt, während der Spieler 
jede Menge Levels von allem 
befreit, was sich auch nur ei- 
nen Augenblick lang rührt. Ne- 
ben diversen High-Tech-Werk- 
zeugen und Hilfsmittel, gilt es 
vor allem, viele futuristische 
Waffen einzusammeln. Fast al- 



Na, warum denn nicht 
gleich: Spieler, die sich 
über den Mangel an Feuenvaf- 
fen während den "Chase 
H.Q." -Verfolgungsjagden ent- 
rüsteten, ansonsten aber mit 
Leib und Seele bei der Sache 
waren, werden mit Special Crl- 
minal Investigatlon: Chase 
H.Q. II bestens bedient. Gerast 
wird in bewährter Manier 
durchs nächtliche Paris, über 
Highways und Wüstenland- 
schaften. Tauchen die motori- 



le Anzeigen von Robocob II 
und Total Recall beziehen sich 
deshalb auf angewählte Waf- 
fen oder verbliebene Munition. 
Beide Spiele sollen noch bis 
Ende des Jahres für C 64, Atari 
ST und Amiga erscheinen, tv; 



sierten Bösewichte dann am 
Horizont auf, dürfen die Waffen 
sprechen. Und wo die das Sa- 
gen haben, sind auch die be- 
gehrten Extraknarren nicht 
weit. Daneben warten ver- 
schiedene Missionen und Wit- 
terungen auf den Fahrer. In 
brenzligen Situationen wird 
ihm teilweise von einer freund- 
lichen Motorrad-Gang gehol- 
fen. Die turbulente Raserei soll 
noch Ende 1990 für ST, Amiga 
und C 64 erscheinen. wi 



Zartbesaitete Gemüter soll- i 
ten besser Abstand halten l 
von Narc und NIghtbreed: 
The Action Game, zwei neuen 
Titeln des englischen Softwa- 
re-Hauses Ocean. Narc dürften 
einige Leser ausder Spielhalle 
kennen, wo der Automat weni- 
ger durch die originelle Spiel- 
idee, als durch die brutale Ac- 
tion auffiel. Alleine oder mit ei- 
nem Mitspieler darf ein hori- 
zontal scrollendes Spielfeld 
leergeballen werden: Skrupel 
braucht man dabei angeblich 
keine zu hatjen, geht's doch 
gegen bitterböse Drogen-Dea- 
ler, tollwütige Killerhunde und 
aggressive Monsterkäfer. Oce- 
an verspricht spektakuläre 
Grafik mit teils animierten Hin- 
tergründen und Riesen-Sprites, j 

Noch mehr (Film-)Blut darf 
bei Oceans zweitem Night- 



breed-Titel fließen. Mit lang- 
wierigen Autofahrten und joy- 
stick-mordenden Wettläufen 
gegen monströse Kannibalen, 
hat sich der Spieler nicht mehr 
herumzuplagen. Das Spiel 
trägt seinen Beinamen schließ- 
lich nicht zu Unrecht: Drei Le- 
vels mit über 100 höllischen 
Gegnern müssen vom Spieler 
durchlaufen werden. Wer die 
Filmplakate und -fotos kennt, 
weiß, daß die zahlreichen Geg- 
ner alles andere als freundlich 
dreinblicken. Je nach Defor- 
malionsgrad und Verstimmung 
gestalten sie ihre Angriffe. Da- 
für kann der Spieler jeden Ge- 
genstand, den er auf seiner 
Reise in die Untenwelt findet, 
zweckentfremden und als Waf- 
fe einsetzen. Beide Spiele sol- 
len in diesen Tagen für C 64, 
Amiga und ST erscheinen, wi 



GasffuB und Zeigefinger 
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Augen- 
schmaus 

Eher leise und heimlich 
sickerten erste Informatio- 
nen über ein neues SSI-Rol- 
lenspielsyslem an die Presse 
durch. Anfang Januar 1991 soll 
das erste grafisch orientierte 
Spiel aus der AD&D-ReIhe für 
PCs (übrigens komplett in 
Deutsch) erscheinen. Die Um- 
setzung für Amiga (1MByte) 
soll einen Monat später folgen. 
Eye of the Beholder spielt in 
dem "Forgotten Realms" -Sze- 
nario (wie z.B. "Pool of Radian- 
ce") aus der bekannten AD&D- 
Serie. Allerdings wird sich Eye 
of the Beholder in einigen 
Punkten ganz gewaltig von sei- 
nen anderen AD&D-Brüdern 
unterscheiden. Grafisch erin- 
nert dieses Spiel aus der neu- 
geschaffenen "Legend"-Rei- 
he sehr stark an den Klassiker 




Dungeon Master läSt grüBen: "Eye of the Beliolder" von SSI (MS-DOS/VGA) 




Ein fettes Spinnennetz und die dazu passende Riesenspinne sorgen für Panik In der Party (MS-DOS/VGA) 



"Dungeon Master". Ein zehn 
Stockwerke tiefes SD-Laby- 
rinth, animierte Monster, die 
schon von weitem zu sehen 
sind, sowie Zaubersprüche, 
deren Wirkung grafisch ani- 
miert angezeigt wird, und eine 
Benutzerführung via Maus sor- 
gen für Kurzwell. Außerdem 
soll nun die AdLib-Soundkarte 
auf PCs voll (Titelmusik und 
die Soundeffekte) unterstützt 
werden. Ansonsten bleibt es 
bei den gewohnten AD&D 
Grundregeln, die diesmal der 
"2. Edition" entlehnt wurden. 

mh 



Drive Härder 

Helden der Landstraße soll- 
ten schon einmal die Steu- 
erräder abstauben: Hard Drl- 
vln II ist im Anrollen. Die Fort- 
setzung von "Hard Drivin" bie- 
tet neben vier neuen Renn- 
strecken mit Speed- und Stunt- 




Der Streckenedilor bei "Hard DrlvIn' II" gibt Euch freie Hand (AmIga) 



tracks einen Rennstreckenedl- 
tor Damit könnt Ihr Euch aus 
verschiedenen Streckenele- 
menten den Wunschkurs zu- 
i sammenbasteln. Die so ent- 
worfenen Kurse können auf 
Diskette gespeichert und ge- 
gebenenfalls an Freunde und 



Bekannte verschickt werden. 
Als zusätzlichen Leckerbissen 
haben die Programmierer von 
Domark eine Nitro-Einsprit- 
zung einbebaut. Um die Weih- 
nachtszeit geht das Rennen 
auf Amiga, ST und MS-DOS 
los. VW 



Düsen- 
Donner 

Das Programmierteam, das 
sich durch die Flugsimula- 
tion "F-29 Retaliator" einen 
Namen machte, begibt sich mit 
seinem neuen Spiel Epic Ins 
tiefe Weltall. In ferner Zukunft 
steht die Sonne des menschli- 
chen Heimatplaneten kurz vor 
der Explosion. Nun sollen alle 
Einwohner unseres Planeten 
auf eine andere Welt, genannt 
Ulysses 7, evakuiert werden. 
Dummervweise führt der Weg 
zu dieser Zufluchtstätte durch 
das Gebiet des Rexxon-Welt- 
raum-Imperiums. Die armen 
Einwohner Rexxon's geraten 
durch den Massenexodus der 
Erdbewohner in Panik und 
glauben an einen Angriff. Die 
Rexxonburschen mobilisieren 
kurzerhand ihre Angriffsflotten 
und kommen den Schiffen der 
Erde entgegen. Nur noch ei- 
nes kann den stark unterlege- 
nen Kräften der Erde helfen: 
der legendäre Einmann-Raum- 
jäger Epic. Klar, wer dieses fa- 
mose Wunderschiff steuern 
darf. Ähnlich wie bei F-29 war- 
ten etliche Missionen und aus- 
gefüllte 3D-Grafik auf den 
Spieler Für die musikalische 
Untermal ung sorgte kein gerin- 
gerer als David Whittaker. Er- 
scheinen soll das Weitraum- 
epos rechtzeitig vor Weihnach- 
ten für Amiga und ST. Eine PC- 
Version folgt nächstes Jahr.m/i 
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Rasende 
Rostlaube 

Die lindigen Programmierer 
von Gore Design (u.a. be- 
kannt durch die "Rick Dange- 
rous"-Saga) haben sich ein 
neues, witziges Plattformspiel 
einfallen lassen Die Beson- 
derheit dabei: kein schmucker 
Jüngling oder niedliche Mär- 
chenfigur, sondern ein kleines, 
rotes Auto übernimmt hier die 
Hauptrolle. In Car-Vup werden 
48 horizontal scrollende Levels 
aufgefahren, in denen die ra- 
sende Rostlaube Bonusge- 
genstände einsammelt. Geg- 
nern ausweicht und von Platt- 
form zu Plattform hüpft. Dum- 
menweise haben die Erbauer 
nicht an Bremsen gedacht, 
denn das Auto fährt unentwegt 
mit konstanter Geschwindig- 
keit nach links oder rechts. Um 
diese Scharte auszuwetzen, 
fliegen diverse Extras in den 
Spielstufen herum. Die mei- 
sten davon dienen als Verteidi- 
gung gegen Feinde, die das 





Wünlen Sie von diesein Herren 
eine Exlrawatfe kaufen? (Amiga) 



Ii 



Wer Buchstaben sammelt, aus denen sich das Wort "Extra" bilden läßt, dem winkt ein Extraleben (AmIga) 



Auto nicht berühren sollte. So 
gibt es einen Schleudersitz, 
mit dem man von oben herab- 
fallende Gegenstände elimi- 
nieren kann oder auch ein Ge- 
wehr, das für freie Fahrt nach 
vorne sorgt. 

Um einen Level zu schaffen, 
muB man sämtliche Plattfor- 
men mindestens einmal befah- 
ren und diese so einfärben. Ne- 
benbei solltet Ihr noch ein paar 
gekidnappte Autobekannte be- 
freien. Die Grafik ist höchst 
niedlich und im Cartoon-Stil 
gezeichnet. Dem Auto wurde 
ein Gesicht verpaßt, das es je 
nach Spielsituation zu putzi- 
gen Grimassen verzieht. Car- 
Vup erscheint in diesen Tagen 
für Amiga und ST. mg 
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Die Grafik bei "Car-Vup" Ist Im Cartoon-Stil gehalten (Amiga) 





Aufgeblasen 



Sticht man in einen Luftbal- 
lon, dann platzt er In Pang 
von Ocean haben wir ausgie- 
big Gelegenheit, den aufgebla- 
senen Burschen die Luft abzu- 
lassen. In 50 Leveln muß unser 
Held seine Geschicklichkeit 
mit der Harpune unter Beweis 
stellen. Immer wenn er einen 
Ballon trifft, platzt er und löst 
sich in viele kleinere Kugeln 
auf. Natürlich müssen auch 
diese erst vom Bildschirm ver- 



'4 Eine wunderschöne Grafik aus 
dem Science-fiction-Epos "Epic" 
(Amiga) 
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schwinden, bevor wir uns dem 
nächsten Level widmen dür- 
fen. Zum Glücl< könnt Ihr unter- 
wegs Extrawaffen einsam- 
meln, die Euch die Aufräumar- 
beit etwas erleichtern. Die 

Spielautomalenumsetzung 
Pang soll Anfang des nächsten 
Jahres für alle populären Com- 
putersysteme erscheinen 
Wird Euch die Wartezeit zu 
lang, dann solltet Ihr den 
"Ooops Up"-Test in dieser 
Ausgabe studieren. Jegliche 
Ähnlichkeit mit Pang ist rein zu- 
fällig. VW 



Kammerjä- 
ger-Kummer 

Die Umsetzung des Gottlieb- 
Spielautomaten Extermi- 
nator macht fleißig Fortschrit- 
te. Nach dem ersten Eindruck 
zu urteilen haben die Program- 
mierer ordentliche Arbeit gelei- 
stet. Das originelle Spiel wurde 
ohne große Abstriche prima 
auf die verschiedenen Compu- 
tersysteme übertragen. Ihr 
übernehmt die Rolle eines for- 
schen Kammerjägers, der mit 
bloßen Händen nervige Plage- 
geister aus diversen Räumen 
eines Hauses vertreiben will. 
Auf Wunsch dürfen auch zwei 
Jägermeister gleichzeitig an- 
treten. Ihr müßt nur aufpassen, 
daß Euch nicht aus Versehen 
eine Wespe in die Finger 
kommt, sonst gibt's einen 
schmerzhaften Stich. Diverse 
Extras wie praktisches 
Mückenspray versüßen das 
Kammerjägerleben. Die ST- 
und C 64-Versionen sind mitt- 
lerweile fast fertig. Extermina- 
tor sollte in diesen Tagen zum 
Preis von ca. 50 bis 80 Mark er- 
hältlich sein. mg 



Nachschlag 
für Welten- 
bummler 



V groß genug, um dem Spie- 
ler mehr zu bieten als eine sim- 
ple Kometenkatastrophe Also 
hat Programmierer Paul Woa- 
kes neue Anschläge auf das 
Eris-Universum geplant, zu fin- 
den auf der Damocies Mis- 
sion DIsk 1 und der Damocies 




Wer bei "Pang" mit einer Harpune pikst, der wird Zeuge einer wundersamen Vermehrung (Amiga) 





Der "Extermlnator " erledigt die Plagegeister mit der bloßen Hand (ST) 
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Letzte Neidung | 

■ Sensible Software art>eitet für (kean gerade 1 
m einem Wizball-Nachfolger. I 

■ Das zweite Spiel von Renegade wird das I 
Action-Adventure Magic Po(kets sein. ' 

■ Sierra hat ihre 'Hero's Ouest'-ffelhe umbe- | 
nannt. Der neue Name Ist: 'Quest for Glory". ■ 
Der zweite Teil 'Trial by FIre' wird in diesen I 
Tagen ausgeliefert ' 

■ Das Bullfrog-Team (u.a. die Macher von "Po- I 
pulous' überlegen, ob sie nicht von Electronic ■ 
Arts zu Renegade wechseln. 1 



Neue Missionen für Damocles- 
Piloten (ST) 

Mission Disk2. Die Missionen 
werden wie Spielstände gela- 
den und bieten jefünf neue Un- 
termissionen. Die erste Zusatz- 
diskette erscheint knapp vor 
Weihnachten, Nummer Zwei 
ist für Januar angekündigt — 
und das zu einem zivilen Preis 
von ca. 40 Mark. al 

UMS Ungl ück 

Leider ist der Firma Micro- 
prose mit unserer Testver- 
sion des Strategiespieles UMS 
II {POWER PLAY 11/90) ein 
kleiner Fehler unterlaufen. 
Trotz der festen Zusicherung 
von Microprose, daß die uns 
zugesandte Fassung eine tesl- 
fähige Version sei, ist dies nicht 
der Fall. So wird von Micropro- 
se das Programm noch einmal 
neu überarbeitet. Gerade die 
Features, die wir an UMS II in 
unserem Test bemängelten, 
sollen noch ausgebügelt wer- 
den. Natürlich bekommt Ihr ei- 
nen aktualisierten Testbericht, 
wenn wir von Microprose die 
nun wohl endgültige Version 
von UMS II erhalten. mft 




3n derWefl von „Crown" wird jedes Jahr der Köni^ neu bestimmt. Sie 
l'uifiei» sicft etitÄc/itiJSScn, an der \Vafi( leiUtituhmen. Schön und qut, 
doch liicsfs Unternehmen ist eines der schwiericfsten und qefährdchsten, das 
Sicjcriiats auf sich (feiwmmai fuiben. Denn, um Köniß zu wrden, müssen Sie 

einen tt'citen W'eq um die (fattze \Ve(t antreten, um jetie Men^e verrückte 
Konkurrettten im Kamftfzu bezwinqen. Croim 6ie(et IhiKn ftervomMjeiuie 
i}rafik in mehrats 30 Lei'ehiimCartoon-StÜ, rea(i5ti<;cfie Kampfsimulätionen 
linifeine qrofie Prise Humor. Crcnw ist mehr a(s ein Aftenleuer! 



I Vertrieb: ÄCSHUro 
lm)2 Kelsterbach 



*iA(/n?Scr>kcUne 

lljbcii Sic i-ragen zu Üomico- 
Spiclcn? Mochten Sic Tipi zum 
SpiclabUuf? Unicrc Spiel- 
Expcrtcn helfen weiter! 
Mo.-Fr.von 15.00 bii 18,00 
L'hr. Ein Anruf genügt: 
Tel. 06107/62067 
Sdirifilichc Anfragen nur 
gegen Kuckporto. 
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Das lange Warten 
hat ein Ende: Die 
Veröffentlichung von Nin- 
tendos neuem Videospiel- 
system "Super Famicom" 
steht kurz bevor. 




Das schönste Weihnachts- 
geschenk für ambilionier- 
te Videospieler kommt dieses 
Jahr wohl nicht vom Christ- 
kind, sondern wird von Ninten- 
do beschert. Rechtzeitig zu 
Heilig Abend, genauer gesagt 
am 21. November, wurde in Ja- 
pan die heiß ersehnte neue 
Konsole von Nintendo, das Su- 
per Famicom veröffentlicht. 
Vorbei die Zeit der heimlichen 
Präsentationen und zahllosen 
Gerüchte über die angeblich 
sensationelle Hardware. Nin- 
tendo muß Farbe bekennen. Ist 
das Super Famicom der ange- 
kündigte Techniktraum? Wir 
haben unsere Ohren gespitzt 
und präsentieren vorab einen 
Stimmungsberichl. 
Die Nebelschwi 



Nintendo Entertainment Sy- 
stem in Japan) sein wird. Die 
Besitzer sind somit ausschließ- 
lich auf die neue Software für 
das Super Famicom angewie- 
sen. Das könnte sich zunächst 
als kleines Problem heraus- 
stellen, da bis März '91 nur um 
die zehn verschiedenen Spiele 
dafür auf den f^arkt kommen 
sollen. Darunter befinden sich 
zwar einige Highlights wie z. B. 
"Super Mario World" (die Fort- 
setzung zur genialen "Super 
Mario Bros. '-Saga) und Kona- 
mis Ballerhit "Gradius III", 
aber die große Auswahl fehlt 
vorläufig noch. Da allerdings 
beinahe jede halbwegs wich- 
tige Software-Firma in Japan 
und den USA Programme für 
das Super Famicl^BBtwik- 



1 



Grau in grau: Das schliclile Äußere täuscht über "innere Werte" hinweg 




Zwei Szenen aus Final Fight von Capcom (Super Famicom) 



von 256 X 224 und 512 x 448 
Pixel bieten für jeden Ge- 
schmack das Richtige. Vor 
allem dann, wenn sage und 
schreibe 256 Farben aus einer 
Palette von 32768 gleichzeitig 
auf dem Bildschirm funkeln. 
Dazu gesellen sich bis zu 128 
Sprites (variieren in der Größe 
von 8 X 8 bis 64 x 64 Pixel), die 
sich aus 128 Farben zusam- 
tzen können. Müßig zu 




erwähnen, daß das Super Fa- 
micom sämtliche Scrolling- 
Varianten (horizontal, vertikal, 
schräg und parallax) prächtig 
beherrscht. Die Krone setzt 
dem Ganzen ein 3D-Chip auf, 
der Objekte stufenlos vergrö- 
ßern, verkleinern und rotieren 
lassen kann. Arcade-Hits wie 
"Space Harrier" oder "After- 
burner" müßten sich mit ent- 
sprechender Programmierung 
originalgetreu auf das Super 
Famicom umsetzen lassen. 
Leider verrichtet der 3D-Chip 
seine Arbeit nur in der niedri- 
gen Auflösung (256 x 224). 

Damit dies alles richtig auf 
dem heimischen Fernseher 
oder Monitor zur Geltung 
kommt, wurde von Nintendo 
ein Video- (FBAS) und analo- 
ger RGB-Ausgang spendiert. 
An weiteren Anschlüssen wer- 
den ein Modulschacht, ein 
Extension-Bus und zwei Joy- 
pad-Ports geboten. Die beiden 



Das Action Spektakel Gradius III wartet mit schöner Grafik und vielen unterschiedlichen Levels auf (Super Famicom) 



VIEW 




Mario gleitet auf einer Schildkröte über einen Level aus Super Mario World (Super Famicom) 




Orakkhen (Super Famicom) F Zero (Super Famicom) 



Die Ninlendo-World bei Populous 





Links ein SchnappschuB von Gradlus III, rechts eine Szene aus Super Mario World (Super Famicom) 

Technische Daten Spieleankündigungen 



mitgelieferten Joypads ähnelr) 
dener) des NES, bieten aller- 
dings zusätzlich zur Select- 
und Starttaste vier Feuer- 
knöpfe. 

Wenn man sicfi die bislang 
bekannten Fakten vor Augen 
führt, dann wird einem klar, daB 
das Super Famicom wohl nicht 
mit dem Wissen einer höher 
entwickelten außerirdischen 
Macht konstriert wurde. Die 
Nintendo-Ingenieure kochen 
auch nur mit Wasser — aller- 
dings, wie uns scheint, mit ei- 
nem besonderen. Das Super 
Famicom ist keine Sensation, 
sondern konsequent ange- 
wandte Technik, die 1990 zur 
Verfügung steht. Darüber soll- 
te man den sagenhaft günsti- 
gen Preis von umgerechnet ca. 
300 Mark für das Grundgerät in 
Japan nicht vergessen. Einzig 
die relativ geringe Auflösung 
von 256 X 224 Pixeln (nur hier 
kann der 3D-Chip wirken) gibt 
uns etwas zu denken. 

Leider stehen Eure Chancen 
nicht besonders gut, eines der 
ersten ausgelieferten Super 
Famicomszu erhaschen. Selbst 
die Japaner stehen vor diesem 
Problem. Bislang liegen 15 
fh^illionen Bestellungen der 
Händler für das Grundgerät vor. 
Bis zur Veröffentlichung am 21. 
November kann Nintendo aber 
nur ein Drittel davon produzie- 
ren. Deshalb nehmen sich vie- 
le Japaner tags zuvor frei und 
stellen sich vor den Geschäf- 
ten an. Bekannte deutsche Im- 
porteure, wie z. B. EC Electro- 
nics in München, werden sich 
aber bemühen, möglichst viele 
Super Famicoms inklusive 
Software zu ergattern. Der 
deutsche Importpreis dürfte für 
das Grundgerät inklusive Netz- 
teil und Anschlußkabel bei ca. 
500 Mark liegen. Für ein Spiel 
wird man ca. 150 Mark anlegen 
müssen. Axel Bialke/mg 

All« Fotos summen aus dsm Sup«r Famicom 
Magazin« auf Japan 
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Programmierer In WeiB: Andrew Braybrook und Steve Turner am POWER PL^K-Stand 



rEine ganze Halle 
voller Spiele — auf 
der Amiga-Messe in Köln 
ging so manchem Freak 
das Herz über. POWER 
PLAY war diesmal mit 
einem Stand vertreten — 
Trantor inklusiva 
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Strahlenil am Stand: Paul von Charmante Messetee: Carol von Konzenirlert beim Ballern: 



Millenium 



Ubisott 



Winnie von Thalion 




Roll Boylie spitzt die Feder: Itantor zum Mitnehmen 



Iach dem Uassenansturm 
aul die "Amiga Expo '89" 
im letzten Jahr hatten die Aus- 
steller beschlossen, die Messe 
diesmal auf zwei Hallen zu ver- 
teilen, Em weiser EntschluB. 
denn auch dieses Jahr war die 
Amiga Expo sehr gut besucht. 
In der ersten Halle fand man 
die "Business' -Slände (Hard- 
ware und die "ernsthaften" An- 
wendungen), während die 
zweite ganz dem Spiellrieb ge- 
hörte. Von der Hardware-Front 
gab es wenig interessantes für 
Spielefans. Bei Commodore 
setzte man voll auf den Amiga 
3000. von der neuen CD-Kon- 
sole CDTV war dagegen immer 
noch nictits zu sehen. 

Hoch her ging es an den drei 
Besucherlagen am POWER- 
PLAY-Sland: Während Rollen- 
spielspezialisl Michael Hengst 
unentwegt Tips gab. wie man 
den aufdringlichen "Cada- 
ver"-Drachen im ersten Level 
erledigt, wurden die anderen 
Redakteure um Autogramme 
und Erfahrungsbericfite aus 
der Redaktion gebeten. Star- 
killer-Zeichner Roll Boyke war 



natürlich besonders umlagert: 
Seine flinke Feder zeigte am 
Abend deutliche Abnutzungs- 
erscheinungen. Dalür können 
sich jetzt viele Leser eine ori- 
ginal Trantor-Zeichnung mit 
Signatur an die Wand hängen. 

Warteschlangen auch vor 
unseren Amigas: Wer mit 
Walkman oder einem anderen 
Preis nach Hause marschieren 
wollte, mußte den Highscore 
von Thalions " Wings of Death" 
knacken. Alexander Holland 
aus Essen schaffte im zweiten 
Level fast unglaubliche 103970 
Punkte. Die beiden anderen 
Tagessieger. Carsten Kruft aus 
Datteln und Klaus Mandola 
aus Kaiserslautern, lagen dicht 
auf. mit knappen 90000 Punk- 
ten. 

In den Ballerpausen stellten 
die Starprogrammierer An- 
drew Braybrook und Steve Tur- 
ner von Graftgold ihre neusten 
Spiele vor Unter anderem 
konnten wir die Endversion des 
heiß ersehnten Paradrold 90 
bewundern und erste Runden 
mit der Computerspielumsel- 
zung von Super Off Read dre- 



hen. Andrew und Steve ließen 
sich nicht lumpen und verrie- 
ten so manchen Insider-Tip zu 
ihren Spielen. 

Bei United Software umring- 
ten die Freaks vor allem die 
Psygnosis-Ecke; "Hast Du 
Lemmings schon gesehen?", 
das war wohl der Standardsatz 
der fresse. Eine ausführliche 
Vorschau dieses witzigen 
Kleintierspektakels findet Ihr 
im Aktuellleil dieser Ausgabe. 
Sehr interessant spielte sich 
auch das Geschicklichkeits- 
spiel Spindizzy Worlds. von 
dem wir Euch einen ausführli- 
chen Test dieses witzigen Pro- 
gramms in der nächsten Aus- 
gabe nachreichen. 

Bei Imageworks setzte man 
voll auf die autkommende 
"Tunle"-H<ania. Einen ersten 
Blick auf die Teenage Mutant 
Hero Turtles werfen wir auf der 
Seite 26. Bei Accolade holte 
man die Gruselbraut Elvira 
aus der Versenkung: bis die 
Horrordarstellerin mit dem 
mächtigen Dekollete auf den 
Amigas spukt, wird noch eini- 
ge Zeit vergehen. Außerdem 



entdeckt: das niedliche Action- 
Adventure James Pond (Test 
in dieser Ausgabe), die edle 
Amiga-Version von Ishido 
(Test in dieser Ausgabe), die er- 
sten Level von Dragon Breed 
sowie ein erstes Demo von 
Microproses Spionage-Thriller 
Covert Action. Thalion zeigte 
neben Dragon Fllglit und 
Wings of Death die komplexe 
Fluglolsensimulation Tower 
F.R.A 

Am Stand des Langeners 
Software-Hauses Demonware 
tummelte sich viel frisches 
Blut: Das neugegründete AU- 
DIOS/Kaiko-Team gab sich die 
Ehre und gewährte auf zwei 
Moniloren erste Einblicke in 
zwei neue Spiele. Vom Shino- 
bi-Verschnitt Ninjas In Space 
gab's ein Demo zu sehen, der 
Horizontal-Scroller Apidya 
durfte von wagemutigen Mes- 
sebesuchern bereits ange- 
spielt werden. Für Musik und 
Soundeffekte sorgt Chris Hüls- 
beck, der damit seinen Ein- 
stand bei Kaiko gibt. Ebenfalls 
am Demonware-Stand: Eine 
weitere (noch namenlose) 
Horizontal-Ballerei und der 
Pang-Clone Oops-Up (Test in 
dieser Ausgabe). 

Bei Rainbow Arts zeigte eine 
erste Demo des Ballerspekta- 
kels Turrican II. Das Spiel war 
eines der meislbegehrteslen 
auf der Messe. Als man dann 
noch bekanntgab, man werde 
Demodisketten verteilen, war 
der Ansturm groß. Lucasfilm 
zeigte die ersten Grafiken der 
Amiga-Version des Super-Ad- 
venlures The Secret of IMon- 
key Island sowie das witzige 
Nightshift (Tests in dieser Aus- 
gabe). 

Software 2000 stellte unter 
anderem Wild West World vor. 
passend dazu liefen zwei ver- 
kleidete Cowboys durch die 
Menge. Freude von Sportsimu- 
lationen wurden am Blue Byte- 
Stand fündig. Das Tennisspiel 
Great Courts II soll Anlang 
nächsten Jahres lerligpro- 
grammiert sein. Außerdem 
präsentierte man den Denk- 
spielknüller Atomino (Test in 
dieser Ausgabe). Die drei (Ex)- 
Ostberliner Programmierer 
waren ebenlalls am Stand, 
mehr über das Trio folgt in einer 
der nächsten Ausgaben. King- 
soft präsentierte die erste Ver- 
sion von Pot-it, ein von "Ha- 
tris" inspiriertes Schachtel- 
spiel. 

Trotz aller Sottware-Ver- 
lockungen war der absolute 
Renner der neue, herrlich 
blaue "Competition Pro Slar"- 
Joystick von Dynamix. vw/al 



Lemminge sind klein, fried- 
fertig und wuschlig: genau 
der Typ Tier, den die Fernseti- 
zoologen mit dem Attribut 
"possierlich" tielegen. Sie ge- 
tiören zur Familie der Wühl- 
mäuse und wären für Biologen 
so aufregend wie eine gewöhn- 
liche Stubenfliege, gäbe es 
nicht eine arttypische Verhal- 
lensweise. Immer dann, wenn 
die Herde zu groß und das Fut- 
ter zu knapp wird, macht sich 
ein Teil auf, um kollektiven 
Selbstmord zu t>egehen. Sie 
marschieren kilometenAreit In 
Richtung Meer, ein GroBteil 
kommt schon auf dem Weg 
um. der Rest stürzt sich dann 
in die Fluten — Game over. 
Und diese merkwürdige Spiel- 
art der Natur sollen Sie im 
Spiel "Lemmings" behüten 
wie Ihren Augapfel. 

Die Lemminge im Spiel fal- 
len aus einer Klappe am obe- 
ren Rand des Bildschirms, ir- 
gendwo im Level befindet sich 
ein Ausgang. Dort sollen Sie 
jetzt eine bestimmte Prozenl- 
zahl der Herde hinführen. Die 
Tierchen marschieren solange 
in eine Richtung, bis sie auf ein 
Hindernis prallen, dann wird 
kehrtgemacht und in die entge- 
gengesetzte Richtung ge- 
latscht. Klingt ganz einfach, ist 
es aber nicht, denn der Par- 
cour ist mit Fallen gespickt. Es 
lauern fleischfressende Pflan- 
zen, die einen Lemming inner- 
halti von Sekunden verputzen, 
10-Tonnen-Gewichte. die die 
Wehrlosen plätten, hohe Ab- 
gründe, in die man einen Sturz 
garantiert nicht überlebt, tiefe 
Löcher im Boden, in denen der 
Lemming auf Nimmenwieder- 
sehen verschwindet und 
Brückenteile, die plötzlich weg- 
brechen und böse Löcher im 
Boden hinterlassen. 

Der Spieler sähe jetzt alt 
aus. könnte er nicht jedem ein- 
zelnen Tier etwas befehlen. 
Der wichtigste Befehl ist die 
"Blockade". Wenn man einen 
Lemming zum Blocker "beför- 
dert", fungiert er als Hindernis 
und lenkt alle, die an ihn pral- 
len, in die Gegenrichtung. Um 
die Herde über einen Abgrund 
zu bugsieren, klickt man einen 
der Lemminge zum "Brücken- 
bauer". Er holt ein paar Boden- 
platten aus seinem Rucksack 
und stapelt sie Stufe für Stufe. 
So lassen sich eine Iklenge 
Hindernisse übera/inden. Au- 
ßerdem kann man eine steile 
Wand nach oben klettern (im- 
mer nur einer) und mit einem 
Fallschirm langsam in einen 
Abgrund segeln (ebenfalls im- 
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Links ein lückischer Graben, rechts ein Gewicht zum Lemmingplätten (Amiga) 
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Eine Hundertschaft 
Iselbstmordgefährde- 
ter Kleintiere zu schützen: 
Das ist die verantwortungs- 
volle Aufgabe, die in "Lem- 
mings" auf den Spieler zu- 
kommt. Schlimmer, als ei- 
nen Sack Flöhe zu hüten... 



mer nur einer) — gut für Pio- 
nierarbeiler. Auch eine Anzahl 
von "Buddlern" steht zur Ver- 
fügung. Einer macht sich verti- 
kal zu schaffen, ein anderer 
gräbt senkrecht nach unten 
und der letzte wühlt schräg 
nach unten. Die Befehle kann 
man natürlich nicht unendlich 
oft geben; man muß gut mit ih- 
nen haushalten, um sein 
Scherflein ins Trockene zu 
bringen. 

Manchmal kommt man in die 
Situation, in der man einen 




98 Kleinlierchen aul dem Weg 
in eine bessere Zukunft (Amlga) 



Lemming opfern muß. Man 
klickt zuerst auf das "Bomb"- 
Icon und dann auf den Armen, 
der dann programmgemäß 
nach fünf Sekunden explodiert 
und dabei ein hübsches Loch 
in den Boden reißt. Ist die Si- 
tuation nicht mehr zu retten ist, 
gibt man den Befehl "Nuke". 
Alle, die sich jetzt auf dem Bild- 
schirm befinden, programmie- 
ren sich auf Selbstzerstörung. 
Man sieht den Level nie ganz 
auf dem Bildschirm; am unte- 
ren Bildschirmrand befindet 
sich eine kleine Übersichtskar- 
te, wenn man in sie hinein- 
klickt, fährt der Bildschirmaus- 
schnitt an die gewünschte 
Stelle. 

Lemmings wird komplett mit 
der Maus gesteuert. Damit 
man nicht jedesmal wieder von 
vorne beginnen muß. gibt es 
für jeden Level ein Paßwort. 
Insgesamt gibt es über 100 Le- 
vels, durch die man die Lem- 
minge führen muß. Im Zwei- 
Spieler-Modus spielt man auf 
einem geteilten Bildschirm. 
Man versucht nicht nur, seine 
eigenen Lemminge ins Ziel zu 
bringen, sondern auch ein 
paar vom Gegenspieler abzu- 
stauben. Das Spiel erscheint 
Januar für den Amiga, den 
Atari ST und den MS-DOS-PC. 
Lemmings wird um die 80 Mark 
kosten, und stammt von Psyg- 
nosis. al 



Wer in den letzten Mona- 
ten im Freundeskreis 
über Sport geplaudert riat. der 
landete über kurz oder lang 
beim Fußball und dem Gewinn 
der Weltmeisterschaft in Ita- 
lien. Von diesem Virus wurden 
auch viele Programmierer an- 
gesteckt und bescherten uns 
Dutzende von mehr oder weni- 
ger mißlungenen Fußballsimu- 
lationen. Nach all dem Kicker- 
käse ist es um so erfreulicher, 
daß beim neuen Sportspiel- 
knüller von Blue Byte ein etwas 
kleinerer Ball in den Mittel- 
punkt gestellt wurde. In weni- 
gen Wochen soll der Nachfol- 
ger zum Tennishit "Great 
Courts" veröffentlicht werden. 
Wir haben schon mal einen 
Blick auf eine fast fertige Ver- 
sion von "Great Courts II" auf 
dem Amiga geworfen. 

Im Vergleich zu den meisten 
anderen Fortsetzungsspielen 
gibt's hier mehr Unterschiede 
als Gemeinsamkeiten zum 
Vorgänger So wurde dieB 




Perspektive, aus iler man den Platz sielit. wurde Im Vergleich zum Vorgänger geändert (Amiga) 
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tere Spieler nicht 
menrsbftark benachteiligt wie 
bei Great Courts. Außerdem 
dürfen nun bis zu vier mensch- 
liche Spieler gleichzeitig im 
Doppel antreten. 

Um seine Tenniskunst auf 
Vordermann zu bringen, sollte 
man mit der Ballwurfmaschine 
arbeiten. Das Trainingspro- 
gramm kann von Euch indivi- 
duell zusammengebaslelt wer- 
den. Damit auch Anfänger in 
den Genuß von längeren Ball- 
wechseln kommen, gibt es drei 
Spielmodi. Im einfachsten läuft 
der Spieler automatisch zum 
Ball, so daß Ihr Euch nur noch 
auf das Schlagen konzentrie- 
ren müßt. Der Expenenmodus 
verlangt Euch dagegen alles 
ab und ist für absolute Könner 
gedacht. Die Steuerung erin- 
nert ebenfalls etwas an das fa- 
mose PC-Engine-Tennis von 
Namcot. Gefühlvolle Lobs und 
harte Schmetterbälle sind 
eljenso machbar wie Stop- und 



In diesem Menü stellt Ihr diverse 
Parameter vor Spielbeginn ein 
(Amiga) 



ill< 
welcl 
WinI 

der 'Ball 
den Schlä- 
ger verläßt, 
hängt davon 
ab, wie Euer 
Spieler zum 
Ball steht und wie 
lange der Knopf ge- 
drückt wird, bevor der 
Ball der Schläger berührt. 

Natürlich erlaubt ein Menü 
das Einstellen von verschiede- 
nen Spielparametern. Ihr 
könnt auf einen, zwei oder gar 
drei Gewinnsätze spielen, im 
Einzel oder Doppel antreten 
(auch zwei gegen einen ist 
möglich) und aus drei unter- 
schiedlichen Bodenbelägen 
wählen. Diese wirken sich ent- 
sprechend auf das Abprallver- 
hallen des Balles aus. Wenn al- 
les klappt, sollte "Great Courts 
2" Anfang '91 für Amiga. ST. C 
64 und MS-DOS auf den Markt 
kommen. Der erste Eindruck 
macht Appetit auf das fertige 
Spiel. 

mg 



Hier programmiert Ihr die Ball- 
wurfmaschine (Amiga) 
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Wieviel spielen wielang worauf? (Amiga) 




Der Winter kehrt 
zurück: Passend zur 
schneehaltigen Jahreszeit 
erscheint im neuen Jahr 
das Nachfolgeprogramm 
zum strategischen Eiszeit- 
spiel Midwinter. 



1 DEC 




Vor fünf Jahren wurde die 
mittlerweile sieben Mann 
starke Firma H/Iaelslrom Ga- 
mes in Liverpool gegründet 
Diese Jungs sind gerade da- 
bei, für Microprose die Fortset- 
zung zum Action-/ Strategie- 
spiel "Midwinter 2 — Flames of 
Freedom" zu vollenden. 

Wir erinnern uns: Im Jahre 
2039 prallte ein riesiger Meteor 
auf die Erde und durch den in 
die Atmosphäre geschleuder- 
ten Staub gab's eine neue Eis- 
zeit auf der Erde. Das Pro- 
gramm Midwinter spielte in 
dem Jahr 2099. Der fiese Dikta- 
tor "General Masters" wollte 
die von Siedlern erschlossene 
Midwinterinsel erobern. Ihr 
mußtet mit dem Polizei-Cap- 



42 Inseln zu bewohnen — kurz 
darauf fangen die Probleme 
an. 

Die Sahara, ehemals staub 
trocken, wurde durch den Wt • 
terumschwung in ein blühen 
des Paradies verwandelt. Nun 
wollen sich die Herrscher des 
Sahara-Empires allerdings 
auch die neue Inselgruppe un- 
ter den Nagel relBen. Ein 
Kampf zwischen den beiden 
Reichen, dem Sahara-Empire 
und der Atlantic-Federation 
(von Midwinter angeführt) ent- 
brennt. Alle Inseln außer Agora 
sind unter neuafrikanischem 
Einfluß. Das Ziel des Spieles ist 
es. so viele Inseln wie möglich 
für die Atlantic-Federation zu 
gewinnen. 





tain Stark eine Widerstandsbe- 
wegung aufbauen, um den Ge- 
neral zu besiegen. Das Szena- 
rio von Midwinter 2 beginnt 
Jahrzehnte später. Masters 
und Stark sind schon lange tot. 
das Eis fängt wieder an zu 
schmelzen und die Einwohner 
der Midwinterinsel packt das 
Reisefieber. Forschungste- 
ams, die sich von der Midwinter- 
insel in den Süden aufmach- 
ten, kehrten mit Geschichten 
von einer neuen Inselgruppe 
zurück. Kurzerhand machen 
sich Siedler auf. um die größte, 
genannt Agora. der insgesamt 



Sex S Crime: Spiele, die wir unserer Mami lieber nicht zeigen (ST) 42 Inseln sollen erobert werilen (ST) 
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Stall eisDeoeckler 3D'Hugel, gibl's jeUl Sonne. SIrand und Palmen (ST) 




Mil diesem Burschen isl nichl gul Kirschen essen (ST) 



Gelangen und gebunden gibl's 
kein Enikommen (ST) 

Midwinter 2 — Flames of 
Freedom wird sich in einigen 
wesentlichen Punkten vom 
Vorläufer unterscheiden. So 
wurde die Grafil( komplett ver- 
ändert, der Schnee ist weg und 
statt dessen gibt es nun Gras. 
Büsche und Palmen. Der gro- 
ße Vorteil war, daß viele der 3D- 
Gralik-Routlnen schon für Mid- 
winter 1 entwickelt wurden. 
Hugh Batterbury. der Projekt- 
Manager von Midwinter 1 und 
2, erklärte; "Wir bräuchten für 
Midwinter 1 ungefähr neun Mo- 
nate. Da wir viele der Routinen 
auch für Midwinter 2 verwen- 
den, konnten wir uns diesmal 
viel mehr auf das Spieldesign 
konzentrieren." 

Neu sind auch die vielen 
Transportarten. In Midwinter 1 
konnte der Spieler sich nur auf 
vier Arten fortbewegen: per 
Ski. Schneemobil. Hängeglei- 
ter oder Seilbahn. Flames of 
Freedom bietet ganze 22 unter- 
schiedliche 
Fortbewe- 
gungsmittel, 
darunter z.B. 
Jeeps, Schiffe, 
U-Boote, Zep- 
peline. Fall- 
schirme oder 
Panzer. Auch 
die Größe der 
Spielwelt wur- 
de geändert. 
Galt es in Mid- 
winter nur eine 
Insel zu er- 
obern, so sind 
es in Flames of 
Freedom satte 
42 Dazu ein 
weiteres Zitat 
von Hugh Bat- 
terbury: "Ei- 
nes der Proble- 
me in Midwin- 
ter 1 war die In- 
sel selbst — 
sie war einfach 
zu groß. Das 
Spiel dauerte 
stundenlang 

und zum 
Schluß war das 



Spielen eine ziemliche Quäle- 
rei. Mehrere Inseln garantieren 
Abwechslung und verschiede- 
nere Landschaften." Hingegen 
wurde die gesamte Spielfläche 
nochmals vergrößert. So sind 
jetzt rund 250000 Quadratmei- 
len Landschaft (echte Spiel- 
feldgröße) ins Programm ge- 
quetscht worden (in Midwinter 
1 waren es 160000). Außerdem 
gibt es nun richtig Tag. Nacht 
und Dämmerungszeiten. 

Geboten wird aber nichl nur 
ein einfaches Strategiespiel 
mit nur einem Ziel Der Desi- 
gner, Mike Singleton (Autor der 
Klassikers "Lords of Midnight" 
und "Doomdark's Revenge") 
hat zusätzlich rund 40 ver- 
schiedene kurze Minimissio- 
nen eingebaut. Diese Miniauf- 
träge sind auf bestimmte ein- 
zelne Inseln zugeschnitten 
und bieten unterschiedliche 
Schwierigkeitsgrade, die durch 
ein Totenkopfsymbol darge- 
stellt werden. Ein Auftrag auf 
einer Insel mit einem Toten- 
kopf, benötigt ungefähr eine 
halbe Stunde Spielzeit. Für ei- 
ne Fünf-Totenkopf-Insel braucht 
man schon mal die ganze 
Nacht. Jede dieser Missionen 
besteht aus einer Liste ver- 
schiedener Ziele, die aus 
sechs bestimmten Kategorien 
ausgesucht werden: Meuchel- 
mord, Rettung, Rekruten ein- 
stellen. Freunden helfen, Do- 
kumente stehlen oder eine 
feindliche Anlage zerstören. 
Jede Mission hat weitere Sub- 
Missionen, die sich um be- 
stimmte Inselbewohner dre- 
hen. Wer eine Insel befreit, be- 
kommt kleine Belohnungen. 
Manche davon, z B. ein Toa- 
ster, sind völlig nutzlos, andere 
wie beispielsweise Extra-Waf- 
fen können auf anderen Inseln 
verwendet werden. 

Für die einzelnen Missionen 
gibt es kein Zeitlimit. Wer aber 
das gesamte (alle 42 Inseln be- 
freien) Strategiespiel versucht, 
muß schnell handeln In den 
ersten sechs (simulierten) Mo- 
naten müssen soviele Inseln 
wie möglich befreit werden. 
Danach greifen Schiffe des 
Sahara-Empire an. 

Seit rund sechs Monaten 
wird bereits an Flames of Free- 
dom gearbeitet und es wird 
voraussichtlich Anfang März 
1991 für Amiga. ST und PC er- 
scheinen. Maelstrom macht 
sich aber jetzt schon Gedan- 
ken über Midwinter 3. Mike Sin- 
gleton: "Noch ist nichts Ge- 
naues geplant, aber wir haben 
schon darüber gesprochen 
und ich glaube, wir sollten es 
machen " Kaly HamzaJmh 
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Selbst über der Erde lauert der Feind (Amiga) 



In den Kanälen ist Schnelligkeit gelragt (Amiga) 
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DIE TURTLES KOMMEN 
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Iew York droht mal wieder 
im Cliaos zu versinl<en: 
Geheimnisvolle Ninja-Kämpfer 
machen die Straßen unsicher 
und die Polizei ist natürlich 
machtlos. Die Lage scheint 
aussichtslos, wären da nicht 
Raphael. Leonardo. Michael- 
angelo und Donatello. Als Ba- 
byschildl<rölen sind sie in den 
Abwasserkanälen mit radioak- 
tivem Schlamm in Berührung 
gekommen, was zur Folge hat- 
te, daß sie auf MenschengröBe 
heranwuchsen und intelligent 
wurden. Von ihrem alten Ninja- 
Meisler. der Ratte Splinter. aus- 
gebildet, nehmen sie den 
Kampf gegen das Böse auf. 

Die Comic-Figuren von Kevir) 
Eastman und Peter Laird ha- 
ben in den USA und England 
für eine beispiellose Turtle- 
Euphorie gesorgt. Schildkrö- 
len, wohin man blickt: T-Shirts, 
Tassen. Schuhe. Puppen. Zei- 
chentrickfilme, Hörspiele, 
Schallplatten: es gibt kaum 
einen Gegenstand, auf 
dem die Turtles nicht ver- 
ewigt wären. Pünktlich 
zum Europastart des 
"Teenage Mutant Hero 
Turtles'-Films er 
scheint bei Image 
Works die Computer- 
spielumsetzung der 
grünen Ninja-Truppe. 
Auf einem horizontal 
scrollenden Bild- 




Ihr kennt die Turtles 
nicht? Dann werdet 
Ihr sie kennenlernen. Nie 
zuvor haben Comicfiguren 
einen so überwältigenden 
Siegeszug rund um den 
Globus angetreten. 




Splinter ist fürs erste gerettet 



schirm kämpfen die vier ge- 
panzerten Freunde gegen die 
berüchtigte Foot-Gang. Immer, 
wenn die Turtles ein Gebäude 
von den Bösewichtern befreit 
haben, steuern wir sie aus der 
Vogelperspektive an ihren 
nächsten Einsatzort. 

Die Teenage Mutant Hero 
Turtles werden im Dezember 
zum Großangriff auf Amiga. 
Atari ST. C 64 und PCs antre- 
ten Cowabunga! vw 



Michaetangelo 
und Leonarda In 
einer Szene 
aus dem 
»^Sw Film 





Vor einem Jahr schockte Hard DrMn'dio Welt. 
Jetzt schnall Dich on und gebe Gas. während 
Hard Orivin' II, die Fortsetzung, auf Deinen 
Bildschirm ftltit. 

Holt Dich gut fest wöhrend Du um vier sponnende 
neue Rennstrecken braust oder baue Dir Deine 
eigenen mit dem einzigartigen Track Edltor. Nach 
dem Entwurf erscheint eine vom Computer 
erzeugte Ansicht, damit Du Dir Deine Strecke und 
ihre Gefahren einprägen kannst. Jetzt kannst Du 
Deine Fähigkeiten auf einer wirklich Irren 
Fahrstrecke mit gefährlichen Szenen testen. 
Und es gibt noch mehrl Kopple Deinen Comptuer mit 
einem Amigo, Atari ST oder IBM PC eines Freundes, 
um ein Kopf-an-Kopf-Rennen bis zum Ziel zu fahren. 
Wenn Du hinterherhinkst, dann greife noch dem Gold 
und verstärke Deine Geschwindigkeit mit Nitro 
ln|ection - mit der Garantie, daß es den Gegner 
stehen laßt. 

Hard Drivin' II Ist schneller, gemeiner und sieht noch 
besser aus als dos prämierte Orlglnalsplel. 
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Wir befinden uns in den 
wilden Zwanziger Jah- 
ren. Das Leben ist leicht und je- 
der geht seinem Vergnügen 
nach. Auch die französische 
Polizei macht da keine Ausnah- 
me. Inspektor Raoul Dussen- 
tier ist von seinem alten 
Freund, dem steinreichen Ree- 
der Niklos Karaboudjan. auf ei- 
ne Kreuzfahrt durch das Mittel- 
meer eingeladen worden. So 
eine Traumreise unter den 
Schönen und Reichen dieser 
Welt läßt sich der Kommissar 
natürlich nicht entgehen. 

Doch kaum hat man die Se- 
gel gesetzt, da wird der Inspek- 
tor von seinem Beruf einge- 
holt: Karaboudjan wird hinter- 
rücks ermordet und der Misse- 
täler muB sich noch an Bord 
unter den anderen Gästen be- 
finden. Wird es Dussentier ge- 
lingen, den Mörder dingfest zu 



machen? Kann er ihn von wei- 
teren Freveltaten abhalten? 
Das liegt ganz allein an Euch. 
Nach "Fulure Wars" und 
"Operation Stealth" bietet Del- 
phine mit "Cruise for a Corps" 
eine neue Herausforderung für 
alle Adventure-Spezialisten. In 
der komplett mit der Maus ge- 
steuerten Kriminalgeschichte 
habt Ihr ausgiebig Gelegen- 
heit, Verdächtige zu verhören 
und zahlreichen Hinweisen 
nachzugehen. Im Gegensatz 
zu Operation Stealth wartet die 
Amiga-Version diesmal mit 32 
Farben auf. Die MS-DOS-Ver- 
sion bietet nicht nur VGA- 
Grafik, sondern unterstützt Ad- 
lib- und Roland-Soundkarten. 
Leider müssen die Computer- 
spürnasen noch bis Anfang 
nächsten Jahres auf ihren mör- 
derischen Mittelmeertrip war- 
ten. VW 




"Cruise for a Corps" 
entführt uns in den 
sonnigen Süden, docli 
auch der schönste Luxusur- 
laub kann sich in einen 
Alptraum verwandeln. 



Das armselige Enile eines reichen Mannes (Amiga) 




Kann man diesem zwielichtigen Charakter trauen? (Amiga) 
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9 Vom Sternenreich 
zum Dschungel- 
Matthew Stibbe, Au- 
tor des Strategiehammers 
Imperium", kommt mit 
'Nam" aus der tropischen 
ölle Vietnams zurück. 
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Wie viele Millionen geben 4ir lur was aus? (MS-DOSfl 
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Welche Emheit sl^ wo? (MS-OOS/VGA). 
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Bilder und Entscheidungsdruck: Oer sitnulierte Präsident wird 
Beratern bedrängt (tl/IS DOS/VGA) 



Matthew Stibbe, der Designer 
und Programmierer von 'NAM 



1 965 bis 197S sorgte ein 
Krieg in einem l<leinen fern- 
östlichen Land für tägliclie 
Horrormeldungen in den 
^Nachrichten: Vietnam. Bis 
heule hat sich die Weltmacht 
USA nicht von dem Schock er- 
holt, den ihr der Zwergstaat 
Nord- Vietnam auf dem Dschun- 
gelschlachlfeld verpaßt hat. 
Die Folge: Mit beinharten Hel- 
denfilmen und knüppeldicken 
Computerspielen im Rambo- 
Slil sollte zumindest auf dem 
Bildschirm der längst verlore- 
ne Krieg nachträglich gewon- 
nen werden. Fast alle Filme 
und Spiele hatten eins gemein- 
sam: Hauptdarsteller war ent- 
weder der IVIG- bewehrte Gl, 
der sich wild feuernd durch 
den vietnamesischen Dschun- 
gel kämpft, oder ein traumati- 
scher, heimgekehrter Psycho- 
path, der sich nun im eigenen 
Lande nicht mehr zurechtfin- 
det. 

Nun soll dieses traurige Ka- 
pitel der Weltgeschichte aus 
einer anderen Perspektive auf 
den heimischen Computermo- 
nitor gelangen. In dem Strate- 
giespiel "NAM 1965-1975" 
schlüpft Ihr in die Rollen des 
amerikanischen Präsidenten 
und des Oberbefehlshabers 
der amerikanischen Streitkräf- 
te. Aus beiden Blickrichtun- 
gen, der militärischen und der 
politischen, müßt Ihr nun die- 
sen Krieg führen. Als Präsi- 
dent erleilt Ihr Gelder für Wirt- 
schafls- und Militärhilfe und 
müßt auf Eure Popularität beim 
amerikanischen Volk achten. 
Als Oberbefehlshaber der 
Streitkräfte dürft Ihr vor Ort. 
Truppen zusammenstellen, 
tilarschrouten vorgeben und 
Kampfhandlungen befehlen. 

Erscheinen wird 'NAM vor- 
aussichtlich im Januar 1991 
für Amiga, ST und PC. mh 



■ Elite, eines der am 
meisten verkauften 
Computerspiele aller Zei- 
ten, soll demnächst fürs 
Nintendo Entertainment Sy- 
stem eischeinen. Die Video- 
spielversion wurde von den 
Elite-Erfindern David Bra- 
ben und lan Bell persönlich 
geschrieben. 




Die 3D-Grallk ist auf dem Nintendo niclit ausgefüllt, alter sclinell 



Cambridge im (Herbst: Male- 
riscti gleißt die Altstadt im 
Licht der Mittagssonne: auf ei- 
nem Sportplatz versammelt 
sicli ein Team der berüfimten 
Universität zu einem Spiel. 
Wer den elektronischen Spie- 
len verfallen ist, für den hat 
Cambridge zwei ganz andere 
Attraktionen: David Braben 
und lan Bell, die sich hier wäh- 
rend ihrer Studienzeit kennen- 
lernten und mit "Elite" einen 
der ganz dicken Brocken der 
Software-Geschichte schrie- 
ben. Die Computerversion die- 
ser SD-Weltraum-Handelssi- 
mulation raste weltweit die Hit- 
listen rauf und war das erste in 
Europa geschriebene Compu- 
terspiel, das den Platz 1 der 
US-Charts eroberte. Jahrelang 
setzte sich Elite in der POWER- 
PLAV-Leserhitparade fest. 

Der Grund unseres Treffens 
in Cambridge: die erste Video- 
spielversion von Elite. Exklusiv 
durfte POWER PLAY Elite auf 
dem Nintendo Entertainment 
System anspielen. Diese Um- 
setzung bietet das bewährte 
Spielprinzip ohne jegliche Ab- 
striche: Als stolzer Eigentümer 
eines kleinen Raumschiffs er- 
forscht Ihr acht Galaxien mit 
Tausenden von Planeten. 
Durch den Handel mit ver- 
schiedenen Gütern, das Jagen 
von Raumpiraten oder gar eine 
Karriere als Gesetzloser 
kommt man zu Geld, das in 
bessere Ausrüstung für das 
Raumschiff investiert wird. Die 
3D-Darstellung der Nintendo- 
Version ist schnell und vermit- 
telt ein flüssiges Spielgefühl. 
Völlig umgekrempelt wurde die 
Bedienung, um Elite mit dem 




Mehr Spielkomlort. mehr Graliken 
(NES-Version) 
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Klassiker 
auf Cartridge 



Joypad komtortabler spielen 
zu können. Kleine Icons und 
schmückende Grafiken sind 
deshalb dazugekommen. Es 
gibt sogar eine Version, bei der 
alle Texte auf dem Bildschirm 
ins Deutsche übersetzt sind. 
Das Speichern des Spiel- 
stands geschieht komfortabel 
mittels einer Batterie im Modul. 
Nach einem halben Jahr- 
zehnt gibt Elite seinen 
Videospieleinsland. 
Wie kam's dazu? 
David Braben 
i'* meint: "Wir 

redeten vor 
einiger Zeit 
mit einigen 
Leuten in 
der Soft 
ware- 




Industrie über den Videospie- 
lemarkt. Viele meinten: "oh. 
Elite, das wäre doch mal ein in- 
novatives Spiel fürs Nintendo 
Entertainment System. Nur 
schade, daß eine solche Um- 
setzung technisch nicht mög- 
lich ist." Nun. das war eine Un- 
terstellung, die uns sehr ge- 
reizt hat. 30-Grafik ist auf dem 
NES in der Tal sehr schwer zu 
programmieren. Wir haben 
schließlich eine spezielle ma- 
thematische Methode ent- 
wickelt, mit der Elite auf dem 
NES sogar schneller läuft als 
auf dem C 64. Ein anderes Pro- 
blem war. daß es bei einem Vi- 
deospiel natürlich keine Tasta- 
tur gibt. Also mußten wir das 
Icon-System erfinden, mit dem 
wir jetzt sehr glücklich sind. 
Wir nutzen das ganze Joypad 
aus — beide Feuerknöpfe so- 
wie Select- und Start-Taste — 
um die Bedienung möglichst 
einfach zu machen". Vor allem 
die vielen Flugmanöver lassen 
sich in der Praxis weicher und 
eleganter ausführen als bei der 



Steuerung mit Joystick oder 
Tastatur. Neu ist bei dieser Ver- 
sion auch die Antangsse- 
quenz. bei der man ein Raum- 
gefecht gegen drei gegneri- 
sche Schiffe üben kann. 

Eine Schwierigkeit, die viele 
Elite-Computerspieler anfangs 
zur Verzweiflung getrieben 
hat, ist das Andocken an eine 
Raumstation, "Das ist für ei- 
nen Anfänger wirklich nicht 
ganz leicht", gibt David zu, 
"Wir wollten aber das Raum- 
schiff nicht von vornherein mit 
einem Docking-Computer aus- 
statten. Den soll man sich erst 
später dazukaufen können; 
sonst wird's zu einfach. Wer 
mit dem Andocken überhaupt 
nicht klarkommt und den 
Docking-Computer noch nicht 
hat, kann sich jetzt von der 
Raumstalion automatisch ein- 
parken lassen — das kostet 
dann aber eine Kleinigkeit." 

Parallel zur Nintendo-Um- 
setzung haben David und lan 
"Elite Gold" geschrieben, eine 
neue Version für MS-DOS- 
PCs. Spielerisch blieb alles 
beim alten, warum also dieser 
Remix? "Als Elite vor ein paar 
Jahren für MS-DOS heraus- 
kam, unterstützte es weder 
EGA-, noch VGA-Grafik oder 
Soundkarten. Diese Version 
hatten wir nicht selber pro- 
grammiert. Sie war ganz o.k., 
aber spielerisch nicht perfekt. 
Deshalb haben wir uns selber 
an den PC gesetzt und Elite 
Gold geschrieben. Die Grafik 
ist ausgefüllt, sehr schnell, 
nutzt die neuen Grafik- und 
Soundkarten aus und ist auch 
einfacher zu bedienen. Wir 
verwenden außerdem das 
Icon-System, das wir für die 
Nintendo-Version entwickelt 
haben." 

Elite Gold für MS-DOS er- 
scheint in Kürze bei Micropro- 
se. Wer wann die Nintendo- 
Version von Elite veröffentli- 
chen wird, steht noch in den 
Sternen, David: "Wir haben al- 
len Ernstes noch keine Firma 
fest an der Hand, welche die 
NES-Umsetzung veröffentli- 
chen wird. Die Firmen, mit de- 
nen wir bisher gesprochen ha- 
ben, sind etwas ängstlich. Vie- 
le finden das Spiel zwar faszi- 
nierend, aber sie glauben, daß 
Elite zu untypisch und kompli- 
ziert für ein Videospiel sei. Das 
Programm an sich ist fertig, es 
muß nur noch produziert wer- 
den." Und kann man auch mit 
anderen Videospielversionen 
von Elite rechnen? "Natürlich, 
sofern die Nintendo-Version 
ein Erfolg wird. An uns soll's 
nicht scheitern," hl 



WAHRSCHEINLICH DAS ..^LTBE 



JETZJJNOCH 



DAS AMHGA ACTION REPLAY* EINFACH IME^CftERUI 
EINSTECKEN, UND ES GIBT IHNEN DIE LBTSTUNGSFAI 

PROGRAMrA^U FREESEN. 



RES AMIGA'S 
M FAST ALLE 



DIES IST EINE AUSWAHL DER UNGLAUBLICHEN MOEGLICHKEITEN UND 



FUNKTIONEN: 



ANHALTEN UND ABSPEICHERN DES LAUFENDEN PflOCRAMMES AUF 
DISKETTE J 

Durch ein sp«<i«llcft Packveriahren ist os moogtich, Ii» zu dr*l Programme 
auf etrwr DtsJioltc abzuspeichern. Das Amiga Actio! Rr-plfty bietet jetxt <**« 
Mo«>gfichliett. alles sofort im Amiga-Dos-Form.it auf •i-.k<J|>;.«ttfuspe>chem. 
Das 9efreezte Piogramm ist auch ohne das Modul fN^dcViMnUdbar; also 
auch auf Festplall** abspetchcrbar. Funktioniert mit bit zu Z MB-RAM wt« 
auch mit 1 Mcq-Chip-Mcm (Fal- und Big Agnus). 



COMPUTERffTAWAAN 
N«ch Dniecken eineAT^ste «tlMrtlen Sie Informationen ueber 
momentanen ZustancTIIlre» Computer» (Fast-Ram, Chip-Rom, 
Lauf wcrkstalus usw.) \ 

BOOTSELECTOR ^ 
Waehlcn Sie selbst aus, von welchem Laufwerk Ihr Computer 
Funktioniert mit last allen Programmen tm Amiga-Dos-Format. 



booten soll. 



EINZIGARTIG!' UNENDLICHE LEBEN TRAINER MODUS JETZT NOCH 
BESSER 

Erlaubt es Ihnen, mehrere oder unendliche Letten «u erstellen. Sehr sinnvoll 
bei schwieriven Spielen oder Splollevets. Sehr einlach in der Bunutiun«. 
Keine Pro9rammierun<|s-Kenntni»so notwendig. 

VERBESSERTER SPRITE EDITOR 
Der -Füll SpHte EtNIor* macht es moeglich, «anxe Spntes anzusehen und xu 
veraendem. 

VIRUS DETECTOR 
Umlangreicher Virus OelectorWemichter. Schuelsl Ihre Programm- 
Investierung. Erkennt urMl vomtchlet alle bis Jetzt tiekannten Viren. 

ABSPEICHERN VON BILDER UND MUSIK AUF DISKETTE 
Bildor und Soundsampivs koennen auf Diskette qespeicherl werden. 
Abspoichi-rbar als IFF-FormjI luor die Verwendung mit den Standard- 
Zoicht-n- und Musikproqrnmmen. 



SEHR LEISTUNCSFAEHICER BILO-EDITOR 
Nun koennen Sie aus dem Speicher Bilder aussuclMin und veraendern. 
Sie haben Ueber SO Befehle zur Verluegung, um das Bild auf dem 
Bildschirm zu veraendern. Ausserdem haben Sie ein Owortay-Monu" zur 
Vertuequng, welches Ihnen alle Inlormationen gibt, die Sie bei Ihrer Arbeil 
gebrauchen koennen. Kein anderes Produkt gibt Ihnen SO viole 
Moeglichkoiten, ein eingefrorenes Bild zu bonrtioitert. 

* MUSICSOUND-TRACKER 

Mit dem Music-Sound-Trackor kcwnnen Sie komplette Muslkstuocke in 
Ihren Programmen, Demos usw. linden, um diese dann auf DiAotto 
abiuspeichorn. Abgespeichert wird im meist gobracuchlichston 
Musikdatoi-Format. Somit ist die Kompatibililael mit den meisten 
Programmen gewaehrt. 

• DAUERFEUER MANAGER 

Im Action Replay II • Einsicllmenu koennen Sie das Oaucrfouor von 0 Ihs 
10O<>o oinstollon. Joystick 1 und 2 koonnen gelrennt oingostollt werde«. 



^ ZEITLUPENMODUS 

Jetzt koennen Sic Ihre Programme in Zeitlupe ablauten lassen. Eintaclu 
Geschwindigkeitseinstellung von voller Geschwindigkeit Ims zu 30%. Id.j <> 
fuer schwierige Programmteiloü 

• FORTSETZUNG ANGEHALTENER PROCRAMME 

Ein einfacher Tastendruck gcnuegt, um Ihr Programm zu sl.irii-n, ^...^^^B 
wo Sin CS verlassen haben. 



STE FREEZER-UTIUTIE-MODÜLl 

BE SSER !!! -f- 

'^«iirTw^ Amiga 500/1 000- 

U ^zi^^m zzgl. Versandkosten 

Amiga 2000-Version 

DM 219,00 

firMMKM ^ ^sMim B zzgl. Versandkosten 

^^^^^^L^ BEI BESTELLUNG COMPUTERTYP 

^^^^^^^ ANGEBEN 

DIE VERSION 2 IST DA!! 



JETZT MIT 128K BETRIEBSSYSTEM. MIT NOCH MEHR POWER UND 

UTILITIES ALS JE ZUVOR !!! 



DISKCODER 

Mit dem neueM Oislicodor haben Sie nun die MoegÜchkoit, Ihre Disketten 
mit einem Cedewort xu verschluesseln, um Ihre Disketten somit vor 
unbefugten Z M yi W zu sichern. Verse hluosselto Disketten koennen nur 
mit Ihrem SidieftteHscode geladen werden. Eine hervorragende Loesung 
luer Ihre SichcHteH. 

START-MCNU 

Action Weptof II hat ein Einstellmenu fuer ^te Bildschirmfarben. Hier 
koennen Sie alles nach Ihrem Geschmack einstellen. Sehr einfache 
Handhabun«. 



DISKETTEN-MONITOR 
Umfangreicher Disketten-liAonitor. Zeigt die Disketten>lnformation in 
einen leicht verstaendlichen Format an. Alle lAoeglichkelten zum 
Modifizieren und Abspeichern sind vorhanden. 

OOS KOMMANDOS 
Sie koennen nun jederzeit alle DOS-Kommandos aufrufen - Dir, Format, 
Copv, Device usw. 

DISK COPV 

Oisk-Copv startet bei Betaetigung einer Taste und ist schneller als das 
Dos-Copy. Kein Laden der Workbench mehr - sofortiger ZugriH. 



• Nun mit 80-Zeichen^)ldschirni und Zwei-Wege-Scrolling • Kompletter M68000 Assembler Disassemt>ler • Kompletter Bildschirm-Editor • 
LadeivSpeichern Block • Schreibe "Slring"in Speicher • Springe zu bestimmter Adresse • Zeige RAM als Text • Zeige eingefrorenes Bild • Spiele 
residentes Sample • Zeige und editiere alle CPU Register und Flags • Taschenrechner • Hille-Kommando • Volle Suchmoeglichkeilen 

Der einzigartige Cuslom Chip-Editor erlaubt es Ihnen, alle Chipregisler anzusehen und zu veraendern ■ auch Register, die nur beschrieben werden 
koennen. 

• Notizblock • Diskettenzusland zeigt aktuellen Track an Disketten-Syncronisalion usw • Dynamische Breakpoint-Behandlung • Zeige Speicher 
als HEX ASCII. Assembler. Dezimal • Copper Assembler Disassembler 

Besitzer von Amiga Action Replay V 1 erhalten nach Einsendung Ihres alten Modules OM60.00 Preisnachlass luer das Amiga Action Replay II 
Der Status des eingefrorenen Programmes inklusive aller Reqister stetil unveraendert im Speicher 
Ihres Computers - wichtig fuer den Debugger! 





WIE BESTELLEN SIE IHR 
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Alle Fans des Nintendo- 
Maskollchens Mario und 
seinen Bildschirmabenteuern 
als "Super Mario" sollten sich 
im Frühjahr '91 schon mal ein 
paar Wochen Urlaub reservie- 
ren. Wenn die ersten Blumen 
sprießen und die Wintermäntel 
langsam eingemottet werden, 
soll das Modul Super Mario 
Bros. 3 bei uns erscheinen. 
Wir konnten schon einen Blick 
auf das heiBenvartete Spiel 
werfen und waren für die dar- 
auffolgenden Wochen kaum 
ansprechbar. 

Super Mario Bros. 3 basiert 
spielerisch auf dem ersten Teil 
der Serie, wurde allerdings in 
jeglicher Hinsicht enorm auf- 
gepeppt. Es gibt insgesamt 
acht Wel 
Abenteui 
höher di 
die Lan< 
der ersti 
vels du| 
Ihn späti 
fache Ai 
che dari 
und Spi< 
Welt zu 
sondern 
Überrasi 
heimgä 
gibt's wi{ 
will, der 
Modus 
rio Bros. 

Im Vei 
Vorgäni 
lieh da; 
mit dei 
tras kur; 
ze verkll 
nem Schwanz erledigen, als 
Bär getarnt herumlaufen, als 
Frosch groBe Sprünge ma- 
chen und in einem Riesenslie- 
fel versteckt Feinde platthüp- 
fen. Um an dieser Stelle alle 
Features aufzuzählen, die 
Euch in Super Mario Bros. 3 er- 
warten, müßten wir mehrere 
Seiten opfern. Es sei nur soviel 
verraten, daß dieses Modul ein 
Potpourri an neuen, witzigen 
Spielideen bietet, das die euro- 
päischen Spieleeniwickler wie 
ein Schlag in die Magengrube 
trifft. Sobald der Erschei- 
nungstermin in überschaubare 
Nähe gerückt ist, werden wir 
Super Mario Bros. 3 natürlich 
ausführlich testen. 

Das Jahr 1991 hält allerdings 
auch einige Leckerbissen für 
Rollenspieler bereit. In Japan 
ist die Rollenspiel-Saga "Ore- 
gon Quest" bereits eine Le- 
gende. Vom dritten Teil wurden 
dort alleine fünf Millionen 
Exemplare verkauft. Im Früh- 
jahr kommen wir in Deutsch- 
land zumindest in den Genuß 
des ersten Teiles, der bei uns 
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Hüpft man auf das "P"-Symbol, veiwandeln sich alle Münzen in Steine und nun kann In die R6lire tein 





Links ein Schnappschuß von Swords & Serpenls, rechts ein Bllclc auf WIzardry (NES) 




unter dem Namen Dragon 
Warrior für das NES erscheint. 
In dem Spiel steuert Ihr den 
Helden über eine Landkarte, 
die aus der Vogelperspektive 
gezeigt wird. Eure Aufgabe: 
Kristallkugeln, die dem guten 
König Lorik XVI vom finsteren 
Drachenlord gestohlen wur- 
den, wiederzubeschaffen. Um 
diese wichtigen Gegenstände 
wieder zurückzubekommen, 
müßt Ihr am Schluß sogar den 
bösen Drachenlord selbst erle- 
digen. 



Betretet Ihr eine Stadt, wird 
diese ebenfalls aus der Vogel- 
perpektive, allerdings etwas 
vergrößert dargestellt. Trifft un- 
ser Held auf Monster, werden 
diese in einem kleinen 3D-Fen- 
ster animiert angezeigt. Neben 
einer Menge Gegenstände 
versüßen rund ein Dutzend 
Zaubersprüche und Dungeons 
das Rollenspieldasein. Mit ei- 
nem speziellen Menüsystem ä 
la "Phantasy Star" auf dem 
Sega Master System könnt Ihr 
Euren Charakter untersuchen. 




Die Notensymbole dienen als 
Irampolins (NES) 
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Swords & Serpents; 3D und Automapping (NES) 




Jack NickJaus Golt von Konatnl Im Nintendo-Gewand (NES) 



Dragon Warrlor bietet optimale Benutzarführung (NES) 







SV i1 






Türen öffnen. Magie anwen- 
den oder prügeln. Netterweise 
befindet sich im Modul eine 
Batterie, die Euren Spielsland 
speichert. 

Eine weitere Rollenspielper- 
le konnmt mit Swords & Ser- 
pents von Acciaim auf uns zu. 
Das Spiel wurde übrigens von 
dem amerikanischen Pro- 
grammier-Team Interplay 
(Computerfans u.a. als Macher 
der "Bard's Tale' -Reihe ein 
Begriff) entwk;kelt. Ihr steuert 
hier eine vierköpfige Gruppe 
durch ein zehn Stockwerke 
großes Labyrinth. Besonder- 
heit: Mit einem Vierspieler- 
Adapter könnt Ihr mit einigen 
Freunden gemeinsam auf 
Monsterjagd gehen. Ihr seid 
dann jeweils nur für einen der 
Charaktere verantwortlich. So 
könnt Ihr für Euren Helden be- 
stimmen, ob er kämpft oder 
wegläuft und, ob er etwas von 
seinen Schätzen abgibt. 
Durchs Labyrinth wird die ge- 
sammelte Party allerdings nur 
von einem geführt — dem ge- 
wählten Chef der Truppe. 

Die Verwandtschaft mit dem 
Computerbruder "The Bard's 
Tale", kann das Schlangen- 
und Schwertmodul nicht leug- 
nen. Ihr seht den Dungeon in 
einer 3D-Perspektive; trefft Ihr 
auf Monster, werden diese ani- 
miert gezeigt. Um die Orientie- 
rung in dem Labyrinth zu er- 
leichtern, wird automatisch ei- 
ne feine Karte mitgezeichnet. 
Zahlreiche Monster und ein 
schöner Schwung Zauber- 
sprüche runden das Rollen- 
spielvergnügen ab. 

Schließlich werfen wir noch 
einen Blick auf ein Modul, von 
dem noch nicht festsieht, ob es 
nächstes Jahr bei uns veröf- 
fentlicht wird. Die Rede ist von 
Wizardry, das in den USA als 
Computerspiel inzwischen 
Kultstatus erreicht hat, hier al- 
lerdings noch ein kümmerli- 
ches Schattendasein fristet 
Die fast 10 Jahre alte Serie be- 
steht bislang aus fünf Teilen. 
Kein Wunder also, daB nach so 
langer Zeit der erste Teil, "Wu 
zardry I: Proving Ground of the 




Mad God", für das NES umge- 
setzt wurde. Spielerisch hat 
sich an der Nintendo-Fassung 
gegenüber dem Original kaum 
etwas geändert. Ihr könnt aus 
fünf Rassen und acht Klassen 
eine sechsköpfige Truppe zu- 
sammenstellen, die aus einem 
zehn Stockwerke hohen Laby- 
rinth ein Amulell wiederbe- 
schaffen soll. Ahnlich wie in 
"The Bard's Tale" sind die 
Dungeons in schönster SD- 
Perspektive zu sehen. Aller- 
dings nicht nur in einem klei- 
nen Fenster, sondern aul 
Wunsch auf dem ganzen Bild- 
schirm. Per Knopfdruck kön- 
nen spezielle Fenster aktiviert 
werden, die detaillierte Aus- 
kunft über den Zustand Eurer 
Party geben. 

Kämpfe laufen nach dem be- 
währten "Hack'n Slay"-Prin- 
zip ab. Neben dem Geprügel 
dürft Ihr natürlich auch mit Ma- 
gie umgehen. Rund 50 Zau- 
bersprüche stehen Euren Prie- 
stern oder Magiern zur Verfü- 
gung. Selbstredend fehlen 
auch ein paar Rätsel und ein 
Berg toller llems nicht. Sogar 
unterschiedliche Gesinnun- 
gen sind vorhanden (Gut. Böse 
oder Neutral), die sich auf den 
Spielverlauf auswirken. In dem 
Modul ist eine Batterie einge- 
baut, mit dem Ihr einen Spiel- 
stand abspeichern könnt. Neu 
an der NES-Fassung von Wi- 
zardry ist die grafische Aufbe- 
reitung. Statt den Originallaby- 
rinthen, die nur aus Strichen 
bestanden, gibt's jetzt farbige 
Dungeons und hübsche Mon- 
ster zu bestaunen. 

An die Sportspielfreunde un- 
ter den NES-Besilzern hat Ko- 
nami gedacht. Mit der Umset- 
zung des Computerpro- 
gramms Jack Nicklaus Golf 
erscheint eine weitere Golfsi- 
mulation für die Nintendo-Kon- 
sole. 

Das Modul soll spätestens 
bis März '91 in Deutschland er- 
scheinen. Außerdem in der 
Pipeline, die NES-Adaption 
des Cinemaware-Hits Defen- 
der of the Crown von Palcom. 

mg/mh 



Unks seht Ihr die noch relativ kleine erste Well, in der Milte das Mario Bros. '-Zwischenspiel und rechts einen unterirdischen Level (NES) 
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Jeden Monat stimmen die 
POWER-PLAY-Leser dar- 
über ab, wer in die Top 20 
kommt Neben der Gesamt- 
wenung. die alle Systeme be- 
rücksichtigt, ermitteln wir die 
individuellen Top 5 für einzelne 
Computer- und Videospielsy- 
steme. Um bei den Leser-Hits 
mitzumactien, müßt Ihr uns die 
beigeheftete Mitmachkarte zu- 
rücltschicken (Ihr findet sie 
nach Seite 58). Dort könnt Ihr 
Eure drei aktuellen Lieblings- 
spiele eintragen. Bitte vergeSt 



nicht. Euren Computertyp an- 
zugeben Unter allen Einsen- 
dern verlosen wir diesmal eine 
Mega Drive, die uns freundli- 
cherweise vom Theo Kranz 
Versand in Würzburg zur Verfü- 
gung gestellt wurde. Außer- 
dem gibt's jeden Monat etliche 
Computer- und Videospiele, 
Der Rechtsweg ist ausge- 
schlossen, mg 



Die Gewinner von Ausgabe 11 

Das S«9a Mauer Sy1l»m fnil tuni Spialon 
rt»l gvMonnan MichMI Mading aus Hol- 
zen J« am Sf>tal galM an Samd Moaor 
au» Konstanz, Roura RocniiUar aus 
Bocnoll-Sudanvick. Lara S«varUch aus 
Karken und TbCnas Waig«rt aus QroS- 
bcrg-Pvntling 
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Markus Grimmer ist 
Geschaltsfuhrer der Firma 
Linel. die das Spiel zur 
Unendlichen Geschichte. 
Teil 2, veröffentlicht. 



TITEL HiRSTlLLIII 


r. 


Super Monaco Grand Prfi 


Soga 


2. 


Beaslbusters 


SNK 


3. 


Raiden 


Tecmo 


4. 


Q-Loc 


Sega 


S. 


Combat Lights 


Technos Japan 


Spielautomaten (USA) 




TITEL 


HERSTELLER 


1. 


Te*nage Mutant Nlnfa Turtles 


Konami 


2. 


Cybsrball 


Alan Games 


3. 


G-Loc 


Sega 


4. 


Final Flght 


Capcom 


5. 


Hydra 


Atari Games 



TITIL HERSTELLER 


1. 


Raiden 


Tecmo 


2. 


Hammerin' 


Iren) 


3. 


G-Loc 


Sega 


4. 


Super Monaco Grand Prix 


Sega 


5. 


Final Flght 


Capcom 



LESER HITS LESER-HITS LESER 

? Amiga % 

OC 

^ 1. PIrates x 

^ 2. Indiana Jones Adv. ^ 

^ 3. Kick Oft ^ 

t; 4. PopUlOUS rn 

^ 5. Their finest Hour 5 

q Atari ST 

„ 1. Populous 

•= 2. PIrates 

^ 3. Indiana Jones Adv. 

^ 4. Cltaos strikes back z 

^ 5. Dungeon Master ^ 

n CM m 

= CA 

^ 1. Zak McKracken 3 

S 2. Pirales i 

3. Microprose Soccer t> 

^ 4. Turrican _ 

g 5. Manlac Mansion s 

g MS-DOS I 

^ 1. Ultima VI M 

CO 2. Populous I- 

^ 3. Indiana Jones Adv. tü 

^ 4. Rallroad Tycoon 3 

5. Sim City ± 



g PC-Engine 

az 1. Tiger Heli 

tri 2. Formation Soccer 

^ 3. Cylsercore 

u> 4. Gunlied 

g 5. Nectaris 

§ Mega Drive 

^ 1. Tfiunder Force III 
</3 2. Phantasy Star II 
^ 3. Super Sliinobl 
cc 4. Golden Axe 
ui S. E-Swat 
-i 

Sega Master 

X 1. Pfiantasy Star 
= 2. Wonderboy Mi 
S2 3- Y s 

4. Alex KIdd IV 
</3 5. Golvellius 



3 



Nintendo 



S3 1. Zelda II ^ 
-* 2. Super Mario Bros. II 
£2 3. Tetris 

I 4. Life Force fS 

5. Gradius ? 

CA E 

LESER HITS LESER HITS LESER 



KLABAUTERMANN, LASS 
GUYBRUSH RAN 



The Secret 
of Monkey 
Island 




Guybrush Threpwood will 
ein gefürchleler Pirat wer- 
den, doch seine Aussichten 
sind denkbar schlecht. "Mit 
diesem ulkigen Namen kannst 
Du das gleich vergessen" ist 
noch eine der freundlicheren 
Antworten, die er bei seinen 
Vorstellungsgesprächen auf 
Melee Island zu hören be- 
kommt. Hier ist Guybrush von 
kompetenten Fachleuten um- 
geben, denn Melee Island ist in 
der ganzen Karibik als lauschi- 
ge Pirateninsel bekannt. Aber 
auch die Seeräuber haben so 
ihre Sorgen: Seit ein Geister- 
schiff mit dem (toten) Kapitän 
LeChuck und dessen (toter) 
Besatzung auftauchte, traut 
sich kein Pirat mehr auf die ho- 
he See. Ehrfürchtig betuscheln 
die rauhen Gesellen schaurige 
Details über LeChucks gruseli- 
ges Treiben, sitzen dabei in der 
Kneipe und lassen sich hum- 
penweise Grog die aufgerauh- 
ten Kehlen hinunterlaufen. Die 
Piratenkapitäne fangen schon 
zu seufzen an: Bald ist der ge- 
liebte Rachenputzer leergepi- 
chell und dann wird das Land- 
leben langweilig. Deshalb (und I zurücklegt, wird eine Landkarte 
weil es heutzutage ohnehm eingeblendet (MS-DOS/VGA) 



sehr schwer ist, willige Nach- 
wuchskräfte zu finden) geben 
sie dem Möchlegernpiraten 
Guybrush eine Chance Schafft 
er es. drei Prüfungen zu beste 
hen, soll er in die Piratenzunit 
aufgenommen werden. Er muß 
einen Schatz finden, einen Ge- 
genstand stehlen sowie den 
Schwertmeister tjesiegen. Die 
drei Prüfungen sind eigentlich 
nur ein Vorgeplänkel, denn 
bald greift Gruselpirat Le- 
Chuck nachhaltig in die Hand- 
lung ein. 

Die Abenteuer auf Melee Is- 
land und Monkey Island, dem 




Öffne Geh zu 
Schliei5e Nimm 
Drücke Rede mit- 
ziehe Gib 



Geh zu 
Benutze gf<tfj 
Schau an 8jja| 
Mach an feS 
Mach aus 



Grafik zum genieHen: Die Amiga-Version nutzt den 32-Farben-Modus aus 




Personalverantwortung. was nun? Die Crew ist demotiviert (MS-OOSfEGA). 




Ok, «rikil mir um* uMp Loom. 
Uir n«Tt, mir dir zu puudtm. 



Das Programm steckt voller Insider-Gags. Selbstveräppelungen und 
Parodien bart an der Zwerchlell-Schmerzgrenze (MS-DOSA/GA) 



Kapitän leChuck ist eine geistreiche Persönlichkeit und stolz darauf, 
ein Gespenst zu sein (MS-DOS/VGA) 



COMPUTER-SPIELE 




Meine Nachbarn ge- 
hen mir aus dem 
Weg. meine Katze 
versleckt sich bei 
meinem Anblick un- 
term Bett und die Kol- 
legen kriegen immer 
noch Lachkrämple - 
Ich sollte vielleicht 
doch nicht mehr mit 
Säbel und Augen 
klappe herumlaufen 
Kurzum, der "Monkey Island"- 
Virus hat mich total erwischt. Die 
schmucke Grafik, der fetzige Mu- 




sikkarten-Sound und 
die fantastische Ge- 
schichte gehört zum 
Feinsten was der Ad- 
veniure-Fangemein- 
de zum Weihnachts- 
braten passieren 
kann. Em "Wonder- 
land". an dem sich 
Textfetischisten so 
richtig austoben kön- 
nen, in allen Ehren, 
atier mir persönlich liegt die hu- 
moristische Glanzleistung von 
Monkey Island sehr viel mehr. 



(Amiga) 



Haupiwolinsitz des untoten 
Seebären LeChuck. stammen 
aus der Spielewerkstatt von Lu- 
casfilm Games. Ein Jahr nach 
"Indiana Jones " ist mit "The 
Secret of Monkey Isfand ' end- 
lich wieder ein neues Adventu- 
re dieses renommierten Soft- 
ware-Hauses erschienen. 

Die Steuerung erfolgt in Lu- 
casfilm-Tradition durch das An- 
klicken von Verben und Haupt- 
wörtern oder Grafikelementen. 
Durch das Kombinieren dieser 
Satzteile stellt man saubere 
Kommandos zusammen, und 



Oe Aberre-jerspiele 
von Li*cas'i"-- Games 
gehören zj' Creme 
de la creme des Gen- 
res De(-«ate Compu- 
tersp«eÄeckerbissen 
die sjcn vortreHiic" 
von der Mausmanns 
kos* der gemeinen 
Wak}- Wiesen- 
abemetjer mit dum- 
nrten Paisam urxl lau- 
en Puzzles abheben. Mit The 
Secret Ol Mof^key Island haben 
s<n Oie Amerikaner selbst über- 
tronan. Das neue Spiel ist noch 
witziger als Maniac Mansion. 
noch uirtarvgreicher als "Zak 
McKracken" und hat noch schö- 
nere Grafik a(s Indiana Jones. 
Sie siefit sovHoni auf dem PC als 
auch auf dem Amiga hinreißend 
aus Dazu passend gibt's stim- 
mungsvolle musikalische Unter- 
malung rriit Peggae- und Calyp- 
so-Rhythmen Gegen Monkey Is- 
land sehen auch die besseren 




Adventures der rivali- 
sierenden Firmen 
Sierra und Delphine 
erschreckend mittel- 
mäßig aus. Vom sich 
stetig steigernden 
Schwierigkeitsgrad 
bis zu den logischen 
Puzzles gibt sich das 
Programm keine Blo- 
ße. Am meisten Spaß 
macht mir die gag- 
strotzende Handlung; In der Ka- 
tegorie "Die meisten lieber pro 
Minute bei einem Computer- 
spiel" stellt es neue Rekorde auf. 
Lediglich die Nachladezeilen 
und Diskettenwechsel können 
etwas nerven, wenn der heimi- 
sche Computer nicht mit einer 
Festplatte gesegnet ist. Selbst 
wählerischen Naturen, die sich 
nur ein Abenteuerspiei im Jahr 
kauten, rate ich dringend zu ei- 
nem Besuch auf Monkey Island. 
Soviel Spielwitz wird einem 
Computer nur selten gegonnl. 



da das Spiel in einer tadellos 
übersetzten Version vorliegt, 
kommt jeder schnell mit dieser 
Art der Eingabe zurecht. Ge- 
genüber den früheren Adven- 
tures wurde dieses System 
leicht verbessert. Bewegt Ihr 
den Cursor z.B. über eine Tür. 
so versucht das Programm zu 
erahnen, was Ihr mit diesem 
Gegenstand als nächstes vor- 
haben könntet. In diesem Bei- 
spiel wird automatisch das 
Verb "Öffne" hervorgehoben. 
Dieser Service geht nicht so 
weit. daH er Euch die Lösungen 
für die vielen Puzzles serviert 
— die müßt Ihr schon selber 
herausfinden. 

Am Anfang erforscht man in 
Ruhe Melee Island. Verlaßt Ihr 
die Stadt, wird eine Übersichts- 
karte gezeigt. Redet mit allen 
möglichen Personen, die Ihr 
trefft. Bei diesen Dialogen habt 
Ihr meist die Auswahl zwischen 
mehreren Antworten, um den 
weiteren Verlauf des Ge- 
sprächs zu bestimmen. Wort- 
gewaltig geht es auch bei den 
Schwertgefechten zu. Die 



Lucasfilm-Piraten haben sich 
für eine weniger blutrünstige 
Variante des Säbelrasseins 
entschieden. Bei einem Duell 
längt einer der Streilhähne an. 
dem Gegner eine üble Be- 
schimpfung an den Kopl zu 
werfen. Fällt dem Geschmäh- 
ten keine clevere Antwort ein. 
weicht er eingeschüchtert et- 
was zurück und droht, den 
Kampf zu verlieren. Kontert er 
aber mit einer passenden, 
schlagkräftigen Gegenbeleidi- 
gung, kann er sein Gegenüber 
zurückdrängen. Wer die mei- 
sten verbalen Treffer landen 
konnte, gewinnt das Duell. 

Allen Wortgefechten zum 
Trotz dominieren natürlich die 
klassischen Puzzles, die durch 
den Einsatz von Gegenstän- 
den gelöst werden. Es zahlt 
sich auch aus, bestimmte Orte 
mehrmals zu besuchen. Die 
Handlung schreitet forsch vor- 
an und neue Aspekte würzen 
den Spielverlauf. Wir wollen 
nicht zuviel über die aberwitzi- 
ge Handlung verraten. Macht 
Euch aber auf jeden Fall auf 
bissige Piranha-Pudel, pene- 
trante Gebrauchtschiffverkäu- 
fer, weitsichtige Voodoo-Prie- 
sterinnen und zutrauliche Kan- 
nibalenrudel gefaßt. 

Die MS-DOS-Version benö- 
tigt 640 KByte RAM und schreit 
geradezu nach einer Festplat- 
te. Adlib- und Soundblaster- 
Karten werden unterstützt. Es 
gibt zwei unterschiedliche Gra- 
fikversionen zu kaufen; Die 
"normale" PC-Version unter- 
stützt CGA und EGA. Die spe- 
zielle VGA-Version gibt es nur 
für ATs und läßt sich ohne Fest- 
platte nicht installieren. hl 



Genre: Ailventure 
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nicht geplant 
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Romantik; Liebe auf ilen zweiten Blick 



Reißwolt; Puilel kennen kein Pardon 



Reizvoll: Melee Island bei Nai;hl 
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AGENT MIT VERSPÄTUNG 



B.A.T. 



Fast 114 Jahre, nachdem 
das futuristische Adventure 
"B AT" im Mutterland der Pro- 
grammierer (in Frankreich) er- 
schienen ist. hat es nun end- 
lich seinen Weg nach Deutsch- 
land gemacht. In der komplett 
ins Deutsche übersetzten Fas- 
sung üljernehml Ihr die Rolle 
eines Geheimagenten zu Be- 
ginn des 22. Jahrhunderts. Eu- 
re Aufgabe ist es, einem inter- 
galaktischen Oberschurken 
das schmutzige Handwerk zu 
legen. 

Bevor Ihr Euch in das Aben- 
teuer stürzt, dürft Ihr Euch 
noch Euren Traumagenten zu- 
sammenbasteln. Eine vorge- 
gebene Punktezahl kann auf 
rollenspieltypische Eigen- 
schaften, wie Stärke, Intelli- 
genz und Gewandtheit, verteilt 
werden. Zusätzlich dürft Ihr die 
Bewaffnung Eurer zukünftigen 
Spielfigur aussuchen. Von 
simplen 45er bis zur fetten 
Panzerfaust ist hier alles vor- 
handen — allerdings könnt Ihr 
nur eine beschränkte Anzahl 
von Waffen tragen. Gesteuert 
wird der James Bond des 
nächsten Jahnausends kom- 
plett mit der l^aus und dem 
Joystick. Eure Umgebung seht 
Ihr im Sierra-Adventure-Stil in 
3D-Bildern, die aber nicht 
scrollen, sondern jeweils "um- 
geblättert" werden. Zusätzlich 
werden noch kleinere Grafik- 
fenster geöffnet, wenn sich et- 
was Spezielles ereignet. Auf 
diesen Bildern könnt Ihr mit 
dem Mauszeiger herumfah- 



ren. Gibt's was Besonderes, 
verändert sich, je nach Spielsi- 
luation, der Zeiger Trefft Ihr 
z.B. auf einen anderen Charak- 
ter, erscheint eine Sprechbla- 
se, findet Ihr einen Ausgang, 
taucht ein Pfeil auf — ein Klick, 
und Ihr fangt ein Palaver an 
oder marschiert ins nächste 
Bild. Kommt es zu einem 
Kampf wird wiederum ein neu- 
es Bild eingeblendet, auf dem 
der Gegner vergrößert zu se- 
hen ist. Per Mausklick feuert 
Ihr nun Eure Waffe auf den 
Feind ab. 

Unterwegs findet Ihr einen 
Haufen Gegenstände, könnt 
Euch mit anderen im Spiel vor- 
kommenden Personen unter- 
halten, müßt Eure Spielfigur 
mit Nahrung und Schlaf ver- 
sorgen sowie mit einem Flug- 
zeug durch eine SD-Land- 
schaft brausen. Ebenso war- 
ten einige Action-Einlagen auf 
Euch, die Ihr per Joystick ab- 
solvieren müßt. So findet Ihr 
z.B. ein fesches Mädel, das 
sich Euch anschließen möchte 
— allerdings nur, wenn Ihr ein 
toller Tänzer seit. Hier heißt es 




Fast ein Comic: per B.A.T in die 
Zukunft (ST) 




■>« tr 



Na endlich! Lange ge- 
nug mußten die Aben- 
teuerhungrigen hier- 
zulande auf dieses 
Programm warten 
Während in Frank- 
reich B.A.T. schon 
letztes Jahr aul den 
Markt kam. ließ sich 
Herstellertirma UBI- 
Soft mii der deut- 
schen Version unver- 
ständlicher Weise über ein Jahr 
Zeit. Spielerisch bietet B.A.T soli- 
de aufbereitete Adventurekost. 
die dank einfacher Bedienung 
(selbst der programmierbare 
Computer stellt keine Hürde dar) 
und mit leise hweren Puzzles 
auch den Einsteiger nicht ab- 
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schreckt. Besonders 
angenehm fiel die 
"Verpackung" des 
Spiels auf — die 
schmucken Bilder ei- 
ner düsteren Zukunft 
und das tolle Szena- 
rio könnten direkt aus 
einem allen Möbius- 
Comic stammen. Und 
dank dem beiliegen- 
den Modul gibt's 
auch auf STs recht sauberern 
Digi-Sound, Eins liegt mir aller- 
dings ein wenig im Magen — die 
für meinen Geschmack in die- 
sem Spiel überflüssigen und 
recht happigen Aciion-Einlagen, 
die das Adventure-Vergnügen 
ein wenig lrüt>en. 



dann im schummrigen Disco- 
Licht am Joystick rütteln, bis 
die junge Frau von Euren Qua- 
litäten überzeugt ist. 

Damit Ihr bei Eurem harten 
Agentenjob nicht ganz alleine 
dasteht, hilft Euch "Bob". Bob 
ist ein programmierbarer Com- 
puter, der sich an Eurem Hand- 
gelenk befindet. Bob gibt Euch 
Auskunft über Euren Gesund- 
heitszustand oder den aktuel- 
len Nahrungsbedarf. Zusätz- 
lich ist Bob sehr hilfreich beim 
Übersetzen fremder Spra- 
chen. Hierzu muß er aber erst 
in einer sehr simplen. Basic- 
ähnlichen Sprache program- 
miert werden. Alle Befehle 
(rund ein Dutzend) sind per 



Maus anklickbar und in das 
Programm einzubauen. Um 
z.B. die Sprache von Robotern 
zu übersetzen, reicht Bob das 
Programm: "If Robot, Iranslate 
Robot, Endif, End." 

Wer sich mal vom Agenten- 
dasein ausruhen möchte, darf 
beliebig viele Spielstände ab- 
speichern. Ein besonderes Ex- 
tra erwartet die ST-Besitzer 
Der ST- Version liegt em kleines 
Modul bei, das an den ROM- 
Port angeschlossen wird. Per 
Extrakabel könnt Ihr den ST an 
die Stereoanlage anschließen 
und bekommt so 8 Bit Digilal- 
Sound (allerings nur in Mono, 
und ohne das Modul läuft das 
Programm nicht). mh 




Ankunft im Raumhafen: Was enmatlet den Agenten hier? (ST) 



Keiner ijljerselzt schneller, als der kleine Helfer Bob (ST) 
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Ein Horrorspiel. so unterncii;s,im wie Blulspenden {Amujai 



DIESE BRUT TUT KEINEM GUT 



Nightbreed 



D -njammer- 
das Aulo 

nicr: . irkohlt das 

Mittagessen — und Aaron 
Boone wirt verdächtigt, eine 
umiangreiche Mordserie be- 
gangen zu haben Empört ob 
solcher unfeiner Unterstel- 
lungen sucht er den sagen- 
haften Ort Midian. wo "über- 
natürtiche Wesen isoliert von 
der unmenschlichen Wirk- 
lichkeit leben" — die Anlei- 
tung hat gesprochen. Aus 
solchen Stoffen macht der 
Regisseur Clive Barker 
abendfüllende Horrorfilme, 
rasant inszeniert und mit 
schaurigen Spezialeffekten 



Hier- 
sein? 



-■a'T^mle^team mal 
scnneli versuch! 
c e Aufrnachung 
CC-' Cmemaware- 
P'OgrarTime 2U imi- 
tieren Die einzel- 
nen Spieise<3uenzen sind ent- 
weco- -•-■r^-^ angweilig (die 
be^ ;erkehrende 



gespickt. Das Spiel zum Gru- 
selmeiodram "Nightbreed" 
(deutscher Kinotitel: "Ca- 
bal") Ist ein Mischmasch aus 
diversen Minispielchen, die 
mit einer Packung schnell- 
trocknendem Software-Kle- 
ber um die Filmhandlung 
geschmiert wurden. Oft tuk- 
kert man mit dem Aulo über 
eine Landkarte, um den kür- 
zesten Weg zu Friedhol. Mi- 
dian und sonstigen schönen 
Plätzen zu finden. Beim Da- 
vonlaufen vor einem Grab- 
steinanwohner ist Feuerknopf- 
drücken gefragt: in Midian 
selber muß man nette Mitglie- 
der der Nachlbrut befreien, hl 

Landkarien-Raily 
beleidigt die Intelli- 
genz jedes Vierjäh- 
rigen) oder misera- 
bel spielbar Und 
wegen den paar Bil- 
dern, die zwischen 
den Levels den 
Handlungsverlauf 
erläutern, kommi 
keine Filmatmo- 
sphäre auf Em Alp- 
traum von einem Spiel, bevor- 
zugt in ungeweihter Erde zu 
begraben 
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KLICK'N KILL 



Tunnels & Trolls 
(rusaders of 
Khazan 

New World Computing, bis- 
her bel<annt durch die 



"Mighl & Magic' -Rollenspiel- 
reihe, entführt mit "Tunnels & 
Trolls — Crusaders of Khazan" 
den Spieler abermals in eine 
handfeste Fantasy-Welt. In ei- 
nem fernen märchenhaften 
Land, traf dergute Zaubererkö- 
nig Khazan mit dem miesen 
Magiermädel Lerotra'hh ein 
Abkommen. Kaum war der Ver- 
trag besiegelt, verschwand 
Khazan. Nun muckt Lerotra'hh 
wieder auf, und versetzt die 



komplett über Bord geworfen. 
So mußte die 3D-.\nsicht der 
Städte und Labyrinthe einer 
"Ullima"-ähnlichen Vogelper- 
spektive weichen. Bei Tunnels 
& Trolls wurde zusätzlich eine 
etwas höhere Bildschirmauflö- 
sung (640 X 200 Punkte) ver- 
wendet, was allerdings die 
EGA-Farbpalette etwas ein- 
schränkt. Das "Hack'n 
Slay '-Kampfgetümmel wurde 
durch ein taktisches System im 
AD&D-Stil ersetzt. Auch die 
Benutzerführung muBte dran 




Hoppia. was ist denn 
das? Spielensche 
Feinheiten, die der 
Ultima-Serie last 
ebenbijrtig sind, las- 
sen Tunnels & Trolls 
zu einem wunderba- 
ren Fantasy-Genuß 
werden So spiel! z .B 
hier wie dort der Zelt- 
laktor eine groBe Rol- 
le. Läden sind nachts 
geschlossen und im W/inler sind 
Nahrungsmittel logischerweise 
teurer als im Sommer Geradezu 
genial ist die Idee mit den Glied- 
maBen: Wer im heißen Kampl 
2.B- eine Hand verliert, kann sich 




von einem ortsansäs- 
sigen Kurpfuscher ei- 
ne neue kauten. 
Nachteil: Meistens ist 
kein passendes "Er- 
satzteil" greifbar und 
Ihr bekommt etwas 
anderes verpaBt. Die 
F^lge: Bei einem 
Menschen mit einer 
Orkhand sinkt der 
Charismawert ins Bo- 
denlose. Zusatzlich wird der 
Spieler durch Hunderte von Ge- 
genständen, rund 60 Zauber- 
sprüchen. Automapping. die 
hervorragende Benutzerführung 
und englische Texte verwohnt. 



friedliebenden Einwohner in 
Angst und Schrecken. Nur 
noch Khazan kann hier helfen 
— aber wo steckt der Kerl nur? 

Aus je vier Rassen und Klas- 
sen dürft Ihr Euch eine vierköp- 
fige Abenteurer-Crew zusam- 
menbasteln. Startpunkt Eurer 
Suchaktion ist eine kleine 
Stadt, die sich auf einer Insel 
direkt vor dem eigentlichen 
Haupikontinent befindet. Hier 
könnt Ihr Euch in Ruhe an die 
Umgebung und die Steuerung 
gewöhnen, dürft in den zahlrei- 
chen Shops Ausrustungsge- 
genstände erwerben und in ei- 
ner An "Anfangslabyrinth" die 
Charaktere etwas aufpeppen. 
bevor Ihr Euch ins eigentliche 
Abenteuer stürzt, New World 
Computing hat t>ei dieser neu- 
en Rollenspielserie ihr bewähr- 
tes Might & Magic-System 

Zu Besucli beim netten 
Nachbarsclielch Inklusive Saudi- 
tanz (MS-OOS/EGAI 



glauben. So läßt sich zwar Tun- 
nels & Trolls immer noch mit Ta- 
staturkommandos spielen, am 
flüssigsten kommt man aber 
dank vieler Icons via Maus vor- 
an, mh 



Neu: Taktik statt stumpfem Draulhauen (MS-DOS/EGA) 



Endlich mal wieder 
ein Rollenspiel, bei 
dem sich die Macher 
was Neues einfallen 
ließen. Allein für die 
elegante Benutzer- 
führung ä la "Win- 
dows" gebührt Tun- 
nets & Trolls höchste 
Aufmerksamkeil — 
auch auf einem XT 
bleibt die Geschwin- 
digkeit der fenstertreudigen Auf- 
machung erträglich schnell. Das 
detailreiche Spielprinzip ist für 
Einsteiger vielleicht etwas ver- 
wirrend, atjer fortgeschrittenen 
Roilenspielem wird angesichts 




von sechs Disketten 
praller Fantasy-Pracht 
das Wasser im Mun- 
de zusammenlaufen. 
Ausführliche engli- 
sche Texte dokumen- 
tieren die Story und 
schaffen eine gute At- 
mosphäre. Die farbar- 
me, aber hochauflö- 
sende Grafik wirkt 
sehr stilvoll. Ein schö- 
nes dickes Rollenspiel zum 
Reinwühlen, ideal für lange Win- 
terabende und wesentlich inno- 
vativer als die meisten anderen 
Rollenspielneuheiten der letzten 
Monate- 
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Giganlomanie: Ein riesiges Oungeon in 30 (MS 00S/V6A) 




Monslerprugeln dank Taldili leichtgemacht (MS DOS/VGA) 

Tief im Innern eines riesigen 
Berges schlummert die 
Stadt Eriosth. Einstmals ein 
Platz voll Licht und Freude, 
zieht heute der Pesthauch des 
Bösen durch die verwinkelten 
Gänge der Stadt. In den wen 
verzweigten Teilen der Stadl 
tummeln sich eklige Monster 
und todbringende Fallen war- 
ten auf unvorsichtige Abenteu- 
rer Schuld an dem ganzen Di- 
lemma ist der Finsterling mit 
dem unaussprechlichen Na- 
men Uukrul. 

In dem Rollenspiel "The 
Dark Hean of Uukrul" macht 
Ihr Euch mit einer vierköpfigen 
Truppe auf, dem Bösewicht 
das düstere Letienslicht aus- 
zupusten Um Uukrul zu erledi- 
gen, müßt Ihr erst sein Herz fin- 
den, das der Schlingel sicher- 
heitshalberversteckt hat. Aller- 
dings braucht Ihr noch zusätz- 
lich acht Schlüssel, die den 
Weg zum Herzen aufschlie- 
ßen. Während Ihr durch die 
Gänge streift, werden diese 
dreidimensional in einem klei- 
nen Fensler angezeigt. Trefft 
Ihr auf einen Gegner, wird die 
3D-Sicht umgeblendet in eine 
Vogelperspektive. Hier darf je- 
der Eurer Charaktere runden- 
weise, ähnlich wie in den AD&D- 
Spielen. rennen, draufhauen 
oder zaubern. Ihr könnt die 
Helden dabei entweder selber 
steuern oder die gesamten 
Kampfhandlungen dem Com- 
puterübergeben. Fürs Umhau- 
en von fi/lonsterhorden gibt's 
ebenso wie für das Lösen der 



Aulomapping lur Schreiblaule 
(IMS-OOS/VGA) 

zahlreichen Puzzles Erfah- 
rungspunkte. Habt Ihr genü- 
gend Punkte gesammelt, 
könnt Ihr Euch automatisch in 
einem von 13 Schreinen beför- 
dern lassen, die in dem Laby- 
rinth versteckt sind. In den 
Schreinen sind nützliche Tele- 
porter versteckt, mit denen Ihr 
Euch energiesparend in ande- 
re Teile des Dungeons beamen 
lassen könnt. Mit größerer Er- 
fahrung dürfen Eure Kämpfer 
fettere Säbel schwingen und 
die Magiekundigen lernen ein 
paar neue der insgesamt 80 
Zaubersprüche dazu. 

Erleiden Eure Recken mal 
den Heldentod, könnt Ihr ent- 
weder einen alten Spielsland 
wieder laden oder in einer 
Kneipe ein paar gleichwertige 
neue Kameraden aufsam- 
meln. Dark Heart of Uukrul be- 
nötigt einen PC mit minde- 
stens 512 KByte RAM, einer 
Hercules-, CGA-, EGA- oder 
VGA-Grafikkarte. mh 



Gigantisch — Zwar 
spielt das komplette 
Szenario von Dark 
Hean of Uukrut in nur 
einem einzigen Oun- 
geon: der Stadl Er- 
iosth Dieses Laby- 
nnih hat es allerdings 
in sich. Dieser Solo- 
Dungeon ist gewaltig 
groB, breitet sich in al- 
le Richtungen und 
nach unten immer weiter aus, so 
daB man dankbar ist, da6 das 
Programm automatisch eine Kar- 
te miizeichnet, Kartenzeichner 
würden. be\ aller Geschicklich- 
keit, in diesem Mammuidungeon 
graue Haare kriegen. Hinzu 
kommen eine Menge teuflischer 




Puzzles, versteckte 
Geheimnisse und vie- 
le stimmungsvolle 
Texte, für die man 
aber solide Englisch- 
kenntnisse mitbrin- 
gen sollte Die Grafi- 
ken unter EGA oder 
VGA erreichen zwar 
nicht die Klasse eines 
"Buck Rogers", las- 
sen sich aber trotz- 
dem sehen. Gut 100 verschiede- 
ne Monsterarten und das ausge- 
feilte f^agiesystem runden das 
solide Fantasy-Vergnügen ab. Al- 
lerdings sollten sich keine Ein- 
steiger an Dark Heart ol Uukrul 
wagen: der Schwierigkeitsgrad 
ist ganz schön knackig. 



Nicht schlecht, was 
die Heldengötter von 
Broderbund da für 
uns angerichtet ha- 
ben: Ein dickes Berg- 
Dungeon, jede Men- 
ge Zaubersprüche 
und ein Kampfsystem, 
das stark an die stra- 
tegisch ausgereiften 
Gemetzel der AD&D- 
Reihe erinnert. Sehr 
schön auch, daß überall im Berg 
Teleporter-Stationen versteckt 
sind, die alle miteinander ver- 
bunden sind und mit denen wir 
mühsame Spaziergänge sparen 
können. Sind uns erst einmal die 
verschiedenen Namen aller Emp- 
fangsstationen bekannt, steht ei- 




ner fröhlichen Beam- 
Tour nichts mehr im 
Wege. Durch die stim- 
mungsvolle 3D-Grafik 
der Gänge und Räu- 
me, wird aber auch 
die konventionelle 
Fortbewegungsart zu 
einem Vergnügen. Im 
Gegensatz dazu konn- 
ten mich die animier- 
ten Kampfsequenzen 
nicht ganz üt>erzeugen: Hier hät- 
ten sich die Grafiker wirklich et- 
was mehr Mühe geben können. 
An den taktischen Qualitäten ist 
zwar nichts auszusetzen, aber das 
Auge will ja schließlich auch mit- 
spielen. Dieses kleine Manko kann 
man aber leicht verschmerzen. 
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^^^^MPUTER-SPIELE 



ANGEROSTET 



Captive 

Ihr seid der gefährlichste Ver- 
brecher der Galaxis und 
werdet in einer gewalligen 
Raumstalion hinter Schloß und 
Riegel gehalten. Zum Glück 
könnt Ihr. mittels einer Compu- 
terkonsole, vier Androiden 
durch die Welten der Zukunft 
steuern. In jeder Spieirunde 
müssen die blechernen Hel- 
den mit ihrem Raumschiff auf 
zehn Planeten und Monden 
landen und Energiestationen 
zerstören. Ist ihnen das gelun- 
gen, fällt in Eurem Gefängnis 
der Strom aus und die Freiheit 
winkt. In der nächsten Spiel- 
runde stehen die stählernen 
Burschen vor derselben Aufga- 
be, allerdings warten nun zehn 
andere Planeten auf ihren Be- 
such. Da das Programm immer 
neue Planetenbasen gene- 
riert, habt Ihr theoretisch die 
Möglichkeit, unzählige Missio- 
nen zu bestreiten. 

Im Laufe ihres Arbeltslebens 
sammeln die Roboter Erfah- 
rungspunkte, die ihre unter- 
schiedlichen Leistungsmerk- 
male verbessern: So können 
sie etwa ihre Geschicklichkeit 
im Zuschlagen oder Waffenge- 
brauch steigern. Da die Droi- 
den aus verschiedenen Modu- 
len zusammengesetzt sind, 
steht einer "Aufrüstung" mit 
elektronischen Bauteilen 
nichts im Wege. Bessere Waf- 
fen. Energiebatterien und Zu- 
satzoptiken sind in Laden auf 
den Planeten erhältlich. Mit ei- 
ner ferngesteuerten Spionage- 
kamera können besonders 
brenzlige Situationen erst ein- 
mal ausgekundschaftet wer- 
den. Zusätzlich zu Eurem 
Hauptsichtschirm stehen noch 
fünf kleinere Monitore zur 
Verfügung, die Ihr mit speziel- 



Es gibt diese Spiele, 
die sehr interessant 
aussehen, mit einer 
elegant wirkenden 
Benutzerführung ge- 
fallen, bei denen die 
Spielmolivation aber 
nicht über einen Mii- 
telleldplalz heraus- 
kommt, Caplive ist em 
solcher trauriger Fall: 
Objektiv gesehen 
steckt viel drin, aber subjektiv 
gesehen habe ich nur wenig 
Lust, mich da durchzuspielen 
Obwohl sich der ProQrammierer 
heftigst einen abgeschwitzt hat. 




A Die Tür Ins Abenteuer, jetzt 
fehlt nur noch der passenile 
Schlüssel (Amiga) 

Eine ganze Galaxis auf einen 
Blick (Amiga) ► 

len Gegenständen ansteuern 
könnt. Radar- und Infrarotsichi 
können sehr wichtig sein. Be- 
vor Eure Party in den Stationen 
nach dem Rechten sehen 
kann, müßt Ihr das Raumschiff 
der Blechkumpel auf einer 
Sternenkarte sicher ans Ziel 
steuern. 

Alle Planetenlabyrinthe in 
"Captive" werden in stim- 
mungsvoller 3D-Grafik aus der 
Sicht der Roboter dargestellt 
und sind mit den unterschied- 
lichsten, animierten Monstern 
und Aliens bevölkert. Vor die- 
sen Burschen sollte man sich 
aber in acht nehmen, da Eure 
Roboter anfangs noch recht 
bescheiden ausgerüstet sind. 
Alle Aktionen werden mit der 
Maus über Icons gesteuert.vw 




um eine Art "Dunge- 
on Master im Well- 
raum" hinzubekom- 
men, macht das Re- 
sultat bei weitem 
nicht so viel Spaß wie 
das Vorbild Die wirre 
Anleitung und das un- 
übersichtliche Spiel- 
ziel erschweren unnö- 
ligenMeise den Ein- 
stieg. Altbackene 
Puzzles und eine abgestandene 
Atmosphäre machen aus dem 
vielversprechenden Rollenspiel 
einen uninspirienen Gahn-Ani- 
malor der trüben Art. 



Ml 



"Captive" hai eigent- 
lich alles, was ein gu- 
tes Roltenspiel aus- 
macht. Beförderung 
der Rot>otercharakte- 
re. jede Menge nützli- 
che Gegenstände, et- i 
ne gelungene und de- 
tarlreiche Grafik ä la 
"Oungeon Master", 
Trotzdem will keine | 
rechte Stimmung auf- 
kommen; Die einzelnen 
nen ähneln sich einfach 




Programmierer Tony 
Crowiher hätte bes- 
ser darauf verzichten 
sollen, die Planeten- 
basen immmer wie- 
der neu vom Compu- 
ter generieren zu las- 
sen. Das verspricht 
zwar bei ledem Spiel 
einen etwas anderen 
Handlungsablauf, im 
wesentlichen geslal- 
Missio- ten Sich die Spielrurtden aber im- 
zu sehr mer gleich. 




Genre: Rollenspiel 
Hersteller: MIndscape, Zlrka-Preis: 100 Mark 
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MEDUSA 






Es ist der seffic Ort, es ist das sc(Be Land, doch es sind 300 Jahre 
vergangen. Das Böse kehrt zurück - in eine. Zeit, in der Verbrechen, 
Drogen und Gewalt den A&tag beherrschen, in eine Zzit, in der es Jost keine. 

Uc^xmg mehr gibt. 
Metfusa II - cfie Fortsetzung des Klassikers Kirxgs of Merfusa. Medusa II 
ist die 5tet^emn^ eines hervorragenden BestseQerS; noch ausg^iher, noch 
umfassender, noch spannender. Ein Rollensfiet, das durch zusätzliche 3-D Dungeons 
verstärkt, wieder eine, neue Ära dieses Genres einläuten wird. 

. . . SIE KEHRT ZURÜCK . . . 



Ser%lcclinc 

HalK'!! Sic Tragen m Bomko- 
Spielen? Mochten Sic Tips zum 
Spiclablauf? L'nscrc Spicl- 
lixpcncn helfen ucttcr! 
Mo.-Ff. von 15,00 bis 18.00 
Uhr. Ein Anruf genüge 
Tel. 06107/62067 
Schriftliche Anfragen nur 
gegen RUckpono. 





Vertrieb: BIHiCO 

Am Südpark 1 2 
6092 KclMcrh.ich 
Tel. 06107/76060 



Starbyte Software. Nordring 71. ■t«30 Bochum I, Tel. 0234 / 680460. Fax 0234 / 680497 




PUTER-SPIELE 




Baser Mmrnmhrm trifft miflgestimmte Ariloulaleelay (MS DOS/VGA) 



i 

D; 



ARCHON IM ALL 



Star (ontrol 



j ie "Allianz" und die "Hier- 
'archie" wollen's wissen. 
Mi\ ifiren Raumschiffen ma- 
chen sie sich auf. die gegne- 
rische Basis zu erobern. Der 
Spielablauf im Strategie-Ac- 
tion-Mix "Star Control" ist in 
zwei Abschnitte gegliedert. 
Zuerst darf jeder seine Schif- 
fe im All von Stern zu Stern 
schieben, Festungen aus- 
bauen, Ivlinen legen oder sei- 
ne Basis verstärken — drei 
Züge lang. Trifft man dabei 
auf ein Schiff der "Anderen", 
geht's handfest zum zweiten 
Teil. Die beiden Schlacht- 
schiffe erscheinen auf dem 
i«Scf>irm und i^nllprn was das 
I 



Zeug hält; wer überlebt, hat 
gewonnen Insgesamt gibt es 
14 Schiffstypen Jeder hat ei- 
ne geheime "Zweiiwaffe", die 
besonders tückisch ist — so 
klaut beispielsweise der 
Schiffstyp "Syreen" dem Ge- 
genspieler die Crew — ge- 
mein. Um die EGA- oder CGA- 
Version zu spielen, braucht 
man 512, für die VGA- Version 
schon 640 KByte RAM. Ge- 
kämpft wird gegen einen Mit- 
spieler oder den Computer 
(in 3 Schwierigkeitsgraden). 
Dabei kann man entweder 
den Strategie- oder den Ac- 
tion-Teil auf den Computer 
abwälzen al 



Blick so simpel aus- 
sieht, entpuppt sich 
nach mehreren Par- 
tien als knackiges 
Straiegiespiel Der 
Compulergegnerisl 
hannäckig. schnell 
und gemein — für 
Freunde bissiger 
Compulersiralegen 
ist Star Control ein 
Fest. Der Actionteil wird 
auf einem schnellen AT 
nünltig spielbar Dann 




wahre Freude: Vor 
allem die superfie- 
sen Zweitwaffen 
machen den Kampf 
zur Schau, außer- 
dem ergeben sich 
durch die 14 Schiffs- 
typen immer neue 
spannende Duelle 
Wer auf ein guten 
Mix aus Action und 
erst Strategie steht, sollte sich Slar 
ver- Control kaufen, ein zusatzii- 

v.'irO eher JovsI'Ck vvirc er-^picnipri 



Genre: Strategie 
^^y^ Hersteller; Accolade, Zirka-Preis; 90 Mark 
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Vom Einmannbetrieb zum V/eltunlernehmen (r.1S OOS/EGAi 



AUF ACHSE 



Transworld ) 



Onkel Karl-Heinz aus 
Amerika ist Besitzer eines 
weltumspannenden Fuhrge- 
schäfts. Der Gute will sich 
nun aus dem Geschäft zu- 
rückziehen und sucht einen 
würdigen Nachfolger für sein 
Speditionsunternehmen. Aus- 
gestattet mit einem beschei- 
denen Anfangskapital auf 
dam Sparbuch, machen wir 
uns auf an die Spitze des in- 
ternationalen Fuhrgeschäfts. 
Nur wenn wir mit unserer ei- 
genen Firma einen ansehnli- 
chen Geschäftserfolg und 
umfangreiche Handelsbezie- 
hungen vorweisen können, 
wird uns der reiche Onkel sein 



Realer kann auch 
die Wirklichkeit 
nichi sein: "Trans- 
world" bietet eine 
deranige Fülle an 

wirtschaftlichen 
Möglichkeiten. da6 
auch der anspruchs- 
volle Siraiegieproli 
seine iiebe Not ha- 
ben wird, in diesem 
knallharten Ge- 
schäft zu t>estehen 
kaum zu glauben, womit sich 
so e:n armer Fuhrunternehmer 



Weltunternehmen anvertrau- 
en. Es gibt keinen Aspekt des 
Speditionsgeschäfts, der in 
"Transworld" nicht berück- 
sichtigt wird; LKWs werden 
angeschafft, Fahrer und La- 
gerarbeitereingestellt, Kredi- 
te und Aktien mit den Banken 
ausgehandelt, unfangreiche 
Preisinformationen eingeholt 
und die günstigsten Fahrtrou- 
ten geplant. Ständig gilt es, 
die neusten Weltmarktpreise 
zu beobachten und Angebo- 
te auf ihre Rentabilität abzu- 
klopfen. Entweder können 
vier Spieler gegeneinander 
antreten oder der Computer 
macht uns die Hölle hei8. iw j 

jT 

Herumschlagen 
muß Anfänger im 
Stralegiegeschätt 
kommen da schnell 
unter die Räder, 

Fortgeschriiiene 
werden bis aufs 
letzte gefordert. 
Wer sich mit dem 
Gedanken trägt, ei- 
ne Speditionsfirma 
aufzumachen, sollte 
sich Transworld kaufen, damit 
spart er den Weg zur Handels- 
schule. 
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IdSOWER TESTS 

^ COMPUTER-SPIELE 



MODERNE ZEITEN 



Night Shifl 



Beast" von "Industrial Might 
and Logic" ist keine ge- 
wöhnliche Maschine: Beast 
knetet, walzt, preßt und färbt 
Spielzeugfiguren. Wenn die 
ungewöhnliche Mechanik rat- 
tert, beglückt sie die Kinder al- 
ler Länder mit niedlichen Mini 
R2-D2's. CrSPO's. kleinen Lu- 
ke Skywalkers. Mini-Indiana 
Jones und Baby Vaders in den 
verschiedensten Farben — Pro 
Kopf und Körper in insgesamt 
fünf verschiedenen Farben. 

Leider hat Beast seine 
Tücken. Da ein genialer, aber 
etwas schußliger Wissen- 
schaftler Beast aus alten 
Waschmaschinen, defekten 
Förderbändern und morschen 
Fahrrädern zusammengeba- 
stelt hat, funktioniert das ein 
oder andere Teil nur dann, 
wenn man ihm zur richtigen 
Zeit einen heftigen Tritt ver- 
paßt. Fred Fixit (oder seine 
Schwester Ilona Fixit) ist der 
Nachtschichtarbeiter, der sich 
mit diesen Tücken herum- 
schlagen darf. 
Fred springt von Plattform zu 




A Worklng Class Hero 

Plattform, legt Schalter um, 
kickt herausgefallene Stecker 
in die Dosen zurück und ver- 
sucht, kleine Tierchen abzu- 
halten, einen großen "bug" in 
die Maschine zu bringen. In 
höheren Levels müssen mehr 
und mehr Aufgaben mit der 
Hand gesteuert werden. Man 
kann Extras einsammeln, die 
ihm bei der Arbeit helfen. Bal- 
lons befördern Fred nach 
oben, an Regenschirmen glei- 
tet er langsam nach unten, mit 
Streichhölzern kann er alten 
Maschinen Feuer unterm Kes- 



Lila Darth Vader-Kör- 
per mit gelben India- 
na Jones-Köpfen — 
Das sieht nach frist- 
loser Kündigung aus. 
Ich wei8 schon, war- 
um die Maschine 
"Beast" hei6t: Man 
bekommt das Teil 
nicht gerade leicht in 
den Griff. Was auf 
den ersten Blick nach 
einem schlichten Plattformspiel- 
chen aussieht, entpuppt sich als 
teuflisches TüftelSfHel Fred muB 




andauernd auf Draht 
sein: Da fällt der 
Strom aus, dort ist ei- 
ne Schraube locker, 
hier verlischt das Feu- 
er im Ofen — man ist 
gut beschäftigt, alles 
unter Kontrolle zu hal- 
ten. Trotzdem: die 
gro6e Begeisterung 
kam bei mir nicht auf. 
Wer aber Spaß hat. 
sich hchtig tief in das Programm 
einzuart}eiten, der kommt eher 
auf seine Kosten. 



Wenn Lucasfilm Ga- 
mes sich an sein er- 
stes Geschicklrch- 
keitsspiel wagt, darf 
man etwas Besonde- 
res erwarten- Night 
Shifl spart in der Tat 
nicht mit neuen 
Ideen. Die eigenwilli- 
ge Kreuzung aus 
Jump-and-Run. Ac- 
tion-Adventure und 
Tüftelspiel erweist sich in den er- 
sten Minuten als schwer verdau- 
lich. Geruhsam warmspielen ist 
ebenso Pflicht wie gewissenhaf- 
te Handbuchtektüre. Auch wenn 
man das Spielprinzip intus hat. 
gerät man fleißig ins Schwitzen. 
Spuckt die Maschine nur Köpfe 
aus oder stimmen die Farben 
nicht, ist vor allem Überlegung 




gefragt, um der Scha- 
densquelle auf die 
Spur zu kommen. Er- 
wartet also kein grad- 
liniges Actionspiel. 
sondern macht Euch 
auf eine tüchtige Do- 
sis geistiger Arbeit 
gefaßt Spieiidee und 
Aufmachung sind 
sehr gelungen: so- 
wohl die PC- als auch 
die Amiga-Version bieten niedli- 
che Grafik und witzigen Sound. 
Um jedermann zu wochenlan- 
gen Spiele-Nachtschichten zu 
animieren, ist Night Shitt etwas 
zu behäbig. Doch wer solche 
geistreichen Geschicklichkeits- 
tests schätzt, wird sich an den 
30 Levels garantien lustvoll 
(est beißen. 



Genre: Actlan-Adventure 
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sei machen, mit Staubsauger 
und fleischfressender Pflanze 
macht er sich auf, Tierchen von 
Beast fernzuhalten. Während 
Fred schuftet, glimmt am un- 
teren Bildschirmrand male- 
risch eine Kerze. Verlöscht das 
Licht, ist die Schicht beendet. 
Jetzt wird nachgeschaut, was 
Fred produziert hat. Stimmen 
die Figuren mit der Vorgabe 
("Produziere drei Mini-Indys 
und vier Baby-Vaders") be- 
l(ommt Fred eine Verlänge- 
rung, al 

■4 "Gefeuert", das war sein 
letztes Wort (MS DOS/VGA) 



MOLEKÜL-MARATHON 



Atomino 



Geschicklichkertsgrü beler- 
en haben Hochkonjunktur. 
Kaum ein Monat vergeht, ohne 
dali ein neuer Vertreter dieser 
Spielegattung erscheint. Der 
neueste Streich für flinke Ge- 
hirnakrobaten kommt aus 
Deutschland. Blue Byte, be- 
kannt durch das Tennisspiel 
"Great Courts", will nun die 
grauen Zellen mit "Atomino" 
auf Trab halten. 

Das Spielprinzip ist relativ 
einfach: Ihr müßt aus fünf ver- 
schiedenen Atomen komplexe 
f^oleküle zusammensetzen. 



xer werden die Moleküle sowie 
das Basteln durch feststehen- 
de Hindernisse erschwert. 
Auch die Geschwindigkeit, mit 
der die Atome in den Becher 
fallen wird deutlich höher 
Wenn mehr als sechs Atome in 
dem Gefäß liegen, ist das Spiel 
zu Ende. Alle paar Spielstulen 
erscheint eine An Bonusrun- 
de. Hier müßt Ihr ein vorgege- 
benes Muster komplett mit Ato- 
men ausfüllen, bevor es weiter- 
geht. Nach dieser Runde gibt's 
ein Paßwort, mit dem es später 
an dieser Stelle weitergeht, mh 



V\Q^ Genre: Denkspiel 

>>>*^ Hersteller: Blue Byte. Zirka-Preis: 50 bis 80 Marli 
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Wenn ich gewußt hät- 
te, daß Chemie so viel 
Spaß machen kann, 
dann wäre ich in der 
Schule wohl etwas 
aufmerksamer den 
Worten meines Leh- 
rers gofolgt. Nach 
"Alomix" fesselt mich 
doch tatsächlich ein 
zweites Molekül-Mo- 
saik an den Compu- 
ter Die Spielidee ist originell und 
wurde erfreulicherweise von kei- 
nem Konkurrenzprodukt abge- 
kupfert. Nach der 97.ten "Telris"- 
Verston kann man dafür nicht 
dankbar genug sein. Die Eintei- 
lung in Levels ist gewitzt und die 



Vergälle von PaBwör- 
lern garantiert auch 
den forlgeschrlttenen 
Atom-Akrobaten eine 
angemessene Her- 
ausforderung ohne 
langwierige "Auf- 
warmphase". Erfreu- 
lich ist auch. daB sich 
alle drei Versionen 
gleich gut spielen. 
Vor allem die C 64- 
ßesilzer werden für die prima 
Umsetzung, bei der keine Abstri- 
che gemacht wurden, sehr dank- 
bar sein. Wer inietligente Denk- 
spiele mag. der wird an Blue 8y- 
te's Atomino kaum vorbeikom- 
men. 



Atomino kam — und 
meine Arbeit blieb 
lange Zeit liegen Nur 
unter Androhung von 
Slromenizug und un- 
terZuhilfenahme aller 
Kollegen zerrte mich 
mein Chef erfolgreich 
von dem atomaren 
Baukasten fort. Dafür, 
daß so schnell keine 
molekulare Lange- 
weile entsteht, sorgen Dutzende 
Levels, die verschiedenen Spiel- 
modi und ein Schwierigkeits- 




grad, der auch den 
gierigsten Grübel- 
hunger befriedigt. 
Grafisch bietet Atomi- 
no eher durchschnitt- 
liche Hausmanns- 
kost. Ein paar farbige 
Atomkugeln, ein bun- 
ter Rand und das war 
es dann auch schon, 
aber bei einem sol- 
chen Spiel kommt es 
eben nicht auf ausgefeiltesle 
Farbeffekte und parallaxes 
57-Wege-Scrolling an. 



Die einzelnen Atome unter- 
scheiden sich nur durch die 
Anzahl ihrer Verbindungen. So 
gibt es Atome mit nur einem 
Baustein und welche mit zwei, 
drei oder sogar vier Anschlüs- 
sen. Zusätzlich gibt es ein "Jo- 
ker"-Atom, das überall ange- 
setzt werden kann. Wichtig 
beim Zusammensetzen der 
Moleküle ist, daß am Ende kein 
Anschluß mehr frei ist. Auf 
Wunsch könnt ihr Atomino auf 
zwei Arten spielen. Im ersten 
Modus müßt Ihr nur Moleküle 
bauen, im zweiten bekommt 
Ihr vor jeder Runde eine kon- 
krete Aufgabe, die erfüllt wer- 
den muß. So müssen beispiels- 
weise drei Moleküle mit je acht 
Atomen zusammengebastelt 
werden, um in den nächsten 
Level zu kommen. Die zum 
Bau der Moleküle nötigen Ato- 
me fallen langsam aber sicher 
in einen kleinen Becher Immer 
das unterste Atom kann per Ta- 
statur oder Joystick an das Mo- 
lekül angesetzt werden. Ihr 
könnt auch Atome, die Ihr 
schon gesetzt habt, gegen das 
unterste Atom im Becher aus- 
tauschen. Je höher die erreich- 
te Spielstufe ist, desto kompie- 

Eln Atom, sehr klein, muß In 
diese Lücke rein (Amiga) ^ 




Atomares Suchtvergnügen: Atomino (iVtS-DOS/EGA) MeinChemielehrerlreulsich:elnlettestMolekiil(C64) 
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Chemiebaukasten lur hartnackige Grubler (Amiga) 




Stein lur Stein. Marter und Pein (Amiga) 



CHEMIE-DOPPELSTUNDE 



Shuffle 



WAHLVERWANDTSCHAFTEN 



Tile 



Mancher mag bei dem 
Denkspiel "Alomix" be- 
mängelt haben, daß man mit 
etwas Erfahrung das Spiel zu 
schnell durchgespielt halte. 
Für diese Cracks kommt 
"Shuffle" mit 30 neuen Le- 
vels ur>d 5 Bonusrunden: 
wem das noch nicht genug 
ist, darf sich in 35 "Advan- 
ced"-Levels die Zähne aus- 
beiSen Shuttle bietet das 
gleiche Spielprinzip wie sein 
Vorgänger Alomix. Der Spie- 
ler puz^ auf einem venwin- 
kelten Spielfeld Atome zu ei- 
nem Molekül zusammen. Die 
Teilchen lassen sich an- 
schubsen und bremsen erst, 
wenn sie auf eine Mauer oder 

Shuffle « im we- 
senöichen nichts 
anderes als Alomix 
mit neuen Levels. 
Die Grafik wurde et- 
was verbessert, au- 
ßerdem bringen die 
Extras mehr Leben 
in den Grübel-All- 
tag: Vor lauter Gier 
verbaut man sich 
meist selber den 
Weg. Ist man dann kurz vor 
dem Extra, verschwindet das 
heimtückische Biest; der müh- 




ein Hindernis prallen. Neu 
dazugekommen sind unter 
anderem Extras, die die 
heimtückisch abtickende 
Spielzeit etwas verlängern; 
andere bringen entweder 
Punkte oder gleich einen Le- 
vel weiter. In Bonus-Puzzle- 
Runden kann man nach je- 
dem fünften Level eine Men- 
ge Punkte für die High-Score- 
Liste scheffeln, die natürlich 
gespeichert wird. Geblieben 
ist auch der heimtückische 
Zwei-Spieler-Modus, bei dem 
jeder Spieler zehn Sekunden 
sein Glück probieren darf; 
aber nur der kassiert die 
Punkte, der das Atom vollen- 
det — Geschrei garantiert. a/ 

sam erungene Auf- 
bau ist ebenfalls da- 
hin — so mögen 
wir's. Mir sind die 
Advanced-Levels 
etwas zu schwer, 
dafür bieten die 30 
Standard-Level ei- 
ne Menge Abwechs- 
lung. Wer von Alo- 
mix nicht genug be- 
kam, sollte sich 
Shuffle besorgen; wer Atomix 
noch nicht kennt, sollte erst in 
Shuffle reinschnuppern. 



Zweiundsiebzig Spielstei- 
ne liegen parat, um 
Stück für Stück auf ein Spiel- 
brett verteilt zu werden Jeder 
der Steine hat eine bestimm- 
te Farbe und eine bestimmte 
Form; insgesamt gibt es 
sechs Farben und sechs For- 
men. Der Spieler legt nun ei- 
nen Stein an den anderen an; 
entweder Form oder Farbe 
müssen passen. Wem das 
Spielprinzip bekannt vorkom- 
men sollte, sei auf "Ishido" 
verwiesen. Der wesentliche 
Unterschied zum Vorbild be- 
steht darin, daB der Spieler in 
Tile das Steinchen auch 
dann anlegen darf, wenn Far- 

Es isi schon ein we- 
nig dreist: Die Ver- 
wandtschaft von 
"Tile" zu dem Spil- 
zenspiel "Ishido" 
läßt sich nicht über- 
sehen. Doch durch 
die Zusatzregel, 
daß man jeden 
Stein anlegen kann, 
bekommt das Spiel 
eine besondere No- 
te Fast ledes Spiel gehl auf. 
man kann sich also ganz auf 
seinen High-Score konzenliie- 



be und Form nicht bei allen 
Steinen übereinstimmen. 
Dann bekommt man aller- 
dings nicht die Punkte, die 
ihm sonst für einen "legalen" 
Zug zustehen würden. Wem 
das zu leicht erscheint, kann 
auf die "originalen" Regeln 
umschalten, dann müssen 
wie bei Ishido Farbe und 
Form bei allen Steinen über- 
einstimmen (was wesentlich 
schwieriger ist). Zwei Spieler 
können gleichzeitig spielen 
— miteinander oder gegen- 
einander Wem die Steine 
nicht mehr gefallen, der kann 
sein privates gezeichnetes 
Set laden. al 



ren; wem Ishido zu 
schwer ist. sollte 
sich an Tile versu- 
chen, Ist Euch edle 
Aufmachung bei 
Identischem Spiel- 
pnnzip wichtig, soll- 
tet Ihr Euch für Ishi- 
do entscheiden. Be- 
merkenswert bei Ti- 
le ist der faire Preis, 
der einem die Ent- 
scheidung sicher etwas leichter 
macht Die Amiga- undC64- Ver- 
sionen spielen sich gleich gut 
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POWER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 



LIZENZ ZUM blubbern; 



James Pond 



In den Tiefen der Weltmeere 
lauert das Böse: Der genial- 
verrückte Wissenschaftler Dr 
Maybe hat einen infamen Plan 
ausgeheckt, die reichen Fisch- 
gründe der Tiefsee mit Um- 
weltmüll zu vergiften. All die 
lieben Seesterne. Heringe und 
Meerjungfrauen sind vom Tode 
bedroht, wenn es nicht gelingt, 
den Wahnsinnigen zu stoppen. 
Die Stunde der ultimativen Ge- 
heimwaffe des britischen MI5 
hat geschlagen, die Stunde 
von "James Pond". Pond ist 
hart wie der Eckzahn eines 
Haifischs, intelligent wie eine 
tausendjährige Auster und 
schnei! wie ein Delphin mit Tur- 
boantrieb. Wie sein menschli- 
cher Kollege von der tJberwas- 
serfraktion. hat Pond eine Li- 
zenz zum Töten. Die hat er 
auch bitter nötig, um mit all den 
Umweltverschmutzern , Rob- 



benjägern und skrupellosen 
Sporttauchern fertig zu wer- 
den. Zwölf Missionen muß un- 
ser Freund mit der schnellen 
Flosse überstehen, bevor er 
Dr. Maybe das Handwerk le- 
gen kann. Errettet Hummer vor 
dem sicheren Tod im nächsten 
Kochtopf, entsorgt radioaktive 
Mülltonnen, sprengt leckge- 
schlagene Ölplattformen und 
rettet nebenbei den tropischen 
Regenwald. 

Natürlich erledigt unser Ge- 
helmfisch diese Aufgaben 
nicht ohne eine spezielle Waf- 
fe: Er kann seine Feinde in Luft- 
blasen einschließen und kom- 
fortabel vom Bildschirm ver- 
schwinden lassen. Außerdem 
haben die Tricktechniker vom 
Nachrichtendienst überall in 
den Unterwasserlandschaften 
nützliche Gegenstände ver- 
teilt, die Pond unverwundbar 



James Pond ist der 
pure AgenlenspaB. 
Die Unterwasserwel- 
ten scrollen schön 
weich in alle Richtun- 
gen, und wenn Pond 
nicht gerade betrun- 
ken ist, Iä6l er sich 
problemlos mit dem 
Joystick steuern. Was 
Millenium an witzigen 
Einfällen, grafischen 
Überraschungen und stim- 
mungsvoller Agentenmusik in 
diesem Spiel versteckt hat. ist 




Sehens- und hörens- 
werl. Jede der zwölf 
Missionen verlangt 
eine etwas andere 
Taktik von unserem 
Flossenträger und 
fordert, mit steigen- 
dem Schwierigkeils- 
grad, unsere Joystick- 
Fähigkeiten bis aufs 
letzte Wer sich mit 
James in die Fluten 
stürzt, wird nicht so schnell wie- 
der auftauchen. Ihr solltet Euch 
Pond unt>edingt mal ansehen. 



Seit dem letzten Bad 

mit meiner Quietsch- 
ente hatte ich nicht 
mehr soviel feuchten 
Spaß; James Pond ist 
ein putziges Spiel- 
chen, voller originel- 
ler Einfalle und sym- 
pathischer 007-Ver- 
äppeiungen. Das 
Prinzip ist schon ein- 
fach (Blubbern und 
Sammeln), die verschiedenen 
Misston strotzen jedoch nur so 
vor versteckten Bonushöhlen, 
finsteren Raubtisch-Spnies und 
niedlichen Extras. Daß Pond die 
Level verhältnismäßig frei wäh- 




^ len. einzelnen Missio- 
nen zum Wohle arg 
bedrängter Tiere teils 
länger als nötig nach- 
gehen kann, paßt 
zum Image des ver- 
wegenen Agenten- 
(ischs. Ob wichtige 
Themen, wie die Aus- 
rottung der Hummel 
oder die Verschmu!' 
zung der Weltmeere, 
in dieser Form auf den Bild' 
schirm gebracht werden sollen, 
bleibt dahingestellt, James Pond 
vermittelt auf jeden Fall mehr po- 
slives Bewußtsein als so manche 
Panzersimulalion. 



i 
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Killerkarpten: Bonds schuppiger Bruder (Amiga) 



VxQ^ Genre: Geschicklichkeil 

l^y^ Hersteller: Millennium. Zirka Prels: BS Mark 


MS-DOS 




AMIGA 77% 


nicht geplant 






Grafik: tO'/i Sound: 80% 
Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST 




C64 


In Vorbereitung 






nicht geplant 



■1 




«SM V 




machen, seine Geschwindig- 
keit erhöhen und ihm den 
Röntgenblicl< verleihen. Damit 
nicht genug, sind in jeder der 
zwölf feuchten Landschaften 
die Eingänge 2u Bonushöhlen 
verstecid. In diesen Höhlen fin- 
det Pond Extraleben und 
Buchstaben, die sein Punkte- 
konto erhöhen. Wenn Ihr mit 
dem Joystick nicht schnell ge- 
nug seid, dann schickt Euch 
Dr. Maybe einen seiner Mietkii- 
ler auf die Schuppen, der Euer 
Agentenleben gnadenlos be- 
endet. VW 



M James Pond Im Einsatz: 
der Schrecken aller 
Sandbänke (Amiga) 



PUTER-SPIELE 




Macht Euch bereilzum munteren Ballon'PII(sen (Amiga) 



ORIGINAL ODER FÄLSCHUNG 



Ooops Up 



Wer in den letzten l\/lona- 
ten öfters eine Spiei- 
halle besucht hat, dem wird 
der aktuelle Arcade-Hil 
"Pang" nicht entgangen 
sein. Während Ocean gerade 
an der offiziellen Umsetzung 
bastelt, präsentiert Demon- 
ware mit "Ooops Up" ein 
ausgeprägt Pang-inspiriertes 
Geschicklichkeitsspiel. Ein 
oder zwei Spieler laufen mit 
einer Harpune bewaffnet auf 
dem Spielfeld herum und pik- 
sen damit auf- und nieder- 
springende Bälle. Ist eine der 
Kugeln getroffen, zerplatzt 
sie in zwei kleinere, die sich 
wiederum zweitellen, bis 

Die Programmierer 
von Ooops Up dür- 
fen den Erfindern 
von Pang danken, 
daß ihr Programm 
ordentlich Laune 
macht. Das Spiel- 
prinzip ist zwar 
nicht das komplexe- 
ste, doch gerade die 
Einfachheit sorgt 
für Unterhaltung. 
100 Levels garantieren zumin- 
dest für einige Tage ungebro- 
chene Motivation Die Grafik isl 




schlieBlich nach dem vierten 
Stich nichts mehr davon 
übrig ist. Meistens sorgt die 
wundersame Vermehrung 
nicht nur für mehr Hektik, 
sondern beschert auch nütz- 
liche Extras. Neben einer 
zweiten Harpune tummeln 
sich Symtiole für Bonusleben 
und Schutzschilde auf dem 
Bildschirm. Andere Extras 
frieren die Bälle für kurze Zeil 
ein oder verlangsamen deren 
Bewegung. Je höher der Le- 
vel (satte 100 Stuck warten), 
desto mehr Leitern, Bälle und 
Hindernisse findet man vor. 
Nach jeder Spielstufe gibt's 
ein Paßwort. mg 

ordentlich, teilweise 
sogar recht hübsch 
gezeichnet. Das 
einzig Nervige (ne- 
■ '1 der laschen 
Miisik) ist die stan- 
dige Nachladerei, 
die mit etwas ge- 
schickterer Pro- 
grammierung nicht 
notig gewesen wä- 
re. Wer sich bis zur 
offiziellen Pang-Version nicht 
gedulden will, der sollte Ooops 
Up eine Chance geben. 





Genre: Geschicklichkeit 
Hersteller; Demonware, Zirka Prels: 80 Mark 


MS-DOS 


■ AMIGA 670/0 




Grafik: 57^ Sound: 32»/, 


1 nicht geplant 


Schwierigkeit: mittel , 


ATARI ST 


■ C64 


nicht geplant 


nicht geplant 



Zu zweit hupft es sich doppelt gut (Atari ST) 



WASSER MARSCH 



Der Mars ist ein mächtig 
trockener Planet. Er ist 
so trocken , daB die lutarsianer 
zwei ihrer Helden auf die Er- 
de schicken, um die verdun- 
steten Wasserreserven wie- 
der aufzufüllen. 

"Flip-it & Magnose" müs- 
sen auf einer zweigeteilten, 
vertikal scrollenden Spielflä- 
che herumhüpfen und Was- 
sertropfen einsammeln. Na- 
türlich gibt's das kostbare 
Na8 nicht umsonst; zahlrei- 
che garstige Tierchen, die 
das Wasser horten, müssen 
ül>erwunden werden, bevor 
die Wasserreservoirs gefüllt 
sind. Die frustlerten Bur- 



Schade. daß der 
Bildschirm von Ftip- 
it Magnose zweige- 
teilt ist: Dadurch 
werden die beiden 
Spielflächen ganz 
schön winzig. Man 
ist versucht, eine 
Lupe zur Mand zu 
nehmen, um die fil- 
zeligen Platlförm- 
chen überhaupt zu 
erkennen. Zu allem Uberfluß 
' scrollt auch noch der Hinter- 
grund und macht die "Lage" 



& Magnose 



sehen trennen sich nur 
höchst unwillig von ihren Ge- 
tränken. Eist wenn wir ihnen 
einen besonderen Gegen- 
stand bringen, sind sie glück- 
lich. Flip-it & Magnose kann 
allein oder mit einem Freund 
gespielt werden. Wer in 
sechs Leveln unter Zeitdruck 
das meiste Wasser gesam- 
melt hat, darf zurück auf den 
Mars und sich zum Cham- 
pion aller Klassen küren las- 
sen. Um dem Gegner das Le- 
ben möglichst schwer zu ma- 
chen, können wir auf den 
Plattformen gemeine Fallen 
aufstellen, die ihn für einige 
Sekunden einfrieren. vw 

gänzlich unüber- 
sichtlich. Von die- 
sem Manko abge- 
sehen, sind die 
Abenteuer der bei- J 
den Vl/assenrager 1 
vom Mars ganz nett. '] 
Eine Bande niedli- i 
eher Monster, in je- 
dem Level ein paar 
Rätsel und der zu- 
sätzliche Anreiz, 
dem Gegner zuvorzukommen 
und Falten in den Hüpfweg zu 
bauen, um ihn aufzuhallen. 




Genre: Geschicklichkeit 
Hersteller; Image Works. Zirka-Preis: 65 Mark 


MS-DOS 


■ AMIGA 47% 


nicht geplant 


Grafik: 60'/a Sound; S2'/» 




Schwierigkell: mittei 


ATARIST 47«/o 
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Schwierigkeit: mittel 







Ich bin ein : e 'es Nashorn und mochte nichl sterben (Amiga) 



INDY FÜR ARME 



Legend of the 
Lost 



Jack ist ein Heid der allen 
Sorte: dumm, starl« und 
vefSOBen. Um sicti seine täg- 
liche Whiskey-Ration leisten 
zu können, arbeitet er als 
BuscDpikK im finstersten Afri- 
ka. In hnpressions Actlon-Ad- 
ventuie "Legend of the Lost" 
kann Trunken txjid Jack In vier 
k>se verbundenen Action- 
Spiekiien zeigen, daß er. 
trotz Letierzirrhose. noch 
was auf dem Kasten hat. Zu- 
erst schwingt er sich mit sei- 
nem DoppeWecker In die Lüf- 
te und schieet feindliche Dü- 

HoHe^tiicti be- 
ttommi tnc^na Jo- 
ne« atsses Spiel 
nicht Zu sehen Der 
mjroe gtaft zu tm- 
pre&sioos mar- 
sctueren und die 
Peitsche sprechen 
lassen Die Grafik 
i3< teilweise ganz 
ansehnlich was 
man von der Steue- 
njng aber oeileipe nicht be- 
haupten kann Dieses Joysiick- 
Gewurge ist eine Frechheit und 




senjäger vom Himmel. Hat er 
das heil überstanden, darf er 
am Boden vom Aussterben 
bedrohte Nashörner nieder- 
metzeln. AnschlleBend gilt 
es. einen tätigen Vulkan si- 
cher zu besteigen. In einem 
Berglabyrinth schließlich, 
hüpft und klettert Jack um- 
her, bis er seine gellebte Jane 
wieder In die Arme schließen 
kann. Feinden gilt es dabei 
geschickt auszuweichen. Je- 
der Level kann mit einem 
Paßwort direkt angewählt 
werden. vw 

gehört im tiefsten 
Dschungel vergra- 
ben. Irgend jemand 
hat wohl ein paar 
verstaubte Laden- 
hijter im Regal ent- 
deckt und durch ei- 
ne Rahmenhand- 
lung zu einem 
Dschungelabenteu- 
erquark verquirlt. 
Da schaue ich mir 
lieber einen alten Tarzan-Film 
im Fernsehen an. der bringt 
viel mehr Spaß. 



Genre: Action-Advenlure 
Hersteller: Impressions, Zirka-Preis: 80 Mark 





AMIGA 24% 


nicht geplant 


Grafik: 37% Sound: 22Vi 


Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST 24% I 


C64 


Grafik: 37°/a Sound: 22% nicht geplant 
Schwierigkell: mlllel 




Bomico-HEm 



Wußten Sie, 

.. .da ß (der Wilde Westen ohne "Billy 
the Kid" etwa so spannend gewesen 
wäre wie ein Vampir-Film ohne Dracula? 
Nein, dann spielen Sie es doch mal - es 
wird Sie packen. Ganz neu, und natürlich 
mit deutscher Anleitung.,. 

...daß es recht mühsam ist, König zu 
werden, vor allem, wenn man es in sechs 
verschiedenen Kontinenten versucht? 
Aber in "Crown"geht es humorvoll zu 
und die Comic-Graphiken sind wirklich 
vom Feinsten - und alles in deutscher 
Anleitung... 

...daß es eine neue Dimension des 
Computer-Spielensgibt, nämlich 
"Galactic Empire"? Eine 3D-Science- 
Fiction-Simulation einer futuristischen 
Welt, in der Sie mit den außerirdischen 
Leben kommunizieren können. Und 
das wird einfacher verständlich mit 
der deutschen Anleitung. 

Für uns ist es eine 
Selbstverständliclilceit! 

Deshalb achten Sie darauf: 

Alle Ä7%ir/7 -Spiele 
haben einen original 

-Aufkleber! 

Bei Grauimporten finden 
Sie diese Vorteile nicht! 




POVHER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 




Auch aul Trauminseln lauert das Verbrechen (Amiija 



Rogue Trooper aul der Suche nach frischen Schurken (Amiga) 



INSEL DER SUNDE 



RAUHBEIN MUSS BLAU SEIN 



Naupiti Island Rogue Trooper 



Jeronne Lange, der franzö- 
sische Delel<tiv, belannt 
aus Lanl<fiors Advenlure 
"Der Landsilz von f^/lortville" 
greift wieder ein. Diesmal 
verschlägt es ihn und seine 
Spürnase in den Indischen 
Ozean. Durch einen Wirbel- 
sturm an der Weiterfahrt mit 
seinem Schiff gehindert, 
macht er Halt auf "li/laupiti Is- 
land" und gerät unversehens 
in einen mysteriösen Entfüh- 
rungsfall. Eine der acht auf 
der Insel ansässigen Perso- 
nen ist der groBe Unbekannte 
und muB von Jerome durch 
intensives Befragen aus der 
Reserve gelockt werden. An 

Leise summi der 
Ventilator. Kolibris 
schwirren durch die 
Lull. Palmen schau- 
keln sanft in der mit- 
täglichen Hilze und 
diensleilrige Haus- 
boys versorgen uns 
mit den nötigen 
Drinks. Eigentlich 
fehlt nur noch 
Humphrey Bogan 
mit einem Martini in der Hand. 
Unser Held Jerome läßt sich er- 
staunlich bequem durch die 




über 150 Schauplätzen auf 
der Insel, die jeweils durch ei- 
ne andere Gralik dargestellt 
werden, geht unser Detektiv 
unter Zeitdruck seinem ge- 
fährlichen Geschäft nach, 
wobei alle Handlungen über 
IVIenüs gesteuert werden. Ein 
Mausklick und unser Detek- 
tiv ist in Aktion. Er untersucht 
Gegenstände oder befragt 
Verdächtige. Die Dialoge sind 
digitalisiert und werden uns 
in schönstem Französisch 
dargeboten. Die deutsche Ver- 
sion wird komplett übersetzt, 
sodaBauch nicht Französisch 
sprechende Spürnasen auf 
ihre Kosten kommen. vw 

schwule Atmosphä- 
re von Maupiti Is- 
land steuern und ist 
dabei, dank eines 
reichhaltigen Me- 
nüangebots, erfreu- 
lich llexibel in sei- 
nen Handtungen, 
Spielerisch be- 
schrankt sich der 
Sottware-Krimi auf 
das Anklicken von 
Befehlen und ist sicher nicht je- 
dermanns Sache, also lietjer 
erstmal probespielen. 




Genre: Advenlure 
Hersteller: Lankhor, ZIrka-Prels: 80 Mark 



MS-DOS 



nicht geplant 



ATARI ST 



In Vorbereitung 



Grafik: 66^ Sound: SiVt 



Schwierigkeit: mittel 



nicht geplant 



Ein unappetitlicher Atom- 
krieg tobt aul Erden: die 
"Südlichen" kämpfen gegen 
die "Nördlichen" und basteln 
zu diesem Zweck einen 
strammen Krieger im Genla- 
bor zusammen. Er hat hell- 
blaue Haut, breitere Schul- 
tern als eine Schrankwand 
und seine kulturellen Interes- 
sen beschränken sich aufs 
Kämpfen und Töten. "Rogue 
Trooper" heißt der nette Kerl, 
der in England ein gefragter 
Comic-Held ist und jetzt auch 
in Computerspiellorm darge- 
reicht wird. Das Spiel besteht 
aus vier Teilen, von denen je- 
weils zwei unterschiedliche 



Von Spielen zu Co- 
mic-Serien bin ich 
Schlimmstes ge- 
wohnt — da atmtet 
man bei Rogue 
Trooper richtigge- 
hend auf. Natürlich 
ist das Spielprinzip 
keine Jahreshaupt- 
versammlung der 
neuen Ideen, aber 
die Mischung ist 
ganz adrett: Em biBchen bo- 
xen, ballern und Mini-Puzzles 
lösen zum einen fumliiegen 



Spielprinzipien haben. In den 
Levels 1 und 4 stapft Rogue 
Trooper horizontal scrollen- 
dend über den Bildschirm, 
verteilt per Feuerknopfdruck 
beherzte Fußtritte oder läßt 
seine Waffe krachen. Interes- 
sant aussehende Elemente 
der Hintergrundgrafik kön- 
nen untersucht und Schalter 
betätigt werden. Die beiden 
anderen Abschnitte sind 
Flugsequenzen, die in SD- 
Grafik dargestellt werden. 
Der Packung liegt ein (engli- 
scher) Comic-Band mit 60 
Seiten bebilderter Rogue 
Trooper-Prosa zum Nach- 
schmökern bei. hl 



und Zubehör kau- 
ten zum anderen, 
hübsch darge- 
bracht und solide 
spielbar Die Grafik 
isl Durchschnitt, die 
Soundkulisse eine 
knackige Mischung 
aus spannender 
Musik und satten 
Effekten Kein Spiel 
lür die einsame In- 
sel, aber mittelfristig unterhalt- 
sam. Fans der Comic-Vorlage 
worden nicht enttäuscht sein. 




11 



y(\^ Genre: Adlon 1 
Hersteller: Krtsalis, Zirka-Prels: 85 Marie 
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Etwas geisterhaftes Spielprinzip... (Amiga) 



GESPENSTISCH 



Tom and the Ghost 



Tom ist sieben Jahre all 
und mit seiner Mutter auf 
Weltreise: die erste Station ist 
ein vernebeltes schottisches 
Schloß. Wie soll es auch an- 
ders sein; Prompt wird Mami 
von einem bösen Geist ent- 
führt. Tom sitzt in der Ecke 
und heult gar bitterlich, da er- 
scheint der gute Geist Sir Ar- 
row, der Tom helfen will. 

Im Aclion-Adventure "Tom 
and the Ghost" übernimmt 
der Spieler die Steuerung 
des Sir Arrow, während der 
kleine Tom ein ausgeprägt 
computerisiertes Eigenleben 
führt. Mit einer Pfeife kann 
der Spieler den Kleinen zu 

Tom and Ifie Ghost 
ist gerade einer är- 
geren Gesichlsver- 
Zerrung entgangen: 
Das Spielprinzip ist 
derart antiquiert. 
da6 man schon die 
Spinnweben sucht. 
Zwar peppt der klei- 
ne Tom mit seinem 
wiklen Eigenletwn 
das Spiel wieder ein 
wenig auf. aber das ändert lei- 
der auch nicht viel daran, daß 
man sich in Punkt Spielbarkeil 



sich rufen; er nimmt dann auf 
den breiten Ritterschultem 
Platz. Im Lauf des Spiels fin- 
det Sir Arrow Teddybären, 
Burgers, und Softdrinks — 
die ideale Motivation für ei- 
nen Siebenjährigen, der die 
dargebotenen Gegenstände 
auch schnell wieder aufge- 
braucht hat. Natürlich sind 
die beiden nicht allein in der 
Burg; alle Nase lang kommt 
ein Körperloser angeschwebt. 
Der Geist des Sir Arrot hebelt 
dann mit einem äußerst irdi- 
schen Dolch die bösen Gei- 
ster weg, sofern der Kleine 
nicht schon kräftig mitge- 
hackt hat. 




nicni besonders viel 
einfallen Iie6. Grafi 
und Sound sind 
ganz neu, vor drei 
Jatiren wäre das 
Spiel sicher loll ge- 
wesen, aber bei der 
Masse guter Aclion- 
Adventures verblaßt 
Tom and the GhosI 
ganz gewallig. Nur 
lijr Freunde des 
Genres, die ihre Sammlung 
ausbauen wollen; mein Fall ist 
es nicht. 
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Genre: Action-Adventurs 
Hersteller: Blue Byte, ZIrka-Prels: 70 Mark 



MS-DOS 



nicht geplant 



ATARI ST 



niclit geplant 



AMIGA 53 o/o 



Grafik: 45iV^ Sound: WVt 



Schwierigkeit: mittel 



nicht geplant 



Wußten Sie, 

.,,daß der Wilde Westen ohne "Billy 
the Kid" etwa so spannend gewesen 
wäre wie ein Vampir-Film ohne Dracula? 
Nein, dann spielen Sie es doch mal - es 
wird Sie packen. Ganz neu, und natürlich 
mit deutscher Anleitung.,. 

,,.daß es recht mühsam ist, König zu 
werden, vor allem, wenn man es in sechs 
verschiedenen Kontinenten versucht? 
Aber in "Crown "geht es humorvoll zu 
und die Comic-Graphiken sind wirklich 
vom Feinsten - und alles in deutscher 
Anleitung,.. 

...daß es eine neue Dimension des 
Computer-Spielensgibt, nämlich 
"Galactic Empire"? Eine3D-Science- 
Fiction-Simulatlon einer futuristischen 
Welt, In der Sie mit den außerirdischen 
Leben kommunizieren können. Und 
das wird einfacher verständlich mit 
der deutschen Anleitung. 

Für uns ist es eine 
Selbstverständlictilieit ! 

Deshalb achten Sie darauf: 

Alle Ä(7liir/7 -Spiele 
haben einen original 
-Aufkleber! 

Bei Grauimporten finden 
Sie diese Vorteile nicht! 





1MB-ERWEITERUN0 FÜR AMIQA (ABSCHALTBAR * UHR) 109.00 

2. LAUFWERK FÜR AMIQA (ABSCHALTBAR) 109.00 

A0LI8 MUSIK KARTE 269.O0 

ADLIB MUSIK KARTE A VISUAL COMPOSER 329.00 

SOUND BLASTER (VERSION 1.5) 349.O0 

BMMIung«fi könnt Ihr l«to(onl»ch durchgabtn odar par Post schlcMn. 

Dw VersafW effolgt pef Nacfinahme (.5 0M| oder poftolrei per Vorttass« (bar. Scheck) 

At> 100.' DM BesKHiwsn wird por:o!r«i ^ftWot^n 
fordtrt noch /r#uf* uhmt« fcosMnfoM PnitUtI» mit noch imhr Prognunnmt »n! 




Ein zaubernder Wiehl. Aclion gibt's nicht (Amiga) 



PACK DIE ZIPFELMÜTZE EIN 



Spellbound 



Wenn der Lehrer spurlos 
verschwindet, freuen 
sich die Schüler meist die- 
bisch. Der Zauberlehrling in 
"Spellbound" nimmt das Er- 
eignis hingegen zum AnlaB, 
die acht horizontal scrollen- 
den Plattformlevelsdes neue- 
sten Psyclapse-Spiels ver- 
zweifelt suchend zu durch- 
queren; Imdet sich ein Mit- 
spieler, darf er sogar einen 
Klassenkameraden mitneh- 
men. Zum Glück konnte ihm 
der Meister vor seinem Ver- 
schwinden noch einige nütz- 
lich Zaubertricks beibnngen. 
So kann der Spieler unter an- 
derem schweben, kleinere 



War Psygnosis' 
"Killing Game 
Show" noch eines 
der besseren Hüpf-. 
SchieB- und Sam- 
melspiele, wurde 
bei "Spellbound" 
nahezu alles falsch 
gemacht. Die Steue- 
rung ist viel zu um- 
ständlich und führt 
dazu. daB man auf 
Zaubersprüche und Gegen- 
stande wahrend des Spiels nur 
äußerst Seiten zurückgreift: tol- 



Kampfzauber ausläsen und 
sogar massive Feuer- und 
Wasserwände zum persönli- 
chen Schutz vor den zahlrei- 
chen Tieren. Monstern und 
Dämonen heraufbeschwö- 
ren. Sammelt er darüber hin- 
aus gewissenhaft die herum- 
liegenden Bomben, Heilträn- 
ke und Schlüssel, müßte die 
Reise Ihn mit etwas Glück 
durch Sümpfe und unterirdi- 
sche Kerkerkomplexe bis tief 
in die Höhle führen. So ein- 
fach das Spielprinzip, so 
kompliziert ist die Steuerung: 
Sowohl alle 16 Joystick-Funk- 
tionen als auch einige Zah- 
lentasten wurden belegt, wi 

le Effekte gibt's so- 
wieso nicht zu be- 
staunen. Die Ani- 
mationsphasen der 
mickrigen Protago- 
nisten kann man an 
einer Hand abzäh- 
len, die laienhaften 
Soundeffekte eben- 
falls. Spellbound ist 
t>ettelarm an rasan- 
ter Actton und span- 
nenden Magieduellen. meine 
Motivation war so schon schnell 
restlos weggezaut^eri 




|^?Q!^ Genre: Aclion 

Henteller: Psyclspse. Zirka-Preis: 65 Mark 


MS-DOS 




AMIGA 26% 


nicht geplant 




Grafik: 31V« Sound: 16<(^ 




Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST 26% 




C64 


Gratik: 31*/i> Sound: ie<>/o 


nicht geplant 


Schwierigkeit: mittel 



Andreas Bachler • Computersoftware 
Blücherstr. 24 • Postfach 1113 
D-4290 Bocholt • Tel. (02871) 183088, 180637 



WER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 



KUGELKOLLAPS 



Masterblazer 



1 982 war die Gebunsstun- 
de eines Compulerspiels. 
das drei Jahre später wie ein 
Steppenbrand um den Erdball 
jagte. ' Ballblazer ' Der Kull- 
status dieses Programms ist 
bis heute ungebrochen. Was 
lag also näher, als im Zeitaller 
von Amiga. PC und Atari ST ei- 
ne aufgepeppte l&-Bit-Version 
zu programmieren. 

Frisch auf den Gat>entisch 
kommt nun "Masterblazer", 
das im Auttrag von Lucasfilm 
Games hier in Deutschland 
entwickelt wurde. Spielerisch 
hat sich prinzipiell am Ballbla- 
zer-Enkel gegenüber der Ur- 
fassung nichts geändert. Ein 
oder rwei Spteler versuchen 
mittels einem Spezialfahr- 
zeug. Roto'oii genannt, eine 
tonnensctnmere Kugel über ein 
Spielfeld in das gegnerische 
Tor zu txjsseren — gewonnen 
hat der, der innerhalb eines 
einstettbaren Zeitlimils die 
meisten Ibre geschossen hat. 
Die Tücke dabei ist das eigen- 
willige Vertialten der Rotofoils: 
Seid Ihr nictn im Ballbesitz, 
richtet s>cn das Rotoloil immer 
in Balinchtung aus. Habt Ihr 
die Kugel, fahrt Ihr immer auf 



Icti tonn mich noch 
gm an meine eisten 
B-Bo-Balfclazer-Ouei' 
le mt ein paar Kum- 
peH ennnem tJoch 
heute «underi micn 
das (te Nachbarn da- 
mais. wegen dem Ge 
(cwe Oer Sieos' v—. 
dem Krets-:"' " 
Verlierer, n " 
lize- gerule^ 

Icti kann nur no:fen, aaß meine 
heutigen Nachbarn ebenso ver- 
ständig sind, denn Mastertilazer 
hat nichts von der tanlastischen 
Finesse des Kugel-Opas verlo- 



das gegnerische Tor zu . Da der 
Bildschirm horizontal geteilt 
ist. so daß jeder Spieler das 
Feld aus der Sicht seines Roto- 
foils sehen kann, sorgen die 
flinken Richlungsänderungen 
bei Ivlaslerblazer-Neulingen 
(ür hektische Venwirrung. Zu- 
sätzlich wird die schnelle SD- 
Kugeljagd durch das Tor selbst 
erschwert. Nach jedem Treffer 
rücken die beiden Torpfosten 
immer enger zusammen, so 
daß gezielte Schüsse immer 
schwerer werden. Wer ohne 
Kumpel auf Torehatz geht, darf 
sein Können gegen neun ver- 
schieden starke Compulergeg- 
ner unter Beweis stellen. 

Um das Ballblazer der 90er 
gegenüber dem Urahn etwas 
aufzupeppen. wurden um das 
eigentliche Originalspiel her- 
um einige Neuheiten einge- 
baut. Da gibt es nun einen Li- 
gamodus, in dem bis zu acht 
Teilnehmer im K.O.-System To- 
re schießen können. Ein spe- 
zielles Rotofoilrennen ist eben- 
falls vorhanden, sowie eine Art 
Museum, in dem Ihr Wissens- 
wertes über technische Roto- 
foildaten und die Masterblazer 
Historie erfahrt. mh 




ren. Wer sich erstmal 
an das hektische Ver- 
hallen der Rotofoils 
gewohnt hat, schwitzt 
tjei den Wettkampfen 
gegen Freund oder 
Computer Blut und 
Wasser Die Grafik ist 
— dank der 16-Bil- 
Power — wunderbar 
schnell, der Sound 
und die Musik auf 
dem Amiga grandios. Erfreulich 
auch, daß dank der zusätzlichen 
Features Masterblazer nicht nur 
ein einfacher Neuaufguß des 
\A>rbildes ist. 



Eines der ungev^hn- 
lichsten Computer- 
spiele der 80er Jahre 
ist wiederauferslan- 
den: Masterblazer 
bietet hinter netten 
optischen und akusti- 
schen Leckereien 
prinzipiell nicht mehr 
und nicht weniger als 
das klassische Ball- 
blazer-Spieiprinzip. 
Und Ballblazer war schon immer 
ein Programm, bei dem sich die 
Geister schieden. Die einen fan- 
den's genial, die anderen bissen 




angesichts solcher 
exotischer Eigenhei- 
ten wie der automali- 
schen Richiungsän- 
derung des eigenen 
Fahrzeugs, zürnend 
in die Tastatur Wer 
die Ur-Version nie ge- 
spielt hat. sollte Ma- 
sterblazer deshalb 
Keinesfalls btind kau- 
ten. Das Programm 
ist keine taktisch-tiefgründige 
Mannschaftssport-Simulation. 
sondern eine rassige Kreuzung 
aus Action- und Sportspiel. 





Wj^^ Genre: Action 

Jiy*'^ Hersteller: Lucaslllm Games. Zirka-Prels: 90 Mark 


MS-DOS 


■ AMIGA 700/0 


In Vorbereitung 


Grafik: 62<V( Sound: 71 Mi 




Schwierigkeit: einsteilbar 


ATARI ST 


■ C64 


in Vorbereitung 


nicht geplant 




Gagnei; sieh dich vor: gleich fällt für mich ein Tor (Amiga) 








tBt: 


ißt: 



Von links nach rechts: Der Spielplan im Turniermodus, ein Blick ins Demo und das Haupimenu in seiner ganzen Pracht (Amiga) 



Seif Äonen sehnsüthtig erwarte f 
jetzt endli€h gibt's POWER PLAY 
zum Abonnieren! 





i'w V ■ mit Berithten und 



beinharten Tests 
von Computer- und 
Videospielen 




das 

hYdhf;aalaktis€he 
Verwirrspiel 




I \ 2^ I 

V- neueste Software^'' 
auf Herz und 
Nieren geprüft 

\- mit Tips&Tritks XU 
den stnwierigsten 
Spielen 



... und dazu mit no<h mehr Vorteilen: 

\ den Preiswerten 
X bequeme Zahlungs weise 

das Be^rüüungsgesthenk 
■ V wird mit Lithtgesthwindigkeit 

geliefert (dieser Extra-Servite 

kostet nix!) 



l als 
Begrüßungsgestlienlf 




Nutzt die Vorteile 
des besonders 
günstigen Jahres- 
angebotes und 
S(hici(t die Karte 
am besten heute 
noch ab! 



Ine Hadiricht an 
die Redaktion 



JAHRES-ANGEBOT^ 



1. Ihr beiahlt im Abonnement 
nur noch 5,80 DM stall 6,50 DM 
für eine Ausgabe! 

2. Ihr könnt wählen, ob Ihr 
jährlich, halbjährlich oder 
vierteljährlich beiahlen wollt! 



3. Ihr bekommt das Super-Slarkiller- 
Puttie als BegrüBungsgeschenk doiu! 

4. Ihr erholtet Power Play 
noch bevor sie om Kiosk erscheint! 

5. Die Lieferung kostet 
[uch keinen Pfennig extra! 




Bitte Iragl auf der Riidiseile dieser Karte [uien Namen md 
Adresse ein und steckt sie datin frankiert in den Briefkasten. 



"^^M^^ITMACH-KARTE i 



L. 




MimACH-KARIL 



folgende Mkel aus Ausgabe _ 

l 



liaben mit Ixsomleis gui geialleii 



3. 



Sehl 
Sehe 
Seile 



Bei diesem Artikel hat mir dh grahsdie Sesh^lmg am besten geUka: 
4. 



Seile 



Idi wünsche mir hii die nächsten Hefte folgende Ihemen: . 



Wekhen Comfolet odei wekbes Videospiel mllen Sie «cli kaufen 



Iure Nachricht an 
die Redaktioa 



Ich minsche mit füi die nächsten Hebe folgende Vps:. 



ABONNEMENT 















ihr 



4«, rnlM UM, MI) fhar »MWivfn. Waimig Ml 
Kahm itt WittniutAti imik mth* 2. UwttttMlL 




Antworlkarle 

Power Play 

Abonnemenl-Senice 

Markt&Technik Verlag AG 
HansPinselSlr? 

8013 Haor 



Dies» Vtreinbaruag 
kennen Sie inneMb 
von acht Tagen bei 
Markt t Tedmik Ver- 
lag AC, Postfach 1304, 
S0I3 Haar widerni- 
len. Zur Walirung der 
FrisI genügt die redit- 
zeitige Absendung des 
Widemris. 



SPm DES JAHRES 



Gewinnt mit POWER PLAY! 

Die teilnonmebedingmgen fmdel JAr im Ne/f 
»MiSfitHtjUnihl: 



fch bttlnt Itl9t»d*n Camputtrtfp: 



Warnt Vvnom 
Jlrsdt. Mewtunumr 




Antwortkarie 

Power Play 

Redaktion 

Markl&Jechnik Verlag AG 
Hans-Pinsel-Str.2 

8013 Haar 



m POWER PLAY gewinnen (III) 

(ine Tiamieife not/i £' "'II" gemnnen. *enn 

Ih jetzt tiei iimeiem OeK>ii:iii)ic> nnimacht Die genauen leit 
nahmebeäingimgen lindel Ihr im Heit. Bitte veigeSt nidil, den 
Anlangsbuclistaben fufes Hadmamem in dm Kastelten einzu- 
tragen ■ Ihr helh uns damit wesentlich beim Auswerten [um 
Bnsendungen. 




Antwortkarte 

Power Play 

Redaktion 

Markl&Technik Verlag AG 
Ham-PtnselStr.2 

8013 Haar 



POWER PLAY 

WETTBEWERB 



GEWINNT 




Fast geschenkt: 
Ein ganzes Jahr lang verlosen 
wir insgesamt 14400 Mark 
und zwölf feine Walkmen. 
Dafür müßt Ihr nur zehn Fragen 
richtig beantworten... 



Was gibt's Besseres als ein we- 
nig Musil< aus dem Walkman? 
Oder könnt Ihr eben mal 200 Mark 
gebrauchen? Mit ein wenig Glück 
und einer Portion Wissen könnt Ihr 
kräftig abstauben — ab sofort gibt's 
monatlich einen Walkman oder 
sechsmal 200 Mark zu gewinnen. 
Was müßt Ihr dafür tun? Die Teil- 
nahmebedingungen sind ganz ein- 
fach. Rechts seht Ihr die Hitparade 
des Distributors "Bomico". Ihr müßt 
jetzt einfach die richtige Software- 
Firma zum entsprechenden Spiel 
finden. Ein Beispiel: "Kult" wurde 
von dem Software-Haus Exxos pro- 



[Bomicoi 

TOP TEN 

1. Invest 

2. Sim City 

3. Transworld 

4. Emlyn Hughes 
Soccer 

5. Loopz 

6. Lords of Doom 

7. Welltris 

8. Battie Command 

9. Gremlins II 
10. Puzznic 



grammiert — die Antwort lautet also 
"Exxos". Lest Euch die Hitparade 
durch, schreibt die zehn Spiele und 
die zehn Firmen auf eine Postkarte 
und schickt sie an 

Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion POWER PLAY 
Kennwort: Bomico 
Hans-Pinsel-Str. 2 8013 Haar 

Unter allen richtigen Einsendun- 
gen werden per Los die Gewinner 
ermittelt. Einsendeschluß ist am 12. 
Januar 1991, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Der Wettbewerb 
wird nächsten Monat fortgesetzt, a/ 



ALLE CLUBS AUF EINEN BLICK ALLE CLUBS AUF EINEN BLICK ALLE CLUBS AUF EINEN 



VCG Video 
Gamblers 



Der VCG hat sich auf Video- 
spiele spezialisiert. Das 
"Sprachrohr" dieses Clubs ist 
das Club Journal, in denn sich 
Spieletests und Berichte über 
Neuigkeiten au( dem Video- 
spielemarkl ebenso finden wie 
Informationen über Bezugs- 
quellen oder Kleinanzeigen, 
die von den Mitgliedern kosten- 
los aufgegeben werden kön- 
nen. Ein besonderer Service 
des Clubs sind Übersetzungen 
von Spielanleitungen aus dem 
Japanischen. Die Zeilschrift 
erscheint monatlich und liefert 
dem Videospielefreund eine 
Menge nützlicher Informatio- 
nen für seinen Lieblingszeit- 
vertreib. Als Beilrag für den 
VGC muß ein Obulus von 70 
DM jährlich oder 40 DM halb- 
jährlich entrichtet werden, da- 
für steht den Mitgliedern dann 
auch die clubeigene Hotline 
zur Verfügung. 

Ihre "Top Five" des Jahres 
'90: 



1. Phantasy Star 
(Sega Masler System) 

2. Space Harrier II 
(Sega Mega Drive) 

a Super Mario II (NES) 

4. R-Type (PC-Engine) 

5. World Court Tennis 
(PC-Engine) 



ma-TheUltimate 
Computerclub 

Der T.U.C. beschäftigt sich 
mit Public-Domain-Software 
für den Amiga (Ausnahme: der 
Amiga 3000). Den Mitgliedern 
steht ein Club-Pool von ca. 
3000 Programmen zur Verfü- 
gung, der ständig erweitert 
wird. Der Club hält seinen Kon- 
takt zu den Mitgliedern haupt- 
sächlich durch seine monat- 
lich auf Diskelte erscheinende 
Clubzeitschrift "Power-Brei", 
die eine aktuelle Liste der vom 
Club angebotenen Software. 
Tests, Berichte und Kurse ent- 
hält, und in der die Mitglieder 
kostenlos inserieren können. 
Die Diskette ist für 4 Mark er- 
hältlich und bietet eine Menge 
an Informationen. Als Service 
bietet der T.U.C. günstige, boot- 
blockvirenfreie PD-Program- 
me an: darunter auch exklusi- 
ve Serien, die nur für die Mit- 
glieder erhältlich sind. Außer- 



dem vertreibt der Club Katalog- 
disketten. die die PD-Program- 
me ausführlich dokumentie- 
ren, bietet Hardware zu günsti- 
gen Preisen an und unterhält 
einen Digitalisier-Service. Wei- 
tere Serviceleislungen sind in 
Planung. Die Mitgliedschaft im 
T.U.C. ist kostenlos und vor- 
pflichtet zu nichts. Alle Leistun- 
gen des Clubs werden zum 
Selbstkostenpreis erbracht, er 
verfolgt keinerlei kommerziel- 
les Interesse. 

Ihre "Top Five" PD-Pro- 
gramme: 



1. AZ 1.50 (Fish 346) 

2. Power Packer 2.3b 
(Fish 253) 

3. StarTrek (AGAtron) 

4. Pythagoras 
(Kickstart 271) 

5. Risk 3.0 (AmSel 17) 



Adressen 



Computaftyp: Amiga SOa 1000. 2000 
Ancehrttt: TS S COfnputerctuD B«f1ifi 
PLK 062 913 c 
10O0 Berlin 6S 



Th* l\w«ntven* Camury 

Compuiertyp: C 6* 
Antchrttl: TTC 
The Twvfllyone Ceniuty 
PLK 001 022 s 
2913 Afwn ) 



MS-DOS Computonlub 

Computerlyp: MS-DOS 
AnKhrtfl: MS OOS CompoUfClub 
Michaet GeiMi 
Ropp*rh«u3«r Stt 4 
357» FtMKtaotUObq 



Computortyp: Arrwg« 50a C 64. Aur) 800 XL 
AnsctirtH: Mar» Giaaao 
Golensir 23 
4100 Dutsborg 18 



•4«f Club e«Mn 

Computertyp: C &4 
Anachhtt: Bfitn van Lanl 
Zwtnglistr 22 
43O0Eutn 1 



High« Anfi«l 1 

Compulertyp: S«g« 8-Blt und lÖ-Sii. N>n- 
wnöo NES. Gamvboy. PC-Er>gin«. Noo G«0. 
Alati Lynx 

Artachrlfl: Nigni Angol Vid«ogamoKlub 
Thorslan Prughnewr 
Plinostbom 35 
4300 E»s«n 12 



Smaribomtt 

CoCTiputartyp: Qarrwboy. S«ga Mega Driva. 
Alan ST 

Arttchrtfl: Snurtbomb 
SWverstr Sb 
47>C Lädlnghausan 
IM 02S91'5S63 



tcrypt Computer Club 

Compulartyp: MS OO&Sytiem 
Afttchrtft: Scharrf Hartz 
Flacheweg 24 
4780 Uppstadl M 

C 8iii»u>eio k ib Oesek« CCO 

Computertyp: C 64. CiA Plua 4 
Anaehfin: Maik Wellhausen 
Kait-Coenlelei Str 5 
4787 Geseke i 

Compulettyp: Amtgi 500 
Anectwttl: Player 
Eggaw«g69 
4800 Bio«ereW 13 



AFC tfw AnOtB^Mi-Club 

COfflputertyp: Amtga SOa 1000. 2000 
AnechrW: AFC der Amiga-Fan-Club 
Sprengetareg t24 oder PF 6003 
49S2 Porta WestfalM» 

CPC4l»er>Ctub Untoom 

Compulertyp: CPC. CPC Plu». GX 
4000-Konior« 

Anachrtft: CPC-User-Oub Unicorn 

Im vogelMng i7 

MOOKätnSO 

Atari Club Colonla mM. 

Computenyp: Alan XL. ST urtd PC 
Anacttrltt: t Alan QuD Cok»la e.V 
c/0 R Straberg 
Mzeyeristr 32 
SOOOKÖlneO 



Hartis AcUonspW Club 

Compulertyp: Amtga 
AnechrtR: Mark Meyer-EpfMr 
Manenkrrchstr 9 b 
5205 Sr Auqustin 1 



Computertyp: Amtga 
Anactwttt: Empire Club 
eA> Hoger HAbermartn 
Im ApMgsrlen 19 
5300 Bonn? 

lOK Kreter OMiftcher Kiek OHXhib 

Compulertyp; Amiga &00 

ArtechrW: EOK 

Thorsten Knotl 

Landgraben It 

5303 Bof nheim 1 

OuM Boy Wlsarde 

Computertyp: Game Boy 
Anachrin: Game 8oy Wizards 
Peter Ellebrachi 
An der Se4ert>ahn 22 
S413 6en»dorf 

PMS-Computerelub 

Compulertyp: C 64, Amiga 
Anachrtft: PMS-Computerclub 
Peler Zmrer 
Im Kreuierkberg 8 
5524 M 



Compulertyp: Am>ga 500 
Anaehrtfl: Elile Fan Ctub 
Am Kieehagen 6i 
5788 Winlerbflrg 5 

VOC-VMeoQamWera 

Computertyp: Alle Vtdeosp*etsyeteme 

Anachrttt: Andreas Knaul 

Sartder Sir 28 

5060 Bergisch Oladbech 2 

TW 02202/37609 




Lynxanler Lynx-Ckib 

Computertyp: Alan Lynx 
Anechrm: Lyni Oub 
HanSsMrg Sebastian 
Sieglriedstr 3 
6384 Schmitten 3 



run-Chib 

Compulertyp: Sega Megadrrve. PC-Engtne 
Anechrtft: Fun Oub 
Tal»tr 69 c 
70O0 SluMgarl t 



1. Peutochf Lyni-Club 

Compulertyp: Alan Lynn 
AnechrHt: 1 Deutscher Lynx-Oub 
Jens L^ngrwr 
Steinalt 57 
7024 Filderstadt 4 
0711/ 77 32 72 

Mioenta Computer Club 

Computertyp: Alle 

AnechrtR: Pttoenix Computer CluO 

RedAklx>n New Gambier 

BurffwegS 

7186 Billingsbach 

üahibow Sottworke Cemptilerclub 
Computertyp: C 64 

Anechrtft: Rainbow Sollworks Compuief 
Ctub 

Agrtessir 48 
6400 Regensburg 

Tel 0941/26 222 



tmqm M^/ PC KiiflliibClub 

Compulertyp: Mega Otrv«. PC Engine 
Anechrltl: Sega tAtgtt PC Erigirte Club 
Martin Oeisirener 
Brrkenstr 8 
8401 KMer>ng 



Compulertyp: Atar< t040 ST (E), C 64 
Anechrtft: Marcus Elle« 
HauplStr 12 
8701 Allarsr>eim 
TU 09336i%03 



POWER FORUM 

CLUBS 



CLUBS AUF EINEN BLICK ALLE CLUBS AUF EINEN BLICK 




Hallo Clubfreunde, mit dieser Aus- 
gabe nehmen wir die gewohnte Form 
der Clubseite wieder auf: Jeder Club 
wird insgesamt dreimal in unserer 
Adressenliste aufgeführt, im halbjähr- 
lichen Rhythmus findet Ihr dann die 
Gesamtübersicht aller Clubs nach 
Postleitzahlen sortiert. Alle Clubs wer- 
den außerdem von uns im Laufe der 
Zeit angeschrieben, damit wir sie et- 
was ausführlicher vorstellen können. 

Diejenigen, die noch nicht auf unserer Clubseite 
zu finden sind, aber gerne dabei wären, sind hier- 
m\[ herzlich aufgefordert, uns zu schreiben und 
folgende Fragen zu beantworten: 

1. Wie heißt der Club und welche 
Anschrift hat er? 

2. Mit welchem Computertyp und Videospiel- 
system beschäftigt er sich? 

3. Wie hoch ist der fwlitgliedsbeitrag? 

4. Was sind die Schwerpuntcte der Clubarbeit 
und welche Leistungen bietet er sonst noch? 



Th« Guys Ol Krvallv 

Compulrrtvf): C 'l-i 
Antchritl: Hjmoj MoMr 

T«4 (KM3r 5244/ 29186 
Ttf und nt 

Computtrtyp: Atk AirugtS 
Antchrtrt: T>l und Fil 

CH-3910 Saas-Orund 
Tel 02&' 57 16 50 

ComiTK>4or«-Coni|Hrt*rXlub Anhatti 

Compulvrlyp; C 64 

AnftchNtl: Commockwe-Compul«'- Club Af>- 
rvall H«rrn Lübclxnw 

VEM EWHIronwhmnwsrh D»SMu GffltiH 
PSF 211 

DDR-i500 D«*Mu 



Richtet Eure Zuschriften an: 



Markt & Technik AG 
Redaktion POV^BR PLA'f 
Kennwort: Clubs 
Hans-Plnsel-Str. 2 
8013 Haar 



Compul»rtyp: 0-128. C 64 
Anschrift: LM« Schwvsig 

Dorfstf 9a 

D-2406 StocketsOD'' 

0451/493306 

U*fla Mv* 9mn Club NRW 

Computtrsytttm: Mega Onv« 

AnKhrltl: Ue^a Drtv» Tan Club NRW 

Ihomas T»Mnrao( 

Wiesertttr 27 

4190 Kl*v« 

02821/98886 

Lofds of Imaglnallon 

Computerlypen: fast alle Syslame 
Anschnft: Lofds Ol ImaginaDon 
Intern. noiler>3(welclub 
P<»Jiach22 
4777 Welver 

THE PREDATORS OROUP Inc. 
Compuureystcm: C 64 
Anachrtft: Matty Reiser 
Leopoktstf 10 
663t Planksiacfi 
O6M2/15203 

clubeaooo 

Compultrtyp; C ASOO. A1000: A2000 und 

Weii«ron(wicklun9«n 

Aiuchrm: Club 6S0O0 

Inh Sl Scr>oli 

BacfgB$s«22 

edoswwsioch 

06222^2658 

Phoenix Computer Chib 

Computertyp: Am«ga 

Anactirltl: Pnoenm Compuier Ctub 

Burgw«g 3 

7186 Bill'n9S&acA 

Inflnlly ComputfcJub 

Computertyp: AmiQa MS-DOS. C 64 
C 128 

Antchrirt: Infirtiiy Compulsrclub 
Thomas Stfrpptiuhn 

77*>a Plullef«30(f 

PDC Public Domain Club Munchsn 

Compultrtyp: Alan ST 
AnadiHH: POC PubK Domain Club 
LudorMiUr 8? 
8000 Muncten 81 

Setlfun 

Computertyp: PC Armga. Alan ST 
Anschrttl: Mika Lul^ervs 
Antenbvrger Landur 24 
2126 AdendOfl 

Atari STl Ctub 0*rmsny 

Computertyp: Atari 1040 SIE 
Anschrift: Atari STE Club G«rm«ny 
OD B|0^n Barnbom 
Posilach 1141 
2250 Huaum 



AdvsncMl Atari Club 

Computenyp: Alan ST 
Anschrift: AdvancoO Alan Ctub 
Eilzurrter Weg 18n 
3212 Gronau 



Compulartyp: C 64 MS OOS 
Amdirtft: Blackboys 
PLK. 0242810 
3253 HesaOkJenöort 



Compulartyp: C 64 

Anaehrtft: Matthias Holtkämpe u M 

Krug 

Larxhvehr t 
4230 Wesel 

TAH eil* 

Computertyp: Atert ST 1040. C 64 
Anschrift: TS M Qub 
VoshalsleM 63 



Tuja 

CompuMrtyp: Amiga (alle auBer 3000er) 
Anechrtn: Alesonder Cwbin 
Birkengartgslr 26 
5190 Slotberg 



CompuMityp: Amiga. C 64 
Anachrtfl: Pac-Club 
D>rk Remartz 
Unleretsatf 19 
5466 Neustadi-Wted 



ArrOgsChib öatamleh 

Computertyp: Am^ga 
Anschrift: Amiga Ctub OsterreMih 

Kitchengasse 27 
A-1070 W«n 



Compulartyp: Sega Uega Drive. 
PC-Engine 

Anachrtfl: Mega-Oub 
Mantn Brandl« 
Giürwustr, 2 
CH-9204 An<}wil 



NEUZUGANGE 



Red RIger 

Computertyp: C 64 

Leistungen: Ttps & Tricks. Sp<eteiips, Club- 
drtk 

Schwerpunkte: Ertahrungsauslauach, Sp*s- 
leprogrammterui^g. Demoa erstellen 
Wiglledabcnrag: 5 Mark monall 
Aneehrttt: T»ger GmbH 
Andre Höick 
Horsteriandsir 10 
2206 Kl Olt«r>*cm 
Tel 04121/ 8!. 71'! 

PC-Club NonMeutschland 

Computertyp: PC 

Leistungen: alle 3 Monate OuOisitung, 
Fiohmarkt für Hard- u Software 
Schwerpunkte: Hrffestellung lur AnMnger u. 
Fortgeschrittene 

MRslMabettr»g: ab 10 Mark irtkl PI>Olsk 
u Zeitscrwitt 

Ansetirift: PC-OuO Norddeutschlarv) 
U Frank« 
Knickweg 3 
2400 Lübeck 14 
1W 045U 30 6a8l 

Mtirwar 

Computertyp: C 64 

Leistungen: immer ahlueSe Spteia 

MitglttdabeiiraQ: nichi genannt 

Anschrin: Skywar 

PLK 024 285 D 

3235 Hess-Oldcndorl 1 



POWER 

TIPS 



Kulanzabhängig? 

Wie sieht die rechtliche Si- 
tuation aus. wenn man sich 
für teures Geld ein Original- 
spiel gekauft hat. dann aber 
feststellen muß. daß es auf 
dem eigenen Computer nicht 
läuft, weil es anscheinend 
mit einer der Hardware-Er- 
weiterungen nicht zusam- 
menarbeiten will? Der Händ- 
ler wird sich sicherlich oft 
darauf berufen . daß das Spiel 
ja au) anderen Computern 
problemlos funktioniert, die 
diese Erweiterungen nicht 
haben. 

Ich meine jedoch, daß in 
diesem Falle der Fehler beim 
Produkt selber, d.h. In der 
Programmierung zu suchen 
Ist. Hat man in einem solchen 
Fall Anspruch auf Umtausch, 
kann man sein Geld zurück- 
verlangen oder ist man allein 
auf die Kulanz des Händlers 
angewiesen? 

Sollte letzteres zutreffen, 
fände ich es unbedingt not- 
wendig, von den Software- 
Herstellern einen deutlich 
sichtbaren Hinweis auf der 
Verpackung zu fordern, der 
auf solche "Inkompatibilitä- 
ten" hinweist. Damit könnten 
teure und ärgerliche Fehlkäu- 
fe vermieden werden. 

Rainer SOfnig, Rheine 

Da hast Du ein dickes Pro- 
blem angesprochen. Norma- 
lerweise wirst Du hierbei auf 
die Kulanz des Händlers ange- 
wiesen sein. Einen Aufdruck 
auf der Packung anzubringen, 
dürfte schwierig sein, da zu 
viele unterschiedliche Hard- 



ware-Erweiterungen für die 
einzelnen Computer auf dem 
Markt sind. Außerdem gibt's ja 
den Aufdruck z.B. läuft mit 
Amiga 1000. Alan STE usw. 
Wer irgendwelche exotischen 
Enweiterungen hat. sollte nicht | 
unbedingt darauf pochen, daß | 
alfe Programme damit arbei- I 
len. mh 



Color-Konfusion 

Ab der Ausgabe 3/90 wird 
der gute alte Schwarz-auf- 
Weiß-Oruck teilweise von ei- 
nem verwirrenden Schwarz- 
auf-Bunt-Druck ersetzt. Ge- 
rade hatte die Power Play ein 
Höchstmaß an Übersichtlich- 
keit zu bieten, da kamen die- 
se ekligen, verwirrenden Far- 
ben. 

Außerdem habe ich noch 
eine Frage: Wann wird die 
PC-Englne voraussichtlich 
offiziell In Deutschland zu 
haben sein? 

Mm Kleinen. Kuhren 

Offiziell Ist bis jetzt noch kein 
Erscheinungsdatum bekannt. 

up 



Technikproblem 

Vorweg möchte ich Euch 
erstmal ein großes Lob für 
das POWER-Thema in der 
11/90 aussprechen: es war 
wirklich mal Zeit, die MS- 
DOS-Computer unter die Lu- 
pe zu nehmen. Allerdings ha- 
be Ich als Besitzer eines sol- 
chen Gerätes auch noch eine 



spezielle Frage: Ich möchte 
mir demnächst eine Sound- 
karte zulegen. Kann man die 
Adllb-Soundkarte direkt an 
eine kleine Stereobox an- 
schließen oder geht das nur 
mit dem Sound-Blaster? Au- 
ßerdem möchte ich gern wis- 
sen, ob es sich überhaupt 
noch lohnt, die Adlib-Karte 
zu kaufen oder ob ich mir 
gleich den Sound-Blaster zu- 
legen sollte? 

Michael Oul>ber. Hamburg 

Der Anschluß der Soundbla- 
sterkarte an kleine Stereobo- 
xen ist normalerweise kein Pro- 
blem, da diese einen einge- 
bauten 4-Watt-Verstärker hat 
Das einzige, was hier vonnölen 
ist. ist ein Extrakabel, das aber 
im Audiofachhandel erhältlich 
ist. Bei der AdLib-Karte sollte 
ein normaler Audioverstärker 
zwischen die Karte und die Bo- 
xen geschallet werden. Unter- 
schied Soundblaster/AdLib 
siehe POWER PLAY 11/90. mh 

Faerghail meldet 
sich 

Wir würden uns freuen, 
wenn wir uns einmal öffent- 
lich zu unserem Projekt äu- 
ßern könnten. — Ich nehme 
an, daß der bei Euch erschie- 
nene Testbericht zu "Legend 
of Faerghail" einen nicht un- 
bedeutendenden Anteil am 
großen Erfolg des Spieles 
hat. Wir haben uns über die 
Bewertung im Vergleich zu 
der von "Dragonllight" ge- 
wundert. Mathlas. der Grafi- 



ker, auch für seine aufbrau- 
sende Art bekannt, war kurz 
davor, Feuerzu speien, als er 
der 66 Prozentpunkte gewahr 
wurde, die "Legend of Faer- 
ghail ' von Euch erhalten hat. 
Jetzt, da ich gerade die zwei 
Spalten Text zur Erklärung 
der Wertung In der Oktober- 
ausgabe lese, halte ich es für 
angebracht, meine Sicht von 
Grafik und Spielumfang zur 
Diskussion zu stellen. Wir 
hatten große Teile des Spiel- 
designs zur selben Zeit ent- 
wickelt wie das Programm 
selbst. Beide Arbeiten liefen 
parallel und nicht immer 
nach unseren Vorstellungen 
ab. ReLINE Software und 
Softgold lieferten immer 
neue Zusatzideen, warfen 
uns dabei aber unbeabsich- 
tigt auch "Knüppel zwischen 
die Beine". So fällt z.B. die 
"Kampfanimation" komplett 
aus dem Rahmen; sie war 
nicht unsere Idee und mußte 
sehr spät auf Wunsch unse- 
res Producers integriert wer- 
den. Viele Änderungen Im 
! Programm wurden während 
des Erstellens des Story- 
boards vorgenommen. Das 
übliche Schema "Rohpro- 
grammierung eines spielfä- 
higen Programms mit an- 
schließender Bearbeitung 
der spielerischen Schwä- 
chen" gab es bei uns nicht. 
Wir hatten eine sehr klare 
Vorstellung von der Bedie- 
neroberfläche des Spieles. 
Die Anordnung der Grafik- 
und Bedienungselemente 
war ursprünglich nach Funk- 
tionsgruppen getrennt. Ge- 
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nauer: Es gab Bereiche, in 
denen Text erschien und ein- 
gegeben werden konnte, und 
Bereiche, in denen Grafik an- 
gezeigt und in denen man mit 
der Maus operieren konnte. 
Unversehens gerieten wir da- 
bei ins Kielwasser von 
"Bard's Tale", was uns von 
vielen Seiten angekreidet 
wurde. Es hat seine Zeit ge- 
kostet, ein System zu finden, 
an dem sich der Spieler in je- 
der Situation orientieren 
kann. Die jetzige Gestaltung 
Ist eine Verfremdung des Ur- 
sprungskonzeptes. Ich kann 
über sie nicht ganz glücklich 
sein, aber sie war der klein- 
ste gemeinsame Nenner, auf 
den wir uns mit dem Produ- 
cer einigen konnten. Auf je- 
den Fall glaube ich, daB wir 
im Mittelfeld zwischen den 
beiden Extremen der 
schlechten Benutzerführung 
von "Star Command" und 
der sehr guten Benutzerfüh- 
rung von "Dungeon Master" 
liegen. Um eine Bewertung 
des grafischen Aufwands im 
Spiel hat sich bisher noch 
niemand bemüht. Ihr gebt 
an, das das Spiel im Ver- 
gleich zu anderen Amiga- 
Splelen den Rechner nicht 
bis zur Grenze des oberen 
Standards ausnutzt. Ich will 
und kann nicht das Gegenteil 
behaupten, möchte aber ei- 
niges dazu erklären: Der 
Speicherplatz und die Nach- 
ladezelten sind das größte 
Problem. Mit dem neuen Gra- 
tikpacker, den wir jetzt ver- 
wenden, hätten wir mühelos 
noch mehr und noch detail- 
reichere Grafik auf die Dis- 
ketten "quetschen" können. 
Das Spiel habe ich so pro- 
grammiert, daß so wenige 
Diskettenwechsel wie mög- 
lich zum Spielen notwendig 
sind. Zum Durchspielen ei- 
nes einzigen Dungeons, La- 
den der Menüs und der Grafi- 
ken müssen keine Disketten 
gewechselt werden. Dies 
hätte bei einer platzoptimier- 
ten Aufteilung der Grafiken 
nicht der Fall sein können 
(siehe die Atari-Version des 
Spieles). Das Grundkonzept 
zielt nicht auf eine Installa- 
tion des Spieles auf Festplat- 
te ab. Die Zielgruppe verfügt 
nicht unbedingt über die ent- 
sprechende Hardware (Aus- 
nahme: die PC-Version, die 
mit größeren Platzproblemen 
als die Amiga/ST Version zu 
kämpfen hat und nur von 
Festplatte aus gespielt wer- 
den kann). Wir mußten von 
der minimalen Ausstattung 



eines Rechners ausgehen. 
Das Spiel enthält in der 
Amiga-Version auf einem 
512-KByte-Rechner keine be- 
sonderen Grafik- und Sound- 
effekte. In der Tat Ist die 
"kleine" Version unser Stief- 
kind geworden. 

Olaf B«r1h«J. Hannov«r 

Natürlich sind wir uns be- 
wußt, welchem Druck die Pro- 
grammlerer, gerade auch von 
seilen der Produzenten, aus- 
gesetzt sind. Viele gute Ideen 
müssen dann zwangsläufig 
unter den Tisch fallen. Jetzt zu 
Deiner Kritik an der Grafikwer- 
tung. Im Vertrauen, ich war sel- 
ber nicht so glücklich mit den 
66 Prozent, well dadurch der 
Eindruck entstehen könnte, 
daß "Legend of Faerghail" nur 
knapp über dem Durchschnitt 
liegt. Wir müssen jedoch In der 
Grafikwertung alles berück- 
sichtigen, was auf dem Bild- 
schirm getx)ten wird. Gerade 
der animierte Kampfbild- 
schirm. Du hast es bereits er- 
wähnt, ist nicht nur vollkom- 
men überflüssig, sondern stört 
auch den guten Gesamtein- 
druck. Das war auch der 
Hauptgrund, warum die Grafik- 
wertung etwas nach unten ge- 
rutscht Ist. Ihr habt trotzdem al- 
len Grund, auf Euer Produkt 
stolz zu sein. vw 



Einwand 



Ich möchte eine Bemer- 
kung zu Euren Spielbe- 
schreibungen anbringen. 
Gelegentlich fiel mir auf. daß 
Ihr bei der Beurteilung von 
sog. Ballersplelen oder an- 
deren Spielen, die doch recht 
realistische Simulationen 
von Kriegsereignissen dar- 
stellen (z.B. Silent Service), 
einen meiner Meinung nach 
recht wesentlichen Punkt 
vergeBt. Ihr wißt doch sicher- 
lich, daß Ihr durch Eure Tests 
einen nicht geringen Einfluß 
auf das Kaufverhalten Eurer 
Leser habt — den größten 
Teil dürften dabei die Ju- 
gendlichen stellen. Wenn Mi- 
chael Hengst in seiner Kurz- 
fassung dann Begriffe wie 
"..und das herrliche Wumm 
der Bordkanone" und "Auf- 
tauchen, Bordkanone klar — 
Feuer frei..' verwendet, so 
steht diese zumindest Im 
Wort positive Einstellung zu 
kriegerischen Simulationen 
im Gegensatz zu Eurer Ver- 
antwortung, als Kritiker auch 
Begriffe wie Ethik und Moral 
nicht unberücksichtigt zu 
lassen. Ich bin der Meinung, 



daß neben Grafik und Sound 
gerade auch der Inhalt eines 
Spieles stärker berücksich- 
tigt werden sollte. 

Klaus Fahland. Munslor-Rcnel 

Man mag mir durch die 
obengenannte Wortwahl viel- 
leicht eine positive Einstellung 
zu kriegerischen Simulationen 
unterstellen — das will Ich gar 
nicht abstreiten. Für mich per- 
sönlich ist es moralisch vertret- 
barer, auf dem Computermoni- 
tor ein paar Pixel zu versenken 
(denn damit lue Ich keinem 
weh), als In Wirklichkeit ein 
Schiff mit 2000 Mann Besat- 
zung abzuschießen Ich bin 
der Meinung, wenn alle Gene- 
räle dieser Welt ihre militäri- 
schen Gelüste nur am Compu- 
ter austoben würden, hätten 
wir ein paar Kriege weniger auf 
unserem Planeten. Zudem 
kommt hinzu, daß Ich bei Silent 
Service II keine kriegsverherrli- 
chende Aspekle gefunden ha- 
be. Wenn allerdings die Propa- 
gandakeule so furchtbar zu- 
schlägt, wie z.B. in Spektrum 
Holobyte's "Tank", Ist dies 
auch In meinem Meinungska- 
sten nachzulesen. mh 



Kontroverse 

In der Rubrik Leserbriefe 
findet ja ein totaler Mei- 
nungskrieg statt. Ich bin sel- 
ber Adventure-Fan, spiele 
aber auch gerne mal Action- 
oder Geschicklichkeitsspie- 
le. Durch die Power Play wird 
man erstklassig über Spiele- 
tips und -Tests informiert. Die 
Tatsache, daß nicht jeder den 
gleichen Geschmack hat, 
sollte nicht dazu verleiten, 
die eine oder andere kritisier- 
te Rubrik einfach wegfallen 
zu lassen. Ich finde, daß Eure 
Zeitschritt den richtigen Pep 
hat und ihn auch behalten 
sollte. 

Franlt WwmM. Monhalm 



Physiognomien 

In der letzten Ausgabe der 
POWER PLAY bin Ich beim 
Anblick des nun vollbärtigen 
Testers beinahe vom Stuhl 
gefallen. Also Michael, Spie- 
letestbilder nur noch mit 
Vollbart; sieht echt gut ausl 
Auch Volker Weitzens flie- 
genfangendes Fahrradtah- 
rergrlnsen (und seine Tests) 
gefallen mir gut, da habt Ihr 
sicher keinen (Fehlgriff ge- 
tan. 

Florian Haaaa. Lohhof-Söd 
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Game Boy 
schlägt zurück 



Gerade lese Ich — 
nichts Schlimmes ahnend 
— die Leserbriefe in der 
neuen POWER PLAY (Aus- 
gabe 11/90) durch, als Ich 
plötzlich auf den Brief 
"Plep-Piep-Gerät" von A. 
Görgen treffe. Wie kann 
sich dieser Mensch nur 
derart über den Game Boy 
hermachen? Weiß er denn 
überhaupt, wovon er 
schreibt? Mal abgesehen 
davon, daB es ihm offen- 
bar noch nicht aufgefallen 
ist, daB das Lynx Unmen- 
gen von Batterien ver- 
braucht, meckert er In sei- 
nem Brief an Dingen her- 
um, die tieim Lynx auch 
nicht viel anders sind. 
Zum Beispiel beschwert 
er sich über den Minibild- 
schirm (der beim Lynx 
nicht größer ist), über das 
Minimaljoypad (das beim 
Lynx dasselbe Format 
hat) und die nicht vorhan- 
dene Spielfeldbeleuch- 
tung — die aber dazuge- 
kauft werden kann. Es gibt 
nämlich einen Zusatz na- 
mens Game-Light, der 
das Bild nicht nur voll be- 
leuchtet, sondern es zu- 
satzlich auch noch ver- 



größert. Gameboy und 
Game-Light sind zusam- 
men Immer noch billiger 
als das Lynx. Und was will 
er eigentlich mit einem 
JoystickanschluB (besitzt 
das Lynx etwa einen?). 
Außerdem möchte ich ihn 
sehen, wenn er sein Lynx 
in seiner Hosentasche 
trägt, bevor er sie nicht In 
eine Einkaufstasche um- 
gearbeitet hat! Nun noch 
eine Frage: Werdet Ihr das 
Game-Light testen? 

0 Lamp. SiaufenMfg 

Ja, wir werden das Game- 
Light in einer der nächsten 
Ausgaben ausführlich unter 
die Lupe nehmen. mg 



Es ist wirklich faszinie- 
rend, zu verfolgen, wie 
immer gleich das Kinder- 
geplänkel losgeht, wenn 
zwei Geräte in Konkurrenz 
stehen. Irgend jemand 
fühlt sich immer auf den 
Fuß getreten, wenn über 
seine "Nonplusultra-Ma- 
schine" weniger Lobes- 
hymnen verbreitet werden 
als über den 'elenden 
KonkurrenzausschuB '. 



Im Augenblick braut sich 
ein Zwist zwischen Lynx- 
und Game Boy-Besitzern 
zusammen, wie mir 
scheint. Normalerweise 
sollte man ja über einer 
solchen Rangelei stehen, 
aber die "Niedermache" 
von Andreas Görger (Heft 
11/90) hat der Game Boy 
nicht verdient. Sicherlich 
hat das Lynx technisch 
die Nase vorn, aber weder 
Game Boy noch Lynx kön- 
nen eine richtige Spiel- 
konsole ersetzen, son- 
dern sind als Zeitvertreib 
für unterwegs gedacht. 

Will ich also das absolut 
komplexe Spiel mit Tau- 
senden von Farben und 
Super-Stereosound, muß 
ich sowieso zu Hause mei- 
nen Amiga mit Disketten 
füttern — aber für die 
Kurzweil unterwegs ist 
doch wohl der Spaß am 
Spiel entscheidend. Für 
den Game Boy gibt es nun 
mal mehr als ein Dutzend 
wirklich hervorragende 
Module, während hierbei 
das Lynx eher mit dem 
Ofenrohr ins Gebirge 
schaut. Der Game Boy 
bringt auch ganz anstän- 
dige Grafiken, wie z.B. 
das Modul "Double Dra- 
gon" beweist — und ob- 
wohl der Bildschirm 
Kleinstformat hat, habe 
ich noch keine Probleme 
mit der Spielbarkeit ge- 
habt. Spielt man nicht ge- 



rade ein schnelles Baller- 
spiel, bei dem es gilt, in 
acht Richtungen zu flie- 
gen, kommt sicherlich ein 
jeder mit der Steuerung 
klar, die sich ja bereits 
beim Nintendo-Video- 
spielsystem bewährt hat. 
Der "mickerige Plep- 
sound" des Game Boy 
hört sich gleich viel bes- 
ser an. wenn man die mit- 
gelieferten Ohrhörer be- 
nutzt (dann ist nämlich 
auch Stereo angesagt). 
Vorallemkannichden Ga- 
me Boy elegant in jeder 
Jackentasche verstauen, 
während das Lynx so 
handlich wie der kleine 
Brockhaus ist. Der Batte- 
rieverbrauch des Game 
Boy nimmt sich auch we- 
sentlich sparsamer aus, 
was bei längeren Spiel- 
sessions sehr zu begrü- 
ßen Ist. Last but not least 
finde Ich den deutlich 
niedrigeren Preis bei Ge- 
rät und Modulen des 
Game Boy vorteilhaft, 
denn wenn man nebenbei 
noch einen Computer mit 
Software zu versorgen 
hat. ist es gut, wenn die 
Module fürs Handheld 
den Geldbeutel nicht zu 
sehr belasten. In der 
nächsten Zeit sind sowie- 
so noch einige neue 
Handheids auf dem deut- 
schen Markt zu erwarten, 
dann wird sich zeigen, 
wer das Rennen macht. 



Nicht leicht zu 
haben 

Als ich in der Ausgabe 
10/90 den Joystick Competi- 
tlon Pro Star entdeckte, war 
ich sofort fasziniert. Die gro- 
ße Enttäuschung folgte aber 
sofort darauf: Ich konnte die- 
sen Joystick nirgendwo kau- 
fen, so sehr Ich mich auch 
bemühte. Dann sah ich aber 
In der nächsten Ausgabe, 
daß Ihr diesen Joystick als 
Prämie für eine Abonnenten- 



werbung anbietet. Daher 
wende ich mich nun vertrau- 
ensvoll an Euch: Seid doch 
bitte so nett und sagt mir, wo- 
her Ihr diesen Joystick be- 
kommt. 

P»l«f R«usch«n. R»msch«id 



Wir haben uns erkundigt: 
Die Kaufhauskellen Karstadt 
und Horten haben beide den 
Competition Pro Star in ihrem 
Warenangebot aufgenommen, 
dort solltest Du also fündig 
werden. up 



Verwechslungs- 
künstler 

Wenn ich alles aufzählen 
müßte, wieviel Ihr dieses 
Jahr verdreht, verwechselt 
und vertauscht habt, dann 
wären meine tausend Blatt 
Umweltdruckerpapier voll 
beschrieben. Aber: Ich muß 
sagen, Eure Wertungen sind 
perfekt. Die Stimmung 
scheint fast immer gut zu 
sein. Eure Berichte über die 



Messen sind ja gut und 
schön, aber fast etwas zu 
umfangreich. Ich meine, die 
meisten Leser wünschen 
sich ein paar mehr Tests. Po- 
sitiv ist auch, daß Ihr jetzt 
über 160 Seiten Umfang 
habt. Ist ja super, daß Ihr nun 
endlich wieder den Schwie- 
rigkeitsgrad drinhabt. Eure 
Zeitschrift ist, trotz allem, mit 
Abstand die beste. 

Andre Ho«ppn«(, KM 



FÜR ADLIB und SOUNDBLASTER!! 

Ausgewählte PD-Software: Schlagerhits, Songs, Sounds. Programme. Utilities usw. ab DM 4,70/Disk. 
Katalog-Nr. P9 gegen DM 1 - Rückporto von 

Firma G. Lehnert, PC-Sound-Hlts, Bezoldstraße 8. 8000 München 90 - Nur Versand - 
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Ich glaube, das Lynx wird 
es nicht sein. 

MIchMl Wflldsntchltqcf. Bad Endorf 

Als ich In der POWER 
PLAY 11/90 den Brief über 
die Nachteile des Game 
Boy las, und daß er nur et- 
was für Kinder sei . hab ich 
mich ziemlich aufgeregt. 
Ich bin kein Lynx-Hasser. 
aber trotzdem l<ann An- 
dreas nicht einfach sol- 
che Behauptungen auf- 
stellen. Jedes Gerät hat 
seine Vor- und Nachteile. 
Für mich war ausschlag- 
gebend, wie lange ich mit 
dem tragbaren Gerät wirk- 
lich unabhängig ohne 
Stromkabel spielen kann 
— und da hat nun eindeu- 
tig der Game Boy die Nase 
vorn. Bis zu zehn Stunden 
Stunden Spielzeit mit vier 
AA-Batterien ist eine lan- 
ge Zeit. Selbst mit Akkus 
erreicht man mindestens 
acht Stunden Spielzeit. 
Hier zeigt sich eben, daB 
der SchwarzweiBbild- 
schirm auch seine Vortei- 
le hat: Beim Lynx 
schraubt sich der Strom- 
verbrauch durch den 
Farb-LCO leider stark in 
die Höhe. Die Spieldauer 
ist damit sehr begrenzt: 
maximal eine halbe Stun- 
de mit sechs normalen 
Batterien ist einfach zu 
kurz! Und nur mit dem 
Lynx zu Hause am Kabel 



zu spielen, ist einfach zu 
langweilig. Da kann ich 
mirgleichein richtiges Vi- 
deospielgerat mit großem 
Bildschirm zulegen. 

M'CfiMl RuppiccM H«r(i«0«n 

ich habe grundsätzlich 
nichts gegen den Atari- 
Lynx. es handelt sich hier- 
bei eindeutig um ein lei- 
stungsfähiges Produkt. 

Der ganze Brief von An- 
dreas Görgen erinnert 
mich jedoch an den mitt- 
lerweile (Gott sei Dank) 
beigelegten Streit zwi- 
schen Atari-ST- und 
Amiga-Besitzern. 

Jan Gr*t/a H«fn« 

Dem Leserbrief von An- 
dreas Görgen kann ich 
voll zustimmen! Auch 
wenn ich als Besitzer ei- 
nes MS-DOS-Rechners 
mit diesem Problem ei- 
gentlich weniger zu tun 
habe, habe ich immer wie- 
der beim Lesen von Ver- 
gleichen zwischen Game 
Boy und Lynx festgestellt, 
daß das Lynx dem Game 
Boy weif überlegen ist. 

Zum einen Ist wohl für 
den Kauf nicht nur ent- 
scheidend, ob genügend 
Software zur Verfügung 
steht und ob der Preis 
niedrig ist, sondern doch 
auch, ob das Spielen nach 
einem IMonat immer noch 
Spaß macht. Sobald die 
Software-Häuser die tech- 



nischen und die Preis-Lei- 
stungs-Vorteile des Lynx 
erkannt haben, wird die 
Auswahl an Software für 
dieses Gerät die Fülle der 
Game Boy-Module sicher 
noch ül>ertfef1en. Wer 
würde denn heute noch 
einen C-64 mit Monitor, 
Floppy usw. kaufen, nur 
weil es zur Zeit noch die 
meisten Spiele für ihn 
gibt? Die Entscheidung 
würde doch sicher zugun- 
sten eines zukunftsorien- 
tierteren Computers, wie 
etwa des Amiga 500, aus- 
fallen. G^,il KJulni.mn A-:;lv.n 

Ich möchte hiermit den 
Brief von Andreas Gorgen 
kritisieren. Da ich selbst 
einen Game Boy besitze, 
könnte der Brief partei- 
isch werden. Ich werde 
mich aber bemühen, das 
zu vermeiden. Ich habe 
mir das Lynx letzte Woche 
mal genauer angesehen 
und war angenehm über- 
rascht — dieses Gerät war 
wirklich nicht schlecht. 
Was mich aber störte, war 
die Größe, der übermäßi- 
ge Batterieverbrauch und 
die geringe Anzahl ver- 
fügbarer Spiele. Zwar ist 
"California Games" sehr 
gut, aber sonst sind die 
Module nur Mittelmaß. 
Das soll nicht heißen, daß 
es zum Game Boy nur Su- 
per-Spiele gibt, aber alles 
in allem sind sie doch qua- 



litativ besser. Aber nun 
zum Brief: 

1) Ich weiß gar nicht, 
was Andreas an dem Bild- 
schirm des Game Boy 
auszusetzen hat. O.K.. bei 
fünf oder sechs Spielen 
könnte man sich die Au- 
gen wirklich überanstren- 
gen, aber z.B. bei Super 
Mario Ljnd ist das nun 
wirklich kein Problem. 
Wer aber trotzdem nichts 
sieht, sollte mal die Au- 
gen aufmachen, meistens 
hilft das. 

2) Auch mit der Kritik 
am Joypad bin ich nicht 
einverstanden. So winzig 
ist es ja nun auch wieder 
nicht, man sollte es nicht 
übertreiben. 

3) Nun zur Handlichkeit: 
Wie Heini (Gruß!) schon 
richtig gesagt hat, ist das 
Lynx auch nicht unbe- 
dingt handlich. Vielleicht 
könnte Andreas mir mal 
erklären, wie man das 
Ding in die Hosentasche 
bekommt — falls das 
überhaupt möglich ist 
(Stopf. Reiß..). 

Fazit: Wer sich nicht 
entscheiden kann, ob er 
den Game Boy oder das 
Lynx kaufen soll, sollte es 
mal mit dem Motto "Wenn 
zwei sich streiten... "ver- 
suchen, und sich mal das 
Turbo Express von NEC 
anschauen. Ich jedenfalls 
bleibe beim Game Boyl 

Rogat Ketd«l. Monnhoim 




Verxuiul iinil l.mli'ii 

Vt'ntiii»! Iiilaiiil |MT ^urhiifllittir mlrr \ orltii*.>i* 
Xlict. l'M <>.- VVr^ntiilkoalrii. Vfr*iiml VmliintI 
VorltiihM- zxpi. I>M 12.- V(.r»aii(llti»*lrn. 
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MAGIC GAMES 

Bpigrudstraße 31, 8()()U .MiiiieliRii iü 
Telefon 089/302959, Telefax 089/301959 



Allliga 
Atari 

Atari Lyiix 
IBM/PC 
Game Boy 



Sonderangebote 
Neuheiten 
Secondsoftware 
Mega Drive 
C 64 



— Testinöglichkeiten auf 7 Systemen 
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Mehr Technisches 

Ihr solltet mehr Infos über 
die technischen Daten eines 
Spiels geben. Ich vermisse 
bei Euch Angaben über 
Scrolling. wie viele Disks das 
Ganze hat, ob es schnell lädt 
und gut gepackt ist. wer es 
programmiert hat. Und bei 
Amiga-Spielen möchte ich 
wissen, ob es sich wieder 
einmal um eine 1:1-ST-Um- 
setzung handelt oder ob der 
Amiga zufälligerweise mal 
ausgenutzt wird (z.B. bei 
"Battle Squadron"). Ich 
glaube, daß es sinnlos ist, 
überhaupt noch ST-Program- 
me zu testen. In England ist 
der Amiga jetzt schon Nr. 1. 
Was das helBt. ist wohl klar: 
Der ST kann sich zum 800 XL 
ins Grab legen und vermo- 
dern. Wenn es diesen Com- 
puter nicht gegeben hätte, 
wären die Spiele auf dem 
Amiga heute schon ausge- 
reifter. 

Sascha Oalermann, Eiuandorf 

Platzschinder 

Nicht selten wird meines 
Erachtens bei den Spieibe- 
schreibungen zu wenig Infor- 
mation über das Spiel selbst 
geliefert, vor allem in den 
Halbseitentests. Der Platz, 
der dem Spiel eigentlich zu- 
stehen würde, ist nicht das 
eigentliche Problem. Viel- 
mehr verschlingt der Zei- 
chensatz viel zuviel Platz. 
Nehmt doch einfach den 
Schriftsatz, den Ihr auch für 
die Kurztests verwendet oder 



zumindest den, der in dem 
Kästchen mit der persönli- 
chen Meinung des Testers 
benutzt wird. Meiner Mei- 
nung nach sind beide gut les- 
bar und man kann dann in ei- 
ner Zeile bis zu zehn (!) Buch- 
staben mehr unterbringen. 
Das hätte zur Folge, daß für 
die Beschreibung des Spiels 
mehr Platz zur Verfugung 
stände, der Leser könnte sich 
also ein besseres Bild ma- 
chen. Ein Nachteil wäre aller- 
dings, daß Ihr Redakteure 
dann mehr Arbeit hättet. 
Aber daran würde es doch 
wohl nicht scheitern, oder? 

Jorg Hubachmann. Roding 

Vielen Dank für Deine Anre- 
gung, an der Arbeit soll's nun 
wirklich nicht scheitern. Wir 
sind prompt ins Layout ge- 
rauscht und haben uns so eine 
"Musterseite" basteln lassen. 
Leider wirkt die komprimierte 
Schrift, die wir bei den Kurz- 
lests verwenden, bei längeren 
Artikeln sehr wirr und luzzlig — 
und wir wollen POWER PLAY 
nicht unbedingt eine Lupe bei- 
legen, al 



Unverzichtbar 

Ich möchte hiermit zu ei- 
nem Leserbrief aus der PO- 
WER PLAY 10/90 Stellung 
nehmen. In diesem Brief 
meinte Stefan Schwedzik, 
daß man Komplettlösungen 
nicht mehr veröffentlichen 
sollte. Ich glaube, man kann 
mit kurzen Cheats nicht we- 
sentliche Hilfen zur Lösung 



eines Adventures geben. Als 
Beispiel nehme ich die etwas 
ältere Lösung zum Indiana 
Jones-Adventure. Dieses 
Spiel ist Nr. 1 in der Spiele- 
Hitliste, was zeigt, daß nicht 
nur öde Ballereien wie "Xe- 
non II", die mit einem einzi- 
gen Cheat-Modus lösbar 
werden, Zuspruch erhalten, 
sondern auch anspruchsvol- 
lere Spiele (z.B. von Lucas- 
film Games oder Sierra). Des- 
halb sind Komplettlösungen 
mit Karten, egal wie lang sie 
sind, unverzichtbar, um ei- 
nem großen Teil der Compu- 
terspieler beim Lösen ihrer 
Lieblingsspiele zu helfen. 

Mtchaal Ro!7^<>iicf 



...und noch mehr 
Game Boy 

Ich habe die Absicht, mir in 
den nächsten Wochen einen 
Game Boy zuzulegen, des- 
halb habe ich zwei Fragen, 
die wichtig für mich sind: 

1) Kann man die Grafik ei- 
nes Game Boys mit der des 
C 64 vergleichen? 

2) Wie verhält sich die 
Soundqualität zu anderen 
Computern? 

Und noch ein Tip: Bringt 
doch auch Leserhits für den 
Game Boy In die Chart At- 
tack. 

Matthias Blunch. Eulin 

ZU 1) Die Grafik des Game 
Boys kann man nicht mit der ei- 
nes C 64 vergleichen, da der 
Game Boy ohne Farben aus- 



kommen muß. Er kann leider 
nur Schwarzweißgraliken her- 
vorzaubern. 

zu 2) Der Game Boy bietet 
Vier-Kanal-Slereo-Sound, Die 
Soundqualität ist somit besser 
als beim Atari ST, dem Sega 
Master System und den MS- 
DOS-Computern ohne Sound- 
karte, aber schlechter als beim 
Amiga oder dem Sega Mega 
Drive. mg 



Essentiell 

Eure Einleitungsseite ist 
wieder super. Sehr lustig war 
der Gag mit dem Mega-Drive 
in der Tiefkühltruhe. Da sind 
wir schon bei meinem neuen 
Lieblingsthema. Nachdem 
der Amiga aus dem Kampf 
gegen den ST deutlich als 
Sieger hervorging, hat er 
jetzt aber keine Chance mehr 
gegen das Mega Drive zu be- 
stehen. Also: Konsolen rein! 
Wie sieht es eigentlich mit 
Tastatur und Disklaufwerk 
für das Mega-Drive aus? 

Alenandar Schalhaas. Erkelonz 



Eine Tastatur ist unseres 
Wissens nicht für das Mega 
Drive geplant. Als nächstes 
soll im Frühjahr in Japan ein 
CD-ROM, etwas später ein Dis- 
ketten-Laufwerk (3,5 Zoll) er- 
scheinen. Ob diese Zusatzge- 
räte offiziell in Deutschland auf 
den Markt kommen, steht lei- 
der noch nicht lest. Als Importe 
werden sie aber auf jeden Fall 
angeboten. mg 



SEIT JAHREN IHR GROßER SPEZIALVERSAND FÜR VIDEOSPIELKONSOLEN! 



NEU! NEU! NEU! 
SEGA GAME GEAR 

LCD. Handheld Konsole mit eingebautem 
Farbbildschirm, auch als Fernsehgerät 
nutzbar, diverse Spiele lielerbar 
PC HANDY ENGINE 
ähnlich 'Game Gear'. läull mit allen 
Engtne-Spielen 
(bisher über 150 verschiedene') 
Tips + Tricks Buch SEGA 
mit Lösungshiilen zu 60 Spielen 
des Master Systems 
Außerdem sind wieder jede Menge neue 
Spiele fOr alle Systeme eingetroffen, 
rulen Sie uns an! 



SNK NEOGEO 
Neue Spiele eingetroffen 

Neues Ladengeschäft 

Besuchen Sie uns. auch der weiteste Weg lohnt 
sich ! Aul über 60 qm Ladeniläche linden Sie 
die neuesten Spiele. Geräte und Zubehör ! 

An den vier Adventsamstagen im Laden und 
Versand (bis 16.00 Uhr) 

Fordern Sie unseren neuen, unverbindlichen und 
kostenlosen Gesamtkatalog anl 
TELEFON: 
0 53 22 ' 5 40 81 und 5 40 82 




Weihnachtsangebote " 
* SEGA IMEGA DRIVE 

inkl. Top-Spiel "Thunderlorce III" 

nur 369,- DM 
NINTENDO GAIME BOY 
inkl Top-Spiele 'Tetris' und 
'Super Mano Land". Bananen. Stereo 
Kopltiörer. Verbindungskabel 
nur 199,- DM 
""Lieferung solange Vorrat reicht 
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POWER FORUM 

HALL OFFAME 



HIGHSCORES 

D 



j iese halbe Seile der "PO- 
' WER PLAY" ist für Eure 
Topleistungen. die Ihr in High- 
score-Schlachten auf Compu- 
ter,- Video.- und Automaten- 
spielen erreicht habt, reser- 
viert. Aus allen Einsendungen 
suchen wir die besten Leistun- 
gen heraus und drucken sie 
hier ab. Die Namen der Super- 
spieler werden natürlich auch 
genannt. Als zusätzliches Bon- 
bon drucken wir von zwei Ein- 
sendungen auch das Foto der 
Highscore-Jäger ab. 

Ab der nächsten Ausgabe 
führen wir außerdem einen 
Spezial-Highscore ein Ge- 



sucht wird jeden Monat eine 
besonders fette Punktzahl für 
ein aktuelles Spiel. Für die 
nächste Ausgalje suchen wir 
den Top-Score für die Roboler- 
schlachl "Paradroid 90" — al- 
so ran an Maus und Joystick. 

Schickt Eure Highscores 
und Eure Schwarzweißtotos 
(keine Fotokopien!) an folgen- 
de Adresse: mh 



Markt & Technik Verlag AG 
Redaktion Power Play 
Kennwort: Hall ot Farne 
Hans-Pinsel-Str. 2 
8013 Haar bei München 




Anja Nolle spielt 
Rainbow Island 



Sebastian Martin 
steht auf Bolo 



Wie gut seid 
Ihr in Eurem 
Lieblingsspiel? 
Hier findet 
Ihr die 

Bestleistungen 
anderer 
POWERPLAY- 
Leser 



Battlehawks 

Amiga: 2.107 von Jens Lindner, Regensburg 
Boiö 

ST: 432.770 von Sebastian Martin. Berlin 
California Games 

Lynx: 7420 (Surfen) von Marc Oesch, CH-Bern 
Colums 

Mega Drive: 19.776.723 von Dirk Martin, Kronberg 
Gradius 

NES: 1.493.700 von Joachim Frevel. Zweibrücken 
Nebulus 

Amiga: 71£00 von Kai Ole Scholber, Pewsein 
Nemesis 

Game Boy: 228.900 von Ulf Schneider, Hamburg 
Putfy's Saga 

Amiga 27.310 von Christian Pichler. A-Linz 
Rainbow Island 

Amiga: 3690520 von Anja Nolle. Slolberg 
Rainbow Island 

ST 3 440 280 von Jan Thiele, Petershagen 
SÜme World 

Lynx: 8.348.000 von Andre Linken, Maintal 
Spherical 

Amiga: 43.959 von Tim Daney, Rosenheim 
Tetris 

Game Boy: 201.742 von Torsten Bläser, Köln 
Tetris 

Game Boy: 187.036 von Olaf Jobmann, Rüsselsheim 



Tetris 

Game Boy: 305l115 von Olaf Dibjick, Mainz-Finthen 




Speicher-Erweiterung für 
AMIGA SOO auf 1 MB 
DM99.- 

DM 122,- 

AMIGA-ZWEITLAUFWERK 
DM 184,- 

AMIGA / ST «1»^ ST 

Caddvsr 69.90 69 90 

Falcon |Mis5>on Onk B)54.90 S4.90 

F-l«SMmiFlgllUr HM 74.90 

M»(^Frv 69.90 69.90 

Operation SlMtth 69.90 69.90 

PowwmonMf «9.90 69.90 

rntir Sn«st hour 74.90 74.90 

IBM 3.5- iM- 

Fli^ofmamtruder 69.90 69.90 

^gQ 

74.90 74,90 

69.90 69.90 

•9.90 69.90 

74 90 74 90 

C-64 wettertiin im Programm 

Tiglich preiswerte Neuheiten! 
Inlo per Telefon! 

Voffcisse *J - ' KlcfinanT« «6 M DM 
Am KUien^pru^'S II M20Ve!tfi1^ 
Mo-Fr 9- 15 Uhr . 17-21 mir 
Sa 9- 12 Unr 

Tel. 02051/85511 

Fax 02051/85525 
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Rashpoini Bektronik u. 
Spi«l« Vertriebs GmbH , 
Hamburger Str. 66 

2360 Bad Sogeberg ^SsL 

Tel.: 0455V4097 PQ||f X 



Rashpoint Elektronik u. 
Spiele Vertriebs GmbH 
ifl^AJk Im Giefanacker 4 
5400 Koblenz Lay 
Tel.: 02606 / 331 u. 323 
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DRI\/E 

Rainbow Island a.A. 
Granada 94,94 
Junction 84,94 
MIckey Mouse 84,94 
84,94 
99,94 
94,94 



Hellfire 
Falman 
Axis 



Ultima IV 
Palour Games 
Fire + Forget II 
Arial Assault 
Alex Kidd IV 



Aefoblaster 
Afterburner II 
X-Darius (SG) 



119,94 
74,94 
79,94 
79,94 
79,94 



a.A. 
aA. 
a.A. 



( Nintendo ^ 

Blades of Steel 89,94 

Faxanadu 79,94 

Silent Service 104,94 

Knight Rlder 89,94 

Pinbot 79,94 

Snake Rattie 89,94 

Skate or Die 104,94 

GameBoy 

Wizard+ Warriors 44,94 
Pinball '66 44,94 
Bural Rghter 44,94 
Light Boy 59,94 
Game Light 59,94 

GameBoy -Hart-Box 
Autbewahrungsbox für 
GameBoy und Spiele 



29,94 



Nirtenio « «rt «inoMragtrMS Wararuecfwi dtr NH^ndo or Anwrtca inc S«gB « 
«n «rgatragants Warenmcfwo d»r S«0a Enarpttes LU PC-Englrw und PC-Engin» 
Supw GrA stnd «HigetraeH« Wawtf«tfwn dtr Rm« NEC Corpora 
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POWER NEWS 

COMICS 



Ml 



Als Comicslrips in Zeitun- 
gen herauslomen, wur- 
den auch Tiere als Comic-Hel- 
den enldecl<t. Meistens sind 
diese "Fabel-Comics" lustig, 
belanglos und heiler. Eine 
wohltuende Ausnahme macht 
da die Antwort auf Humphrey 
Bogart: Canardo. Canardo ist 
eine Ente, arbeitet als Privatde- 
tektiv gegen harte Währung 
und lebt in einer Welt, in der 
sich die Tiere wie Menschen 
aulführen und die Menschen 
meist auf niedrige animalische 
Triebe reduziert sind. Ein De- 
tektiv im Trenchcoat, die Hand 
immer griffbereit an der Whis- 
keyllasche und im Schnabel 
eine Zigarre. 

Jetzt endlich sind die Aben- 
teuer Canardos auch als Ta- 
schenbuch erhältlich. In dem 
Carlsen-Pocket "Der auf- 
rechte Hund " begleitet der ge- 
fiederte Macho-Detektiv einen 
abgerissenen Straßenköter auf 
eine Reise in ein kleines Dorf, 
in dem mysteriöse Dinge vor 
sich gehen. Ein skurriler SpaS 
nicht nur für Freunde der 
"schwarzen Serie"... 

I ehrfach preisgekrönt 
und bereits als Kultcomic 
gehandelt sind die Werke des 
spanischen Künstlers Migue- 
lanxo Prado Im Ehapa-Verlag 
erscheinen nun nach einer 
Vorveröffentlichung im Maga- 
zin Schwermetall die Detekliv- 
geschichten Manuel Monta- 
no. Auch Prado leht sich an Bo- 
garts Interpretation des Detek- 
tivs an: langer Trenchcoat, wei- 
cher Hut und übenwiegend 
flüssige, alkoholhaltige Nah- 
rung. Wenn Manuel Montano 
seinen Autträgen nachkommt, 
merkt man, was es bedeuten 
muß, der ewige Verlierer zu 
sein. Diese Comic ist ein Feu- 
erwerk absurder Einfälle und 
ein Beispiel, wie gut moderne 
grafische Erzählungen sein 
können. 

Titelfigur der neuen Ehapa- 
Comic-Collection-Serie 
Billy the Cat ist ein kleiner, 
orange-gestreifter Kater, der 
ein wenig an seinen Kollegen 
Garfield nach einer gelunge- 
nen Diät erinnert. Aber Billy ist 
weder Ijösartig, verfressen 
noch faul — der Kater war frü- 
her ein kleiner Junge. Nach ei- 
nem seiner vielen Streiche 
rannte Billy auf die Straße und 
mißachtete dabei die goldene 
Regel, die "Zuerst nach links 
und rechts schauen" heißt. 
Schon war es passiert: Ein Au- 
to überrollte ein hoffnungsvol- 
les junges Leben. Das Schick- 
sal gibt ihm aber noch eine 




Comic 




stungsbemühungen gar nicht 
interessieren — er will Macht, 
und zwar mit ganzer Gewalt, In 
dem Album IMachtschwärmer 
bei comicplus-f wird das 
Kriegshandwerk als Zeitver- 
treib von Verrückten entlarvt. 
Die Pläne des Generals sind 
von vornherein zum Scheitern 
verurteilt, das kann ihn aber 
nicht von seinen finsteren Ge- 
danken abbringen. Mit Hilfe ei- 
nes noch verrückleren Profes- 
sors werden Panzer zu Rasen- 
mähern, explodieren Trojani- 
sche Pferde t>ereits vor den 
Stadttoren — Slapstickhumor 
mit Anspruch und Aussage. 

Comics für Kenner erschei- 
nen in der Edition Moder- 
ne. Nun hat sich der Schweizer 
Verlag eines hierzulande lange 
übersehenen Werks angenom- 
men: Die Wildkatze von Didier 
Comes. Der Belgier interes- 
siert sich in seinen Comic-Ro- 
manen um die von der Gesell- 
schaft verstoßenen Außensei- 
ter In "Die Wildkatze" sucht ei- 
ne junge Familie Ruhe und Ab- 
geschiedenheil in einem klei- 
nen Dorf. Argvröhnisch beäu- 
gen die Nachbarn die "Neu- 
en", es wird gemunkelt: und die 
biösen Vorahnungen erfüllen 
sich in dramatischer Weise: Et- 
was für lange, kalte Winter- 
abende. 



zweite Chance: Im Körper ei- 
ner Katze darf Billy noch ein- 
mal auf die Erde. Er stürzt sich 
gleicn in den gnadenlosen 
Machtkampf zweier Banden, 
die sich gegenseitig die Maus 
auf dem Brot neiden. Wer da 
Freund und Feind ist, läßt sich 
nicht so leicht unterscheiden. 
Billy, Exjunge und Jungkater 
tappt natürlich auf seinen vier 
Pfoten erstmal daneben 

In einem Land ganz in der 
Nähe gibt es einen General, 
den die weltweiten Abrü- 




Ebenfalls ein kleiner Junge, 
der mit großen Kulleraugen 
durch die Welt wanden, ist Der 
kleine Nickel, dessen Aben- 
teuer im Carlsen Verlag er- 
zählt werden Er ist, je nach 
Laune, frech oder brav, ver- 
träumt oder hellwach. Er erlebt 
wahre und erträumte Abenteu- 
er und seine erste schüchterne 
Liet«. Als aber der böse Nach- 
bar versucht, seine Katze zu 
vergiften, wird aus dem kleinen 
Nickel ein Verfechter der Selbst- 
justiz. Eric Hegmann/al 
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FUNTASTIC Computerware 



Die Auswahl komplett • 
alle Preise o.k. • 
Vnd der Service super. 
Wo gibt's mehr ? 

Sur die bttun Ohgsnalipielf 
der guten internationalen Marken, 
y^ete mit der deutschen Anieitwig. 
Alle mit voller Hersteller-Garantie. 



Besieliungen iind jtOmeii möglich. 
Auftrags- Anaahmc Uglich live ab 
10.12.30 uod 14'17. Fr. bis 15 Uhf 
Zu andereo Zeiteo (z.B. am At>cod 
Otter an den Wocheoöea) gibt'* den 
ulefoaUchea BcttelhService. 
Sprechea Sie Uoe bcaowJcn deutlich. 
Wo DtHig, lolltea Sie budutafctrrcn. 

VieleaDaak. 



FUNTASTIC 
ComputerVVare 
Fachversand GmbH 
Postbox 14 02 09 
MüUerstra(5e 44 
D - 8000 München 5 
Ttl. 089 - 260 95 93 
Fax 089 - 268 138 



1. 2. 3. 

Ganz, sicher per Karle oder Brief. 
Sehr schaell per Telefon oder Fax 




I 

p/, K^nn 89% ^ 



1 • 
i • 
1 • 



' tiacK 9o<**> 
1 (3) U»""* ^ 

(5) Wa» 

86°* 

I ,_)Siai«i9"" 
I 86<W> 
I 16) CaOavet 



9(9) emw" ■ 
Soccer 



(RENE 



(RENE 



Die Würfel sind gefallen, zum Spielehersteller 
des Jahres kürte POWER PLAY in dieser Ausga- 
be die amerikanische Software-Firma Electronic 
Arts. Anhand einer Grafik veranschaulichen wir auf 
dieser Seite den Anteil, den Electronic Arts und die 
schärfsten Konkurrenten an allen mit 70 Prozent 
oder mehr bewerteten Spielen dieses Jahres hat- 
ten. Die Software-Firmen mit den meisten dieser 
Spitzentiteln im Programm und die Anzahl der von 
ihnen in diesem Jahr eingeheimsten POWER-PRÄ- 
DIKATE (in Klammern) entnehmt Ihr unserer Grafik; 
ein eigenes Kuchenstück knapp verfehlt haben 
namhafte Hersteller wie Cinemaware. Thalion und 
Lucasfilm Games mit einem Anteil von jeweils 
knapp 3 Prozent. Auch das stärkste englische 
Software-Haus Image Works findet sich nach unse- 
rer "Quantität plus Qualität"- Formel nur unter den 
anonymen "anderen". iv/ 
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PC ENGINE 

PC Engine Sup«r Gr«fx 

RCe / PU 
PC Engine Core Grafx RGS 

• I Spill 
JoyMlrd K. 
JoybMM K 
CO-ROM 

Aero Biester»' 
AflerBurner II» 
Betwn" 
Die Hlril' 
Double Ring*" 
Pinel Blajter»*' 
Fop«at1on Soccer*" 
Goaole Speeö 
Legendary Axe II' 
Neutopla"* 
Rablo Lepus 
Raitan Saga II* 
Super Star Sotdier*** 
Wonderboy Honiterlair*** 
World Court Tennis*** 
PC Engin« Fan 
S6 Darlul Plus*** 
CO Legion* 
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PAl-Konsole • 1 Spiel 

PAL-Konsole ohne Hetitell 

Joyboard ST 

Arcade Po«r Stick 

Arrow Flash** 

Axis FZ** 

Budokan*** 

Oynaalte Duke* 

E-SMt 

Fire Shark" 
Granada 
Hell Fire 
Insector X*" 

Pliantasy Star II Engl.*** 

Populous*** 

Ralnbow Island*** 

Strider*** 

ThuwJerforce III*** 

u.v.a. 
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GAMEBOY 

Batean US"* 
Biodia JP** 
BubbI« Ghost** 
Cosao Tank JP* 
Double Oregon US*** 
Final Fantasy US**' 
Fortress of Fear US** 
Hercenary Force US** 
NeMsls US*** 
HFL Football US** 
Paperboy US** 
Penguln Boy 
Pipe Orea* JP**' 
Popeye JP 
Purile Boy JP**' 
Shanghai JP** 
Skate or Die US**" 
Spldenean US*' 
T.H.K.T. US*** 
Wllard Ii Warrlors DI* 
Zolds JP* 
Ganeboy Konsole 
Gaaellght 
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COMING SOON 
TO A PLANET 
NEAR YOU 

Atoalc RoDokId Sega Hege Drive 
Avcnger PC Engin« CO 

B.A.T. Atari ST/Aalga 

Gattle CoaaanO IBM/Atari ST/Aalga 
Chuck Yoagers AFT Atari ST/Aalga 
Crack Down s«ga Hega Drive 

Darlus II Sega Hega Orlve 

Cplc Atari ST/Aalga/IBH 

Eleaental Hastcr Sega Hega Drive 
E-Soet Atari ST/Aalga/C64 

Hard Drlvln S«ga Hag« Orlve 
Kadas» PC Engine 

HIrchen Haze PC Engine 

HIG29 Fulcrua Atari ST/Aalga/IBH 
Mintendo Superfaalcon 
PC-Englne Turbo Express 
Power Honger Atari ST/Aalga 
Puzinic Atari ST/Aalga/ISH/C64 
ftingsld« Angel Sega Hege Orlve 
Secret oT Honkey Island IBH/Aalga 
Shadow Dancer Sega Hega Orlve 
Space Quest IV IBK 
Starlord Atari ST/Aalga/IBH 
Atari ST/Aalga/C64 
PC Engine 
S«ga Hega Orlve 
IBH/Aalga 
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Vasteel CD 
Uonderboy III 
Mjnderland 
Vs III CD 
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C64 DISK 

Atoalc Robo Kid 

Boxing Hanager 

Curse of RA* 

F-16 Coabat Pilot 

FII«ios Quest 

Golden Axe 

Int. 30 Tennis"* 

Kick Off II 

Kings Bounty** 

Hanchester UTD. 

Hlght l Hagle II 

«Inja Realx" 

Secrtt of Sllver Bled«*' 

Ski or Die* 

Soccer Hinla*** 

Space fiogue* 

Starfllght* 

Turrican 

VendetU* 

u.v.a. 
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C64 SUPER STARS 



Bards Tale III" 
Buck Rogers** 
Chaiplons of Krynn*** 
Curs« of the Azure Bonds*' 
Oregon Msrs*** 
Gunshlp** 

Hicroprose Soccer** 
Pool of Radlance*** 
Rick Dangerous II** 
Rings of Hedusa** 
Sllent Service' 
Stcalth Flghtar' 
Ultlsa W"* 



59.- 
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ATARI ST 
SUPER STARS 

Captive*" 

Ct)«oi strikti Dach"* 

Ced*v»r*»« 

Ourjeon Hul«r"' 

F-16 falcon'** 

F-16 MUslon OUc 

F-16 HUilon OUc 2"* 

F-19 Stedlth Ftjhter"' 

iHOrtal" 

MI Tank Platooft"" 

On th* ftoafl*' 

PartdrIM 90"" 

Power Monjer*" 

Plotting" 

Popoloui*** 

Supr*«flcy** 

Tea« Yankee"" 

Thtlr Fine« Hour" 

Turrican*** 

u.v.a. 



ATARI ST 

Adv. Tactlca) Flghter 
Atoalc flobo Kid 
Chuck Ytager 2.0 
Curst 0^ RA" 
OoBOcIes* 

Epyn Sportino Gold* 
Final Battie 
Fire i BrlBtofie" 
Fir* 1 Foraet II 
In«st' 
Jaaes Pond* 
Lettrtx 

Lotus Esprit Challenoe 
Nitro* 

Powr Pack" 

SKccr Hanta* 

Super off RMd Racer'* 

Turrican" 

Vaxlno* 

Wfngi of death 
u.v.a. 



IBM 

Altered Destlny 

Battie Ch«ss II* 

Buck Rogers** 

Curse of RA' 

Epyx Sportlng Gold** 

Fllght of the Intnider'" 

Ishido**' 

Jones In the fast lane 
Kings Bounty** 
Kings Quest V" 
LHX Attack Chopper'" 
On the Road" 
Popolous*" 
Priftce of Persla** 
Quest for Glory II*** 
Rallroad Tycoon*** 
Ren. Leg. Interceotor 
Secret of Hoflkey Island*' 
Sllent Service II*** 
Storaovik SU 25* 
Teaa Yankee*' 
Test Orlve III** 
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Tunneli i Trolls'* 
TV SPorts Basketball* 
Thelr finest Hour*** 
UltiM VI"' 
Ulng Conander 

ADLIB Sound Card 
Soundblaster 
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SUPER STARS 

Cadaver""" 
Captlve""" 

ChMs Slrlkes Sack*** 

Curse of the Aiure Bond" 

Oraflonf llght** 

CKingeon Hastar 1MB"* 

F-16 Falcofi*" 

F-16 Mission DUc l*" 

f-16 Hission Olsc 2*" 

F-19 Steatth Flghter*"* 

Indianapolis SOO** 

I^ortal" 

Ishido*** 

Ml Tank Platoon** 

On th« Road** 

Paredrold go**' 

Pool of Radlance 

Popolous"* 

Popolous Data Olsc"" 

Po«r Monger"** 

Supreaacy" 

Ten Yankee"" 

Tftelr fliwst Hour" 

UltlM V" 



AMIGA 

A-IO Tank Killer" 
Atoalc Robo Kid' 
AMesoae* 
Curse of RA* 
Edition One' 
Epyx Sportlng Gold" 
Fatal Herltagc 
Golden Axe 
Invesl' 
Jaaes Pond" 
Kllling Gaae Show 
Lettrlx 

Lotus Esprit Chal lange 
Hagle Fly 
NeuroMncer" 
«Uro* 
Oops up 

Operation Harrier 

Operation Spruance 

Plotting** 

Power Pack** 

Prlnce of Persla" 

Shadow of the Beast 2' 

Soccer Hanla' 

Super Off Road Racer* 

Tower Fra* 

Trans World* 

Turrican* 

UN Squadron 

Vaxlna** 

Wild Waat World* 
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MONATS 

Cadaver 

Gregor Schmid aus Berlin 
war der Schnellste und hat sich 
die 500 Marl< für den Tip des 
Monats mit seiner hervorra- 
genden "Cadaver-"Komplett- 
lösung verdient. 

Die Karten sind identisch zu 
den von der Auto-Mapping- 
Funktion gezeigten. Die Nu- 
merierung entspricht dem opti- 
malen Weg, Es sind in der Lö- 
sung nicht alle Teilprobleme 
aufgeführt (man will ja selber 
auch noch was rausfinden), 
sondern nur die, die für das Er- 
reichen des jeweils nächsten 
Levels bzw. Ziels gelöst wer- 
den müssen. 
Level 1 

Bei 5 ist ein Edelstein hinter 
den Säcken versteckt. Der 
Schlüssel für 11 liegt in 10. Der 
Hebel in 11 öffnet die Tür von 8 
nach 12. Die Wand in 12 wird 
abgetragen, indem man den 
Pickel dagegenschiebt oder 
wirft. In 14 ist die Reihenfolge 
für die Knöpfe 1, 4, 3, 2, das öff- 
net die Tür nach 67. Der 
Schlüssel für die Zellen in 17 
liegt in 15 unter den Knochen. 
Die Kiste in 18 enthält die To- 
tenmünze für 57. In 24 den 
Edelstein mitnehmen. Der 
Knopf öffnet die Grube in 25. 
Vor dem Abstieg das Seil in die 
Grube werfen. In 26 hat die 
Ratte den Schlüssel für 27. In 
der Kiste ist die Urne für 64. In 
28 sind die übrigen vier Edel- 
steine, die man zusammen mit 
den anderen in den Sumpf in 
26 wirft. Man hätte nun wohl in 
0 rauskommen sollen, landet 
aber in 58. Wenn man aller- 
dings nach Süden rausgeht, 
steht man doch in 29. In 30 ist 
ein Schlüssel im Skelett ver- 
steckt (für 33 oder 34). Das 
Monster in 38 muß man ab- 
schießen, da es den Schlüssel 
für die Kiste in 43 hat. In 41 
nimmt man das Schwert und 
die drei rötlichen Teile, sie ge- 
hörten dem König. Damit 
kommt man durch Knopf- 



drücken in 42 in die Schatz- 
kammer, wo man die Krone fin- 
det. In 45 öffnet man die Tür zu 
52, indem man auf die Flam- 
men springt. In 49 läßt man je- 
weils ein heiliges Wasser in die 
Schale fallen und trinkt dann 
daraus. In 53 ist der Schlüssel 
für die Truhe in 63. für die man 
aber erst den "Entzaubern"- 
Spruch aus einer der Urnen in 
58 braucht. Dazu schiebt man 
die Urnen einfach vom Sockel. 
Außerdem schiebt man dort 
die vier Steine vom Altar. In 57 
läßt man die Totenmünze auf 
den Altar fallen, in 59 die 
Fleischhaxe. Die Kiste in 63 
enthält die Urne von Carolus. 
die man in 46 auf seinen Altar 
fallen läßt, wofür man einen un- 
bekannten Spruch entziffern 
kann. Es ist ein "Massaker"- 
Spruch und die einzige Mög- 
lichkeit, den Drachen in 67 zu 
töten. Wenn der Drache erle- 
digt ist und man die Krone hat, 
kann man den Knopf in 67 
drücken und in 68 den Hebel 
ziehen, und man ist in... 



Level 2 

In Level 2 müssen sechs Te- 
leporter. ein Smaragd und die 
Urne von Hauptmann Axel ge- 
funden werden. Die Urne be- 
findet sich gleich in 4 (zuerst 
die Asche in die Urne tun), die 
Teleporter liegen in 3, 15. 25, 
33, 47 und 73. und den Sma- 
ragd bekommt man im Laby- 
rinth. Die Probleme im einzel- 
nen: In 4 und 7 dienen die 
Schädel als Schalter, die durch 
Dagegenspringen ausgelöst 
werden. Den Hebel in 6 muß 
man umlegen, wenn beide 
Lichter über der Tür aus sind. 
Den Willensbrecher-Spruch 
aus 4 kann man in 7 aufladen. 
In 9 legt man die Hebel in der 
Reihenfolge "1—3—2—1" 
(von links nach rechts) um und 
drückt dann den Knopf, Den 
Schlafspruch, den man in 13 
findet, benötigt man gegen die 
Augen in 21. 23. 29. 34 und 42. 
In 22 kann man die Kiste öff- 
nen, wenn man erst ins Bett 
und von dort auf den Topf 
springt. In 24 verbirgt sich ein 




Da hat sich doch tatsach- 
lich neulich ein Leser bei 
uns beschwert, wir wurden 
die Lösungen zu besonders 
schweren Spielen viel zu 
früh veröffentlichen und 
Euch damit den ganzen 
Spaß verderben. Ein gutes 
Beispiel dafür, daß man es 
Im Leben wirklich nicht al- 
len recht machen kann. Na- 
türlich werden wir Euch 
auch weiterhin mit brandak- 
tuellen Tips versorgen, es 
liegt schließlich in Eurem 
Ermessen, ob Ihr Euch eine 
Komplettlösung zu Gemüte 
führt oder nicht. Ich persön- 
lich greife erst zu Lösungs- 
hilfen, wenn ich wirklich 
nicht mehr weiter weiß und 
denke. Ihr haltet es ebenso. 
Es ist doch immer wieder 
ein beruhigendes Gefühl, 
wenn eine Komplettlösung 



...lade liegt; 
aann ist jedes schlimme 
Monster nur noch halb so 
gefährlich. 

Mit der sehr umfangrei- 
chen Kompletllösung von 
Gregor Schmid habt Ihr 
"Cadaver" in Null Komma 
nichts gelöst. Also lieber 
erst einmal selber versu- 
chen. Schreibt uns mal, 
was Ihr von dieser Proble- 
matik haltet. 

Jetzt noch ein Aufruf an 
alle Geschicklichkeits- und 
Denkspielfreunde. Auch 
diese Genres lassen sich 
prima zu Tips und Karlen 
verarbeiten. Die 500 Mark 
Prämie muß ja nicht jeden 
Monat an einen eifrigen 
Rollenspieler gehen. In die- 
sem Sinne, viel Spaß und 
frohes Schaffen, wünscht 
Euch Volker 



Schalter in der Trophäe. In 26 
schiebt man solange Flaschen 
vom Podest, bis man den 
Schlüssel für 27 findet. In 28 
liegt ein Schlüssel unter dem 
Podest an der Nordwand. Den 
verwendet man gleich in 28, 
zieht dann an der Kette und 
springt ins Loch. In 30 findet 
man dann die Schlüssel für 21 
und 32. In 32 darf man die Bo- 
denplatte, auf der der Spruch 
liegt, nur betreten, wenn an der 
gegenüberliegenden Tür das 
Licht aus ist In 35 benötigt 
man die vier Münzen aus 8. 13, 
32 und 35 Die Kiste in 37 läßt 
man sich von dem Monster auf 
dem Podest runterschieben. In 
38 wartet man. bis man den 
Selbstmordtrank bekommt, 
den man dann gegen den 
Mund wirft. In 44 erhält man 
die beste Ausbeute, wenn man 
den Öffne-Kiste-Spruch auf die 
mittlere und die kleine Kiste an- 
wendet. Den erhaltenen Aus- 
dauertrank kann man gleich et- 
was aufpeppen. In 43 braucht 
man den Stärketrank aus 36, 
Nach Einnahme kann man die 
Säule verschieben, die man di- 
rekt vor die drei Gegenstände 
auf dem Podest schiebt. Diese 
rutschen dann auf die Säule, 
und man kann sie abstreifen, 
wenn man die Säule wieder un- 
ter das Brett schiebt. Jetzt 
braucht man in 10 die Edelstei- 
ne aus 42 und 44 Den Schlüs- 
sel in 46 schiebt man erst vor 
sich her. bis man durch die 
Stangen durch ist. dann hebt 
man ihn auf. Hinter dem 
schwarzen Wandbehang in 48 
(dagegen springen) ist ein 
Knopf. In 49 öffnet man mit 
dem Knopf das kleine Loch, in 
das man den Spieß aus 50 
steckt. Damit öffnet sich die 
Tür nach 51 , wo man den Mund 
füttert. Jetzt den Teleporter aus 
47 nehmen 

In 53 muß man, nachdem 
man den Hebel gezogen hat, 
den Edelstein mit ein paar an- 
deren Gegenständen aus dem 
Wirkungsbereich der beiden 
Blöcke schieben, erst dann 
kann man ihn aufheben. In 54 
spart man sich die Fütterung 
und wirft gleich das Gift gegen 
den Mund. Der Knopf in 55 
steuert die Flammen in 56. in 
57 kommt man zuerst an der 
zweiten Stange von rechts 
nach hinten und an der zweiten 
von links wieder raus. In 61 
braucht man wieder drei Edel- 
steine, diesmal aus 53. 56 und 
60. In 67 kann man die Kiste mit 
Hilfe des Handschuhs aus 49 
öffnen. Der Schlüssel für 70 
liegt in 68. In 70 beide Schalter 
in den Schädeln umlegen, die 



PS 



"1 



26 




26 








J " ITT 



» rr ■ 

ED 



32 



Die enten 61 
Riume von Cadmr 




R 










68 



Teleporter vom Tisch schie- 
ben, woraufhin einer zerbricht. 
Mit dem anderen kommt man 
2urücl< nach 61. Im l^byrinth 
geht man zunächst auf beliebi- 
gem Weg nach 90, wo man den 
Hebel umlegt. Damit sind die 
Räume 87 und 78 frei gewor- 
den, wo man ebenfalls die He- 
bel umlegt. Jetzl den Telepor- 
ter in 77 nehmen, nach 75 ge- 
hen und den Smaragd neh- 
men. Damit Ist man komplett, 
um in die Haupthalle zu gehen. 
Bevor man 92 betritt, sollte 
man übrige Ausdauertränke 
aufbrauchen, da alle Waffen 
und Magie dort verschwinden. 
Dann setzt man Axels Urne auf 
Ihren Platz, anschließend den 
Smaragd und wirft alle sechs 
Teleporter in das Loch. Jetzt 



zieht man den Hebel in 93 und 
betritt den Kreis. 
Level 3 

Dies ist der umfangreichste 
Level. Es müssen die Zutaten 
für einen Trank besorgt und 
dieser dem König verabreicht 
werden Dafür benötigt man 
zuerst die Krone aus 10. die 
man dem König gibt. Mit dem 
Schlüssel aus 8 muB man zu- 
erst in 9 die Tür nach 10 von au- 
Ben aufsperren, bevor man 
sich in 7 in die Grube fallen 
läßt. Als erste Zutat sind nun 
die Kräuter aus 28 zu holen. 
Dafür muB man zuerst in 15 mit 
dem Schlüssel aus der Kiste in 
19 die Plattform nach unten 
fahren lassen. Dann stellt man 
die vier Kerzen aus 8, 21 und 22 
In die vier Kreise in 1& Der 



Schlüssel für die Kiste mit den 
zwei Kerzen in 21 befindet sich 
in einem der Tränke in 22. Jetzt 
tietritt man In 25 die vier Kreise 
und landet in 18, wo jetzt eine 
Kiste mit einem Ring steht, mit 
dem man wiederum die Scha- 
tulle in 27 öffnen kann, die den 
Schlüssel für 28 enthält. Vbn 
den Knöpfen in 26 mu6 erst der 
linke, dann der rechte gedrückt 
werden. Drücld man jetzt den 
in 27, erhält man einen der vier 
Juwelen für 42. Als zweites 
muß der Trank "NODOS" aus 
36 besorgt werden. In 29 mu6 
man alle MOnzen aufsammeln, 
bevor der Zeiger an der Nord- 
wand unten ankommt. Man 
kann diesen aber durch Betre- 
ten der mittleren Bodenplatte 
wieder nach oben bringen. Hat 



man alle Münzen, erhält man 
zv/ei Juwelen, und die Türen 
nach 30 sind offen. In 30 wirft 
man z.B. die zwei Juwelen auf 
das Brett rechts von der Kugel, 
so daS diese links ins Loch föllt. 
In 34 braucht man den Fels und 
den Schlüssel aus 33, der in 
der Fleischhaxe versteckt ist, 
die sk:h in dem Fa6 mit dem 
Schweinekopf befindet. Damit 
kann man die Kiste öffnen, die 
u.a. einen Massakerspruch 
und eine Münze enthält. Wenn 
man den Fels in das Loch 
steckt und dann den Het>el 
zieht, findet man eine Möglich- 
keit, die Fässer zu zerstören, 
von denen eines einen Schlüs- 
sel enthält. Diesen setzt man in 
35 ein. In das so entstandene 
Ljoch setzt man wieder den 
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Und weiter gehl's: 

Die Bitmap Brotheis haben ihre 

VMN gm geHlllL 
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Fels und zieht den Hebel, der 
hinter den Fässern verstecld 
ist. Damit befindet sich der Fels 
in 36 Zunäclist muß man aber 
in 33 die Spinne mit dem Mas- 
sakerspruch töten und den 
Schlüssel mit Hilfe des Brenn- 
holzes aus der Kiste in 35 zwi- 
schen den Stangen durch- 
schiet)en. Damit kommt man 
jetzt nach 36, wo man den fal- 
schen Trank und ein Brennholz 
auf das Brett rechts vom Fel- 
sen wirft, so daB dieser das FaS 
runterschiebt. Darin findet 
man jetzt den echten Trank 
NODOS, und mit der Münze 
kommt man aus dem Raum 
wieder raus. Das nächste Ziel- 
objekt ist der Sack mit welBem 
Pulver aus 49, Große Probleme 
stellen sich dafür ni<,h!, man 
muB lediglich überleben. 
Wenn man in 50 versucht, den 
Schalter in dem Loch zu tref- 
fen, braucht man lediglich et- 
was Geduld, Der fünfte Ver- 
such sitzt In 51 hätte man ei- 
gentlich nicht genug Zeit, das 
ganze Gold einiusammeln. 
Wenn man sich jedoch sofort 
vor die rechte Tur unter die mitt- 
lere Stange stellt und wartet, 
bis diese runterkommen und 
dann den Raum verläßt und 
wieder betritt, hat man alle Zeit 
der Welt. Die Hebel in 53 müs- 
sen von rechts nach links um- 
gelegt werden. In 57 muß man 
ein paar Treffer einstecken. 
Wenn man den Block als 
Schutz runtertäSt, sperrt man 
sich nur ein. In 58 muB man 
sich beeilen, man braucht die 
Sachen, die dort liegen und hat 
nicht viel Zeit. Nun wäre der 
Trank eigentlich fertig, er muß 
aber noch mit einem Spruch 
veredelt werden, den man in69 
bekommt. Unter den Knochen 
in 61 steckt der Schlüssel für 
eine der Schatullen aus 58. In 
63 ist der Schlüssel für die 
Schatulle in 64 hinler dem 
Schild versteckt. Außerdem 
schießt hier nach etwas Zeit ei- 
nen Tierschädel aus dem 
Loch, 

Der Schlüssel für 65 liegt in 
der Schatulle In 64. Dort ist au- 
Bardem hinter der Kiste der er- 
ste von drei wichtigen Zauber- 
stäben versleckt In 65 ziefll 
man die Kiste auf dem FMest 
nach links und legt den Hebel 
um. In 66 kann man sie jetzt mit 
einem Spruch öffnen. Im Kis- 
sen findet man eine Schatulle, 
mit der man den Nflessing- 
schlüseel in den Schlüssel für 
68 verwandeln kann. Außer- 
dem ist unter der Rüstung der 
zweite magische Raketenstab. 
In 68 baut man sich mit Hilfe 
vonKrx>pfundHet>el eineTrep- 



pe und kommt damit nach 69, 
wo man das Symlxil aus 66 auf 
den passenden Sockel legt. 
Bevor man den Griff nimmt. 
mu6 man die Notiz auf dem an- 
deren Sockel lesen, aber nicht 
nehmen. In 70 kommt man mit 
Hilfe einer Kombination aus 
Sprung- und Schnelligkeits- 
trank auf das Podest. Den 
Schlüssel für 72 bekommt 
man, wenn man in 65 die drei 
Zaut)erstäbe auf die zugehöri- 
gen Sockel legt. Man darf die 
Stäbe vorher und nachher 
durchaus venwenden, nur 
nicht leer machen. In 72 ISBt 
man nun den Schädel aus 63. 
den Wein aus64,dasBuch aus 
68 und die Schatulle aus 69 in 
die farbikih passenden Löcher 
fallen und bekommt den 
Spruch. Leider besteht der Kö- 
nig darauf, den Trank nur aus 
einem Kelch zu nehmen. Den 
findet man letztendlich in 21. 
Vorher muB man aber nach 81, 
und um dorthin zu gelangen, 
muB man zuerst von den vier 
Ladungen des Massaker- 
spruchs eine in 74 und drei in 
77 einsetzen. In 75 befindet 
sich der Schlüssel für 73 hinter 
dem Block, den man mit Hilfe 



eines Stärketranks wegziehen 
kann. In 78 mu8 man die Go- 
blins töten, um nach 79 zu kom- 
men. In 80 ist ein Schlüssel im 
Kissen versteckt. Damit kann 
man in 81 die Kiste öffnen und 
die drei Poltergeislsprüche los- 
lassen, woraufhin die bislang 
nicht zugängliche Kiste mit 
dem Kelch nach 21 versetzt 
wird (schon , daß man nochmai 
den ganzen Level absuchen 
kann). Endlich laßt man also 
den Kelch in den Trank fallen 
und reicht ihn dann dem König 
Mit dem Schlüssel geht man 
nach 83, die Treppe in 84 führt 
direkt in... 
Level 4 

Das groBe Ziel sind hier vier 
goUene Schlüssel, von denen 
je einer in 22 und 35 und zwei 
in 57 zu finden sind. In 1 erhält 
man einen Stab zum Türauf- 
schlieBen, wenn man (nach- 
dem man die Kiste geöffnet 
hati), die vier wackligen Bo- 
denplatten, oben beginnend, 
im Uhrzeigersinn abgeht. Der 
Dämonenbannspruch, den 
man in der Kiste in 3 findet, ist 
absolut notwendig. Erst nach- 
dem man ihn gesprochen hat. 
sind die Dämonen verwund- 



bar. In 17 und 28 kann man sich 
noch damit Irahelfen, daB man 
eine Kerze in den Kreis fallen 
läBt, In 48 und 65 geht aber 
nichts mehr. In 7 ist im rechten 

i Busch der Schlüssel lür die Ki- 
ste versteckt, den Wein daraus 
opfert man in 10 auf dem Altar 
AuBerdem ist in 7 hinter dem 
rechten Vorhang ein Knopf, der 
den Durchgang zu 8 öffnet. Im 
Raum mit dem Fragezeichen 
dürfte sich wohl die Kapelle 
des Königs befinden, für die 
der Schlüssel eigentlich in 13 
halle sein müssen, aber da «rar 
nichts zu finden Man muB die- 
sen Raum aber nicht betreten, 
um weiterzukommen. Die 
Bomben in 8 benötigt man dort 
sowie In 9, 14 und 15. Die Falle 
in 9 wird Ot>erbrQckt, wenn 
man in 10 den Altar wegzieht 
und den Knopf dahinter drückt 
Dafür braucht man den Stärke- 
trank aus 13, der aber erst mit 
dem Spruch aus 10 aufge- 
peppt werden muß. der wieder- 
um erst in der Schatulle aufge- 
laden werden muß. die im Kis- 
sen in 6 versteckt ist. Die Dop- 
pelfalle in 12 läBt sich nur mit ei- 
nem guten Sprung unter Zuhil- 

I fenahme von Sprung- und 



Schnelligkeitstrank überwin- 
den. Die Vergiftung in 13 
scheint sich nicht vermeiden 
zu lassen, das Gegengift be- 
kommt man dann in 16. Der 
Schlüssel, den man für die 
Weinopferung t>ekommen hat, 
sperrt in 14 nur, wenn sk:h der 
Uhrzeiger auf 12 befindet. Aus 

I 16 benötigt man noch das 
Glasiläschchen und aus 15 
den Schlüssel, dann geht's in 
13 weiter Der rechte Hebel in 
12 öffnet das Schlüsselloch in 
13, der linke macht die TOr 
nach 13 wieder auf. Den 
Schüssen des Dfimons in 17 
kann man mit etwas Geschick 
ausweichen. Die Schüssel aus 
22 stellt man in 25 unter die 
Pumpe und füllt sie. Dann stellt 
man sie auf die Zisterne in 20 
und füllt sich in 26 Öl in das 
Glasiläschchen. Das läßt man 
auf die Flamme in 22 fallen und 
bekommt so den ersten Schlüs- 
sel. Der Schlüssel für die Kiste 
in 25 befindet sich übrigens in 
einem der Krüge in 22. Nach- 
dem der alte Sprungtrank 
schlecht geworden ist, muB 
man sich erst den neuen in 27 
besorgen, indem man Steine 

! hinler die Kugel wirft, bis sie 
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den Trank durch die Stäbe 
schiebt. Damit l<ann man sich 
den Schlüssel in 24 vom 
Sockel holen. Den Hebel in 31 
sollte man nicht ziehen, er 
scheint den Hebel in 34 zu 
blockieren. In 35 muB man die 
Buchslaben so verschieben, 
daB "DIANOS" waagrecht zu 
lesen ist. AuBerdem ist hier der 
zweite goldene Schlüssel in 
der Kiste- Für den Dieb in 37 
braucht man den alkalischen 
Trank aus 36 und dann das Gift 
aus 40. 

In 39 probiert man eine Fall- 
grube nach der anderen aus, 
das bringt vor allem Geld und 
ein paar nützliche Tränke und 
Sprüche. In 50 zieht man an 
den beiden Hebeln, um ein ge- 
naues Abbild des Raums 51 zu 
bekommen, Iri54 stellttnaii mit 



Hilfe der Hebel und der Zahlen 
darüber (wobei oben=-plus, 
unten-minus und Mitte>null) 
nacheinander die Zahlen 29, 
33, 16 und 7 ein. In 58 stellt man 
die Kiste an die zweite Stelle 
von rechts, direkt an der obe- 
ren Wand, stellt sich drauf und 
springt. Das liefert einen der 
vier Planeten. Die anderen fin- 
det man in 53, 55 und 56. Damit 
geht man nach 63 und wirft sie 
in die richtigen Löcher, d h. 
den kleinen in die Mitte, den 
mit den zwei Monden links un- 
ten, den, der von innen leucfv 
tet, links oben und den vierten 
ins übrige Loch. Jetzt geht man 
nach 57, untersucht den Glo- 
bus, drückt den Schalter und 
bekommt die beiden letzten 
Schlüssel. Damit geht man 
nach 66 (am besten Ober 23) 



und schließt die vier Lacher in 
der Reihenfolge 1, 4, 3, 2 auf. 
Für diesen Raum empfiehlt 
sich übrigens der Unsterblich- 
keitstrank. Jetzt nur noch in die 
Mitte gehen, und man ist in... 
L^vel 5 

Die deutschen Texte sind im 
fünften Level leider ziemlich 
durcheinander gekommen, so 
daB man diesen auf Englisch 
spielen sollte. In 1 und 2 findet 
man zwei fularmorsieine, die 
man in den Schädel in 2 steckt, 
der nach Betreten eines Bo- 
denkontaktes erscheint. In 3 
muß man trotz der damit ver- 
bundenen Schwierigkeiten die 
beiden Flaschen mitnehmen. 
In 4 sollte man den ersten 
Block gleich wieder runtertas- 
sen (man kommt gerade noch 
unten durch)^ bMor man den 



zweiten Hebel zieht Mmier 
dem zweiten Block ist ein Loch, 
das einen Stärketrank enthält, 
mit dem man den Block in 6 
wegziehen kann. In der Kiste in 
7 findet man Kamuls Willans- 
brecher, das Hauptinstrumenl 
bei der Beseitigung von Dla- 
nos. Mit jedem grünen Juwel, 
das man aufsammelt, wächst 
seine Kraft. Die Urne in 9 stellt 
man in 7 unter die Presse- Die 
vier Stäbe in der Kiste m 11 
kann man getrost liegenlas- 
sen, die grünen Kugelmonster 
sind nicht kleinzukriegen. 
Nachdem man sich der Tränke 
in 12 bemächtigt hat (den Un- 
sterblichkeitstrank aufheben), 
läBt man das Opferblul auf den 
Totenkopf fallen und gehl dann 
selber drauf. Dadurch landet 
man auf den SocMMn in S und 




sollte hier sehr genau sprin- 
gen. Der Hebel in 14 öffnet die 
Tür nach 15. In 15 findet man im 
Schädel ein Tigerauge und ei- 
ne MQnze. Die Juwelen, die In 

16 immer hinter dem Monster 
herunterfallen, muB man leider 
holen. Nach fünf Slüci(en 
Itommt dann ein Schlüssel. In 

17 läßt sich ein Fall in die Grube 
\faum vermelden. Man benö- 
tigt nur die Kugel, die man wie- 
der unter die Presse legt, und 
das Buch. In der Kiste In 18 fin- 
det man eine Flasche Spinnen- 
gift, die man in 20 auf den Bo- 
den fallen läßt und sich so be- 
wegt, daß die Spinne dagegen 
rennt. Die Gegenstände, die in 
21 in der Luit hängen, be- 
kommt man später auf dem 
Rückweg von 31. Nachdem 
man in 23 die Kombination ein- 
gestellt hat, die die (sehr ieiclv 
ten) Rätsel aus dem Buch in 17 
ergeben, zieht man in 24 den 
Hebel, der die Löcher in 25 zu- 
gänglich macht. In die Schale 
in 25 läßt man Ragnars Trank 
aus 3 fallen. Damit kann man 
jetzt die beiden Bleisteine in 
Gold verwandeln, in 27 muß 
man wieder einen Slärkelrank 
zu Hilfe nehmen, um die Platt- 
form Ober die Fallgrube vor der 
Tür zu schieben. Die Notiz in 
28 sagt eigentlich, daß man 
das Kästchen aus 25 jetzt auf- 
machen darf. Entgegen der 
deutschen Aufschrift ist der lin- 
ks Schädel für GokI und der 
tectl» für Amethyst Auch bei 
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dem Buch In 29 ist der deut- 
sche Text kaputt. Darin steht ei- 
gentlich, daB die Reihenfolge 
der Schädel In 38 Jet, Tigerau- 
ge und Türkis ist. In der Kiste in 
30 findet man u.a. zwei Jade- 
steine, eine grüne und eine ro- 
te Schatulle. Wenn man jeweils 
einen Jadeslein in das grüne 
Kästchen steckt und dann das 
roie offnel erhalt man die bei- 
den Heliotrope für 39. Außer- 
dem ist dort wieder eine Fla- 
sche Opferblut und ein Schlüs- 
sel, womit man erst mal zurück 
In den Keller muB. In 32 findet 
man u.a. einen Bannspruch, 
der das zweite wichtige Teil für 
Dianes ist. Dann setzt man das 
Blut ein und landet in 31 , wo der 
Block letzt oben bleibt. Die Kar- 
te verändert sich dabei etwas. 
7 ist jetzt nicht mehr mit 6 ver- 
bunden, sondern mit 33. Au- 
ßerdem gibt es in 2 jetzt eine 
Treppe, die nach 36 führt. Dort 
findet man u.a. einen Antima- 
giespruch, den man auf einen 
der Machtjuwelen in 3 anwen- 
det, nachdem man ihn vom 
Sockel geschoben hat. Da- 
durch bekommt man den er- 
sten Türkis. Den zweiten erhält 
man, Indem man den Vsrstei- 
nerungsspruch aus 33 auf das 
Räschchen mit der hellblauen 
Flüssigkeit aus 21 spricht. In 37 
nimmt man einen Schluck Un- 
start>llchkeltstrank und läBt 
dann die Flasche fallen, bevor 
man über die Pfähle läuft. 
Nachdem man die drei Schä- 
delschlösser in 38 geöffnet 
hat, braucht man in 39 Nerven. 

Im .Tagebuch des armen 
Kerls in 15 stand, daß man sich 
vor keinem Schädelschloß 
fürchten soll, also stellt man 
sich einfach vor den Schädel. 
Tatsächlich verliert er seine bös- 
artige Wirkung haarscharf, be- 
vor man tot ist. Jetzt kann man 
ihn mit den beiden HIeliotropen 
öffnen. In 40 nimmt man ersl- 
mal, was man an Ausdauer- 
tränken noch übrig hat und legt 
dann den Willensbrecher und 
den Bannspructi ab. Dann 
geht man nach 42 und dort 
gleich durch die mittlere Tür. 
Dadurch bekommt man in 11 
nochmal eine Ladung Juwe- 
len, die dem Willensbrecher 
den letzten Schliff geben. In 37 
hebt man den Trank wieder auf, 
nimmt einen Schluck und 
nimmt ihn diesmal mit nach 40, 
wo man ihn in die Kiste legt. 
Dorthin kommen ebenfalls der 
Willensbrecher und der Bann- 
Spruch. Diese Gegenstände 
findet man nun in der Kiste in 
42 wieder. Man wartet, bis Dia- 
nes auftaucht, nimmt den letz- 
ten Schluck aus dem ttank. 



stellt sich direkt neben Dianes 
und spricht den Bannspruch 
auf ihn. Danach gibt man ihm 
mit dem Willensbrecher den 
Rest. VW 

Earthrise 

Ulrich Wimmeroth aus Köln 
hat das Adventure "Earthrise" 
von Interstel gelöst. Zusam- 
men mit ein paar Karten dOrftet 
Ihr jetzt keine Schwierigkeilen 
mehr haben. 

Kurz ein paar Worte zur Sto- 
ry. In ferner Zukunft werden Mi- 
neralien auf Asteroiden im 
Weltall abgebaut. Jene Plane- 
ten werden ausgehöhlt und mit 
einem Triebwerk versehen, auf 
das man ihn steuern kann. Ein 
solcher Asteroid namens Solus 
ist aus seinem Kurs gekommen 
und fliegt auf die Erde zu. 
Funksignale werden nicht be- 
antwortet, die Katastrophe 
droht. Jetzt kommt unser Held 
auf die Bildfläche, ihm wird be- 
fohlen, Solus zu besuchen und 
alles wieder ins \M zu bringen. 
In der Umlaufbahn um Solus 
angekommen, wacht unser 
Held aus dem KiHeschlaf auf, 
und los gehen die Probleme. 
Sehr viel ist in der Raumfähre 
nicht zu tun, man steigt die Lei- 
ter nach oben in den Kontroll- 
raum und holt sich die Sauer- 
stoffflasche aus dem Ständer 
an der Wand. Dann zur Luft- 
schleuse (ein Diagramm der 
Raumfähre Ist auf dar Rücksei- 
te des Manuals zu finden), dort 
ist eine Schalttafel mit der man 
den Schrank rechts öffnen 
kann. Hier nimmt man seinen 
Raumhelm. Jetzt kann man im 
02 & Fuel-Storage-Raum an 
dem Ventil seine Sauerstofffla- 
sche auffüllen. Wieder im Kon- 
trollraum legt man sich in die 
Control Ck)uch und öffnet die 
Landing-Bay-Tür. Dann ab zum 
Beischiff, Vorsicht, Helm auf- 
setzen, einsteigen, in den 
Stuhl setzen und Knöpfchen 
drücken. Nächste Station Ist 
dann der Asteroid. Hier sollte 
man ein wenig rumlaufen und 
sich die Gebäude einprägen. 
THfft man auf einen kleinen 
Einstieg mit Leiter, so sollte 
man den nehmen (aber ruhig 
erst die vielen Tode ausprobie- 
ren), und schon ist man in der 
Station drin. An einem Schreib- 
tisch entdecken wir ein paar 
Knöpfe, einer davon öffnet ei- 
nen Schrank, in dem wir den 
Sicherheitsausweis finden. 
Lassen wir uns in der Mitte des 
Raums entseuchen (bitte den 
Knopf für Menschen drücken), 
können wir ungehindert weiter 



.im? 



RSE Electronic 

Reinhard Schuster 



In die Station vordringen. IHler 
stehen wir nun im ersten Stocit 
vor acht Türen. Aber mit Hille 
der Skizzen werden wir uns 
schon bald zurechtfinden. 
Erstmal alles ablaufen und vie- 
le schöne Tode sterben, aber 
jetzt mal mit Sinn. Im Labor be- 
sorgen wir uns Informationen 
über all die Monster in der Sta- 
tion, wir merken uns die Begrif- 
fe "Biomed", "Tymak", "Ka- 
rik", "Glitten" und "Zeld". 

Dann rauf in den zweiten 
Stock und in die Quartiere der 
Besatzung. Man öffnet alle Tü- 
ren (die verschlossenen be- 
achtet man nicht) und nimmt 
alles, was nicht angebunden 
ist. Da wären ein l^mm, ein 
Hammer, ein Fernglas, eine 
Socke, eine Pistole und eine 
Säge. Nun mal flugs in die Kü- 
che, hier iBt man ein Stückchen 
Kuchen und nimmt auch noch 
eines als Reserve mit. Das 
Messer natürlich auch, muß ja 
wohl nicht gesondert erwähnt 
werden, in der Speisekammer 
lälll uns der Food Cylinder in 
die wirklich großen Taschen. 
Jetzt isl es Zeil, in die Sporthal- 
le zu gelien (Gymnasium). Don 
(indel man logischerweise C) 
einen elektrischen Magneien. 
Über den Ausgang im zweiten 
Stock verlassen wir die Sta- 
tion, aber nur. um mit unserem 
Hammer das Glasdach des 
Treibhauses zu zerschlagen. 
Beim Abstieg zurück in die Sta- 
tion nehmen wir den unteren 



Teil der Leiter mit. Dafür lösen 
wir die Fesseln mit der Säge 
(es ist wirklich erstaunlich, was 
man so alles mitschlepjjen 
kann). Jetzt können wir ohne 
Probleme das Treibhaus betre- 
ten, die Spinne ist nicht mehr 
Am Ende des Raums bearbei- 
tet man die Schlingpflanzen 
mit dem Messer und kann die 
Türe öffnen. Hier packen wir 
die UV-Lampe ein. Nächste 
Station: Mineneingang (zwei- 
ter Stock, westliche Tür), den 
Bloh schmelzen wir mittels der 
frisch enworbenen Lampe ein. 
In der Abstellkammer rechts 
finden wir dann einen Laser- 
bohrer und einen Kabelschnei- 
der (wire Cutters). Im Security 
Room geht allerhand los. 
\/Vichtlge Infos über die Mon- 
ster bekommen wir vom Com- 
puter. Dafür setzt man sich m 
den Stuhl und verlangt die Da- 
tenbank Biomed. über die ein- 
zelnen Namen der Monster be- 
kommt man Informationen und 
Punkte. Ein gezielter Laser- 
schuB, und die Tür hat ein gro- 
ßes Loch Per Feldstecher 
kann man jelzl eine interessan- 
te Nachricht vom Nachrichten- 
bretl ablesen Ein weiterer 
Schuß durch das Loch in der 
Türe zerstört die Energiezuluhr 
der Barriere auf der Oberflä- 
che des Planeten. Das ist un- 
ser Stichwort. Helm auf und ab 
zur Oberfläche (da wir ja noch 
die Leiter hatien, nehmen wir 
den Weg über die Mine oder 
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den normalen Eingang). Ohne 
Energiebarriere l<önnen wir 
uns jetzt mal den Raumanzug 
auf dem Boden genauer anse- 
ilen, und... schon tiaben wir ei- 
nen Schraubenzieher. Ein (<lei- 
nes Goidstüci« nehmen wir na- 
türlich auch mit. 

Rauf auf den Funi<turm ist 
der nächste Schritt. Oben an- 
gekommen, entfernen wir die 
Schraube von der Abdeci<ung 
iinics. Jetzt iäBt sich diese Ab- 
deckung elektrisch am Schalt- 
pult rechts öffnen. Bevorwlr er- 
neut sterben, klettern wir wie- 
der runler und öffnen mit der 
Kombination rechts 3, links 1, 
rechts 6, links 4 die Box am 
Mast und durchtrennen die Ka- 
bel. Und wieder rauf. Hier ste- 
hen die Räder still, und wir kom- 
men lekshtestens an Schrau- 
benzieher Nummer 2. Und 
jetzt? Klar, rein in die Station 
zum Monsterkillen, im Labor 
ist jetzt die Zeit für unsere Kil- 
ierbiene reif. Mit ihr geht es im 
ersten Stock durch die südli- 
che Tür ins Vakuum. Damit un- 
ser Bienchen nicht zerplatzt, 
stecken wir es in den Food Cy- 
linder. Bei einem miesen Mon- 
ster angekommen (dem Zeld), 
lassen wir etn nettes Free Bee 
heraus, und schon haben wir 
eine Sorge weniger. Im Chef- 
zimmer nehmen wir die Löt- 
lampe (Torch) und spazieren 
zurück ins Labor Dort stellen 
wir unseren Freund wieder in 
sein Stübchen (das gibt Punk- 
te). Zeit, mal die Energiestation 
des Planeten aufzusuchen, 
den RiB Im Boden OberbrOcken 



wir mit der Leiter, und das grü- 
ne Monster erschieBen wir 
locker mit dem Laser. In einem 
Gang, erreichbar durch eine 
Tür in der Mitte des Raums, lö- 
ten wir ein kaputtes Kabel zu- 
recht. Beim Verlassen den 
Schraubenschlüssel nicht ver- 
gessen. Nächster Stop: Wald- 
landschaft. Die ist naturlich 
nicht echt, sondern nur ein gu- 
tes Hologramm. Mit ein wenig 
Suchen finden wir die ver- 
steckte Tür des Kantrollraums. 
Mit unserem Schraubenzieher 
2 offnen wir eine Abdeckung 
und scfineiden uns ein schö- 
nes Stück Kabel raus. Ach ja, 
das Stachelmonster vertier ist 
natürlich kein Problem, ein- 
fach nur den Magneten ein- 
schalten. Ein vorletztes Mon- 
ster wartet auf uns, die Gottes- 
anbeterin. Mit dem Schrau- 
benschlüssel öffnet man das 
Ventil in der Wand, und schon 
ist Monster Nummer 5 nicht 
mehr Also jetzt sind wir in der 
Maschinenkontrolistation. und 
wir erinnern uns an die Aufga- 
be, den Antrieb von Soius wie- 
der zum Laufen zu bekommen, 
um unsere Erde zu retten im 
Nebenraum ersetzen wir das 
fehlende Kabel durch unser 
mitgebrachtes Stück. Für alle, 
die sich wie ich die Haare rau- 
fen, weH der dumme Parser 
uns nicht erlaubt, das Kabel 
abzuisolieren. Der Befehl lau- 
tet "bare wire" (oh Mann!). 
Jetzt wird im Hauptraum der 
Antrieb aktiviert, und wir sind 
fertig. In unserer Landefähre 
wartet allerdings noch eine 



grüne Überraschung auf uns. 
Aber ein gezielter Wurf mit 
dem Kuchen, und der Weg ist 
frei. Hinsetzen und automatic 
return betätigen Ist nicht 
schwer. In der Raumfähre sam- 
meln wir letzte Punkte, die 
Landing-Bay-Tür schlieBen, 
automatic llight eingeben, den 
Helm und die Sauerstoffflasche 



an Ihre Plätze bringen und in 
unsere Kältekammer legen. 

Das war's, ein kleiner Abspann 
noch mit Aussicht auf weitere 
Abenteuer und schon sieht 
man einen ernüchternden 
Prompt von DOS auf dem Bild- 
schirm. Ich hoffe, das Spiel 
macht Euch mit dieser Hilfe so- 
viel Spaß wie mir vw 



Falcon — Nission DisiK Ii 



Kamplpilot Achim W Bille 
aus Gießen hat sich mit der 
zweiten Missionsdiskette zum 
Rugsimulator "Fateon" aus- 
einandergesetzt und wichtige 
Tips für Euch zusammenge- 
stellt. 

Die Landkarte im Handbuch 
ist. wie auch schon bei den er- 
sten beklen Teilen von "Fal- 
con". relativ ungenau und ent- 
hält noch nicht einmal die Weg- 
punkte. Der Text des Manuals 
ist allerdings eine Zumutung: 
Nicht nur. daB er sehr schlam- 
pig übersetzt ist, er enthält 
auch oft falsche oder unge- 
naue Angaben. Außerdem 
kommen einige recht unappe- 
titliche Passagen vor — Ram- 
bo IäBt grüßen . . . 

Beim Tiefflug Ober die Land- 
schaft kann man einige nette 
Details finden. So gibt es z.B. 
östlich des Arsenals (W2) ein 
zweites Heed Quarter, im Ge- 
birge im NW stehen eine Fabrik 
und zwei einsame LKWs in der 
Landschaft, und in den beklen 
Gebirgsseen befindet sich ein 




Kille Krieger aufgepatt: Hier M Eaar Bisalzplan 



Inselchen — ob dort Im lürm 
eine verwunschene Prinzessin 
wohnt? Unterschiede zu den 
beiden ersten Teilen von Fal- 
con gibt es hinsichtlich der Be- 
waffnung. Besonders wichtig 
ist die AIN-120-Rakete, die eine 
gröBere Reichweite als die Si- 
dewinder hat, allerdings auch 
einen gröBersn "Wendekreis"! 
Daher sollte man sie nicht un- 
terhalb von 5 Meilen verwen- 
den. Zum Glück haben die 
feindlichen Flugzeuge noch ih- 
re alten Kurzstreckenraketen. 
Die AQM-S8 ist zwar sehr be- 
quem, um SAM-Stellungen zu 
bekämpfen, aber meistens 
sind nur wenige davon zu ha- 
ben. Außerdem ist die gute alte 
Maverick leichter, so daB man 
diese bevorzugen sollte. Was 
die Durandal-Anti-Runway- 
Bombe in dem Programm zu 
suchen hat. weiß ich nicht. Es 
kommt namllch gar kein feindli- 
cher Flugplatz vor . . . Der Cheat 
mit CTRL-X funktioniert leider 
nicht mehr, dafür kann man am 
Flugplatz bei W7 aufmunitio- 
nleren (nicht tanken, wie im 
Handbuch beschriet>en). Auch 
die "Black-Box" ist nicht mehr 
implementiert 
Die Einsalze: 

Für alle Einsätze, bei denen 
eigene Einrichtungen ange- 
griffen werden, gilt dasselbe 
Muster: Radar auf TWS-Mo- 
dus schalten und schnell zum 
angegriffenen Objekt fliegen. 
Dort kreist man solange, bis 
auf dem Radar die Angreifer 
erscheinen. Man fliegt nun auf 
sie zu. um genug Zeit zum 
Duell zu haben, bevor sie ihr 
Ziel erreichen Erst dann sollte 
man sich um die eigene Offen- 
sive kümmern. Die feindlk:hen 
Hubschrauber greifen nur Pan- 
zer an. Die Migs hingegen ha- 
ben viel dazugelernt: Wenn 
man sich auf einen Luftkampf 
mit mehr als einer Mig einläßt, 
wird man schnell in die Zange 
genommen und hat minde- 
stens eine auf "6 Uhr". Abhilfe 
schaffen der Autopilot und die 
Zielumschaltung mit der Taste 
"T". Dadurch kommt man 
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I schnell wieder In eine günsti- 
gere Position. Die "Extra Air- 
craft Option" sollte man nur bei 
Einsätzen wählen, die nicht zu 
weit von der eigenen Basis ent- 
fernt liegen. Wird der Rugplatz 
angegriffen, schafft man es 
sonst nicht mehr rechtzeitig, 
den Angriff abzuwehren, und 
das Spiel ist zu Ende. Außer- 
dem sollte man ab und zu mal 
"Heavy Metal" oder "Five Car- 
der" fliegen, um die Panzerflut 
einzudämmen. Sonst kann das 
Spiel nämlich auch schnell 
beendet sein. Die Missionen: 
1 Heavy Metal 

Bewaffnung: AGIM-65, AIM- 
120. AIM-9IWI; Wegpunkt W1. 
Man fliegt zuerst zum HQ (W1) 
und erwartet dort die Hinds, die 
mit einem Zielkurs von 180 
Grad bis 300 Grad einfllegen. 
Vorsicht: Nordöstlich vom HQ 
befindet sich eine SAM-7-Stel- 
lung! Sobald die Zielanzeige 
blinkt, feuert man im Abstand 
von einigen Sekunden ein paar 
AIM-120 auf die Hubsclirauber 
ab. Da sie immer dk:ht beiein- 
ander fliegen, erwischt man 
meistens beide damit, sonst 
muß man halt Sidewinders 
oder die Kanonellenutzen. Da- 



nach kann man steh um die 
Panzer kümmern, die auf di- 
rektem Wege von den Ponton- 
brücken zum HQ tuckern. 

2. Five Carder 
Bewaffnung: AGM-65, AIM- 
120, AIM-9M: Wegpunkt W1. 
Hier gilt das gleiche wie beim 
ersten Einsatz. Die Ponton- 
brücken lassen sich nur mit 
Mavericks oder Bomben 
knacken — aber wer nimmt die 
schon freiwillig mit? 

3. Hind Hit 

Bewaffnung: AIM-120, AIM- 
9M, (AGM-65); Wegpunkt W1, 
Auch hier gilt wieder dasseil» 
wie oben. Wenn man schon 
mal in der Luft ist. kann man 
sich auch noch um ein paar 
Panzer oder PontonbrOcksn 
kümmern. 

4. Ijone Ranger 
Bewaffnung: AIM-120 und 

AIM-9M; Wegpunkt W4-2-1. 
Das Problem bei diesem Ein- 
satz ist. daß die Migs ein be- 
weglicheres Ziel, nämlich den 
Zug, at>greifen. Oeshalb sollte 
man zum Bahnhof fliegen und 
dort nach dem Zug Ausschau 
halten, der zum HQ fährt. Nun 
kreist man in seiner Nähe und 
erwartet die Bösewichter, die 



mit einem Zielkurs von 160 
Grad bis 260 Grad herandon- 
nern. Wk;htig: Man muß unbe- 
dingt die liefer fliegende Mig 
zuerst erwischen. Da die Migs 
viel schneiler sind als die Hinds 
in den ersten drei Einsätzen, 
muß man schon ein paar AIM- 
120 abfeuern, bevor die Zielan- 
zeige blinkt. Für die zweite Mig 
kann man sich mehr Zeit las- 
sen. Eine andere Möglichkeit 
(oder falls man nicht getroffen 
hat) besteht darin, mit voller 
Gescfmindigkeit auf die Mig 
zuzufliegen, im letzten Mo- 
ment auszuweichen und sie 
sich von hinten vorzunehmen. 
Da muß man sich allerdings 
schon etwas sputen . . . 
5. Truck Interdicl 

Bewaffnung: AGM-65, (AIM- 
120, AIM-9M): Wegpunkt Wald 
an der Wesl-Ost-Siraße Der 
LKW-Konvoi fahrt auf der lan- 
gen Straße in östlicher Rich- 
tung. Es empfiehlt sich, ihn ab- 
zufangen, bevor er im Bereich 
der Straßenbrücken angekom- 
men Ist, da dort ein paar 
SAM-2-Stellungen liegen. Mit 
etwas Glück schafft man das. 
bevor die Migs ütwrhaupt mer- 
ken, was \os ist. 



6. Ace High 

Bewaffnung: AIM-120. AIM- 
9M; Wegpunkt W3 Wir folgen 
der bewährten Tal<!ik und flie- 
gen schnell zur Brücke ber 
um dort zu kreisen. Dia " 
nähern sich mit einem Küi 
250 Grad Mit der Taktik 
'Lone Ranger" kommt 
auch hier welter. 

7. Tank Park 
Bewaffnung: AGM-65, AIM- 
120 AIM-9M; Wegpunkt W11. 
Die einsame Mig ist schnell 
weggeputzt, und man kann 
sich dem eigentlichen Auftrag 
widmen. Die Panzer stehen in 
zwei Fünfer-Reihen hinterein- 
ander Das einzige Problem ist 
die SAM-7-Slellung nebenan. 
Daher sollte man aus nördli- 
cher Richtung anlMegen. Wer 
besonders ehrgeizig' ist, kann 
auf dem Flugplatz bei W7 
nochmal Mavericks nachfas- 
sen und alle zehn Panzer zer- 
kleinern. 

8. Tripple Trouble 
Bewaffnung: AIM-120, AIM- 

9M: kein Wegpunktl Die Migs 
greifen immer das Öldepot an, 
und zwar aus östlicher Rich- 
tung. Nach dem Start fliegt 
man daher sofort nach Osten 
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und kreist über dem Depot. Für 
die Abfangstrategie gilt das 
gleiche wie bei Einsatz Num- 
mer 4. Hier grerfen allerdings 
zwei Mig 27 an, was die Sache 
etwas schwieriger macht — 
aber wir haben ja Inzwischen 
Routine. 

9. Dragon Head 
Bewaffnung: Mk-84-Bom- 

ben, AIM-120, AIM-9M; Weg- 
punkt W12. Dieser Einsatz ist 
recht schwierig, da man mit 
viel Beladung einen weiten 
Weg ütier zahlreiche SAM- 
Slellungen zurücklegen muB. 
Vielleicht sollte man vorher bei 
einem "Heavy-Metal"-Einsatz 
noch ein paar davon beseiti- 
gen. Nur wer unsportlich Ist. 
fliegt diese Mission als Leut- 
nant. Die Brücken lassen sich 
nur mit Mk-84-Bomben zerstö- 
ren. Sonst gibt es nicht viel Be- 
sonderes, auBer den SAM-7- 
Stellungen an den Brücken. 

10. Interceplor 
Bewaffnung: AIM-120, AIM- 

9M: Wegpunkt W5. Ein typi- 
scher Routineeinsatz. Die 
Migs haben einen Zielwinkel 
zwischen 180 Qtad und 310 
Grad. Den Rest kennen wir ja 
schon. Bei diesem Einsatz 
kann man sich auch das Arse- 
nal von nahem ansehen: Es 
ähnelt eigentlich mehr einer 
Eisdiele. 

11. Dragon Tail 
Bewaffnung: 

Mk-84-Bomben. AIM-120, AIM- 
9M: Wegpunkt Wia Dieser 
Aultrag unterscheidet sich 
kaum von "Dragon Head"! 

12. Home Base 
Bewaffnung: AIM-120. AIM- 

9M; Wegpunkt WO. Eine gute 
Clbung für Kurzstreckenpito- 
ten. Man muß nur aufsteigen 
und über dem Flugplatz krei- 
sen. Die Migs haben meist ei- 
nen Zielkurs von ca. ISOQrad, 
seltener von ca. 290 Grad. Das 
Abfangen ist eine leichte 
Übung, aber wrenn es schief- 
geht, war der ganze Kreuzzug 
umsonst. vw 



Their finest 
Hour 

Martin Schiodt aus Bad 
DOntieim Ist unter die Bomber- 
piloten gegangen und hat ein 
paar Tips, die Euch zielsiche- 
rer machen. 

Bombardieren: Fliegt das 
Ziel auf einer Höhe von 3000 
FuB an. Schaltet beim Anflug 
immer den Autopiloten ein, 
sonst gehen in Seitenlage die 
meisten Bomben daneben. Mit 



der DO-17 auf voller Motorlei- 
stung fliegen, mit der HE-111 
auf 97 Prozent und der JU-88 
auf 93 Prozent oder 95 Pro- 
zent. Wenn Euer Flieger schon 
beschädigt ist, sofort auf vollen 
Schub gehen und die Bomben 
etwas später abwerfen. Die 
Flaps laBt Ihr besser oben. Die 



Bomben sofort abwerfen, 
wenn das Ziel im senkrechten 
Strich des Fadenkreuzes er- 
scheint. Habt Ihr alles korrekt 
ausgeführt, dann trefft Ihr mit 
lOOprozentiger Sicherheit. In 
den Plänen ist die genaue 
Bombenanzahl für alle Gebäu- 
de eingetragen. vw 



Search for the King 



Elmar Phllippi aus Essen ist 
auf die Suche nach dem König 
gegangen und möchte uns das 
Leben etwas erleichtem. 

Die Suche beginnt in Manie- 
ys Büro. In der Schrelbtisch- 
schublade findet Les die Tüte 
und die Thermosflasche. 
Nachdem er seinen BoS um ei- 
ne Oehaltsertiöhung gebeten 
hat, kann er in einem unt>eot>- 
achteten Augenblick die 
Schlüssel vom Tisch nehmen. 



Er schlieBt damit die Tür in der 
Halle auf. Aus dem Werkzeug- 
kasten im Lager nimmt Les den 
Presseausweis. Am Wasser- 
behälter neben derTQrwird die 
Thermosflasche gefüllt. Beim 
Verlassen des Fernsehsen- 
ders klaut Les dem schlafen- 
den Portier noch seinen Traum 
und begibt steh zum Haus in 
der NY-Slreet. Les hält den 
Presseausweis vor den Tür- 
spion. Bobbi, ein fanatischer 
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Chalti Boae 
SadarsCatlon 



Alle Ziele auf einen Blick. 
Innerhalb der Uarandungen der GebSnd« 
Ist die nötige Boabenanzahl zur Zer- 
störung «eraerkt 



Sechs aale Mr 



Fan des Kings, läßt ihn darauf- 
hin eintreten und fordert den 
"Reporter" auf, sich zu setzen. 
Er verlang! eine Cola und läBt 
sich von Bobby das wohlgehü- 
tete Halstuch des Kings zei- 
gen. Abstehttich verschonet 
Les das Glas Cola und wird ri- 
goros vor die TOr gesalzt. Im 
Hinterhof klettert Mr Manley 
Ober den Zaun und nimmt sich 
das rote Halstuch. Um dem 
StreB und Verkehr der Stadl zu 
entfliehen, sucht Les den Rum- 
melplatz auf. Vom Zirkusdirek- 
lor erhält er nach Ausmisten 
des Elefantenslalls eine Frei- 
karte. Als nächstes besucht 
Manley die Wahrsagerin und 
befragt sie mehrmals nach der 
Zukunft. Nach einem miBlun- 
genen Annäherungsversuch 
verschwindet Madame Zar- 
mooska. Les findet in der Ei- 
dechse eine Auferstehungs- 
karte und nimmt sich noch et- 
was Kerzenwachs mit. Dem 
kleinsten Mann der Welt 
schenkt Les den Itaum und hat 
ab sofort in Helmut einen 
Freund und Helfer. Luigi, ein 
starker at>er sehr trauriger 
Mann, bekommt das Wachs 
und kann damit seinen 
Schnurrbart auf Vordermann 
bringen. Dadurch bessert sich 
seine Laune, und er beginnt 
wieder mit dem Hanteltraining. 
Les kann dann das Kolophoni- 
um von der BOhne nehmen. 
Am Zirkuseingang versorgt 
sich Les mit Popcom, das er 
dann den Löwen zum FraS vor- 
wirft. Ungestört kann er nun 
den Zirkus erkunden und trifft 
auf den Artisten Fred. Nach- 
dem Fred das Kokiphonium 
bekommen hat, zieht er seinen 
Umhang aus und steigt die Lei- 
ter empor. Les schnappt sich 
den Umhang und läBt sich mit 
"Haut den Lukas" nach Vegas 
befönlem. Vorher wird Klein- 
Helmut noch auf dem Postweg 
verschickt. In Vegas angekom- 
men, nimmt Les Helmut aus 
dem Briefkasten und mar- 
schiert in die Wüste, um zu te- 
lefonieren. Nach einem kräfti- 
gen Schluck aus der Pulle fin- 
det LesdasCaslno-Hotel. in ei- 
nem leeren Hotelzimmer, ge- 
nau im Bad, findet Les ein 
Päckchen Zahnseide. Auf dem 
Wagen des Zimmermädchens 
Juanita entdeckt er einen 
Schlüssel Um den Schlüssel 
zu erlangen. muB Les Juanita 
ablenken. Er setzt sich aufs 
Bett, nimmt dann das Schild 
von der TOr, wendet es und 
hängt es wieder auf seinen al- 
ten Platz. Nun richtet Juanita 
das Bett wieder her und Les 
greift sich den SehlOssel. Mtt 
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dem SchlQssel gelangt er In 
die Hotelsuite. Dort schlägt 
zum ersten Mal die Stunde von 
Helmut, dem Kleinen. Ange- 
seilt mit der Zahnseide läBt Mr 
Manley Helmut in den Bade- 
wanneniüifluS hinab, im Abfluß 
findet Helmut einen Fleini- 
gungs-Bon. Les nimmt die Sei- 
de wieder an sich und geht zur 
Reinigung. Den Bon gibt er Su- 
sis und nimmt den weißen An- 
zug des Kings In Empfang. An 
der Rezeption laBt ihr Mr Fabu- 
lous ausrufen. Ungestört kann 
Les sich nun neben die schöne 
Lyla setzen und Ihre Sonnen- 
brille einslecken. Per Anhalter 
geht es nach Kingdom (Einga- 
be: Thumb). In der Telefonzelle 
verwandelt Les sich in den 
"King" und Irin als Elvis- 
Verschnitt in Red's Bar auf. 
Nun darf Les in die Villa des 
Kings. Helmut schaltet die 
Alarmanlage im Rachen des 
Bären aus. Nebenan findet Les 
die GHarre und das Mikrofon. 
Die gerissene Gitarrensaite 
wird durch die Zahnseide er- 
setzt. Im Wandschrank des 
Schlafzimmers befindet sicfi 
ein geheimer Mechanismus, 
dereinen versteckten Ausgang 
freigibt. Oer "King" rutscht die 
Stange hinab und gelangt In 
die Küche. Unter der Küchen- 
theke findet Les ein Brot. Mit 
ErdnuBbuller. Bröl und der Ba- 
nane aus dem Eßzimmer kann 
der King sich nun sein gelieb- 
tes Sandwich zubereiten. Der 
King hat seinen letzten großen 
Auftritt dann wieder in Red's 
Bar. VW 



TV Sports 
Football 

Ivtalthias SüB aus Bielefeld 
ist begeisterter American Foot- 
ball-Fan, kein Wunder also, 
daß er sich besonders gut bei 
Cinemawares Sporlsimulatlon 
auskennl. 
"It's Touchdown-Time" 
Hier die Tips, die für das An- 
griffsspiel die Pro-Set-Fbrma- 
tion und für das Vsrtekligungs- 
spiei die 4-3-Defense voraus- 
setzen. 
Die Mannschaftsaufstellung: 
Vor dem Sturz ins Ligage- 
lümmel sollte man den Team- 
editor bemühen. Nicht nur, um 
seinen Namen an die jeweilige 
Lieblingsposition zu stellen, 
sondern, um einigen taktisch 
wichtigen Spielern die entspre- 
chenden Eigenschaften zuzu- 
teilen. 
Die Lines: 




Sie sind die Basis eines 
guten Angriffs-(Offense Line) 
oder Verteidigungsspiels (De- 
fense Line). 

Die Offense Line muß Lö- 
ther in die Defense Line rei- 
ßen, damit die Runningbacks 
durchlaufen können oder bei 
PaBsplelzOgen den Quarter- 
back vor blitzenden Line- 
backem schützen. Die Defen- 
se Line hat die Aufgatie. gera- 
de dieses Aufreißen von Lö- 
chern zu verhindern, oder aber 
selber Löcher zu schaffen, 
durch die die eigenen Line- 
backer blitzen können. 

Für OL und DL also Ränge 
zwischen 8 und 14. 

Die anderen Offensespieler: 

Da mein Offense-TIp für be- 
vorzugtes Spielen aus der Pro- 
Set-Formation gilt, kann man 
den Fullback (FB) vernachläs- 
sigen (spielt atwh nicht in der 
Shotgun). 

Wichtig hier: zwei gute Half- 
backs und ein guter Reclever 

Ränge also LHB 2. RHB 4-7. 
RWR 5-10. 

Natürlich gehört der Quar- 
terback (QB) zu unseren best- 
bezahlten Spielern, d.h. Rang 

3- 6. 

Die anderen Detense-Spie- 

ler 

Mein Defense-Tip gilt für be- 
vorzugtes Spielen aus der 

4- 3-Defense. Das macht die 
Oulsidelinebacker nahezu 
überflüssig, da sie auch in der 
6-1- bzw. 6-1-Key-Formation 
nicht spielen. 

Empfohlene Ränge für die 
nunmehr wichtigen Spieler: 
LILB 1. RILB 3. LCB 9. RCB 10, 
LS 12, RS 4 

Spezialisten: 

Kicker (K) mindestens Rang 
13! 

Man stelle sich vor: Beiden 
Teams gelingen zwei Touch- 
downs, der Gegner vertiert 
14:13, weil er so blöd war und 
den miesesten Kicker der Liga 
(Rang 15 o. geringer) gekauft 
hat. 

Punier (P) kann ruhig Rang 
15 bekommen. 

Nicht ganz so wk:htig, aber 
für die letzten Ränge haben wir 
uns ja denFBunddieOLB aul- 
gehoben. 

Zum Spiel: 

Natürlich kann man hier kein 
ganzes Spielgeschehen be- 
schreiben, aber mit "unserem 
Team" (s.o.) gibt es zwei nahe- 
zu sichere Wege zum Touch- 
down 

a) Der Arbeits-Touctidown 
Hierbei ist es wichtig, zu wis- 
sen, auf welcher Seile des 
Spielfeldes der nächste Spiel- 
zug losgeht Sieht man auf 



dem Monitor den rechten oder 

linken Spielfeklrand? 
Annahme: Auf dem Monitor 

sieht man den rechten Rand. 
Auswahlformatlon: Pro-Set 
Auswahlspielzug: ot>en 

rechts 

Nach dem 1. o. 2. "Hot-Hot" 
den Feuerknopf drücken und 
halten (dies garantiert die 
Durchführung eines Laufspiel- 
zuges). Der LHB wird den Ball 
bekommen und auf der linken 
Seite tiestimmt einige Meter 
machen. Ist der LHB dann ge- 
stoppt, wird beim nächsten 
Spielzug auf dem Monitor der 
linke Spielfeldrand zu sehen 
sein. 

Auswahlformatton: PiD-Set 
Auswahispielzug: oben 
rechts mit Fduerknopf, dann 
wie vorher 

Da diesmal der Spielzug mit 
dem Feuerknopf ausgewählt 
wird, wird er "gespiegelt", d.h. 
er gehl jetzt über den Right- 
halfback. Hat dieser den neu- 
en 1 . Down dann noch nicht er- 
reicht, einfach nochmal über 
links gohen. im allgemeinen 
eChSIt n»an Su inn.-"hr:lb von 
zwei Oderdrei Downs immer ei- 
nen 1 Down und somit beizei- 
ten auch den ersehnten Touch- 
down. 

b) Der "intelligentere" 
Touchdown 

Natürlich wird das o.g. Ver- 
fahren nur gegen den "Robo- 
Coach" gelingen. Ein mensch- 
lk;her Gegenspieler wird das 
nicht zulassen. Daher sollle 
man in lockeren Absländen ei- 
nen Paßspielzug einstreuen. 
Dazu wird aus dem Pro-Set- 
Auswahlbild der untere linke 
Spielzug ausgewählt. Bei die- 
sem Spielzug wir der Rechte- 
Reciever eine Route laufen, 
die Ihn In die Mitte des Feldes, 
hinter die gegnerischen Une- 
backer und vor die SalMies, 
bringt. Man muß dann nur den 
eigenen OB, nach dem ersten 
'Hot-Hot", nach hinten ziehen, 
warten, bis der Reclever fast 
die Feldmitte erreicht hat und 
dann den Ball durch Drücken 
des F«uerknopfes dem Recie- 
ver zuspielen. Sollte der Recie- 
ver doch einmal gedeckt sein, 
so beobachte man die Run- 
ningbacks Auch auf sie darf 
man passen. 

Mit diesen Spielzügen dürfte 
es. insbesondere gegen einen 
1 Mitspieler, recht interessant 
' sein. Wahrscheinlich wird er 
vor Wut in den Joystick beißen. 
Da beide Varianten aus der 
Pro-Set-Formation gespielt 
werden, wird er nie genau wis- 
sen, ob man über außen läuft 
oder nach innen paßt. vw 



Ultima VI 

Christian Kutsch aus Essen 
hat noch eine kleine Ergän- 
zung, die Euch das Reisen mit 
dem "Orb of the Moon" er- 
leichtert. Ihr müßt den Orb je- 
weils in einer t)estimmten Ent- 
fernung zur eigenen Spielfigur 
benutzen. Will man z.B. nach 
"Moonglow", benutzt man den 
Stein auf dem zweiten Feld 
nordwestlich der eigenen Fi- 
gur Die Aufteilung der Felder 
entnehmt Ihr der Karte. 

Sascha Braun aus Dudwei- 
ler kann allen Helden helfen, 
die noch Probleme mit dem 
"Codex" haben. 

Mit seinem Tip gelangt man 
auf der "Iste of the Avatar" an 
den Codex, ohne daß man an 
den drei Schreinen der Gargoy- 
les gebetet hat. Um an den 
Tempel zu kommen, braucht 
man den Ballon. Ihr legt ihn di- 
rekt am Anfang des braunen 
Weges, der zum Tempel des 
Codex führt, auf den Boden. 
Jetzt schiebt Ihr Ihn noch ein 
Feld nach rechts, so daß der 
Korb auf dem Gras liegt. Bevor 
man In den Ballon hineinsteigt, 
läßt man durch "Wind Chan- 
ge" den Wind aus Süden we- 
hen Wenn der Biülon richtig 
plaziert ist, schwebt er gwiau 
zwischen Weg und Bergen. 
Sollte der Wind den Korb von 
der richtigen Stelle weggeweht 
hallen, muß man ihn wieder 
dorthin zurückschieben 

Der Wind treibt uns nun ge- 
nau auf die rechte Statue, die 
uns den Eintritt sonst verwei- 
gert. Normalerweise kann man 
Im Ballon einfach über sie hln- 
wegfllegen und erreicht nun 
den Schrein des Codex. Jetzt 
legt man nur noch beide Lin- 
sen und den "Vortex Cube" mit 
den "Moonstones" an die rich- 
tigen Stellen, und schon sind 
wir ein Stück weiter. vw 

Invest 

Finanzhai Sönke Fercho aus 
Wilhelmshaven erleichtert 
Euch den problemlosen Ein- 
stleg in die Welt der Hochfi- 
nanz. 

Anfangs solltet Ihr einen In- 
dustriezweig wählen, der mög- 
lichst hohe Profite atjwirft: Die 
Autoindustrie und der Berg- 
und Schiffsbau haben sich als 
besonders profitabel envle- 
sen. Außerdem solltet Ihr im- 
mer eine hohe Feuer- und Un- 
fallversicherung abschließen. 
Geht ruhig auf 2500000 Mark, 
wenn Ihr geringeren Schaden 
arieidel, könnt Ihr noch zusätz- 
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Teleportleren leicht gemacht: Ein Avatar tflr alle Fill«. 

lieh absahnen. Mit dem Ge- 
winn solltet Ihr unbedingt ei- 
nen Arbeiter abwerben. Beträ- 
ge zwischen 40000 bis 50000 
Mark sollten Euch qualifizierte 
Mitarbeiter einbringen. Mög- 
lichst auch Aktien kaufen, 
dann habt Ihr in Notlagen ein 
gutes Finanzpolster. Nk:ht auf 
einen Detektiv verzichten, 
wenn er einen Sabotageakt 
aufdeckt, springt meist ein 
hübsches Sümmchen dabei 
raus und die Mitspieler kom- 
men in Geldnot. Versucht ein- 
mal alle Aktien einer Rrma zu 
kaufen. Wenn Ihr die Aktien- 
mehrheil habt, wird Euch die 
Firma gutgeschrieben. Jetzt 
könnt Ihr einen Teil der Aktien 
wieder verkaufen: die Firma 
bleibt trotzdem In Eurem Be- 
sitz. VielSpaSbeimGeidschef- 
felnl VW 



Eins der tiesten Magnetk; 
Scrolls Adventure war zweifel- 
los "Fish": Eine witzige Ge- 
schk:hte und knackige Rätsel 
lassen auch heute noch Freu- 
de aufkommen. Horst Retzer- 
Eberl aus Ingolstadt hat das 
gute Stück für uns noch einmal 
durchgespielt und liefert eine 
Komplelllösung. 

Ziel dieses Adventures ist 
es, eine Stadt namens HydiD- 
polis vor dem Untergang zu be- 
wahren und eine gefährliche 
Verbrecherorganisalion, "The 
Seven Oeadly Fins", wieder 
einzulangen, nachdem die Eu- 
ren Jungs aus dem Hlnterzim- 
mer entkommen konnten. Zur 
Lösung des Adventures sind 
alle 501 Punkte zu erreichen. 



Das Spiel Ist zeitbegrenzl, so 
das man eingaiieorientien 
spielen muB, um das Ende 
auch zu einem "Happy-End" 
zu machen. Wir beginnen also 
in einem Goldfischglas, in wel- 
chem wir unseren Urlaub ver- 
bringen. Dieser wird jäh unter- 
brochen, als ein kleines SchloB 
in unser Glas geworfen wird. 
Da wir aber auf dem Rücken 
schwimmen, drehen wir uns 
erst mal um, schwimmen dann 
Ins SchloB und erspähen dort 
drei Warps. Tja, betreten wir 
zuerst den Jagged Warp. War- 
pen ist wie Autofahren, nur daß 
du das Auto bist, gelll Ange- 
kommen im Back of Van spü- 
ren wir erst mal die Kälte, also 
nix wie rein in die Jeans, Vorne 
Im Wagen findet sich unter ei- 
nem Haufen Dreck eine Lam- 
pe, die wir einschalten. Jetzt 




können wir uns auf den Weg 
machen. Bei der Abtei sitzen 
einige Hippies rum, und die 
mögen es nicht, wenn man mit 
Ihren Sachen durch die Ge- 
gend spaziert Also immer vor- 
her das Licht ausmachen, o.k. 
Am Ruined Nave findet sich ein 
Kirchenstuhl, mitnehmen. Bei 
Ruined Transept den Stuhl wie- 
der ablegen, hier brauchen wir 
Ihn später noch. Wir betreten 
die Catacombs, wühlen ein 
biBchen im Dreck und finden 
einen Zugang in den Altar 
Room. Dort nehmen wir das 
Seil mit und gehen wieder 
nach oben. Wir steigen auf den 
Stuhl, binden das Seil um den 
Wasserspeier (Gargoyle), der 
dort steht, gehen wieder nach 
unten und ziehen am Seil, Hur- 
ra! Samt Gargoyle geht's jetzt 
wieder in den Altar Room, wo- 
bei es sich empfiehlt, die TOr in 
den Catacombs mit dem ent- 
sprechenden Deckel zu ver- 
schließen (wütende Hippies 
sind kein Spafil). Wir setzen 
den Gargoyle in den Altar ein: 
es passieren allerlei lustige 
Dinge, wir schnappen uns den 
Kelch und zulelzl das Grom- 
met. Schwups, und schon sind 
wir wieder im Qoldfischglas. 
Betreten wir jetzt den Small 
Warp. Wir stehen in der Plush 
Lounge, und hier nervt schon 
so ein Typ. der anscheinend 
kafleesüchiig ist. Also Kaflee- 
machen ist angesagt, aber 
nicht mit uns. Wir fragen ein- 
fach Rod, er macht den Kaffee. 
Im Abfalleimer findet sich eine 
Kassette. Wir gehen in den Sto- 
re Boom und greifen uns alles, 
was rumliegl (Kassetten). Im 
Secondary Control Room 
schließen wir die Tür, drücken 
den Knopf Wir ölfnen den 
Schrank und lassen den dort 
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drinnen gefundenen Reiniger 
durchs Tepe Declc laufen. Wir 
stellen die Lautstärke (fader) 
auf 5 und spielen alle drei Kas- 
setten ab. wobei auf der letzten 
eine Bolschaft zu hören ist. Im 
Office unseres Chefs öffnet 
man den Aktenschrank mit der 
in der Botschaft enthaltenen 
Kombination, nehmen uns die 
Spindel und Schwups, schon 
wieder. Ab gehl's in den 
Smooth Warp. Auf einer Lich- 
tung angekommen, treffen wir 
auf Uickey Blowtorch, einen 
Exkollegen von uns. Geht ihm 
aus dem Weg, er Ist nicht so 
recht klar im Kopf (zuviel ge- 
warpt, was?). Wir gehen in die 
Schmiede, öffnen Käfig und 
Schrank, nehmen Zange, 
Hammer. Tiegel und Hand- 
schuhe. Wenn wir die Schmie- 
de verlassen, freut sich der Pa- 
pagei, fliegt davon und das ist 
gut so. Wir gehen wieder zu 
Mickey und warten, bis er ver- 
schwindet, um nach der Explo- 
sion zu schauen (irgendwie ist 
der Vogel explodiert, ich hab's 
auch nicht so ganz gerafft). Wir 
untersuchen den Baunn- 
stumpf, finden eine Gold DIsc 
und nehmen sie mit. In der 
Schmiede nehmen wir jetzt die 
GuSform aus dem Käfig, zie- 
hen die Handschuhe an, 
schmelBen die Disc in den Tie- 
gel, halten ihn mit der Zange 
ins Feuer und schütten dann 
das ilüssige Gold in die Form. 
Wir gehen jetzt folgenden 
Weg: W, W, NW, NE. E und war- 
ten dort, bis die Form abge- 
kühlt Ist, zerschlagen diese mit 
dem Hammer und nehmen uns 
den Ring. Wuups zurück im 
Glas, grofies Lob, aber jetzt 
geht's erst richtig los. Es ist ein 
L.arge Warp entstanden, den 
wir auch sofort benutzen. Wir 
landen in einem Körper, halb 
Mensch, halb Fisch, der auf Dr. 
Roach hört. Wir untersuchen 
die Wohnung, finden einen 
Fahrschein, eine tatty Card und 
eine fisa card Wichtig ist au- 
ßerdem ein Compuler-Paßword 
und der Termin für eine Be- 
sprechung mit dem Prinzipal. 
Wir öffnen die Tür. schallen 
das Licht aus und verlassen 
unsere Wohnung, ohne abzu- 
schließen (hat beides einen 
Sinn, später!). Mit der Bahn 
fahren wir zur: 

Opah University: Im Restau- 
rant kaufen wir ein Sachet, und 
weiter geht's zur Besprechung 
beim Prinzipal. Hier erfahren 
wir nur, daß ein Mitarbeiter des 
Projekts zum Verräter gewor- 
den ist und wir ihn entlarven 
müssen, sonst ist ganz Hydro- 
polis dem Untergang geweiht 



In der Bibliothek finden wir 
ein Buch, in dem wir solange 
blättern, bis wir auf eine Seite 
stoßen, auf der das Wheel ab- 
gebildet ist. Wir reißen diese 
Seite aus dem Buch, Vor dem 
Labor angekommen, stecken 
wir unsete tatty card in den 
Schlitz und betreten das Labor 
Wir hacken uns in den Comp! 
ein. erfahren einiges über das 
Projekt Was uns aber mlBtrau- 
isch macht, ist ein Spiel na- 
mens Shutdown, das beson- 
ders gut gesichert ist. Erst mal 
raus aus dem Computer Im 
Store Room schauen wir uns 
die Wallchart an und führen in 
den Protocopier unsere Buch- 
selte ein. Tja, und schon steht 
es vor uns, das Focus Wheel 
Ganz wichtig: Schaltet das Ge- 
rät nach der Benutzung aus. 
Wir fahren nun nach: 

Eelpout: Im Secondhand- 
shop entdecken wirunser eige- 
nes Fishion (geklaut, ha, ha ), 
da es uns aber nicht gelingt, 
das Radio Case zu bekom- 
men. wollen wir doch wenig 
stens unser Eigentum zurück- 
kaufen. Im Hardware Shop 
kaufen wir die Schraubenzie- 
her und die Tasche, im Music 
Shop die Ohrenstöpsel. Erst- 
mal in die Kneipe und frusttrin- 
kan, denKen wir uns. Hier tref- 
fen wir auf einen Betrunkenen, 
der sich als ehemaliger Mitar- 
tieiter des Proiekts entpuppt. 
Wir besorgen ihm was zu trin- 
ken, er schenkt uns dafür eine 
alte ID-Card. Wir kaufen noch 
ein paarmal was zu trinken, der 
Barkeeper ist entzückt Otier 
solch einen netten Mann und 
bietet uns einen Cylinder zum 
Verkauf an. Kaulen! Leider 
taucht einer der Fins auf und 
entwendet uns das Teil, doch 
wir bekommen die Information, 
daß sich in unserer Wohnung 
ein Warp aufgetan hat, in wel- 
chem wir den Cylinder finden 
können, AtMr zuerst gehen wir 
In den Clothing Shop, wo wir ei- 
ne Krawatte und eine Sonnen- 
brille erstehen. Jetzt fahren wir 
nach: 

Padlington: Vor unserem Ap- 
partment findet sich das Radio 
Case. das wir mitnehmen (atjer 
nur wenn ihr das Fishton zu- 
rückgekauft habt). Jetzt bitte 
abspeichern! Wir betreten den 
Dark Warp. Es ist etwas kompli- 
ziert, es muß eine ungerade 
Anzahl an Ausgängen vorhan- 
den sein. Ist das nicht der Fall, 
sollte man nach oben schwim- 
men. Hat man eine ungerade 
Zahl an Ausgängen, schwimmt 
man zunächst in alle Ecken 
(NW-NE-SW-SE). dann nach 
oben. Dies wiedeibolt sich so- 
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lange, bis sich der Cylinder fin- 
den läßt. Nach oben verlassen 
wir den Warp wieder (muß man 
öfter probieren). Wir fahren 
welter nach: Batlersea (viel- 
leicht vorher nach Opah und all 
die wertvollen Sachen ins La- 
bor): Wir können die Drucktür 
nur dann öffnen, wenn alle 
Schalter in Hydropolls ausge- 
schaltet sind (Lichtschalter zu 
Hause, Protoccpier-Schaiter). 
Jetzt muß alles ganz schnell 
gehen, sonst gibt's zum 
Abendessen durchgedrehten 
Fisch, Wir entfernen bei der 
Curve die Schraube mit dem 
Screwdriver und kommen so 
zum nächsten Teil, dem Filter, 
Weiter geht's nach: 

Museum: Wir öffnen im 
Alarm Room das Sachet, das 
Plankton macht die Infrarot- 
strahlen sichtbar, und wir kön- 
nen ungehindert in den Crystal 
Room gehen und den Crystal 
mitnehmen. Von hier geht's 
nach: 

Pickerei: Wir gehen noch- 
mals in den Pub und laden den 
Kollegen, der das Spiel Shut- 
down im Comp! gesichert hat, 
in die Disco ein. Sollte dieser 
nicht da sein, einfach nur war- 
ten, der kommt schon. Wir fah- 
ren weiter nach: 

Opah University: Mit der Kar- 
te unseres Exkollegen lassen 
sich nun neue Wellen erfor- 
schen, neue Zivilisation und 
neues, , , ah. Quatsch. Wir öff- 
nen die Tür Im Foyer und kom- 
men so In den Research Wing. 
Hier entdecken wir den Crystal 
Tüna, mit dem wir unseren Cry- 
stal tunen. gut was? Im Tower 
werfen wir den Cylinder in die 
Tasche, öftnen ihn und Iiiegen 
mit unserem selbstgebastelten 
Ballon zurRoof. Hierlassen wir 
sofort die Tasche los. greifen 



uns die Photon Bridge, klettern 
auf das Geländer und stürzen 

uns mit einem Sprung wieder 
nach unten (Vorsicht alles an- 
dere ist tödlich!). Es ist jetzt 
wohl an der Zeit, sich mit dem 
Kollegen vor der Disco zu tref- 
fen. Vorher setzen wir aller- 
dings die Sonnenbrille auf und 
stecken die Ohrenstöpsel in 
unsere Fischohren. Wir geben 
unserem Kollegen die Krawat- 
te und gehen in die Disco. Tja. 
das ist das Ende für den Fin in 
unserem Kollegen. Krach, 
Bumm, Schepper, Blitz, Weiter 
geht's ins Labor und den 
Stream Regulator anhand der 
Formel im Computer zusam- 
menbauen. Und das geht so: 
Fix filier at wheel, lix crystal at 
bridge, fix bridge to filier, tie fil- 
ier with case. Jetzt hat man den 
Regulator. Im Project Room 
versuchen wir. den Akzelerator 
mit Hilfe des Hyperdrivers aus 
dem Device zu bekommen, 
doch unser jetzt wieder norma- 
ler Kollege warnt uns davor. Die 
Schraube ist über das Spiel 
Shutdown gesichert (Bombe!). 
Ziel dieses Spiels ist es, von ei- 
ner zufälligen Buchstaben- 
kombination auf das Wort Wa- 
ter zu kommen, wobei sich je- 
der Buchstabe um 25 Schritte 
maximal verändern läßt. Aller- 
dings verändern sich dabei 
auch die anderen Buchstaben. 
Der Trick dabei ist die Zurück- 
rechnerei. Spalte 2 und 3 müs- 
sen zugleich auf A T, Spalte 4 
und 5 zugleich auf E R kom- 
men. Spalte 1 muß dann nur 
noch auf W eingestellt werden 
Haben wir also Shutdown ge- 
löst, läßt sich die Schraube im 
Project Room entfernen, der 
Akzelerator herausnehmen 
und duich den Regulator erset- 
zen. VW 




DR. BOBO ANTWORTET 



Chaos strikes back 
(Atari ST) 

Maroel Kreitlow aus Hilden 

hat ein Problem mit dem gu- 
ten Lord Chaos. Er ist auf 
dem Weg des Ninjas schon 
bis zum "DiaboHc Demon Dl- 
rector" gekommen. Jetzt 
versucht er die Steinmonster 
auf die Bodenplatte unter 
dem Rotationsleid zu locken, 
damit sich die Fallgrube 
nördlich davon schließt. Lei- 
der wollen die steinigen Bur- 
schen nicht so. wie er will. 
Kann ein braver Held aus der 
Leserschaft helfen? 

In diesem Zusammenhang 
noch einmal eine Frage, die 
offensichtlich viele von Euch 
beschäftigt: Wie kann man 
Lord Chaos in "Dungeon Ma- 
ster" endgültig den Garaus 
machen? Selbst wenn man 
den "Firestaff" hat, Ist das 
eine ganz schön knifflige An- 
gelegenheit. Kann jemand 
von Euch die genaue Vorge- 
hensweise beschreiben? vw 



Ultima IV (MS-DOS) 

Markus Roth hat ein gro- 
ßes Problem. Er hat sich bis 
jetzt erfolgreich als falscher 
Prophet durchgeschlagen. 



Er hat sich den Vortex Cube 
geliolt, die Linse repariert 
und auch die zweite Linse 
hergestellt. Dann hat er sich 
den HelBluttballon gebaut 
und ist zum Gargoyle-Schrein 
geflogen. Nach der EIngdie 
von "Talk-Shrine" erhält er 
immer die vienig vielverspre- 
chende Antwort: "Thy deeds 
make ttiy unworttiy of en- 
lightment, retum when they 
path is more focused." Kann 
das am 'Amulet of Sublimis- 
sion" liegen, welches er vom 
Lord Otaxinuaom erhatten 
hat? VW 



Might & Magic II 

Marc Wendel aus Uden- 
heim hat, wie viele andere, 
ein paar Fragen zu diesem 
komplexen Rollenspiel. 

1. Wo findet man "The long 
die" Im 9. Jahrhundert? 

2. Wie kommt man mit dem 
Element Orb aus Dawn's Mist 
Dungeon? (Immer wenn man 
raus will, erscheint nur "The 
Orb denies you Exit".) 

3. Wie kommt man in Man- 
dagual's Lair? 

4. Wie kommt sein Kleriker 
durch die Barriere in Coraks 
Cavem, wie gelangt er zu Co- 
raks Body? VW 



STARKILLER 



Die Antwort zu 
Legend of Zelda 

Michael Bloch aus München 
kann Tina Silier weiterhelfen. 
Sie fand im neunten Level we- 
der den roten Ring noch den 
silbernen Pfeil. Der rote Ring 
ist ganz oben in dem leeren 
Feld. Durch Sprengen der un- 
teren Wand wird der Zugang 
frei. Der silberne Pfeil ist ganz 
links im mittleren Raum. Durch 
einen Geheimgang in der mitt- 
leren Spalte ganz unten ge- 
langt man ans Ziel. vw 



Tower of Babel 

li^arkus Alexander Schuba 
aus Willich beschäftigt sich 
seil längerer Zeit mit dem 
Strategiespiel "Tower of Ba- 
bel". Jetzt ist er auf ein 
scheinbar unOberwIndiiches 
Problem gestoBen: Bei flirm 
E der fünften Gruppe (Grab- 
bing at Straws) lautet die Aut- 
gabe, zwei Klondii<es einzu- 
sammeln. Die gegn«rischen 
Einrichtungen sind hier je- 
doch so geschickt plaziert, 
daß er bislang immer nur ei- 
nen der beiden Klondikes er- 
reichen Imnnte. Wer hat den 
Hirm schon gelöst und Itann 
ihn aus diaaer miBlichen La- 
ge befreien? vw 



Y's (Sega Master) 

Jempi Potz aus Luxemburg 
pfeift, zusammen mit seinem 
Sega, aus dem letzten Ijoch. 
Bei "Y's" hat erzwar das vor- 
letzte Buch und das durch- 
sichtige Amulett gefunden, 
weiB nun aber nicht mehr, 
wie er wieder durch den 
Raum mit dem Gaa kommt. 
Schnelie Hilfe von Eucti ist 
gelragt. vw 



Die Antwort zu 
Dragon Wais 

Stefan Hammer aus Frank- 
furt hatte zwei Fragen zu Dra- 
gon Wars. Stephan Geräts aus 
Stut^art weiB Rat. Zuerst in die 
"Dwarf Clan Hall" gehen und 
"Soften Stone" sprechen Den 
Spruch gibt's in Freeporl bei ei- 
nem Magier für 1000 Gold- 
stücke. Jetzt in "Apsu Waters" 
die Vulkangegend aufsuchen. 
Dort verbirgt sich ein Eingang 
zur "Dwart Forge". Da man vor- 
her die Zwerge befreit hat, trifft 
man jetzt einen Schmied dort. 



dem man den Schädel von Ro- 
ba gibt. Der Zwerg schickt ei- 
nen nun zur Insel in "irlolla's 
Realm", dort erhaltet Ihr dann 
das echte "Sword of Sodan". 

Noch ein nützlicher Tip: 
Oberhalb der Brücke von "Pur- 
gatory" befindet sich noch eine 
Brücke, dort findet Ihr im ersten 
Gebäude eine Kiste mit Ge- 
genständen und 500 Gold- 
stücken, die sich immer wieder 
neu auflullt wenn Ihr die 
Brücke wieder betretet. Beson- 
ders nützlich sind dalrai die 
"Grey Arrows". Sie erhöhen 
den Attack-Slalus und können 
auch mehr Schaden zufügen. 



Die Antwort zu 
Bard's Täte III 

Holger Ostheim aus Nidde- 
rau beantwortet die Frage von 
Andreas SchwedersKi. Er hing 
in der letzten Dimension "Ma- 
lelia" fest und suchte das 
"Death-Horn". 

Das sagenumwobene I3eath- 
Hom kann, wie die meisten an- 
deren Waffen auch, am Ende 
eines Kampfes gefunden wer- 
den. Wohl dem, der es besitzt: 
Es wirkt wie das normale Fire- 
oder Frost-Horn, mit dem Un- 
terschied, daß. anstatt der nor- 
malen Hitpoints, alle Gegner 
einer Gruppe mit einem Criti- 
cal-Hit getroffen werden. Hol- 
ger fand das Death-Hom un- 
glücklicherweise erst im letz- 
ten Kampf vor Taran. aber dort 
ging es dann richtig rund. Hier 
sind einige Tips, wie man das 
Spiel auch ohne Death-Horn 
beenden kann: Wichtig ist, daß 
man ein oder zwei sehr gute 
Diebe entv;ickelt hat. Mit der 
"Hide in Shadow"-Option kön- 
nen sie sich an einen Gegner 
heranschleichen und einen 
Critical'Hit anbringen. Einmai 
versteck! weiden die Diebe 
nicht mehr angegriffen und 
auch von Keiner magischen At- 
tacke getroffen. So können sie 
ohne Probleme die härtesten 
Gegner überwältigen. Um gute 
Diebe zu erzeugen, empfiehlt 
es sich, sie neu zu erschaffen. 
Nun geht man mit ihnen in den 
Tempel des Mad Gods und 
bringt mal kurz Brilhasti um. 
Dann ab zum Review Board 
und auf den Level 35 belördern 
lassen. Alle Fähigkeiten sind 
jetzt aul 99 Prozent. Um zu Bril- 
hasti zu kommen, einfach 
"Sword" eingeben und durch 
das Portal "hinter" Euch ein 
Stockwerk tiefer gehen. Brilha- 
sti befindet sk;h ganz oben 
iinle. VW 




Wings (Amiga) 

Frank Schumann aus Ge- 
velsberg will Euch zu besseren 
Abschußquoten verhelfen, fan- 
det Ihresnichtauchlästig, das 
Euer Computer-Mitpilol immer 
die Maschinen herunterholt 
und Ihr trotz heldenhaftem Ein- 
satz leer ausgeht? Kein Pro- 
blem. Wenn Euer Kumpel ei- 
nen Flieger abgeschossen hat, 
solltet Ihr, solange der Gegner 
noch in der Luft ist, tüchtig mit 
der Maachinenltenone drauf- 
halten. Oft wird Euch dann der 
Abschuß gutgeschrieben, ob- 
wohl der andere Pilot die ganze 
"Arbeit" halle. vw 



Apprentice (Amiga) 

Zauberlehrlinge aulgepaßt! 
Hier einige PaBwörter von Ste- 
phan Hartmann aus Stuttgart. 
Wenn Ihr schon mal entfernte- 
re Welten anschauen woltt, 
gebt einfach folgendes ein. 
GUILD (für Welt 5) 
SPEIXS (für Weit 8) 
DRUID (für weit 12) 
FAERIE (für Welt 14) 

Nun noch ein paar Informa- 
tionen lür diejenigen, die wis- 
sen wollen wo sie hingeraten, 
wenn sie durch die Türen mit 
Totenkopf gehen. 
In Welt 6 zu Well 24 
In Welt 7 zu Welt 26 
In Well 8 zu Welt 27 
In Welt 12 zu Welt 34 
In Welt 34 zu Welt 13 
In Welt 14 zu Welt 37 
In Welt 37 zu Welt IS vw 

Starflight 2 
(MS-EKiS) 

Sternenflieger Siegfried 
Bolz aus Ehingen/Donau hat 
noch eine kleine Ergänzung 
zum Stemenepos. 

Wenn man in Starflight 2 
beim Endkampf gegen die 
Uhls 117/152 (Planet 2) wäh- 
rend des Eintritts in den En- 
counter oft die Leghk-Battle- 
Jumper-Taste(F9) drückt, kann 
man das Kampfgeschehen 
vertassen und direkt In den Or- 
bit um den Planeten gehen. 
Praidisch. vw 



Prince of Persia 
(MS-DOS) 

Stefan Winter aus Aachen 
zeigt uns, wie man bei "Prince 
of Persia" ohne größere Pro- 
bleme bis in den vierten Level 
kommen kann. Bei der MS- 
DOS-Version drückt Ihr einfach 
die Tasten "Shift" und "L" ge- 
meinsam, und schon kommt 
Ihr einen l.evei weiter. vw 



ün Wu's Challenge 
(AlariST) 

Martina Rainbold aus Ham- 
burg liefert die restlichen Le- 
velcodes zum Grübeispiei. 
Australien: OHBJAiOO 
Schweiz: OHBJAJKG 
USSR; OHBJAKGJ 
Osterreich: OHBJALCM 
Taiwan; OHBJAMLC 
Japan: OHBJANHF 
C»iina: OHBJAODI vw 



Grand IVIonster 
Slam (Amiga) 

Jörg Rieger aus Linden 
empfiehlt folgendes: Wenn im 
HaujMmenü "The King al- 
iows..." erscheint, einfach 
"Losers help!" eingeben. 
Jetzt solltet Ihr keine weiteren 
Probleme mit dem Spielge- 
schehen haben. vw 



Sword of Sodan 
(Amiga) 

Möchtet Ihr unsterblich wer- 
den? Dann hört auf den Rat 
von Frank Raum aus Nürn- 
berg. 

Wählt für das Spiel die Frau 
aus und laßt sie im ersten Level 
sterben. In der Rangliste gebt 
Ihr dann Euren Vor- und Zuna- 
men ein und anschließend die 
Zahl 300. Jetzt nur noch auf 
"Return" drücken. Siehe da, 
beim nächsten Spiel habt ihr 
unbegrenzte Leben zur Verfü- 
gung. VW 




Während ich den GroBleil 
meiner Freizeil mit NCS' 
Joypad-mordenden Baller- 
orgie "Hellfire" verbringe 
oder (zur Entspannung) mit 
einem zweiten Spieler in 
die Tiefe von Taitos Arcade- 
Hit "Sagaia" abtauche, tüf- 
telten einige Leser wirklich 
originelle Tips aus: So fin- 
det Ihr auf diesen Seiten so- 
wohl ein "Apfelmännchen"- 
Construction-Set für das 
Lynx, als auch eine l<leine, 
aber leine (Um-) Bauanlei- 
tung lOr das Import-Mega 
Drive. Damit Rollenspieler 
nicht von vorneherein wei- 
terblättern, gibt's zur Ab- 
wechslung mal wieder eine 
schöne Komplettlösung zu 
einem Vertreter 



Genres. Heinrich Max aus 
Hoheneiche l<assiert mit 
seiner umfangreichen Füh- 
rung durch die Märchen- 
welt von "Super Hydiide" 
500 Mark für den Videotip 
des Monats. Den SpaB an 
diesem Rollenspiel wird die 
Lösung Euch hoffentlich 
nicht nehmen. Betrachtet 
sie als Hilfestellung, die 
Euch viel Raum für eigene 
Entdeckungen iäBt: die bei- 
den Karten behandeln nur 
die zwei schwierigsten Dun- 
geons. Wohlan, genug ein- 
geleitet, jetzt könnt Ihr Eure 
Joypads einstöpseln und 
seit Wochen "gepauste" 
Schlachten, Jagden und 
Expedltkxien wieder auf- 
nehmen, wi 




solltet Ihr Euch die Stadt der 
Wälder genau ansehen und 
dort alle Passanten, die umher- 
laufen, befragen. Macht Euch 
mit dem Tag/Nacht-Rhythmus 



vertraut, geht immer rechtzei- 
tig zu Bett und sorgt dafür, daB 
Euer Held immer zu den vorge- 
gebenen Zeilen seine Mahlzeit 
nehmen kann. Jeder Verstoß 
gegen diese Vsrhaltensregeln 
wird vom Spiel gnadenlos mit 
schmerzhatten Abzügen vom 
Lebensenergiekonto quittiert, 
die in schlimmen Fällen sogar 
den Tod des Helden bedeuten 
können. Übrigens speichert Ihr 
jedesmal, wenn Ihr in den 
Kneipen übernachtet, den 
Spielstand ab. Um sich mit die- 
sen Regeln vertraut zu ma- 
chen, Ist es nOtzttch, die Stadt 
zu veriassen und durch die na- 
hegelegene Umgebung zu 
wandern. Allerdings solltet Ihr 
keinesfalls die Stadt ohne eine 
Waffe veriassen. Schwach wie 
der Held zu Anfang nun einmal 
ist, zeigt steh eine Schleuder 
(Sling) als sehr praktikabel. Sie 
ist einerseits nicht zu schwer, 
andererseits eine SchuBwaffe. 
so daB Euer Held nicht auf 
Tuchfühlung an die Monster 
herangehen muB. Am besten 
ist es, Geld und Erfahrungs- 
punkte zu sammeln. Ljbrigens 
werdet Ihr im Laufe des Spiels 
einer Menge versteckler Ge- 
genstände hintererjagen müs- 
sen. Diese Dinge sind unsicht- 
bar und werden nur durch ein 
akustisches Signal angezeigt, 
wenn Euer Held darüberläuft 
Um die Gegend kennenzuler- 
nen, solltet ihr eine Wande- 
rung In westtk:her Richtung un- 
ternehmen. Wandert so lange 



werter, bis Ihr an einen RuB ge- 
langt und folgt diesem in nörd- 
licher Richtung. Schon nach 
wenigen Bildern wird der Was- 
serlauf nach Osten abbiegen 
und über einem See eine Art 
Halbinsel bilden. Dort findet Ihr 
einen Geldwechsler, der all Eu- 
er Geld in die leichteste mögli- 
che Münzform venvandeln 
wird. Damit könnt Ihr das Qe- 
Wichtsproblem Eures Helden 
leichter in den Griff bekom- 
men. Wenn Euer Held ein paar 
Level gewachsen ist und sich 
ein wenig Gold erkämpft hat. 
solltet Ihr Euch eine Keule 
(Club) zulegen. Diese Waffe ist 
in Verbindung mit einem even- 
tuell vorhandenen Dauerfeuer 
am Joystick ein echter Gewinn. 
Sehr nützlich sind auch die 
Zaubersprüche, die Ihr in der 
Waldstadt lernen könnt. Be- 
sonders die ersten beiden, Ge- 
gengift und Illusion. Hat der 
Held noch Tragkraft genug, 
schafft ihm eine Lederrüstung 
an. Auch ein einfacher Helm 
kann sehr nützlich sein, ist 
aber für die nun folgenden Un- 
ternehmungen nicht unbe- 
dingt erforderiich. Lenkt Eue- 
ren Helden von der Waldstadt 
aus nach Norden, bis Ihr an ein 
Ruinenfeld gelangt. Inmitten 
dieser Trümmer steht der Turm 
von Habel, den es zu durchsu- 
chen gilt Otizwar ein fürm, 
geht es erst einmal in den Kei- 
ler hinunter. Dort im vierten Un- 
tergeschoB, in der rechten, un- 
teren Ecke ist ein Schalter, der 
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Super Hydilde 

(Mega Drive) 

Im Lande der Feen hängt der 
Haussegen mal wieder schiel. 
Überali in dem sonst friedli- 
chen Reich tauchen auf einmal 
Monster und Ungeheuer in 
rauhen Mengen auf. Dies 
beunruhigt die friedliche Be- 
völkerung zutiefst. Ein tapferer 
Mega-Drive-Besitzer muB her. 
der den Mut hat, das Rätsel der 
Untiere aufzudecken. Heinrich 
Max aus Hoheneiche hat's 
schon hinter sich gebracht, 
nimmt alle "Super Hydlkie"- 
Neulinge auf ihrem Weg 
durchs Märchenland jedoch 
gerne bei der Hand: Zunächst 




Diesen DuBBesn-Kiimplex nUM ikr iMr mit einnn Morahnrt voa aber 100 betraten 
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den stillgelegten Aufzug wie- 
der in Gang setzt. Nach einer 
Erholungspause in der Wald- 
stadt geht es zurück zum "lUrm, 
wo Ihr das erste Untergeschoß 
aufsuchen mOBt. Dort befindet 
sich der erste Einstieg in den 
Aufzug, der Euch bis zum 199. 
Stoci(weri( bringt. Auf der Spit- 
ze des Turmes, dem 200. 
Stoci<werl(, erwartet Euch das 
erste Obermonster. Eine böse, 
einäugige Riesenwollte, die 
nach ihrem Ableben einen 
Hauten Erfahrungspuni<te und 
vor allen Dingen einen "Wol- 
itenstein" hinterläBt. Den 
bringt Ihr an Euch und geht hin- 
unter In das 198. Stockwerk. 
Dank des Wolkensteins könnt 
Ihr nun durch das mittlere, s(jd- 
liche Fenster klettern und über 
das daran anschlieSende Wol- 
kenband in die Wolkenstadt 
gehen. In dem dort befindli- 
chen Shop (indet Ihr einige Ge- 
genstande und Wallen, die es 
in der Waldstadt nicht gab. Be- 
haltet im Kaufrausch jedoch 
immer Euer Gewicht im Auge. 
Der in dieser Stadt ansässige 
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Magier unterrichtet nur Mön- 
che und Priester. Im Palast des 
Königs könnt Ihr von einem der 
Bewacher der Schatzkammer 
umsonst beliebig viele Kräuter 
zur Wiederherstellung der Ma- 
giepunl<te kaufen (rechts unten 
an der Innenwand des Pala- 
stes entlang und dann nach 
Norden). Der weitere Weg ge- 
staltet sich recht unkonventio- 
nell, denn es gilt, sich an der 
richtigen Stelle durch ein Loch 
in den Wolken zu stürzen. Die 
Stelle findet Ihr. wenn Ihr den 
Palast betretet, jedoch an der 
Außenseite der Mauer das Ge- 
bäude halb umrundet. In das 
Wolkenloch, das Ihr dort in der 
Einbuchtung der Wand findet, 
steuert Ihr Eueren Helden Er 
wird genau aul der Insel lan- 
den, auf der auch der Inselpa- 
last steht, den Euer Held be- 
stimmt auch schon entdeckt 
hat, jedoch mangels I.D. Card 
nicht tietreten konnte. 

Um den Umweg ül>er die 
Wolkenstadt zu vermelden, 
solltel Ihr Euch die I.D. Card be- 
sorgen, die eine der Palastbe- 
wohnerinnen verloren hat. Sie 
liegt in den Quartieren, unmit- 
telbar an der östitehen AuBen- 
mauer. Der König dieses Pala- 
stes ist ein S^mler seltener 
Raritäten, und wie sich heraus- 
stellt, hat er auch schon alles, 
was Euer Held ihm anbieten 
kann. Einzig ein Drachenzahn 
fehlt dem Monarchen. Da Dra- 
chen nicht so einfach herum- 
spazieren, gilt es nun, den Dra- 
chenhort ausfindig zu ma- 
chen. Auf dem Friedhof, der im 
Norden vom Turm Habel liegt, 
findet Ihr einen Qrabstein, un- 
ter dem sich der Zugang zur 
unterirdischen Stadt befindet 
(Ihr müßt den Stein von unten 
her schieben). Auch in dieser 
Stadt findet Euer Held wieder 
einige Dinge, die es sonst nir- 
gends gibt. Besonders interes- 
sant ist die örtliche Bankfiliale, 
in der Ihr endlich ein Sparbuch 
(Bank Book) bekommt. Nach 
einem ausgiebigen Einkaufs- 
bummel solltet ihr Euch die 
Höhle ansehen, die links unten 
von der Stadl abzweigt. Sie 
wird zwar tagsütier von einem 
Krieger bewacht, der Euch 
nicht passieren läßt, jedoch 
gibt es an der Nordseite der 
Höhle einen Geheimgang, der 
jederzeit gefahrlos benutzt 
werden kann. In der eigentli- 
chen Höhle könnt Ihr ein paar 
nützliche Dinge umsonst be- 
kommen und unter der letzten 
Kiste den Eingang in die "Höh- 
len der Toten" finden. Wer jetzt 
keine Lampe nebst Öl bei sich 
hat, ist aufgeschmissen. Dort 



findet Euer Held, neben eini- 
gen nützlichen Utensilien, den 

Hort des dreiköpfigen Dra- 
chen Den genauen Weg dort- 
hin könnt Ihr der Karte der Höh- 
le entnehmen. Die "Ancient 
Ruins" gewinnen erst später 
im Spiel an Bedeutung, Ihr 
könnt sie also während der 
Dracheniagd getrost verges- 
sen. Ist der Drache übetwutv 
den, die geöffneten Mäuler 
sind seine Schwachstelle, 
könnt Ihr einen Drachenzahn 
nebst einem Haufen Erfah- 
rungspunkte Euer eigen nen- 
nen. Bringt den Zahn zum Kö- 
nig des Inselpalastes. Er wird 
Euch, hocherfreut über das 
Geschenk, seine Schatzkam- 
mer öffnen. Dort findet Euer 
Held in einer der Kisten die 
"Scroil of Jeem", die am S(id- 
Ufer des Sees Erstaunliches 
bewirkt. Es ist wichtig, daB 
Euer Held von nun an keine 
friedlichen Monster, wie z.B. 
grüne Pflanzengeisler oder 
blaue Schleimmonster, mehr 
tötet. Diese greifen Euren Hel- 
den nicht an, ohne selbst ange- 
griffen worden zu sein. Er- 
schlagt Ihr diese Wesen, be- 
kommt Euer Held Moralpunkte 
abgezogen. Da Ihr bisher dar- 
auf bestimmt keine Rücksicht 
genommen habt, befindet sich 
euer Moraiwert (MF) mit Si- 
cherheit auf Null. Da Ihr aber 
zu einem späteren Zeitpunkt 
des Spiels einen Wert von too 
Mwalpunklan (Maximum) 
bräuchl, um ganz bestimmte 
Dinge zu finden, empfiehlt es 
sich, schon jetzt mit dem lang- 
wierigen Sammeln von Moral- 
punkten, die es für die Erle- 
gung böser Monster gibt, zu 
beginnen. Doch zurück zum 
Spielablauf: Steuert Euren 
Helden zu der Stelle, an der er 
drei Säulen aus dem See ra- 
gen sieht. Wenn Ihr nun die 
"ScroH" benutzt, taucht ein Pa- 
last vom Grunde des Sees auf. 
Diesen gilt es nun zu durchsu- 
chen, jedoch solltet Ihr ab hier 
vorsichtig sein, denn nun tau- 
chen richtig rabiate Monster 
bzw. Rotxiter auf. Gute Waffen, 
starke Rüstung und viele Heil- 
Iränke solltet Ihr auf diese 
Expedition mitnehmen. Euer 
Held sollte sich schnurstracks 
in das dritte Stockwerk bege- 
ben und dort den Zentralcom- 
puler suchen. Erst wenn Ihr 
Euch hier die traurige Ge- 
schichte der ehemaligen Her- 
ren dieses Palastes habt mittei- 
len lassen, kann Euer Held an 
den anderen wichtigen Steilen 
des Palastes die gewünschten 
Ergebnisse erzielen. So könnt 
Ihr nun, In einer Kiste, die 
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scheinbar bisher leer war, ei- 
nen WeltraumkompaB finden. 
Auch Itann nun die Energiezu- 
fuhr für die Energiefelder im 
ztveiten Stocl<weri< abgestellt 
werden, so da6 Euer IHetd nun 
an den dringend benötigten 
Raumanzug kann. Vorsicht 
beim Rücl<weg. wenn Euer 
Meid bis dato kein absoluter 
Supermann ist (unwahrschein- 
lich), gibt es Gewichtsproble- 
me, und die Rucht aus dem 
High-Tech-Palast geht im 
Schneckentempo von statten. 
Wenn Ihr auch diese Expedi- 
tion heil überstanden habt, 
gönnt Eurem Kampfer ein we- 
nig Ruhe, denn das nächste 
Ziel hat es in sich: Es gilt, das 
Fluchtraumschiff der ver- 
schwundenen Bewohner des 
High-Tech-Palastes zu finden. 
Mit angelegtem Raumanzug 
muB sich Euer Held nun in die 
gähnenden Erdspalten stür- 
zen, die sich in südwestlicher 
Richtung von der Waldstadl 
befinden. Ihr gelangt so in den 
Weltraum, wo Ihr mittels des 
Weltraum-Kompasses den 
Weg zum Raumschiff finden 
könnt. Im Schiff muß der Held 
wiederum einen Zentralcom- 
puter finden, von dem er den 
noch traurigeren Schluß der 
Qeschichle der High-Tech- 
Wesen erfährt. Mittels eines 
ebenfalls Im Raumschiff be- 
flndlkshen Itansmitters geht es 
wieder zurück ins Märchen- 
land, wo Ihr Euch getrost von 
dem schweren Raumanzug 
trennen könnt; er wird nicht 
mehr gebraucht. Den Kompaß 
kann Euer Held in der Wald- 
stadt verkaufen. Jedoch darf er 
unter keinen Umständen das 
Horn verlieren, das er im 
Raumschilf gefunden hat. Nun 
gewinnen die Ancient Ruins in 
der Drachenhöhle (Cave of 
Oealh) an Bedeutung. 




Von dieser Steile aus muB Euer 
Held, wie es im Raumschiff be- 
schrieben wurde, sieben 
Schritte nach Süden und vier 
Schritte nach Westen gehen. 
An dieser Stelle lieflndet sich 
ein lälisman, mit dessen Hilfe 
Euer Held eine andere Dimen- 
sion aufsuchen kann. Der Weg 
führt durch das Energiefeld, 
das in mitten eines kleinen 
Trümmerfeldes, nordöstlich 
der Waldstadt, steht. In der 
fremden Dimension erwarten 
Euren Held mächtige Gegner 
Solltet Ihr in Bedrängnis gera- 
ten, so kann der Illusionszau- 
ber gute Dienste erweisen. Eu- 
er Held muB eine Insel aufsu- 
chen, die ziemlich in der Mitte 
dieses fremden Landes liegt. 
Sie ist leicht durch die zwei 
Kreuze zu erkennen, die auf ihr 
stehen. Benutzt dort das Horn, 
und schwuppdiwupp befindet 
sich Euer Held in der Stadt der 
Illusionen. Im dortigen Laden 
besorgt Ihr Eurem Helden das 
"Holy Water". Nun gilt es wie- 
der die Waldstedt aufzusu- 
chen. Wer lleiBig war und 
schon einige Zaubersprüche 
kann, gelangt schnell und pro- 
blemlos dorthin. Wer diesen 
Zauber nk:ht kann, muB zu FuB 
zurück und sollte in der Wald- 
stadt einen Magie-NachhIllB- 
Kurs belegen, um den "Movb"- 
Zauber zu lernen. Der Weg zu- 
rück In die eigene Dimension 
führt durch den Höhlenein- 
gang, den Ihr Im äuBersten 
Südwesten des fremden Lan- 
des findet. In der Waldstadt 
kann der Held nun das Siegel 
der Holztür durchbrechen, die 
Ständig von zwei Kriegern be- 
wacht wird. Dazu braucht nur 
das Holy Water an der richtigen 
Stelle benutzt werden. Das 
Verlies, in das Ihr nun gelangt, 
hat es ganz besonders in sich. 
Zum einen sind die Monster 
hier besonders stark, zum an- 
deren ist das Verfies tückisch 
aufgebaut. Es ist insgesamt 
drei Bildschirme breit und zwei 
hoch, läuft Euer Held jedoch 
aus dem letzten Bildschirm 
nach rechts in den nächsten, 
findet er sk:h im ersten wieder. 
Wandert Euer Held von oben 
nach unten oder umgekehrt, 
verhält es sich genauso. Also 
Vorsicht, hier habt Ihr Euch oh- 
ne unsere Karte ganz schnell 
verirrt. In diesem Labyrinth 
muß Euer Held die fünf Inkar- 
nationen des Lichtes einsam- 
meln. Denn nur wer diese fünf 
Inkarnationen besitzt, kann 
das Supermonster Varalys be- 
siegen, das in diesem Verlies 
eingekerkert ist. Doch nur ein 
Held neinen Herzens, also ein 
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Groß Electronic 

Robert-Koch-Str. 1a Tel. 09931/6017 
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Krieger mit einem Moialwert 
von 100, kann die lOnf Inicama- 

lionen überhaupt finden. Wer 
keine 100 Moralpunide hat, 
kann ewig in dem Verlies um- 
henappen otine etwas zufin- 
den, und obendrein ist Varalys 
dir einen Krieger ohne die fünf 
Inkarnationen Unbezwingbar. 
Hat Euer Held die fünf Inkarna- 
tionen des Lichtes versam- 
melt, erlischt Varalys Zauber- 
kraft und er kann verhältnismä- 
Big einfach besiegt werden. 
Nach dem Sieg mOBt Ihr die 
Treppe, die vormals zu Varalys 
führte, untersuchen Ihr findet 
dort eine Statue des Finster- 
lings, die der einzige Schlüssel 
zum Tor der Zelt Ist. Hinter die- 
sem Tor erwanel Euch Käi- 
zack. das Supermonsler. auf 
dessen Konto alles Unheil im 
Lande geht. Um diesem Ober- 
fiesling gegenüberzutreten, 
bedarf es jedoch noch einiger 
Vorbereitungen. Begebt Euch 
dazu in die Stadt der Illusionen 
und geht dort nach Einbruch 
der Dunkelheil in das Gefäng- 
nis. Von dem Mann in der er- 
sten Zelle erhaltet Ihr einen 
wichtigen Gegenstand und 
wertvolle Informationen Wer 
sich nun stark genug (uhll, 
kann sogleich zu der nordöstli- 
chen Halbinsel aufbrechen. 
Wenn Ihr Euch auf diesen Weg 
macht, solltet Ihr allerdings ge- 
nügend Kräuter zur Wieder- 
herstellung Eurer magischen 
Fähigkeiten bei Euch haben. 

Eure Rüstung sollte so gut 
wie irgend möglich sein, und 
eine anständige Portion unge- 
nutzter Tragkraft solltet Ihr 
auch noch übrig haben. Sol- 
chermaBen ausgestattet geht 
es auf die bereits erwähnte 
Halbinsel, auf der Ihr bis M\U 
lernacht wartet. Wer keine Lust 
hat zu warten, kann natüriich 
auch den "Time" Zauber ver- 
wenden. Um Millernacht wird 
dann die Statue des Varalys 
benutzt, und Euer Held wird in 
Kaizacks Festung teleportiert. 
Hier geht es richtig zur Sache: 
IJbermächtige Monster in rau- 
hen Mengen erwarten Euchv 
Allerdings findet Ihr hier auch 
einen Schild, der von Elfen ge- 
macht wurde und besonders 
guten Schutz verheißt. Das 
Ding Ist jedoch recht schwer, 
so daB Ihr spätestens hier ge- 
nau kalkulieren müBt, was Ihr 
mit Euch herumtragt. Sobald 
Ihr den Schild habt, solltet Ihr 
den Aufzug in den 2. Stock su- 
chen. In der linken unteren 
Ecke wird eine Fee gefangen 
gehalten, die es zu befreien 
gilt. Dazu müBt Ihr in den a 
Stock hinauf und das SuBetste 



linke Ende der Etage aufsu- 
chen. Ist der Keri<ermechanis- 

mus. der die Fee festhält, deak- 
tiviert, geht es zurück zum Ge- 
fängnis des Märchenwesens, 
das Euch nun dabei helfen 
wird, den bösen Kaizack zu be- 
siegen. Denn ohne die Fee 
bleibt der monströse Oberfies- 
ling, der im 4. Stock residiert, 
unsichtbar. So, von nun an seit 
Ihr auf Euch selbst gestellt, 
LaBt Euch nicht unterkriegen, 
und denkt Immer daran, je fie- 
ser der Bösewicht, desto strah- 
lender der Held, wi 

Super Monaco GP 
(Mega Drive) 

Fair-Play ist im Formel-1-Zir- 
kus nicht mehr gefragt, seit 
Mark Barthotovitsch folgende 
Cheals ausgeknobelt hat: MD 

4000 0000 0000 0000 

0000 SeOS 36Z7 ei4C 

FA89 EOOO 0000 0001 

0000 0000 G300 FAOF 

habt Ihr eine ganz Saison hin- 
ter Euch gebracht, ohne auch 
nur ein einziges mal vom er- 
sten in den zweiten Gang ge- 
schaltet zu haben. Selbstver- 
ständlich habt Ihr die Wellmei: 
sterschaft für Euch entschied 
den und fahrt so mit dem stärk- 
ste Auto in das zweite Formel 
1-Jahr ein. Wbllt Ihr doch etwas 
aktiver am Geschehen teilha- 
ben, könnt Ihres mil dem Code 

OMRO I9N0 3110 4000 

OOII HOL 3027 B46C 

FASO EG30 0101 0003 

0000 0000 F200 7ED3 

versuchen. Damit dürft Ihr das 
letzte Rennen noch mitfahren. 
Selbst wenn Ihr hier versagen 
solltet, solltet Ihr nicht verza- 
gen: Mit dem Cheat kommt Ihr 
auf alle Fälle in den GenuB der 
Endsequenz. wl 

Heavy Unit 
(PC-Engine) 

Angeblich aus purem Zufall 
entdeckte Daniel Amend aus 
Auenwald ein Option-Menü bei 
"Heavy Unit". Drückt im Titel- 
bild das Joypad nach links, hal- 
tet es gedrückt, drückt Knopf 
"1" und danach "Select". Jetzt 
könnt Ihr Schwierigkeilsgrad 
und Anzahl der eigenen l.et>en 
verändern. Den leider nicht ge- 
rade umwerfenden Musik- 
stücken des Spiels könnt Ihr 
Euch über ein Soundmenü 
ebenfalls lauschen: Geht wie 
oben beschrieben vor, drückt 
jedoch nach "Select" zusätz- 
lich noch die zweite F^uerta- 
ste. Mit dem Joypad und der 
"1 "-Taste könnt Ihr die Melo- 
dien anwählen und -hören, wi 
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Sokoban II 
(Game Boy) 

Zum zweiten Mal eilt Kay 
Streubel aus Wedel verzweifel- 
ten "Sokol>an"-Spielem zur 
Hilfe. Hier die Foitselzung sei- 
ner original japanisctien PaB- 
codee: m 



Bloody Wolf 

(PC-Engine) 

Ein Minitip zum Abschluß: 
FQr 50 SchuB Flammenwerfer- 
munition bOtgt Ttiomas Hu- 

brich aus München, falls Ihr in 
"Bloody Wolfs" Fallschirmse- 
quenz (zweiter und fünfter Le- 
vel) folgende Kombination 
gleichzeitig drückt: Joypad 
nach oben, Run. 1, 2 m 

Chlp's Challenge 
(Lynx) 

Wie Christian L^niltus aus 
Bad Ischl auf die Idee kam, die 
Frage seines Lynx nach einem 
Levelcode mit "MAND" zu be- 
antworten, hat er uns leider 
nicht verraten. Tatsache ist, 
daB er damit in einen "Apfel- 
männchen"-Generator geriet, 
den die Epyx-Entwickler in ihr 
"Chlp's Challenge" eingebaut 
hatten. Wollt Ihr also Eurem 
Lynx ein wenig Abwechslung 
vom täglicfien Spieleeinerlei 
gSnnen, gebt einbch die vier 



Buchstaben ein. Das Lynx hat 
innerhalb kurzer Zeit ein "Ap- 
feimAnnchen" aufgebaut. Mit 
dem Joypad itönnt Ihr jetzt 
einen dünnen, rechtecidgsn 
Rahmen über Bildschirm be- 
wegen. Mit A zoomt Ihr in den 
Ausschnitt der Figur hinein, 
mit B heraus. Das Lynx braucht 
natürlich für jede neue Berecti- 
nung ein paar Sekunden. Über 
ein Menü ( mit der Pausetaste 
zu erreichen), könnt Ihr noch 
eine ganze Menge Einstellun- 
gen verändern. Achtet jedoch 
darauf, daB aUe Werte nur als 
Dezimalzahlen akzeptiert wer- 
den wl 

Image Fight 
(PC-Engine) 

Ein weiterer von Thomas l-lu- 
brichs Mini-Tips: Haltet beim 
Einschalten "1" Eurer Engine 
gedrückt und schon weht ein 
Hauch von Spielhalle durchs 
Wohnzimmer So wird der 
"Image Flght"-Biklschirm näm- 
lk:h aulomatengerecht zusam- 
mengedrückt, wl 
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Golf (Game Boy) 

Falls Ihr keine Lust mehr 
habt, nach jedem mißlunge- 
nen Schlag den Golfball in Ge- 
strüpp oder Wassergraben zu 
suchen, verrät Euch Game- 
twy-Caddy Dennis Walken aus 
Gelsenkirchen-Horst einen ul- 
timativ nützlichen Cheat. Ihr 
könnt theoretisch Jeden Schlag 
wiederholen! Kurz bevor der 
Ball an einer atjgelegenen 
Stelle landet, müBt Ihr schnell 
alle vier Knöpfe auf einmal 
drücken. Jetzt gelangt Ihr ins 
HauptmenO. Dort einfach den 
eigenen Namen anklicken und 
Conlinue betätigen. So könnt 
Ihr selbst den "Birdie Try" wie- 
derholen. Es ist nur darauf zu 
achten, daB der Golfball noch 
nicht zum Stillstand gekom- 
men ist, bevor die Knöpfe ge- 
drückt werden. wi 



Metal Goar 
(Nintendo) 



Ihr liebt aussichtslose Spiel- 
situationen? Dann hat Marco 
Bundi aus Curaglia genau das 
richtige für Euch: Mit 
OQPPD NY229 
BLXVJ DPR-W U9YB 
landet Ihr in einem auf keiner 
Karte verzeichneten Gehelm- 
raum, der zudem scheinbar 
keinen Ausgang besitzt. Marco 
befindet sich immer noch dort 
und würde sich über Tips und 
Hilfsstellungen durch andere 
"Metal Gear"-Spietor aufrich- 
tig freuen. wi 



Klax (PC-Englne) 

Sven Sulzbach hat einen ge- 
nial einfachen Cheat für ein 
einfach geniales Spiel: Um bei 
"Klax" unendlich viele Conti- 
nues zu erhalten, startet Ihr Eu- 
er Spiel mit neun Credits. Wei- 
tere neun Credits könnt Ihr 
Euch nun jederzeit mit "Oben" 
(auf dem Päd), "Select", sowie 
Feuer "1" und "2" erhalten, wl 



Double Dragon II 
(Nintendo) 

Offene HeUkoptertOren sind 
lebensgefährlich, das welB je- 
des Kind. Leider haben ge- 
plagte "Double Dragon"-Spie- 
ler keine Ivlöglichkeii. diese ei- 
genhändig zu schließen. Da- 
mit es die Raufbolde trotzdem 
nicht regelmäBig aus dem 
. Hubsehiaubenuniit, verrat uns 



Namri Dagyab aus Rheinbach 
einen nützlichen "Türe zu"- 
Oheat für die dritte Mission des 
Nintendo-Spiels. Drückt die 
Slarltaste. sobald sich die Tür 
öffnet. Wartet drei Sekunden, 
drückt nocheinmal "Start" und 
die Gefahr ist gebannt. wl 



Formation Soccer 
(PC-Engine) 

Mkihael Bork aus Düssel- 
dorf verrät, wie Ihr gleich ins 
ElfmeteischieSen einsteigen 
könnt: Drückt siebenmal "Ra- 
set", dann, kurz bevor das Titel- 
bild wieder erscheint, gleich- 
zeltig Knopf "II" und Run" 
drOcken. wi 



Teenage Mutant 
NInja Turties 
(Game Boy) 

Drei geheime Bonusstages 
haben Flori Fernandezaus 
Glessen, David Rival aus Köln 
und deren 'Teenage Mutant 
Ninja Hirtels" gefunden. Level 
1-1: Zutritt verschafft man sich, 
indem man zweimal gegen die 
hintere der beiden eisten Müll- 
tonnen (nach den Parkuhren) 
schlägt, dann einen Schritt 
nach links. Das nun folgende 
Zahlenraten Ist Dbrigens nicM 
leicht. 

Level 1-2: Das rollende FaB 
muB übersprungen werden. 
Jetzl läuft man einfach gegen 
die oberste Stufe der dreistufi- 
gen Anhöhe. Das alte Spiel 
"Wer den letzten Stern nimmt, 
hat verloren", stuft David als 
mittelmäBig schwer ein. 

Level 1-4: Ihr müßt unter dem 
Rohr (auf Wasser) bis zur 
Wand kriechen. In diesem Bo- 
nuslevel müssen Steine abge- 
schossen werden. Nicht allzu 
wl 



Bonze Adventure 
(P&Englne) 

Den ersten von vielen Ge- 
heimgängen des "Bonze Ad- 
ventures" entdeckte Mkshael 
Bork aus Düsseldorf. Er liegt 
ungefähr in der Mitte des er- 
sten Levels. Lauft an ihm vor- 
bei und beschieBt den letzten 
der Grabsteine dahinter (vor 
der Treppe). Mit dem Stein ver- 
schwindet auch die magische 
Barriere vor dem Geheim- 
gang, wi 



Lode Runner 
(PC-Engine) 

Jetzt läuft er wieder: "Lode 
Runner", Opa der Spieteszene, 
hat sein Rentnerdasein Gber- 
raschend aufgegeben, um ein 
Revival auf der PC-Engine ein- 
zuläuten. Peter Witte aus Gü- 
tersloh half Ihm dabei. Zusam- 
men schafften sie 50 Levels 
und präsentleren dem geneig- 
ten Leser die ersten Codes. 
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DJ Boy 
(Mega Drive) 

Daniel Rektor aus Großros- 
seln hat sämtliche Levels des 
Mega Drive-Moduls "DJ Boy" 
durchrollt und bietet allen we- 
niger erfolgreichen Skalern ei- 
ne ganze Reihe von Tips und 
Hilfestellungen an: Den End- 
gegner des ersten Ijevels sollte 



man mit einem Sprungtritt 
("C", dann "B") ausschalten. 
Danach rät Daniel zum Kauf ei- 
ner Energieenweiterung und 
zum Wiederauffüllen des Ener- 
giebalkens. Wenn möglich, 
sollte man srch für den Rest 
des Geldes auch noch einen 
Boxhandschuh anschaffen. Im 
zweiten Level den Endgegner 
ebenfalls mit dem bewährten 
Sprungtritt aus dem Weg räu- 
men, beim anschließenden 
Einkauf vor allem die Energie- 
vorräte und die Schlagkraft be- 
rOcksIchtigen, 

Dritter Level: Die Clowns 
werden nach Daniels Angaben 
am besten durch Fauslschläge 
ausgeschaltet. Im Laden wie- 
derfioll man das bewätute 
"Energie-Spiel", kauft sich Je- 
doch diesmal schnellere Roll- 
schuhe. Der nächste Endgeg- 
ner wird dann wieder mit einem 
FuBtritt begrüBt. Jetzt die Müt- 
ze kaufen und dabei natürlich 
das Auffüllen sämtlicher Ener- 
gievorräte nicht vergessen. Die 
Punker (Endgegner, Level 5) 
(»kommen dann wieder den 
Rollschuh zu spüren. Shop: 
Energie und ein Extraleben 
kauten. Beim sechsten und 
letzten Endgegner sollte man 
dann ebenfalls auf den be- 
währten FuBtritt zurückgreifen. 
Viel SpaB beim Betrachten des 
Abspannsl wf 

Umbauanleitung 
für das japanische 
iVlega Drive 

Mit dem Er- 
scheinen des 
europäischen 
Mega Drives 
und europäi- 
scher Module 
häufen sich 
auch bei der 
POWER PLAY 
die Anfragen bezüglich der 
Kompatibilität. Wie bereits 
mehrfach envähnt, laufen die 
europäischen Module nicht 
ganz problemlos auf den Im- 
portkonsolen. Der Grund dafür 
liegt jedoch nicht an der Hard- 
ware des Mega Drives, son- 
dern vielmehr am Gehäuse. 
Ein kleiner Kunststoffriegel 
greift normalerweise, sobald 
der On/Off-Schaltar in die On- 
Position gedrückt wird, in eine 
kleine Vertiefung der japani- 
schen Module. Diese Vertie- 
fung ist bei europäischen Mo- 
dulen leider nicht vorhanden; 
nur mit sanfter Gewalt überre- 
det man das Gnjndgerät, die 
Module zu schlucken. Entfernt 



man bei dem europäischen 
Mega Drive diesen Riegel, lau- 
fen auch die "offiziellen" Mo- 
dule problemlos. Simon Spitz- 
müller aus Lichtensteig in der 
Schweiz verrät Euch, wie's ge- 
macht wird. Doch Vorsicht: Die 
Garantie dürfte dundi den Ein- 
griff verfallen. wi 

Devii Crasli 
(PC-Engine) 

Kein Videospiel, das man 
nicht Irgendwie übers Ohr hau- 
en könnte. Selbst der teufli- 
sche Vorzeigeflipper "Devil 
Crash" ist nicht gegen Cheats 
von Engine-Besitzern wie Tho- 
mas Hubrich aus München ge- 
feit. Mit dem PaBwort 

DDDDDDDCCC 
sprengt man jeden Highscore. 
Spielen kann man danach 
nteht mehr, dafür gibt's aber 
ein hübsches Endbild zu be- 
staunen. ¥ri 

Cyberball 
(IVlega Drive) 

Zuwenig Freizelt, um "Cy- 
berball" regulär durchzuspie- 
len? Mit 

U2BBGXVQIB7L 



schafft ihr. dank Adrian Klima 
aus Paderborn, jede Liga und 
könnt Euch die anschließende 
Slide-Show ohne großes Robo- 
tergemetzel ansehen. wi 



Trojan (Nintendo) 

Einfacher geht's wirklich 
nk;ht: Sven Poehls aus Alpins- 
bach verrät seinen Continue- 
Cheat für "Trojan". Einfach 
während des Titelbildes den 
Joystick nach oben drücken 
und das Spiel ganz normal mit 
"Start" t)eginnen (bzw. fortfüh- 
ren), wi 

Lock'n'Chase 
(Gameboy) 

Eine Möglichkeit, das 
Labyrinth-Spiel "Lock'n'Cha- 
se" auch nach dem eigentli- 
chen Endlevel 6.3 noch weiler- 
zuspieten bzw. gleich in Level 
7.1 zu starten, verriet uns Ge- 
rald Kkios aus Seeheim-Jugen- 
heim: Die Tastenkombination 
AABBABB 

nach Einschalten des Game- 
boy In schneller Fblge eingege- 
ben und — voilä — eine ganze 
Reihe neuer Levels erwarten 
den Spieler wi 
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^^^^P ^ Tief und fin- 

H r,l I I ster sind 

■ I _J I die unergründ- 

liehen Rätsel 
des Rollen- 
Spiels Dragon 
Ware. Schon 
so manche 
Abenleurer- 
gruppe muBte 
hier frühzeitig 
ins Gras bei- 
ßen, weil sie nicht die richtige 
Antwort am richtigen Platz pa- 
rat hatte. Dieses Clue-Book 
hilft allen, die sich auf Oceana 
verlaufen haben, an einer Stel- 
le partout nicht weiterkommen 
oder sich an einem fiesen Ork 
die ZShne ausbelBen. Netten 
feinen luvten gibt's noch eine 
Itemliste. mh/vw 

Rattenverseuchl und rIesengroB 
ist die Stadl Purgaloiy ▼ 



■ Entwirrt: Die Ge- 
heimnisse des Lan- 
des Oceana und die Rätsel 
des Rollenspiels "Dragon 
W»^'. Hier glM es Tips für 
die Drachenkriegei: 

Dragon Wais 
Clue-Book 



Purgatoiy 

Dies war einmal ein nettes 
Plätzchen, bevor sie die 
Ausgänge versiegelten und die 
Versorgung mit Nahrung unter- 
brachen. Nun beherrschen 
Ratten diese StraBen und ich, 
Qopin Ihiuiilefcxi, bin König 
der Ratten! 

Ich kenne Purgatory wie mei- 
nen Handrücken, und Ihr tut 
gut daran, mir genau zuzuhö- 
ren. Eure erste wichtige Aufga- 
be nach Eurem Eintreffen In 
meiner Stadt ist das Besorgen 
von Waffen und Rüstungen. Ihr 
werdet zweifelsohne eine oder 
zwei Schlägereien direkt nach 
Eurem Eintreffen haben, aber 
es sollle keine gto6en Proble- 
me geben, diese zu Oberieben , 
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Computer und V/deosp/e/e 



AM(6A 

POOLOF RADIA. ... 89.00OM 

A- 10 TANK KILtf R , ,, 89.000M 
F-19STEALIH FIG, ., 89.CI0DM 

GREMUNS2 . 79,80OM 
IMMORTAL(IMB) . 79.80DM 
MAGIC FLY (1MB) ... 79.80DM 
KILLING GAME S. ... 74.80OM 
FINAL SATTLE ... 74.80DM 
SPELLBOUND .. 59,80DM 
CADAVER .., 79.80DM 
SARAKON ... 74.80DM 

Spolch orerwoltorung 
Amiga SOOmIt WIngs o</er 
Immortal oder Atäglc Fly 
odor Dungeon Mast»r nur 
lOe.OOOM 





Master Sys^^m ... 199.00DM 
Mega Drive ... 498.00DM 



Für beide Systeme haben 
wir ein umfangreiches 
Software-AngeBof am 
Lager 



PC 

STORMOVIK ... 89.00DM 
BACK T. T. FUT. 2 ... 84.80DM 

ISHIDO ... 89.0OOM 
PORTS OF GAU.. 99.00OM 
STELLAR 7 ,. 64.80DM 
FIREHAWK ... 64.80DM 
STAR CONTROL ... 89.00DM 
AD-UB KARTE . 298.00OM 
SOUNDBLASTER 448.00DM 
lAC 1+ JOYSTICK ... 74.80OM 
SAMECARD ... 29.00DM 



G€»lden Image Optische 
Alouse IOr</enPC... 
I79.00DM 



Game Boy ... I69,00DM 

Spiele daKk ab 'I9.CIODM 

ATARI Lynx ..398.00OM 

4bM9 dalürab 79.0OOM 

ABe Sega. Nt^tendo und Lynx 
Spiele und Hardware werden 

mit deutsctisproctyigen Anlei- 
tungen ge'/efen 



Nonjnicn Können sie sich oiies bei uns im ciescnäft ansehenl 
Oder tordem sie unsere kostenlose Prelsliite anl 
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es sein denn, Ihr seid totale 
Wascliiappen. Eine gute An- 

fangsslrategie ist es. direkt 
vom Hauptplatz nach Norden 
zu marschieren und sich für ei- 
nen Kampf in der Arena zu mel- 
den. Hier wird man Euch zwar 
das Hirn herausprügeln, aber 
zu guter Letzt erhaltet Ihr we- 
nigstens ein paar Waffen. 

Magie ist in Dilum vertxnen, 
aber niemand kann diese 
Kunst vollständig auslöschen. 
Ihr findet einen bescheidenen 
Zauberspruchladen westlich 
von der Namtarstalue (übri- 
gens eine nette Kunstschmie- 
dearbeil). Die Zauberspruch- 
rollen werden Euch allerdings 
so lange nicht viel nutzen, bis 
Ihr die Low Magic gelernt habt. 
Wenn Ihr anfangt, intensiv Zau- 
bersprüche zu benutzen, soll- 
tet Ihr die südöstliche Ecke der 
Stadt mal besuchen. Ihr werdet 
diese Ecke erfrischend finden. 

Meine Llebiingstaverne ist 
im nordöstlichen Bereich der 
Stadl, nicht weil von der Ararta 
entfernt. Dieser Platz ist voll 
mit Betrunkenen, sie ver- 
schwinden aber, wenn Ihr ih- 
nen etwas Stahl zu schmecken 
gebt. Die Kneipe ist gut geeig- 
net, um die neuesten Gerüchte 
aufzuschnappen, und viel- 
leicht findet sk:h ja auch der ei- 
ne oder andere Verrückte, der 
sich Eurer Gruppe anschlie- 
ßen möchte. Wenn einer Eurer 
Freunde stirbt, solltet Ihr Eurer 
zivilen Pflicht nachkommen 
und den Körper im städtischen 
Leichenschauhaus, nördlich 
vom Hafen und östlich vom 
Stadtplatz, abliefern. Ich habe 
gehört, da6 einige versucht ha- 
ben, aus der Stadl zu entkom- 
men, indem sie sich in einem 
Sack mit Leichen versteckten. 
Ich würde so was allerdings 
nicht versuchen. Auch würtJe 
ich mich niemals salbst In die 
Sklaverei begeben, nur um so 
aus der Stadt zu entfliehen, 
aber Ihr könnt diesen Weg ver- 
suchen, wenn Ihr den Sklaven- 
markt nördlich von der Namtar- 
stalue besucht. 

Mein eigener Teil der Stadl 
befindet sich im Südwesten 
und Ihr werdet sicher durch 
meinen Hof sloipern. wenn Ihr 
in meiner Naclibarschaft un- 
tenwegs sekj. Ich habe mögli- 
chenweise einen Job für Euch, 
wenn Ihr mehr auf dem Kasten 
habt, als der gewöhnliche Ab- 
schaum, mit dem ich es nor- 
malerweise zu lun habe. Spielt 
eure Karten richtig aus. und Ihr 
bekommt möglichenveise ge- 
nug Gold, um die horrenden 
Summen zu bezahlen, die auf 
dem Schwarzen Markt gefor- 



deit werden. Der Schwarze 
Markt befindet sich nur wenige 
Blocks von der Arena entfernt. 
Nicht weil In nördlicher Rich- 
tung von meinem Hof, werdet 
Ihr einen Schrein der dunklen 
Lady, Irkalla, finden... Seid si- 
cher. daB Ihr ihr Euren Respekt 
gezeigt habt, bevor Ihr in die 
Apsu Walers hinabsteigt. 

Ein letzter Hinweis noch. 
Habt es nicht so eilig, Puigato- 
ry zu verlassen. So schlecht es 
auch hier drinnen ist. drauBen 
geht es viel härter zu. Wenn Ihr 
mir nicht glaubt, gut, werft 
selbst einen Blick darauf. Da 
ist eine geheime TOr im nord- 
östlichen Himi der Stadt, die 
hinter die innere Mauer führt 
und eine Tür zur "Freiheit" in 
der südwestlichen Ecke der 
AuBenmauer ist. 
Auf Wiedersehen — Clopin 





Sklaven- 
lager 



Ihr findet sicherlich das Skla- 
venlager, wenn ihr aus Pur- 
gatory entfliehen könnt, beson- 
ders, wenn Ihr vom Hafen 
kotnmt. Das Lager wurde von 
Rüchtlingen aus Purgatory 
und entflohenen Sklaven aus 
Mog's Sklavengut gegründet. 
Warum Leute aus einem Loch 
entfliehen, um sich dann sofort 
wieder In einem neuen zusam- 
menzuschlleSen, ist mlrschlel- 
erhaft. 

Meistens findet Ihr hier Leu- 
te mit schwachen Nerven... 
Sek! vorsichtig und zieht nie 
Eure Waffen. Benutzt Eure bü- 
rokratischen Fähigkeiten, um 



die Sklaven davon zu überzeu- 
gen, das ihr ihnen ntehts antun 
woiH. 

Ein Wizard lebt in diesem La- 
ger. Er heiSt jeden willkommen, 
der ihm ein wenig von der 
Kunst des Zaut>erns vorführt. 
Kranke zu heilen — oder zu- 
mindest den Versuch zu ma- 
chen — kann zu Eurem Vorteil 
sein. Sie machen einen guten 
Eintopf Ijei dem Lagerfeuer 
Meistens helft Ihr Euch am be- 
sten, wenn ihr den Mund hattet 
und die Ohren aufsperrt. Geht 
rein, sammelt Informationen 
und geht wieder raus. Ich kom- 
me einmal im Monat zu Be- 
such, atier es gltit nie etwas in- 
teressantes. Die Sklaven sind 
fast alle Verlierer, bis auf einen 
allen Dieb namens Louie. der 
sich Eurer Gruppe anschlie- 
Ben könnte, wenn Ihr ihm die 
Gelegenheit dazu gebt. 

— Clopin 




1 




Laut ASMseitnMhrobSJohrmDauiichlaiKls 
beHabtertwSoWworahcMslll 

Schaden mit Folgen 

Irgendwo: Eine nicht sicher 
verpackte Kiste und etwas 
Regen temortsleil Stadt 

'Setze den inhal nieder F«uc>iti9- 
keü aus tmd füttere hn nie nacfi 
Mittemachr. das war die Warnung 
des Venreibers. Dodi der Händlsr 
halte keine Sicherttsitsvetpak- 
kung im Angebot, wie es z.B. bei 



der Firma JOYSOR ssfcstver- 
sländüdiist. 

Sdwn beim Transport wurde die 
Kiste besctiädigl. der Inhal kam 
mit liegen in BsrOhrung, brach 
nactits in den Poslamt-KOhl- 
«ehiank «in und tenoiisiene die 
KMnsladt.bjseinRimheki reitend 
eingriff. VWr empiehlen danjm, auf 
Serviceleistungen zu achten. 




Axt-Drama im Wohnzimmer 

irgendwo: Der harmlose Familienvater C. Onan drehte mit der 
Axt durch und hinterlaßt zwei weinende Kinder. 

Begonnen halle das FamiHendrama mü einer Bestellung zweier Action- 
Spieie, lur die sKh neben seinen Kindern auch der Hausherr begastem 
konnte. Dummerweis« halten sie jedoch nichl bei JOVSOFT. die filr ihren 
prompten und guien ReklamatnnsservK« bekannt sind, beslett. 
So nahm das UngOck seinen Laut: Ein Spiel stürzte auignind eines vom 
Hersteller übersehenen ProgtammieriahlBfS beim seclölen Endgsgner 
ab. das andere lud erst gar nichl. Nach mehreren vergablichen Versu- 
chen, die Spiele umzutauschen (Ihr Hindlsr vsrasigeito die Annahme 
und verschleppte den schlisSilch eingeMaglen Umlausch), gNK Heir 
Onan zur Axt und zerhämmer- 
le den Computer, sehr zum 
Entsetzen seiner Kinder. 




imum und Pretsanderm^er' vofb« 
hgilen M<!Slwnctient*'g<!*eivi 

MChne!« Ar <e ; 
£)fulAlegur>5:v>:- - :' ■ -.■■.■■t:;' 
werten leöocr r " 

= deutscr« A/^ie:lu-.g] 
Besieiannalvne runo un m urn 
Wr heleiT) per Ktactnehrre E^osr 
Se.vCt! und Sct«fti8Csvwp8di(7io 
ai/Wuracn 





79.90 




l»l»S 


AWESOME 






BA.T. 


S9.90 


89!90 


7990 


BETHAYAL" ., 


69,90 


69,90 


69,90 


BUDE WARRK3R 






64.90 


CAPTIVE 


69^90 


69!90 




DEBÜT 


69.90 


69,90 


79« 


FINAL BATTLE ' 


54.90 


64,90 


64.90 


FLIP IT S MAG...- 


64.90 


64.90 




UASTERBLAZER 


69.90 


69.90 




UONKEY ISLAND 79.90 


79.90 


79S 


KIGHTBfiEEO... 


64 90 


64.90 




MITBO 


64 90 


64,90 




SHOCKWAVE-.. 


64,90 






SNOWSTRKE-. 


64.90 




64190 


SPELLBOUND 


49.90 


49190 




SPEEDBAail" 


69.90 


69.90 




STARCONTROL 






74190 


STRÜERII* .... 


64190 


64:gö 


64.90 


TEST DRWE III.. 






74.90 


TOMSmeGhosf 


üliö 


räiäö 




TORVAK • 


64.90 


64.90 




LOTUS ESPRIT 


64.90 


64.90 




TRANSWORLD . 


74,90 


74.90 ' 74,90 


TUNNELSSTrolls- 






74,90 


U.N.SQUADRON 64.90 


64^90 




ULTIMA V 


74.90 


74.90 


74I9Ö 


2-OUT- 


59.90 







Unseren BUTZVERSAMD erreichen Sie unter 

02 21/44 30 56 



KÖLN 41 

GoUesweft 157 

Tel. 02 21 / 44 30 56 

BONN 

,\lünslcrstr. 18 

Tel. 02 28 / 65 97 26 



KÖLN 1 

Malhiasstr. 24-26 
Tel. 02 21 / 23 95 26 

DÜSSELDORF 1 

Pempelforler Sir. 47 
Tel. 02 1 1 / 36 44 45 



E BOOK 




Bewachte Brücke 



Wir kiWIg lucM, fliKM an dar Bricka faiaa 



Nördlich von Purgatory fin- 
det Ihr eine Brücke, die die 
Insel Rjrlom mit der Sonnenin- 
sel verbindet Ihr benötigt die 
Citizenship-Paptere, um an 
den Wachen vorbeizukom- 
■^•-■n, jnd selbst dann schül- 
: .:i sie Euch noch nach Gold 
in Form einer Gebühr ab. Die 
Papiere bekommt Ihr dadurch, 
das Ihr In der Arena von Purga- 
tory gewinnt oder den richtigen 
Platz Im Sklavenlager unter- 
sucht. Eine Suchaktion der nä- 
heren Umgebung der Brücke 
ist den Zeitaufwand sicher 
wert. 
— Clopin 

Nächstes Mal untersuchen 
wir das Sklavengut von Mog 
und die Sklavenminen etwas 
genauer. Bis dahin wünschen 
wir Euch viel Vergnügen in der 
Stadt Purgatory. m/vW 




I4i«r <clwn 
iiui dla Karte von 
Mag's Amnaaa 




□ 



T 



L 






Ii« 



Tunnels & Trolls 
TVS Basketball 
Buck Rogers 
Testdrive III 
Wing Commander 
Savage Empire 
u.v.m. 



79,- 
89,- 
79,- 
79, 

a.i 



Final Fantasy 
Gargoyles Quest 
Paperboy 
Batman 
TM.N.T. 
Boulder Dash 
Castlevania 
Double Dragon 11 
Nemesis 
Ghostbusters II 
? u.v.m. 



Oy 



Kl**-' 



B'ue Blink 
Dragon Spirit 
Drop Rock 
Galaga '88 
Moto Roader 
Bonze Adventure 

Aeroblaster 

Die Hard 

Afterburner 

Devil Crush 

Y's I & II engl. (CD) 

u.v.m. 





59,- 
49,- 
39.- 
49.- 
39.- 
79,- 
99.- 
99,- 
99,- 
99,- 
119,- 




Super Famicoma 
u.v.m. 



a.A. 



WEGA 

Thunderforce III 

Populous 

Budokan 

Axis 

Fafman 

Strider 

E-Swat 

Shadow/ Dancer 
u.v.m. 



DR»VE 



89.- 
119,- 
119,- 

89,- 

89.- 
109.- 

79,- 
a.A. 



Awesome 


89.- 


Indianapolis 500 


69,- 


Ishido 


69.- 


Lettrix 


65,- 


Supremacy 


79,- 


Chaos Strikes Back 


aA. 


Powermonger 


a.A. 


u.v.m. 


m 



MÜNCHEN-STUTTGART- 
HAMBURG-BERLIN- 
HAMM-MOERS- 
ÖSTERREICH 




ECS Vertriebs GmbH 

Versand & Laden 

Rosenheimer Slr 92a 8000 München 80 

Tel.:089-4 489389 

Fax. 089-291402 

Kawenbachslr 81 7000 Slullgarl-VHG. 
Kieler Slr 421 2000 Hamburg 54 

Tel.: 040-543010 

Fax,: 040-5404933 
Emserstr 33 1000 Berlin 44 

Tel.: 030-6253030 

Grunsir 69 4700 Hamm 1 

Tel.: 023 81 -201 98 

Homberger Slr 72 A 4130 Moers 1 

Tel.:02841-1701 50 

Andechsstr 85 A— 6020 Innsbruck 

Tel.: 0512-492626 

In der Zone 



ü 

0) 



« 

c 
o 

c 

2 
» 

T3 



.jetzt auch in der Schweiz . . .jetzt auch in der Schweiz . . .jetzt auch in der Sch^ 



POWER PLAY CONTACT 



WoNn SM «Inan g«braucN*n Computor vsfkaulin odtr «Mr«^ 

Stt Softww* anzubltMn odm %uehan Sit Prognniffl* oöm VcrbtndurvMn? D91 Pmw PUry- 

Conisct bi«W alvA CompuMrtan» (M 09l»g«n»wil. kosMniM «M 

4 Ztflen Teil In (te Rubr* lv«r WaM mjtzugaten. Und so komm Iva prn/aM KMi^^ 

Powor ■ Play-Contad öv «Mn-Autgabt (•rschatm am 1 S.0Z.9 1 ): ScMcfcan Sf ihran Anzaigantaxt 

bis zum 1 0. Januar "dl (Elnoangadalum ba«m Vartag) an Powat Plav. SoMar «mgahanda Auttriga 

Warden in dor April '01-Auagaba (arschalntam 15:03 -91» vartflanttcht 



Am baalan vanwandan Ska dazu dan vortiarallatan Coupon auf S. 124. 

ema baa cW an 8ia: tu Anufgairtaxl darf maximal 4 Zailtn mit |t 40 Buehaiaban batragan. 

DarVaftagtMhM«cti«aVarÖ(lani»ehimglftnoar«r Taxis vor. KKHnarueigc^.asrvn Taxt «ufoir« 
g»mrt)lKho TdbQhM acMeBan tlOt. aowta Anroio»n untor Postlagernummetn warden ncht vor- 
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C 64/1 28 



Achtung. Ich suche aui dam C64 MecKrak- 
han kocTtttatt. Baz. hOchstans 20 DM Wanrts 
(MM mh AnMung , SctwaU an : Banfamin Vögal. 
OroS« Egg« 38, 3008 Oart>san 1 

Such« dl« naueaie C«4 So(l Tel. 02246'2295 
(Nii6.abi8Uhr) 

Such« TauachparVwr tOr PO, auch Geos-PD 



Such« Anwertdungspro- Ks dan C64«r. vor at- 
kern Eddison und ecäflx . Uwe Umbargar . AdoH- 
Kotplngslr 15, 6500 Mainz 

Such« Lösung von Advenlure *No* sowie 'Md 
Jeans und Hälabarde*. W. Paiar. Mühlstr. 23. 
9300Qiaasan 

Verk. 16 Ortg. fOr 60 DM Nftharas über die 
SpMte umar: Tal, 08a'644gi0 

C64. MorMor. Floppv. 03tas, Bäch«r. ISOng.- 
Spiele, Box, Modul, Joysi . Malgerat. Zub.. 750 
DM. Tel. 040^75417 

VedL Oig. Spiele: Kick Otf, ConOnantal, Cir- 
cus. Defe»n 5, nur zus 30 DM. o. tausche gg 
Katakls o R-Type Tom LeTwnann. VoBhegbe 
17. 4300 Essen 15 



Sim City. Silont Sanice, schreibt an: Slephar 
Christen. Bahnhofman« 12. 3113 Rubigan- 
Schweiz, o Disk 

Zak McKraokan dt. 30 DM. Eidoton. Siain dar 
Welsen. TempteotApsbai.Trackar.w tOOM, 
waliara Oldte« S DM. aiiaa Ortg.. J. Hawisch. 
Schtoßallea 26 a. O-1 1OO Bertin 

Such« Fkioiaugslmulaitonan. C84 Disk. Prait 
nach VB. DavidEdaftMfg. Lndansir 6. 6061 



VertL Ona. Spiel« 064. OMk: P47/35 DM. OoW. 
Saver. Brorua 35 DM. Ol impenum 40 DM, 
Roter Oktober 20 DM. Siaiwart lO DM, T 
Fing«. WbbeHbarg 9, 3520 Holgaismar 

Kaule Ortg bi* 25 DM (Disk). Power Onft. 
MantacManswn.ZakMcKracfcan. Skate or Die, 
Tal. 05432/3184. varl Harald IMoO) 1S - 17 
Uhr 

Verfc. C126D. PTwH» CM8833 Mondor. Star 
LC24-10. Scanner. Mouaa. 2 Joyst<cKs. D«ia- 
s«no.Zuba.,120Di3k.VB2400DM Schweiz. 
Tel 037/248865. ab 16 UTk 

Verk. d«t. 064 II tu 60 DM (ohrw Podo). Hsw- 
keve und Diana Sislers lOt )e 25 DM . Tei . 0502 1 ' 
t7^l (Marcus), ab 14 utir. auBei Di u, Do. 

VertL od. tausche TV Spon Foolban, Batman 
the Movte. San» & VoUay. Mlcroprose Socoar. 
n. Ortg,, suche Pirales dl . Tel, 06443^1616 

Zu vark.:2l Maoaiin«'e4 er', lOSondarbafla 
-6*f. 6 Sonderttandisfcs. guter Zustand. Prais 
VB 80 Ft. Tel 03a66l877<bine nur Schweiz) 



Vark. Oalenreconlar (EHa 0n64) * 5 Coputa 



VedL 064 * 1541 * 2 Joysticks * über SO Dtt 
hanen, und mind. eberaov. Spir^ ■ ri"-**-« ■ 
Sp«iafkass«tian- Rule gleich C 
004^0666^8295 



VedLC1280* Farbmon Star210C-DrucMr. 
Goos 2. C 1 28 mit vwlen Spwien und Zeitscttnt 
len . DatasMle und Rack. Tel 094513164 

Schweiz. Suche Tauschpannef tOr 0-64 Ga- 
mes, Listen an Domanico SuaoDa. Sperletweg 
3. 8052 Zürich. 100 % RüCluvWwon 

HiK«, Ich komm« bei VandeOa im Amtycamp 
nicht weiter . Wer hin mir? Suche au6«rdam Die 
Hard, Shinobi. Lords ot Doom und Zombie. 
biet« bis zu 30 DM WANI- Tal. 02774.'4210 
(Ktaus) 

Verk. Orig. Kassetten. 2. B Armalyte. Hawkeye. 
Gryzor. je 10 DM. Liste gratis. A. Auer. Jaulen 
7. 1-39038 Innichen. P S. Suche Softw aul 
Disk. 

Verk. 064 Games u zwar aul Tape Tunican. 
Batmanihe Mo- und andere Disk: Mr. HaO. Back 
10 iha Fuiura 11, Uste (• ROckporto) anlordem 
bW' Thomas GAn Bmantel. KOnigsberger Str. 29 
a. 7500 Kartsruhe 1 

Suche eupar Thaodespate Send«« üste an. 
Ooeta Karaoswuride. Sonvnerstr 29. 5927 
Erndtebrück 2. Tel. 027S3/3S94 

Vark. Saaiosha OP- 1 00 VC. Graphic Printer mit 
Handbuch Suche dl. Roaanspiata. Angab an: 
Andreas GraCinar.A-ft)46 Graz. Fraru- SchriMl- 
Weg29 

Veik. 064 Ii . Roppy lS4t * 60 Dtsks > Joy- 
sticks • ohg. Games (Adventures, Tesi-Onve 
u.a.) lür 400 DM Tel. 06d«l625i (ab 13 Uhr) 

Vaik. VokabaHemprogramm Laanwu English 
ModamCOurse2f0r60 0W Hermann &nd. 
Smdbacks». 35. 8000 München 71 

Hot News fOr 064 ges. Verti Zak McKr engl 
und M Socoar Kir la 28 DM. Lars Trendaimann. 
Letainor Heidweg 24, 4950 Mindan 



064: RtfiQt Ot Madusa, dl- Ronan- und Straie- 
gicsp gOnstn lu vark (Ortg.) Dirk HoHkamp. 
Herdarslr. 12. 4755 Holzwidiade Tel. 02301' 
13200 

Achtfn Busskarnp. Ebsabethsir 7. Altar 064- 
Has« verk. 064 Oanasetle mn 7t 40 DM-Spieie 
und6xl5DM-Spieietartt5DM Tel 02867 
S323 

Vark Pool o< RadWK«. Hütstar. Ohampwr» ot 
Krynn. Sacrat 0. the S^ BLades. le 25 DM 
tius-eoDM)undrn>eso.Lore.türl6DM Tal 
040 5312823 

Verk Bards Tale 2. Oeatmy Knioht lOr C64- 
D«sk Preis VB. MaMe Schbhorsi. Tal. 04a 
8272« 

Suche «hrficha Tausctoartner lür 064 • 0126 
Dtsk 100 % Antwort Sch<k1 Eure Listen an: 
Loup Bernhard. 8 Rue Mandel. 3200 Arles. 
Frankreich 

Vertc.: C129D * Joy * 2 Diskbox. > ca. 120 
LaercM>s. Meisebietend. Verk.: Ririas o( Med.. 
S«n City. Sleme w. Staub Je 30 DM. ale- 80 
DM TeT 0416&672 

Suche Tauschpartner lür 1 58 1 . Möglichst Raum 
Hamburg Habatfv.Spiale Runan:Td.04i6&' 
60l&4|Nikla$). abl8Uhr 

Verk. 064 ml Daitasena. 1 SO Games (C64 flak- 
ken leKht), Ur ca. tSODUTel 02772i%4l25. 
Jens Kabatka. Finkanweg 6, 6349 Smn 

Verti lLtrC64R-Type30DM.N<niall,Bart>anan 
II, Batman. Hostages, lür |e 25 DM. Summer 
Gim)«s20DM. Thundarcats 1 5 DM Tel 099^ 
6543916. ab1330Uhr 

Verk. C64-Zut). (Scwele. Bücher, Drucker) 
Fordert üste an. St. Schubert, Severmosir 21. 
t000Bertn47 

Suche versch ^Hete DoubteDraoonl. Golden 
Ax«. Super Wonderboy il und Tlgar Road. 
Höchstens 10 ■ 20 DM, Ortg. bme. AnschnFl: 
Starros Zazios. KOnigstr 73. SiOO Aachen 

Suche 044 m«t Floppy 1 54 1 . Programmen und 
JoysttA* lür ca- 260 DM Bitte melden bei. 
Oemol Liaflerts. Longencher Str 228. 5000 
Köm 60. Tal. 599287/ 



Achtung: 



Wir rnachen unsere Irtsarenlan darauf aufmerksam, daß das Angabot. der Verkauf oder 
cbe Verbreitung von urheberrechtich geschützter Sottwnre nur für OhginslprogwnrTM 
erlaubt ist 

Daa Herslelen. Anbieten, Verkaufen und Verbreiten von >Raubhoptar»> vantOBt gegan 
das UrhebarrecMagaaatz und kann straf- und ztvilrechtkch verlolgl werden Bei Var- 
etöden mu6 mtt Anwelts- ix>d Gehchtskoaten von über Dfvl 1 000,— gerechnel wvrdan 

Ortglnalprogremm« sind am Copyright-Hinweis und am Or)g^ulaufklaber des Daten- 
Mger» (Diakan* oder Kaaaette) zu ark«nn*n und nomtalerweiaa ortginatverpackt. M» 
dem Kaut von Raubkopian erwirbt dar Ktufer auch kein Nutzungarechl und gehl das Risi- 
ko ekrtar iadarzaKiOan BaacNagnafvnung ein. 

WV biltan unaara LMar m deren eigenem kiteresaei Reubkopian von Original-SotTware 
weder anzuUatan. zu verkaufen noch zu verbreiten. Erztehunt^berechltgte haften für 

ihre Kinder 

Oer vertag wird in Zukunft keine Anzeigen mehr veröffentSchen. die darauf scMeSen 
lassen daß Raubkopten angeboten werdet^ 



SucheOrtQ. Zak McXracken (dt ) lür C64 Zahle 
20 • 30 Dm. Schre« an: Staphan Deierlein 
Qiaiwiizarsir. 10, 8522 Herzogenaurach 



Vtregan Systemwechsel: Star LO ■ 1OC (ganz 
neu) 350 DM Patrick Grossmam. CH44ie 



Suche I- 064 Turtx>-A$& m Art. u. LReratur 
zumC64H5DM Norman Frischmulh. Str. 73. 
Ni. 4. 0-1123 Bertin 

VertL 064 / Speeddos. Drucker Seftosha 
GP550. Floppv 1 54 1 . 2 Joysticks. Mon. Cie02. 
150 Disks. 3 Boxen. Userpoderw. Mouse. Ex- 
tras. VB 9B0 DM. Tal. 0S0«6678t 

Suche Tauschpartner für C64 Dtsk Habe: Last 
2. Wonderboy 2. Indy 3, Shinobi usw 
Schickt üsian an :S Massen. Teutstr. 28. 5102 
Würselen 

064, Ftoppy, Spieia 350 DM. Auch enzein« 
Spiele: HUHoar. Neuromancer. Tau C. Leg. o. 
SlacksUver, Demon Sla Tel 0294l«3226. ab 
15 Uhr 

Verk Ong Kick Oft 2, Rick D.2. Marter«. 
Börsertfieber . {e 2S DM. Champ ot Krynn lür 40 
DM. schreibt an: Thomas Kaspruyk. Sl, Vita- 
ftsstr 33. 8460 Schwandorf Tel 0943l'1484 

Verti. Bodo lligner S Soocer. Clrcus Games, 
Passmg Shol, Levtathan- Bei Interesse an: Alex 
Dangtar, Dr BMalastr. 10. W-8433 Parsberg 

Suche Tauschpanner Kja C64. scMcM Ustan 
an: Danel Bacnmelar. Luppersrtcht24 a. 8451 
Hahnbach . P S . schreibe 1000% zurück 

Vert( 064 2, 154t 2. Fin -Canndg«. Maus. ca. 
70 Disks, P&Son . dazu ellichas Zub. Tal. 
04741M433(Jan) 

Fan geschenkt I28 D m. Data. 10 OrtQ. (z.B. 



Suche für C64: Sim City. Invest. Ski or Die. 
Habe: Od Imperium. Tumcan.0out>la0ragon2 
usw. Schreib an Thorsten Scriater. Trwrerstr. 
322. &4O0 Koblenz 1 

Suche dl. Anleitung für LO-10 Cokxir Drucker. 
9-Hadlar und vom SdmI Elite per Nachnahme. 
Weiss Rene. Salzachial-Bundesstr Süd 26. A- 
5400Haisin 

Verti. 064 mit Ftoppy 1541, 200 Doks (4O0 
Spietol, Handbuch, ü — - 
*«C. lür 400DM Tal C 

Suche 064 Spiele alter An aut Kassette (auch 
Tausch) Thomas Scharihiri. Bruno-Brockhott- 
Sir. 17,0-1580 Potsdam 

Verk. masaenw Orto. brw nüuhches Zubehbr 
lOr 064 üBte gg t DM Rückporto an R. Wer- 
nard, Schwarzenstein 42, 8678 Schwarzen- 
bach 

Austrta. VertL Ong. Disk zu te 250 S. Flimbo'a 
Ouatt. Oil-Impartum. Newzeal Slory, ISO S: 
SKxmkwdlKass ), lOOXok Roland StOggl.A- 
5760 Saanekton, Taxauweg 12 

064. Suche KrtegsatmU. Sirategiagames. 
Adventure, bitte mit dt Arteitung Tel. 0301 



Vertose Eyeof Horusanden20.,dermir50M 
schickt. Suche auch Amiga . Hoiger MöOer. Alte 
Oorfstr. 21.6369S(^aneck 



POWER PLAY CONTÄCT 
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WQ SWM 

Ftocpy 1541 lu 081 • 2Kas, «200Orlg Games 
»WDiskstHandbüdw. iOO%o.k.,Preis470 
DM. Mo-So. ab IS Uhr. Tal 0200/396415. fleh 

V«rK C64, Ortg. Diak% CaM, IvnKtn. Qnm 
C , f 16 C P , TV Spoft» F.. Clioulsn Gho«i 
Listogg iDMb«! M Wilt.DafUigwstf 6.3472 
B«v«run(fen 

RollensptelMite Tektw. TeUw I. ILC64 S DM. 
Ttl. III C64, Tal I. ll'Amloa tOOM. IniMfiO Pt.: 
Elchan-Sysiamfl. Postlach 1602. 8520 Erlarv 
0»n 

SphAncel 0« Rüc*mI» dar Ortg- Dick isl dal 
Wsr kann mir ?>alleft7 toh tautet« auch oama. 
Wottgang Sl«o0>. A-S760 SaaOtkten. faxau- 
wag 12 



Schiertie. Brockensir. (2 

Such« tür C4 SMa)9 Th« MasK ol tht Sun' 
FUtselln TilMr, K Merte. BOrgerheimstr. 12. 
CH-B820 WUenswil 

Such« oünst. Sport u. Sponmanagertptala tm 
C64 Oisk. Angel) Mte an Ma* BlMom. Her- 
rog-Errwt-August-Slr- 27. 3170 Gifhorn 



SIf 5. 76i4Qeng0nbach 



Vark I28«r miT 2 Ftoppys 1571 und 154t, 
Philip 8602-Fa't>m und vMl Hard' und Softw 
V8 680 DM. Tal 02245 5197 

30 gunslige Of>o Games, z B Zak McKr . O* 
Imp.. Stunt Car. G/. Monster. Hostages. Sim 
Cfly. FuMW. T«8I Dr ll.m u v m , 15 - 25 DM. 
(Mi:ha^räb17Uhr.Tfll 06721'15B93 



dl&k und Handbuch. Zahto 
mrm Ftoppy tOO % o.k. ist. Te< 09172'1872 
(Thomas) 18 • 20 Uhr 

Verk. HC Z-a& • 7/go (o. Sp. T ). 64 « 585 ■ & 
86. ASM »87 • 7j90. ASM Soec. U 2 (100 
Helte) lür 250 DM. Frank Mohr. NordSIr 17. 
6601 SinerswaJd 

Suche Tauschpartner mit Spitzen-Games. 
Schreib! an: WOKgang Wünsch. Angerweg 6. 
8850 Wexlorf ( 1 00 % Antwoci] 

Suche Tauschpartner für neueste C64-Demos 
Schreib! wenn möglich ma Disk an: Manm 
KOchlar. GrufKtocharweg 4. CH-6060 Samen 

Suche lür C64 Zak McKracAen in Deutsch btt 
zu 30 DM. nur im Umkreis Lünen oder Do- 
Derne. Te) 02306.43898 

Verk. weg, Systemwachse' : Ci 28, Floppy 1 570. 
Momior. Firwl Cartrldge III, Drucker CUnzen 1 20 
O.V6900DM Tel 02461^3651. Ulrich Breit 
bach 

Verk I, C64. Vendetta 20 OM, o. tausche gg 
Fuggar, Tunican. Cabal. Ringe of Medusa. 

Rainbow. Island. lOO % o k . o Strategiespiel. 
Tel 0817553781 

Verk für C$4 fotoende Sptel« : Od Imperium 20 
DM. Spherical 30 DM. soww Siackmodul 'Norde 
Power Canridge- lü» 80 DM Te< 05722/4351 

Vert(.C64ll*t541II.F Cartr III.ISODi&ks 
a Boican * Comp, pro • Zub. . NP 1 100 OM. 599 
DM Tel 02304.«6^ 

Suche 064 u. vtal Zub. Qut erh. u. pretegiinsiig 
zu kaufen. Ar>fid Hmie. O-7700 Hoyerswenla, 
H.-H«ine-Sir 4 a 

Verk Ork). Spwte tür 064. Buggy Boy. Spy V3 
Söy und Stunt Car Racer. tür je 20 DM Zus. SO 
DM. gut erh. Tel. 022t>5364M. Mit Anleitung 

Such« Manlsc Minston . Dringertd . Run an : Tat 
06202/72571. Bernd. Ab 1$ Uhr. Aber bitte 
(geschenkt. 

Suche Tauschpaimer tüi 064 Qitk Schickt 
Eure Listen an: Dirk Pekrul.Fnednch-Ebed-Slr 
16. 5657 Haanl. Oder ruh an Tel 021 2a 1238 

Suche lur den 064 Sport- und Strategw-Orlg- 
Scnickt Eure Pretsüsien an M Barltog. Holz- 
wedostr 9. 1000 8wlin27 

Wer schenkt mir Games (OisketW) oder Cas- 
seita für C&4? k:h habe ketfie OM Angab an 
Rodovan Polo. Rybna Brana 1 , 81 lOl OSFR- 
Bralitiava 

RBHs PO. 1 DM. Inlo gg. 1 DM (RP| tM: 
RBKs PD. Stargärder S1r%. 8500 Nürnberg 
60. DisM • Gass. Bne Cofflputertyp angeben. 

Such* dringend Rainbow I und Shinobi Verk. 
auch vtel» SpMte (Keine Raubkopien) Tel. 
02604'5263. Iktokus 



Suche Shanghai sowie ale htocom-Adveniu- 
res (Disk) Zahto b« 20 DM. Angab, an Chrf- 
sioph Sediert. Oberaueler SV Sa.5202Hennet 
1-BM«gen (064) 

Tausche SpMto tür danC64(D«k) Hab« Tur- 



ncan. Tie Break. Rmgs of Merkisa. euch«: Star 
Flght.Haly1990.Ki<*C " 
RiAan Tel 0482176697 



•kOn2. Nmta, Spint. Pirat 



Verk l571(Fk]ppy)(CirlSOOM AMredJAnrtert. 
Holzweg 101. 4(MdMorfwi 

Such« S . ot ttw Siiver Btodes und Scenary ' Disk 
vonT.-OrTvell Schreit an Jan P t e iler. MaNer- 
weg 4. 5309 Meckenheen. (S*ne mrt AOV-Lfr 
sung) 

Tausche Spiele, habe z.B. R-Typ. Turhcan. 
ManuK Mansion. u.v a. Suche dringend das 
Game Indy 3 fOr den 064. MKhaai Tscheslog, 
Tal 0603ä'4945 

V«rk , Deacifvator« und Oalailc Games, tor i« 20 
DM. BekJe Orig Marcus Eier. Hauptstr. t2 
8701 ABersheM. Tel. 09336-503 

Verk 064 Ong Oisks: X-out. Fimbo's Quasi. 
Emiyn Hugtws-miernation al Socc«r. Ales lOO 

% für te 20 DM. Tel. 02307/88530 

Suche Doubto Dragon l, Tron. Oangerous II. 
Dragonwars. und Tauachpartner för 064. An- 
gebote und Listen an: E^OmMOIer.RAmersir t. 
2^ Lahr 

Suche dnngendSimOly.lndy Jones Ad. oder 
Adv. (u C64 ZM6 b(S lu 25 DM Nur 0hg 
Sven Orunewakl IRisweg 5. 4060 Viersen l 
Tel. 0216232660 

064. Verk. und tAuscheSpieia: Bacl(tot^•Fu- 
ture.Kla)(,Satan.Shadow.Wamore...undv m : 
WoHgang üchiblau. Tel. 0222/3329702. Wen 



Verk. Orig Champion-Ohip Foott»! (SO DM) 
ganz neu. Tel 089'42i34t, oder schreibt an: 
Markus Reriz. Lehrer-Gdlz-Weg 6. 8000 Mün- 
chen S2 

Suche Tauschpartner lor 064, t00%R0ckani- 
won. Habe uUe Oamac 6 UWi««. Schrett an 

larsan Freyer, Untitzer Str 8. 0-6S02 Gera 

Suche Power Ptay 9-90 dringend zum ma». 
Prets von 5.80 DM Ennco Meier. LubminerstT- 
3. 0-8080 Dresden 

Verk. Cass. Red Slonn Rksmg. R-Type. Robo- 
cop. Gurutfiip, Grand Monster Slam. America 
keHockey, Stealth Fightef.ofcr orig. Tat 07227/ 



der ledem etwas bratet Pater Ziewer, ii 
zenberg 8. 5524 Matoergweich 



Verk. (3)0a Cad Ong.. Bücher: Tipe * Tndis. 
Ideenbuch. MascNnensprachebuch. Das gro- 



VerK. Mppon und Bevarly HKS Oop. und Wtmer / 
Pub Games, suche Trans WorWs und Kick Od 
II. sowi« Haly t990 und LonJs Ol Doom, Tel. 
081 44.' 1527 

Verk 064 und Floppy. JoysticK. 80 Disk.. Lo- 
cher. Toofustand. nur 400 DM Sctveibl an: 
Hamza Üiaa. Wlthedsir. 9. 4t00 Omsburg 1 1 

Verk drv. Ong. lOr 064 Dtsk. Vorwiegend Rot- 
lenspieto. Preis nach VB z-B. SSI, Orig (Cur' 
s«. )T«I 02154/7674 (>«) 

Verk 064. . Floppy • Seikosha V0 1 80 • Spwie 
u. Progranrime. G*os * Op TundertJOU • Out 
Run. Tel 07S72'8602. (wg. Systamw«chs«0 

Sudw Tauschpartner tOr C«4. W«r hat die 
Oantes Summer EdM. urtd ApoBo 18- Zahto gut 
Tobiaa Oeiseknan. In Gnjbwiesen 19. 7425 



Verk. SctmeBademodul • Demonstakar (Orig. ) 
für 40 OM. Schieftt an: Micheto Giarusso. 
14. 7850 Lörrach 



Vertc.0128D* tS71 Floppy. 80 Onks * Olskb 

• besieSpielau.Anwenderprog >vtelneueül. 

• beste SchneAader, 490 DM. Tel 0267:^'4St3 

B«ie -Ol« Erbechaft r - Die Urkunde (Orig. • 
Anton.) 30 OM. Das Porto mu8t Du bezahlen 
ThortMnW*sterw«M,Galgo(*iMmpe3e.4d38 
Swnheimi 



Suche Mask ol th« Sun dt., nur Ong . zahto 
dafür 25 DM Suche auch Antortung v. Th« 
PawnundGuWolThtols. Tel 08&35l5530.ab 
teUhr 



Suche Komptollantoitung von Sileni ServK« I 
Zahto bis zu 10 DM. Onngend Kammermator 
Markus. RunOg 68. 630t Bayerbach 

Wer hat das Sp«i Castto Mester? Zat4e bw 70 
DM. {HA Ong.)Te'. 04851/4861 Venangl nach 
Henning 



Verk. F-I60ombel PDol (064 Dtok. noch 
nahrerp.) lür 35 OM UTK) S*worm (C«4/Dlsk; 
25 W Habe noch vm T«l .06»«^539 



Vork Ong Mcropr Socoar I 20 DM, Power 
Dnni5DM,GreaiCourts20DM Tw Break 15 
DM.BadOatSDM AnesmM AnieRungen, Tel 
0294 l.'l 3343 (Chnstttn) 

C64 Verit. 064 Games, z.8. Rings ol Madusa. 
Wnos Ol Ft^. Stv »Dy tOr te 1 5 ^oder 20 DM. 
OH-TeL 064413669 



FafMty?Ong. Mtght . MagK; 2. Sentmel WorUs. 
Knighl Ol Lemnd. Dragon Wars. McKr. , a 
30 Om Pate B«m*n. Haupisir. 302. 6946 Tro- 



SuchedrlngendKIr 064 Oisk Revs Plus. Shar>g- 
hal. PIrste*. Nur Oig mit Antoci Tel 09401. 
337Zabt8Uhr 



Tausch« und v«rk. neu« Sottw , Lisw anlordem. 
6«i Jobam KranW s«n . V«itingsrgass* 30. A' 
1 130 Wien. Osterrech Porto belegen 

Such« Tauactipartner von 064 &Mton Schickt 
Evr« LisM an: Weidy Dietmar. A-46t9 March- 
trenk.Austrta. P.S.: Lindensir 7. l00%Anrwon 

Kaufe und lausche Games jedet An ICir 064 
Biete Z-B. Garrtsion Escape... Wmier Games. 
Neugebauer M . E Wnen Sir 25. O-4860 



Tass T1m«s 20 DM. Defender On>wn 20 
OM. Gwnship 20 OM. (Nur Sft^): T«l 0621ft' 
73755 



150M. T* 051856847 



VeriL Orig. C«4 Sptote a 10 DM, Hefte &4er / 
Hapöy e»8ft«7 und «v. engl. Magas. MeMen 
bei Gerrit: Tel. O433LB00li; ab iSUhf 

Ich b«t 12 Jahre ett. und suche Tauschpartner 
für 064. mögkcAst in meinem A»er und «i der 
NAh« wohnend. (Braunschweig) Tel. 05305' 
3399 

Düssekforl Suche 
Habe kompl. LÖ- 
Mansnn. Tel 021 1^3960 



Suche Tausdvartner in I 
IT Play Speziaausgabe. 
von Maniac Marunn. ' 



Verk geb. 064 m>t Floppy 1541-11 und 0<^, 
Datasene. Oassetlen urid Arbertsmodul Can- 
ndge »I Al«6 zus. 350 DM P Stender. Tel. 
0211 «95429 

Verti F-19 50 DM. SteaRh-M<sSK>n ISO DM, 
Chuck Yeager 50 DM. Roler Okl. 50 DM De- 
stroyer. Alier«. WorklGames. Inftttrolor, Sc«- 
nery. le 30 DM. Tel. 0217:^12250 

Suche Roienspieto und mn Simulattorv- oder 
Strai e gle ep toto Tausche auch Listen an H 
Siedl. Kncheftwrg 18. A-8301 La6n«zhöhe. 
100%AnMr 

Suche 064: Wastetand-Ortg Starfhghl-Ong , 
Sent Workta'Ong-.Prett nach Absprache Tel. 
04104,'4444. Mo -Mt 15- 18 Uhr. Suche auch 
Battietech 



en^Mtlpri 

'1/4870& 



'eis Meldet Euch 81 



Suche zuv. Tauschpartner lür C64/t28. btote 
zB.Foott)Bimanager.Summer-MrMr'G«me&. 
Le«Jerbord l • II, Bubbto Bobbto. Ingo. T«t 
06721 -35477 



Suche Action-CartndgeMKV tOrSODM^Ani 
'Turrican tOr 25 DM und TV-Sp Baskel für 35 
OM * WWF Wrestling 20 DM V Sicar, Eber- 
^ ^ - ,«0.7900Ulm 



Verk. 064 II * Floppy t54l II . Drucker SaAos- 
ha SP-180 • Master Text Pk^s . PKtures- 
PrinMr-Modul lür nur 800 DM. Tal 02151/ 
756363 



Verk. 16 Ong.. wto z B Stsmigrii, Iron Lord. 
Börs o nfc e be r . u.a. I>e kompl Lisiegibls.wervi 
ihr dtose Hummer wAhR: Tel. 042 1 ,472655 



Suche Tsuschp. tür C64-Di8ks (nur TopeoR) 
und einen sehr günsi. AffliQB 500 ( 1 00 % o k.) 
Jens Stephan. Nach dem Taubanberg 13. O- 
9900Pt8uen/V. 



' Nlmi " Neu • Neu ' Nni'i 



FUNNY SOFTWARE 

'Mecfi_& 'Partner 

GnizerslraöcM 
TEL. 07 11/856 85 J4 
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POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



C64/128 



VttrK. rotpende Otg . Auf Gass llir C64 Sphen 
cjil. Nin(a Splrit, Impossamole, Dynasty War«. 
Nethefworld Tel 07026/2799. Staphwi 

Verk roiwnde Oig auf Di«k für C64: Sonic 
Boom, Hnmm«ftist. Eyt Ol Honift. MS-DOS 
Emulator. PrwM VB. Tel 07026-2799 

Suche Idoencto Ong. aiM Osk tür CS* Atomu. 
TufTlcan. Staifliahl. Rock'n Ro«. Hvd Driv.. 
RickO,2.CastteMaMw T«l 0702&2799 

Such» Tausctipwiw fOr C64, Hab«: Sriedow 
Wantort. Dm Mabaztn «tc M SctMtt. Lti&- 
n)U«r, 3. 4780 Üppctadl. T«. 02941/23538 

Wer Kfwiki aiman Schüler «trte F)oppy l Mi . 
1551. 15B1'> Kann such de4eMs«n-SctveAt 
an: M. Hohmann, EIMilck 57. 2093 Stall« 

Verk.C«4li. 1541 II* 5 ong. SpMe* Joysticks 
650 DM VB. Auch Spe«d-DOS eirualn 1 00 OM 
VB * 1 DisKbOK • SOLeerdttK Tal 0GS09'S547. 
Andy 

Vwk. C64 II. Floppy 1541 II. SchnaHadtmodul 
Exo« VIII. Datas«m, Oeos l m Anlettuno. s.v. 
FBchWerabJt. u.a. Data Becker VB 320 DM. 
Tel. 06682^740 

SOS. Such« Tunrican, Ralnbow. Island». Hard 
OrMn. Power Drtll (C-64-Spi«l«), lahl« btt 25 
DM. Thomas Pfislermoater.Qöhranstr. 36, 7SO0 
Kartsnjhe 51 

Vefk.C64lt. l541(U5ong Sp«le.5J0y8t»ck 
lOr VB650DM Speed- DOS 100 DM VB. W- 
OisKs, 50 Sl. Oha. SpW«« - UKima • Bartts Tale 
Tel. 06509 ■854? 

Such« QalacAc Empire. Blate b<s lu 20 OM 
Schr«ttx schnell an Nikolaus Zwbart Raicti- 
bcr^str 6. 7241 Eutingen 1 

Tausche und verk. Oha Rollen ■ u. Strateg» 
spiele. Simutattonen. für C64. Carsten He«e. 
Einhornstr.2,3420Her2berg P S.SucheaHe* 
def, PCs 

Such« Bundesliga Manager mit Aut-Aijsiieg. 
UEFA-, DFB-Polud-Spiele. RelegaDonsspiel 
D*eter Meter. ScMoBbück 4. 760l Orlenberg 

Verk. Joystick mit Dauert. !0r 35 DM. 3 Wochen 
aN (NP 40 DM ) , lOr Alan . Commodore u .a. . auch 
für einige Telesptete-Compuler Tel. 07164,' 
6887 

Suche Ftoppy 1541 oder 1541/2. Onicker und 
neuste Ortg. Spiele für 064 Rene Goldham- 
mer. Neuestr 23, 0-472 1 Abberode Tel Abbe- 
rodo200 

Verk. 064 II • Floppy 154t Ii * Locher • Ab- 
dMkhaub« * Jovsbdi ü* DiskbOK. mit Sofrw. 
400 DM. Tel. (»J72«997 (Marcus), ab 19 Uhr 

Such« auf Dtsk mit dt Anl Slunt Car Raocr 
Ptfates. City. Süeni Service. Tno Ringer. 
SoruMnstr. 4. 8510-Fiirth, Tel. 09> 1/706256 

Suche Tauschpartner. 100% Antwort. SchKkt 
t^n an Arne Wu«, 4000 DüsseWorf 13. Köi- 
rwtandstr 137 Übrigens. Interesse l Comp 
Club melden 

Verk tbr G«os : Geof ile, tni. Fentpack. Gaowm« 
Workshop In orig. Vem. * Ante«-. 190 DM. Au- 
ßerdomong PrtnlfoitODM Tel.040<«47368t 



Verk oder tausche D«k Habe Slunt Car. Mile- 
stone«. Tom & Jerry 2 2ak Mac u v m, Zu- 
^nnnen an: Alex Hener. FrMwtstr. 37. 7770 
UbetWtgen 



Conoieror. 
40 DM Ax 



Suche C64-Roiensptelo: Bard's Tal« t -3 und 
UHuna 1 6sow<« Inaana Jonesiii ScMduEur« 
ÜSte an: B. MKhalak. hiauptstr 33. 4650 Oel- 
senlurchen 



Rov. Altes 100 So k . _ 

Oameb.-Module. Uli Schümchen, Azaleenweg 
S. 4044 Kaarst 

Vdck. tur C^ das Super Sp«l 't^euromanoer'. 
Für 40 DM F Wanoi. Krupunder Grund 46. 
2083 Halstenbek PSOhg .di AnM miiTip 



Wer tauscht Sim City gg. Rings of Medusa (nur 
Ong.) Zuschnrten an: Meli Paulsen. Flensbur- 
gerstr 14. 2257 Sönnebül 



Verk Khu 64 (Oflg.) lOr 30 DM. o 25 DM 
Such« R. Type C64, schr«ibian; B«anca Schu- 
beHh. LAng« Su 34. 8620 LIchMntals 



Verk.C64. 1541 lUdNad.Drucker .G«>s2 0 
• ApphkaiKyten . iSMBOng SolTw (nurbes» 
Games) m^l, 1700 DM T«l 0911792661. 
Michael 

Verk. Geo« 128. Geowrtte. OeoM« • Mega 
Pack 1 . zus. fOr ISO DM Btte meUen an Jörg 
RAder. Am Alt«n Dr«iK:h 64 b. 4800 Bi«l«leU 1 

0128 D . Mon. (grün 40W Z.) • Drucker 
Seikosha QP-500 VC « Final CtfVxtoe 3 • 85 
Dvsks * Zenschrttien. VB 700 OM. T«) 02734/ 
60367 (Woitek) 



Suche für C64 Fuebaa-Martoger-SpM«. nur 
Orlg.. Harry Becker. 4l32 Kamp-Untforl Bo- 
genstr 2i. Tel 02842^41517 

064«r: Such« Mkrapros« Soc Ur 25 • 30 DM 
dnngary). Adresse. Michael Dietnch. 6744 
Kandel. HaupMr 60 a 



stand, kaum gabr 150 DM. plus Pono. P 
Kleüe. T«l. 07621/10757. ab 19 Uhr 

Verk. 064. Ftoppy 1 541 -2. Action R«. MK 6. 
Cotorphnter (Or Star-LC tO-C * 5 Diskenerbo- 
xeb. Farbm . TV lOrkMi) tOrnur NP 1500 DM 
VB 849 DM Tal 0604V 1222 

Ich suche div Games (Or metnan Computer 
128 Und tausche oder bezahle dalOr: Manuel 
Cadonau.6odenach«rl03.CH-8l2l B«ngl«n. 
Schweiz 

Such« drirtgend Orig. Sp«l TurrKon iDisk). für 
20 DM Fal& Interesse ruft an unter: Tel- 0821/ 
94548 (ab t9 Uhr), verlangt nach Flo 

Suche. Tauschpartner tor super Games. I0t% 



53. 5657 Haan i Jet 0212ft«376 

Verk tor C64: Bozuma u 6-Pak (Vol- 3 nur 
C64I) |e 30 DM. Tausch« auch «ins der Spiele 
gg Sim Oity. FkK 0hg Tel, 07141/571 10 (Sal- 
vatore) 

Verk- w«gen Syslemwechset: C64IU 1 541 It . 
Box*80Leerdbks.<»v Zub«hOr.VP600DM. 
Tel 070547950 

C64 . 1541, Dmcker m intedaca • FachK. . 
1 00 Disk. . 3 Joysticks • F. Ca 
ZertSCMton. F0rflur4S0I>M. T 

Verk. oder tausche Orig. z 8. SimCity. Italy90. 
TVFootbd. Bodo tanar-Socxw. BOrsenftsbw. 
urxlBad(lolh«Fu{urell Tdgi ab 17 Uhr: Tel 
07354/1647 

VarK 0128 D * BMschirm 01901 • 1 Modii • 
T Joystlcku.Maus>60Disks(20Ong u «Kiige 
MÜäcDlsks)türa00DM(C>nicker9OÖOM) T« 

oäos^ii« 

Gelegenheit weg. Systemwechsel : Verk . C 1 28. 
1571. 1750-RÄKl-EXP. Morvtor. Goos 2 0 f 
I28«r. Maus. 2 Joysticks. Orla Games (D|. 
Pr«s VB. Stefan. Tel 07i l;53W76 

Biete CI28 D • Modul« . 2 Joysticks * 20 
Leerd. * 23 Ong. mit Anleii. für 480 DM Tel 

0211^75482 

Verk tar064:Gameft.Zub«hör.u.v m.üaiegg 
1 DM bei: M Decham. KkHterstr. 30. 8600 
Bamb«rg. Nchi zögerrt. es tohnt sich 

Vark. Test Drwe 2 unü Scenery Disk mü deut- 
scher Anieüung zus für 40 OM. Uchael Trau- 
be, Goldene Aue 3. 3525 OberweswOd«!*- 



V«rk. 064 . Ftoppy 1570 • 2 Otsk. Boxen a 85 
. Drucker TXP lOÖO. Preis 550 VB Tel 02443/ 
1694. Torsten Ouerbach 

verk. 0128 D. Dmckar Star LCIO. Ooiaphon 
S21-D2. Ex Pon Erweeenjng (3-rach}. Expert 
Modul, Duo-EpromhBne. Datasetie Tel 0421/ 
691692. 14 läUhr 

Suche Ong Orogon Ninia. Sim 04ty (Dl, P 47. 
Tliundarbolt. Dyler 07. F-14. Tom Cai. Ruhan 
Mo-Fr t8-20Uhr Sa.Soimmer,Uarco.064 
Tel 06150. 40331 

Verk Ong tür064.&ackiolheFutur«U40DM. 
Italy 1990 40 OM. Waird Creams 25 DM. Post 
an Jan Lvnski, Hanauer Landstrafie i. 6457 
Maint^4 

VarK Altatxjmer. Gamesei & Makuh. Red 
Ocuber. Flyir«) Shark.. Suche TV Sporls Fooi- 
bel. Tie Sntü Golcha Oragon Wars. Ski or 
Die G«org. T«l 02823/7508 

Verk. o. tausche für 064 Sp««dbaii. Foi Fights 
Back.OieDunlOeOvnension.K)CkOlt2. Num- 
mer 5 labt. Suche Sim Oy. Ab 18 Uhr Jet 
04121/62990 (T)m) 



TelNr: 02(91/72013. 



Verk-dmOng. Hanse 25 DM. YuMMsReven- 
ge 30 DM. suche Rotlertspiele: Utma 1-5 mrt 

OerMsveri. 

V«rk. Disks: Ti« Drwit. TV Sports FootbeD. 
Pandora. RetsozumM.dE.. Sttfrsy, C«(X- Am 
und Dotasane mü 39 Spielen, tausche auch: 
Tel, 0201 ■603267 

Verti Ortg,!Ollmperkim, Hosiag««, KttMOn. 
Or««l Courts, Zak McKrack«n. 8«m«e Napo- 
toon. SM CKy. Bersen««bar. T«l. 02 1 5 1 /7 1 1 902 

Tobi 

V«rk, Ortg:Plrai*830DM.DnMr200M. Dra 
QonWars3SOM.)mp Mlll5DM,Shott Eraup 
Göns». 15 DU. Tnvul P. I • II M 20 OM. K) 10 
OM. als« Olsk. T«l. 02244/24^ 

V«rk. Oder tausch» Games Besitz« Pvates. 
Zak McKrackcn. u.v.a SchreM an: P«er Bu- 
schingiurv. S*alngas*e207. A-6574 Pettneu 

Suche für 64er Rocket Ranger (knpon). Zahl» 
HOchstpre« Tel 0610343663. ab 18 Uhr. 
Aiexander 

064 Suche Tauachpartner, habe tOax. Logo. 
Kick On 2. 30 Tennis U9W-. Stand: S 10 90 
Schoormann Hartmul. Wiesensir 53. 29^ 
Aurtth 1 

064 0«k: SudM «e SpWI« Wv m th« soutfi 
PaziNi * Kampigrupp«, bald» am AnMung 
Jamig Knsfian. A-9601 Amoldstein 239. Oster- 



Qrand Prix OrcuM. Stunscar-Racer, Miohi • 
Magic 2. Piraies. Serv« * Vol«y. StaitBc^ 
Bard s Tale 2. Jedes Spiel: 40 DM. Ttf. Q&Z 
8046181 (Peler) Austria 

VecK lür C64/Oi3k Orlg, . Irsem 3 D-Termis. X- 
Oul. rs aKind o( Magic Teobin7«st 02. Gokt. 
S.B.. Tuskv und vtel« Tapes. Uihch Müller. Tel. 
07681.7495 



Vert^MMII.BanfsT I - IV. Wastetend. Mars 
Saga. Ultima IV - V. Rtnm Ol Medusa. HAslar. 
u.v.m lO-35tM, C84askOrk}..ab18Ühr. 
Tel 0217^64122 

Verk. aRan ksputun C64er. Pren nach VB 
Schre« an: DM Dgner. In Recken 14. 3007 
Gtfvdenl 

C64 Softw. ges. Habe: Alet. Suche den Rest, 
spnch: Hammertst. Tel 003741/2312034. S 
Pau«N. Janz«nsir. 21. 0-7024 Leipzig 

Suche URIma 1 /5 und Ptrates - Biete 25 - 30 DM 
inurOrig.)ScfvetXanlngolhr4(an.Btomberger 
Str 6, 2943 Dunum 

Wer verkauft nw eine Spechererw I mevien 

064' Tel 08634'8037 (fehl) 

Verk-: 064 . Ftoppy 1541 - II. Modul. Ong 
Spiel«. Orig L«rnprog , D«k Boxen, Oishto- 
ehtf. VB 600 DM. S. Janssen. BranOusch 4. 
2357B«)Br8nwiadI 

Verk. Ong Superscrlpl 126 40 OM. versch 
644r Chip usw pro 2 DM. eine C64 DlSktrans- 
ponbox 10 OM Tel 069'1 68542 (Thomas 

Verk. C64/H * Floppy I54i Ii. Mon.. Dttkbox. 
Ong ttm MmUfta. AnschnR: Matthias Sauer- 
mann. GnäenMm 47. 6500 Nürnberg 30 Tel 
0911'S46242 

Verk 084 . Ftoppy • Ong SpMe. z.B. Power- 
dnftu.v ZubehAr.Pralssehrbäü. Tel. 05171/ 
52618. ab 16 Uhr 

Suche 1541 b« 300 OM Tel 06074M437, 
Dwk Krorwrberg 



Rainbow Islands usw. 1>l 04402/3516 (P«lar) 



SucheLaatNmiai .2:Bi«terür*t'Pacl»ndund 
~ ' yTry.BieMfOr*rOm«gaundCl«v«r 
T«l 02373^77 



SmvsSpyT 
iSmän Tel 



Such«ai«Artanv Sim ■ u- Hand«lBapMen tOr 
C64. nur 0Ög-m4 Amen Tel. 0043;25b22775. 
And. ab 15 Uhr 

Such« Vizav<*i« 64-Or>g Such« SX64 auch 
mü D«l«kt Suche Monochrome-Mon. . Suche 
Turbotrans • Pageloi. Tei 07i i/23326t 

Verk 0128 und DfliaMd« m S pi«lan Sehr 
gunstig Tel 02735/3642 

Such« «hfkchen Tauschpartner, der Z.B Red 
SWrm R»«ig. Gun Ship. North 8 South usw 
hat Disks an Sascha Winter. Schauernhei- 
merstr 34, 6701 Darmsladt 064 

Verk. 01280. Farbm . Drucker. 2 Joysticks. Ca 
100 Oksks. volar SoAw,. für 700 s». Nick Beye- 
tor. Tel 03174/78091. Schw«iz 



Verk 0641. (541 II . Handbuchfur F)oppy.30 
Ong. SpHM * Kabein > Abd«ckhaub« t<> 350 
DM Alexander RaiUe. Ktetemweg ii, 7210 
R0lhMe«tAusen Tel 0741/34123 



Anttngar sucht Tauschpanner lür neueste 064 
Games. B«e Liste bedegen. 999 % Antwort 
Christian Persch, H«rsWd«r Str. 27. 3578 
Schwalmstadt l 

V«rk.C640rig (0«k):Mo«Mus25DM. Mima 



Verk AkusifcKoppter der Finna Hitransmn 300 
bd Prets VB 1 00 DM TAgl ab 1 7 Uhr Tel 030. 
41381O0 

Veht wegenSvstemwechselMeteSpietotz.B. 
Sup«rSpnr«. Revs)gänBUg. Tel 0e»691244S 

Verk. 0641 . Ftoppy II. SO Otsketten . Box. VB 
500 DM Suche auch A500. tauach« auch gg. 
meinen 064 Tel 05351 '4630 Verl. Alex 

Suchte oirw Tauschponrwr 101% Antwort 
Schreit an: Sebastian V ' 
ring 129. 4690 Herne 2. T 

Verk, 064. 1541 2. Joysixk. Maus 'Mon . 
2 Olsk Boxen * 1 30 D«ks mü guten Sp«ien. wie 
Z. Mc Kracken. Oi Imperium. . Fnal Cartndge 
Preis VB 600 DM Tel 0661/32309 



verk. Ong, lör ■64er. lafl _ ... 

trar*l«nen RückUmschlag an: Micha«! Weiss. 
Comesdr 47.5040Brüür 

Verk-Ot28.FknpyiS7i*20i^.miaca 100 
Oisks . Lambucn lür Maschinensprache und 
Ani««ung6b0ch«r Ales 1 00 % 0 k Tel . 02 1 91 / 
80887 

Suche OdonlalOonquest. Gun Ship. ummal - 
5(NurOng.).zahlegul Angeb an K.Si»ksr?)«>- 
er. Utnden-W«sei«r Weg in. 4904 Enger 

Verk- meine allen Tapes. Oisc's. Module, elc 
Usie gg. Rückporto l DM: Peter Lange. Kart- 
Hftnet-Str. 28. 6000 München 50 

Verk. Timesol LorefQrC64. lOO%oX Preis: 30 
DM Ortgverp. Ruh an: 02256^ (Roland) 

Verk-0128. Ftoppy 1571. IJoysHck. ISGamas 
u.a Zurüe*i In (te ZiAunll. tS Leerdis.. Otsk 
Box, Preisverainbaning bei Anruf: Tel. 04764/ 
724. verl. Ftonan 

Suche Power Play Ausgaben 1 '89 b« 3/89 und 
9'99. Ang, an Klaus Tel 0927a«l43. 16 • 19 



Ftoppy * 50 Disketten. MIOl-Sysi«m. für nur 
5000 öS (750 OM) VB Ausiria Tel. 
2962687 (Dennis) 

Pubic-Oomam Sottw. Ur 064 Oisks Ucle gg 
RP bei Marco Rtohrer, Bertnar Sv. 27. 2407 
Sere«tz 

Verk. C64II miiGeoe t 3 150 DM. 154t-tl 170 
OM. Farbm 1802 250 OM. Action Reptoy MK6 
SOOM.PhapsTV-Tumer Roboter Tel (MO»t/ 
540. abUUttf 

Seau>sha SP- 1 200 VC Matnx DnKMr zu verk. . 
VB 400 OM Tel 060437770. ab 15 18 Uhr 
am/en 

vertt wg Systerrtwechsel C64 II . Farbm. > 
Floppy 1541 II * 3 Joysticks . DUk-Box * e4er 
. ASM . Power Play • 100 PO s * TOOng.. VB 
650 OM T« 02235^)9»5 

Verk :Commodore 1280, Oisks. zB Stunicar- 



Verk. 064 . 2 Ftoppy . Monitor 1901 < Star NL 
to skb • Ong . AbdecMtaben . 250 Oisks« 
Fnal Oan • Magtc Formel • vtel Zubeh. VB 
1300 OM Tel 02401 «578 

Suche Ae neusten Games (064) Us)«n an 
Tna ReichoK. LanganfaUe 109. 2300 »ei t7 
(m&gticJ>sibilkg) 

Österreich- Verk. gute und neue Games. 
Schreib! an: Thomas Laschob«r. Fäming 1 1 98. 
8181 St RuprechtRaab 

Hitte An ale, die einen 064 haben, toh suche 
das Spiel Oii bnpenum für 064. Nachricht an: 
Owü«) füian, 4780 Lippsladl. Tal 0294 1/21 61 8 



POWER PLAY CONTACT 
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Verk C64> IM) ll*[>ala«90D*skbeS(w)t* 
ca 40 Lmt * Box 500 dm VB, Harimul Rudofi. 
Hi^wwr Weg 3. 3120 VAWngsn 2, T«l. 05834/ 



Wik. gOnstIg C64 • FVi 
Comp, Pros 
732827702. 



Vwk Di*k: Ramfiow Wamor 20 DM. World 
Jouingy 20 DM. UM ga 1 DM RP b«>- Woirram 
Sparka, Alle Oangn 1 .7980 Rav»n«Mrg t9 

TauKheF- 1« Combat Plloi gg. StaffHghi 1 . Tal. 
06351/2323 (Christian} 

Vafk.<MCe40n TV Sports Pool, und Tumcan 
lOt )• 20 DM Andre« Kokkars. Fortnenwag 6. 
2073 Hint«. Tal 0492&9443 

128D. F-Mon , Joypad. Final-CartnOga 3. Ho- 
ttagas. Somiw. Qunshv. StarfligM. Foty-2. 
Giga-Cad.. Dttk-Boi * DIths. vwie ZeMchnf- 
len Tal 07231/34506 



Suche Orlg.tOr 064: 
DM.TurricanlSDM Tal 



Verk. Ong. Gama» wta FisA. Actton Fightar, S 
Huey 2 und Shlnobl Fordan aina kosiaolos« 
Liste an: OirK Rusl. Asctiaffenburgefstr U, 
2800 Braman 1 

Varti. Orsgon Wart 1 00 % onQ. Sutfia Coursa- 
Edllor fOr Leadartward 3. avamual Tauatfi 

mMich. oder Wirtscftattsspiata. O Radak. Tal, 
04fö1/26824.ab17Uhr 

Vark.C64. t54i.Dtskbox,Maus.Epromk 256 
K. Epromnar. Mi>S603, 25 x 64af. Büdwi 
u.v m M Rauchtuß. Maisacftarstr 15. 8080 
FOrstanf«ldbruck. Tal 08141'43431 

Varh, Oll Impanum * ATV * Nudaar Embargo 
t0r40OM(zut.}aul{>sh PCrIndylllautS,»* 
für 45 DM. Tal 06248/1362 iRüdl} 



DM.Ortg.. JetiODM. Tat. ( 
C<tv300M 



9pm Only lagal 



SuctwdatGama LaadartwardfmH OoDIilatz. 
darnicMimWasaarlsn Bmabigutiruntardar 
Tal Nr 040*5205189 erTe«:N»r Ich zaNa 10 
DM 



Verk do4. C64-Kayt>oard lür 2S DM tcMM 
EuraAngabotaan JanSchmtd Hauptsv. 26 a. 
W-7293>tWlaf 

Sud>a bWg Champtons ot Krynn und Ul»na t 
und 2. AnMbota an Statan Ktamert. JAgarstr 
45. 8673 nähau 

VartL C128 • Ftoppy i57i. 2 DvkananOoian 
von RHt pTpgranvnan aMr An. Maut. 2 Joy- 
slKks : Pra«: ca 490 DM Tel 06504/1786, 
(Chnttopft) 

VarK. C64II* 154111*1 Box« Goos. aHataucA 
atniam varkauRur. Preis nach VB. Tal. 09943/ 
3960. Klaus 

Köraosii.73.43S0RacUnghausan Tal 02361/ 
652tai. Suche alfwOalaaaRa mit SpWIan So* 
nicht Ober 20 DM swn 

Verk t54l. 064 (dat.). Ovks (Magic DttM. . 
Game On), 64'ar (normato • Sorvlerhane). 
Tumcan. Eludes Francatsas. Oaos 20 umr. 
Andy Mayar. Tal 05136.2433 

Suche NnsaCodatabai« von Zak MC Krachert. 
bnte 10 DM. Schra« an Bfim Jepsan. Itza- 
how Sir. 20 a. 2356 Ai*rug-lnnOn. Tal 04873' 
1426 

V»rK C128 * VC 1570 . 99 Dtfiks . Box • 4 
Bücher •Ortg Summer G . AJiarEgo>G<Qa' 
Cad-PkiS (tnci Bucht. VB 600 DM. auch vn- 
z«ki. Tal. 0218&2S03. Andreas 

Suche Spiele für C64. besonders Emlyn Hug- 
hes Soccar . Zahle gut Harban Engimg Ostn- 
dterstr. 6t b. 5140Erkfltonz 

Suche 1 00%igen Tautchpermar ror 064 . Habe 
neue S^eto kh antwone 102%. An: Chhstian 
Käser. Bahnhofstr 7.61 30 Schwaz/Tkol-Osier- 



Varschanka PO Soft I 064 u C-i28 (D) auch 
IPU). Lde 00 1 DM nückumacNao. Jans 
Sagrnalsiar. Eibacharttr. 6. 6123 Bad KOnig 



Tel. 02661/8 



Wanna buy Ortginats ioi C6*'> (Bloodwych. B 
I Futtff« 2. ANer Bum«r, Elavator) Tel 0951 ' 
42313. JOm. 14-20 Uhr Doos any ona write 
good tntro*t)«mos'> 

VarK 644r Games 15 -25 DM VCS2600mft24 
Games 200 DM Alias Ong GamM Suche 
bikgst Amiga Ong. Kaute auch Oamaboyson 
Tal 06406^70 

Hera IS Stalan tpaahng Verschenke neueste 
Soll, wie z.B. Buch Rogers auf dem 064. Ruft 
an unter TeL 06 1 0 1 (866 1 2. Varlangl rtach Rsch 



064: Verk. Murder of Miamt tür 15 OM (HaUo 
Sascha) Game Boy: Suche Namaatt. blale Qu 
. 1 1 0U. Tal. 0786frSei 8. ab 1 9 lAw. Mai vwt. 

Wntftam OlassieaW. War hat/wel8 woher? 
(Orig.) Hamka. Ulerslr. : 
borg. Tel 05524«302 

Ich suche Tauschpartner, habe Top Games 
Wrtie 10 HanrSi Sander. Zum Scheltend 44. 
4973 Vtotfwr or caN Tal. 057336514 

Suche Tauschparmar Htr PO-SoR. üsian an RaK 
Schhmmer. Hagstr 16. 6742 Henhewn Onty 
Disk l01%Antwoa 

Such« Ong : Corsa o< Az Bondt bts 30 OM. 
Hillstar 25 OM, Heroes Ol tha lanc« be 25 DM. 
Dragonso(Fiirnab>s25DM:Tel 06SM0643 
(18 - laUhfl 



Verk C64mitO>sUw t54t lUDiskatwnboxtür 
300 DM SchrfttM an: Alexander Kurz. Fasa- 
nomreg 12. 7016 Gerlingen 



Verk. <>v. Ong. (z. B. Manchesier UnR. Tumcan, 
MtghiaMagic2. . )tör64-ar Usubar Schrau 
an: Schr»«r H . Winterbergslr 10. 6460 
Schwandorl 

Verk. input 6429 Hella mit Cassetlen ( 1 . 85 - 5' 
87) für 100 C»^ Olaf Gnshs. Maiorste« 28. 
1000B«rUn47 

Verk. für 064 aul D«k : Phob« 30 DM. Turrtcan 
30 DM. X-OuU 30 DM, Kck on 2 30 DM und 
Hardn Hoavy Suche Lös Zu Robox Anrufen 
unter Tel 064325905 

VarkOng Spwlet C64/Oish:Qalsci« Games. 
Jinks. Shogun. Hargon Preis: VB. Tel 0263Z' 
48768 

Verk. C64 * 1 54 1 1I . Oatas. • Maus • 5 Moduto 
• Mauspad* Song SpiolonMBox • Locher * 
Game on, 3 Mie «K. NP 950 OM, VB 715 OM, 
Sebastian Papoutchak. Tel. 02241,335717 

Vark C64 (Kass) Game-Set liAalch 20 DM. SS- 
ictfKictwy. S-Oamat )• tt. Winter Games lür 1 5 
OM und noch v.m, Tel 07021/52718 

Suche Ptg aus 64er-Hen«n u. Sonderttallan 
Hab« Tautchmaiorttf T«t 06302/1869. W 
Awucttirtz. Zwergttr 5. 6752 Winnweiler 

Sucho Acton Replay Canndge MKS. fMit dl. 
AnMung). Al«xander Stetat. nicarda-Huch- 
Str. 1. 6100 Darmstadl 12. Tel. 06151.^71301 

Suche geor. oder nMV) 064. SM ISO DM 
HoHnunn Patrkik. Kamanzar Weg 20, 3000 



Varsch 064 iiOO DM. de!.), FtoWJy I571 200 
DM. Acbon Cartndg« 50 OM Ruft an: Tel 
02564 32509 

Verk C'128(Floppy1571).24-Nadel-Onjcker 
(Sahotha) • Zub.. Joys»cfc. OttkatMnbox. .} 
Gertle sind kaum benutzt Tel 0531/311732 

Suche lür 064: Secrel ot Sttver Blade«. Mars 
Saga u*. Adv. * RolantpMlo. Heinhdi Arenz. 
Bunjsif 33, 6000 Frankluri I 

Verk DruckerSTARLClOColour. t.SJahraR. 
kaum benutzt. VB 500 DM. Tel. 06102<?1447, 
tragt nach Markus 
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C64/128 



CO*. 1S41II, Farbmon. ca 30 SpM«. Ong 
tofflpl. AD • 0 n«««. 2 volle DtskoMnboien 
U V Zubehör (Z«rtschn(ten). V8 800 DM >U) 
20 30 Uhr. Tel 05041.'62e3S 

Biet« PubHcOomwafl: Sehraünsng. Inrornu- 
lWn»n bei Mar^^ Krug. Larxnvehrslr 1.4230 
Wesct.« 1.50 OM 

Such« Kch O« 2 (Doks). zahl« Us 2u 20 OM 
Hab« M6«nl»m vtal PO Usta b«: Z. Faz«. 
BaMnga&M 19. 5357 Swisttal V Ts« 02254/ 

1323 



Vetk C 1 2SD und LOcunrnn. sowW Anl«lhing«n 
und M «vaK«r. e«m C 1 ^ viel Zubthbr dab«t 
Pr««H nach Absprach» T«l 0e2l/62e99(Dm) 



Suche, tausch« oder vark. Orig und PO. Ke«M 
RaubkOfMn, Ltsienoder AntrsMoanO. Zieh. 
Erfunar Sir. 4. 6483 Bad So(tM>-Sslin(>ns)ar 



Vark G4'«r Hafie und SH's (87-89). Mer« 
Orlg.Sp«la und Söchw. rT mit Oisk. InlO' 
Claus Schönwald Am PappekAak 20, 2970 
Emden 



Vortt C64 . Rn Carl 3 • Ftoppy 1541 • Mon. 
1802 • Drucker MPS1200 unj jodo Menge 
SoltM ve 13O0 DM Anoetoto Tel 024^' 
9543 



Verk- C64. 1570 Dok Dnve. Oisk Box ind 40 
Oisks, Orig. Spiele aul Kasselten und Steckmo- 
dulen. Handbücher und ande<« Bächer übv 
084. Orahregler und Joys»ck PrM V8. Tel. 
0715031717 



Verk. alles, was mit dem C64 M lu tun hat. Laßt 
euch die Chanoe nicht enuehen. Marhoman- 
nenstf . 1 5*6/1 . A- 1 220 WienTTel. 0222/2592632 



Verk. C64 mil Mous. 1541 II. DaUs«ne. Oruk- 
ker. Adlon Rmtar Vi. Handbücher und 
Ork).Oam«s für OalasetW und Fkippy tür 480 
OM, Tel. 06831/79431 

Suche Spiele aul DitkCe4.ZaHebisS0DMI« 
Oisk üste an: Oltenberg Oaniet. Schulsir. ^. 
5000 KOln 71.Spietowie:Klaxe(C. 

Vefk I Jahr allen C64 II. Ftoppy 1541 II. 20 
Leerdisks. Preis 600 DM Jens Hasmäaer, 
T«i 02174,5095 

Suche *Pascai mit dem 064' (Markt und Tech- 
nk) mit Diskette og. Gebot. Jürgen Seipi. Bay- 
»rsdorferstr 8. 8000 München 19 

Wegen Systemwechsel zu v«rk.: 64'er ♦ 2 
I54lei, Bisher und Orig. z.B Bard*» Täte 1- 
3. ,. ab 17 Uhr Mo Oo Tet 06183.'4448. J(k- 
gen. V8 800 DM 

Wer kann mir taktische Tips zu Street Cred 
Foctball geben? ZaMa bis 5 DM pro Tip. Tel. 
0766&'4(rt 8 (Walter) 



Amiga 064: Suche SpÄle.Vonw.-Simulationen 
und Strategie (PSS. SSI. Micropros«) Liston 
und Angebote an Pelar Ructin. Sudeterwvtg 4 
8883 Gundelfingen 



Verk. für 064/128: Geos 13 dl., NP 72 VP 30 
DM. M 6 T Buch: Körber: 0126 Alles Ob«r 
Grafik m« 0«k. NP 69A/P 35 DM Ales neuw 
Tel. 0241/171784 

Verk. Commodore 0«tas«ft« 1530 lOr 200 S 
oder 28 OM. und hei6e Spiele (10) für 80 S 
Chnsilan Burgstaller, RennerMr. 8, A-4643 Am- 
pletwarn^Auäna 

Suche: Sm\ City IC64 Disk). Zahle gut Verk 
Captain BJood (64 Diak) oder tausche ga. Svn 
City. Andreas Nagele. Dr.-Kart-RennerProm. 
8.A3100S1 PöMen 

Verk. 064 . 1541 tl . Final CartrMge 3 • 
Joystick * Oisk . Locher lOr 460 DM (VHS). Tel. 
0431^2464 

Möchtest Ou nicht billige Software kaufen? to 
Dtski 10 OM? Schreibe an: H.W,. Anwn-Lu«- 
Rmg 8. 6364 FloraUKll 2 

Verk. Ong Progranwne Ur 064 u.a. Geoe ZO 
•owte dh> . Spiele auf Oisk u . Cassette Fnedrich 
Tjarks. OMHMch-MOIer-Str 12.2943 Esens 

Suche Intocoms Zork 3-. Oeadline. Suspen- 
ded. Seastaker, SOrcfoes, (System egal). 
Borderxone, Sherlock (nur Amiga). Tel 06121/ 
5 12725 (Klaus) 

Suche: tS8l. 135l , Ong. aller Art (guL heil und 
b*g). Power Ptay 1-6, ASM b«s Ä88 An: T, 
Bemdl. Ahomsir. 16. 23ST Trappenkomp 



flescu«. Wer kann helfen? Biaw bis zu 7 DM 
Adresse: Alexander Haas. JoMÖh Haydn-Sir. 
1.6390 Usingen 



064 User. Tausche neue Games (iron Lord. Ott 
impenum. H. Pokar, S«n C4y). Hag«n. StewMt. 
Tel 56213. KomaroHCtr. 14. 0-S600 Gotha 



Such« dringend Champkxw o< Krym Rufi so 
schnell ^ könnt: Tel 09li<634466 



Verk. Teacher Buslers. Track 18... usw .. For- 
derl Liste bei Peier Samrock. Edisonstr 5a5. 
A 9020 Klagenfurt. Austne. Om Oam«: 50 öS 



V«rk. Orig.: Weslarn Games (0«k) und Tobe 
on Top, In 60 Around Itw WorW und imoot 
Sports (Kassen»). Ruft sehne« an: Tel 0561/ 
527115(Thorsi»n) 



Dnnoond- Such« PrcMct Flrastan. Epyx 21 . F- 
16, Ch Yeager. BMa Chess. SieaWi Flghter. 



Suche für 064 folgende &>iele: Batman. Bör- 
•enfieber. Inveel. Moonwaiwr. Dw Hard . aMes 
auf Oisk. Schreftl an M StBM, Eichensir 13. 
3150 Peine 



Verk- Rainbow Island (Oisk) 20 OU. w>d Bat 
fnan-Th«Movie(Tape) tSOU.AHes Ong. Ruft 
an ab 19 Uhr: Tel 0634 M 7377(PhdV v«r1 ) 



Verk Test Dnve Ii • Scenery DnK lO DM, 
Fighier Bomber 20 DM. M Impenum 20 OM, 
The last thn^ 10 OM. oder lus 50 DM T« 
0e33l'87753. 8940 Memrrwtgen. ab 19 Uhr 

Suche gute Spiele (Ong ) Ur 064, Z.B New- 
Zeal-Slory. Sportspiele. Adveniures. Listen an: 
O- Baumfohann. Olrver. Corfeiweg 13. 4410 
Warendorfl 

Tausche Maruc Mareun & Mission Nmta gg. 
Zak Uc Kracken oder Inch and M Last Crusa- 
de m (dl Tel 07762/4607. oder 1426 

Verti. spottbillige Ong RoUenspiele. Adventu- 
res. Sim . Anw. Bücher für CMnCtSaCPM* ■ 
Preise 5 t>M - 25 OM Lisi« von: Bernd Weber, 
Etsenbahrutr. 59. 7336 Uhngen 



AMIGA 



Verk. günstig Amoa ong. (Spiele und Anwen- 
der). Tel. 06402>3$65 ((Arsten). (9 • 2i Uhr 



Suche Tauschpanner tür Anwu. verK Uantac 
Martsion korrw . deutsch. 45 DM. Stefan Leon- 
hardt. 4900 Herford. Schwarzarvnoors» 70. 



100 % a k- ong- tür Amiga' V«rk od. tausche 
Games 2. B SoMzengamM wie OorrupMn. 
Exokm. Future Sports usw Meidet Euch bei 
Tal. 07144/4539 (Mvco) 



Versteigere d)v. Ong. wie z B Fugger. Popu- 
lous. Promised Lands. Piraies, usw . schreibt 
an: SvenThnyi. Im Valler3l.62S6Ru*«l 1 



Suche Amiga User oder Onjpp«. bn Anttrtger, 
Raum Wipperfünh, such« auch Games. &>th 
sBan Braurts. Bemhartstr. 2. S272 Wpparfdnh 

GA nvner. Suche au Simulaitonen o« ra«nd- 
ein PrMk« erhaMn hibea CASMf>P. Stfirttbl 
an Stefan Ba«schuh. O-QOeo Dresden. Get- 



Achiung Spiele Fans: Verk Ong -Softw für 
Affliga zu Sup«rprcis«n, kosienkMe Uete gü 
es bei: w. Schicker |un . Kirchplatz t6. 8370 



verk. 2 WOch. altes On^natspi«! 'Th«ir Fin«st 
Hour* I 50,- OM od tausche gegen *Khata«i'. 
Stephan OotOoH, Tel. 0210t'5lT542 

Verk. Onglnale: Piratas 60 DM. Tnad 150 DM. 
Ports of cau SO OM. Test drlve 30 DM. Comp. 
Live • Power Ptay M2/90 zus. 75 DM. Tel 
02932^2262 

Verk. Top Onglnale! Ales l00%o.k.zB. Obk- 
leralor. Saucfc. Terrorpods. Italy 1990. Retum 
loOaneals . .cal> 02166^776 



Such« KomptonfOaungen von Indy Adv. u. 
Maniec Marwon SchicM aSes an: Jochen 
Leutart. Faikensir 3, 74S6Biet*nhausan. Tel 
0747a8480 



Jode Mer^ Roitenspiete f Amige 500 urvl 0 
64 zu v«rk. St. 25 DM - 35 DM. mir Boehm, TeL 
06»54S667.ab18Uhr 



Amna : Suche Tauschpartner (ur neuste Softw. . 
beeil Euch und schre« »n Postfach 067098 
C 74WTübBigen 

VertLOng. KckOnil, Italygo. »tttsofMedu 
5». PopukHis und Soccer l^anager Plus. Meidet 
Euch unter Tel 08a«7t 1241 (Nur MOnch ) 

Amiga-Softw • An u neu' üste (gratis) arriord 
Bei Postf 61044t, 3000 Hannover 61 . Ketfio 
Anruf«! 

Tausche, verk. u. kaute neue und aMe Games. 
Suche Tauachparmer. Uslen an: ThomasQivu- 
mann.Schönenbuchstr. 75.CH-4l23ARechwU 

Verk_ Orig. Sottw.. wie 2.B. Ghostbuslers 20 
DM. Sorcarwlord 30 OM. MarMc Mmsion eng 
60 OM SucheauchKoniaUe.Tel.04(V7522710 
(Ofcver) 

Verk-Ono FhMd 50 DM und Arnos. The Game 
Creator 70 OM. auch Tausch gg. SSI RoOer> 
(p«teOng Tel 0610a'87429 

Suche The Pawn für Amiga Zahle 50 DM (Nur 
Orig ). SOnfce KJettner . Theodor-Slorm Sir. 18. 
2365 Schuby, Tel. 0462 1 '4469 



Vefk b*g Ong : Hard Dmnn. RaiRbOw Islands. 
Poptious. u.a.. Tel. 0662^ 1 0 Philipp Heydn. 
Utersti 322. A-S026 Salzburg. ÖstemKh 



Verk Fie-FateonundStfnoiyijeweAsSOOM) 
Tausdw auch gg. andere Strategie- oder Roi- 
lensp«le. Tel. 099>564754 (Alex) 



Verk. folgende Ong : Loom 50 DM. TV-Sports- 
Footban SO DM. Elfte 30 DM. Bobo 20 DM. Tum 
it 30 OM. Kind words 60 DM. r^ach M>ke tragen 
Tel 0633161393 



SüdDroinafy VerK. Amiga-Sonwar« Tausche 
auch Annjliohm5ieh.Tel.0039(0>47l 706775 



AcfttuTQ' Verk, Amiga 1 Jahr alt. - Zertscftrrtten. 
• 1 MB Speichorerwenerung 858 DM, Te(. 
04352'5lä572tt>19Uhr 



Verk viele Ong.. üste gg. l DM. Matthias 
Stadler. Kedberger Hauplstr 72. 8400 Regens- 
burg. Tel 0941/47543. bitte v. 17-20 Uhr 



Verk. Ong . Anlettung. StaitMde 40 OM und 
Mmzin« (ASM. Power Ptay. 64'6r) wm Tel 
02271/63203 (Markus) 



• Zweitlaufw 
i Angebote an Biöm 
i. Ludwu-RcFiter-Str 2. 3OS0 Wunsiort 
1-12613 



Verk Oia: Angs ol Medusa 35 DM, B«nc 
Commanoos • Voleybai Simulator ohne Anlei- 
tungen, le 10 DM. Tel. 02*22.^663 iPaIncki 



Verk. Ong Sowie: floefcsiar Atem. . 10 DM. T. 
Out Run 25 OM. Or . 0. R«wnae 25 DM. Reven- 
ge I1 10 DM. Abs. Michael liiluschaiczy««. D>*- 
setstr 77.4i50Kr«leu 



Tausch«: Pvates. The Kristai, Bards Tale, gg : 
Dragonnght. Pool ot. Rattance. Legend ol 
Faerghaif. Night u Magic II. Ultima rv 0 V . Tel 
0227T.91301 



Philips FaitKnon OM8S33mtiKitf>el600K285. 
B4dpunkte. tür Arniga 5O0 und 0 64/128. NP 
698 DM. 1/2 Mw. 500 OM. Tel 04721/49739. 
Schtchting 



Austna VertL ortg, Cadaver, Dragons Br«alh, 
688-Altach SUB, TV-SpBaske«. F-16 C- PrtOL 
usw,. Top-Zustand. Preoe 350 - 500 öS Auch 
Tausch gg 1 M8Erw.. T«l 02747'2023 

Austna. VerK ong Cadevtr, Dragons Br«ath. 
TV-Sp. Baske * B . Xenomorph. A-688 Aiiaät 
S0B.F-16C P*oi.Swofd«o( TW. usw.. Top- 
Zustand. 350 < 500 öS. Tel 02747/2023 



WHstduPD-Sottw lürd«>AS00?Dsnnschra« 
an -The docs nc' Markus Behnnann, Eis- 
' 82. 24 Lübeck. Germany. TDI-A name 



**gstr 1 

W<lhf«T 



Suche Arniga Soole. WVndei Eutfi an 
Harald Zuber. SteMer-nm 20. 81S2 Oerels 
ned. Deutschland, üste oder Diskette 

Verti ong F-16 Combat Pilot dir 45 DM, oder 
tausche gg Drahkhen. Call Tel. 04(V7425097 
ab 15 Uhr Fragt r^ Daniel 

Such« gOnst kompletten Amiga 500 bei dem 
Blee ia)%ok.isl. zu einem tavm Preis J 



Tausche u verk nur neueste Amigasoftwar» 
HabesLipercwmoctions. Schreibt an:P O Bon 
0160290. 7107 BadWlmpten SchneS.ese« 

Suche Tauschpanner. Habe gute Games. Rick 
Oangerous 2 usw. No Loosers ST . Amiga. 
Joerg RurAel. Hunelsweg 9 5204 Lohmar 21 
Tel 52246'69S2 

Suche TV-Sp. Foolb (dt ). Play MAN. F16 Fal- 
con . Miss Disk. 1 u 2. nur Orig . J. Darc 
LO T Rts Sun, Indi. 500, F19 Sleakh. Te* 
02252^1 ab 19 h. WoHgang 

Tausche last neues -Rambow Islands' gg 
■MetOB Ouesr oder tarry r . Tel 06»8 1 209 10, 
nur Orig. 

VerK: Amiga 500. t MB* 1064 S • Star LC- 
10 Color . HF - Modulator . Software, nur 
t«>tT>pleiL T«I 026S0446. zw 19 und 20 Uhr. 
Preis VB 

Verk. Amga 500 . DtuOw MPS 1200 (tür 0 
64), . 50 Disks für nur 950 OM. Tet 0671/ 
74232. Fragt nach Andrey 

Verk-Oig OutRwil 20DMu FooibaliMarwa 
World Cup I. 25 DM- Tausche auch gg. Ong. 
P»«es. Ohamp. Kryrvi Tel 0e9>3016(3 

Suche tür Armge: Bundesloa M . Balance ol 
Power I u. II. Operation SteaRh und Powermon- 
ger Tausch« auch Listen, an A Kuhnh«. Oan- 
zigerstr 23. 5204 Lohmar 1 

Suche Amga Softw . SchrsiW mit Liste an. 
Bloem Janssen. Auf Geliss 5. 6580 Idar-Ober- 
stein 4 

Suche gortst. OnolnaMele. Angebote echr«- 
iich an:\hv» SchSer, Steigenräiclstr tl. 1000 
Bertin 20 

Verk- Orig : Waterloo 35 DM, Phantom Fnhtar 
10 OM. ÖP, Wolf 35 DM. Hard Ortvin 35 DM. 
BartMnan II 35 DM. üste tordam. Tel. 0960& 
436(Martn) 

Vefk. M<dw<nier I. 50 DM, u Interphase t 40 
DM. Tausche auch gg. Cadav«r. Wlngs. MI 
Tank Platoon. Tel Cffi64 1 /24 1 92 (Jörg) 

Suche Amiga-KontaUe. Tausch von Tips. Er- 
lahningen und Programmen Tel 02I5lf'^l12 
(Marc) 

Tausche Amiga-Spwie Ob all. ob neu Suche 
aAeslürdenAmtg« Jochen Frey, Ohrtstophstr, 
4. 7218 Tfossmgen 



SucheOrtaKaufo Tauschga.30-60PD-Oisks 
O-andereOng Vark. auch PD. Abs. r M Bran 
denburg, Stamstr 3. 2123 Bardowick 



Gunship. Popukws: 40.- DM. Starglider, Phan- 
tasie 3. Kaiakis. Footbasmanager 2. Anragas. 
Terrys bn AArer«uro, Retum to Genesis: 20 
OM. Tel, Ö6l31fi78477 



(0(>43«62) 8309173 



C-64 Games zu verk. Tel 



Verk. tausche (ong.). TesIDm»2^wSe•na- 
rio und Car«sk. TV -Sports Footbal gg. Ou(»on 
Master. Chaos Stnkas Back. Ruft doch mal an 
Tel 02101/44465 



e ANeilung zum Fighler Bomber ist 
r kann mir hellen? &hle bis 1 5 OM 



Verk. Western Games um 30. Sky Blacer um 
25. Imperium um 45 DM. Aue %>iele nul deut- 
scher Anleitung Tel 0870&6i7(8«mhard) 



VeiK Indy 3, AOw Rock n Rol, Vind«ators 
SM)ewAder, FkwdRick. Oangerous. Zak. Larry 
Nur Deutschland Ruft an Tel 0ei9&972 
(Stelan) 



Suche guten, preisgünstigsn Sound-Oigntzer f 
Amiga 500 Angebot» an Comel Wasar. All- 
wegmatie 2. CH-6372 Enneimoos 



Suche Action-Games. Ch. Zmasek. Hirschwog 
38. CH-8405 Wlnterlhur 



Sucüe zuverlässige (schneie) Kontakte Habe 
neueSachen. Meldet Euch schnell bei Tet. 040 



Amiga: Suche für Amiga das SpMl -Op»tai«Ni 
Neptun- u "Bobo" Angebote an M Ponei«.i 
Uhlandweg9. 7146 Remseck 4 



Tausche Starffight, M 6 MZ. Knghts ol Cry go 
Reflectbns. Dungeon Master, J.C l Oesen 
0(4y Legal -M Schmidt. O-905t Chemrau A- 
Weubeft41 



Verk. b«g Oatamat. Trvtsformor . MS - 0.2. 1 1 . 
Teetdrtve. Oruntttudio. Suche A 1000-RAM- 
Erw Tel. 04521/6667 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



Such« ong. BaRlehawks 1942. Fig. soww dh/ 
Siralogw u. Stmmulalior» QamM mil dl. AnW- 
tung. u 20 MB HafdO«K. H H«utM«n. Tel 
O210a'44844 

Suche Tauschpartner tür Demos und Megade- 
mos. Nur abaolul leoale Sachen. Ketfw Rauth 
hopwn (MMHch). Täro»3SS/859 



VertL Orta. Ferrari, Formula On* (Amlga) fOr 40 
DM. Tel 0711/721481 ab 19 Uhr Vertangt 
Marc 

Tausche meinen Armaa 500 ( 2 Mie | • Zubehör 
oa. MSX'20. MSX- 1 . Marco Wol«gart»n. Ertch- 
Hoeprterstt. 12. 4040 Neuss 



Tausche oder kaute Sega-Mega Games. Su- 
che auch Tauachpanner ror Amkia Soll, Tel. 
032M19242 CH (Scfweiz) ab 17 Uhr. Stefan 



031 15/2138. bis 20 Uhr. Harald 



Active line Ist searching tor cool Meneerahka 
spreader mustc arMts and coder wnte lo hran 
Beivir, Monschauersir. 1. 5168 Nidegoa«v 
SchmIdL 100% back' 



AcHve Une search tot members rikc spreader 
music anisis and coder. wne (asler ihan taghi to 
IvanBesvir. Monschauerstr. 1, 5168M«deäg^ 
2. 100%back 



Vertt/Tausche 70 Onanaagames- Liste gg 
RüChpodO bw: Uwe OUer. PF 1709. 5^ 
Neuwied l Suche such Kontakte in und um 

Neuwied. 



Suche gule. biUge Software. Listen * DisKs an; 
Niko van Hoof, rarbersir 4€.4i55Grelrath'2. 
AMIGA onlyl 



DM. RurianumerTti 05222/93206. ab 14 Uhr 



Verk. On. Out Run 20 DM. CaMomu Games 20 
DM, Tripie Power Pach 20 DM. Tel. 07SV 
91639- Markus nur am Wochenende. Inc. Porto 



071 1/5300042. Torsten von 1 



i: Florian SchmttL Oerüchslr. 
1 . 6000 MOiKhen 60. Tel . 089/8 1 1 34 1 2 abends 



Verk. HF-Modulator, nicht benutzL 30 Dishei- 
Mn zus. 70 DM. oder tausche ga. Sega Mega 
Drtve Modul Tet 05864/780 



Verk. AiDiga-Orig (z .B FutureWars. Stadl der 
Löwen uvm.) Liste anfordern b« Notbert ScNS- 
ler, ScAulstr 13. 87S1 Stoclistadl. Tel. 06027/ 



Suche Amiga Soltw. Möglichst neu« Program- 
me. Schickt Usie an: Kar Sdtönletder, (r«weg 
20. 4408 Dülmen Tel. 029944027 



Suche Holtday Maker tor Amiga. Bleu 35 DM 
(png.). nwt AnMtung und Verpack. Andreas 
Bangen. A/otserstr t2. 3549 Bemdort 



Verk. Space Ouest 3. Aullösung. Suche India- 
napolis 500. Zahle gut. Tel 0221'69832i (De- 



Suche An>igasolTware. Spiele. Tools. Demos 
usw. . bin noch Amigaeirvsle*ger. Usien an Mano 
Kluniter. Paradiesstr 34. O-8020 Dresden 



Verk rwue Amiga-Ong. SoRw. Ong verpackt, 
und gunstig. Tal. 01'«6S4836 Ab 18 Uhr 
Schweiz 



Chiemgau unser Chjb Wir suchen nach aktrven 
Amiga-Usern im Raum TS-BGD RO, Meldet 
Euchbel Qutdo Frank. Kirchberggaue 5. 8222 
Ruhpoidng 



The quesi tor (he ume-bwd (ortg. verp. m Ante»- 
^gteuschen?NurRaumHannover Tel 0511' 



nar. Nur neueste 
Schreib! an Alei Trenkar, Fagansir, WA. l- 
39100B<»en (Haly) 



Verk Ono livJy 3 ADV . Lafty 1 urWLarrySfür 
Amiga 50 DM pro Sp«t, Tel 05033.5692 



ArragssoA zu verk. Interessenten können sidi 
mel£ö unter der TelJ* . 0182W)602. eh« 
abends. Beet verlangen 

Suche Ahüenanalyeeproo. OHGWP von Elfec- 
ten-Spiegsl ab, sowie Pn>g. zur Oraphtsciien 
DefsleNung von AkOerAunen. Zahle gut Tel 
0212/204486 

Suche gebrauchten A;niga rwt FartMnonilor 
Topzustand \neleicht auch mit Software. Ste- 
phan Carl (b. TNtns}. Tannenweg 13. 801 1 
Parsdorf Tel 0e»g0d3757 



Suche 

geon MnMrJ 
61203 



Rpien sp leie aMr An (vor alen 
lasier). Nur Oria. rM Arieitung 
- 35 DM MarkHartrWnpt, Tel i 



Dun- 
Zahle 

ip(, Tel" 07022' 



Verk. das Ortg Spm4 'PopuiouS'. 1 00% oK.m 
deutsclw A/deaiung Kir 45 DM . Versandkosten 
bezahleich.VorauskMse.Tel 02S53 l674Rall 



40 DM. NP 69 DM Tel 0ä834'41696 

Austria. Verk. u. lauectte Amiga-Sollwar«. Onfy 
Cool SaiH- Tel 0222325404 (Stefan) von 20 - 
21 Uhr 

Suche bingen A 500, k:h kann auch gule und 
pretsw, SfMSle besorgen, Schrett an Jljrgen 
Barth. S(8inaciier2/l7.75240esinngon Oder 
Tel. 0725*24181 

HiMe. Suche Powerpity 3-90. Zahle gut. Arno 
Mulder. Vrar*erfcerMaan 27. NL-6412 HS 
Heerten Holand. Tel 045.^729707 

Verk. NuAmodems. Bis 19200 Baud Für viele 
Spiele u- Prgs., nur 20 DM. Sebastian Althen. 
Lohsteg 4. 6470 BOdlr^ien. Tel. 06042/1492 

Verk Speicharerw. auf 1 MB ind. Ulw. absehe«- 
bar. noch mM Garantta, För 119 DM. K. R«- 
mers. Hauptsir 66 b. 2905 Edewetfi. Tel. 04406^ 
7835 ab 16 h 

Tausche F16 • AsUM (NP 85 * 60 DM) gg. 
Maniac Mansion . PWwl Magic. Kaute »ax. 
20 DM. Tel 08»8504962. Sl^, P S Ong. 

Suche Amiga 500 me dazugehongem Zubehör 
(Maus usw.) für 500 DM Wer seinen Amiga 
biHig verkaulen will, der soi mch anrufen. Tel 
07^061745. Bernd 

Verk. die mordsgeile Konsole von Atan. mn 39 
Games wie Panzerstrike oder Ufo. Ideal als 
Zweüoomputer NP 500 DM. VB 390 DM. Tel 
0274e'158l 

Suche Tauschpartner für Armgs Habe viele 

Games (1 70) wie Indy 3. Popukxa, Pvates. R. 
Type.Tei 02162'21120 

Suche dringend Cheeis. Karten und sonsage 
TipanrsAmi Spisie(AMheadst. Auch Tausehp- 
gae. S. Katz. Sudetenstr 92. 7500 Kartsnjhe 21 

Verk Ong.: Computer Hits (20 DM. 4 Disks), 
Astenx «n Morgenland tO DM. und Pmk Parv- 
Iher 10 DM. jJ. 0623ft2353. Bitte melden be« 
Eddie T|in. 



Verk Ong Thetoetpatrot'F29 1 
lutkyi t0l/lntem.3OTennislürie40DM.Rule 
Tel 0e331/804-240rwcht6Uhr06332/43t18 

Suche Rollenspiele und FlugsenulBloran wie 
z.B. Cours« Ol ihe Az\jre Bonds, etc. Run an 
Tel. A 073Z815192 ab IS Uhr. bei Painck 

HuHmodems. Boooeleldoran nur 25 DU. nw 1 5 
DM. zun verb , umschalte, von 2 Amiga. 
DFO-DFl (OFZ) Tel. 07tt/773272(Jeo8) 



400329 ab 17 Uhr 



Wnte to: Jesper Sorensen, Klaräietvet 33. 
DK 8700 htorsane. Oenmark. Conlad me or 

stay tarne 

Amiga Contads Wanted wortchvide to swap 
laiestStuH Writeio.JespSfSorertsen.Kienrtei 
vej 33. DK-8700 Mörsens. Denmark. 100 % 
Rapiy 

Verk. Texlomai und Oatamai. ong.. urtienutzt. 
|e 50 DM. Tel. 06324/76061 ab 19 Urv(Fabian) 

Suche Ortgralspiele fOr Amiga. ZaMe bis 35 
DM. Suche vor aHmAdtfenture. Handels- und 
Strate^Mpiele. Angeboteab 1 7Uhr. Tel 07254/ 
74508 



) DM Ter 0230f 5793 



Schreibung). ZaMe • . 

Dienstag - Freitag 16-19 Uhr. GruB von Bernte 
an Ooose Icenun und Wizard 



Verk. Amiga 500. SpechererwerMning. 2 LW. 

tA-Zustand. * Ong&ÜNwp . NP 1250 DM. VB 

900 DM, Tel oerfzvis* 

Verk Amiga2O00.2>niemesLWundZubehör. 
VHB. ScftreAt oder mft an: Achim Sauer. Stns- 
heimer Str. 4. 71W Heibnmn, Tel 07131. 
482301 

Verk. ArrMga Orfginele F-l6Combet Pilot. TV 
Sports Bask. )s 34 DM, E-Motion. Fighter 
Bomber. Börsenneber te 32 DM. Aruut« be> 
Maiaiy 08091/3579 



Ihonstr 21. Tel 02151/397599 



Biete Echler-BAei V 2.0 (6 2D-Dkskatien . 
Anle<ung) ilsTertdaieien für aae TevTverartMt- 
, 40 DM M RatielmUler. Domptaiz 5. 



Achtung. Verk Amna Ong . ie 50 OM. Pvates. 
Budokaa Rmgs oT Medusa. Invest. Fuggar. 
W«^ Ftugsm. Tel 06431/44096 ab 1830 
Uhr, Peier verlangen 

Suche Tauschpartner für A-500 • Speicherer- 
weiterung. Sch<M Eure Listen an Lobmg Ge- 
org. SL Manten 60. A-9125 Kühnsdoil 



Suche T auseftpanner fOr den Amiga aus alier 
WaR. h^ viel, üste an BetaMm Ruede i'aun>- 
re21.BXL-t<fiO 

Suche Sound-/ Noisetracker-Instnjmenie o. 
Samples. S. Yahga Tel 02431/70940 

Ironhand-Musdans. Wer hat Interresse an 
E^enkomposiliorten mod. HobbymusAier. evtl. 
lür Spiele u. Inlros? Tel. 022Sl;äS63 DM 

David Wurbs. Mozartsir. 7. 4286-Oec»ng Su- 
che Lösung von Indiana Jones und Starftighi 



Gesucht. Assembler (Seka o.i ) mit Handbuch 
S alem was dazugehört, Angebote bfite an Tel 
A-031 192178 (SchrrM). A-fOl ta?178 (WoH- 



Suche Amiga 500 Ohne SpeKherenweAerung 
Tel 06S42/^7t6 Fragt nach Mchael 

Tausche u . vertL Anuga Soft. Anttnger wMkorrt- 
men l00%zuvert«ssig.A. Holand. Ruhnalsir, 
4t. 4300 Essen I6 

Suche Ong. preng. Swrra- S pi e l e (Amiga). 
Sudw auch Kompleniösung von King s Ouest 
3. Tal. 07904/8170. Ä 17 Uhr 

Suche Tauschpartner Habe vtel und neues- 
SchicM Eure Listen an: T Straub, 4005 Meer- 
busch 1. Poststr. 4 l000%Antwoa 

Amga-User erwachet Suche Tauachpartner 
tOr den Amiga. habe immer neusten Slufl. njft 
an be* Roland- Tel 0511/3291» 

A500 - mt zeit LW, neu u gebr . günst Preis« 
antragen. PD zu kaulen. verk. bJlig. Austria 
Gral Kart. Wenerstr. 17 a. A-4481 Asten. Tel 
0722.465617 

Biete I 2. 5 DM AS MC 4,'8e ■ Hu)py 
Computer (12i'87 - »'90] Für 3DM: Power Play 
[1-6. lO'Sa - 2JWi) und Amiga (&87 - 10«» 
Auch n M Mengen Tel 06103'86138 



Osterrech. Amiga-Sonwere üste und Preise 
auf Anträge T^ 0774^2202 Abs Peter Ha- 
ger, 5142 Eggeisberg 3 Ruft doch eifiach an 
Ab 15 Uhr 



Verk für Amiga. SenCtty.mdy 3. Batde Master. 
Hmia Warrtors. Sherman IM. Champions Ol 
Krynn und Barbartan. Ab 18 Uhr. Tel. 07256^ 
1042 

Verk. Orig. : Falcon. Hybns, Menace. Turtwpnm 
2. Enc«sch-Kurs l.(Qrnur2S0 Fr. Leerdisks für 
nu»2-50Fr.NurAmiga-Schwe«z Rock/I. Fkirsir 
6. CH-92420beniZwtl 

Verk. Ong 6aastll*Wtngs*L0F. 
V m Tel 04a«020522 Kebbel vert 



Suche: Ong Dragon Breaih, Sur Command • 
M«hi « Magic (I, A. Sctmel. Htrtaweg 7. 6404 



Verk, Ong MK»w«nterlür40DM Komp! . deutsch 
mit dt Anleitung C. Loschen. Erzweg 4, 5190 
Slolberg 7. oder Tel 0240^73815 



Verk kxltanaJonesA..lcl »d a40DM,aiack 
Lamp. buggy Boy. B Markiger, Rick Dong . 
Super Woroer Boy, New Zealand Story, Twm 
World a 35 OM Tel 07472/1339 

Verk. TV Sports Footb u G R Monster Si , 
Spertcal. Hardm Heavy, Circus Games lus. lOr 
ie35DM,BardsTalel25DM.Tel 06564.2107 
nach 14 Uhr 



Verk. Hinstar 35 OM. Jagd auf R Oktober 30 
OM. Dragons Lar 40 OM, Operation Steallh 40 
OM. zus. 130 DM Ruft an Tel 06201/66707 
Max) 

Verk Ong Spiele Larry 1. Space Ouest 3. 
loom. Indy 3 (AO). TV Spots FoofiMll u. Battie 
Qrnam für (e 45 OM. Tobias Schlegl Tel 
122) '434183, Köln 

Amiga 0hg. Software: 688 SUB, Iron Lord. 
QhoeBxrtters 2. Continental Orcus. Danger. 
Lord Ol Ihe nsingsun. Tausche auch. Tel. 0421/ 
440687 



Vertt Ong, von Indy 3 für nur 35 DM. komplett 
m deutsch. m«l Super SiMlstand-Oisk Rulean 
unter 0231 /256006t 7 Ales 100%ok 



Verk TV-Modulator 30 OM Ho6tages, Red 
Heai 25 OM. Pink Panther. Western Games, 
Vampire Empire. Clever * Sman. )e 1 5 OM Ab 
19 Uhr Tel 07071/44660 

Verk. und lausche alte moohchen Onginale für 
Amiga. z B Wings. 666. SIeHar Crusode etc. 
Thomas, Tel 07f51/24356 

Verk. Ong. Pmbal Wizard, Erkunde. English. 
Textomal und Dalamal. Preis: VHS. Tet. 0S434/ 
1813. P S Tausche auch 

F 1 6 Fadon 40 OM, lAssion-Oisk 1 30 DM, Archi- 
pelagos 15 DM, Kartng-Grand-Prtx tO OM. 
Las-Vegas 10 DM Alles Orig, md Anleitung. 
Tel 0S»Sn27l 

Verk. Amiga-Ong . Spaoe-Ouest III 50 DM. 
Stadl der Löwen 50 DM. Rinning Man 30 OM. 
Tracker 30 OM. Fighter Bomber 60 DM. Tel 
02173-12250 Ingo 

Ohg.ca 60 Titel. 50-60% unter NP. Qrettsiste 
antordern S*e wollen doch nichts versAumen. 
Odef?Tel 071 1-572227 «118 Uhr 

Verk. Batflevaaey 10 DM, RoWiig Thunder 20 
OM, Larry III SO DM. Unreal 50 DM. Indy »1 30 
DM. R-Type 20 DM, Weirddreams 30 DM, Nn- 
tawamors 30 OM. Tal. 06322«8l 1 7 

Verk Kickott 2. Faertfia«. StarlUoht 1. Cham- 
pions. Rings. Sword M TwAght. Tv-BasketbsR 
le SO OM, nur am Wochenencto unter Tel. 02732/ 
8(^46 

Wngs 50 DM, Pirates 45 DM. Adlon Sennce 25 
OM. tiBly T990 30 OM. Ft6 Combat 40 DM. 
Combo Racer 40 OM. KKkotT m. Eitra 40 OM, 
Q P Circuit 30 OM.J Lord 35 DM, Tel 02473/ 
6441 

Vert(. Oregons Ulr * Space, ale le 40 OM, 
Jinner 30 W. OeriKinB Wintar « Itoo Ughp^ 



VertL: Operatton ThundertMtt. Shenman M4. 
Xenomorph. Aifbome Ranger und Katakis für le 
25 OM Hins Joachim Hofmann. Tel 067^ 



SucheOrtg von Bettle olBntaln und Conque» 
ot Camek». Angebote an Tel 06109^796 
(Sascha) 

Suche Amiga Ong SUB Battlo Simutator 
Werner Schwamborn. Tel 02202/56435. 19-21 



Verk. (tausche) Games Orig . t) Iron Trackers. 
2) Batrr\an (Jok ). Preis gg AnaeboL Tausche 
m.S«nCttyusw MarkusfTion Tel. 080^257 

Sucfte Amiga 500 ohne Monitor u Drucker. 
Biete 600 DM Suche AfTUga-Kontakie undgula 
Rtftonspiele Zahle gut Tel 04221/23123 - 

Wer tauscht 4 Afnioft-Spiele gg. einen Game- 
boy • Tetns. Habe wgende Games: MKMmer. 
BkxKhyych U2. Kings Ouest 2 Bine melden 
unter: Tel 0421'540W6 



che Tauschpartrter. l 

r.Ringstr 7(),t000Bi 



Suche dnngend Ameilung (nd Karte) zu Might 
& Magic 2. wg. Verlust der eiganea 0. Ketel- 
aenTet. 0421« 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



Private Kleinanzeigen 



AMIGA 



Such« Kick On 2. und fMt Danovous 2. W 
Rainbow Island« ZiMo oul. ruft an iMarco). 
Tot 0766ft'te78.abieuhr 



V«rk. Orto . Gfand Slam 15 DM, Sflibsnan 20 
DM. Jagdaui floler Oklobvr 25 DM. In dO Oays 
around IN) wortd 30 OM Tsl 04a 874772 



Vati«. Orlg, : Raaende im Wind. Ftsh 0» i S DM) , 
Chamtwrs ol Shsotm (2S DM), oder tausch« oa 
Losi Palfot (Orlfl.) T«< 0S06a7037 



Such« LOf -Odo. . od«r Handbuch <40 bnr. 20 
DM). Tel 04a83242SS 



Vark . tausch« und kaute OhgMalHMl«. Habe 
Xenon 2. Kult. Blood Money, Blootfwych. S<m 
City uvm Tet 0271.356297. B MonMn, Mak- 
COM 79. S900 Siegan l 



Such« KompianiösvMian zu Zak und Indy. 
dautacb. ZaNe bis zu 10 DM. Anrnbote an 
Daniel Enpal. Beemoventlr- t3. 2SS6 Moor- 
merland Tel 04924/1742 



HOft sKft zwar dool an. rroUdem such« «c^ 
Ortolnal PACMAN und MS-PAC-MAN tüt den 
Airaga 8m Sammler. Zahte Ms 26 DM Tel 
07021/58215 



veik- Uno Swode tAttnon 30 DM. Seomds 
om 30 DU. Frosibyie 30 DM, zu& 80 DM 
Tausch mOol»ch Tel 0524ft't732, t4-i8 Urw, 
Elmar 



Gfoal Ccurts, FItgbtstfn. 2. Je 30 DM, zus 50 
DM • Space lO«moGraM Tausche auch. Ab 
19UhrTel 07131/464926. Markus v«f1ang«n 



Such« I AmiQa Seven CiMt ol QoW Such« 
Gam«-Boy-Module. Sven Kehlen. DroasaMr. 
22. 5650 Soitf^gen Tel. 0212>«15066 



Ong. Oamas: Balanoe et Power 2 20 DU. 
Populous20DM.Klcko»2SOU.E«raT)nw15 
DM.A Cobrs. Am SaMtot 44, 2105 Seevetal 



TavsdwTtieirhnestbourag LegendotFaara- 
rtai. aoe mit AnlalL und nur Ono- Schreibt an . M 
WWikler. Gintterweg 33. W-4»0 MwKttn 



Tausche Imerphaa« oa Bubbi« BobM Nur 
Ong Tausch« avtl- aütfi go Flood « Kid Gk>- 
v«s Tal. 068728143. Bäk) mekton 



Vertt. ong. Star Wars Tnl . Bat u a» a w4a, Sum 
mar EM.. Poputoua. HondaflUF. Carr. Com- 
mandLo9tPatrol.R-Typel«35DM Tfll.04661 
8760 n 17 Uhr 



Nuü-Modem FürPopuious.FalconF-l6.Stunt 
Car-Racar, Fire Ponvar. Satfle-Cttec« usw. VB 
30 DM Bei Ralph Tat- 02944/7197 



Such«<*en«uManSterrasm«S0iV.H0li.KO 
IV V, habe sonsi ale I Nur Ong ) Verk auch 
loaungcn zw 1 - 10 Dkl Tel 0302152271 
(Dave) Danke 



Wer kann rm dm neusten Games aus USA 
besorgen? Suche TV Spohla Eishocltey u 
ander« Eishockey Gam«s Chrtss Scrwna- 
hvnmer Te< 0e9'7i7038 



Tausch« oder verk.; Starlkghi l. Tbe gamoe 
SumnterEdMion. Such« nur HoBenapieta (Ong.) 
Tel 02602/2069. Verk. auch PC-Ong. 



Vark ong Spwia. MArnnar. Ch ol Krynn. 
Pturao. UMS. (Pre« von 20 - 35 DM) T«( 

023715772 



Verk- ohg. Uke Th« Uagic Dragon. Seconds 
oul. FoundaMna Wasie. OroMmeiater. )« 10 
DM vmko Pokarznit. Am Benbarg 6. 4194 
Bedburg- Hau- 



Suche Tauschpanner für Software- Habe neu- 
st« Games (Unreal. Pool o4 Radiance, ) Ca« 
Tel. 07t8l«94i8 (MartNi). oder Tel 07181. 
21142(Ohver) 



Ong. F-2940 OM. RVF 750. Hard Ormn 30 DM, 
KcEofl . ET 35 DM. Vjtus. Earl W BawB 15 
0M.aiezus.nur1400M.Te) 0a96l423e7.ab 
19 Uhr 



Verk , nvF Honda 40 DM, l^ry 3 70 DM. Tw*n- 
wortd 45 DM, Xenon 245 OM. Sup Wonderboy 
40 DM. BeaU 1 40 OM. Ghouis nGhosU40DhC 
un« (Orig l.Tel 05251/22523 



Suche Maniac Maieons ua ong Sp«te.b«20 
OM Und Nordnc-Power Modul ( Amiga bis 70 
DM Verk 064 . i54t lU Zubeh. 500» Toi 
0441601554 



3,5' LW. Tv-Sportt Baskei Operation Stoallh. 
Wonderland. EscopeF T P.O-T.n.M .Winoa Ol 
Oaath.Cabal.Cadaver.MUDS.oM Patrick 
Fischer. Tal 00353^21 



Amiga Verk. Tauache Archipelagoa. Miao 
proa« Soocvr ra 35 OM. Tita Pawn 30. Champ 
FooibflN. Art ot Chesa i« 15 DM. Amlga Fun 
Pow. Dtsk)«10DM . Tal 06641/4234 



Verk. Budokan mit Antaitung. ong oder lau- 
actie gg Ong Siartughi m. Anlert.. Mino. Ange- 
bot 5oDM A Schutz. Sprem-Bargersir, 21 a. 
7S32D(ebkau 



Suche Mantac Manson Zak Mc Kracken. 
S^iKity i5l 2 KB) , Loom . F-29 und andere Flug- 
simu«lot«n.Schr«>Han Markus Baade, Kreuz- 
gass« 10. 6505 N)«rstt>n 



Verk- Legend ol FaerghaM 60 OM. Oay ol »le 
v«ler . ^Maibng . PtiriaeoOM, Mindbander 
30 DM. alas Orfg.. Nik 0221/317566 



Kontakte mit POWER! 




Leser treffen Leser. Im großen, 
privaten Kleinanzeigenteil von 
POWER PLAY-ConXact. 

Und Ihr könnt mit einer 
kostenlosen Kleinanzeige 
dabeisein und Eure Kontakte 
knüpfen. Schickt dazu einfach 
den Coupon ausgefüllt zurück. 



PO l/|/Eff-Coupon 



für meine kostenlose Klein- 
anzeige in Ausgabe 3/91 von 



Rubrik: 



Amiga 

C 64/1 28 

MS-DOS-PCs 



Atari ST 
Sega Master 
Sega Mega 



Nintendo 

PC-Engine 

Kontakte 



T«xl inklusive Adresu oder Telefon Nummer 

f I I 




B«l Angaboten; Ich besiaiige. daB ich alle Rechte an den angetxilenen Sachen besiTze. 
Einen Anspruch auf VerOffenflichung meiner Anzeige erhebe ich nichr 



Einfach diesen Coupon 
ausfüllen, ausschneiden und 
bis spätestens 11.01.91 
einsenden an: 

Markt & Technik Verlag 
Aktiengesellschaft 
Anzeigenabteilung 
POWER PLAY 
Hans-Pinsel-Straße 2 
8013 Haar bei München 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



VsrK Orla.:rh9irl Hou(.FalconFl6* Missx)o 
Osk. Champions of Krytvi. 666 AtUck Sub 
Sucn« Dungeon Master (OrtQ ), Tel OTOS^' 
7U0 

V«rk. OK) : Sim C<ty SO DM. ot U«S 45 
DM. FtshSO DM. CPTB200 D 30 DM. PolicvOu 



Tausche od. vtrk. ong. Oamm: X-out. Budo- 
kan. C. Muw. Ulbma 4, suche gute RoUen- 
spMie.ChrtaWrtKreffl ToL09762^l2S) ScMoA- 
gadenstr. 12. 8741 Eichefitwusen 

Vflrh. Orta. Mafteca und AxeTs Mag>c Hammer 

a25 OM. od laiMch» beide lui. gg. Pom ol 
Iii o. Jupplee Revenga Tal. 0451« 



Tausche BacMaah * Soccer King . Takado * 
Space Ranger gg.? Schrtto. Angab, an: OVver 
Knauer. Sudatenslr. 61, 6061 Slockstadtfih 
(Ortg. * Art.) 

NJl Modem. Hartfware-Handehake. 1.5m. ror 
Popoulus. Falcon. Sluni Car . Rre Power, Wai- 
sireet Wizard usw.. DM 40. Tel 0722^74295 

Verk. Amiga-Spiel. 688 SuB Anacfc f. 30 DM 
Tel 02S«!^72. Norbert HOtte. v. Vtncke Str 
14. 4716 Otan 

Verk. Ong. Amiga Game«- Jump-Set. DarK 
Caslle. Purpte Saium Oay. Ooze. Firepower u- 
Orukt2. aMe mn AnMung. tOr ie 20 DM. Tet 
066 84/395 

Verk. 31 Ortg -SpMie 10' Amtga 500. aus den 
tetzl«n1.5Jahren (Kick OH2.&jdokan. Legend 
Ol Faerghriecl ) David Haup*. Radenh.-Str. 1 1. 
5000 K5n 51 

Amiga-Hardware- Tuning. Anliviren-KS. Coder. 
KS-Umschalt. lnh>s gg. Röckumschlag bat S 
Moarsch. Postfach I4fö,ei30 Starnberg Auch 
34' ♦ 5.25- 



Suc^e drtngenst lutWng horror' für Amiga. 
zahle gut Auch andere irnocom Adv- gesucht. 
Alexandra Velten. ROrsheimer Stf 2S. 6203 
Hochheim t 



Verk- Orig. Rings o4 Medusa. Xenon II. Resolu- 
tion I0>. Biie, North and South. BatOechess 
u.a Ruit an. Tel. 0624^2423 



r Rockstar. . nu tO DM. Tel. 0221/ 
417793. (ab 18 Uhr) 

Verk neue Orig.: 50 DM. Roger R.. Theme 
P.M. . World G. S DM. Speed 20 DM, Tausche 
auch gg. andere Softw. Uke, Tel. Osterr. 
(0043)»6^41t53 

Tausche und suche gute Animationen. 1 MB u. 
Ero«c.SiKte-Show8.PD.Ca« Te< 0ei03'42237. 
Habe super Demos u. Auflösungen fär )ades 
Sierra-Oame. 

Schweiz Amloa-SOO-Sei Komplen mll 1 MB 
Speicher und Top-Ong.Spiefe. Neu Mit Werks- 
garantie. SFR l500f5M Urs Bucher, Tet. Ol- 
6336768 

Verk. Ortg. Dungaon M.. TVS Baskel 50 DM. 
RVF. Populous. TD2. Stuni Car R 40 DM. 
DPairtI 2* DPrim 1 1 0 DM, A2000B * 2.LW . Ul 
• S-Faibm. 2200 DM. Tel. 04952 1747 

Tausche F-t6 Combat P. (lOO % o.k.1 go. 
Operation SlaaV). Nur Ortg. Tel 030'402 1Ö»0 
Arne SchuMenhauar , Höplersieig 52. 1 000 Bart«i 

M 

Verk. od. tausche Amga Ong.. Rad Heol SO 
DM. Stormtord 15 DM. Return lo Oanes« i5 
DM. Bubia Ohost 10 DM, alle top. T« 07031 
226864 nur 14 bis 16 Uhr 



Verk lntfy3.Kull. Oiünvehum. MigN • Magic2. 
Popuk». Vieles mehr, aHee Ortg 20 - 40 DM 
Suche auch TauachparVter. M Neiizke, Ross- 
waida33, 4050 MOiKhengtodbach 4 



Orig. Progr. Fekwi. Oper. Spruance, 688 Ai 
lack Sub.. FM. Planet. TV-Foolball, Great- 
courts - a 40 DM. Oder Tausch (Fmest-Hour). 
Tet 02151/470124 ab 16 Utv 



Verk. Orig. Loom.668 AnackSuB. Their Rnesl 
Hour. Berln 1948. DraMten. Twin World zu t* 
40 Fr.. R. Oerzner. Ootfwrdstr. 12. 8800 Thal- 
w«, Schweiz 



Verk C64 EmulaKx II inM. Kabel Ur 1541 
Ftoppy 50 DM Suche ortg Katahts u Kampl 
gruppe ZaMe20DM|eT>tei Tel. 02303' 14009 

Verk. oder Tausch« Chtonoquesl I gg. anderes 
Smi. oder gg. 40 dm Tel 025222136 (Pe- 
irlA) 



Verk. Ong : PopukKiS 30 DM. Promised Lands 
1 0 DM. Wen Sireei Wzard 30 DM. 89'er Szena- 
zu WSW 10 DM. Stadt der Löwan 45 DM 

Tel. 0610S'23636 



Verk Orig.Loom,686A^acfcSub.Or«fflferw^ 
Wings, Castei Masler. East vs West. Their 
Finest Hour. lürje 40 OM. R. Gerzner. Got- 
thardslr 12. 6800Thalwll-Schweu 



ver«. Oevpac-Assembter V2 t4d und GFA- 
Assemver V i Sd IGi je 59 DM. Interessenten 
bitte meUen bei Chrtstofih Engeftrecht. Tel 
022&468418 



Suche ind«na Jones 3 Komplemoaung gg- 

Ste Bezahlung. (BMe in gutsm Zueiand) Tel 
0>?203686. Pans^ Heia. Frage n Sven 



Suche MFOCOMS Zork3. DeedlMa. Suspsn- 
ded. Seastalker, Starcrosa (System egal), Bor- 
derzone. Sherkxk (nur Amiga). TeT 05121/ 
512725 (Klaus) 



Vvtt Fatoon M O.I 35 DM. TV Spoos Bas- 
ke«.. Charnptone o< Krynn. te 45 DM. Batman 
20 DM. Tel. 0751'96201 ab 18 Uhr 

Verk.. lür AnMa: Th« Amiageddon Man u. Eart 
Weavars Basebtf . zus für 60 DM. Vertwtdeie 
auch- Jena Kaisar. Sudetenbergsb. 26. 2956 
Moormarlend Tel 04954/5990 

Suche Amiga SOG mN Zub , gut erhallen Aj>- 
geb. an Michael Berge. Securtusstr i6 a. O- 
7270 Delitzsch 



Suche deut. Anleitungen: Pirates. Popuious. 
Gunship. Indiana Jortes 3. Stuni Car Rae Biete 
Ie 6 DmTB. Holmann. Gubener Str. 32. 
Dresden 

Verk- Orig Software Maniac Manison 40 OM. 
IK * 30 DM, Zak MC Kracken 40 OM. Ooze 30 
DM, Inter Soocer 20 DM. 1 00 %0 k. Maroo. Tel 
07071/42016. ab 18 Uhr 

Verk. Space-Aoe t. SO DM. Oarfiekt 20 DM. 
Saldier Ol KgN 20 OM. Vampire-EmpMr 30 DM. 
HF-ModulBior20DM.Tauscheauch.Tal 0762t 
71035 (Matthias) 

Verk. Amiga 500. Mn: MontlorCM8802u.MDU5e. 
Mousepad. Tastatur, Abdeckhaube- VB 1000 
DM (NP 1800 DM) Tel. 061222634. Fragt n 



Verk. Champ ol Kryrvi 50 DM. n came trom 
Desen 40 DM, Kult 30 DM. S*worm 20 DM. 
Marbie Madness 20 DM. zus. u ShooDng 
Mach^ ISO OM. Tel. 04971/7613 



Anw». Auslha. Suche Tauschpartner für Arm- 
ga 500 Software. Habe Super Games Tel. 
03857/8516. 18-20 Uhr (Atexander) 

Verk. OrMnale: Rings ol Medusa 4S DM. mter- 
Phase 35 DM. Jourrtey 50 DM. Wlshbrtnoar 50 
DM. A lAnd Forever Voyaging 60 DM. Tel 
05943/1456 (Frank) 

Tausche und kaufe neue Software für den Amiga 
500- Tel 0534I/2S960 Andreas Ändert. Hage- 
domweg 69. 3320 Salzgimr 4t 

HMe-Suchekompleaedl Läsung zu [XMOon 
Master. zaMc auch Marc Fuhr Tel 0^1' 
67463 



Tausche Orig. : Beast II, Unreal. Op SieaAh gg 
Powermonger. F19 Stealth F . kidy 500 Tel 
02241/316439. Verk- noch andere Orig. 

Mk^ & Magk: II. SwordS ol TwiUgN. (Rotan- 



Exwe ta tooWng out lor new members (oder. ) 
Omy legal Po BOX O46630d. 45 Osnabrück 

Verk. Amua Ong : Premier CoMcbon. Arthur 
(tntocom) oder lausche. VP 35 DM. Stefan 
Schamburg. SchUerweg 24. 7480 Sigmann- 
gen 

Tausch« I. Amiga. Ultima 4. DnWkhan. Lol. 
KOI -3 gg Champ o Krynn. Mighl 6 Magc 2. 
Heroas Quast O Pool. T«! oe4'8S53l7 r^ach 
18 Uhr 

Suche. ThePawn.GuiklofThwve« und ^nxier. 
B>eM 30 DM pro Stück Ong mltAnle<Lu. Verp. 
elc Tel 040. 7682360 ■ oAigend 

Verk. lotgende OngMale: Z-B. : Cadaver 35 DM. 
Paradro«) 90 35 DM. Loom 35 DM usw, Robert 
Gnatz. Tel 0707280419 v. 19 - 22 Uhr 

Verk Originale: Popukws. Bunds! Manager, o. 
Power(rD. 1990], |e 35 DM. Sim City. Ringsoi 
Medusa. Red Slorm Rising.je 40 DM RaMier 
Kress. Tel 099225557 n 18 Uhr 

Verk- Amtga Sidecar. 512 KB 425 DM. Greai 
Courts. Player Manager t« 25 DM. Suche 5l2 
KB Erweliwung fOr Am^ 1000 Tel 07022 



VeriL eirw 2« MB SpeichararMilarung von 
IA200O, Preis 600 OM. Tel. 



SEGA SEGA SEGA SEGA SEGA SEGA SEGA 
M!l Sonderangebot IMI 
Sega Hegadrive 16-Bit incl. 1 Spiel 349.-- DH 
Thunderforce IM 95.-- Monaco GP 89. •• Rambo III 89.- • 
Tatsujin 75.-- Moonwalker 89. •■ Insektor-X 99.-- 
PC-Engi'ne incl. 1 Spiel 349.-- DH 
Große Auswahl an Spielen ab 39.-- DM 
WEITERE SPIELE UNO NEUHEITEM AUF ANFRAGE 
Sofort anrufen, bestellen und Preisliste anfordern !!( 
außerdem Conputer, Monitore und diverses Zubehör 



COMPUTER UND VIDEO 

Ralf-Marc Schindler-Renck 
Grolandstr. 52 
8500 Nürnberg 10 
Telefon 0911/354342 (mit Anrufbeantworter!) 
Auslieferungstager Berlin: Videospieleclub DOUBLE TROUBLE 
Telefon 030/6849816 



PC-ENGINE PC-ENGINE PC-ENGINE 



Bwtel. 2.5 DM das STÜCK H(ippyConvuter(12' 
87-191) Fü(3DM Power Play 1^1 -6 bis 2/90). 
Amiga (&87 - 1 '91 ), KickstamS'BS ■ 12'S9| Tel 
06l(»86136 

Wer wM sein BTX-S«t und event sem Postmo- 
dam loswerden? BmemeWen unter Tel 02246' 
6662 {Nach Marco rrageni 



Verk. RaR«ow I. Siartds u. Xenon II je 25 DM u. 
BkxkbuStarHir10OM.Tel.0294VrS620 Ask 
(orHartiR 

Suchen dele fcl e Joysticks. Preis nach Vere«n- 
barung. Tel. 072^161284 ADR.: Postfach 



38. A4470 Eraw-Osierrach 



Verk- folgende Orig z B. Babnann. Toobin. 
Gftosts'n Gobims. POkca Quesi II, usw- Robert 
Gratz. Tel.07072S0419v 19-22 Uhr 

Such« ong. Popuious. Loom.MankacManston, 
Flood.Powemtariagar.zaMe bis 30 OM. Thor- 
sten Blasl. Hauptsir. 28. 5504 Vierherrenbom 



Verk. Orig Games. z B Spa06Ouest3.Hero' 
Ouest. Sim Oly. T» -Brök. Baitte Soiadron. 
Beach Votoy. Chase H O . Nonn and Soutn, 
Deep. Tel 06473'1430 



VariL oder lausche Tie-Break. 688. Paparboy, 
Ooiafflat. Rctaobons. Jeanns d'Arc. Katakis. 
Engl Er*--. MatheAamprog. Tal. 07402/7247 

Tausche tntfy 3, Pvatas. Rambow Islands. 
Xenon 2. Staiihght gg. Flood. Rodt'n Ron. IsN- 
do.fbckDangarous2.ThaSenDnei.Tei 06221/ 
10400 

Arniga PMS-Compmerdub- Ckitaeitungmiidan 
neusten S pielen «a wataew o rben. uv-a- Peter 
2e««r. Im Ketzberg 8. 5524 Mabergweich 



Tausch«Orig.FieFslcon. t00Xa.k.gg^OriB. 
Usom. F)ooÖ. Powermonger und SUrt^rte- Wvt- 
schahsaim Tel 0933i'i4i7 



Suche neuste Adventure und RoÜen ip ielB und 
Tips oder evie Lösung zu CorrupMn Ch 
Schmaderer. BuihOhe. 6132 Tutzng Tel 
08158^298 



Verk Tumtt40DM.SuperWonde'boy40DM. 
Thuvlerboy 30 DM. und Western Games 35 
OM. alles rtcj Pono. Tel 08137,7292 



Da mir der Amiga-Sound getWI. sucfw ch 



beul Suche auch Power FUys 



Verk- Ong Pirets {NP 90 DM). SO OM. Thetr 
BOB (NP 100 OM).ca 60 DM.lt. came (NP 
90 DM), 40 OM. 100% Ok. Tel 04161-52447 
(Thomas) 



PDrärAnManur1.S0OM.MD«k.lntogg. RP 
< 1 DM) b«< nBH-s PO. SWgarder Str. 3278500 
Nürnberg 60. ComputarTyp angeben. 



VertL: hnarcepior Idr 25 DM. Grand Monster- 
Slam f. 20 OmT Piraias tOr nur 40 OM. und zus. 
nurnOM Ttf 07231/6450 (Artdre) 



Biete bIMge Amiga-Ong . z B Ace 40 DM. 
EnwiMn3oOM.Aqusnaul150M,Dr Dooms- 
rev«nga30DMu$w Tei.06442'7472.unterde« 
Woche geg. öfter vers 



Freaks- Tausche ong E-Moiion gg. ong Space 
Rogue oder Space Ace ScfvoiGt an: Stefan 
Eireiner, Reichhausenersv 12. 8221 Vachen- 
dorf 



Am«a-Freaks- Tausche ong KuJt und Thun- 
derbeds gg orig. Operation Steatth. Schreibt 
eintach an Eireiner Stefan. Reichhausenerslr 
12. 8221 Vachendorf 



Vark. de Spiele -Bangkok Kniohts u- AKered 
Beesr zu je 35 OM (zus. 60 OM). Rull an Tel 
08621 ^2532 (Heiko), für Amiga (Ong ) 



Ong-i DragonBight. TV-Spon-FootbaH. Basket- 
bairRingsofMedusa,liCama 1*11. Imperium 
Ourigeon M-, Lords ol ihe RS, Typhoon. Tel 
09tf/S93859 



Verk- Ortg- Sluni Car Racer, Kult. Rut. Star 
Ft«ht. Poputous. Xenon II. Katakis. R-Type, 



zum halben Pre«. i 



Verk StarHigm. Impenum , UMSI. Empire. Ms- 
lar, Tims oT Lore. Bsttleiech, Kampfgruppe. 



Verk : Unreal 40 DM. 1*f Womors 40 OM. zus- 
90 DM. biete auch neuest» Sottw. zum Tausch 
Suche Demo. &Leiterwr etc Tel . 0761 '30532. 
Sascha 



Verk. Larry 2. Rings ol Medusa. PopiAxis, X- 
Copy2, Grand M. ^m. V Killer. Prolesstonal 
V2, V- Killer. Disk-Safe. Preis auf Antrage. Tel. 
04367/8222. Ong 



Suche Amtea 500 m« Faitxnon 1084 . Spei- 
chererw. i MB r<kKman KraR- Bassumer Str 2. 
2870 Detmenhorsl- Tel 04221/72922 



Verii. Am^a 500 m. 2 LW, Sotiw . Joysuek. 
BiKher u.v.m . an den itleislbieienden (paar 
Mie iung).Tet 09l6l.«0353(MBRhiasSax) 

Sucfw zuvertaasigen Tauschpartner I. Win- 
Schafts- und Straiagiespiete, schickt Eure Li- 
sten an Jfirg Zleacnang, Ohmoorring 47. 2000 
Hamburg 61 

Suche deut Anleitung förF-l 6 Fatcon Schre«} 
an Jan Schusier. Kanfenat-Frif>gsstr. 2. 5210 
Troisdorf 22 

Biete an: Amiga 500. Monüor 1084. JoysUck. 
300 Diskettan. 60 Ong.-Spieie. VB 1 100 DM 
Tel 069^70001 bis 17.30 Uhr. Fr Rudolphi 



Kaufe Amiga 500 Biete d«HaiRe des NP. also 

VB 370 -420 DM Tel 05241-3943 

Sucf>e drraand Dekin Pamt 3 und Delux Video 
3 Dnngend Tel 0647 1/5574 (Oltver) Sehrb4- 
»0 

Sucfw Tauschpartner lOr Amiga-Rollen^iiele. 
Adventures oder Simulaiionen. (habe u a. 

Master). Tel. 



Muht*Mu.. 
06344/25% 



.BaNeotBmam. Ong k 



Austna- Amiga A-3950 Dielmanrtt 136. Tel 
02S52«403 Suche Tauschkoritakie, mOchie 
meine Ong verkaufen, oder Tausch Larry 3 

Tif». Tricki zu Swrra-Sptalen? Ruft an: Tat 
0303&'l54i9 oder schreib! an: A. Hiöm. 
Meydenbaueramg 19. 1000 Barlm 20, Anruf: 
Mo -Die 18-20 Uhr 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



AMIGA 



Spvlchatarw. QMucht. Mögl tor d«n Embau 
Ö»n A-500. nur 100 % o.k.. Zam oui T9I 
02*35«444.Mantn ^ 



a wiWen Amkuner Mo 00. Röchporto 
Ph<»o«-Bwo>wg 3, 7186 B^ngsbach ki»in« 
RKs 

Mafkut V. Eu«n. aus Unisrtiaching möcMe 

C* wi9S«n. wi« man tW (Mfn Qam« Drakk- 
in dwi Or<«n(alttctwn Palssl. dt« iapant- 
scMAiMianundRmaiturgNnainfcomffli M 
V. Esswi, ettctiO«shofanstr. 7. 8025 UnMrtu- 
Chlng.T«l. 0894115725 



Sucfta TauKhpwIrwr füt Amlga. Schtckt U«lwt 
an^K, JOroans«n. Dobtikamp 40. 2313 Rai»- 

Vort» odef Tauscha AmiMOrig ; Ch OlKiynn 
50 DM. Voyaoar 30 OM SucÄa flOlarätpläic . 
Slmulattonan. Tel.02l02i^l6(Alax) 

Am*0a 500 * Monitor CM 6833 • Specharemr 
• 30 Disketten . Joystick. 900 DM. Tal, 06106. 
7614. Add. Jo»i, Strauflsir. 70, 801 1 Baktiam 

Tausctw P- 1 6 Combal P, . Xanon 2. HanX>all 2 
Spy vt Spy. gg. Potae Q2. Zak M.. Operation 
Staaltti. LHX Aitacfc C. u.a. Tel. 0Öam^9*44 
(nurOrtg.) 



Wir. ein Compuierdub dar eoafjtfire. suchen 



Suche Tauschpann« Ur Amiga Games, bieie 
tnvesL Wings. Ft6. Fa»conu.v m,. Tei. 05521' 
3781 

ia Softi u.a SiamigM. Wartwad. Buffaio BiH. 
Lost OulchRtan Mine, Sorc«rr»r Lord. 30 DM VB 
pro SpMi. Sebastian. Tel. 0422i'Sd7Si 

Ttte Plaasure Bolte. Wir suchen Tauschpartner 
t Amiga Satfu. Haben neuste Games. CeN us. 

now. Tei. 05491/3275 

Sucrte Programme tOr C-64 und Amiga 500 
BilNgsi. E- Kfüger. Frankenth^ Weg 1 1 , 4000 
Däss««dorf 1 ^ 

Top-Angebot. Amiga 1000 • 2. 5 MB. 2 LW. 
Monrtor. Joyöoard. Ortg -Soflw.. jede Menge 
Disks. rtur schlappe 1 DM. Tel. 08634/5^9 



Kaufe und tausche Programme und Spielet 
An Kir Amiga 500 Alle Listen. Dtskalien usw 
an:O0verHanka.ODarhotis]r 16. 8640 Schwan- 
dort 



A2000.5 M8RAM,2x3.5*. 1061 MonItor.Ortg. 
SofTw, U.B Poputous. Poot ot Rad, Champ: 0 
Kiynn) Versch Sächer . ca. 300 Lserdlsks. rus. 
ve 3500 DM. Tal. 08232/(594 

Verk Amioa 500. Moneor 1 0845. Drucker Prä- 
sident 6320. 70 Disketten. Spiele wie Z.B Pira- 
les. 1400 DM VB. Tal. oe(»S/214d 



Suctte. tausche. Amiga Game«. C64. habe 
Wlngs. Sludow ol Ihe best IL Populous u 
andere. Ang. art Michael Frla. Henierstr. 25. 



Suche 

UJllma' _ _ _ _ 

lange. AngM). : S. Noack. Boeser Krog 1 Ö. 2301 
Wesunsee 



e Ong. mn AnMurM. Siadt def UVwen, 
a V * VI. Ralnbow Istainds. LIn Wus Chal- 



Such« Amiga 500 mit f arbm. u. 1 MS Erweite- 
Chhstian Schmalz. DöbUngerhauptsir. 3^ 
8. 1 190 Wien. Austrta Tel 368045 



Amiga 1 000 Tastatur ges. Tausche Space Quesi 

lUTlIgg, KOlV. PÖMf ■ '^^^ 

35787 fab 22 Uhf 



II o Larry It, Tel 0203* 



TauecheSmCity. Ring$o(M .UtfrY2 fooKnA 
M 2, Ebte. F-16 C P , Xarw 2. (nur Or» I gg 



«gendwos Tel 069.3519444 



Volk. Orig. Manhunier New Yorii 40 DM. (Sw- 
ra) Tel ^6404/4673 nach te Uhr 

Suche Sfiialquelle zum Tauschen, Vorkauten & 
Kaulen. Tei. 004 t -0-6 192 14762 (M) 

Suche gprtsbge Amoa Sotrw , bne LisMn an: 
Robert Grimm. Melcherstr 18. CH-8352 Rue- 
mikOJvZH 

Amiga 500. WB 1 3. KS 1 .3. 1 MB. 2 LW. HD 
A590. Sur LCtO CokHir. Montor 1084S. Preis 
VB, div Spiele etc. Tel 08141/72100 



Suche Amiga 500, 2 LW . Spetchererw. , Mont- 
tor.Sortw .mu6allestOO%ok-seni MteHchst 
praiegünsng. N Lanua.J.-Pchienau$tr. 5^^2520 
Rostock 25 



Suche Spwie Kit Amiga 500. S«n Crty, EMe, 
UWma. u.a. Ortg . Angebote an Werner IMo- 
tapkl.Dielinger»tr- 20. 4500 Osnabrück Tel 
0^41-26425 Dringend 



Suche deleMe Amigat aRer Alt Prea )e nach 
Defekt. Audi ZubehOr. Z.6. lAxtfor. Maus. 
Drucker... Tel, 0e»334918 (David) 



Verk. Footban Manager 2 (PC) 30 DM. Popu- 
lous (Amiga) 45 DM. Suche On The Road 
(Amiga) Ortg. Volker Kreb«. J P HebeWr. 20. 
7717^lmmeodlngen 



For Legal Demo • STS -swapping. Contact- 
Üctwel Hoppe, Kleefeld 8, D-2l(» K 



Hoppe, Kleefeld 8, 
90 . Only Amiga Only legal 



3 Hamburg 



150 Osks mii Demos. Uegademos, Sound- 
dlsks. AMas PO. Uste anfordern be< K Sieben. 
Hannoverstr. 4. 4680 Herne 2. PS: No swap- 
ping u. no Negal Stuft 



Verk 0hg. Kick Oft. Extra Tme. Dragonstttghl. 
Champions Of Krynn Tel 05201/2492 



Tausche laOng. Pool Ol R. Powermongar. 
Neurom. BT1.t2ightSM.2. gg. ta Sitm. Adv , 
f tefton sp ieie Gerau SchrOnner. A-8282 0»e- 
tersd0(ri23 



Verk.Flghlll70DM.Ch of Shaokn 40 DM. Der 
PacAss. 100DM.DrumStudtol5DM. Rock'n 
ro« 55 DM, Xerton II 45 DM. u v. BOcher. ab 1 5 
Uhr Tel 06136^7472 



Amiga 500 Tauchpenner gas Schchi Eure 
Listen oder Dttks an Jens Berger. Post Boi 
036381. 59i0Kreunai 1 



Such« Amiga 500 mH Maus und vielen Spulen 
Nur Austria. A-a26S BWndort 71 , Thwnas Pätz 
V84000& 

Suche zuved, Tauschperoier für Spiaie wi 
AnwendersofM. Ruft rung an . (M mit kann mwi 
reden. Tel. 0689e«t 144. (Sasctta) ab 19 Uhr 
Mo-Fr. 



Phönix - der Amiu-Club für die wMen Freaks 
Wir bieten Alles. For Info: Burgweg 3, W-7186 
BHUngsb. (Keine Raubkop) 



Amiga 500 Spiefe: Space Ouest III 60 OM. 
Staitfade SO DM. E S.S. Snutde 40 OM, US J. 
Young 40 DM Pirat« 50 DM Tel 07333^7 
Lalchngen 

Such« preisg. Amiga 500 . Maus Beides 100 
%o.k. SchreiblanRlcoLOecher. Rebesbomner 
Str. 8. 0-9706 Rodewoch 

ASOO.Farbm, 1084. TV-Modul. Top Z.wef Sott; 
Bookvrare (nw Ortg., nauw.). Devpac-Asaem- 
bier. Ptraies uvm. (Antragen) evtl einzeln, VB 
1300 Tel 089^7824 

VertL Amtga 500 1 MB / «xl LW. Farbm . 
Zubehör, ong Programme Tel. 02i73«2230 
ab 16.30 Uhr 



Verk. Amiga-PD zum Selbstki 
UpjJturdLGoeihestr 13. 3S07 



Selbstkosienpre«- Kai 
" — Baunatal l.No 



Ved(. Amiga On.: tmperkm 45 DU. Ali«i 
Syndronte. ua.. ThunderUade 30 OM. Ttoer 
Road 30 DM Di-Doab l8Urw. ctvQban Tel 
0511/815233 

VertL Ong 688 Aoack SU6 40 OM, Carrler 
Commartd 30 DM, Jagd auf Roter Okiober 30 
DM. Alrpon (Flugkitsensirn ) 25 DM irAl Ver- 
sand. Tel. 0217313647 

Verk. Champkx» ol Knm Ong. 40 DM. TV 
Modulator 36 DM Tel 0 «ft<7l 406 (Andreas) 

Such« Lösung zu Dungaon Master. Cadavw. 
Stiadow of ihe Beast 2 und Catch lu Xenon II 
Thorsten Losinakl. Ftztal 13. 72 tO Rottweil 

Orig.. S«n Sity 40 DU. WalMreet Wizard 40 
dm: Edoor zu Waistreet 30 OM. Drucker Set- 
koiha SP 1200 VC lOr PC, C64 - 128. 250 DM 
Tel 02056/3019 

Veck. Amiga 2000 . 8 Mte. alL Montor 1 084S. 30 
MB FHecard. 2. LW. XT. K«le. Softw . dkr 
aocher 3950 DM Tel 040'5236719 ab 18 Uhr 



Katrfe Ong . Suche Flood. R Dangerous Dt 
Hard. Ep«. F-29. Total RecaO. Cc&ver. Sha- 
dow Warrtors. Lotus Espnt. Tel 0231/874016 
l**Ong 



VertL odertau»che:tndy330DM.688An Sub 
30 OM. Loom 30 DM, Alles Orig.. Die Adv mrt 
LteurM Ang. an: Mann JavKz Pfauertttr. 4. 
7000 Stungert 80 

Suche toigende Ong : Sherman M4. Chrono- 
Owest II. Tu! Melal Planet. Easi v». West 
EnrnanueHe. Fast Break U . Thies. NeBiemveg 
29, 5308 Rheinbach, ^ 



VertL Devpac Assembler NP t49 OM tOr 130 
DM- « Budi. Programmieren m Maschinen- 
spreche. NP 69 DlJt 50DM Beide82Mte alt 
Tel 06561/4302 Sascha 

VertL Ortg.-AmiQa-Sptete (Skat. Zoom, Poker 
pro.BlackLampy.tet5DMundPorM5DM T«! 

OSSl.^SITS 

Verk Blue Angtes f. 35 DM (neu 85 DM), und 
Hard Ball ( 30 OM (r>eu 80 DM). Beides Ongl- 
nalemitVerp Harald Ulmann. Vrabtr.6 8000 
München 80 

Verti metfte PO-Sarrmkmg. 40 3.5* Zoll Disk. 
der Serie 'German' (deutsche Anwendurmpr, 
und Spiele) t(ir 95 DM (ind Porto u Verp)!^ 
07731/72297 

Verit. A 500 • 1084S . Diskbox - Uousepad~ 
dhf Mag (Power P.. C Lwe, ASM): NP 1859 
DM.VBI191DM C Eibner.AnderRösstfwie- 
se 14.8500 Nbg 90 Tel 09ii.^0S&8i 



Orig Comntodore BTX-Oeooder für Amiga rnt 
AnscNuehabel lür DPßa3. 80 OM. Tel. 04371/ 
5260 Stepttan Bürvwg 



Verti Amiga ortg- TheIrFineetHour. Ix g«| 56 
DM. Xenon 2. Ghost Busters 2 35 DM, Great 
Courts 40 OM. Rott Corstens. Am Hundeberg 5 
2121 WenOsch Evern 



j^u^^^Mie ler Art. Ruf doch mal an 



Tausc*» od. vertL 37 Games Xenon, Unmvi- 
ted, Pluios. Vims Terrorpods, Oeta Vu. Star 
Goos« u.v.a-. FaMx MOier. Dr Fudw-Str 4 
6382 Fne(»ictndOrf I 



Verti. Anuga und 064 Ong. w« i B.: Larry 3, 
Xenomoiph usw. Frank. RuckumscWag an: K 
Tscha*owskj. Römerstr. 4, 8221 Weging 



Verti Amiga 2000 B. I 3. 2 LW3,5- Zo«. neuer 
1084 Mon . na Textomst Datamal sowie dKr 
Spiele. VB 1890 DM. Tel 089955150 od. 
35400714 



Suche AmMa-AnwerKler «n Raum Esswi, der 
Neutng in Halene eartweist Bitte wenden an 
M Ririel. Ktemensbom 96. 4300 Essen 16. 
Tel 020 1/492944 



fi?«fi^ '-* '00 0". C-64 . Detasene 
50DM. Floppy 1541 tOOOM. Amiga TV-Modu- 
lator A520 20 DM, Tel. 06440^lfe Micha 



Vertt indy 1 1 1. Advertture Komplen m deutsch 40 
OM. Tel 04aS222961 (Marc) 



Suche Anfeit. zu FoR und Drakhen (mane smd 
hm). Ztfile angemessenen Preis SÄcW an; 
Brandsiettor fl.. A-3680 Persenbeug. 174 
Oanke 



Suche Amiga Ong. Games. Bezahle 20 - 40 
DM. komm) «ul «e Spiele an. Außerdem Pan- 
nerv.Sachan-Taiüchv.Hot-Stutt MeUenbei: 
T« 04171/73214 (Steptian) 



Suche "Klax' liir Amiga (nur ong ). Such« «m- 
gend Herbert Orönemeyer-Ksrte 1* das Kon- 
zert n Hamburg (Fab ) Hauke Hahme . Tel. 040' 
874179 

VertL günst Onp Beast 1 . tt came from the 
desert Rings of Medusa, Hard Drhvi. Euro- 
p«anSpaceS'm.,ua Tel 06031.91335. abi7 
Uhr 

Suche: Balance o( Power 1990 ED. lmper»i/m 
B« . Ot Br . unnia 5. biete Kaiser. Nücwar, R 
Omed. Drao, Br . Piperruinie Holger Müner. 
Tel 06102*875 



Verit Fish-PD-Wr 270-370 rtü Ovfcbox für 
200 DM, zzgl Porto. Daniel Henng, Tttomas- 
Schwarz^. 62. 8060 Dachau Tel 08131/ 



Kaufe, Verkaufe. Tausetw- AR und neu Paper- 
boy. OoCrown. Sunrw Shine. Shufflepuck Cate 
G. Roer. Z ugepc s ir. 6. 8905 Msnng. Tel 08233' 
30479 

Tausche PO-SoR. üsia gg Osk * Rückporto 
V«le PD-Spwte Sehr»« an Stephan Hetmg. 
An der Bunte 1 1 . 2730 Zeven 



Verti Amtta^ig . Gu>lo o( TNeve» 300 DM 
Sphencai 30 OM. Larry 2 60 OM Tal 02242/ 
82313 (Ctms) ab 18 Uhr 

Tower ol-Babel-Fans als Tauschpartnor ges 
biete und suctte nur Proh- Towers Moiael 
Remeka, Tel. 02591 '7229 

Super Grsfx. tast neu, mit 8 Spielen (u a Mr 
Hefe) Zu verk. 0. tausch (»Lynx.Seoao, Atari' 
Am«a Preis VHB Tel 044f«7300ab 17Uh» 

Suche OM-Edlior Oungeon-WIz. und PO Soft 
Tel 089^902320 Ruft ab 18 Uhr an und vert 
MalthMS. Suche auch DM Lösur>g 



VertL Amiga Softw. . Suiöde Mission Zum Preis 
vontODtÜ Tel 025027578 B«le Ralph vert 



Verk A500. 1 MB. 2. LW . Farbm. -Stereo- 
Mon4or u. Kingls Ouest I Hl, lOr 1S00 DM Tel 
021 1/465946 Tragt nach Gukto 



Verk Amga Aciton Replay 150 DM. Falcon 40 
DM, Jinxler, Fish. Uninvited.Shadowoaie ia 30 
OM, XR 35 OM. Ninja Master Je 10^ Tel 
07431/73176 



Verk UMS1 und Shutllapuck Cafe f. 30 OH 
Tauscha aber auch gg andere Amiga Orig. 
Ales im Topzusiand Tel 06421/43NIO. ab 17 



Verk. Ortg. Indy III, Adv, m. BelTieR. Anleitungu. 
U>ers«tzungstabele lOr 40 DM (Tauscheauch 
gg. (t came from the Dessert) "Tobi* Tot 06772/ 



Suche MstunoslAhlgen C64-Emutalor lür Ami- 
oa 500 (1 MB} Angebote an Frank Bission, 
MarW%lucttacz-Str. 5. 6722 ' 
Tel 0634*2673 



. 6722 UngenfeM, oder 



Verk. Amtga-Ong : MKhimier. Baniernastar. Kick 
0«, Extra Time. Imperium. MIcroprMOCcer. 
Soccer Manager nus u a Tel. 06641^90 



Suche Mamac Mansion Codas Meine s*id 
leider tfihanden gekommen. Biete 10 DM. 
Suche bilige Ortg. Hall Rieder. Hauptsir 10 
5488 Herschbroi* 

VertL Ono. Man Irom ihe oounoa. Roi«o Thun- 
der, LE 0 Storm.jo 17 DM. Monltorst^r20 
OM M*>van Kristo. Berfinersir. 286. 6050 Ol- 
lenbach 

verti. Nortfc Power Cartridges lOr Amiga 500 
zum Preis von nur 120 OPif Tel. 069'K}8692 
(nach 16 Uht) Raum Frankfurt 

Desert Rock'n Ron. Space Aca. Omega. Xy- 
bots, B« Cttanenge, P. Sat Oay. hM»Mum. 
Astaroih. Wcked, Beam zus. 200DM. Einzeln. 
Tausche. Tel 07082'20433 



Verti Tumcan (Ong.) für nur 20 DM. oder tau- 
sche gg Turn rt. Suche auch Tauschpartner. 
Ca» me Tel 02i 1/705496, ab 16 Uhr. Fragt 
nach Daniel 

Suche Tauschpartner aus aOer Well. Schreibt 
an: Alex Mrir. Segantnistr 20. 39100 Bozen. 



Verti. billigst A500. 100 % o k.. Kck 13 a) 
normal, und b) im MW500<Otfiause. AuOer- 



Verii. Amga 2000 B. WB 1 .3. 2 LW. (extern), 
ca. 30 Ong. Programme * Literatur. FP 1500 
DM- DIv, MS-DOS Games (ortg) PR VB. R. 
Segger (TeL 05352/3405) 

Vert( Populous Kir 50 OM. Larry I lOr 70 OM: 
Larry II tür 80 DM Anas OrÜnale, Anrufen und 
nachAndilfatragen,abteuF>r Tet.oe»405S28 



Suche Lost Pairol. Unreal. Wlngs und Loom 
(di).Mit Anleitung. 100 ^.o.k..Ortö.. Angebote 
an Jan Thool. Heerer Tor 6 A. 3328 Sehlde 



Rock n RoirOng. Günst zu kaufen. Manfred 
Kerber.undensir t61,4O50MGLl Tel,0216t' 
87890. nach 18 Itttr 

VertL MarKhester Unitad Emlyn Hughes Soc- 
cer. zus 60 DM. e>fueln je 35 OM. Hainer 
B^Aden. Saarlandsir 149. 6530 Beigen, keei 

Verti.MÄTOng vom Amiga MGZ 8 1 1 'S? l- 
ia«e. 1-a89 » 10 dm. a A mehr Tncfctlud« 
A. OPaint 2 i Larry I 40 DM, Dirtt Paizer. 
Fichtestt 5, 3557 Frauenborg 

Verti fMmodemkabel. Adapier zum AnschkiO 
elnesMon«>rs.NECIiMiwnc. 30«tAn^ 
Jo^fc Zoomer und Orig.-äpiele. Tel. 06l5l/ 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



Vark. Ong : DunMon Master 35 DU. UlMnate 3 
25 DM, u v.a ( 100%0 k ). $cfv»«t (* Rüdipcx- 
10) sn: Christian Brandl. Fos«l«nstr 47. 8070 
In^otstadt 

Amoa 2000 • Monilor. 2 LW. 10 Olgnato 

eunaaon Mastor. Paradrokl 90), Topzustand, 
nur 2300 OM. T«l. 05242/42628 

Such« Gamas UMSl, Larry l, 2. 3. Inctena 
Jonas. Thair Finesl Hout. nur mrt AnlMtunoan. 
Tel 0202/594342 

Suctw ftiO»'. Invfnt. Transwoftd. DrAhhIian, 
Lost Pairol. Kalt«. KUu. F-29. R«nbow Is- 
lands. Haba auch ISd« Manga Aniigasod Tai 
0228/462SO4. Achim 



Vark odw Tauactw: Banishawks l»42. La« 
Mlnja 2. SlunI Cor Rac«r. Ruf Honda. Clowno- 
mania Siiant Senrtca. 688. Attack Sub. Farran. 
FocRMta Ona. Tal 0e»40O329 

Nulntodem tör Sptale wie Z-B Faicon. Popu- 
tous t.5 m pronamlos anscMaßen ohn« Ifr- 
lan. Einlach andanS«rial'PonSl Ech«n, Preis 
250M.Tel 0711'772S2» 

Such« Tauachpartnar lOr Musiktofnw.. Swap 
von Samples Modules. MusAdamos. Samptass 
Ol wäre usw. Tel 07t31'4838«3 

Vark Ong. : X-Oul 35 DM. Power Drm 35 DM 
Ori im . 35 DM . SpharKal 35 DM. Blood Wy c»i 40 
DM. Tauscfw gg. RoOensp^. Tel 0240& 
12645 

Vertt Castle-MasUr und Tw-Braak tOr ^a 50 
DM Tausche auch oa- FkxxJ oder andare 
Games Tel 0M31/80233. ab 16 Uhr Alle 2 
100%0-k 

Verk. Sonwrar Lord 30 DM. Phantasie 40 DM. 
tawels o4 Dwkness 20 DM. Rur an bei Francis- 
OOLOuno. Tel O72t/482t50 

Sarooph8S«r 40 OM. Turncan 43.20 DM. Hard'n 
-Heavy 43.20 OM. Rainbow Island 43.20 DM. 
Tel. 09429.'488 (Stefan) 

Verfc. AmigcHDrig. . mdy 3 50 OM. Sardstale 20 
OM. Emb 40 OM. Maniac M, 50 OM. Oyiero7 40 
OM. zus. nur 180 DM. J, Siesanui. Amsetweg 
8.7204Wurml Tel 07461/76636 

Verk. Amioa-Ono.: Powartxwt USA 50 DM. 
Hinia SpirttSOOM. mildl AnlMung oder Tausch. 
Sebastian Kühne). Str. der DSF 8 a, 7513 
Conbus 

Suche zuv. Tauscfipattnar. haba irre Games. 
Sebastian Oelkers. Huiweg 7, 2090 Winsen/ 
Lutte . Tel 041 71-2503 

Varti.512KA1000. techn.und opl- 1 a. tOr nur 
850 DM, Axel Schmidt. Tel. 06434/S889. ab 1 B 
Uhr 

Suche Rainbow Island, zahle 20 OM. und Ae 
komplenenuisunoen zu Zack MacKrackenurtd 
ManK Manston Warner Fischer. Am Ranken 5. 
7992 TT 1. Tel 07542/22206 

Vark. PO-SpielesaiTwnkKieavenl. auch Tausch 
Tel, 089/6014453, or wrtte to: Jans Erlewein. 
Kiem-Pauli-Weg 86. 8014 Neubiberg, suche 
Demo« 

Löse PuMic Domain Sammtung auf Tel. 089' 
6014453orwrlteto:JensErteweln, KwmPauli- 
Weg 85. 80t4 Neub«crg. Evenmei auch 
Tausch gg. Demos. 

Suche einen del. A-SOO. Oder das Meme Pia- 
stlkie4 unten lür die SpeichereiweiterunQ Tel. 
072/412910 Adr.: Marco Isler. Zelgstr f. CH- 



Tauscheund kaute neue SoAw. lür den Amiga 
500. Tel. 05431/25980. AndreasAndert Hage- 
domweg 69. 3320 Satzgilter 41 

Vedt. 100 Disksnen mit Demos. Soorces nur 
lolallegal.MurkomplenturaSDM Tel O613I' 
678477 AnruftMentw angeschl 

Verk Ong. Maniac Mansion. Xenophob«. North 
a. South, tor ie 45 OM u. Power Stnjogle tilr 20 
DM (V6). Versand per NN. Tel 0622£5 1 1 78 ab 

20 Uhr. 



Suche Soliw a«0r M Om schickt Eure Üsien 
u. Oisksan Glan Dun. Zander Platz 110, CH- 

7524 Zuoz 

Veik Ong : X-Oul 50 OM (neu 70 OM), SwiKh 
blade35ElM(neu70DM).»milVerp .AnMt , 
tagt nach 20 Uhr, Tel 081331261 (Matihlas). 

Suche Amiga Tauschpanrtor Für Demos und 
Spiele Tel. 05651/21358 oder Usian an: Mar- 
cus Werner, Strahlshausen 2. 3440 Eschwege 



Wer tauscht Ortg. MichasI Jackson gg Loom. 
oder Teenage Mutant. Mnta Tuntos. Wer In- 
iresse hat nil bitte: Tel 040/6311218 



Tausche ong. Amiga Sotw . suche bes. ft&n- 
bow Islands. Turrtcan. n came. . 8ubbieBcl>- 
ble. und biete z B Etood Money . Tei 0208/ 
7G0124 



Verk. Orlg Loom SO DM. Piraies SO DM. Castle 
Master 40 OM. ABe zusemmen t30 DM. Vefk. 
auchNtmendo Moduta.O Goerres.Tel 02272/ 
81428 



Verk Ong Sonw . Pntes 45 OM, Sleapng 
OodsM «SOM. Day of Viper 35 OM. Thetf rnesi 



Verk. Orlg. Aodat. Championah» Foo^ und 
AMC für le 10 DM. (Aul C64). Und aul Amiga 
Or)g St«nobilür15 -20DM Tel.0eft3832S 



Verk.GeeBeeAirRaBy8Ti«boOulRut. zus. 
SODM J Lanzinger. Römerstr. 21. SlSOWeü- 
heiml Obb 



.. Sun 45 OM. Pharao 45 OM. 
Fugger 35 DM. Yuppw s Revenge 35 OM, 
Waiwreei Wizard 40 DM. Tel 07244^7 



Verk 30 OM od. tausche New Zaat. SUry (PW: 
77 %) gg. Populous od Ooub Orao 2. (nur 
Ong ). sucfw für O-Boy Ooub OragTzahl« 25 
OM Tel 0611/40689) 



SculptSO Ob^. Suche für Soulpl30 Obfacte 
(SA4D) - kann PO oder selbsierstem sein - 
suctte Kontakte zu Scu^x Usem Tel. 0212' 
77236 



Verk Ong Roger Rabbit. Bad Cat. Fkght 
CommwxTNaSDM. Trlad. Jet. ^ 45 DM. Gnd 
StanlSDM.Tel 0611/48663 



Suctw Am^asoftw. wie z B. Ulbna-V. oder 



Tausche und verk. Ong.-Sonw.. z.B- Soccer 
Manager, RVF. Lords oTlhe Boing Sun . Jens 
Westermann. Wemkgstr 7, 3040 Soltau. Tel. 
05191.16725 



Super Oemodisks (Red Sekkx). Megadsrrx). 
Budbram Ueg . North Star Meg.. usw.. schKki 
13 Ottks und 30 OM an: Hoismann. Winkels- 
hauser-Esch 29 a. 4292 Rhede 

Tausche Berfan 1948 (ohg ) gg. Loom und 
Midwinier.n.A5ten;(0 Hmketsum Tel 02597/ 
1370 

SucAe b*g neueste Progr. KirAmga. C64. ST 
Liste mü Preisen an Ovk Junge. Am Sandt>erg 
t5a.56S3L*ich-üngen 

Verk. nagelneue KkAORExtfalmte-OiskUr nur 
250M.Porto(bmaT«l Nr. angeben). schreibt 
an: Aiexarklar Pomarac Bahnholstr. 53. A- 
630OW0(gl. 



MS-DOS-PCs 



Verk- Ong : LHX. POt . 11. FS4. PGA Go«. Art 
2.0. Faicon u.v.m Liste gg. Rückpono bei Dük 
Anders. Ginsterbuech 8. 6300 Glessen 

Veik. oder tausche: VAngs ol Fury. F- 1 6. Budo- 
kan. Kick Ott 2. Sim C4ty mit Terrain EdMor. 
Block out. S4eni Service 2. Tel O41>9l51900. 
Schweiz. 17- 19 Uhr 

Ven( AT 286 / 1 6 MHZ. 40 MS, HO 28 ms. VGA 
16. 256. VGA. s/w 1 MB. 2 LW. lür 2 200 OM 
Tel 044t'34442 

Tausche, kaute und verk SoRw. Ur MS DOS 
PC's. Schickt Eure Uslan an Dieter Miliar. 
Ralmuidweg 1 . 7914 ptaHanholwn. 

Suche für PC (nur Orjg M Antt ): Tennis Cup. 
Teths. Oef Ol The Crown, sowie Sterra-Ga- 
mas. u.a Wo» Ruass. f Preglsir 8. A-9020 
Klapmlufl 

Verk. P&2 Modell 70 mit: Co-Prozassor. VGA 
Bunt-Bildschirm. 1 .2 MB- Diskatiemw. . Proprin 
MT XL 4206. Maus. Tastatur. 120 MB Festpi«t 
le Tel 0517166616 

Verk. Opan Access H für 100 OM. Budokan. im 
possftie. Miss. II. Amencan k» Hockey. Motor- 
bike, Madness tOi nsg. ISO OM. alles Ong . 
Jljrgen Link. &rkenweg 5, 8741 Stockheim 



Suche prelsg. gebr. od- rteuw ADLIB oder 
Sound-BlBSler Karte. Angebole an: Elmar 
Lecher, ühlennuchl 1 . 320t Lislnngen 33 



MiSenum 2 2 30 DM. Gunship 35 DM. Camer 
Com . Fbght ol mtr . UKana 6. The< I Hour. 
S4«ni Senr 2. Suche andere Ong Tel 05361/ 
52196. auch BTX 



Railf Tycoon. Tie E 
mit Anten.. W Ruess. F PregWr. 8, A-Q 
Klagerrturt 



MS-DOS- PC Suche das SpM Fi 
DOS-PC OnginiMskette. Tel 



. MS-RigMsim. 3 90 OM, Tel 

02471/3876. nach Oker fragen (ab 16 Uhr) 

Tauache, verk. Curse Ol Azure Bonds. Maniac 
Mannen. Populous. Starfftc^t 2. |e 45 OM 
Peter B«s«n. Menilgasfte 102. A-6020 Inns- 
bn^ Tel. 0622471555. österratch 

Bwte Ratfroad Tycoon. 688. Star Treck u.v.m. 
(Tauschod Verk.)Schreibt an. Horst Stapper. 
tm Schlarik 22. 4 1 00 Dvsburg 1 . Kerne Anrule 

Verk lotaende Ona : z B. Wolfpack. Tank. Pobco 
Quest II. A-10 l-KÜer usw. Tel. 07072^19 v. 
19 -22 Uhr . Robert Gnatz 

Suche dnngend s t Tos lu Serrtinei World I 
Bwie Tips zu LLlll. KOI * M. SOI • II. Tel. 
0300041024 

Verk. VGA-Karte 8 bl, 256 k. für 150 OM. 
Samixai für 50 OM. Hohscreen. Highpag Pro- 
aramrrnakar für 130 DM Suche Soundbtäster- 
kartebäSOOOM Tel 0205&4211 

Verk. od . Tausch Bad Cat 1 0 DM . Zak mit COT . 
1 5 OM. Tetfis 20 OM. Heavy Matal 20 OM. Test 
Onver 1 0 DM. Grand Prne 15 OM. Tel, 0e29ar 
6551. ab 10 Uhr 

Ong Biue Angtes, F-t9. F-1&<>}mb8t-Pfot zu 
verk. gg. Angeb Tel. 04231/4903. Marcus ver- 
langen 

Verk : AmerAan Oreams 5' (4 Spiele). 40 Fr' 
DM. Sm Coy 40. Xenon 2 40, Thev tlnest Hour. 
Batiie ot Brxairt SO. R. Goar, Parcs 19. CH- 
2000Neuchatei 

Suctw austührtche deutsche Artertini zu 
•Qiaaon StrSta* und -ese-UBooT . Pro Mtflutng 
20 OU Evelyn Marquanll. Hairtstr 2&'ll7. 
eSOO Nürnberg 40 

En«ire 40 OM. F-19 750 OM. SHent Swvtce 2 
750 OM. UMS 40 OM. Ounship 60 OM A. 
BnJcker. Weserstr. 224, 2850 Bremerhaven 

Verk Euro-PC FO360.CM t4.MBus. Joystick. 
Software. Bücher urxldrv. Hefte. 700 DM. unter 
NP MO Tel 06624/8960. Stefan 



Verk- Ong. : Radroad Tycoon. Thetf tinest Hour . 
Curse of th» Azure Bonds. Larry 3. Suche 
Chanson« Ol Ktyrai Tel Schw«i2071.249970. 
Jerry 



Austna BMW Loom tur 400 6S- Tel- 07^^ 
6643482 Für bnz und 0043732 für Deutsch- 
land Bitte nach 16 Uhr anmlen 



Ong Games. 0. Bemouk. HohenMetstr. 149. 
7000 Stullgwt1.ab199t 

Suche alte Powarptoy. Suctie Orlg. SpMla L 
PC Han«>loachnBaf«ltti. Am Krankenhaus 
2. 0-2070 Röbel (Müritz) 



an'vMdaHjko. Äm Roemeriurm 3. 5024 P^- 
hetfn-Oyen. 

Intocom i Synapse AdMniures gas Nur Ong 
f. MS-DOS. Angab anChnsbanB Tel A-C^' 
761 0664 (Osieneich) 

Verk oder tausche ftaiiroad T . ox imper RR 

700SOI 500S. 100%oklOngl,gg Finesi 
Hour. Sun. Earth, Indy 500 Tel (>&432S323 
Austria 



Verk Pans-Dakarfur IBM urvjKomp .Drucker 
katMi für C-&4 r Drucker md Centronics Buch- 
se. MoniforkatMH I RGB-MoratorO- Tel 09632'' 
2274 

Verk Xenon 2. Sir. 30. sown Ulbma V und VI 
zusartHnen SFr 1(X) Origli 
CH-Noltwil. Tel 04554/14^ 



Verk PCLightmaus-il. günstig lür 80 OM, 
iZQl Veisandkoslen Ab U Uhr. Tel 06104' 
51 32 Bprn verlangen 



Tausche ColorMls Bequest. K04 oder Con- 
quesl of Camelol gg S04. KOS oder änderet 
Rufl V) unter Tel. (»1 1/75571 1 



Tausche Paperboy gg Kick On 2 (nur ong.) 
Wrltt 10 Feb Hörliberger, A-5020 Salzburg. 
Oomihicucweg 14 



Suche LHX-Anack-Chopper für höchstens 50 
OM Nach telef Absprache unter: Tel. 0561/ 
312090 Spiel an Andre Gedder, Wilh -MIee 
321. 3500KASset 



Verk Corrwnodor« PC20 - 3 mit 20 M8 Ptatto, 
640KRAH5.25-, 360 KB. 3.50'. 720 KB. CGA- 
Hercules- Karle, Sw Monitor. Pte«: VB 1600 
DM Tel 0221/6903314 



VGA-Karte (600 x 6O0) lür IX OM. Xenon 2. 
M^gU)lasl lüf 4S OM, abzugeben Tel. 0871' 



Versartdkosten Suche 
__ -_ _ . ^ r. Angebot an 0. Ahr. 
I. Postf lS51.24lblMln 



Verk Ong.. Radroad Tycoon 60 DM. Th, Fin 
Hour 60 DM, AlO 60 OM. Inirudar 70 DM etc 
Tel 06W76762155 



Ich suche Spiaia für wenig Geld Schickt die 
Liste bitte an M Mike Carelerts. Forellonw«g 
14. 3160 Ehrte 3. Tel. 0517&-5227 



Verk : SOII 50 OM. K04 75 OM. MH2 65 OM. 
KO 2*3 )e 40 DM. Visual Con». 85 DM . suche: 
LHX. Ughtspeed. Stom>oic, Wlroleader. Bad- 
blood, atesautS.S* Habe auch Euro PC-Zub. 
Tel 07171/75424 



Verk. Ortg. Spiet: 30 DM. The Thim Courier, 



Verk PC-Games Indy 3. PQ2. SQ2. Captavi 
Comic. Grad Pnx. Test Onva. auch Tausch 
mögtch. zu ie 20 OM. Mano Sap«^ Tunnan- 
weg 3. 6460 Alldorf 

Zu verk' Nie geöttnete neue Sound Biasier 
Karten Fürie3o0sFr Ebenfaftsneu PC-Gtobe 
sFr. 70, usw. Bei Anf Tel 0041/178127S6. 
Mwkoverl 

Ich suche Lösung zu Future Wars und POl . Ich 
b«te Auflösung zu Loom. Schreibt an Benjamin 
Uaning. Winzerstr. 6 c. tOOO Berlin 20 

Suche Roüenspwle * Adventures. vor allem 
■The Pawn" und Xäu« of Thievas. AK Thomas. 
Schutstr. 9. 8441 Ratllszell. zahle bis 30 DM, 

Verk : KQ2 30 DM. LOOO 50 OM, 666 Aoack 
Sub 60OM,Vttebali20DU.Nur5.2S-Or)g (ab 
19 Uhr), AuSerdem Lösurtgen zu KO i-4, 10 
OH Tel 05202^2290 

Verk Euro-PC mit Mon. - Joy « Joykarte < 
Mouse . Ong Sofhw NP 2106 OM, VP höch- 
stes Angebot 100%. o.k., Markus Habermam. 
StiUstr 18 85S0Fon:hhetm.Tel 09191.-32223 

Wer lauscht mit nur PC-SofTware jeder Art? 
Schre*>e 1 00%ig zurück ScMckl Eure Liste an : 
Joachim Hinenfeaner. Grazerstr 127. A-6062 
Kumberg 



oder mehr MFM Tel 09391/5949. 

Vefk.Euro-PCm(t2 LW.CGA,Joys«ckkane,4 
le. MS-DOS 33. GW Works. 

OM, NP " ■ 

Tel 06265/772« 

Midi-POges Tel. 0751 «2684. FraglnachRandy 

Verk lür MS-DOS P<x>ukMJS 4S DM, Vena 30 
DM. Arch> Polagos 40 DM, 688 45 DM . hbnes ot 



Verk Or« Spiele 3.5*Wondenand40OM.Sad 
Cai20OM.MK:ropr Soccer 40 DM. suche 688 
Atack Sub u PGA Tour, GoH Mchael. Tel. 
049S634S6 Tausche such. 

Sucne lOt Schneider Eun>-PC guterhanene 
Festplaite. Angebots an: Bianca Holm. Sch«ss- 
mauerstr 15. 6063 Biebesheim. Tel 06256 
81266 



PC1640 EGA mü 5.25* MB . Joyk . OnKker 
LX-800 • aie SchallpUne zum PC u Omcker. 
Kompl. tuiAtonsfahn. 1. 18O0 OM Thomas 
Berthoido. Tel 07131/54913 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



MS-DOS-PCs 



Verti VGA-Monochfom MofwUK. Pro« VB. 
such« Spi«l« Ivf PC. nur Ortavul« T«i. 02B\! 
22233. hAuftgervefs 

ich bteM tOr das SpMi (OrtQ.) Indiana Jonas and 
thalastCruudtZSDMan HoangOuanTran. 
Kattafwaktotr- 22. 3506 Meteungan 

SuorwTauscfuwmer P&AT-SoAw. (VOAjJadw 
Art ( 5.25* * 3.5') Oard Kaufmann, NordUu- 
MKW. e. 3546 Arolaan 

Wanied: A Qo-Qama/Sknulalloa Mo I m too- 
t(ing (ot contacu to auhanga Oames. R. Hot- 
badi. Lln«hcMarstT««d T3. NL-6t31 EA Sll- 
lard. 



Mlsskwiijgg Pimtas. Ol Impanumu 
Ciiy. Tai M643'941 (Nwts) 



IBM PS2/30. 640 KB. 2 K 3.5'. 1 x 5.25* LW. 20 
MB Filecard. MulMync -Mon . Maus. Joysttck. 
Programma an nvissa Ur VB 6000 DM. 5300 
Bonn. Tel 022ft'ei2S20 



Tauscha Anwandar und Qantes (ca 450 Sp«- 

a. Sendet Eure Usien an: N Bemascon. Stom- 
hlallae 2U. CH 4123 AHschwU 



Sucfte )ör MS-DOS das SpM -Pons ol CaT. 
5.25- Zofl. ZaWe hOchsrens 50 DM. Tel. 02594,' 
6616. ab 14 Uhr. P S Suche weitere Spiele. 



V«rX. knnpi Ong 3.5' u- 5,25*: 688 50 DM. St 
Goos« 25 DM, (• 5 DM Porto). Such« kompl. 
Ortg.(3.5'}:DarkCasil«.lfflp M>ss.2(VOA) AP 
19 Uhr Tel. 05522/8038 



raiegiatp. z.B.. KO. PO. Larry. Oil 
Imp.. S. UnÖQ. 0-1 140 B*u Murtzanarring 23, 
TeT 002^411*40 Sa-So 



PC-286-AT. 20 MB Festplatte. EOA-Kan« 
Monttor.5.2S-Zo«-Floppy. 1 MB-RAM. 12MHz. 
Tastatur. VB 1900 DM. verK auch So. Tel. 
06834/43575, S. ComtOM« 



Suche lär meinen behmderlen Freund gute 
Spiele. System MS-DOS. au) 3.5*'Dl5C. auch 
PD ohn« Viren. Günsbge Angeb- an F. Moser. 
A-3321 Ardagger 



Verk. PC Orig : Yuopies Revenge. Ultima V. 
Rings of Medusa. (S.2S'). 50 DM: Tel 04296/ 
31 reo 

John Madden fooib I 40 DM. P02 u. dt. 
Lösung 1. 55 DM, Populous * Promis«d Lands, 
bd. deutsch t. 65 DM. Buch WordPerfect 5.0 f. 
35 DM Tel. 07306^9 

SourMblasier Ong. 320 DM. Cd B«qu.. Her- 
0«q. keman, Larry 3, Camelot. AlO, F-15. nur 
Ork) . t* 50 DM. Loom. Drakkheri. j« 45 DM D. 
Völker, Tel, 0221^-544177 



Tausch/Verkairf: Asiertx OP. 30 DM. Conquest 
Ol CamelM 50 DM. Cloud Kingdoms 25 DM, u.a. 
H^^mK Power Ptay 2.50. ab Apirl 69. Tel. 

Verk. Ong. K04 5,25* für 40 DM, The Seven 
Cibos Ol GoU 5.25* 25 DM. Suche Lösung lu 
KQ2- Rut an: Te< 07326/6391 (Wochenende) 

Suche Plratas. Populous. Ultima 6 und Their 
Finest Hour. Biete Loom lür 45 DM (nur Ortg ). 
Tal 06127/1256. ab 18 Uhr 



60 DM. Tel. 02241/804146. MIduwl 

Verk. : Storm Acoss Europe für IBM, noch «in- 
geechweiOt. Das Super kitegs Siratagiaspial 
lOr nu SO DM. ruft noch heule an Tel 02222' 
5931 (Marco) 

Verk.. tausche in deutsch das Rollenspiel UIV- 
ma 6. 30 DM. ab 7 Uhr. Tel. 09076<392. Peter 
Omttttla. MÖOinger Sir 16. 8886 WttUslIngen 

Verk. PC1512 H^CM. 32 MB. Soundcard. 
Maus. Ota. Joystick. Handbücher. Ortg Sottw 
Tel 070»/7l20(MaRhias) 

Myksrte. Neues Straiegiespiol fär MS-DOS. 
EGA/VGA. ErttaiHich tür 20 DM bei: F Lang- 
heim, Oanensir. 1. 3386 BadHarAurg 

Verk Marbio Madness- Suche RoienspMl: z.B. 
Dungoon Master. Add. SSI, Ulttna 4. HHslar 

Tel. fei 62- 17030 



Verk- Oil Impenum, 688 Attacksub. Stoallhun- 
der. auf 3.5'. 688 aul 3.5* * 5.25'. alla 50 DM. 
Christoph Geislar. Haupislr. 46, 2179 IMAn- 



TauKtw, kairfe. verk. Orig Habe LMX. Stormo- 
vik. Sileni Servtce 2. etc. Tel. 0224Z2267 

Verk. Adtt» Persorwl Computer. MusK System 
• Programmefs Manual Ur 320 DM. Hetmul 
Reinecke. LArcfienweg 1$. 3305 Vettheim 



PaDtsks um 2.50 DM. Katalog Disk gg. 2.50 
. *■ ijThelre- 



SucheS^Gamee BnsahranSimulaBonan 
und Adventures Intartssiert ScMckt Eure U- 
sienaniFuciisMarkus. hWtanslainstr, I9.54ti 
Eitolbom Tel. 02620/8771 

Suche Scenery Oisks tür UMS (Universal IM- 
tarySimulaMnen)v. Rain6ifd.zahlebis15DM 
pro Disk (Ong). Arnim Hftusler. Kkwtsrweg 25. 
8500 Nürnberg 60 

Such« Tauschpertner für IBM-PC 3,5 Dtsket- 
len. SchreOl an Denrü Brodl. KeSereistr. 10. 
6730 Neustadl 

Tausche LSL3 • S03 gg S4ani Se«vic« 2 • 
Rlghiollheimruder Suche Kompletllösung zu 
Coden«Tie Iceman Tel 004164473917. 
Schweiz 

Verk. Schne«}er CPC 6128. Floppy. vtsl« Bü- 
cher, ein« Menge Disketten. Fortynonoor. CTM 
644. Graphikprogr.. u v.m vetK lür 500 DM 
T«. 06^1/1717. Ch R Knddtoeder, Graben 
SO. 8392 Wakihrchen 

C. F N . Compulerdub sucht Kontakts zu Us«m 
Sc^eibl an: Daniel WotMft ScNrpttzer Weg 
42. 1000 Bedm 47. Begräßungsüberraschung 



Suche IBM Spwie: 2 8 KickoA 2. Rick Dange- 
rous 2. Ski of Die etc ? Pleschutznlg 6.. Roaen- 
üebenlek}. AusM. Tel 



Suche Tausehpartner für neuste PC-So((w. 
15,25'). Wnie (o: M Koch. Kattarrlng 1. 4230 
Wesel. FRG 

Suche super Tauschpartner auf IBM-PC . Sdv^ 
und ohne Virea Sendet Eure üsten an- L«nca- 
Soft. Postfach. 3953 Lank Siadt-VS-CH 

Suche für den PC: Rmgs Ol Medusa. Day o( th« 
PTwao xmö imperkjm 
Mkiheal. Tel. 09181/20796 

Suche Populous imi oder ohne. Dala Disc 
möglichst Orig, und mit Anlerlung auf 3.5' 
Anrufen unter Tel 03(V74i 5382 

Suche tOr PC Draoon Wars. Km» Ott 2. Ißoma 
6 u. Straie gi espie fe . Liste an j. Erxlre«. Hote- 



Suche SofTw. lür PC zum Kauf. Tausch. Kavair 
JM. Tel. 08024^322 Oskar- v.-Miier Platz 6. 
8i50Hol2kjrchen 



Biete: Indy SOO. MtHtaior. Curs« ol. A. B : 
Tauschgg B Hogers. LHX.ChampsotKfynn, 
St. S«rv<c«j suche Tauschpartner tOr AMD 
Tel. 04331 '31188 



Suche PC-Sori(Sptele). Uste mit Preoen an: R 
Wenzel. Heldekraulweg 4. 2000 Hamburg 73 



Suche Rings of Med . S03. Railr Tycoon. unh 
ma 6. OAmper. und ander« zwischen 30 ■ 50 
DM: Bios melden unter 06124/1637 zw. 14 u 
20 Uhr. Konstantin vartangen 



Suche Orig. floHenepiete. Adventures. Strate- 
gieepiele- Schictt üsten an: Swam Sandhu. 
Augusi-uunmle Weg 1. 7141 Stenheim 



Suche Tauschpartner für PC, kaufe auch Spw- 
le Nur Orig. Suche Lösung zu KOS Comeon. 
cal me. Tel. 05652'4939 



Verk : Sorcarer Lord ( PSS) , Test Drtve. Course 
Disk CaHomta Kaute, tausche Jack Nicklaus 
Golt Angab, an HAnsel FrankerHtr 2, 3500 
Kassel 



Suche pretsw. Adventures / Strategie u. Simu- 
lation (Orig ) Sierra Preferred. Send List 10: 
Peter Hirsekorn. Harthorststr 1 7 b. 4650 Gel- 
senkirctien -Horst 



PC-Spiels tür 50 DM Fuiwe War*. SU or Die. 
Rings of Medusa. Batite Chess 2. Founiain ot 
Dreams. 3D-P001, Search tot Kina. Klaus. Tel. 
08271 «796 



Verk.: SlarMii (I. apaca Max. Space Rogue. 
Serainel Worids I. Echelon. Suche Sm Gr*. 

Mrilenkim 22. Tel 06tBV43t3ifo 



EGA-Farbmon.Tt)om80n4570TTL'Analog. 14'. 
1 J SR. NP 998 DM. m« EGAXarte. Compro 
Pure EGA 480. NP 298 Preis mü alem Zubeh 
600 DM. Tel 0941'703365 



Such« MITanhplaiDOn tur GO DM Verk 686 
Altack Sub 59 DM T«l 02104/13168 (Mat- 
thäus) 



Verk. Orig Block out. Super Ski. |e 40 DM 
Suche Ong Xenon 2. FUgM ol the Intruder. 
"^-lOfFury impacHnoueVersl Tel, 07427/ 



wmosoi 

7*22 



Sucfie günstgo Software lür m«nen PC. IMie 
melden bei: Bemriard FeSner. Ecktektotr 7. A- 



Verk.: Test Dnve. Kings Ouesl t-lV (3.5'}, Stm 
City (5.25*). Thnes of Lore, «ic Tausche auch. 
Such« Strateoe- und Smulailonen. Tel 0531/ 
849116 



Spac« OMst. Dont go atone. Ho Shoi. Oun- 
ship. KuR. (Otig ) . veik. oder tsuscfte gg. MwMc 
Mensen. Iceman. Wal Street. Wizard (Ortg) 
Tel 0e2t/6035e5 



PC-Austn« (GRAZ): Vsfk. Ortg oder lausche 
SchredblanMi)iJeanquartter.FwKfcslr.9.90lO 
Graz oder an unter Tel 03I&669872 



PC IBM K 640 K. zwei 3 5* Fkmptes. Game- 
card. JoystKA. VGA. SW VGA-Mon., 3 Ong . 
Windows. Maus. VP 1 600 DM ( • 1 0 MB Platte) 
Te* 07622/1077 



ÖBtsrreiCh: Vsik, odsriausche 668. Fnesi Hour 
BalBc Ctiess. Indana Jones Adv . Rsiiroad 
Tycoon; Andreas Schtosser. üni. Tel 0732' 
231195 



VertL Ong LHX-Aitack. indy 3 (ADV). VHS. 
suche Lynx-Sp«!« (Tauset« evtl. auch hilS- 
DOSilyru-Games) Ruft an: Ab 17 U*w, Tel 
0671 .«t«0 



Suche Sott- für den PC. t4ur CGA-Kane vorh 
Vor «Hern natürUch RoOenspiele ges- f XT. 
Dave BüBler. Gamp 64. CH-6043 Acliöenswil 



Vofk. 7-F3rb-Gr8ffcdrucker . Sotlw., dM das 
Ausdrucken erteKhted VP 460 DM. Bngitta 
Drager. HerrenmaBe 15. 7807 Eliach 3 



Verk. : Wng Commander, UBwna 6. Thexder. 
Star Conirol. Thexder 11. EWe Populous mit 
Oatentftsk, Miaennum2 2. 0>l Impenum, Pres: 
VB. Tel 07191 85971 



Verk Zak MC Kracken 3.5' 25 DM. Mmtac 
Manson 5.2s- 20 DM. Xenomorph 5.25* 40 MI 
oder ale zus 75 DM P AKherr. Tel. 07082/ 
7363 



Populous Ong. (5.25*) für 45 DM zu verk- Auch 
Tausch Tel 0e856'47S0 (Ancfi) 

VerK Camer Command & LNo. Tausche auch 
gg Pool Ol Radiance. Stuni Car Racer, X«non 
2. SpeedboitoderA-10 Nir Ong. Tel. 04221 1 
18841 

Tausch« Km Oueet 4 gg Heros Ouest 0 
Conquest ol CamehM. T^l>907;^7066, ab i7 
Uhr Varlarigt Alex 

PC-Paket: Bück R. Cham, of K_, UK. 6. Feerg.. 
M 8 M 2. Mü Can Start. 1 . Thr t- Hour. Cot 
Beq . Heroe O u Footb . Man 2. Tel 09131/ 
205520 

RolenspMi- u. SenuMbons-f reak sucht (oru.) 
Pootor. LHX. Leg. o. Fan.. PopukMS. ZaHe ca 
W30DM Tel. 08a/7l7g&.nachl5Uhr Press 
burgsrstr 29. 8000 München 70 

Such« Ttwir Finest Hour. oder A- 1 0 Tank Kdtor 
Biete Xenon 2. 5.25* *3.5*.Don-t 00 atone 3.5* 
Formal egal Götz Backhelmer. FrsKWiMg 8. 
7900 Ukn 

Siudeni sucht preisgünsOg MS-DOS-Soflw. 
(5.25* 360 KB] Auch zum Tausch? Uslen und 



Sentmel WorUs. AD 
u D-Serte, Mnes o TAan. Fkght ol t Intruder. 
usw Tel 06331 '72455 



Verk- Radroad Tycoon 75 DM. Centunon 50 
DM. Airbom Rangar 20 DM. S4ent Servic« 20 
DM.Corruplion20DM.Klax50DM,Tel 02824/ 
7262 

Suche WUzbal und Bubbie Bobte (Ongj Für 
PC5.2S*-ZaNeangemeasen DomtfuqueFabry. 
ftiditholenstr 88. RamscheN) 11. Tel 02i9t' 
52782 



Verk prol Vokabel-Traner inW engl Vokabeln 



Suche Sim Cily. Populous. Test Dnve 2, O* 
Impenum. Codes für Maniac Mai«k>n Nur Ohg. 
teh habe Euro PC 2 (HGA). Tel 07946/2420 

MS-DOS Verk. Astern. SOI. Indy3. Xenon II. 
Tausche auch gg. Coden kwman. LL' (nur 
Orig ) Tel 08t51%t63. Christian 

Slormovik für 50 DM zu verk. Suche F-16 
Combat Ptfot. Tel 0431/672592 

Orig Bwte Poputous im Tausch gg. ftail Ty- 
coon. Stm City oder SAeni Servica II (nur Ong. 
rwi Anleitung). Tel, 06833-419 (Jens) 

Sucfte PC-Ong Wonderland. Ughlspeed. 
Skx» Weapons of LW. Monkey Islands. Wtng 

. . «r.. ^ - . ^gjgj; 



Wolen Sie ihre Graf-ken (v Ze^enpro(ram- 
men) m Turtx>-Psscal einbinden? Vorausset- 
zung, CGA€GAVGATP. ab Ver 40. Preis: 25 
DM * Anl . Tel 08761 '60993 

Veik Spac« Ouesl 11 • 4 Soccer Sim BeKle 
S.25'.)e40DM Tel. 0519127670. Wne Ohvsr 
Kröger. Porslganen 8. 3040 Soltau 

Verk- Rairoad Tycoon, Poris ol Can. UHima 6. 
Buck Rogers, a 60 DM. Carmen Sandiego. 
Hardban 2, je 40 DM. Oder Tausch gg. Sound- 
blaster. Tel 04a«93468S 



Verk un>ma 5 fiir ca 50 DM (Orig.) oder tau- 
sche gg- Indy 3, Zak. Sim-Cfly, ooer Piraies 
• Suche noch Ktefc Ofl. zahle trt zu 50 
Nachm. Tel, 0791/41 191 (Jürgen) 

Sucfte dmioend tn(^3. S>m Crty, Praies. Zak. 



i 



... Imalanrulen (NurOng.)Do« 

Fr, Nachm Tel 079l/4Il9t (Jörgen) 

Verk Original: James Bor«J 007. Licenca lo Kili 
(5.2S-) rmt CGA für 30 DM. Tel 030«030202 



Suche Tauschpartner tür PC/AT 3.5*. basAze: 
Larry 3. Rings of Medusa. Indy 3. Gruber Ge- 
org. Tel 09443^2050, ab 14 tjhr. 8423 Abens- 
berg Suche Populous • LHX 

Loom 50 DM. Col. BeQuesi 60 DM. Marbie 
Madness 20 DM. u.v.a.. Verk. oder Tausch. 
Sclireibt an Jochen Daniels. Hüttenstr 29, 5378 
Ahmüiie. 



k:h habe eine Course Disk von Jack N^us 
Golf (Ong.) Noch nicht benutzt Würde tau- 
schen gg CoursDisk'sv.F-i9Steallh.F-i5 
5000 KSn, Tel. 0221/786993. 



Verti Ong. ; Impossibte M«SK>n II 35 DM. suche 
Orig. : LHX oder Our\ship bis 45 DM Ruft an 
Tel. 068415422 (Maroo) 



Verk oder Tausch.. Kings Ouest 1-3 (Sierra) 
5^ Robinson C .te 30 Fr. tfe 90 Fr Martin 
Brodbeck. Engelguse 1 21 , CH-40S2 Bas« 



Verk- Oha Pool ot Radlance. Dragon Sinke. 
Don1goÄtoneu,a.(auch' " ^- - 
0271/75634, ab 17 Uhr 



Vert>- Xenon 2 40 DM. Sherman 4 40 EM. 

kifftraMf 300M. Oder lausche {nur Orig ), Tel 

,g 



Biete Ong. RkMs ot Med., suche Larry 2. 3, 
Stai1llghil,2(T8uschod Kauf), Michael KiAi. 
Lassingstr. 15, 0-4308 Thale 



V«rtt. oder Tauach von Fakon AT. Viper. Indy 3. 
Sm C«y, Pool. Mslar, Curs«. Speedball, u.a. 
Tel 05)21/889859. PS Ich suche generell 
Tauschpartner 



Sutfte BM-Ong: 2400 AD. Fountam of Dreams. 
Hfttlar. Buck Rogars, Charrwions of Kiynn. 
Curs« of Azure Bonds und andere. Tel. 05042/ 



Veifc. orig, Tbunderslnke. WoliMcfc. Their fi- 
nest Hour. X«nor> 2, Poputous *Ro, Lands, Je 
40 DM. (Nur 5.251 Tel 0697144553 



Sucfte Ra»oad Tycoon . Poputous flambeii 
Stefan. Hochstr. 37. 39049 Sterzmg (BZ) flaken 



Verkt or«-Spt6le:Stargoose3.5'.LHX.Archi' 
pelagos. indy3, Zak M.K . Times O.L., Curse 
O T.AB (5^5').Pre<se35-45DM Tel 09621/ 



Ong Biete MH-II.Time-Bandd.WayneGrett- 
kyflockeyua Im Tausch gg. Larry3. Indy 500. 
Marco Leinen. Uckumstr 22, 4200 Oberhau- 



VeriLOng 5.25'MRallioadTycoondt. Panzer 
Satitos. Battleiech- Suche Second Front. Fire 
Bngado Tel 089«53967 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



VwK: 720 K 3.5* FD UO DM. 30 MB RIecard 
550 DM. EGA auf VkJm Konverter 260 DM . (ch 
twi an Erfahrungsaustausch über tntw 
Tel 02471 '24ee(Svfln) 

V»(fc- Populoo», TD. ADV . FL Trairt«. Sum 
trm Qam««. Such* Rallr Ty« , C«ntunon. Bai 
OlPowtr. Nor1)l'Sou1h:CH To1 01.7649610 

Vflfk. ortg. SiMla S.2S' tur PC Xsnon 2. Skat* 
0( Di« ufw. ttr It 30 Ff - iMt Drtv« 2 • Supafcan 
50 Fr RMo Mvuga Zsughautstr,. CH-3136 



SofUgtn 

Such» Kontakte u. KomposHtonaprogrammt 
tür AdN> u Soundb(aat«r. Tauscha gute Oa- 
rrws. Suche Laptop. Roben Lorenz. Ooethesv. 
64. 5062 Erfurt 

Vark.. Kirvit O, t-7. Space O l* 2. Pool d 
Ra»ance ß!25*). CurM <* AZ Bonds. Zach MC 
Kradten. EmmaruMlle. CS. 0.5 NP. Tal 09127/ 
6242 

Vark. Ork) : Poputous. Xenon 2. LHX. POA 
Golf . Rairoad T. . Buttohan. Ch . o< Krynn . TauKh 
mögl.. Tel. 096V13656 (Andreas) 

Kaule, lauacha oder verk. PC-Games u ande- 
res. Meld« Euch bat: Ranlan Benz. Hang 12. 
9548 Mat2lngen. Schweu Tel. 054/531324 



Thundersif*e. Traoont. PQ2. Uttima 6. Popu- 
lous, Stipheed. S. Service 2. Faiman. K04 verk/ 
tauschen gg Camekx. QPA G. Raü. Tyc. Tel 
089/70CUS7 



WerMagsab TS Uhr 



Su. Tauschpartner Hir PC-Games. Hab* i B. 
Siieni Service 2, MNMrtar. usw. Alles 0hg 
Jürgen WMckl. ODo-Hafm-Slr. 29. 6400 Re- 
gensburg. 

Verk,,Tausche Svai - u. RP6-Sp (PC. Ortg.) 
Z.B. Founio Dreams. Mechw , S. Wotids. S.O-t. 
Samurai. S*> Se«v. II (Suche Wng C • Megat 
u.v.a.) Te*. 04127/1567. (Tmo) 

3 .5* Ong .: Champions of Krynn . Larry 2. Mantac 
Mansion. te 40 DM. 5.25' Org. Don1 oo akxw30 
DM. Tel. 05653/1748 (Bernd), nm 17 ■ 20 Uhr 

Tausche oder verk. MS-OOS Games. Ra*oad 
Tycoon 60 DM. SOent Serv>ce H 65 DM. Wall 
Street W. 30 DM Suche u Guns or B.. öko 
Poty Tel 02151-602037 

Vert( PC-Ofig :Loom,Xenon2.Mor*ey Island, 
Bk>ck out, Powerdrome, Railroad Tycoon. In- 
diana Jones Adv . Populoua. The Promtsed 
Land. Ultima VI. Klnös OueSl IV. Sim City. 
Terram Edflor. Pipe Mania. Ridt Oangerous. 
Flugslmulaior 4. Tel 069/7653825 (Sonja] 



70 DM Te< 0e9«58360. ab 1 



Verk. Euro PC * MM 1 2 * Ext 5.25' Ftoppy 36<V 
720 KB > Eimas Preis V8 850 DM . TeT 071 40' 
23707. ab 16.30 Uhr 



Eflahrungsauslausch. SchreOt an: 
Gschwendln«r. Zin ' 
weg. Ausirta. nur H 



Tausche, kaule, verti PC-Orlg. Jörg Grossei. 
3171 Weyhausen. Tulpengass* 14. T« 05362/ 
7181B 



Verk PC-Ortg.: Champions Ol Krynn. Test On- 
ve2.kndy5O0.SpaceQu»sl3.Xenon2. Kings 
Ouest3.QoidRush.Jeamed'Arc.UMS Tau- 
sche auch. Tel 05731/82351 



Verk. -Kartel-Pnvar-DaMnorganisaMinspra.tQr 
Vanw V. Daten ter An. (z. B. Adressen) NF 1 70 
DM. VP 90 DM. R Frey, HauptStr 64. 7637 



Suche PC- Tauschpartner, dar gula Program- 
me (S Seraloe 2. POA. Klax. Plrates oder 
Oungeon) basHzt. habe salbst ne Menge Tel 

027:».6132S (Mi) 



Verk Ortg. Space Ouesi hl. 5.25'. 3.5' Zoll 40 
OM, und Or^) Djiy o( Ihe Viper. 5.25- 25 DM 
Per NN. Tel 0931.-274^ 



5.25'Orig.;CaningGfandpni. Volleyball Stmu 
iBIor. Sireet Sports Soccer. Barringion Squash. 
zus SODM.av» Tnuschmgl Tel 02233.33364 

Suche; 5.25*:Thelr» Houi,S«nCHy. PO KOS 
Populous. Wondenand. PGA Tour Gott. Rai- 
road Tyooon, Monk. Island. Nichy Drude Tel. 
0B9«&4t499. 



Ohg. MI Tank Pt. 50 DM. tndy 500 40 DM. 
Hanioon SO DM. suche Fke Bngade . M . Ztegler , 
Tel. 0971 /9902S 



Verk- 5.25*. SS2. Iniruder. K04, tietyW. Test 
Drtv« 2, GAG. Rom. T<ebreak. Last NW<|a. 
Woltpack 3.5', S03. tndy 3. Zak. Maniac. Larry 
t -3. KO 1-3. PQ2 Ncky Dnjde. Rudolfstr 28, 
8032 Lochham 

Stxti« So<ei* und Anwenderprg . habe aber 
nicht v«te Sachen Adresse Alexander Kfeng- 
mann. Utmenstr 21. 7075 Mutlangen 



mee 2, Alter Ego & Gamecard. Tel 0423l;S 
(Chrtsioph) 



Verk.. tausch*. Ohg. Loom, IndMna Jon*s 3 
(Adv). JoystkA u. Karte, alles IQr PC. Christtvi 
Zangl. Ausirta. Tel. 04242/3297&4 



Suche •■* Sierra und Lucas-Firn Spiete (nur 
3.51 sowie eine A0^I8 Kane. Tel 05105 
82676 (abends). Chrts veriwgen. 



verk. folgende Spiele Ultima 6 SO OM. O« 
Imperium 30 DM Superpre«e. sofort anrutan 
unter : Tel . 0244;V4373 



Suci>e dringend das Sp« Xenon 2 lOr IBM 
Zahle gm. Angebote an Michael BannMosr. 
Bürgfis&7^58. 8400 Wmwrthur, Schwan. Tel 
052257606 



Suche Programmierer (Assembiar. C) rtfö'A 
Erfahnjngsaustausch . SchreM an: Jörg Lah- 
rrunn, B^ckslr. 17. 4230 Weeel 

Suche Empire oder ähnliche Slrategl o spiale 
5.5' Peter Schrrwfl. Tel, 0561/814540 

Suche Spiele Kir M&DOS Bevorzufil SF-Rol- 
ler^spiele. Angeb. an Jürgen Krüger. GiertiaW* 
35. 7713 Huflngen. NurOrignale- 

Verk. IBM kompl, Monochrom-Monttor. ca. 20* 
* RleaengralikKane. Leider ka«te Treibersofiw 
vorh Marke d. Mon. ETAP-ATRIS, VB 750 DM 
Tel 0911/666941 

Verk.: Rariroad Tycoon lür 50 DM. oder im 
Tausch gg. tndy 3 (ADV) Ong Kings Ouest ■ , II. 
III für 40OM Oder im Tausch gg PopulOuS. Tel 
0S2SZ-749S 

Verk. O^.-Spiele t IBM. Coden, k»rnan. KO l- 
III, The 3rd Courier. Doni go alona. Bargamas. 
Wnes of Tnan. le 45 OM. uanhias. Tel 0764 1 , 
8907 

Suche: AT md Zubehör, evtl Dnjdtar bis 1 500 
DM, schreM an: Stetten Neuser. Btedermannstr 
14. O-7030 Lwpzig 

BieMStar1tight2. Popukws, A-i0f0rte40DM. 
Ceniunon u. Sipheed, zus. für 40 DM Tel. 03a' 
4526237 (Jörg) 

Verk_ / ev«. Musche OVßnat Indy 3 50 DM. R 
Tycoon 75 OM. PGA-GoN 50 DM. Populous 45 
DM.Del.o.iheCrown30OM.farPC,abt7lM- 
Tel 061207372. Michael 

SuChedrlngend(5.2SZo«). Loom. Pirates, tndy 
3.Km»CM.^ Zahle pro Spiel ca 40- so OM 
Run an BiRa nur Do. • Fr 1 7 - 1 9 Uhr. Tal. 079V 
41191, Ji>rg*n 



NINTENDO 



Land) usw Tel ( 



Oameboy orlgirtelverp 
DM. Tel 06461/319 



mit Tetrts, Tennis i80 



Wer tauscht tnt im HtVamo-MoOM'* Habe 
Popey. ExiW B**, MB. SMB2. Leg Ol Zalda, 
Casttevania 2 und OradKn Tel Oftloa^tTed 
Ab 18 Uhr P S kh wäre sehr dankbar, wenn 
mir einer Ooubte Oregon 2 anbieien kann 

HaHo Ihr Owne-Boy-Freaks. Ich kaute Euch dte 
Spwimodute ab, die Rir ncM mehr sehen könnt 
Run einlach an Tel 02402/84246 

Verk. gi^isbg NimendO'Kornote, z. B Super 
Mano 1 30 TM. Tennl«. Socoer. VoMeybe«. 
Slalom. 00(*«y Kong 3 20 DM Arrufen unter 
Tel 0421/803370 (ChrisUn) 

Suche Gameboy evtl . rM Spieten. gut erttalten, 
gijnetige Angebote an Katharina Köhter, im 
Weslen«kte22 Tel. 04i3l«3623. 2121 Rep- 
penstedt 

Suche Leute zvn Tauechert von Oameboy- 
SpWlen, JensMathensz*. He«*amp to. 47(6 
ONen 

Suchetijr Game Boy: Turfles. Nemesa. Doubte 
Dragon. CasBevannla Tel 05105164554. S»- 
basaanBonaet 

Verk- . tausche kaute Ntmendo Cass . auch USA 
Modute: Carmen Briwter Tel. 062732315 



Verk. . tausche und kaute 
ve und Mnlendo Module. 
Michael 



Oarrteboy. Mega D 
Tel 069'314739 



Verk.Mnlendo-Telespwteu &)wle:Z»klaUll, 
Ice-Cimber. Metroid, Ice-Hoaey. Punch-out, 



Suche Oameboy von Nntendo m gutem Zu- 
atvid (• Teirts & Koplh 8 2 Player Kabel k 
tausche) htehsians 100 DM Tel 02330'1599 

Verk. Oameboy tr* Tetns. Tennis. Solar Strt- 
ker,Qoll.AMsmiOig Verp ror240DM Tel 
07066.774» 

Verk. Kid icanM und Cobra Triangle (neuwer- 



Suche Batman für Gameboy, Preis VS. Tau- 
sche auch gg arideres Tel 06896'S70418 

(oaw) 

Suche f NES: M82. Castle, t.2. ZekJa2. FOr 
GS Tennis, S Inv . D Dragan2, Nemesis. 
Penguinland. L. Runner, Batman. Raben, Tel 
0721-578728. 10-tl Uhr 

Verk. Nintendo m« Spieten (Lrfe Force. Zekla Ii, 
Gonnlee II. Mano H. eic) Preis VB B Waner- 
mann. Tel 0890111401 



Suche Module KK Garrw Boy SchicM Eure 
Angebote an: Thomas BergsMi. Bockel 16. 
3046WMCzendort 



VerK Nintervlo Spiete' Tracti. F«ld Ii, Kid tca- 
rus. Gun Smoke. je 50 Fr Urban Champwi 30 
Fr, Gwne Boy: äML 30 Fr Tel 031/434757 
Bern 



SucT« tür Oameboy. It^ado. Shanghai od. 
Bomberman lOOXo k..ZahlebiS 15DM Tel 
05043.3462. ab 14 \Jlv 



Verk. Gameboy • 6 Module, sotwe 2 Spieler- 
Kabel VB ^OM . Porto und Verp . ab 18 
Uhr. Tel 061 OS 43004 



Verk. : Kung Fu, Oonkey Kong ie 40 DM. Don- 
key Kong 3 50 C»il VB. Gataga eO DM. GradkuB 
65 OM Tel- 0707aMl4{Mark) Tel 07372/ 
5914. l4-t8 Uhr. Tausche auch 



Tausche Nintendo Cassetlen u. Gun Smoke. 
Wdd Gunman. Troian u a Zapper gg Sega 
Mega Orive Ruft an unter Tel 0833&1239 



Kaute, verk. und teusche Nmiendo-Games 
Habe z.B. Gun Smoka. Wizards & Wamors. 
Mega Man, Ice htecfcey, Castlevannd, usw. Tei- 
«OT7.6274 



Suche U.S.-Nnterxto-Modiia und Adapter. 
(Suche MS-Pacman. Gaunttel Super Sprint, 
u a ) M Neyt. Langelede 1 79. 9185 Wachiebe- 
ka. 8ei^ 



Wartausch(oderverk.Sp«leca.300M Nehme 
KontaMe auf. Alexander Kuru, Oueichstr 6. 
6763Ljnburgerhol- Tel 0623&«0261 



Verk. NES. 4 Sptel und extra JavstKk Alles 



Suche Gameboy Spiete. Modirie. Gebot an 
Marcus Werner. Slrahtthausen2. 3440Eecnwe- 
ge. ab 18 Uhr. Tel- 0565i'213&8 



NES: Tauscüte Jap. Rambow l. * Son Son 2 . 
Me gaman 2 • Adapter gg Gameboy (auch 
VeiW) Buchegger Vf. Sem 44. A-4542 
Suche Gameb. Games 



LVNX - Gaundet tOr Sfr 60. zu verti. Wer hal 
bWge Game Boy Sprtte zu verk Tel 06146' 
9561 (Marc«) 



Verk. Mintendo Sptete z.B. Cobra Tnangle. 
Tennis.ManoBrosundiceCbmber.Pre*sVHB 
Tel. 0G9<3ie246 



Verk Game Boy lür lOO DM. md Tetr<s Ml 
chael Darsow. Am Westkamp 22. 2906 Hunds 
mOhlen 



Suche Game Boy von Nvtiertdo. bezahle b« 
i20Fr füriedeebte» 
Ruft an: Toi. 052/327979. Reto vertangen 



e ich 25 Fr. Hur Schweiz 



Game Boy Moduto zun tauschen o kaufen 
g*3 S Heinze, rac>>marki 8 SiOO Aachen 



Verk Mrttendo m ong. Paekuna und dl Anlei- 
kmg. 3 Mte, an. und «fn Game- Bastian Schwar- 
zeRteCh. Tel. 06dOl73645. Pres: 130 OM 



verk- NMsndO Sptele lOr ie 30 OM. GoM. Ic* 
Hodtev, Oor*«y Kong. Goonte*, Excite Bik*. 
TeL 08X^769219 



Verk- oder lausche S.MB.t. Robowarnor, 
Wizards u Warrtors. Zeld A2. Metroid. k« Olm 
ber. Preis nach Vererttarung Tel, CH-0318Sft' 
3274. Verlangl Adrian 



Game Boy Achtung TauschbOrs« für Game 



Suche "NenteS«' für Gameboy (bis 25 DM ncl 
Vers.. evU. Tausch) D. .Balte. Oartenhotel 



ich lausche dte Spiete: Meiai Oear. Punch Out. 
Kid teerus. Vasdavannia II. Track and Fiekl gg 
andere. Rull an unter: Tel. 02203.65260 (Thor- 



Gameboy Suche günstig hlodute. Wer meM« 
was zu haben, schreibl an: 0. PUnk, Im Kirch 6, 
7904 Erbach 2. P S Keine japantaichen Uodu- 



che GamaboyNikt. Dtetogkabel und iw 
(. iT>ögl briüg Tel 0617ll83e(Rudl) 



VerK tMendo-Sptete: wresSemania. TopGun. 
Metroid, jedes tOr Fr 66. Schr«be an Roger 
Stamm, Franziskanerstr. 14, 45t2 Belach 



Tausche das Game Boy Spiel Solar Strtkar gg. 
Super Mano Land. G(^ Tel. 0606V15430 



Garrteboy-Freaks. Ich verk- bis zu 70 

Wiuette Gantes ab 35 DM. Tel 0821' 

487175 (Thorsten) o 06236'2534 (Kassi) 



Kaule NES-Modute und verk. meine NES-Spie- 
te, US- u Europa-Version Preis auf Vertund- 
hmgsbasis Ruft an unter Tel 04S06O42 und 
fragt nach Atexander 



lorcross Manlacs'. Hütt ab u Uhr an: Markus 
Massar. Tel 06243«9B9. 



Verit. Gante Boy ml Kopfhörer. OiatogkalMl 
und 4 Spielen : Mano Land. Tera. Tennis. Solar 
Sirker , bOHg für 250 - 270 DM njft an unter Tel . 
07141/82288. Fragt rvKh Ralf 



Goonies2.i>pe& Trickst, schlappe 170 OM u, 
nn. einzeln pro Spiel 30 DM. Konsote 1 20 DM. 
Tel- 02684/6174 

Suche GemeboyHiiete a»er An. Tel. 030/ 
7211458 (B(öm). B)öm Bleibar, NtolauS-Ba- 
rosweg 43. lOOO Bertin 48 

Verk S Mano8ros2.Zelda2u.GoonieB2für 
le 30 DM. S Mano Bros I für 25 DM. KkI tearus 
lür 20 DM. Tel 0671.43316 (Jens) 

Verk. NES US-Mod US. Contra 72 OM. Sup. 
Contra 80 DM, Doubte Dragon 80 DM. ftainbow 
ISlarNj 60 DM. NES. L. Force 70 DM. Air WoM 72 
DM usw. Tel. 07242^47337 

Tausche Gartwboy-Spiete Casttevania, Super 
Mvtt, Hyper toaifrunner. Sharx)hai Tel 0722 1 .' 
60636, ab 16 Uhr. Nach Jungmar vertangen 

Gwneboy Verk- Super Mano Land für 35 DM. 
Ohgiruhrerp. Suche DR Mario. Tel. 0234/ 
660550. (Markus), ab 17 Uhr 

Verk. NES Spiete Z.B Super Mar« 1 . Track u. 
FieU 2 und OÜOu Land. Alle Preis« nach VB. 
Tel 071/31 1296 (Schweiz)P.S VenangtMar- 



Verk. NES mM. G (') SuperspMIen, 2 Comrol- 
tem. Bttes neu. Verk. (Cir 250 DM SiverbUlig- 
Tri, 05203/7711 o 7710 



Taus^ Oameboy-Modiie, Super Mano i * 
PRman gg. Casitevana. Batman usw. Site anrul. 
ttVäxL Tel. 05234/32610. Austna 



260 DM (Ovar Lackrrwnn. l 

2800BreiTten6» Tel 0421/629420 



Ich tausche mem Game Boy Golf gg Nerr . . 
Puzznih oder Ftoppy Speciat Ri^ an. <Chrt- 
slian) Tel 0211704538 

Suche Ganteboy mit Tema, Auch r»och weitere 
Module, also solon zum Tetelon und anrulen. 
sonst übertob ich die Woche nicht Tel 02605' 
1777 



Manoone. 



Gameboy Games Arigeboie an Nico 
>ne. W«tMM>ach«r Alee 1 09. 6000 F FM 



NMendo Fans- WOM Ihr Eura Modute lauschen, 
verk-. kautort oder aueleihen? SchicM Eure 
Angebote an Michael Oueftenberger, FMwr- 
gasse 5. A-S600 St. Johann 



Atl Ruft oder schreM an Oirti 
^^ppe-Weg 6. 3550 Marturg. Tel 06421/ 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



NINTENDO 



V«A.: NES. t Extra Joy. Mstta mH SpW. 7 
SfMt (AIrwoH, Mphamoaton. Twinis. Gradius. 
km Climbet. .» für 700 OM. T«. 076t«)0904 



Vtfk NntondospWa zum h«lb«n Pf«is und 
NMilarKk>Grundg«r«tär 1500M. fuv\il«n- Toi 
07423/3724 (Ab 12 00 Uhr wirufan) 



Babnan-U&Vartion rür 50 DM T«<. 069. 
3613905. 17. 19Uhr 



V«rf(. Supar Marto Broa 2 um VB 400 S Manu«< 
Estorar. EuganmüMaotr 3S15. Tat 0662' 
390330- A 



Suche TauKhpaitrwr tür Nmendo-Modula 
Schr«bl an. Voflw SchoN. Am Dratack it. 
2830 Bassum 1 Es wwden aK« Boele beant- 



Verk. NMtenöD mll 20 Spielen. VB 960 DM Tat 
08745/1020(16-21 \Jtv) 



TsuacDe und vertt. Gameboy Module iTemES. 
Soxjtto. Buu Bunny, Super Mano Land. GdT) 
Tal. 0212999365 (Marc) 



Verti. bmost: Nlntendo-Konsole mii 9 Spielen 
(Oradlus. MelroW}. ab 400 DM. Tel 003.' 
ei43l18v 16-20Uhr 



VertL Nintendo Game Boy. plus 7 Spiele 
(Nemesis. Ishido. Marto-Land um ). VH: 330 
DM. Tel. 0421 i'496970l . (Ger« ist ca. 4 Wo. aM) 



Suche TeuscnpertnerfOr Nniendo-lukxMe Wn 
Raum Wuppertal und Umgebung Tel 0202' 
666363 ab 19 Uhr 



Verk.. tausdw. kaute Module lür Gamaboy. 
PC-Englne.Lynx.Neo-Qeo.MMa-Onve. .Tel 
0e9.'1 4llt3732. ^ 1 3 Uhr (Lynx * Spiel 300 DM) 



Suche US-NImertdo und Gsmeboy-Module. 
auch Tausch {habe auch Serä-Master-Modu- 
le). Tai. 07351/71512. Atexander vert. 



Ich möctMe gerne Tipe und Tricks »r Game Boy 
ausuuschen. Manuel Staudinger. Paracelsus- 
ho) 2. 4640 VöckJabrucfc. Tel 07672^7846 1 

Verk NES mit 6 Super-Games (z B. Goomj |i. 
Super Mario eic.) 400 OM. Tel. 0221/435129 

Gameboy Spwte. kaufe, tausche und verk P - 
P. Kokurew. Hoopterstr. 31 . 2090 Wins«fv1.uh« 
Tel 04171/4466 

Verk. oder tausche Qameboy-Module: Term. 
Super Mano Land. Habe auch blhge Amioa- 
Or^. Ruf doch mal an Tel 09924/1782 (And- 
reas) 

Verk. Ninttndo Gameboy mH Tetns. S MarW. 
Fnpper 66. Alleway . Tennts. Sotarstriw KU 296 
DM , Tel 0511 ^«»9S4 

Verk. NES-Spwta (US-Verslon. Jap. u. Europ 
Version) z.B : 5MK). Batman, Contra. Nlr^ 
Gaiden 2, Draoon Quest IV usw. (ab 3S DM). 
Raphael Piere. Tel. 064/414700 Ch 



2. ZeUa l 2- Nin|a 



Suche Mario Bros 

Turne«. GradMundandereNES-htodule.C.. 
% o.k,). ZaMe 20 • 25 DM und suche auch 
Zopper 20 OM. Tel. 02162'1 7907 

Verk. Puizleboy fQr 30 DM Tel. 028346789 

Oute Spiele für den Gamaboy get. Je bWoer. 

... _. -|27i,«46^] (LuQ) ab 19 



Du bealzi aki VUeoBpieisysMm und bist noch 
nlchl In uneerem Club? Dann aber schnei ein 
Inte beim VGC. Andreas. Tal. 02202/37609 



Verk. Tennis. Casdevanla und Nemesis (ale. 
Gameboy) lOr |ei*«ls 20 DM * Porto u Varp 
Mk:hael Rupprechi. Hermhol 13. S608 Herne- 
den 

Suche Qameboy Module zvnschen 2S und 40 
DM. z.B. Match Manta. Sokoban. Golf. Pitman. 
Qhouttbueiere. Ruft an unter Tel 069^117040 
und fragl nach Simon 

Verk NES (Inkl. Games) mit Kw>o Fu. Term. 
usw. TtKHnas Wem, Johannisstr IV 8400 
Regensburg. Tel 0941/49681 

Vorst NES * 7 Spiele an den MeistbieterMen 

■ M 450 DM am 

;0724&«776 

Verk. Game-Boy n l a Zustand mit 4 Spielen für 
nur 300 DM. Qeti« Im Preis eventuell auch 
runter aul 250 OM. Rull an unter Tel. 07i4i/ 
82266. und verlangt Ralf.Sp«la:Teins. Tennis, 
Super Mano Lancf Solar Slilker 



Suche sttndg b«ne Gamsboy Module, z B 
Shangai. BeemaaCastlevanla. Angeb an: Ma- 
ho SlemhorcL Tel- 02309/73256. ^ Wa»op 

Ich suche bUHgan Gameboy im Flaum Lörrach 
möglchsi mit Spielen. Tel. 07627-23^ 

Verk.. Neuw. NES • 6 Spiele. |ZB. S«nor« 
Ouesl. Zslda l) Kjr nur 350 OM NP 560 OM. 
oder lausche gg Sega Master Tel 062r' 
544531 

Wenn man bei The Legend Ol Zelda alt Er- 
schariungsnamen ZMte engibt hat man die 2. 
Vers von Zeldai RaOovlc Goran. Tel 0711/ 
6406536 

Suche dringertd defekten Game Boy ohne 
Spiele. Biete i0 - 20 DM. BMe mewan bei 
Helge Casten. Tel- 066202048. PS: Such« 
ux^ PC-Engine. dX. 20 - 2S DM. 

VerK Nmiendo Orundgerfll gg. Gebot md 3 
Spielen dazu, ata Bo~ " " 
Spwtiütenu PtAne 1 

Verk oder tausche NES-Modute GoM, Wrek- 
king Crew. Match Rkter. Suche : Super Mano 
Land. CasttovanM Tel 0234.601491 

Suche DoubteOragon für Game Boy Zahteb« 
zu45DM.Angeb.anMarkoRadwon Tel 0231/ 
356535. 460O Donmund 1 5 

Suche Game Boy-Spteto. Japan- u US-Ver«.. 
suche äaga Garne Miätc Voll. Zahle gut Tel 

05431/2721 

SucheGame-Bav-Sp«te.8iew lOOMproSp«! 
Schreibt an Andreas Schäfer. Hermanrelr 5 
5608 Radevormwak) 



PC-ENGINE 



für M cff ^PC-Etigine. Neo- 
Geo. kaute auch ganze Bestände, suche Neo- 
Geo.TeL020ir 



Tausche PC Engine Cards: Nur ösMrr»<h 
Tel 06«2/2508S2(Salzburg). 



Suche Formslion Soccer für PC-Engme. Kaute, 
tausche auch andere Module. Suche XEl - 
PRO. Suche Heo^Seo. Tel 0203/727397. ev« 
Anrulbeaniworter 



ur»dzahlehflchater*9r__ 

außerdem Tauschpartner für den Amiga Tel 
0211/706471 

Suche gebr. PC Engtne m4 Spielen. Angab, an 
Florian Jw»er. Aschen 142. 2840 DMphoiz. 
Tel 05441.234 

Verk. PC-Engine <PAL) mit 4 Spielen (Forma- 
tion Soocer, Nectans e«c ) lür 3S0 DM Tel 
07724/3476. Game Boy mrt 3 Spielen 200 OM. 



Verk. Ur PC-Engine Mamac pro WresOng K« 
nur 50 OM. Such«: PCQengin. Splader House 
u. Bonze-Adventwe. Tausche auch Ruft an 
Tel 0201/867345 



Suche Col. Game* tOr LYNX B«te Ch«s 
Challenge. BM» auch Sokoban und Nectans 
Ur PC Engine Tel 0234/863079 (Marc) 



Verk. PC-Engine RGB mit 8 SpMien. Work^ 
oourt Tennis. Son Son II. Bioody WoK. Power 
Onfi. Galagd. R-Type l. Ounhed Dragons S.. 
500 DM. Tel 06041 '5445 



Club sucht hat ihn gerade gefunden. 
Knauf. Sander Sir 28. 5060 Berg-Gladbach 2. 
Tel 022O2:}7609 



Verk- PC-Engine PAL mit 1 Joypod und Spwl 
Sonsor«. Top- Zustorf, mit Ongmalverpackung 
und sAmtl BeibWtMrr für 300 DM. TgT 0495& 



Tausch« Module etc Im Raum Fnednchsdorf' 
Bad Homburg Ev i 
0617V1424 (Ralf. I 



Angebole an: Tel.M461/8191 (Thomas)^- 
Uhr. suche auOerdem. R-Type I • II und S- 
Player-Adapcer 



Suche für PC-Engme: Nectans. WC Tenns. 
Oregon Spint. Power L. Bas«t>all i • 2. Victor 



Engine und Joypads. Tel. <Xdf70' 



Suche PC-Engme-Modute: PuzznK. Borue 
Advemure usw. Z«Me le nach AJier urxl Zu- 
stand de« Moduls. Tet 05521/3641 (Mtfc) 



PC-Engine. Verk SonSon45DM.R-T¥pe i 35 
DM. W. Boy 225 DM. V Run 40 OM. Shonctfw 
SO OM. SU CO-Rom u. Spwl tas 350 OM Ttf 
05068/2822 (nur Sa'So) 



PC-Engme RGB tra Spiel Ctiy Hunter f. 180 
DM. zu verk- 100%0-k.Tei (fe5l«l2687 



SEGA WEGA 



Tauscr>». k^ule und verk Mega Dnve u PC- 
Engtf»e.Sp»eie. Suche Puzzn«, Shadow Dan- 
cer. etc 100 % leir. Jens Otierbech. B»hr- 
hotstJ- T7/Z Tel. 0714a«6049 



Ja. ^.dte anderen reden viel, aber wir tun was. 
Der Mega Drwe FarvClub, Wir haben Ferblo- 
los, Mo bei N.A-K- S. Maulbeerg 9. A-1220 



Tausche World Cup Soccer und hleriog2og.S 
""lers GoH und Super Hang On Auch em- 
- Tel, 05508/7932 (Stelan) GruB an Anci u 



Suche Sega-Mega-Ortve-Moduie Mtaiichsi 
preiswert Tel. 020823299. ab 1 7 Uhr 



Such« Mega-Onve. Tauschegg. neuM Nnen- 
do < Gonnes II (weg. Fehkouf) PAL odv RGB 
kann aua\ nM ZuzaMung. Tel 03a 



B«le:AtexkWondC S .Bashelb zum Tausch/ 
Kairf. suche 6.Axe. Moonw.. Thunderf. 3. 
Monaco. Amiga: Verk. Popirious. Ch. Shaotn. 
F Hour. S Rolensp. Tel 09644'1413 



Verk- SEGA WEGA DRIVE VKleoconsole mit 
Netneri. 2 toypads und 8 Spwte tOr 900 DM 



meer Holland. T« 0 



Verk Neo Geo Vxteoconsoto m* engl Bild- 
schinntexten und Sprache. Memory card. Joy- 
stick. Netzteil und 1 Sp«l fOr 1000 DM Ut 2 
Spwlen 1200 DM. J.va.»tm. M de Ruyterstr 
5. 5831 Ke Boxmeer H^fand. Tel 0031/ 
885576313 

Verk- SEGA MEGA Drrwe nvt Spiet 8 Neoiei 
Für 400 DM Tel 022681637 (Thorsten) 

Kaute und Verkaufe Moduto und Konsolen 
(kaute auch def od Psl-Ger«M) für MD. PCE 
NES. Gamebm Image Fight Su Star. Sokker 
ie65DM Tel. 09721J83157 

Mega Onve Spiale: Atex Kidd. AKered Beasi. 
GhosOusters. Thuider Forc« 3 (nur Schweiz). 
Tel 061/7112381 

Verk Space Hemer 2 50 DM . Forgonen Wvkjs 
50 OM. Supar Monaco GP 75 DM Suche S(«er 
Stwwbl wn Tausch oder gg Bezahlung fel- 
0607*24537 

Tausch« Mega Dm« Games wie z.B Super 
Shmob. Wo« Cup Soccer usw. Suche Space 
Li Allered Beast. Bn bakl. Tel- 



Megadnve inlo gg. Rückporto bei: GCT Video- 
sptei-Ch*. D. S<^iwiil. Hettweg 39. 4620 Ca- 
strop-Rauxel 



3. E-Swat Batman, Qhoaibu- 
sisrt. KiBx. u.a.lMöallchsI kompWt. VHB 790 
DM. Tel 0520&?704U^ 

Suche Game« för* Mega Onve . Zahto bis zu 60 
DM (z-B- Budokan. Popukk». Super Monaco 
GP. usw ) Tel 04486.562 (Andre), ab 15 Uhr 

Suche Gokfen Axe zu kauten. Angebote an; 
Mark Baithoiovitsch. Etchendortweg 8. 8960 
Kempten, Tel 063^67712 

Suche PC-Engine u Mega Drh« SpMte. nur 
gute Suche Tauschpartner Raum Wen/Wesin- . 
auch Soest. Neheim, Hamm, Uiv«. Do.. - Tet. 
029e2'toe8 (Dietmar) ab 16 30 Uhr 

Suche IMegaOrtve-Games Zahiegui Tausa« 
Ghousfn Qhuul gg. Super M GranO Pf oder 
anderesSpiel TeT Vorwahinal«n473.624086 
Chnsikan 

KauterVerk Mega-Omre VerK gunsbg Master 
System . Games. Tausche, kaute, verk Ga- 
mesfür Game Gear . Neo Geo. K. Rosenhahn. 
Tal 02154. 40096 



Suc^e Meoo Onve o PC Engvte bis )00 OM. 
Tel 042t«09963S (Christoph) ab ig Uhr 

SucheoQneligaMueleProgrammelQrdaiUaga 
Ortve AngefioM büto nur cchrftUch. MarzK^ 
kowsM. Maroo. Kartstr 18, 4350 RedcUnghau- 



Kaute: Sega Mega Drive, mit Joystick und em 
Spiel usw für 150 DM Tel 0727274883 
Obelfheim. ab 14 - 2i Uhr. Dtenstag 15 - 2t Uhr 

SNK Neo Geo * 2 Joyboord * 2 Spiete * Trato 
. Memory-Card tOr 1300DM, Thomasnach 17 
Uhr Tel 02821/96888 

Ai*aut V gebrauchten Mega Drive. Japan- 
NES und US-NES, Moduten. Dwer Zach, Tel. 
Austfta 03152^260! 

Suchegebr Modute für Neo GeoMega. Ortva/ 
NE&Gameb Kaute und teuacho stÜTKig. Su- 
che auch deui Antertungen. Tel 02872/7389 
19-22 

Sega-Maga-OrrM . Sega-Master-Sysiem 
Omotg An- und Verkauf von Konsolen und 
Moduten Auch Traum-Konsoto Neo-Oeo An- 
n^gmügi. K. Rosenhahn, Wilhch 1 . Tel. 02 1 54/ 

Tausche Specehemer 2 * Atexkid gg. Super- 
Hongon. Super Masters. Gokten Axe . oder auch 
andere. Tel 02552/4061 

Verk Thundertorce 3. New Zealand Story. At< 
terbumef. Popuious u.a Tausche auch. Tel 
07309>3996 (Holger). Nur ob 17 Uhr- 19 Uhr 

Kaute, verk. lausche Mege-Onv«<PC-Enoina 
Moduto. Kaute auch ganze KonsotenbesiSinde 
aul Tel 0209/200096(R«)hael) 

Phantasy Star 2. New Zaaland Story. Rambo3, 
für le 70 OM. oder tausche oo- naue Modute 
Tel- 06761 '28627 ab 20 lAv. (Nach Christian 
tragen) 



Kaule SMO . SM-Spiate zu Werlungspraieen 
(}e besser, desto teurer), ab 25 OM. Hw4ware 



Verk Alan Lyru. brandneu, fast mchl benützt, 
mit 5 Spielen. 5000 öS. Antrage schiifiL bei: 
Franz (Veul. Kohlenbergs». 2. A-3233 Ki«>. 
Ausirta 



Suche, kaufe, lausche, verkaufe tylodute Ur 
Mega Drive u. PC-Engme. Such« Gameboy um 
100 OM. Nao-Geo um 600 OM Tel. Ausiha 
07752/45663 



Suche alte Mega DrWesptete. zahtebisGOOM 
oder 50 Fr. Suche auch alte Gameboyspiete. 
zahto bis 30 OM. Mauel Euch bei: Georg. Tal. 
004919/100744 



Wir lesiwi ale neuen Videoepiate. haben aUe 
News parat und Tips zu last alten Sptetea 
VGC-Into unter Tet 02202^7609. (Andreas) 



Verk. 0. tausche Phanlasystar 2. ShMen Mooh. 
GoMen Axe. Rasian Sega 2 Vene US • Jap. 
Nae-Modute. günstig. R- Hirsch, RadolfzeHersir. 
9.8000Mdn^60 



Suche Hard 8 Soft lür PC-Erw., Neo-Geo und 
MO. Zohto guL ogl. auch Tausch möglich 
Andreas Knaul. Tel 02202/37609 



für todwre 499 OM. T(»-Zustand-G«r8t kaum 
benutzt Antonio Cavalien. Poppenlauerervir. 
2. 8734Ma0bach 



Wenn ich emmal reich bin, bekomme kih aUe 
Neuhe<en für die MD im Abonnement B« 
dahin tausche cTt noch Wer macht mit? Tel 
0502113259 



Verk Games für Megadnve. Z-8. Sirkter. Fai- 
man. Axis. Monaco. HeUftre. Insedora, Budo- 
kan. Populous.Moonwalker.auchPL -Eng Nach 
17Uhr, Tel- 02821/98886 



Suche PC-Engme > Mege-Onve * Spwte. tau- 
sche gg. gedes US-Rennrad (Huny/l2 Gang). 
Tel. Oföl/22067 Ash lor Dantel. 6800 Mann- 
l>e'm 



Verk unbenutztes Sega Mega Drive lür 3S0 
OM. NP 499 DM Rull an unter der Nummer: 
Tel 08506'^ (Chnstoph) 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



Vwh . kaul*. tstiKht stAndig Modul» für SMO 
* 0«meboy. Habe ShtnotM «9 DM. Hambo S9 
DM, Suche KuMü'OH 2. Phantasy Star II. Tel 
04627/'9*4. ab ^7 Uhr. SWan 

Kaule Rambo 3, Eswat. Sonson 2. Sokoban. 
OhoMgoMns 2. auch Tauseti Thomas Denk. 
SWftnQ 22. A-4961 MüMtwm, 1Q0%AMwon 

Suche Seaa Meoa-Dnv« und SNK's Neo-Geo. 
evB auch m SpWien Tt 07031/53772 

Tauscha MD-Modute: Hab» z B Phetaos. Bal- 
man,evwat.Th.-Forc«3»tc. Suche Ktax.Moon- 
waDicr, Monaco GP, StrkMr, u a Ruf an T»l 
06021/89315 (Palrkfc) 

Konditionen: Ch Btondl. Tel 0940fi.'559 

Verh- Sfunobi, Rambo 3. Pnantasy Slar 2 (engt 
mil Nim Book und Karte) uvm T«l 06131' 
679477. Anrufboanh*. vorhanden 



V»(1t. Atlarburner (4 Maga) untenuin für ca. 50 
DM. Suche WbndeftefJtür / 



irAmiga. Martin. Tel. 



Tauach» Spiele fOrs MD. S ShnoU. Qhoul» - 
Oo«l. ARsred Beast u. Rambo IN Suche. Thu 
drF. III. KuiuU-Oh2, Batman. E-Swal u Phe- 
Do». Tel. 05341/382144 



Verk. SEQAMEGAORIVE l6Brt VKJeocoiwM 
RM NflUleil . 2 Joypads und 6 Sp«to lür 600 DM 
J.v.d.Houit, M. de Ruyierstr. 5. 5831 Ke Box 
meer Holland. Tel. 0rai/88S576313 

Vefk. NEO OEO VUeooonsoto mfl engkschen 
BUdschinnMxMn und Sprache Memory card. 
Joystick. Netztedund SpM Maflician Urd 1. 950 
EM. J.v.d.Hau4. M.. de Ruytarstr. 5. 5631 K» 
Boxmaer Holland. Tel. 003l'«aS57813 

Verk. Seoa-Me(H-Drtve und Module. Tausdw 
• Verk. - Kaufe.>C-Engine Module- Habe z B 
Gunhed, Devll Crush Tel 022&317236 

Suche Joypad lOr Mega Drive. Zahle bis 20 DM 
Und wer kann mir PhartasyStarllUrbiszuSO 
DM verkaufen? Roben EMtwnl. Tel. 0ea€769e3 

Tausche, kaute, verk. Meoa Dnve. Gameboy. 
ind NintendO'Spiele. Ter089/3147390 (Mi- 



War will 2 Super Sega-Games vne Rambo II u 



achen? MeMat Euch bei- Egger Adnan, I 
merg. 1 ta. A-6900 Bregenz 



Suche PCEngine SG bis 2S0 DM, Spiele für 
Sega e Bit u. 16 Bü Konsole. Tel OSlI^BSiSSS 

Such» M»gaOriv»-Spl»l» und Oameboy-Spie- 
le. Verk. und tausche auch. Ruft an unter Tel 
02405<W3n (Peter) 

Suche Seoa. Saga Meoa Onve. Nintendo u. PC 
Engine Module: Tel. 043l.«416ro. ab 20 Uhr 
Tauscha PC Engine RG8 gg Maga Drtve PAL 

war tauscht Kutato-0H2 gg. anderes Meoa- 
Drtv» Modul? T»r02t02/244S3rnnVJ&rg). PS 
8uch»n Kontakt» Im Raum D.-Oort o. Ratingan 

Verk. Seoa-Mega- Drive (PAL] * 7Sp>ele (Swer 
Shinobi. Phaniasy. Star II) tOr 700 OM. Tel. 
091 l/63S677ab17Uhr(Chnsioph) Verk. auch 



S»ga-M»ga • Qameboy Module ges. Zahle 50 

dm: bzw 30 DM. z.B. Cyberball, Herzog 2. 
Ooklen Axe H -Jürgen Braendle. Sieigslr. 7. 

7209 Aiding«o 

Wer verk mir sein gut ertiallenes Sega-Mega- 
Dnve.Evtl mit Modulen Zahi« gut, Angebot an 
MK:ha»l Jadwig, Buchenstr 60. CH-4t42 
MünchenMein 

Verk- 5 Module I. Mega Onve: Super Hang On 
Rambo IM. Ghost & Gobi. . Wortd Cup Soccer, 
Pro4 200 DM. Suche Neo Qw)-Konsole & 
Gamet. Tel. 06041 ;«44S 

Verk- oder tausche: Phantasy Star 2 . . Hintb 
60 DM. Thunderloroe 3 45 DM, Eswat 45 DM. 
Ale drei 140 DM. Tel 06022/83004. Andy- 19- 
20 Uhr 

Tausche, veifc. Module f. Mega-Ortv« Habe S. 
Monaco GP., Thunden III. Super Shinobi. Gol- 
den Axe. Rambo III, Newz St.. Mystik Dett.. Tai 
06809/528 (Markus) 



MEOA DRIVE: Suche Qamaa SO DM. pj Boy 
Batman. (3ho»lbusl»rs. Moortwalker. E-Swat. 
Pheüos Sehr»«) an: Marc BAhreL Rathausstr 
43. 7159 Auenwald 2 



Verk. oder tausche 
Engin»-Splele Tel. 



Suche Mega Dm»- Pretswed abzugeben oder 
tausche gg PC Engm» • Oamaa • Zubehör 
Angebote an S Walat. DOrwweg i, 3015 
Wennigsen. Tel. 061000606 



Verk. PC-Engme RGB lür 25 DM oder tausche 
gg Mega-Dnv« Verk. HU-Carda z B. R-Type I 
. II. Nectar« . Shinobi te 40 DM Btrem RaR. 
Tal. 068S6't&35 



Tauscha 

Urs' 
Tel 



sehe Mega-Dr - und Game Boy-M 
I Walter, f^ommemnng 45. 2400 Lüb< 
04St;301 703. Auch Amiga-Ong 



Verk. Tatsujin 60 DM. AfMrbumar2 70 DM und 
Allered Beast 40 DM. all» Japan. Pttftap Stei- 
ner. Qe^aburghaUe 20 a. CH-6130 WKsau 

Ankaul von Sega Mega-Dnv« Modtrfan zu Top- 



SEGA MASTER 



d Soccer u andere. 



Tel. 0231/350115 



Sex-Games bieten wir leider rächt an. daiür 
abergerfeSega-Master-Soft.z.B.Golveaws40 
OM. Wondei&y 2 40 OM. 3D-Bnlle. Tel 
06431/8128 



Alex KkMU und4. Shinobi. PsyChoFoi. Golden 
Axe. rs. Phantasy Star u. Hangen. TeL 05084/ 
4281. MM» BaUlw. Hambühren. 500 DM 

Verk. Seoa Master. 2 Controipads. Rapid Fire. 
2 ControttM^t. tl Spiel»: Sp»Bcasi»r. Atter- 
Bwnef . Rocky. fl.C.a P.. usw. für 645 DM (MP 
1000 0M>. Tel. 074S&'1251 

Verk. Sega Master • 8 Spiel» (z.a Atter-B.. 
Thwtdertilad». Rocky u.a.). mn 2 Controipads 
für SSO OM. Tel. 06772«»» 



Verk SMS • SG Commander. Lord ot ihe 
Sword, Miracle WarrWrs. für VB 350 DM Con- 
rad SMbecfc. Borinkstr 32. 2950 Leer. Tel. 
0491 /USS4 

Verk. SMS mit SpMien und ich verk. ebentals 
HES. oder lausche beMs gg. Sega Mega 
Dnve Tel, 061/3126109. Sctw»iz. 

Verk. Sega Master Syst»m * wondertwy. 5 
Mie. ah. lasinicht gebr . . aHes 1 M% o k. . fur 200 
Fr, oder lausche gg S Game Boy-Spiet». 
Campo« Carlos. Lustoartenstr. 3. CH-9000 St 
Gallen. Tel 07l/28t»2. ^20 Uhr 

Super Power Pack. 100 % Sega lulMter • 
UtfNphas»r und zahlr»ich»n Spielen, wte z.B 
Tennn Ace. Alex Kid zu verk. 550 DM. Tel 
0293a'5248 

VerK Sega Masler System. ir*i etwa 20 Spie- 
le, wie Gangstenown. Wonderboy, i Monster- 
land. Preis 200 DM. mit Lightphaser , Tal 0622 1/ 
765847 



Joypads.A 
abi4Ut« 



Suche UgM Phaser. 3D BoM, preisg SpMia 
lür das Saga Master System. UNig Ronrry. 
WG.-Hermann.Manern 74. 9300 Annaberg- 



Verk Woby III. Time Skol.. Golveito für je 60 
DM.Vigilanteu RampapelOrteSODM.Ohostb 
lür 40 DM und eu>en SG Commander lür 25 DM 
Tel 0e9'4484807 

Sega. 2Conlrol-PadS. dM St»el«: Wonder Boy, 
Bomber Raid und AJex Kkm Garaniie ist bis 
24 9 91 noch vorn Preis VHS, Tel 0723V 
14914 (104914) 

Verk. Sega Master. 2 Joypadi. Rapidlire. t4 
Spielen. IS nur VB 499 (M. AuQerdäm Phan- 
tasyStarll(MegaDrtve)<ürr«ir99DM Tel. 06» 
488146 

Verk Saga-Master. 2 Joysticks. 2 Joypads. 6 
Spiele (Anen Syndrome. Chopuner. ua.) l-a- 
Zustand. VB 500 DM, Tel. 0962172246 T 
Dtea 



Masier-Fans Verk. Module su- 
Tausch mtetch, Zahlung rw 



Achtung. Saoa-M 

pergünstM-Aich 

per NN. Mos bei Jorg. Tel. 0484tJ5123 



Achtung Veik. Trsnsbol iShIS) lOr 20 DM. 
Tausct^ auch gg i B Sixwr Tennis 0 My 
He«o Run an Tel 0941703212 



Tel 06622/1774 



k:h tuctte Spiele für Sega Masler System egal 
ob alt oder neu. zahle b« 70 OM. SchreM an: 
Bnan Tettenborn, Haaftemerstr. 82. 1000 Ber- 
in 47 

Verk. für Sega Master: Worvferboy t -3.0uar- 
tet. 8. Comand, Rasten. Lord ot ihe Sword. 
World Soccer. PsychoFox. Pre« 20 - SO OM 
Hartos KaM- Goebenstr- 43. 6600 Saabrücken 



Phaser, g Games für 540 DM. Tel 02li 
660632 (OHver) 



Suche dnngend die beiden letuan Losungen 



8S00 Momberg 70 



[ Tan«or. Spwastr 6. 



Verk. Golden Ax«. Wonder Boy III. After Bumer. 
Alex Kidd III. Goh««uS. Ro(*y , Out Run, Ghost- 
bu3tars.a40 - 50DM Tel (»46&229 

Verk. L. Ol Ihe Sword. C Hurtler. Assauft City. 
Ken9Siden.A.Syndrome^30DM sotMeHancfc 
Controleru Joystick Co"-:- p-r vb t,, -^r. 
6525255 

Verk S»gamasier u. 2 Joypad». 2 Joysüclis 
(Sega), ir*l 6 Spiele. Hang on. Ch(^>Mter. 
Kenseiden. CapABln S4ver. Worvlertwy. VB 
360 DM Tel 07t4S8t06 

Achtung, Sege Ihlaster, suche dnngandst 
Kompleniosung zu Phaniasystar (liostenlos) 
SchtcM »1 Kevti GröscN. Urwnsr. 45. A-4020 
ünz-Austria(Sotort) 

Tausche Sega Matter (mn 4 Allelen. Wonder- 
boy IR. GhoHb, . Golv . Cybom-Hunter), wegen 
Sega-Mega-Ortv». od«r verk Sega-Master (4 
Sp!) 400 DM. Tel. 0561/493102 

Suche Doubia Oregon. Dead Angel. Zihon 2. 

- ■ - ' , Golden Axe. Wort" 

L TeL 06325^7782 

Verk zum haften Preis. Sega 6 BK. NES (Eu 



Verk 1 Sega Master System tnH 3D-Bnlle. 
Rocky. Poceidon War«. Phantssystar u. Atter 
Bumer lür SOO DM- Suche Populous HIr Amiga 
(Ong ) Tel 04209.3826. Stotel 



Verk Sega Master 10 Top Games (Ptwitasy 
Star L T«n« Soidiers- sw ) Or Gag nur 450 DM 
War ein gut erhanenes Master sucM. rufe Tel. 
06a«57S92 

Achtung Sega Konsoie, 4 hiodule: ZiBlon II, 
ChopWter usw.. Preis VS Tel. 06222/70675 

Verk SegamasMrnM3SpiaienfOr200DM-NP 
370 OM Tel. 0410&69714. Erl« THnendorter. 
MOnkcweg ^ 2065 Ouckborn 

Verk. Sega Master, m Spielen, i B Wonder- 
boy III. R-Type usw. MM emm Joypad Pr»ts 
VB. Tel 0e&?773S02 



mes. ca 200 OM Tel. 02309/4: 



Suctte Psycho Fox für Sega Masler System 
Tel 0721/706646. nach 18 Uhr Fragl nach 
•J0|0- 



VerK Master System nui Sp(tzen-Sp«l»n, alles 
3 Mte att verk dw Sptele auch einzeln Ver- 
langt Tnbt, Tel 0621 102790 



Verk last neues Sega Master m drei Spielen 
für 300 OM Mit 2 Joypads. Joystiks. Tel 
09}4^8^31 



Verk SMS • 3D-Bnlle. Joystick. Joypad 66 
Games, z B Gotmania Alex Kidd 1. 3. 4, NP 
SSOOOM.ltxi SSO DM abzugeben Te< 06331/ 
96317 (Miachei) 



SpielcomptJter NP 29» 
kaufsp. 189 DM Spiele: 
nobi. Wonderboy II. Atta 



OM. I Jahr aR Ver 
. . Golden Axe, YS, Sh.- 
Atterod Beast. Tel 09ii/ 



Suche W-Boy. Alex III. Lord ol Ihe S . Tenn« 
Ace. O Baseball Biete R-Type. Shinobi. W- 
Boyll.Sp -Harrt»r.W-Sooo»r Tel 0563^6393 



____ ___ Ilfür70 

OM, oder tsuscMgg, Ninfa Spu». oder Turncan 
auf dem Amiga. Mirko Borach. Tel. 02134 
35501 



Wer tausch! uunon Lynx mit ca-4 Games g 
mein Segam. mit 7 Games? Tel. 071 1/563^ 
iDenns] ab 1 7 Uhr 



Verk- SMS mil8 Modulen tür 2 1 0 DM. VB. sowte 
MB Vectrex mit i o UtxM^n, tür 66 OM VB. Tel 
0911.'523435. ab 14 Uhr 



Tausche Games für SMS Habe 'ne Menge 
Spiele Tel. 05731/93692 



Suche das Game All Prets nach VB. (Nur mit 
GebrBUChsarw.)Arvufnurvon17-20Uhr Tel 
0625^7444 



Verk 5 lAe. alles Sega-Master-Sysiem mil 
Hang on und 3 ModUen. Wonderboy } * 3. 
SaamWe Spirtts. VB 300 OM. Tel . 0263 1 ^709 



Axe.C &hrer)1Ürnur520DMVB Spialeauch 
einzeln ab 60 DM Fragt nach Alex Tel. 0731/ 
23563 



Verk Sega Master u.3Spi»i»(ail»s100%o.k.. 
nur 0.5 Jahr afl) lür nur 350 DM ToulaUs 
Michad, Tel- 07152/26538. ab 18.30 Uhr 



Verk. Sega Master mit 10 Spi»len. alles md 
Ongn^veni.. lür 400 OM Sascha Orths, Tel. 
021t'7^6&.ab19l«v 

Verk. Sega Master System mit 13 Spielen lür 



verk. Sega Master. üght-Phaser. 30-8nBe. Unti 
Fire. 24 Spiele Neuw. ca. 3000 OM FP 999 
DM.NurkompiMI T«! 02052/82081. ab19Uhr 



Kaufe Seu Mega und PC-Eng. -Spiele, auch 
(^me-B. -Spiele. Suche Neo G«o-Konsole mit 
Spielen. E. Maus. Oabrialslr. 6. 8501 Allers- 
berg Tel, 09176.5577 



ATARI ST 



Verk. Belman Ihe htovie. Maruac Marvsion le 30 
Fr Boukler Dash. ConstnjCllon Kri. Atax. je 20 
Fr. Suche: Populous. Xenon 2. CH-Tel. 01/ 
7407605 



Manhunter2. Kings Oue$t4,AMi Viren Kit. 1 St 
WordpMFrat Mail 2.|e 30 OM, oder Tausch 
Tel 06131 «2448 

Bwle Ong : Dragonrughl. Xerton 2, Xenomorph. 
Dungeonmaster. Terramex. (Wegen System- 
wedneq. Tel. 02134/52666 (Achm). billig. VB 

Ich v«fk für 35 DM Loom. tür 30 DM: Xeno- 
morph, tür te 25 OM: Orakkhen urvl First Con- 
tact. für 15 DM: ZombL Tw*ght WWtd. Delen- 
derolt- C..VvesMalterre. Tel 09363/1238 

Verk S4»nt Servicas. Dyter 07. Lk»nse to Kill. 
Larry II. Ghoslbukters H. Thundercais. Bomt>- 
^.SpaceHwfier.|e350M Tel. 0621/574641 

Atan. ST-Ongnaie: Ucence to KUI. Archipela- 
gos. Timo, interphas» le X OM. und Oraiwhen 
SO DM Tel 0231/870248 (Marcus) 

verk mera Ong. z B RVF Honda. Rainbow 
Islands, PoputouS lür |e 40 OM Tel. 02191/ 
665750. ab 16 Uhr 

Tausche oder verk Jagd auf Roter Oktober, 
pQwgirdrome um lialia 90 lur le VB 30 DM Jan 
Rassek,Tel.056i.'4i988 Mo-Di OonicM. sonst 
vnrrw 

VaiK Space Ouesl l-lll. KIngsOuest IV. Urryl. 
MiHenniLim 2.2 für te 30 DlTUichael Wei8. Im 
Schommer37. 4130Moers V Tel. 02841 '41261 , 
A 16.30 Uhr 

Tausche ST -Ong z.B- Pirates, Weh Od 2. 
Larry 2. Italy 90. Castle Master. Loom. Btock 
out. Rock'n Ron u v.a. Tel 0621/822962. Sven 

Verk. Ong Jump-Sel. Retum lo Genesis. Gal- 
dregons Dom^ 25 DM. zur 50 DM. Tel 
074Vl'42i8. ab 17 UTif. 



POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



ATARI ST 



Such« Ultima VI. «s miH tn »rwn gutvn Zu- 
stand mn Bwte Ws lu 30 DM od«r mahr Dtr 
w«nda( »icti Hito an (Wrt^ard Pttstver, To< 
07t1/8754«5. nur Sa 

VortL / Tausch / Ankauf: Man>ac 35 OM. Norm- 
aaa-Wamo so OM, RücfckAhr äm Jadlrmm 15 
DM. PratM • Nachnahnw. Auch Vork_ . 3 OM 
Tal. 06171 /523«7.al) 14 Uhf 

Sucha Ora« Courta m) flVF Honda tur Alan 
ST. Zahle bia 2$ DM pro Spial. Ruft mich <n 
DliK Rahaa. Rattorbuach 1 1 . 8«ni. Gladbach. 
Tal. 02202/37531 

Var. In<ty 3. ADV : PofxAws OutolRun.Mic 
rop.Sooc«r.S.Edllion.Pow«rPack Tat 0743U 
62832 T Oorsleneckar. Arn Wawhwwani 35. 
7475 MaSslattan l 

Vark. Ork). Star Wara Trilogy 50 DM. Fakxn F 
16 60 OM. Indy 60 DM. Rypärloroe 35 OM. 
Austariklz 35 DM. Turbo ST 9) DM. T«l 09372' 
8780 



Vark.settfoönsttiSpMteUrAiarlST Gutgabr 
Orig, varp. Anruf b«: Alexander Groß. Tel. 
05e73<^l8. Am Lautenhftuser Bwg 6. 3S24 



SuctwTauschpannerlür ATARI ST. Hab« vwta 
neue und alle Spiele. Schfobt an Stenen Müt 
ler. Blumerebefo 6, 7475 Masstadai^ l. Tal. 
07431/6584 



Vark. 260 ST. 1 MB, RAM. beide IMontto«- u 
CompularpodeaL 2 zwetsait. Fkippys, Monitty 
UmtchaHar. meldet euch bei. Bernd EcM. Tel 
09071/1216. ab 14 - 20 Uhf 



Suche PD-Tauschpannar (ür ATARI-ST. M. 
Fingaila. HohaMueuzweg 23. 7300 Essüngen 

Verk. 1040 ST Mon.. Maus. SF 314. Reoica 
Box. 70rn. Prg., Sini Oty, Chambers o<Snao- 
in. usw. ABe 6 sM 1 Jahr all. Tel 0662a5407. 
RaH 

Aiah ST PD: suche Tauschpennar. SpezM 
Demos, Graltken. Dioiaound. Obar ISO Disks 
vorhanden. Usie bei Frank Brasche. Am Stadl- 
part(9l.B500Nämberg tO 

Wer hilft mv? Me vaft>lndet man emen ATARt 
1040 STE mit einem MuM SyncaO-Monitor? 
Oürter Bock. O-206I Klocksln 

Atari-ST: Wegen Systemautgabe verkaufe Ich 
meine Onginalsottw abSMark Liste anfordern 
von Postlach 58 A-1 1 07 Wien 

Alan-ST. : SpeichoraniveilerungaplaOnen au! 2 5 
MB oder 4 MB um 70 Mark. bzw. 120 Mark 
abzugeben lnrosan(ordemvonPo«tach58A- 
l107T«eo. 

Verk. Atari 2600-Konsole mit Joysbck und 
Modulan für nur 100 OM Ruft an. Tel. 0561.' 
6913. Artdra verlangen 

Verl. 1 ,iahr allen Atart, 1040STFM mit Mon SM 
124. und Maus lür 900 DM Tel. 02683«772. 
fragt rwrh Actiim Suche auflerdem Amlga 500 

Verk. Indy Adventura II. Tumcan. FoTt. Sun- 
dog. und PIralas Schreibt an: Painck Stetge- 
mann. SoOauer Str. 37, 2t20 Zbg oder Tel 
04131/43353 

Tauscha Ortg.: Ultima V. F-16 Fa*COn. Popu- 
lous gg. Orwonfllght, indy 3 ADV . Wngs of 
Daaih oder Cadaver Tel. 07581/2685 



B Ortg. Imperium fi 
11X0251/218389 



Id) suche Tauschpartner ror Atart ST. Auch 
Anfänger. Hat» orte Spiele, Suche (to SpM*e 
das Magaiin u. Reederai Tel 040/5225063 

Sucha ASM Sammlung, biete 4 DM pro Heft 
MeWot Euch bei Sascha Evers. TisMer Str. 2 o, 
22l7Kellinghusen Bine sehn«! arvufen Tel 

04822>^4S36 

Verk Atari ST 520 *f4elzL*FloppySF 314. 
Maus • SM 124 Monitor. Prea \m. Tausch mit 
Amiga 500 auch mOgl.. Tel 06124/43O4 

Suche Coder * Qrallker im Raum Ftoraburg. 
Ontycootpeople.Tel 046i'S35t4(von t8-20 
Uhr) 

Verk. Atari ST-Ortg.. VA Adveniur«s(2.B. Indy 
3. Sierra-ADV. u.v.mj u. Foolb Man. WOrtd C. 
ED Näheres unter: Tel 0642>/3l 138 



> HeuQner. Eichennng 
18. 6303 Langgoer», Tel 064033339. r«ur 
zuvsri Leute 

AianLynx.Verk neuw Alan Lym mri Cafttornia 
Games, Chips ol ChaUenge. Gates of Zend. (ür 

350DM,Ter0911,67a3l 

Verk_ Test Drrve" und 'Kings Quasi 3" für 
levreOs 20 DM Tausch* auch Ruft an Tel 
022l'352St2tsb19Uhr) 

Verk. Atan Lynx u Calitoma Games u. Gauni- 
lelu 3 Blue bghtning. Tel 01 ^405743 In der 
Schweiz 

Schweiz - Kaute gute Onginalsonw zu lairen 
Preisen (Auch Anwender. OFA 3 5). H. Brun. 
CH-6t85 Winkel, Tel. 01'8607422. suche UMt- 
ma V 



: Lars Sevenich. Sl -Barbara- 
Weg IS. 4173 Kerken 



40 OM ve Hanntut Vieth. Olgastr 



Atan STi Sucne Tauschpartner tür den ST. 
Hab« ca. 170 neue Oan^eft. Tel- 02561/240) 
(Marcverl.) 

Verk. StargUder 2 (orfg. ) fOr 30 OM Tel. 05071 / 
3962 

Verk, OnonsM: SUkworm 25 DM. Xerm II 45 
DW.Rod?nRoa40DM.Hacfcerll2SDM. LED- 
Storm 25 OM. Resolution 1 01 40 OM Tausche 

auch. T«. 021 1/703939, ab 19 Uhr, 

Verk. STOng.PnIes450M.Un>ma4 35DM. 
kKjy 3 35 DM. L«ry 2 45 DM. Ale nd. Porlo. 

- ■ M3. (T( 



Tel 04a»t2»3. (Tobias) 



KUoma Suche URima I (Or XUXE sowte UHima 
II und 1» lür ST Zahle 70 DM 'ÖS 500, pro Orig 
Dieter König. Jaxsa. 6. A-8642 St Lorenzen. 
Tel. 03664^5 

Suche für ST Ong -Games: Kult dl.. HdUlar dt . 
Arkanoid. Shantftai. Ktax, Gebe 25 DM pro Sp 
Wer hat PP 4.9(5? Tel. 02058.72105. ab 19 Uhr 

Tausche Populous gg Zak MC Kracken, oder 
verk. aa lör 40 0M \^ Karate Kid 2 t2 0M 
Tel. 04234/2154. Ab 19 Uhr 



Verk.. lausche F-i6 Falcon. Space Oueet 3 le 
30 DM. Hoetagas Operaiion Neptune, Bubbie 
Ghosl. Surer 9u. BaOe SNps, Helowoon. 1 0 



DM Tel 04532^77 



Verk. tüi ST: Poic« Ouesi 2. Super Scrambie 
Simulazionlür70DM Tel 05721/1265. AsklOr 
Tobto 

Suche TauachparMr tOr Atari ST^STE. Zum 
Tausch von Demos. Ruft an Tel. 06461 ''4456 
Ab 15 Uhr 

Suche Tauschpartner. Habe seSM 160 Oisks 
und brauch« dnngend neue Games. Tel. 020 1 ' 
555666, außer Ol. und Do Ab 18.30 Uhr. Fragt 
nach Jens 

Suche bMg Game-Boy mM alam drum und 
dran.Au9atdemb*geAiartST(SW)Software 
Sowie emen ST-Farbmon Tel 07S5t/l45i 
(Daniel) 



ST. Biete Falcon. Taramis und Warp Tausche 
og Wings ol Oeath oder Den! Crush. (NEC) 
MeUel Euch bei Pascal Helmann. Tel. 05i 1/ 
411940(20 Uhr) 

tf you want 10 have good demoa. contad US : The 
badboys Alexander Welsch. Rutartsir. 5. 7560 
Rasten 16 (Only Atari ST) 

Suche «e Ong. Spiele Twoontwo, Basktba t . 



Nteraese. Isarsir. 45. * 



Verk. alle ST Ong Zu super gOnsOgan Praia 
Also ruft au« reden Fal mal an Tei/04 1 e 1 .'S 
(Bons) 



buch. 

Iver Kruse. Haselmarii 7. w 3303 Vecheld« 
FOrsteruu 

onbaafs Demo ConecDon Jahnstr 51. 8i30 
Slamberg. Only Alan ST Oemos. 

Vartt. PoHc« Oll und Spac« Olli, einzeln für ca 
40 DM. NatOrlchOrlg Angeb- anMichael Rong. 
Roberi-Koch-Sir 1^.3008 Garbsen 

Wer braucht amen Atan1040 STFM mit Monitor 
SM t24 und Golem-LWmIt Ooks tär 1500 OM 
(Nov.89).M«kus Tel.0eO92/3I633.ab18Uhr 



Suche Ka««r-bwletm Tausch SimCny. Popu- 
lous ua. Tel. 0711/3703510. ab 16 Uhr. Bme 
nur eng. 

Suche AnecNuB an Dungeon Masierspleter. 



Verk. Rtrtgs of Medusa 40 DM. Capi Btood. 
CrazyCarsll. Menaoete25DM Suche Xeno- 
morph. Ultima V. OU Impertum Tel 02103' 
31609 

Verk Ong t Tttel50DM.3T>tel 120OM.S -200 
DM. alle« konwten 250 DM Bismark, R-Tme. 
Baal. Berm Prod.. Trecker. Camer C . Star 
Trek. Mönchen Tel 299603 

Suche tolgando Spale Frtom mtftt. Blesie 
roidsundEiMnurOng'P'oSODM P.Augusbn. 



Suche, biete: PD-Demos. Komakie zu Pro- 

Kanvn von Demos enrüntcht Info: Von Reir>- 
ird Frenk. Cart Spitz 17. 7920 HeM»enheim. 
Tel 07321.66586 

Vark. Ono VIRUS (Zarch) für 40 DM. Street- 
gang lür 20 OM. tausche auch gg. 30-Pool oder 
0« Imperium Tel. 0681/2268. ab 18 Uhr. Ul. 



Suchen Tauschpartrter Ktr ST Listen an: Sa- 
scha Hei6.Blrkenb«rgstr. 18. 5090 Leverkusen 
3 . oder : Martt Andre ZleAinger . Am Goldberg 34. 
5653 LoKhlrtgen 1 

Suche Tauschpartner für Alan ST iO0%Mo- 
Fr.,abl9Uhr. Sa'^So. ab20Uhr Tel 0231/ 
310529 



Sammler sucht für Atan STout erhaltene und 
neue SMie Bezahle gut Tausche und verk 
auch m 0711/794^. ab 20 Uhr. 

Verti. Sierra-AdMnture 'The C<A>ners Betuesr 
(Orioral emgeschweiSt. noch rwe gespien) fttr 
tiODM(NPi35) Johanr»ej Rose, Hang», 25 
a. 5100 Aachen 

Verk. Rfigs ol Medusa 40 OM. Stunt CR. Ente, 
le 35 DM. T. Sentnel. Gauz, ^ 2S DM. odv 
tauschegg. Klax. Ralnbow. Tower'sOB, Won- 
derb. Ter05i1'B236291. Masud 

Vark.Aausche Orig.: Maniac Mansion. Stodz. 
Eskimo. Games. Bob Morani. Deutsch gg. gute 
Onginale. T^. 02972^1 56 (Tobias) 

PO-Sammkmg. Vark. zum SetntkoetenprMs 
ab 1 .95 OM. Liste gg. 1 .40 OM m Bnelmarkan ' 
Hmiermeier. P t»n gW weide 3, 3551 Lintel. T«l 
06423.6413 

Atan Lyru mit 2 Superprog iVM) N«tzte4 zu 
verk. Voikg neues Gerät mit Hersteflergafanne. 
Preis 390 DM Td 042033362 

Schweiz ST'Verk, tausche neue und alle ST- 
Games Tel Ol7i06l04 (ask tor Ruby). or 
writeio.RubyWyss.Kaldertsir l9.6134AKfc»- 
wil. Schwea 



3623. abends 6 • 8 Uhr (Chrtsun) 



G«nee,2 B.Banieo Bntatn. undv^etei 
Senulabonen. wenn mögbch aus dem Raum 
Aachen Tel 02404«46». Saecha 

Suche Kontakt zu ST-Freaks m MOnstar utkI 
i.SchreWa» ' ~ 
»Ibevem 

VerkOng ST-Sptele AnzaMderSpwteca 15 
Prats von 20 - 30 DM Tel. 02361/21708 MM- 
wtmer. F-19. Jagd auf R Oktober, u.v a (Die 
Spiele sind alle gebraucht) 

Verk. Orig RoIHng Thunder 25 OM. Turbo GT 
17 DM. Ptmsle 3 25 OM Ale 3 tOr 60 DM 



Suche Erweiterungen von ARernaie Reany und 
dl Anl von Oungeon Master. Chaos Stnkas 
Back u a . B Hochstrasser. Jenaerstr 3. 8635 
OOrflesEsbach 

ST-Freait. sucht Tauschpartner. Habe F-Sp«lo 
und PD. Kaule und verk auch MeUung bei 
Revier Bnrikhaus, Emsuler 5. 4450 Üngen Tet 
0591/48590 



VorK AtanLvni 3 Mon an. neuw «Calilomia 
Games u Bkie Ughtmr». Gauntle. Chos, 
Chalange. noch GaranU«. VB 490 OM. Tel. 
0931 '82424 



Suche TauBCt^rtner für Alan ST Listen an. 
Chrtsaan Bund, Dr BechK)id-Str 11 6976 
Königshetm 

ST-Ong CarnerCommand.StargHder2.Stunt 
Car Racer, RVF Honda, für te 40 DM Peter 



Verk. oder tausche Orig Orngon Fhght. S 
WorKlertx>y. Hard Omnng, Unima 4. Manrumler 
usw. Suche ModiM f Sega Mega Onve Tal. 

oeias-csos 

verk. ror Atart ST: Ena. Starfllgnti (Ong.) Fi3r 
^ 35 OM oder tausche ogOrg RungsofMedu- 
sa.od UWma4. Tel 06261^964 (Manin) 

SucheFarbm SCl224.VHB3500M,Adven 
tures. Roienspieie und Wortd Snooker, Tel 
07602.S47. S. Radke 

Tauscha Orig : R-Type. Zak Mc Kradcen. ir 
na Jones, Aov.Hardu. Heavy, Oungeon Ma 



ST: Tausche -Qunship' gg. Xenon 2 (oder Ptc- 
ttonary. SIm Cily. Poptrious) Tal. 06»«543t 1 4. 



Aiart-ST. Schweiz. Suche zuv Tauschpartner 
ausderSchwetz 100^U}eAntwon.Uslean:G. 
Elore. Budttweg 8. SÖSi Zoüko 

BWa Black T)gar,Rainbow-lsland. Jeep SpAce 
u.a Suche BaitMirian2.Silkworm. RaneKnaak. 
SV. d Bauarbeiter 69, 0-7060 Leipzig. Tel. 41/ 
4114659 

Atari ST und Amiga Sottiv SchroMan Maroel, 
P O Box 365, hlL-6400 AJ Heerien. Holtand 

[Ongt 

Verk. Ong. für den ST; Xenon II - Megablast 40 
DM. ShanQhBj40 OM und Chambers of ShaoAn 
40 DM Tat 0662&264 

Verk Atan Lynx rml 3 Spielen (Cab. Games, 



Verk ST-Topgames ales Orig.. z.B Space 
Harrter. R-Type. Xenon 2 usw Thomson Fart>- 
mon, 350 DU Tet 0773^74. ab 18 Uhr 

Verk. Ong Oungeon Master. Popukws. le 50 
OM VHB. Od- tausche g. Imperium. Balance of 
Power. The« Inest hour T Vahle. Gassir 11. 
4980 Bünde 

Verk. Alan STE ' Farbm . Spiele. Joysticks. 
Omicron. Basic, VeridrmrungshabelUrMaus, 
Joystick 2.5Mtean. o.k.. \« t700DM. 
Tel 07471^5855 

Suche Hard- und SoTnv. tür ST. Vor alam 
Action und Adventure Meldel euch Nachm. 
unter Tel 0S432'2349. Fax 05432/3878 
(Matthias) 

Suche North 8 Souths. Sm Cily. Oungeon 
Master, Wale zum Tauach ArchfMiagos. Ad 
Swvtee. Bio Chaitenge Hostages. Tel 09131/ 



DM'Stack Tet 02381/4001: 



Qrol 



iBmann Tel. «ä4Z'*2S6 



Suche dringend: North 6 South Kif Alan ST . An 
ToraM Sialnhaus, WUsnackar Str. 30, O-7060 
iJiiaiQ 

Verk. ST Spwie: z B indy 3, (Adir.) Zack Mc 
Kracken. Hard Onving. Cnronoquest. KO t-3. 
TNT (ADes Orig,) Tel. 05171 «2343, ab 15 Uhr 

Verk. Orig.. TanM-Attack. Thelr Finest Hour. SM 
354 Flopöy Auch Tausch, nur Ong. Tel Stutt- 
gart 07f r«55 1 66. ab 1 8 Uhr 



Verk. Popukws. Midwinter. EMe. Falcon. F-16. 
Rings of Medusa. Zu le 40 OM Imp. -Miss. II lür 
20 OM Tel. 0092^5421 

Verh : CybemoM 2 2S OM. Lombard Rally 90 
OM. Rainbow Islands 35 OM. PopukRia . ätla- 
Otsk 50 DM. Combat Pdot 3S DM Tal 089' 



3145609 Christian) 



Atan 260 ST. t MB. 2 X 2 SeiL LW. u Tfackanz . 
SM 124. Disks. Ortg. Softw.. VB 1000 OM. Tel. 
02273/4828 



CompuCamp- -/^tte^ 74>?<><f.^ 





Kosrmos m 

a, PLAY-leser! 
OER NEUE CUHPS- 
KATUOG '91- 
THE BEST Of COMPUTING, 
SPORTS, LAH6UAGE 

ANDfUHll! y^..^yr^ 




Computer-, Sprach- und Sportferien mit 
CompuCamp- das Programm der Superlative: 



r.lu 



' ISwidMAMDCl 

bmfwUSICksfci 

> faimi^HiiJ.i«! totmiliiiiiiKjMfc 
04 ««MI 

• pbaMCMgMItlnlkGMgiai« 

> inhltS»«Mwi-UllHlnii>i !>■ iiH«» 
(■»■■J ti m ihi fin 

Siaki^lM«.U.«Mrin.- 

* MHfc toiUipBooh k> EiBiii|i( wd 



• lttiliii»l»&»m».luiHl»i— ■iHf 
n 101t Um 

• SfaMboaöOiiipM TITOS t k f l wfi A 

• F(iiHiw(,fniiisin.s<w«n.«nsi.mnii 




...mehr Informationen 

im j/i.. . . ..^ mit 

dieser Karle aaforderai 
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POWER PLAY CONTACT 



Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 



V0rk. induna Jonm Adv 40 DM. Suche Manac 
Manson. ggf Tausch Tel 06424:4^04, nach 



Vef K. : Alan 1 30 XE ITHI Dt* LW 1 050. OnKkor- 
Iniertace. SoRw und Ut lür VHB: 5» DM Tel. 
06123^2411 

Such« Tautchcwtnar. Jtutdhm Programm« 
sMr Art. Atari ST Nur Tausch. Labacfw Ron' 
ny. Kumnitzweg 14. S523 LandsKron-Oster- 



Ong lür Atari ST Biet« QuM Ol Thivvw. f tth. 
Map5 and Legend». SpMdball. Mom and M«, i« 
30 DM R Slvniel.FÜftflbachslr. 12.8520 Er' 



VeftL Atan lvnx * N«tzMii. u»».. Caiiromi« 
Gamat. Blu« Ughuww. Chips. Varl tOr all« 390 
DM. Tal. 022S6/1319 



Ich such« SpMtolOr m«ln«n1 040 STFM : Anga 
txManPatarWIvgen. Untvann I5.44120M- 
twvem. Tel 025^5353. Peier vofi. 

Alarv-ST-Schweu. Tausche, kaufe, und verti. 
rwuaua ST-Sottw. Uslan ani M. Schmld. Bu- 
chanw«g2S.CH-ei2l Banglan 



Suche Rolenspiete: z.B. DraMihen. Ultima 5. 



ir Tausch Jens B , Tel 



Suche Oi Ol Impenum. Sim City, Verk. TV 
Sports Footbal u. LSL II. |e 35 DM Oder lau- 
schegg. o.g. Tel 0201 563348. Duk 



Suche EMa. Uüinia 5. Skndly. Rings ol Medu- 
sa, StartllghllOr max. 30 DM je SpmTt. Peiers, 
Gropiusstr. 3. 4700 Hamm 1 

2 zum Preis von einem: Sim City u. Cedaver 
(auch 1. STE) zus- 90 DM. Tat. 0421Ji6S67i9, 
nur Ol. u. Fr. 20 - 22 Uhf. Such« Fartsm f. ST 
Tel. 0421 ''650239 

Suche ZI/v. Tauschpanner. Habe tndy III. Popu- 
lous. u.v.a. Tausche auch PD. Sendet Eure 
LMe an: Tobias Kettng. PosUandstr. 8. 2447 
Heiigenharen 



Suche lür Atari ST Tauschpartner Habe immer 
neue Spiete SchreAit an Peter Mery. Zwacfc- 
gass« 1, 1232-Wien 

Atari 520 STM mii Floppy SF 314 sowie ca. 50 
Leerdtok. weg. Systenwechs« 1 . 500 OM abzu- 
gMwn. Chrwoph Pokall. Murissir. 7. 31 01 HMr 

Bttohnung • Hab« v«rMh«n(ttch Afiarbumer • 



Such« Indy und d«r tetrta Kreuziug, zahle b 
zu 30 DM Christian Bessert. Innsbrucker« 



Such« tOr ST: UlilltM & Games aller Art Be- 



Ö Länen-Horstmar 

Such« lOr Lynx: SUne WorW. Klox, Zahle Out 
SchrelU an: Lorenz Storrer, BOIstr. 2. ^7 
Tagelswingen (GH) 

Such« Allball urtd ComtrudtonKIT. CMm da- 
für 3 oder 4 andere alle OrigmalspMe für den 
ST Tel 0721 «56903 

Such« ttr ST folgend« Adveniures m Anlelt. : 
Oragonnighi. Legend Ol Faarghail. SiarfUghi 1 . 
2. 1^1. 071 1 «*(ß420. ab 1 r Uhr 



Suche für meinen ST Rock'n RolL zaMe oder 
lausche gegeo Dung«on Master. ZaMe 25 DM 

Tel 0713ä7a21.Sl«l«n 



Verk. Origi.:lndlanaJona8undZakrür)e40DM 
(beid« 70DM) T«l. 06ft^7579 

Verk. Wizard's Cfown. Stargllder II. SUr Trek. 
Sundog. Bard stale. Terrorpods 20 DM. Gun- 
ship 30 DM, alles Ong. rnil ArM. Tel 04651 < 
21416 

Tausche: k:h habe übrig Praies. R-Typ«. 
Khalaan. Afterburrw u a. Ong . su Legend ol 



Verti . _ . 

, Lord Of Conquest 25 DM, Suche 

PD' Tauschpanner Bra n dmeter Korvad-Ad«- 
nauer-Sir 8. 8300 Landshui 

VarK Games Ong. Ur Atart ST jF-19. ZaK. 
Maniac Maneon. PinbM. unv.) Suche Korvakt 
zu Cyber Tel 056036488 

Suche Sources, Dentos una Kontakle zu As- 
sembler-Fraaks. T- Pttmpe. Fr.-Ebert-Slr 2Sa. 
PF 107. 2 WedH. T«i 04i03'«S$56 

VerlL folg«>«)eOrtg. -Spiele: Katsar. Bard's Tale, 
UMS. Poputous. Ririgs Ol Medusa. Oi impe- 
num . Sim C<ty mf noch viele mehr . Schnibl an 
Arne Kroger. Rh«lnsir. 15. 5293 Lindtar 



KONTAKTE 



Verk. Computerzefischnften: Sdmfl. Ausgaben 
von Power Play. Joysbck. ASM von 12'B9 an 
Anfragen m Sascha. Tel 071 i,'81343i 

Habt VW «man dei. Computer? Und e<me Repa- 
rattf ist zu teuer? Schreibt an Arnim Kling. 
Fretergstr. 6. 79 1 9 Sellenberg . Kaule zu 90 %. 

Bist Du jemand, der s«n Jahren sein üebüngs- 
spM nicht schafft? Dann kann ich Dir vielMcht 
halten. K, Vohwinkel. V Sandtstr. 17, 5300 
Bonn 3 

Suche Kontakie zu arxleran Amiga-Sesitzem 
zwecks Austausch von Spielen und Proor. 
SchKfci Usw an j- Wäger . Foreaenweg 1 , 6664 
HAchsttdl'Doruu 

MSX Tauscher gesucht Tausche Casseaen & 
Poke&Tfis.JanH.Borgman.FoikingeStr 26. 
M.-9711 JWGrortnQen. Verk. C l6 -4 Tapes 
(Orig) 



SchwvzactWtig. 



Suche Amiga. Atari ST od«r PC-Angebote an 
Arne Exner. Kirchplatz 5. 4837 Verl 1 



1 60 HelMzu verk. : ASM.64er H 



verk. Atan Lym mll CaHomä Games. Chips 
Chall. Blue Light. Eledro. Gaunllel. Altes mit 
Anlegungen, 100 % ok. Pre« vne 500 DM 
Tel. 02641. '25566 

Verk. Alan 2600 KassMe ohne HüOe. auch 
Allere Sptele. Kl Streit. Wagnerslr 3. 8481 
Aliensiadl 

Such« Happy Computer 83-245. ZaNe gut. 
HaraU Mitlermeier. Habeggutstr. 4. A-S02« 
Saläxirg. Such« und blito Anlailungan und 
Codes (Amiga). 



(QFA-B«sic)7 

21. CH- 



Junger Am>ga Club sucht noch ^ ___ 
WeOere Irrlormaiionen b(tw tchnta an: Frank 
Wejmelia. Tisiiersir. 7. 6930 Eberbach 

LYNX-üser kommt zum Lynxartar-Lyru-Ckjb- 
Karten. Trtdis. Mos. Auch in Österreich u. 



Box'mbmenow For a cool LEGAL swwcal 
mo tfom 6 pm lo 7pm onphone. Tel. 0535/ 
1340T6 (JOrg) HeSo to: AOYSS, AbiHTy. Dqi- 
techisend) 



Suche Tauschpartrter, wer 
tchaftsdemo mit mir m 
MeUet Euch. M. H«AI, 
giUOegershelm 



Dringend- Wer wflt noch mrtmachen bei neuem 
Amtga-Oub? Für Einziger u. Proto. Schreibt 
an: Klaus Kraaker. Tom-Brook-Str. 9. 2960 
Aurtch 

SMD Suche b*g Thundtrt. III, S Shrabi. S 
Monaco Grand m, Kup^-Oh II und ander« 
Module. Evtl auch Tausch Tel 040^605374 
Suche Hon Joypad 



Budde. Frhr. - v.-S(elr>-&. 3. 5690 UMenacheid. 

Suche Konlaki zu ST-Rol«nspi«lem. Tel. 0251 / 
2 1 2032, Chris. Weves «st das Fanzme tSk Elek- 
tronische Mus*. Inlo. 02SV'212032Chris(Sa/ 
So) 

Tausche C64 . Amiga Games, Tel 04733' 
1828. (Markus verlangen). Vefk.:Ong. Piotüig 
(ASM HH), Preis VB. NP 75 DM 

Ar eh imede s -Neuing. sucht Tauschpartner. 
Writs to: Damlen Markuin, Auensteinerstr. 63, 
CH-S023 Bberstein 

GrOnd« VGA-Club. Onty for Swberlml Inlo 
b«i: M. Tschumi. Pappehveg 6. 45O0 Sololhum. 
Tel. 065/232255. lOOT. Antwort. 

Suche Kontakt zu STE- und Assembler Freaks 
Tel. 05245/3926 oder an: OwM Hertcks. Aug.- 



For SwappngtHjytng Vte laiesi C64/A500. 
warez cä me ai Tel. 164443 in 3500 Kassel, 
üsts and Disk» « weflcome. Only C64/Amiga- 
Irö-OOS(Buy). 

Suche l2-1S(&hrigen Amiga-Freak m VAesbe- 
den oder Manz. Hendnk Marts. Demmmsweg 
4. 6200 Wiesbaden 

Suche für C64«r Tauschpannar. Keme PIK. 
SchKiki Eure üsten elc an: Ftalt Sand, Jalntir 
85. Oder ruft «i: Tel. 030«2S7157 

k:h suche KompletllOsung zu Prot Firestartu- 
Mew Stuft. Wm« Fast. Thornas Hftisig, Nord- 
mannze^e 12. 1000 Berfen 41 

Zu Verk.. Corr^ter Live Ausgaben 12<'89- 11/ 
90. 1 Ausgabe: 4 sFR . Versand. AOe ZUS. 40 
sFR Versand Tel, CH-OSl /72t 4726 

Omega-PD-Pool. Tauschen PD auf dem Ami- 
ga. Suchen Prg's tOr Alpha-Serie- Th. Herger. 
Dänww135.ZM0MG 

Suche LOewgsn von Oun Mast,. Iron Lord, 
Sfmca Oueai II. Astern im KAoraemand und 
Tauschpanner fOr St. Bastian Baumann, im 
Stthe40.3008Gitfbs<n 



Achtung: 



Wir macrwn unsere maerenten darauf autnverkaam. daß das Ar>g«t)Ot. der Warfcaul oder 
di« Verbreitung von urtteberrechtKh gesdkJtzter Sottware nur lur Onginalprogramme 

erlaubt ist 

Das Herstellen. Anbieten, Varkaulan und Verbreiten von pRatiUtopton- vwatoSI gegen 
das Urheberrechtageeetz urKt kann straf- und zhrtlrechttch verfolgt werden. Bei Vsr- 
sl06en muS mit Ar>weKs- uf>d Oerichislueten von Ober DM t 000,— gerechnet werden. 

Orlginalprooranun« sind am Copyrlght-Hnweia und ant OrtgmataufMeber des Daten 
tragen (Olskalte oder Kassette) zu erkerw>en und normalerwetae ortginalverpacicL Mit 
dem Kaut von Raubkopien erwlrtl der Kiuf er auch kein Nutzungsrecht und geht das Rist- 
Ko einer )edeae«ttgen Beschtogruihmung ein. 

Wir tjitten unsere Leaer n deren etgertem inleresM Raubkopten von Ongmal-Software 
weder anzubieten. lu verkaufen noch zu verbreiten. Erztehur>gsherechttol« hatten für 
ihre Kinder 

Der >Meo wird In Zukunft keine Anzeigen mehr veföffenlichen. die darauf schlieden 
lassen. da6 Raubkopien artgeboten werden 



Verk. Atan Lynx M. Cal. G- . Blue Ughining * 
NeiZl kpl . Ong-- Vera., Preis (GJIw 
Wettnschtsgeschenk) Tel. 0431 «»096 (W- 



550 DM. CPC, 6128incl Monitor, FachzeH- 
achnften. IIVTEL-Prozessor, und viel SoHw. 
(Turbo. Aikanoid. etc.) Tel 0212/310771 



Suche Tauschpertnsr für Amiga Listen an Rolf 
Ebneier. Slog«l«r«Ir 44. S330 Pfatlikon. 
Schweiz 



Hab« Schneider CPC-6128 zu verkaufen mit 
Mon. und Zusatzlw (HandbOcher dabei), Tel. 
07762/1426 



Suche STE-Freoks zwecks Ertahrungsaue- 
tausch über SoHw. u.a. Torsten Sans. 
Po«tBchalr. 16. 0-4530 RoAlau 



Suche Tips. Tricks. Hews. inlos. ProgsA Erfah- 
rungsaustausch mit STOS-Usem. Alex Brog- 
gemann. Eul«ngrund 13. 5413 Bendort 3 



WAVES So hetSi das Fanzine für eUMroa 
Musik. Es hat 32 Seüen urkj erscheint alle 2 
Mte Probee)wmplar: 4 OM Tel. 0251/212032 
(Chrts). Fr -So 

Verk- Ortg -Sottw. tOr Atari XUXE (rnir auf 
Cassetie) Usie ani bei Frank Bogenschüti. 

Tel- 0761/75499 Ob 16 Uhr 



Such« Kontakt zu anderen RoHenspiettans fOr 
den Atan ST Habe viele Karten i Lösungen. 
Chris Tel. 025t'^1203^ nur am Wochenende 

Biete Postspial Euphra an. mtormailon gg. 
ausreichend trankienen ROduimschlag Mi: 
Stetten Bieul. Bahnhotstr 5. 4993 Petarsha- 
gervLahde 

Suche LYNX-8e$lQer in und um Lübeck (HL) 
zum Lynxen. z.B Slime World. Call. Garnes, 
etc. Tel 0451/36907 (Tim) Heute schon ge- 
lynn? 

Suche Assembler-Programierer zwecks Erfah- 
njngsaustausch (nur Pro») Lothar Egger. 
HoMwegg2i '46, i030 Wien Ausina 

SCtdtirolttary Verk Amiga-Sonw Tauscheauch. 
Anrul lohnt söi Tel 0^*47 1/706775 

V«rk. Atan 2600 mü vielen Modulen. Netztea 
und AnecNuBkabel KIr Ferrtseher. Sehr guter 
Zustand. Tel. 05306M41S. VB 100 DM 

AFC-Westtalen sucht MNglieder S Kontakte zi 
anderen AMIGA-Chjbs. Info bei: AFC-Wes«a 
ien. PF 5003. 4952 Porta Westtaica. 

Wak:he{r) SpWe-Freund(in) (am besten Raum 
hUnchen) möchte mit mir den Joystick schwirv 
gen [ArrigaC-64 )??'' Tel 089/3519223. 

Suche deutsche Anleitung von Pvales. Ange- 
bot« an K. Kruse. Jenaorstr 6,2900 OMenburg 



Gameboy Modul». H. Haas«. V 

38. 6901 KOragsbrunn, Tal. 06231/8115 

Suche Power Play Nr. 1 bis einecH. «88. Tel. 
07351/74251. zuzOgllchSonderhoh Nr l 

Suche Tausohpanner/In. Wer Intaress« hat. 
ruft an: Tel, 05142/551 (Rüdiger), Tel 05142' 
808 (Siefen). PS: Only C64 

10 OM Kir den, der rrw die KompletlUsung tat 
-QtM Ol Thieves' (mögl übersieh« ) schckt 
Johannes Hubert. Damaschkestr. 34. 8520 
Eilwigen 



T.U.C. . der Amiga Club. 3500 PO. reg« m. Ciub- 
mag- *Power-Brer. Tesis. Kurse uvm.. inlo: A. 
Caibln. BMiengangsir 26. 5190 Sto<>erg An- 
llinger. FortgeschrtRene 

ST-Suche und biet« Sotlw (u a C Star 3 u. 
TooWl 2 u. Games gas. Suche auch guten 
Asa«mbl«r. QtaBasicS * Comp.- Hi Freaks. A 
Frey. Barbarastr 21. 5200 Swgburg 



Suche Power Pley 5«9. 1/90.8.«} Angebot«« 
Spenden an: Manhlas Rauhut, Q^tttonv Slr 
36. 0-t 170 Berlin 



Hatto P C Engine Freaks. Suche Tauschpart- 
ner in Fulda u. Umgeb tUul« u. v«rk. «v«nt. 
auch. Steton Spicker, 64O0 Fulda. Tel 0661/ 
61926 

iSfAhnger Anago sucht Tauechpariner tor 
Games und Erfthrungsn (Assembler). Hat» 
X«non 2. Ratnbow Is . B Müller. Dresdner Slr 



Suche ate Colecovisionspiete. Zahle gut. Arv 
geb. an: Otno Ritter. Roman-Fnesinger-Str I. 
6222 RuhpoMmg 



wAssomi.. 

..um alles aus dm AMIGA herauszuholen! 



Das 
neueste 
Heft 
gratis 
zum 
reinschauen 
und 
überzeugen 




Tips&Tricks, 
die begeistern 

■ 

Grafil< und 
Animation 
ßir Proßs 



Top - Listings 



f^S Aktuellste 
Nachrichten 
aus der 
\MIGA-Scene 



lUttt vrhlm Sie mir Jm reitgutültein an. XUrUtiltiluuK \'(il,ixAU. Amisti Uifnfniit. Ifam-Pituel-Striifie 2. ttOl.i Haar 



ii'ltlerruf%x*iriintte: 
.Me konnrn 
ihre UrstelluHX 
äiirth kurze 
MIttrItiiiix 

die 

MarktdTefhnlk 
Verlax Ui. 
Pnstfath t.i04. 

HOl i Haar 
Intierhiilh von 
8 laxen 
wliterrufrn. 
RefhI/.eillxr 
Ahfrndunx 
XenUxt. 



Amiga 



TESiGumm 



f%eit,ktJ Si«- mir tml disci k.mli 'ilo'n-ii Auixabt mm Kaincnlanni. E/hiillm Sif 10 

Taxf frtuill tkr Testau\xiit^ *«■''«■ Ab^a^r. mochte kh Ami^a .Koifu/in vfritethw b</ieium. Ith eriutUe 

Amixii MtiX'i/in Jann rexfhnJßix ftet Hdia lum xuftitljten latire^alxf-l^cii flu 79,-D\t iAiulii/U\preii 97,-D\tt. fXit 
Abmuemml \rrUinsen ikh automatisth um ein fahr zu den tiatmsültigm BeJinfungen. hh u,i,„ talcr/nt <^utr 
frut kuiiJixen. l)m Betrax fUr tH\h gellefent Au\]!/aben aitaitr kh iututk. 



Strafie. Haiammmtt 



P17. Ott 

hh bezahlt äoi Aboiattment: ^viertHßh/tkh il9,7SL>W ^ halhßhHith l39.S0OMt ^ fahriith (79.-lt\tt 



!>>itiim t Vitli-fuhrift 



2 VnlfMlinn 



DIexe V'erelnbarunx kann Ich Innerbttib ton aeht Taxen bei Murklti lethnik Verlag AG, 
PoMfath I304, 80I3 Haar \%lderrufen. Zur Hahrunx ärr hrl\l xenugl *lle rethtteltlxt 
Absendunx de\ Widerruft. Ith hettatixe die Kenntnisnahme de\ H'lderruftrethtt durch 
meine 2. l ntertfhrlfl. 



WER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 




IM QUARTETT FÄHRT'S SICH 



SEHR NETT 



Nitro 

Start frei für 32 Autorennen, 
die in vier verschiedenen 
Szenarien stattfinden; Bei "Ni- 
tro" kurvt Itir auf scrollenden 
Pisten durch Großstadl. Wald, 
Wüste und ZukunttsvKelt. Vier 
Flitzer gehen an den Start, von 
denen bis zu drei von mensch- 
lichen Bleifußträgern gesteu- 
ert werden. Die restlichen 
Fahrzeuge übernimmt der 
Computer. Eure Aufgabe ist es. 
bei jeder Strecke möglichst als 
erster ans Ziel zu kommen. Je 
besser Euer Rang, desto mehr 
Meisterschaftspunkte und Re- 
servebenzin erhaltet Ihr. Der 
Sprit ist ganz schön wichtig: 
Während des Spiels wird der 
wertvolle Saft ständig ver- 
braucht und herrscht einmal 
Ebbe im Tank, ist das Rennen 
für Euch beendet. Auf den 
Strecken liegen außerdem ei- 
nige nette Extras wie Bonuska- 
nister mit Benzin. Geldscheine 
oder Nitrobeschleuniger her- 
um. Vom Geld könnt Ihr zwi- 
schen den Rennen Euer Auto 
mit besseren Reifen, fi/lotoren 
und Turbo-Lader tunen oder 
das Modell wechseln: Drei 
Fahrzeugtypen mit verschie- 
denen Eigenschaften in den 
Kategorien Benzinverbrauch. 
Fahrverhalten auf Straße und 
Fahrverhalten auf Gelände ste- 
hen zur Wahl. Wer dringend 
Sprit benötigt, kann pro 
Scheinchen auch 200 Einhei- 



Außerhalb des Scheinwerlerllchts 
bleibt die Sireckenführung im 
Dunkeln l,Sf) 



ten Benzin kaufen. Es gibt so 
manche Abkürzung zu entdek- 
ken und da alle Extrasymbole 
immer an den gleichen Stellen 
auftauchen, kann man sich ei- 
ne Art Idealroute einprägen. 
Wummt man mit der Stoßstan- 
ge an ein massives Hindernis, 
kostet das zum einen Zeit, zum 
anderen ist Euer Auto dann ei- 
nige Sekunden lang nur 
schwer zu steuern. Für beson- 
deres Amüsement sorgen die 
Nachtfahrten, bei denen man 
wirklichkeitsgetreu herzlich 
wenig sieht. Nur das Licht des 
Scheinwerferkegels erhellt 
den unmittelbar vor Euch lie- 
genden Streckenabschnitt. 
Beim Fahren im Finstern win- 
ken ein paar spezielle Extras. 
So könnt Ihr z.B. zu einem 
zweiten Scheinwerfer kommen 
(mehr Durchblick) oder die 
Lichtkegel der Mitfahrer für ein 
paar Sekunden ausschalten 
(mehr Blechschäden). 



Spurenelemente von 
anderen Rennspielen 
wie "Hot Rod" und 
"Moloroader" sind 
nicht zu übersehen 
Oer PS-Exlrakl.denn 
Form von Nitro dabei 
herausgekommen ist. 
kann langer fesseln 
als die meisten ande- 
ren Rennspiele. Ne- 
ben dem soliden Ex- 
(raangetx)t und der unkompli- 
zierten Steuerung gefallen mir 
vor allem 'die abwechslungsrei- 
chen Strecken (groBe Lachnum- 
mer; Die Nachtfahrten unter dem 
Mo»o "Wo bin ich?"). Die 
Atari-Verston spielt sich im direk- 




ten Vergleich einen 
Tick leichler Solo- 
spieler haben hier 
mehr vom Leben, da 
die Compulerfahrer 
öfters mal einen Feh- 
ler machen. Die Ami- 
ga-Version erfordert 
etwas mehr Übung, 
macht aber langfristig 
genausoviel SpaB 
und bielel zudem ras- 
sigen Drohnsound. Nitro ist put- 
zig, clever zusammengemixt, 
gut spietbar und macht aileine 
ebenso SpaB wie im Wetlkampf 
mit ein paar Freunden, Ein schö- 
nes Rennspiel, das ich ausge- 
sprochen gerne rauskrame. 



tm Rahmen des eng- 
gesteckten Genres 
der 2D-Rennspiele 
bietet Nitro nahezu al- 
les, was das Raser- 
herz begehrt. Die 
kleinen Wägelchen 
schleudern reali- 
stisch um Kurven und 
Hindernisse, der Ami- 
ga untermalt das Trei- 
ben zudem mit Moto- 
drom-typischen Dröhn- und 
Ouietschgeräuschen. Auf dem 
ST ist mir Nitro beinahe eine Stu- 
fe zu einfach, auch einem abso- 




luten Renneuling 
dürfte es nicht schwer 
falten, mit den com- 
putergesteuerten Pi- 
loten mitzuhalten. 
Schade. daB es Psy- 
gnosis vermied, neu- 
artige Spielideen 
oder spektakuläre 
Grafiken ins Rennen 
zu schicken; vom 
technisch ordentli- 
chen, extrem spielbaren Nitro 
hätten Xonkurrenzprogramme 
dann bestenfalls den Auspuff zu 
sehen bekommen. 





äST)^ Genre: Rennspiel 

QV*^ Hersteller: Psygnosis, Zirka-Prels: 80 Mark 


MS-DOS ■ 


AMIGA 760/0 


nicht geplant 


Grafik: 60% Sound: 
Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST 76% ■ 


C64 


Grafik: tO'/i Sound: 62Vt 


nicht geplant 


Schwierigkeit: mittel 






Die Amiga- und Atari-Versio- 
nen sind grafisch identisch und 
bieten dasselbe Spielprinzip, 
aber die Gestaltung der Strek- 
ken ist unterschiedlich. Die 
Amiga-Version hat verzwickte- 
re Kurse, wodurch das Fahren 
gegen die Computergegner 
ziemlich schwer wird. Die ST- 
Version ist mit weniger schar- 
fen Abzweigungen gesegnet 
und dadurch etwas spielbarer; 
dafür liegen auf den Pisten et- 
was weniger Extras rum. Die 
besten Punktzahlen werden 
neben den Bestzeiten für jede 
Strecke auf Diskette gespei- 
chert, hl 



■4 Zieielnfahrt; Je besser die 
Plazierung, desto mehr Benzin 
zum Weiterfahren springt 
für Euch raus (ST) 



um Normalpras. 



Wo gibt's denn sowas? Bei 
Markt&Technik. Eure Super- 
tankstelle für Bücher und 
Bookware. 12mal neuer Profi- 
treibstoff für Eure C64er und 
C128er. Zum Normalpreis. 
Da könnt Ihr Gas geben! 



W. Knupe/H.-J Ciprina 
R. Bonse/V, Goehrke 
MegaAssambler 

Ein komplettes Entwick- 
lungspaket, um laultähige 
GEOS-Progiamme zu 
erzeugen. Umfangreiche 
und leistungsstarke 
Makros erleichtem die 
Arbeit. Alle im Buch be- 
schriebenen Listings und 
die G EOS -Symboltabelle 
sind auf der Diskelte 
gespeichert. 
1990, 431 Seilen, 
inkl. Diskette 
ISBN 3-89090-247-2 
DIM 89,-* 



Berkeley Softwoiks 
QeoBatlc 

GeoBasic enthält neben 
einem schnellen Editor 
Uber 100 Befehle und 
Funktionen, die die Fähig- 
keiten von 6E0S ausnut- 
zen. M'A dem Konvertie- 
rungsprogramm können 
C64-Basic-Programme 
übernommen werden, und 
der eingebaute Debugger 
hilft tiei der Fehlersuche. 
1990. 212 Seiten, 
inkl. Diskette 
ISBN 3-89090-245-6 
DM 89,-* 



(•I i» ^^•>l:^.tlIl^li^^ul4 
lrh-hiei>n>ui-hi 




Hardware- 
Basteleien 

ziimC64/C128 



Spiele- 
sammlung 



Spiele. 
Sammlung 




U Gerlach 

Hardware-Bastelelen 
zum C64/C128 

Centronic-Druckertreiber. 
Floppy- Speeder im Eigen 
bau? Hier findet ihr die 
leKhtverständliche Einfüh- 
rung in die digitale Schalt- 
technik und die Schnittstel- 
len des C64/C128. fvlit vie- 
len Platinen-Layouts und 
genauen Bauanleitungen. 
Stücklisten und Bezugs- 
quellen für viele interes- 
sante Erweiterungen und 
nützlichen Zusätzen, 
Doityourself! 
1987, 294 Seiten, 
inkl. Diskette 
ISBN 3-89090-389-4 
DM 49- 



A Seibert 
C64'er-Splele- 
sammlung, Band 3 

Best- Unls-rt„ilUir-.y und 
ausüif;t)iü(r' S[);ir* virrmil- 
teln d (.'Sf; 12 ü[)annenden 
und reizvollen Spiele aus 
der Welt der Agenten, 
Bosewichter und Zauberer, 
Ein Schnellader auf der 
Diskette verkürzt die Lade- 
zeiten auf einen Bruchteil 
der ursprünglichen Lade- 
zeit. 

1988, 103 Seiten, 
inkl. Diskette 
ISBN 3-89090-596-X 
DM 39,-* 



A Woerrlein 
64'er-Splele- 
aammlung, Band 4 

20 ausgewählte Spiele, die 
Geschicklichkeit und Fin- 
gerspitzengefühl verlangen 
- und die noch besser auf 
die Bedürfnisse eines ech- 
ten Spiele-Freaks zuge- 
schnitten sind Kommt mit 
in eine Well, die vor euch 
noch niemand zu Gesicht 
t>ekommen hat. 
1988. 80 Seiten, 
inkl. Diskette 
ISBN 3-89090-703-2 
DM 39,-* 



F. Iklüller 
Mega Pack 1 

Profi-Software zum Buch- 
preis: eine nützliche Ergän- 
zung, die euer GEOS- 
System noch vielseitiger 
macht. Uber Pull-down- 
Menus werden eine Gralik- 
bibliothek oder Zeichen- 
sätze geladen, konvertiert 
und alles optimal dem 
Drucker angepaßt. 
1989, 160 Seiten, 
inkl 3 Disketten 
ISBN 3-89090-772-5 
DM 59.-* 



F Müller 
Mega Pack 2 

Profi -Software zum Buch- 
preis: eine Diskart-Gralik- 
bibliothek mit mehreren 
hundert Grafiken im Geo- 
Paint-Format. Mit Zeichen- 
satzen und kunstvollen 
Symbolen, die euren 
"Drucksachen- eine indivi- 
duelle Note verleihen. Ihr 
mußt nur noch aussuchen, 
markieren, einkleben - 
fertig. 

1989. 177 Seilen, 
inkl. 3 Disketten 
ISBN 3-89090-350-9 
DM 59.-' 
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' unverbindliche Preisempfehlung 



Markt&Technlk-Bücher und -Software 
erhalten Sie bei Ihrem Buchhändler, 
in Computerfachgeschäften und 
Fachabteilungen der Warenhäuser. 




Markt&Technik 

Zeitschriften ■ Bücher 
Software ■ Schulung 



WER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 




Mil dem offenen Cabrio durch den Regen (MS DOS/VGA) 



RASENDER RÜPEL 



Test Drive III 

Die erfolgreicrie Autorenn- 
spielserie "Test Drive" 



gehl nun in die dritte Runde. 
In dem neusten SproS der 
Reihe "Test Drive III" dürft Ihr 
per Tastatur oder Joystick ei- 
nen von drei heißen Öfen 
über kalifornische Küsten- 
straBen jagen So dürft Ihr 
Euch ans digitale Steuer ei- 
nes Pininfarina Mythos, ei- 
nes Super-Chevrolet oder ei- 
nes Lamborghinis setzen. 

Am Grundprinzip des Pro- 
gramms hat sich nichts geän- 
dert: Gegen mehrere Com- 
puterfahrer müßt Ihr mil Eu- 
rem Schlitten über normale 
Landstraßen brausen. Wer 

Mist, schon wieder 
so ein Polizeiauio 
mit heulenden Sire- 
nen hinter mir ~ 
] man sollte eben 
nicht mit 360 in eine 
Kurve brettern, in 
der nur 50 erlaubt 
ist. Am Anfang be- 
geisten Test Drive III 
durch tolle VGA- 
Gralik und edle 
Streckenführung. Leider setzt 
die Gralikfülle eine entspre- 
chende Rechenpower voraus. 





als erster ins Ziel geht, ge- 
winnt. Aber auch hier warten 
motorisierte Gesetzeshüter, 
die Euch bei Geschwindig- 
keitsübertretungen einen fet- 
ten Strafzettel verpassen wol- 
len. Neu ist die 3D-Grafikfülle 
unter VGA bei Test Drive III. 
So ist von der Kuh am Stra- 
ßenrand über StraBenleuch- 
ten bis zum Stoppschild alles 
vorhanden Sogar verschie- 
dene Wilterungsverhältnisse 
wie Nebel oder Regen gibt 
es. Wer eine Adlib oder Ro- 
land in seinem PC hat, wird 
zusätzlich statt Gepiepse mil 
Autoradiomusik umschmei- 
chelt, mh 



ohne einen sehr fi- 
xen AT schlurfen die 
Renner im Khech- 
gang dahin — trotz 
einstellbarer Detail- 
stufe. Außerdem 
läßt die Motivation 
nach einigen Run- 
den ganz gewaltig 
nach. Denn hat man 
erst mal alle grafi- 
schen Gags gese- 
hen und kennt die Strecken 
auswendig, wird es ziemlich 
langweilig. 



Genre: Rennsplel 
Hersteller: Accolade. ZIrka-Prels: 120 Mark 



MS-DOS 57°/o| AMIGA 



GrafMc TOVt Sound: ßZ'/i In Vorbereitung 



Schwierigkell: mittel 



ATARI ST 



nicht geplant 



Hobby-Rennfahrer im Rausch der Raserei (Amiga) 



BLEIFUSS-BONBON 



Turbo (hallenge 

M 



Iolorenlärm dröhnt in 
den Ohren, Auspuffga- 
se benebeln die Sinne: Hun- 
derttausende lieben diese At- 
mosphäre, wie man sie bei 
Formel-1-Autorennen vorfin- 
det. Wer seine Gesundheil 
schonen, aber trotzdem dem 
Rausch der Raserei verfallen 
will, kann seine Leidenschaft 
dank Gremlins 'Lotus Esprit 
Turbo Challenge" zu Hause 
ausleben. Die 32 verschiede- 
nen Rennstrecken werden in 
flotter 3D-Gralik (inklusive 
Berg- und Talfahrt, Hinder- 
nissen und Ölpfützen) auf 
den Bildschirm gezaubert, 
der zwecks Zwei-Spieler-Mo- 

Wenn man zu zweit 
antritt, beschleu- 
nigt das rasante Tur- 
bo Challenge auf 
Höchstgeschwindig- 
keit. Alleine ist die 
Raserei aui Dauer 
leider etwas ober- 
flächlich. Gasge- 
ben, ausweichen, 
schallen, bremsen 
— nach ein paar 
Rennen wird's zur Routine. 
Selbst beim Oldie "Pitslop II " 
mußte man aul die Abnutzung 



dus horizontal gespliltel ist. 
Ihr tretet gegen 19 Konkur- 
renten an, die um Sieg und 
Wlvl-Punkle fahren. Eure ak- 
tuelle Position seht Ihr stän- 
dig eingeblendet. Fallt Ihr 
hinter den zehnten Platz zu- 
rück, solltet Ihr schleunigst 
einen Gang hochschallen: 
Nur die besten zehn Flitzer 
kassieren Punkte und qualifi- 
zieren sich für das nächste 
Rennen. Wenn die Strecke 
besonders lang ist, kommt Ihr 
an einem Boxenstop nicht 
vorbei: Nachtanken ist ange- 
sagt. Zu Rennbeginn darf 
man zwischen Automatik und 
Gangschaltung wählen, mg 

der Reiten achten 
Wer sich eine reali- 
lätsnahe Simulation 
erhofft, dürfte ent- 
täuscht sein Fans 
von gradlinigen, gut 
spiel- und steuerba- 
ren (mächtig wich- 
tig) Autorennen 
.Verden dagegen 
', rima unterbauen: 
nicht zuletzt wegen 
der beeindruckend flotten und 
angenehm rucklreien 3D-Gra- 
lik. 




I 



nicht geplant 



Genre: Rennspiel 
Hersteller: Gremiin, Zirka Preis: 50 bis 85 Mark 




AMIGA 71% 


nicht geplant 




Grafik: 82% Sound: tßVt 






Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST I 


C64 


in Vorbereitung 




in Vorbereitung 



^ C&MPUTER-SPIELE 




Ein neues Mitglied im Club der Fußbalikalastroplien (Amiga) 



DER GOLDENE ABSCHUSS 



Ein Trainer sitzt vorm Hauptmenü (Amiga) 



SONDERANGEBOT 



Pro Soccer 2190 Worid Soccer 



Wer im Jatire 2190 deut- 
scher Meister wird, 
wissen wir nictit. Aber wie 
das FuBballspiel in 100 Jati- 
ren aussehen wird, glauben 
die Programmierer von Vultu- 
re Publishing erahnen zu 
können. Das Gekicke findet 
in der Halle statt, wo der Ball 
behende von den Banden ab- 
prallt. Die Spielzeit ist in Vier- 
tel unterteilt. In zwei Ligen 
(Europa und Amerika) wird 
erst der Kontinentalmeister 
im Ligaspielbetrieb ermittelt. 
Pro Gruppe gibt es acht 
Teams. Die beiden Gruppen- 
ersten spielen dann im Finale 
den Champion aus. 



Bei "Pro Soccer 2190" 
steuert Ihr ein Team Eurer 
Wahl von Spieltag zu Spiel- 
tag. Ihr kümmert Euch um die 
Mannschaftsaufstellung und 
steuert einen Kicker Eurer 
Mannschaft selbst. Mit einem 
eigenwilligen SchuBsystem 
beglückt (Stärke- und Rich- 
tungsanzeigen sind zu be- 
achten), versucht man, dem 
Gegner tüchtig Tore einzu- 
schenken. 

Schön für Statistikfans: 
Nach ledem Viertel wählt ei- 
ne unsichtbare Journalisten- 
scharden "wertvollsten Spie- 
ler" des vorangegangenen 
Abschnitts. hl 



Wenn so die Zu- 
kunft des FuBball- 
sporls aussieht, 
dann verlagere ich 
mein Interesse lie- 
ber auf Federball oder 
Di^ Machor dieses 
sehen Fiaskos haben 




Nettigkeiten wie 
Liga-Modus und 
Statistiken für jeden 
einzelnen Spieler 
gedacht. Aber was 
nützt's, wenn sich 
das Ganze spielt 
wie ein nasser 
Waschlappen? VWrr 
hopst der Ball In der 
Gegend herum; die 
Mikado. Steuerung ist total daneben 
tuturisli- und überläßt den Spielablauf 
t3rav an wertgehend dem Zufall. 





M<Q^ Genre: Sport 

Hereteller. Vullure Publishing, Zlrka-Prels: 80 Maf1( 


MS-DOS 




AMIGA 12% 


nicht geplant 




Grafik: 17^^ Sound: 41 






Schwierigkeit: schwer 


ATARIST 120/0 




C64 


Grafik: 17<it Sound: 31% 




nicht geplant 


Schwierigkeit: schwer 







Die Zukunft des internatio- 
nalen Fußballs ist die Li- 
ga mit den besten Mann- 
schaften der Welt. In drei 
Klassen ringen Spieltag für 
Spieltag Spitzenteams von 
Moskau über München bis 
nach Mailand und Madrid um 
wertvolle Punkte. Eine dieser 
ruhmreichen Mannschaften 
dürfen Sie trainieren. Ihr Club 
startet in der schlechtesten 
der drei Ligen und soll durch 
munteres Siegen langsam, 
aber sicher in die oberste Eta- 
ge geführt werden. Sie küm- 
mern sich ausschließlich um 
die Mannschaftsaufstellung, 
Spielertransfers und Geldan- 



gelegenheiten. Bei jedem 
Kickergeben Alter. Schnellig- 
keit. Fitneß und Geschick- 
lichkeit über seine momenta- 
ne Form Aufschluß. Stellen 
Sie die optimale Elf zusam- 
men und halten Sie auf dem 
Transfermarkt nach vielver- 
sprechenden Nachwuchs- 
kräften Ausschau. Wer 
möchte, kann sich die Höhe- 
punkte jeder Partie zeigen 
lassen. In den Spielverlauf 
kann man aber nicht eingrei- 
fen: er hangt im wesentlichen 
von Eurer Mannschaftsauf- 
stellung und der Qualität des 
Gegners ab. Der Spielstand 
darf gespeichert werden, hl 



Brr. ein "Fooiball 
Manager"-Versctiniti 
der spananischen 

!Art. "World Soccer" 
bietet ein recht 
sparsames Spiel- 
prinzip, dem es an 
At)wechslung und 
Tiefgang mangelt 
Die grafische Prä- 
sentation der Höhe- 
punkte eines Mat- 
ches sieht ganz schick 
doch an wirklich sinnvolle 
^ tures wte einen Zwei-Spr 




/? /> f^odus wurde nicht 

L^&W SO-^ gedacht Wer schon 
" ~ ein ähnliches Pro- 
gramm wie z-B. das 
gelungene "Bun- 
desliga Manager" 
in seiner Sammlung 
hat. kann auf World 
Soccer getrost ver- 
zichten. Interessant 
wird das Spiel aber 
durch seinen er- 
aus, treulich niedrigen Preis; Für 
Fea- faire 30 Mark ist man mit von 
eler- der Partie. 





f^Q^ Genre: Strategie 

H«wtell«r: Atlantis, Zirka-Prels: 30 Mark 


MS-DOS 


1 AMIGA 39% 


nicht geplant 


Grafik: 36Vd Sound: 35% 




Schwierigkeit: leicht 


ATARI ST 


1 C64 


in Vorbereitung 


nicht geplant j 




Alles, was Spaß macht! 

Die Software für Ihren Computer 



Tel.; 
Fax: 



05241/1828 
05241/13043 



Amiga 


DM 


Animation Studio 


299,— 


Awesome 


99,90 


Dragon Flight Ltd. Edition 


79,90 


Elvira-Mistress of ... 


89,— 


Epyx Sporting Gold 


79,90 


F29 Retaliator 


79,90 


F-16 Falcon 


89,— 


F-16 Falcon Miss. Disk II 


59,90 


Indianapolis 500 


79,90 


Invest 


69.90 



Lemmings 



Am/ga 69,90 ST 



Legend of Fairghall 79,90 

Leisure Suit Larry Iii 99,90 

Loom 89,90 

Lotus Esprit Turbo Ctial. 79,90 

M 1 Tank Platoon 89,90 

MIdwInter 79,90 

Nitro 59,90 

Paradroid '90 79,90 

Ports of Call 79,90 

Powermonger 89,90 

Rick Dangerous il 69,90 

Shadow of the Beast il 99,90 

SplndizzyWorids 79,90 

Team Yankee 89,90 

Tfielr FInest Hour 89,— 

Wild West World 99.90 

WIngs (512 K) 89,90 

Wolfpack 89,90 



MS-DOS (3,5' oder 5,25') DM 

688 Attack Submarine 89, — 

Bad Blood 99,90 

Big Business 69,90 

Bundesliga Manager 69, — 

Crash Course 99,90 

F-16 Falcon 109,— 

Fllgtit of the Intruder 99,90 

Imperium 89,90 

Indiana Jones /Adv. 89, — 

Indianapolis 500 79,90 

J. Nicklaus Uniimlt. Golf 89,90 

Khalaan 79.90 

Kings QuestV 99,90 

Legend of Fairghall 89,90 

LHX-Attack Chopper 1 1 9,— 

Loom 69.90 

M 1 Tank Piatoon 109.90 

Midwinter 89.90 

Might + Magic il 89.90 

ökoiopoly 149. — 

Operation Stealth 89,90 



PGA-Tour-Golt 
Ports of Call 
Railroad Tycoon 
Silent Service II 
Test Drive III 
Wing Commander 
Wolfpack 



C-64 Disk 


DM 


Bomber 


53,— 


Bundesliga Manager 


49.90 


Curse of the Azure Bonds 


69.— 


Dick Tracy 


49,90 


F-14 Tomcat 


43,— 


international 3D Tennis 


43,90 


Kick Off 2 


49.90 


Kiax 


49,90 


Lords of Doom 


53,90 



/f-19 Steallh-nghter 



Amiga 89,90 
ST 89.90 



MS-DOS m,90 




Oll Imperium 43, — 

Test Drive 2 53, — 

Atari ST DM 

Dragon Flight Ltd. Edition 79,90 

F 29 Retaliator 79,90 

Imperium 79,90 

Invest 79,90 

Kick Off 2 69,90 

M.U.D.S. 89,90 

Operation SteaKh 79,90 

Paradroid '90 79,90 

Powermonger 89.90 

Their FInest Hour 89. — 

Woifpack 79.90 

Ist Ihr Programm nicht dabei? 

Suchen Sie nicht lang, rufen 
Sie uns anl 



79,90 
99,90 
99,90 
99.90 
89,90 
109,90 
99,90 




Druckfehler 
und Preisirrtümor 
vorbehalten 



Bestell-Coupon 


Versandkosten: Inland NN + 5,- DM 

oder Scheele + 5,- DM, Ausland nur EC-Scheck/ 

Sar/Postanwetsung + 8 DM. 

Ab 100.- DM Versandkosten frei 


□ Ich möchte nur den Katalog! 


□ Hiermit bestelle icti folgende 
SP'«I«: Preis 


Mamo- 








PI 7/nrt- 




Tßlofnn- 




Ailor 








ppi-91 Sofort auf eine Postkarte und an KORONA-SOFTI 



Ständig alle wichtigen Neuerscheinungen 
für Sie am Lager. Rufen Sie uns an. oder 
fragen Sie nach dem Gesamtkatalog I 

□ kein Kaufzwang 

□ keine Mitgliedschaft 

□ schneller Service 

□ regelmäßige Infos 



Kennen Sie unseren Laden? 
Besuchen Sie uns in der Carl- 
Bertelsmann-Str. 53 



KOPONA-Soft 
Postfach 3115 



4830 Gütersloh 



COMPUTER-SPIELE 



BUCHSTABEN- 



SALAT 



HC 
( 



Z-Out 



Ioppla. sollte mich mein 
Gedächtnis im Stich las- 
sen? Vor einem knappen Jahr 
habe ich zwar "X-Out" ge- 
spielt, aber an einen Nachfol- 
ger namens "Y-Out" kann ich 
mich beim besten Willen nicht 
erinnern. Ob uns Rainbow Arts 
etwas vorenthält? Oder hat 
man dort nur Probleme mit 
dem Alphabet? Sei's drum, im- 
merhin gehört "Z-Out" dem- 
selben Spielgenre an. Es ist 
wie sein Namensvetter ein ho- 
rizontal scrollendes Action- 
spiel mit sechs gefährlichen 
Leveln. Mehr Gemeinsamkei- 
ten gibt's allerdings nicht. So 
werden die Extrawaffen kon- 
ventionell während des Spiels 
diversen Aliens abgeluchst 
und nicht wie bei X-Out im 
Shop gekauft. Neben dem be- 
währten Satelliten (natürlich 
an- und abkoppelbar) schwir- 
ren Beiboote. Flammenwerfer. 
Dreifachschuß und andere 
nützliche "R-Type/Katakis"- 
inspirierte Ausrüstungsgegen- 




Das farbenprächtige Z-Out reizt die technisctien Fähigkeiten des Amigas weitestgehend aus (Amiga) 



stände herum. Der allseits ge- 
schätzte Beam-Schuß (wird 
durch längeres Feuerknopf- 
drücken aktiviert) ist ebenfalls 
von Beginn an verfügbar. 

Die Levels sind recht um- 
fangreich und jeweils mit ande- 
ren Feinden und Grafiken ge- 
spickt. Besonders bemerkens- 



Z-Out ist solider Bal- 
terspaß mit ver- 
schwindend kleinen 

Schönheitsfehlern. 
Grafik, Schwierig- 
keilsgrad und Sound- 
eftekle sind so, wie 
sie jeder "R-Type"-Pi- 
loi liebt: dummenvei- 
se schluckt die Be- 
gleitmusik einen 
Großteil der Explo- 
sions- und Schußgeräusche. 
Waffen gibt's reichlich, eine opti- 
sche Anzeige für den Beam- 




Schuß (wann ist er 
aufgeladen) vermisse 
ich allerdings sehr 
Da ich aber wahnsin- 
nig neugierig auf 
Gegner, Grafik und 
Waffen späterer Le- 
vels bin und Z-Out 
technisch hervorra- 
gend gelungen ist, 
darüber hinaus mit ei- 
nem von mir sehr ge- 
schätzten Zwei-Spiel er- Nfl od US 
aufwarten kann, sei ihm ein 
Zweierlächeln gegönnt. 



Was lange währt, wird 
endlich gut. Vor ei- 
nem halben Jahr ha- 
ben wir im Aktuellteil 
das Action Spektakel 
"Wargate" vorgestellt. 
Jetzt liegt es m der 
endgültigen Fassung 
als "Z-Out" vor, Oer 
positive Eindruck von 
damals hat sich glück- 
licherweise bestätigt. 
Nach all den schlimmen Baller- 
spielen für den Amiga in der letz- 
ten Zeil kommt Z-Out gerade 
recht. Die Feindlormalionen sind 
interessant, abwechslungsretch 
und durchdacht. Selbst wenn 
tonnenweise Sprites auf dem 




Bildschirm herumzi- 
schen, bleibt man von 
Ruck-Zuck-Emlagen 
weitestgehend ver- 
schont. Ein dickes 
Lobgebührt auch den 
Grafikern, deren Pi- 
xelkunsl wir lotle Hm- 
lergrundlandschaften 
jnd farbenfrohe Spri- 
tes verdanken (Der 
Untenvasser-Level ist 
eine wahre Pracht), Als besonde- 
rer Leckerbissen hat sich der 
Zwei-Spreler-Modus entpuppt. 
Z-Oul !Sl zwar recht schwer, 
spielt Sich aber pnma. Ein feines 
Ballerspiel. das dem Amiga ge- 
recht wird. 




meBHiiit iB^ 

Fliegt das Raumschitt unter Wasser, wird es langsamer (Amiga) 

wert ist der Unterwasserlevel, 
in denn einem das Wasser an 
manchen Stellen buchstäblich 
bis zum Hals steht. Tückisch: 
Fliegt man unter dem Meeres- 
spiegel, wird das Manövrieren 
des Raumschiffs etwas er- 
schwert. Wer will, darf zusam- 
men mit einem Kumpel auf 
Alienjagd gehen. In diesem 
Modus Ist das Extraarsenal al- 
lerdings eingeschränkt: zu ein- 
fach soll's schließlich nicht 
werden. mg 




Angritl Ist die beste Vertelillgung 



^Pnn Genre: Adlon 

iX>i*^ Hersteller: Rainboi« Arts. ZIrka-Piels: 80 Mark 


MS-DOS 




AMIGA 760/0 


nicht geplant 


Grafik: 82% Sound: 5iV» 




Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST 




0 64 


In Vorbereitung 


nichl geplant 





^0 



z 



Rolnbow Alls GmbH 
Hansaalee 201 
4000 Düsseldorf 1 1 
Hollin« 0211-596761 



Erstmalig echte 3D Grafik Mit 50 Bildern pro Sekunde 
CAmiga). 

1 oder 2 Spieler Modus. 
8 Spieler können im Wettkampf gegen- 
einander antreten. Erhaltlich für 
Jedes Format wurde individuell program- AMIGA & ATARI ST 
miext, um die Vorteile der einzelnen IBM-PC und Kompatible 
Rechner voll auszuschöpfen. - Frühjahr 1991 
Herausragende Grafiken und eine eindrucks- 
volle Introsequenz (Amgia). 
Fantastische Musiken und futtuistische 

Soundeffekte. 



f 

COMPUTER-SPIELE 



BALLER-ALLERLEI 



Awesome 



Wer als Weltraumhändler 
hofft, durch lukrative Ge- 
schäfte Im "Awesome"-System 
viel Geld zu scheffeln, sollte 
besser mit jeder Rjrm rasanter 
Bildschirmaction vertraut sein. 
Schon beim Anflug auf eine 
Zielwell dürfen die Waffen 
sprechen. Asteroiden. Piraten- 
schwärme und Horden frem- 
der Lebensformen, kurz, alles, 
was sich im Orbit um den Pla- 
nelen befindet, muß pulveri- 
siert werden, damit die Reise 
überhaupt beginnen kann. Das 
"egozentrische" Spielprinzip 
kennt man aus "Rotox": Wäh- 
rend das eigene Raumschiff 
ungerührt in der Bildschirm- 
mitte verharrt, dreht und be- 
wegt man den Hintergrund und 



die Gegner. Überlebt man's, 
beginnt der Landeanflug. 
Meist stört dabei ein lästiger 
Riesenwurm, berühmt-berüch- 
tigt aus "Space Harrier '. Die- 
sen gilt es in einer 3D-Sequenz 
mit den Lasern zu füttern, bis 
er, widerwillig explodierend, 
den Weg freigibt. Die nächsten 
Kämpfe finden vor dem maleri- 
schen Hintergrund der Ozeane 
und Kontinente des Zielplane- 
ten statt. Wer sich hier lange 
genug gegen die aus allen 
Richtungen anfliegenden Ab- 
fangjäger behauptet, sammelt 
Sauerstoff, der später drin- 
gend benötigt wird. Zugleich 
sollte der Pilot nach einem 
Landeplatz Ausschau halten, 
der ihn aus dem Acht-Wege- 



Genre: Action 
Hersteller: Psygnosis, Zirka-Preis: 110 Mark 



MS-DOS ■ 


AMIGA 690/0 


nicht geplant 


Grallk:77% Sound: 8m 




Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST ■ 


C64 


nicht geplant 


nicht geplant 



Das vierte Refledion- 
Spiel ist um einiges 
benutzerfreundlicher 
als die Vorgänger: Die 
langatmige Game- 
Over-Sequenz kann 
ausgeschaltet, erfolg- 
lose Handelsreisen 
können an bestimm- 
ten Punkten wieder 
aufgenommen wer- 
den. Trotz des "Viete- 
kleine-Action-Spielchen"- Prinzips, 
gefiel mir nach kurzer Eingewöh- 
nung der geschickte Aufbau der 




ballerlasligen Hand- 
lung doch sehr gut. 
"Awesome" ist fair 
(jede Sequenz ist 
auch mit minimaler 
Bewaffnung und Aus- 
stattung zu schaffen), 
aber niemals zu 
leicht. Daß Grafik und 
Sound den Amiga voll 
ausreizen, ist man 
von den Entwicklern 
inzwischen gewohnt: Awesome 
bringt jedoch zudem noch eine 
Menge Langzell-SpaB. 



Die Grafik-Voyeure 
unter den Amiga-Be- 
sitzern werden sich 
die Hände reiben: 
Nach den beiden 
"Beast" -Spielen bie- 
ten Reflections mit 
Awesome erneut 
prächtige (und ex- 
trem teure) Pixel- 
kunst. Diesmal haben 
sich die Programmie- 
rer zudem etwas mit dem Spiel- 
design auseinandergesetzt, 
denn in dieser Beziehung ist 




Awesome ein klarer 
Fortschritt. Zwar mu- 
tet die Mixtur aus viel 
Action und wenig 
Handeln manchmal 
etwas zusammenge- 
schustert an. doch 
größere Mängel findet 
man kaum. Wer nur 
ein Laufwerk hat. der 
wird allerdings flu- 
chen: Die ständige 
Nachiaaerei und das Disketten- 
gewechsel zerren schon bald ge- 
waltig an den Nerven. 



Parallax-Schlamassel rettet. 
Das letzte Stück des Weges 
muß zu Fu8 zurückgelegt wer- 
den. "Gauntlet"-artig steuert 
man das Alter Ego durch An- 
sammlungen aggressiver Le- 
bensformen und (hoffentlich) 



am großen Endgegner vorbei. 
Jetzt geht's ans Handeln: Über 
komfortable Menüs wird ver- 
kauft und ausgerüstet (hier 
gibt's Extrawaffen!), werden 
Verträge unterschrieben und 
neue Zielplaneten angepeilt. 




Rotlerende Sprites im Weltraum, Gefahr aus allen Richtungen über dem Planeten, ein grüner Drache vor dem Eingang zum Raumhafen (AmIga) 

Viel vom Gerümpel, das man 
während der zahlreichen 
Raumgefechte eher zufällig 
eingesammelt hat, kann man 
hier für gutes Geld losschla- 
gen. Dann wieder hinaus ins 
Unbekannte: Neue Gegner, 
Gefahren und f^usikstücke 
warten. In den Ballerabschnit- 
ten sorgen diverse Hilfsmittel 
für Orientierung: Ein Radar 
hilft durchs Rotox-Getümmel. 
beim Kampf um die Landeer- 
laubnis weist ein gelber Pfeil 
die Richtung. Awesome unter- 
stützt sowohl ein zweites 
Disketten-Laufwerk, als auch 
den 1-MByte-Speicher. wi 

< Mini-Monster sind out (Amiga) 




Der erste Preis ist Ihr Leben! 

In einer Art Rüstung, die Ihnen einen gewissen Schutz 
bietet, stehen Sie hier als Teilnehmer der KILLING 
GAME SHOW. Unter den Augen von Millionen 
Fernsehzuschauern müssen Sie sich Ihren 
über die 16 Ävischenstationen vorbei an feini 
liehen Lebensformen erkämpfen. 
Geben Sie den Zuschauern das, wofür sie 
bezahlt haben! Suchen Sie die nötigen 
\i4ffen und ^Xferkzeuge — wenn Sie 
können... 

THE KILLING GAME SHOW 
läßt Sie die Wände hochgehen — 
zum einzigen Ausgang... 

Erhältlich für Amiga, Atari ST 



OFTWARE 





. - päsrelevante Programm 



Cm/IPUTER-SPIELE 





Oer Robo-Knirps auf dem Weg In den zweiten Level (Amiga) 



NAHKAMPF-NACHWUCHS 



Atomic Robo-Kid 



t 



Iachdem der robuste Ro- 
boter-Winzling "Atomic 
Robo-Kid" schon die PC-En- 
glne heimgesucht hat. ver- 
sucht er nun sein Glück auf 
verschiedenen Computersy- 
slemen. Der Dreikäsehoch 
ballert sich seinen Weg durch 
eine ganze f^enge Levels, 
die ungezwungen mal hori- 
zontal und mal vertikal scrol- 
len. Jede fünfte Spielstufe 
schiebt sich ein gewaltiger 
Alien-Koloß in den H^itlel- 
punkt des Geschehens und 
fordert Euch zum Zweikampf. 

Bis es soweit ist. solltet Ihr 
den Rot>o-Bubi ordentlich 
aufgerüstet haben. Zu Be- 

I Techniscfi IdHl a e 

I Umsetzung des Ar- 

I cade-Hits Atomic 
Robo-Kid ziemlich 

I zu wünschen übrig. 
Das Scrolling ruckt 
unwiderruflicti. ob 
nun viele oder weni- 
ge Sprites den Bild- 
schirm bevölkern. 
Trotzdem spielt sich 
das Ballerspeklakel 
ganz ordentlich Die Mängel 

I des Originals (etwas hektisch: 
zu große Spritos lur d'O meist 




ginn ist er nämlich nur mit ei- 
ner recht simplen Waffe aus- 
stattet. Zum Glück trudelt ab 
und zu ein Extrasymbol vor- 
bei, das seine Eigenschaft 
nach einem dezenten SchuB 
vor den Bug ändert. Zur Ver- 
fügung stehen Speed-Up 
(mehr Beweglichkeit). Bom- 
ben (explodieren wenige Pi- 
xel vor dem Robo-Kid) sowie 
Drei- und Fünffachschuß. 
Wer mehrere dieser Extra- 
waffen eingeheimst hat. der 
kann diese mittels der Space- 
Taste oder einem längeren 
Feuerknopfdruck während 
der Kampfhandlungen um- 
schalten, mg 

beengte Umge- 
bung) sind zwar ge- ii; 
blieben. weitere l'i 
wurden allerdings 
nicht hinzugefügt. 
In Sachen Spielbar- 
keil kann man mit 
der Adaption durch- 
aus zufrieden sein 
- besonders, wenn 
man sich viele an- 
dere mißratene Bal- 
lerspielumsetzungen ins Ge- 
dächtnis zurückruft. Alles in 
allem ganz passabel 



1^ 



Ji?^^ Genre: Acllon 

Hersteller: Acllvislon. ZIrka-Preis: 50 bis 85 Mark 


MS-DOS I 


AMIGA 62% 


nicht geplant 




Grafik: SSVi Sound: 62^ 






Scliwlerlgkeit: mittel 


ATARI ST I 


C 64 


in Vorbereitung 




In Vorbereitung 



PUSH BUTTON 



Müde fliegt er vor sicti tiin: Schade um das Kerosin (Amlga) 



PULVERDAMPF & BALLERMURKS 



U.N. Squadron 1 

Tolle Burschen, die Kampf- die mitgeführte Extrawatf^ 
flieger von der "U.N. aktiviert Am Levelende war- 



flieger von der "U.N 
Squadron". Wo böse Diktato- 
ren auf Erden das Kriegszep- 
ter schwingen, werden diese 
treffsicheren Kerle einge- 
setzt. Ballernd kämpft Ihr 
Euch durch horizontal scrol- 
lende Levels. in denen ganze 
Formationen von Flugzeu- 
gen. Panzern und anderen 
Mitgliedern des gegneri- 
schen Fuhrparks auf Euch 
zugerauscht kommen. Be- 
harrliches Drücken des Feu- 
erknopfs wirft den Angreifern 
eine Handvoll Standardrake- 
ten entgegen Tippt man den 
Feuerknopl nur kurz an, wird 

D.as lidlle ■.virMicn 

ein nettes Baller- 
spiel werden kön- 
nen. Der Zwei-Spie- 
ler-Modus ist o.k. 
die Extraauswahl 
gelungen. Aber die 
Spielbarkeit ... oh 
Weh! Da hat sich 
anscheinend nie- 
mand vor Veröffent- 
lichung des Pro- 
gramms hingesetzt und es in 
Ruhe probegespiell. denn eine 
solche Ausgeburt an unfairen 



len j 
er« 

im ~ 



aktiviert. Am Levelende war- 
tet der unvermeidliche Ober- 
gegner, der fleißig Treffer 
schluckt, bevor er sich heftig 
qualmend verabschiedet. 

Vor jedem Einsatz dürft Ihr 
Extrawaffen kaufen, solange 
die Bargeldvorräte reichen. 
Außerdem habt Ihr die Wahl 
zwischen drei verschiedenen 
Flugzeugen. Wer mit einei 
Freund zusammen durch di( 
Lüfte ballern will, darf dies im 
Zwei-Spieler-Modus tun. Drei 
Conlinues lassen Euch nach 
dem Ableben Eures Flieger^ 
im selben Level weiterspi« 
len. I 

Stollen wie U.N 

Squadron erlebt 
man selten. Man 
kann kaum vernünf- 
tig spielen, da hilft 
/lur die Devise "Au- 
gen zu und das Be- 
ste hoffen" Den 

Programmierern 
sollte man die Dis- 
kette um die Ohren 
hauen und sie bei 
ein paar japanischen Video- 
spielmodulen Anschauungs- 
unterricht nehmen lassen. 





Genre: Acllon 
Hersteller: II.S. Gold. Zirka-Prels: SO bis 80 Mark 



MS-DOS 




AMIGA 


nicht geplant 


in Vorbereitung 


ATARI ST 390/0 




C64 


Grafik: SlVt Sound: 56% 


in Vorbereitung 


Schwierigkeil: mittel 





I 




I Lib Musik Synthesizer Karte: 
Lassen Sie sich beeindrucken! 



Haben Sie es sali, sich öas Piepsen und Surren aus (Urem 

PC-Lautsprecher anzuhören? Die M Lib Musikkarle 

^^^^^^^L wird Ihren Lieblingsspielen mit unglaublichen 
■^^^^^^K Tonelfeklen und Musik eine ganz neue Bedeutung 
^^^^^^H verleihen Diese halbgroße Karte kann gleichzeitig bis 
■^^^^^^H zu 1 1 synthetisch FM nxxtulierte Stimmen spielen - 
Biff^^^y alles von Baßtrommeln und Schußsalven bis zu 

Trompeten und Tornados. Diese von den größten Unterhaltungs- 
Soflwareverlegern »»ie Cinemaware. Electronic Arts. Lucaslilm, 
MicroProse. Sierra. Titus und US Gdd unterstützte Karte stellt den 
Standard der Industrie lür Tonkarten auf der IBM PC-Plallform dar. 
Stecken Sie die Karte einlach in Ihren IBM PC oder compaliblen 



Computer ein. schließen Sie Koplhorer. Lautsprecher oder Heim- 
Stereoanlage an Ad Libs Slandard-Audloverbindung an und stellen Sie 
die Lautstarke aul dem eingebauten Verstarker ein. Nun können Sie 
den unglaublich tollen Ad Lib Klang bei den heißesten" Spielen oder 
dem miigelielelen Juke Box' ADspielprogramm erleben Lassen Sie 
sich beeindrucken! 

Ad Lib ist nicht nur für Spiele da. Es gibt eine ganze 
Palette von Ad Lib Musikprodukten - Sie können die Musik 
komponieren oder einlach zurückspielen: lormen Sie 
außergewöhnliche, neue Instrumentenklange oder entspan- 
nen Sie sich bei einem Musikausbildungsprogramm. das 
Spaß macht. 



In Deutschland erhaitien bei Proflsoll iTel 0S41-I22( 
bei Eleixo (Tel. 073-411841) und W t 



iS) und Leisuresoft (Tel. 02389-7800). in der Schweiz 
slerrech bei Dahus (Tel. 0222-239S80). 




Neue, 
kompatible 
' Spiele. 

Hhr nur etruge oef j-' . 
newn Compuierspie»« cv .'u^ 
Geonucti ml der Ad Llt> 
MusHckane enMcke» wurden 





AdLil 



LOOM 
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B E S T E IN 

SPIELE 

-I 9 9 O 




Auf ober 100 Seiten teslel POWtR PlAY 
in 100 ausführlichen Spiele-Tests 
Versionen für alle wichtigen 
Computerund Viileospiele mh 
entsprechenden FarbabbMungen: die 
besten Spiele für Amiga, C64, ST und PC 
Videospiele: Top-Uodule für Sega, 
Hintendo, Mega Drive und PCEngine. 
Alle Sf»ek sind alphabetisch geordnet 
mit praktischen Tips zu jedem Spiel! 
Außerdem: die Öbersichl wann welcher 
Test und Tip in welchem POW[K PlAY 
stand ■ mit POWER PlAY-WEHTUHGI 



COMPUTER-SPIELE 




Wo SIrrder säbelt, springt kein Sprite mehr (ST) 



SALTO MORTALE 



Strider II 



Er ist wieder da: Sirider, sä- 
belschwlngender Kreml- 
mauer-Erstbesteiger und 
Turnweltmeister aller Syste- 
me, schlägt (im handlichen 
Rick Dangerous-Format) zu- 
rück. Den furiosen Flammen- 
säbel hat er noch dabei; blei- 
ben die zahlreichen Gegner 
auf Distanz, wird eine brand- 
neue Laserwaffe gezückt. 
Verschwunden hingegen 
sind abgefeilte Kommuni- 
stensterne. Rotarmisten, 
Hammer und Sichel; eine 
neue ungewöhnliche Welt, 
mit Natur- und Technose- 
quenzen, scrollt in alle Rich- 
tungen. Strider selbst springt 

Vielleictit liegt's 
daran. da6 ich den 
imposanten Mega- 
Orive- Stridor zu oft 
auf den Bildschirm 
holte, vielleicht stört 
mich auch, daß der 
Held nun zwar 
schnöde ballern 
kann, einige seiner 
atemberaut}enden 
Turnerrricks jedoch 
verlern! hat. Längst bietet nicht 
mehr jeder Mauervorsprung 
Hall (üf seine geschickten 




und kielten fast wie am er- 
sten Tag. Hat er alle Roboter 
und Ivlutanten eines Levels 
säuberlich halbiert oder über 
den Haufen geschossen, ver- 
wandelt sich Strider in einen 
bulligen Kampiroboter. So 
gerüstet geht's gegen den 
obligatorischen Endgegner. 
Die spärlich gesäten Extras 
liegen nicht unbedingt auf 
dem direkten Weg in den 
nächsten Level. Will man sei- 
ne Feuerkraft und Lebens- 
energie aufpeppen oder ei- 
nen "Sidekick " erwerben, 
muß teils in abgelegenen 
Passagen der fünf Levels ge- 
sucht werden. m 

Hände; Viel vom 
Schwung des Vor- 
läufers ging verlo- 
ren. Wieso reser- 
vierten die Entwick- 
ler fast die Hälfte 
des Bildschirms für 
Anzeigen und Por- 
Iraits? Das Gesche- 
hen wirkt dadurch 
noch mickriger 
Technisch gibt's 
nicht viel zu meckern: Das 
Scrolling ruckelt dezent. Grafik 
und Sound sind ganz passabel. 



i 





Genre: Adlon 

^)>^ Hetsleller: U.S. Gold. Zlrlra-Prels: SO bis 85 Marlt 


MS-DOS 1 


AMIGA 


nicht geplant 


In Vorbereitung 


ATARI ST 59% 1 


C64 


Grafik: 62% Sound: i3Vt 


In Vorbereitung 


Schnflerlgkell: mittel 





Wir liefern 
professionelle 
Spielosofiwaro. 
Hier ein 
Auszug aus 
unserer 
Hit-Liste: 



Anruf genügt! 
Tel.: 05 21/211 17 
Fax.: 05 21/2 2859 



AMIGA ^^^^H 




Powermonger 


89,00 


Kick Off 2 


69,95 


Their Finest Hour 


89.00 


Imperium 


79.00 


Pirates 


69.95 


Pool of Radiance 


75.95 


Legend of Fearghail 


79,00 


F 16 Falcon Mis. Disk 2 


59,95 






Silent Service 2 


99.95 


Flight of The Intruder EGA 


99,95 


Railroad Tycoon 


99,95 


Ultima 6 


99,00 


LHX Attack Chopper 


1 1 9.00 


PGA Golf 


79.00 


Sound Blaster Card 


429.95 






Powermonger 


89.00 


Their Finest Hour 


89.00 


Immortal 


79.00 


F I 9 Stealth Fighter 


89.95 


Dragons Flight 


89.95 


Kick Off 2 


69,95 


Imperium 


79,00 


C 64/128 ^^^H 




Kick Off 2 


39.95 


Champions of Krynn 


79.00 


Secret of the Silver Blades 


69.95 


Pirates 


49.95 



Versand per Nachnahme oder Vorkasse. 
Versand kostend nteil 6,~ DM (Inland). - 
Auslandsaufträge nur gegen Vorkasse, 
Versandkostenanteil 12,- DM, 

Preis- und Produkidnderungen vorbehalten. 



6^ 



ÖP ö 



^^^^PUTER-SPIELE 




Dreidimensional Ins spielerische Niemandsland: Shock Wave (Amiga) Dunkel war's, der Mond schien helle (MS-DOS) 



SCHOCKWELLENSCHRECK 



Shock Wave 



SCHATTENSPIEL 



Blade Warrior 



Du bist in dem Aclionspiel 
"Shock Wave" ein freund- 
licher Qefängnisdirektor im 
Jahre 2167. Leider mögen 
Dich die Gefangenen, die Du 
auf andere Planelen ver- 
bannt hast, nicht besonders 
und sinnen auf Rache. Die 
Häftlinge basteln sich kurzer- 
hand einige Raumschiffe zu- 
sammen und greifen an. 

Prinzipiell ist Shock Wave 
in zwei Bereiche unterteilt. 
Zum einen gibt es den puren 
Ballerteil. Hier dürft Ihr in SD- 
Manier ä la "Space Harrier" 
anfliegende Feindschiffe ab- 
schießen und alle zehn Spiel- 
stufen gegen einen beson- 

Shock Wave geliört 
genau zu der Gat- 
tung Spiel, die je- 
dem Action-Freund 
den kalten Schauer 
des Grauens über 
den Rücken jagt. 
Zwar kann die 3D- 
Bailerei tectinisch 
mit schneller und 
bunter Grafik beein- 
drucken, allerdings 
wird das Spiel durch den völlig 
überflüssigen "Winschafls- 
teil" ziemlich verunstaltet. 




ders dicken Gegner antreten. 
Vor jedem Angriff wird Euch 
angezeigt, wie viele Feinde 
Ihr in dieser Welle zu erledi- 
gen habt. Zusätzlich gibt's 
noch eine Art Wirtschaftsteil. 
Hier seht Ihr Euren Planelen 
aus der Vogelperspektive. 
Der Planet ist in vier Teile ge- 
teilt, in denen Ihr jeweils ver- 
schiedene Produklionsanla- 
gen aufbauen dürft. So gibt 
es Minen, die Euch mit Klein- 
geld versorgen. Öl-Bohrtür- 
me, die für Treibstoff sorgen. 
Armeen, die Angreifer behin- 
dern, und Fabriken, die neue 
und bessere Waffen für Euch 
entwickeln. mh 



Denn dummerwei- 
se kosten gerade 
die Einrichtungen 
am meisten Geld, 
die am dringend- 
sten benötigt wer- 
den— die Folge: Es 
besteht kaum die 
Chance, das eigene 
Schiff mit wichtigen 
Extrawatten auszu- 
rüsten. Bevor man 
genügend QeUS beisammen 
hat, haben die Feinde den 
Kampf für sich entschieden. 



^^0^ Genre: Adlon 

Hersteller: Digital Magic, Zirka-Prels: 80 Mark 


MS-DOS 


■ AMIGA 19% 


nicht geplant 


Grafik: 64^ Sound: 42% 




Schwierigkeit: schwer 


ATARI ST 


■ C64 


in Vorbereitung 


nicht geplant 



Es wird Nacht im fernen 
Fanlasy-Königreich, fried- 
liche Kaufleute und Bauern 
betten ihr Haupt zur Ruhe 
und "Blade Warrior" macht 
sich auf den Weg, den mäch- 
tigen Dämonen Murk zurück 
zum Teufel zu jagen. Doch 
keine gewöhnliche Klinge 
vermag den Panzer des Bö- 
sewichts zu durchdringen. 
Blade mu6 deshalb den Erz- 
zauberer der fiktiven Welt 
aufsuchen: im Austausch ge- 
gen sieben Fragmente eines 
magischen Tabletts, tielegt 
dieser ihm das Schwert mit 
mächtigen Sprüchen, Blade 
muB sie sieben Hexern gegen 

Die Idee ist durch- 
aus interessant: Die 
Image Works-Ent- 
wickler liefern die 
Schatten/Umrisse 
der Figuren, der 
Spieler hat diese. 
Kraft seiner Fanta- 
sie, auszufüllen. 
Leider hat das 
Spielprinzip einen 
Bart, der wahr- 
scheinlich ebenfalls einen ein- 
drucksvollen Schatten werfen 
würde Da die Anzahl der eige- 



magische Komponenten at>- 
kaufen. Diese Kräuter. Tier- 
chen und Artefakte, die er 
während seiner Reise sam- 
melt, kann er dank seines Pri- 
vatlabors auch selbst zu TLau- 
bersprüchen mixen. 

So konventionell die hori- 
zontal scrollende Handlung, 
so ungewöhnlich ihre grafi- 
sche Präsentation: Blade, die 
zahlreichen Monster und die 
Pflanzen gitjt's nur als sche- 
renschnittanige Silhouetten, 
der nächtliche Himmel und 
viel Kleingetier strahlt jedoch 
je nach Gratikkarte (VGA, 
CGA oder EGA) gewohnt far- 
benfroh, wf 



nen Schwenhiebe 
auf drei begrenzt 
Ist. das Kleinode- 
sammetn und Mon- 
sterplälten schnell 
langweilig wird und 
auch das Mixen 
von Zaubersprü- 
chen dem Spiel- 
chen nicht mehr 
Tiefe verleiht, sei 
vom Kauf abgera- 
ten, Barbaren-Fansund Freun- 
de ungewöhnlicher grafischer 
Ideen können prot>espielen 






Genre: Adlon 
Hersteller: Image Works, Zirka-Prels: 100 Mark 


MS-DOS 47o/ol 


AMIGA 


Grafik: 58% Sound: 12% 


In Vorbereitung 


Schwierigkeit: mittel 




ATARI ST I 


0 64 


in Vorbereitung 


nicht geplant 





I Erhöhte Ansteckungsgefahr 
besteht auf Amiga, Atari ST, 
Conimodore 64, Amstrad CPC 
und MS-DOS. 
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W MIMb|iltrnnrf(liiitet(M<aliabM''tJiifaaUiMlmlth|iSi^^ ' 
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Das relevante Programm 



PSSSST: 



DIE 



NEUEN 



TRENDS! 



^ C&MPUTER-SPIELE 




BARBARISCH 



Torvak 



Alles kaputtmachen ist 
Lieblingsbeschäftigung 
und Spezialgebiet jedes auf- 
rechten Barbaren und alleini- 
ger Inhalt von "Torvak". Das 
Actionspiel bietet eine Umge- 
bung, ganz nach dem Ge- 
schmack eines Haudrauf- 
Sprites: Fünf horizontal, teil- 
weise auch in die Tiefe scrol- 
lende Levels, Hunderte von 
marschierenden und fliegen- 
den Feinden jeder Gestalt 
und eine Handvoll wider- 
standsfähige Endgegner Aus 
den zahlreichen Grabsteinen 
kann man mit Hilfe der eige- 
nen Waffe (Hammer oder Axt, 
Schwert oder Morgenstern) 

Auf dem Prügelsek- 
tor schaffen es nur 
wenige Amiga-Spie- 
le übers MittelmaS 
hinaus. Auch "Tor- 
vak" kann nicht so 
recht überzeugen. 
Das Core-Team 
machte sich nicht 
einmal die Mühe, 
vom chronischen 
Ideenmangel mit 
fantastischer Grafik oder atmo- 
sphärischem Schlachtenlärm 
abzulenken. Ütier die unspek- 




prachtvolle Geschmeide und 
manch hilfreiches Extra her- 
ausmeißeln. Neben den Heil- 
mitteln verdienen dabei vor 
allem magische Tränke be- 
sondere Aufmerksamkeit. 
Diese polieren die schartige 
Waffe zum mächtigen Zau- 
berprügel, der nach länge- 
rem Drücken des Feuerknop- 
fes Tod und Verderben auch 
über entfernt stehende Fein- 
de bringt. Maximal zehn "La- 
dungen" enthält ein Trank, 
dann muB eine neue Flasche 
entkorkt «lerden. Überlebt 
man 600 Screens, darf als 
Belohnung der hexende Ober- 
gegner verprügelt werden, m 

takulären Extras 
kann man alsActkm- 
V^teran nur müde lä- 
cheln, auch das Er- 
scheinungsbild der 
Sprites spaterer Le- 
vels motiviert nicht 
gerade zu spieleri- 
schen Höchstlei- 
stungen. Trotzdem: 
Ganz schlecht ist 
Torvak nicht. Wer 
auf das Genre steht, wird wahr- 
scheinlich zufriedengestellt, 
jedoch nicht beeindruckt sein. 





Genre: Adlon 
Hersteller: Cor« Design, ZIrka-Prels: 85 Mark 


MS-DOS 




AMIGA 620/0 


nicht geplant 




Grafik: 58^ Sound: Vi'/t 






SchiwIerigkeH: mittel 


ATARIST 620/0 




C64 


Grafik: 5811/0 Sounil:41Vo 




nicht geplant 


Schwierigkeit: mittel 







Des Flieget s Flucti: den Feind ich such' (C 64) 



FLUG UND TRUGi 



Snowstrike 



I 



Das Jahr 1999 ist angebro- 
chen und dem Präsiden- 
ten der Vereinigten Staaten 
schwant Schlimmes. Die ko- 
lumbianische Drogenmafia 
überschwemmt sein Land 
munter mit tödlichem 
Rauschgift. Wo alle vorneh- 
men Ermahnungen nicht 
mehr fruchten, wird eine Staf- 
fel F-14-Kampfflugzeuge in 
den Einsatz geschickt. Beim 
Kampf gegen die Streitkräfte 
der Koksbarone stürzt Ihr 
Euch bei knapp einem Dut- 
zend Missionen in einen Jet. 
Vier Schwierigkeitsgrade ste- 
hen zur Wahl. Nach Namens- 
eingabe, Missionswahl und 



Früher war Epyx ein 
Garant für originel- 
le, spannende Pro- 
gramme. Heutzuta- 
ge bringen die Kali- 
fornier nach länge- 
rer Compulerspiel- 
pause nicht mehr 
zustande als eine 
solche mickrige 
PseudoSimulation 
Ihr dürft zwar hier 
und da eine Taste drücken, um 
den Waffentyp zu wählen oder 
das Fahrwerk einzuziehen, im 



dem Aussuchen eines Copi- 
loten geht's in die Lüfte, wo 
das Radar bald fiebrig piepst: 
Der erste Bösewicht naht, 
den Ihr mit Raketenkraft vom 
Himmel holen könnt, bevor 
der garstige Wicht das glei- 
che mit Euch anstellt. Bei ei- 
nigen Einsätzen müßt Ihr 
auch Kokafelder aufspüren 
und zerstören. Der Flieger 
wird mit dem Joystick gesteu- 
ert, zusätzlich dienen einige 
Tasten zur Kontrolle der Ma- 
schine. Nach jedem Einsatz 
könnt Ihr den Spielsland 
speichern, um später die be- 
gonnene militärische Karrie- 
re tortzusetzen. hl 



wesentlichen ist 
Snowstrike aber ei- 
ne öde "Ich-krieg- 
dich-vor-mein-Fa- 
denkr6uz"-Knalle- 
rei mit allenfalls de- 
zenten Simulations- 
spuren. Die SD-Gra- 
fik ist relativ schnell, 
aber schmerzhaft 
schlicht. Späte- 
stens nach einer 
halben Stunde wird Snowstrike 
enorm langweilig: Absturz in 
spielerische Tiefllugregionen. 




^<Ä^ Genre: Simulation 

Hersteller: Epyx. ZIrka-Preis: 50 bis 85 Maik 


MS-DOS 29 %■ 


AMIGA 290/0 


Gratik: 35H Sounil: 16^ 


Gratik: 36% Sounil: 40<Mi 


Schwierigkeit: einstellbar 


Schwierigkeit: einstellbar 


ATARI ST I 


C 64 290/0 


in Vorbereitung 


Grafik: W/t Sound: 34% 




Schwierigkeit: einstellbar 



^ll^Q ComfuHra and Comnmcabw« 



Allgemeine Information 
zu NEC PC Engine 

NEC Corporation und NEC Home Electronics Ltd., Tokio, (nach- 
folgend „NEC" genannt) informieren hiermit sämtliche Be- 
nutzer der NEC PC Engine-Geräte Super GrafX und Gore GrafX. 



1, Die NEC PC Enginc-Geräte Super 
GrafX und Gore GrafX werden von der 
Firma NEC lionie Eiearonics Ltd. für 
C'bertragungssysteme. die niciit mit dem 
deutschen Fenisehübertragungssystem 
venvendet werden können, hergestellt. 

Aus diesem Grund vertreibt NEC die 
PC Engine-Geräte weder in Deutschland 
noch in anderen EG-Staaten. Daher wer- 
den sämtliche NEC PC Engine-Geräte in 
Deutschland weder direkt noch indirekt 
von NEC, sondern ausschließlich von 
Drittfirmen zum Kauf bzw. zur Verwen- 
dung angeboten. 

2. NEC hat kür/.lich davon Kenntnis er- 
halten, daß gegenwärtig durch nicht von 
NEC autorisierte Vertriebsfimien und 
Händler in Deutschland geänderte PC 
Engine-Geräte \erkauft werden. 

Im Hinblick auf derartige Änderungen 
der NEC Geräte sowie deren \ erkauf und 
Verwendung übernimmt NE(; keinerlei 
Flaftung oder Gewährleistung im Falle 
von Fehlem oder l'nfällen bei der Ver- 
wendung dieser ungenehmigten Geräte. 



3. Für Fehler an in Deutschland verkauf- 
ten, geänderten oder nicht geänderten 
P(; Engine-Gcräten ist NEC weder ver- 
antwortlich noch bereit, in irgendwelche 
\erhandlungen zwischen Käufern. Be- 
nutzem und nicht autorisierten Ver- 
triebsfirmen und Händlem einbezogen 
zu werden. 

Insbesondere kann NEC keine Service- 
leistungen für geänderte oder nicht ge- 
änderte PC Engine-Geräte in Deutsch- 
land oder andersw o durchführen. Sofern 
derartige Geräte zu NEC mit der Bitte um 
( berprüfung oder für Servicearbeiten 
übersandt werden, wird NEC keinerlei 
Seniccunterstützung gewähren. 

Die Garantieerklärungen für PC Engine- 
Geräte. die in Japan verkauft werden, be- 
ziehen sich mir auf nicht geänderte Ge- 
räte, welche in Japan verwendet werden. 

Etwaige Garantieerklärungen von nicht 
autorisierten Händlem oder \'ertriebs- 
fimien für geänderte oder nicht geän- 
derte PC Engine-Geräte in Deutschland, 
berühren NEC (iarantieverpflichtungen 
nicht. 



NEC 




COMPUTER-SPIELE 



UMWELTSCHADEN 



DRACHENPOWER 



Debüt 

DeDul" simuliert einen Planelen, 
beiden! es mit der Umwell mchl 
2m Besten stetil. Aulgatie des Spie 
lets ist es, du(cti gesctiicWe Vferände 
turg der natürlichen Parameter (AI 
mospliäre. Biosptiäre. usw) wieder ei 
nen "sautwien" Zustand herbeizulül 
ren. Die Idee is) löblich, die spielei 
sehe Umsetzung eine Qual, Späte 
siens nach einer halt)en Stunde ver 
lieti man. ob der zähen Icon Steue 
rung, die Geduld, da wirken auch die 
digitalisierten Walgesärge nicht moli 
vierend. Das haben ottensichtlich 
auch die Programmierer belürchtet: 
sie haben nicht umsonst ein kleines 
Geschicklichkeitsspiel eingebaut, um 
den Spieler bei Laune zu hallen. Aller- 




Klick mich, ich bin ein Umwelt- 
Sünder (Atari ST) 

dings ist die Ptattlormhüplerei auch 
nicht gerade dazu angetan, die Laune 
des Spielers wieder zu heben, m 



Genre: Strategie 
^V*»-*^ Hetsteller: Pandora, Zirka-Preis: 80 Mark 


MS-DOS 


■ AMIGA 220/0 


nicht geplant 


Grafik: 40% Sound: 15% 




Schwierigkeit: schwer 


ATARIST 220/0 


■ C64 


Grafik: 40% Sound: 15% 


nicht geplant 


Schwierigkeit: schwer 





CHEERIO, MISS SOPHIE 



S.ophelie 



^^^^ Cophelie. als 
^^nn W Göttin ver- 

|IBBQ^ bannt, weil sie mit 
^^^^m einem Sterblichen 
^^l^r sündigte", das miß 

^^^^ (ällt den Moralapo- 
stein im Olymp; also verwandeln sie 
Sophelie kurzerhand in einen Alba- 
tros. Nach diesem Einstieg erwartet 
den Spieler das nackte Grauen. So- 
phelie lliegl durch waagrecht scrollen- 
de Level und spuckt Kugeln (viellek;ht 
Gift & Galle?) Gleichzeitig lauft die Le 
bens^eit rasend schnell ab: man muß 
sich spulen, eines der Sprites zu erwi- 
schen, die ein Zeil- oder Lebensextra 
hinler lassen. Nelterwetse sind die nichl 
markiert, so daß man völlig im Dun 




Farbenblind und lern der 
Heimat (Amiga) 

kein tappt. Der Graliker muB larben- 
btind gewesen sein, die Fartwahl reizt 
zum Brüllen. Frechheil in Tüten. i\ 



Genre: Adlon 
Hersteller: New Deal, Zirka-Preis: 70 Mark 



MS-DOS 


■ AMIGA 10 o/o 


nicht geplant 


Grafik: 18% Sound: 35% 




Schwierigkeil: mittel 


ATARI ST 


1 C64 


nicht geplant 


nicht geplant 



Dragon 
Wais 



Uber ein Jahr mußten Amiga-Be- 
sitzer aul das Rollenspiel "Dra- 
gon Wars" warten Am Spielpiinzip 
selbst hat sich gegenüber der alten 
C 64 Version nichts geändert. Inte' 
play hat es außerdem geschattl. Diä 
gon Wars tur den Amiga. t6-Bit g-- 
recht aulzupeppen So er^varten Euch 
bei dieser Version völlig neu gezeich 
nete Grafiken mit 32 Farben und ein 
toller Soundtrack, der die Spielalmo- 
sphäre unterstreicht Einziges Manko 
sind recht häutige Nachlädezeiten. 




In der Arena ist der Teufel los 
(AmIga) 

Wohl dem, der für die zwei Disketten 
ein zweites Laufwerk an seinem Ami- 
ga hat mft 



Genre: Rollensplel 
^»>»^ Hetsteller: Interplay, Zirka-Preis: 100 Mark 


MS-DOS 


760/o| 


AMIGA 790/0 


Grafik: 62% Sound: 11% 


Grafik: 77% Sound: 11% 


Schwierigkeit: mittel 




Schwierigkeil: mittel 


ATARI ST I 


C 64 81 0/0 


nicht geplant 




Grafik: 76% Sound: 7% 






Schwierigkeit: mittel 



DUMPFBACKE 



NoExit 

NO Exil" ist so richtig schön stupi 
de: Zwei Gegner stehen sich ge- 
genüber und prügeln aufeinander ein. 
was Fäuste und Jo/sticks hergeben. 
Hat man gesiegt, dann wchsell der 
Hintergrund und der nächste Prügel 
knabe wartet aul seine Abreibung. Je 
weils drei Angriffs und Verteidigungs- 
schläge stehen uns dabei zur Verlü 
gung Außerdem kann unser Kämpler 
springen und Saltos schlagen Drei 
mal im Spiel können wir uns per la 
sIendruck m ein Monster verwandeln 
und dann einige Zeit besonders harl 
zuschlagen, Veriorene Lebensenergie 
wird durch Locterungsübungen wie 
der aufgebaut- Denkt man. ob dieser 
Minimal-Bewegungsmöglichkeiten. 




Wo ist hier der nächste Not- 
ausgang? (Amiga) 

an die guten allen "Budokan'-Zerlen 
zurück, dann können einem schon 
die Tränen in die Augen schieflen.iw 



SUn^ Genre: Sport 

^»>*^ Hersteller: Domark. Zirka-Preis: 65 Mark 


MS-DOS I 


AMIGA 240/0 


in Vorbereitung 




Grafik: 38% Sound: 19% 






Schwierigkeit: mittel 


ATARI ST I 


0 64 


in Vorbereitung 




nicht geplant 



LT; 



Ii 



PRÄSENTIERT: ON THE ROAD 



Wir tvmtvi ntL'liL, huv Su: giTUtit: noch ^loji humn. Hir ;v/.i,w7j ul>t:r, ku-s (Ut iiuiain:r iU:r l-irrna INTERNATIONAL 
TRANS gerade mache 

Et wiihlt sich durch seine Post; Wts haben wir denn heule? Hin Kontiuiuszug, hmm. besser gar nicht hinsehen ... TetefonkcMcn Auf- 
tragsdienst ... Sprit ... Reparatur - Notdienst ... Annaltsgcbühren. naja. ist alles schon bezahlt. Und das Konto ist immer noch im Plus. Gott 
sei Dank! Und was ist das hier? Klasse - neue Rechnungen. Gut. schnell dir Betrigc und die Kontonummem auf dem Notizblock notie- 
ren, und dann gleich zur Bank und das Geld überweisen. Ah. schon besser die Papiere für den neuen Conuiner - Tiuck sind da. Und eine 
Auftragsbestätigung! War mein Angebot also doch besser als das der Konkurrenz. Wo muf ich das Zeug abholen? Madrid. Was?!? Heule? 
Oh Gott, schnell den Fahrer in Hannover anfunken und ihm Dampf machen. Lieber 
ein Strafmandat wegen zu schnellem Fahicn, als ein geplatzter Venrag Sonst 
kommt's noch zum Piozeß. Und vor Gerickt hab' ich letztens schon scrioren. Wegen 
Obler Nachicdcl 

Ha, dabei hat mein lieber Mitbew«tt>er' seine Ladung doch absichtlich auf der Au- 
tobahn verloren. Nur damit ich im Stau stecke. Und zu sp&l liefere. Könnt' Kh leitler 
nicht beweisen. Naja, dafür kauf ich gleich die Fahre nach England. Und dann ist er 
dran, »Tnn er äber'n Kanal will. Zahlt mindestens das fünffache. Oder noch mehr. 
In meine Kasse! Woll'n doch mal sehn, wer hier Trucker des Jahres wird! Und was 
ist das noch? Ach, unsere Verbandszeitung. Ha. was lese ich da? Meinem lieben 
Gegenspieler wurde ein Wagen beschlagnahmt? Herrlich! Und in Valencia hemcht 
Zuckermangel und man zahlt dort auf dem Spoimarkt fast das doppelte? Noch bes- 
ser. Schließlich habe ich davon noch 20.000 kg im Lager. Also emmal Schluß jetzt, 
und einen Wagen losschicken... 

Was macht der Inhaber der Firma INTERNATIONAL TRANS als 
nächstes? 

Auch das wissen wir Er sieht im betreffenden Aktenordner nach, ob er wirklich 
noch genügend Zucker im Lager hat. Dann benutzt er das Funkgerät, um eines sei - 
ner Fahneugc zum Lager zu beordern. Als gewissenhafter Spediteur wird er den 
Fahrer anweisen, den Wagen zu checken. Und ist alles ok. läßt er 20.000 kg Zucker 
aufladen. Anschließend schickt er den LKW nach Valencia - und selbstverständlich 
versäumt er es auch nicht, den Fahrer anzuweisen, den Wagen bei nächster Gele - 
genheit vollzutanken. 

Was machen Sie, wenn Sie wissen, daß Sie ähnliches (und noch viel 
mehr) erleben, wenn Sie ON THE ROAD und einen AMIGA, ATARI 
ST oder PC besitzen? 

Sie sind ganz heiß auf ON THE ROAD, Und haben für nichts an - 
deres mehr Zeit, ehe Sie sich ON THE ROAD gekauft haben (wir 
hoffen es). Und danach sind Sie sowieso für niemanden mehr zu 
sprechen! 

ON THK ROAD, Beherrschen Sic das Speditionsgeschäfl im Europa der 
Wer .lahrc. ON I HK ROAD, Nach WALL S! RLK I WIZARD die neue 
W irtsi-haflsslmulalion aus dem Hause LIFETIMKS, Für 1 -6 Teilnehmer. 
Inklusive Hard-Disk-Inslallalionsprogramm. Für jeden 

• Atari ST mit SW- oder Color - Monitor und 720 KB- l.aufwerii. 

■ Amipi ab SI2 kB RA.M. 

■ PC ab S12 kB RA.M (Maus erforderiich). 
Wahlweise iS' oder 5.25" - Disketten. 
Mit Grafiken für CGA-, EGA- und Hercules- Karlen! 




Häfidleranf ragen erwünscht. 



Für DM 89,95 (unverbindl. Prciscmpfehlung) in allen KARSTADT - Füialen mit Softwarethek, im gut soitieiten 
Fach - und Versandhandel oder auch direkt (zzgl. DM 6, - Versandkosten) von EXPERT SOFTWARE, 
J. Walkowiak, Pestalozzistraßc 6, 4350 Recklingbausen. 



TELEFON: 02361/36267 TELEFAX: 02361/652744 BTX: 02361373214 MAILBOX: 02361/373214 



^ COMPUTER-SPIELE 




SlySpy 



Oceans larbloser Spion langweilt sich 
nun auch aul dem Amiga durch neun 
kinderleichte L»feis. Gtalisch hal er nur 
wenig mehr zu liieten als aul dem ST. 
das Scrolling ist erwartungsgemäfi sau- 
berer, die Soundeflekte knackiger Damit 
es Spielern nicht so schwerlällt. die bei- 
den Versionen voneinander zu unter- 
scheiden, schrieben die Entwickler 
noch eine recht atmosphärisches Sly 
Spy-Thema. das als Intro-Musik herhal- 
ten darf, im Spiel selber jedoch nicht zu 
hören ist. w 



Genre: Adlon 
Hersteller: Ocean 
ZIrka-Prels: 85 Mark 



AMIGA 48% 



Gratik: 59% Sound: 36»/» 



Schwleriglcell: leicht 




Sarakon 

Alles wie gehabt: Die Amiga Umset- 
zung von Starbytes Tültelspiel gleicht 
der in Ausgabe t(V90 getesteten ST-Ver- 
sion wie ein Ei dem anderen "SarakDn" 
ist ein gepflegter 'Shanghai"-\ferschnitt. 
der sich nicht gerade mit Originalität be- 
kleckert, aber durchaus Spaß macht 
Ein anständiges Programm, das in der 
Flut der zahlreichen guten neuen Denk 
spiele allerdings ein wenig untergeht. 
Im direkten Vergleich zu "Loopz". "Ishi 
do" und "Puzznic" zieht Sarakon den 
Kürzeren. hl 



Genre: Denkspiel 
Hersteller: Slarbyle 
ZIrka Preis: 85 Mark 



AMIGA 69% 



Grafik: 52% Sound: 51% 



Schwierigkeit: mittel 



Ishido 



U/^Kl^a genauso 
Jh^^^^^B schön 

«■^^^ PC-Version (Test 
m POWER PUY 
11/90) spielt sich 'Ishido' aul dem Ami 
ga. Alle kleinen Feinheiten, linden sich 
auch bei der Amiga-Wrsion (inklusive 
des "Orakel") Eine seht saubere und 
liebevolle tJmsetzung. die jeder Denk 
spiel-Fan in der Sammlung haben sollte. 
Und weil einem soviel Schönes wird be- 
schert, ist uns das ein "Prädikatchen ' 
wert. 3l 



Genre: Denkspiel 
Hersteller: Accolade 
ZIrka Preis: 90 Mark 



Shuffle Pix 

In "Shuttle Pix" puzzelt der Spieler in 
einem 5 mal 5 Steinen großem Raster 
ein durcheinandergeivurlelles Bild zu- 
sammen - natürlich unter Zeitdruck. 
Das Spieipnnzip ist nicht neu. das "Ori- 
ginal" lindet man in Spielwarengeschäl- 
len. Eine Zeitlang bring! das narrensi- 
chere Spielprinzip Spaß Doch da sich 
von Level zu Level nichts gravierendes 
ändert und man aul Extras völlig ver- 
zichtet hat. hält sich der Langzeilwert in 
Grenzen. Wer schlichte Puzzeleien mag, 
wird's mögen. al 



Genre: Denkspiel 
Hersteller: Magic Sott 
ZIrka Preis: 50 Mark 



Rre & Forget II 

Auch auf dem Amiga sucht man den 
Spielspaß mil der Lupe: Der Spieler 
steuert ein Auto auf einer langen Straße 
und ballert Feindtoimationen ab. Wenn 
man nicht steuert, fährt der Wagen inter- 
essanterweise von selbst um die Kurven 
- Knight Rider läßt grüßen. Die Forma- 
tionen kommen so schnell herange- 
schossen, daß man kaum reagieren 
kann. Da sich von Level zu Level kaum 
etwas ändert, stellt sich schnell das gro- 
ße Gähnen ein: lade, luzzlig, Frieöhofs- 
slimmung. Nut für Sammler. al 



Genre: Rennspiel 

Hersteller: Titus 
ZIrka Preis: 85 Mark 



AMIGA 87% II AMIGA 38% ■ AMIGA 20% 



Grafik: E7% Sound: 10% 



Schwierigkeit: mittel 



I Grafik: 36% Sound: 54% 



Schwierigkeit: mittel 



Gralik: 37% Seund: 34% 



Schwierigkeit: mittel 




-Oft • 



w 



Amiga-Besilzer. 
'die morgens ger- 
ne mit Ringen un- 
ter den Augen zur Arbeit oder in die 
Schute wanken wollen, können jetzt mit 
"Cadaver" die Nächte durchspielen. 
Dieses Edel-Adventure der Bitmap Brot 
hers ist ein absolutes Muß lür Freunde 
des Fantasy Genres und Liebhaber mn 
intelligenten Compulerspielen, Eine tol- 
le Geschichte, feinste Animation aller Fi 
guren und knackige Rätsel warten aul 
Euch. YM 



Genre: Action-Adventure 
Hersteller: imageworks 
ZIrka Preis: 85 Mark 



AMIGA 86% 



Grafik: 87% Sound: 61% 



Schwierigkeit: schwer 



Nanix 

Es kommt, wie es kommen muß: 
Auch Amiga-Besitzer können jetzt mit 
Gummiball Filbert durch die Gegend 
hupten und bunte Felder umfärben Lei 
der hat sich an der umständlichen 
Steuerung und der eigenwilligen Per 
speklive des Spielteldes nichts geän 
dert- Noch immer ist es ein Glücksspiel, 
wenn man die richtigen Felder Keifen 
will Ein unübersichtliches Geschick 
lichkeitsspiel mit gebremstem Spiel 
spaß Oer Zweispieler-Modus ist ganz 
nett VW 




Genre: Geschicklichkeit 
Hersteller: Millenium 
ZIrka Preis: 75 Mark 



AMIGA 39% II AMIGA 85% 



Curse of the Azure 
Bonds 

Die langerwariete Fortsetzung des 
Rollenspiel Knüllers "Pool ol Radiance" 
lür den Amiga; In "Curse Ol the Azure 
Bonds" könnt Ihr die weiteren Abenteu- 
er Eurer Lieblingshelden verfolgen. Wie- 
der warten gelährliche Monster und 
knackige Rätsel auf Euer Geschick im 
Umgang mit den Fantasy Welten, Vorbe- 
haltlos jedem Rollenspieler zu empleh- 
len. Charaktere aus "Pool Ol Radiance" 
können übernommen werden. vw 



Genre: Rollenspiel 
Hersteller: SSI 
ZIrka Preis: 90 Mark 



Gralik: 44% Sound: 40% 



Schwierigkeit: mittel 



Grafik: 72% Sound: 35% 



Schwierigkeit: schwer 



I 1 ' 




Rick Dangerous 2 



Die Amiga-Version von "Rick Dange- 
rous 2" unterscheide! sich kaum von 
der tollen STFassung, Allem der Sound 
wurde etwas aulgepeppt. Wer den Vor 
gänger mochte, wird den deutlich bes- 
ser durchdachten und gratisch an 
spiuchsvolleren zweiten Teil mit Haut 
und Haaren verschlingen. Die Rätsel 
sind gröBlenleils logischer, und dank 
lünl großen Levels ist lür Abwchslung 
gesorgt. Alles in allem ein exzellenter 
Rätselspaß lOr Joystick-Akrobaten, den 
man nictil versäumen sollte. mg 



Intern. Soccer 
Challenge 

Eine unge^vohnllChe Perspektive 
machl noch lange kein ungewöhnlich 
gutes Spiel. OlMohl die 30-Darstellung 
des Spiellelds bei der Fußballsimulalion 
"International Soccer Challenge" an 
sprechend isl. will kein rechter Spiel 
spaß aulkommen. Das Programm ist zu 
unübersichtlich und berechenbar, es 
gibt keinen Zwei-Spielei-Modus und die 
PC-Version ist langsam. Erst auf ATs ge- 
ben die Spieler hategs Gas. hl 



Gsnra: Sport 

Hersteller: Mlcrostyte 

Zirka-Preis: 85 bis 100 Mark 



Flimbo's Quest 



Das relaliv simple Geschicklichkeils- 
spiel "Flimbo's Quest" kann auch in der 
ST Fassung nicht begeistern. Ganz im 
Gegenteil: Dank dem etwas ruckligen 
Scrolling wird einem die mittelmäßige 
Mischung aus Hüpf-. Spring- und Ein- 
sammelspiel zusätzlich versalzen. Der 
Spielablaul ist recht eintönig und die 
wenigen Extras sprühen nicht gerade 
vor Originalität. Da auch in höheren Le 
vels bis auf neue Gralik keine Abwechs- 
lung geboten wird, läßt die anfängliche 
Motivation schnell nach. mg 




Genre: Geschicklichkeil 
Hersleiier: System 3 
ZIrlra Preis: 85 Mark 



ATARI ST 50% 



Gtatik: 63<>/> Sound: 45^ 



Schwierigkeit: mittel 





1 • • 

















Nidnight 
Resistance 

Die fähigen C 54 Programmierer sind 
doch noch nicht ausgestorben Mit ei 
ner erfreulich guten Umsetzung des 
neun l^vels langen Ballerspiels "Mid 
night Resistance" hält Ocean die Com- 
modorianei diesen Monat bei Action- 
Laune Gegenuber der in POWER PLAY 
WO gelesteten Amiga-\*rsion liel le 
diglich der Zwei-Spteler-Modus flach. 
Alte livels. Extras sowie die gute Steue 
rung sind erhalten geblieben. hl 



Genre: Adlon 
I Hersteller: Ocean 
Zirka-Preis: 50 bis 85 Mark 



MS-DOS 42% II C 64 



Gralik: S7<Mi Sound: 25% 



Schwierigkeil: leichl 



Gralik: 69^ Sound: Sl'M 



Schwierigkeit: mittel 




Andrtas Alban t PartiMr 

LkgnKwrstr. 13 
SOU Qrabmutli 
Tel 08142/8273 & 8274 
Tel 08142/53912 
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WIR 
BRAUCHEN SIE 
ALS EXPERTEN. 

WÄHLEN SIE 
DIE HARD- 

UND 
SOFTWARE 

DESJAHRES. 

TOLLE PREISE 

FÜR 700.000 
MARK. 



Gut, sehr gut, Jah 
ressieger: Bei unse 
rer Kür der besten Spiele 
von 1990 sind die erlese 
nen Software-Leckerbissen 
unter sich. 

Kaum Hat der Spieletester 
Im Morgengrauen seinen 
Arbeitsplatz erreicht, springt 
Ihn ein notlzblockbewehrler 
Kollege an: "Was hast Du 
dieses Jahr am liebsten ge- 
spielt?". Die Suche nach den 
besten Computer- und Vi- 
deospielen des Jahrgangs . 
1990 hat uns einige Tage I 
ganz schön auf Trab gi 
ten: POWER-Wertungen 
den verglichen, Genres 
niert und heiße Diskussio- 
nen geführt. Das Ergebnis 
präsentieren wir Euch auf 
den nächsten Selten; Das 
Beste vom Besten 1990: von 
der originellsten Spielidee 
bis zur besten Grafik. Com- 
puterspiele wurden nach 
Genres bewertet; bei Video- 
spiel-Systemen kürten wir 
das jeweils beste Spiel pro 
Konsoien-TVp. Einen Inoffi- 
ziellen Sonderpreis außer 
Konkurrenz wollen wir Euch 
nicht vorenthalten: Das 
Schimpf- und Schandesiegel 
für den "GroBten Reinfall 
1990" erhält die Sporttrago- 
die "Kenny Dalgilsh Soccer 
Match". Jetzt aber Vorhang 
auf für die Superslars des 
Jahres: die besten, die 
schönsten, die erfolgrei 
5ten Spiele 1990. tili. 








e Compulerspiel 
road Tycoon von 
Microprose 



Keiner räumte heute so ab 
wie die gute alte Eisenbahn: 
Mit einer POWER-Wertung 
von 92 Prozent dampfte 
Sid Meiers Wirtschaftssimu- 
lalions-Slrategiespiel "Rail- 
road Tycoon der Konl<urrenz 
davon. Als Präsident einer Ei- 
senbahngesellschafl im 19. 
Jahrhundert müßt Ihr ein 




Railroad Tycoon Programmierer 
Sid Meier bedankte sich 
mil diesen Zeilen für die 
Auszeiclinung 



stattliches Schienen- 
netz aufbauen. Dabei 
müssen Angebot und 
Nachfrage der einzelnen 
Städte ebenso berück- 
sichtigt werden wie die 
Fallstricke des Unterneh- 
mertums in Form von hef- 
tig schlingernden Aktienkur- 
sen. Wie kein anderes Com- 
puterspiel des Jahrgangs 
1990 vereint dieser Titel Ori- 
ginalität und Spielwitz. Ver- 
schiedene historische Sze- 
narien und Schwierigkeits- 
grade sorgen für die immen- 
se Langzeitmotivation. Im 
Moment ist unser "Compu- 
terspiel des Jahres 1990 " nur 
für MS-DOS-PCs erhältlich. 
Microprose arbeitet aber zur 
Stunde an Umsetzungen für 
Amiga und Atari ST. 




te sich Electronic Arts auch 
1990 unsere Auszeichnung 
Bestes Software-Haus ". Es 
war beeindruckend, wie die- 
se Firma 1990 ein sehr gutes 
Computerspiel nach dem an- 
deren vorlegte (z.B. -Power- 
nonger«, ..PeA Tour Golf". 
Imperium". "LUX Attack 
Chopper", "Ski or die« und 
■ Flood"). Einen solchen Aus- ., 
stoß an Top-Titeln hatte kein 
anderer Hersteller von Com- 
puterspielen vorzuweiseti^^ 




Trotz harter Konkurrenz in 
Form von Microprose. Origin 
und Lucasfilm Games sicher- 



Mark Lewis. Europa-Boß von 
Eleclionic Arts. Ireul sich über 
die Wahl 



Ii: l. V^C T W N I C A I? T S 




war das Jahr der 
ele. 1990 war das 
n Klax. Die Schbp- 
' lindigen Spieldesi- 
I Atari Games ist das 
seste Schnellden- 

lür Computer seit 

Harmlos klappern 
zchen ein Fließband 
'. eiligst müßt Ihr sie 
äln. daß bestimmte 
itionen gleichlarbi- 
cken gebildet wer- 

mußten selbst ge- 
!re Steinchen-ableg- 
nie "Puzznic" und 

mit den folgenden 
/orliebnehmen. Klax 
>miga. Atari ST und 
üältlich. Aber Vor- 
er's zulange spielt, 
ht der Viereck-Klölz- 
k... _ 











k 
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Das beste Advenlure; The Secrel ol Monke 
von Lucaslilm Games 




Bestes Adventure: 
The Secret of 
Nonkey Island 




Lord British läßt wieder bit- 
ten: Zum zehnjährigen "Ulti- 
ma "-Jubiläum tischte er den 
sechsten und besten Teil der 
Rollenspiel-Saga au(. Durch 
spektakuläre VGA-Grafik und 
ein neues Icon-System ist Ul- 
tima noch schöner und einla- 
cher zu steuern geworden. 
Die Fülle an Details macht 
den sechsten Teil der Saga 
zur regelrechten Fantasy- 



welt-Simulation. in der alle 
Spielfiguren ein reges Eigen- 
leben führen. Ein Spiel wie 
ein schöner Roman, in des- 
sen Handlung man regel- 
recht versinkt. Die MS-DOS- 
Version ist als einzige bereits 
erhältlich. Erscheinungster- 
mine für die angekündigten 
Amiga- und ST-Umsetzun- 
gen von "Ultima VI"' stehen 
noch aus. 



Toresschluß unserer Wahl 
der besten Spiele des Jahres 
legten die Amerikaner einen 
Knaller vor, der sogar "Won- 
derland " von Magnetic 
Scrolls auf den zweiten Platz 
verdrängte. Mit einem gera- 
dezu fürstlich komfortablen 
Eingabesystem und einer 
herrlich humorvollen Story 
erspielte sich "Monkey Is- 
land" muhelos die Spitzen- 
Position im Genre der Aben- 
teuerspiele Das Edel-Adven- 
ture erscheint in diesen Ta- 
gen für Amiga und MS-DOS. 
Die Atari ST-Version folgt An- 
fang 1991. 



Railroad Tycoon ist das 
Größte seit Erfindung der 
elektrischen Eisenbahn. Wir 
bauen eine Station. Wir le- 
gen Gleise. Wir kaufen einen 
Zug. Die Aktionäre sind be- 
geistert, die Fahrgäste ste- 
hen Schlange und die Ak- 
tienkurse der Konkurrenz ge- 
hen auf Tauchstation — sel- 
ten so einen Spaß gehabt. 
Ein perfekt designtes Spiel. 
Unter MS-DOS bereits voll in 
Fahrt, an Amiga- und ST-Um- 
setzungen wird gerade pro- 
grammiert. 







Bestes Sportspiel: 
PGA Tour Golf 



spiei: namoow isianus 
von Ocean 



Turniersieger, bei einem Bo- 
gle rutsrhe ich ins Mittelfeld 
der Gcidranglisle ab: Kein 
Sportspiel läßt uns das Ner- 
venllattern gestandener Pro- 
fi-Golter so schon nachvoll- 
ziehen wie "PGA Tour Göll". 
Vor lauter Turnier-Modi und 
Schlagstallstiken wurde die 
Spielbarkeit nicht vernach- 
lässigt: exakte Steuerung, 
schnelle 3D-Grafik und gut 
ausgetüftelte Parcours ma- 
chen das Programm zum 
Golf-Großmeister. PGA Tour 
Golf liegt momentan nur für 
MS-DOS vor. Eine Amiga-Ver- 
sion soll 1991 erscheinen. 



Ein Jump-and-Run-Spiel 
mit neuen Ideen, großartiger 
Grafik und vortrefflich spiel- 
baren Levels? So was gibt's 
noch? Die Antwort gab 1990 
Ocean mit einem klaren und 
deutlichen "Ja!". "Rainbow 
Islands" hat den seltenen 
Charme des geborenen 
Suchtspiels, das schweiß- 



nasse Stirnen und qualmen- 
de Mikroschalter beschert. 
Die Anfangstakte der Musik 
können wir alle schon rück- 
wärts im Schlaf pfeifen: Dum- 
Di Dum-Didel-Dum-Dum... 
usw. Wer einen Amiga. Atari 
ST oder C 64 besitzt, darf die 
sieben Regenbogeninseln 
besuchen. 



9S beste Aclionspiel: 




Das war eine schwere 
Wahl: Der stilvoll aufgemotz- 
te U-Boot-Klassiker "Silent 
Service II" konkurrierte hart 
mit der pfeilschnellen Hub- 



Oie beste Simulalion: LHX Altack Chopper von 
Electronic Arts 



schrauber-Simulation "LHX i 
Attack Chopper". Letztend- I 
lieh fiel unsere Wahl auf die ' 
Hub-Schrapp-Schrapp-Eska- , 
paden von LHX — dem Origi- < 
nalitäts-Bonus sei Dank. Die 
relativ unkomplizierte Steue- ' 
rungmachteszu einer Simu- ! 
lation.anderauchEinsteiger | 
ihre Freude haben. 




Das Actionspiel des Jahres 
scrollt nicht und hat keine Le- 
vels: es bietet statt dessen 
faszinierende 3D-Grafik und 
abwechslungsreiche Missio- ' 
nen. Origins "Wing Com- ] 
mander" zeigt, was man aus 
diesem Genre alles rausho- 
len kann. Das Programm ver- 
drängte "Paradroid '90" und ! 
"Turrican" auf die Plätze I 
zwei und drei. Wing Com- ] 
mander ist zur Zeit nur für ■ 
MS-DOS erhältlich (AT emp- j 
fohlen). ' 



Beste Automaten- 
umsetzung: 
Rainbow Islands 




^ 



1 




Das Eisenbahner-Feeling 
der mehrlach prämierter» j 
Dampf- und Diesellegende ! 
von Microprose ist zum Gleis- ; 
erweichen schon. Die Kom- 1 
bination Prächtige Atmo- ' 
Sphäre plus originelles Spiel- 
prinzip" sorgte dafür, daß ] 
sich Railroad Tycoon auch j 
die Auszeichnung für die be- j 
ste Spielidee des Jahres si- 1 
ehern konnte. 



Die beste Spielidee: 
Railfoad Tycoon 
von Microprose 
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Es bliut. Es taucht. Es 
dröhnt. Es kracht. 15 Musik- 
stucke, dutzende Soundef- 
fekte, alles in stereogerech- 
ter Digiqualitat. Das ist der 
Stotl. der Nachbarn zum Ver- 
zweifeln und Actionspieler 
zum Jubeln bringt. Mit dem 



Soundtrack zur Amiga-Ver- 
sion von "Turrican" bewies 
Rainbow-Arts-Musikus Chris 
Hulsbeck. daß er den Amiga 
nicht nur technisch aus- 
nutzt, sondern auch gut 
komponieren kann. Turrican 
gibt 's auch für Atari 3T und C 
64. doch mit dem Sound der 
Amiga-Version kann sich kei- 
ne der Umsetzungen mes- 
sen. 



EMA 




Das beste 
GameBoySpiel: 
Telris von 
Nintendo 



Mit der Game-Boy-Version 
des genialen Denkspiels Te- 
tris haben sich die Ninlen- 
do-Programmierer selber 
überlroffen. Zusätzlich zum 
normalen Spiel wurde ein fa- 
moser Zwei-Spieler-Modus 
eingebaut, der auch in zehn 
Jahren noch für Spaß und 
Spannung unter den Game- 
Boy-Besitzern sorgen wird. 
Die POWER-Wertung von 96 
Prozent für diese Tetris-Ver- 
sion ist die höchste Wertung, 
die POlVEHPL/»yje vergeben 
hat. Andere fantastische 
Spiele wie "Super Mario 
Land" hatten das Nachse 
hen. 



Unter den wenigen Spie- 
len, die 1990 für das Lynx von 
Atari erschienen, zählen zwei 
Module zur absoluten Elite. Das beste Lynx Spiel: 
Zum einen ist dies die tolle Chips Challenge von Epyx 
Lynx-Adaption des Tüftel- 
Hits "Klax" (gewinnt den 

Preis "Bestes Denkspiel") J 
und zum anderen der origi- ' 
nelle Geschicklichkeitstesl 
"Chips Challenge". Das 
14it-Level-haltige Spielver- 

gnügenwarderPOWfflPLAV mmm^^ 
84 Prozent und die Auszeich- ^J ^j:;""^ 
nung "Bestes Lynx-Spie." r^^ß'-JM 




Das beste Master- 
System-Spiel: 
Ultima IV von Sega 




Be: 

Nega Drive-Spiel: 
The Retum of 
Shinobi 



t) zeigte erstmals die ! 
usragcnden techni- 
schen Fähigkeiten auf, die in ■ 
der Mega Drive stecken. Dar- 
über hinaus Ist es den Sega- 
Programmierern gelungen, ! 
das Arcade-Vorbild Shino- 
bi ' in spielerischer und grafi- 
scher Hinsicht weit zu über- 
treffen. I 



Die Umsetzung des 
puterrollenspiel-Kla 
Ultima IV ist Sega 
gond gelungen. Die 
System-Adaption ist die b 
sie von allen bislang ers' 
nenen Versionen. Mit t 
POWER-Wertung von sau..., 
86 Prozent hebt sich das Mo 
dut deutlich von den meisten 
anderen, ziemlich mäßigen 
Sega-Neuheiten des Jahre 
1990 ab. 
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Das beste PC-Engine-Spiel: 
Mr. Hell von Irem 



Unter all den fantastischen 
Ballerspielen, die 1990 für 
die PC-Engine erschienen, 
schnitt die originalgetreue 
Umsetzung des Arcade-Hits 
"Mr Hell" mit 90 Prozent am 
besten ab. Knapp dahinter 
plazierte sich die PC-Engine- 
Version von "Klax", das da 
für den Preis für "Be^tps 
Denkspiel" einheimste 



stes NES-Spiel: 
Tetris 
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GREMUN GRAPHJCS SOFTWARE LTD.. 
CARVER HOUSE, 2-4 CAUV« STREET, 
SHEFFIELD Sl 4FSrGROBBR|IANNtEN 
"Vertrieben vQniMft crf "Softwore Gi 
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POWER PLAY 



WETTBEWERB 




Wer schon immer 
einmal sehen woll- 
te wie ein Film entsteht, hat 
jetzt die Gelegenheit dazu: 
Wir verlosen, zusammen 
mit der Firma Linel, einen 
Exklusivbesuch bei den 
Machern der Unendlichen 
Geschichte in den Münch- 
ner Bavaria-Studios. 




rhauchl dem Otachen seinen feurigen Atem ein? 



Die unendliche Geschichte 
von Michael Ende war ein 
Weltertolg. und auch der zwei- 
te Teil der Filmumsetzung 
schlägt wieder alle Rekorde an 
den Kinol<assen. Ihr habt jetzt 
die Gelegenheit, hinter die Ku- 
lissen zu schauen und all die 



GEWINNT 


















k 










fantastischen Figuren, Mon- 
sterund Drachen aus der Nähe 
zu bewundern. Die Schweizer 
Software-Firma Linel, derzeit 
mit den Computerspielumset- 
zungen der Unendlichen Ge- 
schichte beschäftigt, verlost in 
Zusammenarbeit mit dem 
Filmverleih Warner Bros, eine 
exklusive Führung für zwei 
Personen durch die Münchner 
Bavaria-Studios. Speziell für 
Euch öffnen sich die geheim- 
nisvollen Studios, in denen der 
SteinbeiBer und der Glücks- 
drache Fuchur ihre Streiche 
aushecken. Hier könnt Ihr den 
Tricktechnikern und Produk- 
tionscrews bei der Arbeit zu- 
schauen, und mit etwas Glück 
winkt ein Ritt auf den starken 
Schullern von Fuchur. 

Selbstverständlich gehen 
auch die anderen nicht leer 
aus: Eine ganze Menge Buch- 
und Sachpreise warten auf 
Euch. Wenn Ihr zu den glückli- 
chen Gewinnern gehören wollt, 
müßt Ihr uns nur den Titel eines 
anderen bekannten Buchs von 
Michael Ende nennen. Ein klei- 
ner Hinweis: Skrupellose Zeit- 
diebe spielen eine entschei- 
dende Rolle. Schickt Eure Kar- 
ten wie immer an die bekannte 
Adresse: 

Verlag Markt & Technik AG 
Redaktion POWER PLAY 
Stichwort: 

Unendliche Geschichte 
Hans-Plnsel-Str. 2 
8013 Haar 

Der Einsendeschluß ist der 
20.1.1991 Es gilt das Datum 
des Poststempels. Der Rechts- 
weg ist ausgeschlossen. 

Wir wünschen allen Fanta- 
siern viel Glück! vw 

< Die Tricktectinlker bei der 
Arbelt: Die Silberstadt erhält den 
letzten Sctiliff. 



SV 127 
Top-Star 




Die neuen Modelle 90/91 

für Commodore ■ Atari ■ CPC • Nintendo • Sega u. PC 



Der superrobuste 
im Acrylglas-Gehäuse mit 
molion-Funktion 



SV 128 
YJI^ Megaboard 



mit 2 Stopuhren 
10 Microschaltern 
und slow-motion 



SV 500 
SV 510 
Diskettenbox 

Future-Iine 

für 3,5"- und 5'/4 "-Disl<etten 





SV 401 
SG Fighter 

für alle 

SEGA-Consolen - 
auch für 

Nintendo erhältlich 



optimale 
Spielfreude 



..natürlich von Jöllenbeck 

Ertiältlich im Versandhandel, in Kaufhiusem und Fachgeschjften 



die Trümpfe in der Hand! 



Spiele + 
Anwendungen 
jeglicher Art! 



NEU in 

Braunschweig 

demnächst auch als Ladengeschäft 




Und so 
können Sie 
uns erreichen: 

llTelefon: 0531/797291 

2. Fax: 0531/798271 

3. Brief: Autorstr. 23 

3300 Braunschweig 



•OWER TESTS 

COMPUTER-SPIELE 



TOUCHDOWNS ZUM VERLIEBEN 



John Nadden 
Football 

B 



te'i Electronic Arts komm! 
Fman immer mehr auf den 
Videospielgeschmack: Han- 
delte es sich bei den ersten bei- 
den Mega Drive-Modulen die- 
ses Soflware-Hauses noch um 
1:1-Umsetzungen von Compu- 
terspielen, so wurde die Sport- 
simulation "John Madden 
Football" von Grund auf neu 
programmiert. Mit dem gleich- 
namigen Computerspiel für 
PCs hat es nur noch den Titel 
gemeinsam, Grafik-Look und 
Steuerung wurden Mega Drive- 
gerecht aufgemöbelt. Ihr sucht 
Euch eines von 17 American 
Football-Teams aus und könnt 
ein Match gegen den Compu- 
ter oder einen Freund bestrei- 
ten. Besonders spannend ist 
der Play Off-Modus, bei dem 



man im K.O.-System um die 
Meisterschaft kämpft. Nach je- 
der Runde erscheint ein Paß- 
wort, damit Ihr später beim sel- 
ben Spielstand weitermachen 
könnt. Die Teamwahl ist sehr 
wichtig, denn alle Mannschaf- 
ten haben unterschiedliche 
Stärken und Schwächen. So 
glänzt z.B. San Francisco mit 
einem paBsicheren Quarter- 
back, der aber für die Laufar- 
beit weniger toll geeignet ist. 
Tabellen mit den Spielerslär- 
ken jeder Mannschaft finden 
sich am Ende des dicken 
Handbuchs. 
Mit einer übersichtlichen 
"3D-schräg-von-oben"-An- 
sicht bietet John Madden Foot- 
ball eine ungewöhnliche Per- 
spektive, die am ehesten mit 



Noch nie war ich so 

froh, daß Sega den 
Mega Drive-Joypads 
gleich drei Feuer 
knöpfe spendiert hat 
John Madden Foot 
ball nutzt diese oppu- 
lente Konlrollvielfalt 
konsequent aus und 
spielt sich dadurch 
besonders unkompli- 
ziert und elegant. Das 
Modul ist von vorne bis hinten 
blitzblank durchgestylt: Meisler- 
schaftsmodus. Paßwortsystem, 
Zwei-Spieler-Modus unter- 
schiedlich agierende Mann- 
schaften und erlesene taktische 




SpietzOge macl>en 
dieses Canridge zum 
Muß für Foolball- 
Fans Schneidig und 
praktisch ist die per- 
spektivische Grafik, 
die wegweisend für 

Spohsimulationen 
sein könnte. Abgerun- 
det wird das gute 
Stück vom voluminö- 
sen Sound, den Com- 
puterveteran Rob Hubbard kom- 
ponierte: rockige Jingles und 
glasklare Sprachausgalw sor- 
gen dafür, daB man sich wie im 
Stadion fühlt — fehlt nur noch 
der Colaverkäufer. 




Genre: Sport 
Hersteller: Electronic Arts, Zirka-Pi«ls: 120 Marlt 



MEGA DRIVE 



Grafllr: 80¥d 



Sounil: TlVt 



Schwierigkeit: mittel 



der Grafik bei Tengens "Cyber- 
ball ' vergleichbar ist. Der per- 
spektivische Effekt Ist sehr 
überzeugend, well Spielfigu- 
ren, die zum oberen Bildrand 
(also vom Betrachter weg) lau- 
fen, stufenlos kleiner werden. 
Wie es sich für American Foot- 




Ein Blick auf den Play Off-Spielplan. Recfits: Etwas Statistik In der Halbzeitpause (Mega Drive). 



vT 



ball gehört. Ist neben Action 
auch viel Taktik Im Spiel. Ihr 
habt die Wahl zwischen einer 
Fülle von Angriffs- und Vertel- 
dlgungsspielzügen. Ist der Ball 
freigegeben, werden die drei 
Feuerknöpfe des Mega-Drlve- 
Joypads hervorragend ausge- 
nutzt. Laßt Ihr Euren Quarter- 
back übers Feld rennen, so 
bewirkt der entsprechende 
Knopfdruck entweder einen 
Sprung nach vorne, einen Satz 
nach oben oder einen Check- 
versuch, um einen anstürmen- 
den Gegenspieler umzurem- 
peln. Beim Paßspiel erschei- 
nen am oberen Bildrand drei 
Fenster, In denen die drei po- 
tentiellen Ballempfänger in 
Nahaufnahme gezeigt wer- 
den. Entscheidet Euch für den- 
jenigen, der am günstigsten 
postiert ist und drückt auf 
Knopf A. B oder C, um den Paß 
zum entsprechenden Mann zu 
werfen. Der Erfolg des Spiel- 
zugs hängt natürlich auch von 
der Qualität der einzelnen 
Spieler ab Ist z.B. Euer linker 
Empfänger ein Meister seines 
Fachs mit überragenden Wer- 
ten, dann solltet Ihr bevorzugt 
ihn anspielen. 

Netter Service: Zwischener- 
gebnisse anderer Partien wer- 
den eingeblendet und ein, zwei 
spielentscheidende Angriffe In 
"Sportschau '-gerechten 
Häppchen kurz gezeigt. Die 
Anleitung erklärt den Spielab- 
lauf zwar hervorragend, aber 
Ihr solltet mit den American 
Football-Grundregeln vertraut 
sein, um alle Feinheiten ausko- 
sten zu können. hl 
< Die Brettschuller-Boys sind 
bereit: Ball frei (Mega Drive) 




Kampf der Giganten: A> 



MEHR FEUERKRAFT FÜRS GELD 



Axis 



Extrawattenfanaliker be- 
kommen feuchte Augen, 
wenn der riesenhafte Kampf- 
roboter "Axis" durch postnu- 
kleare Ruinenlandschaften 
stampft. Mit rund einem Dut- 
zend Raketenwerfern. Laser- 
kanonen und Maschinenge- 
wehren unter der rostfreien 
Panzerung ist er für jede Kon- 
frontation mit Hubschrau- 
bern und Panzern, Winz-Ro- 
botern und androiden Kolos- 
sen bestens gerüstet. Zudem 
verkraftet er eine ganze Men- 
ge feindlicher Treffer Wird 
die Luft auf dem in alle Rich- 
tungen scrollenden Schlacht- 
feld zu bleihaltig, bringen ihn 
ein paar Düsenstiefel schnel- 
ler hinter die reitende Häu- 
senwand. als feindliche Roh- 
re leuern können. Mit dem 
drillen Feuerknopl des Joy- 
pads wird auf einen Status- 

Axis spiell sich 
nicht annähernd so 
gut wie es aussieht. 
Selbst wenn man 
sich an die kompli- 
zierte Steuerung 
gewöhnt hat, ist es 
wegen der schräg- 
von-otJen-Ansichl 
oft schwierig, den 
winzigen Geschos- 
sen auszuweichen 
Das nagt an der Motivation ge- 
nauso wie der Umstand, daß 
man in neuen Levels auf meist 




Bildschirm umgeschaltet: 
Leergeballerte oder wir- 
kungslose Waffen können so 
im wildesten Kampfgelüm- 
mel ausgewechselt werden 
Das Spielgeschehen beob- 
achtet man "schräg von 
oben", die sieljen Levels 
selbst sind zweigeteilt: In der 
ersten Hälfte muß eine be- 
stimmte Anzahl feindlicher 
Fahrzeuge und Roboter 
durch die 3D-Landschafl ge- 
jagt werden, in der zweiten 
tritt man gegen eine eben- 
falls vorgegebene Anzahl be- 
sonders bösartiger Endgeg- 
ner an. Extrawaffen- und 
bensenergiebehalter flitzen, 
je nach angewähltem Schwie- 
rigkeitsgrad, mehr oder min- 
der zahlreich durch die LancJ- 
schalt, die es später auch in 
einer Nacht- und in ein 
Hochplateauversion gibt. 

schon Dekannte 
Gegner thffi. Zum 
Glück sind die End- 
gegner recht ab- 
wechslungsreich 
und spätere 

Schlachtfelder 
nicht mehr nach 
dem Ruinenstadt- 
Schema der ersten 
beiden aulgebaut 
Ballerlreunde. die 
Atjwechslung vom herkömmli- 
chen Aclioneinerlei suchen, 
sollten einmal prot)espielen. 



Genre: Actlon 
Hersteller: Woll Team. ZIrka-Preis: 100 Mark 




MEGA DRIVE 



Sound: 51 •/! 



Scliivierigkeil: mittel 



1 




VIDIS Electronic 
Vertriebs GmbH 



Spaldingstraße 64, 2000 Hamburg 1 
Telefon (040) 23 33 52 • Fax (040) 23 06 77 



kompatible Spiele 

für das Nintendo -System 

ImpOSSible Mission II IZMigaMIVonEpyioil 

R0b0dem0nS(vonCo4«DrMmj| 

GalacticCrusaderivwcolotiKilfnil 

Silent Assault {vmCMOmm 

Metal Figflter ixaicowDiMmi 

Caplain Comic MmCMwCMm) 

Master Chu (mcoKOmmt ■■ 



Crystal Mines KaiCoknOnm» - - 

Ratd 2020 (von Cot« i)f««TO) 

P'radikus Conllli:t («onCowDnm) . 



DM89.- 
DM79.- 
DM79.- 
0M79.- 
DM79,- 
DM79,- 
.DM79,- 
DM79,- 
DM79,- 
DM79,- 



für Atari VCS 2600 (und 7800): 



Decalhlon 


DM39,- 


DoubleDragon 


DM49, 


F-14TomCat 


DM49,- 


BMXAir Master 


DM39, 


River Raidll 


DM39.- 


Rampage 


DM49, 


MyGolf 


DM39.- 


Skateboardin' 


DM39, 


KungFu Masler 


DM39,- 


ChopperCommand 


DM 39, 


Keystone Kapers 


DM39,- 


Ghostbusters 


DM39, 


Enduro 


DM39,- 


Tennis (Activision) 


DM39, 


Pitlall 


DM39,- 


Wrestling (Catchen) 


DM39, 


Skyjinks 


DM29,- 


H.E.R.O 


DM 39, 


Frogger 


DM39,- 


SummerGames 


DM 39, 


Zaxxon 


DM39,- 


Winter Games 


DM 39, 


Donkey Kong 


OM39,- 


Calif.Games 


DM39, 


Smurf 


DM39,- 


Grand Prix 


DM39, 



SUPER ACTION PAK in toller Geschenkverpackung DM 69.- 

(mit Pitfall, Grand Prix, Laser Blast, Barnstorming) 

SPORTSACTIONPAK 

(auch in toller Geschenkverpackung) DM 69.- 

(mil Enduro, Ice Hockey, Dragster, Fishing Derby) 



für Atari 7800: 



F-l 8 Hörnet 
Wrestling 

Super Skateboardin' 



DM59,- 
DM49,- 
DM49,- 



Double Dragon 
Kung Fu Master 
F-14TomCal 



DM59,- 
0M49,- 
0M49.- 



Alle Spiele von Activision, erstmals in Deutschland 



für C 64/128: 



SIXSIZZLERSSUPERPAK: 
mit: ' Big trouble in little China 

■ The last Ninja 

■ Labyrinth 

Disk DM 29,90 



'Galactic Games 
"X-l 5 Alpha Mission 
■ Firettap 

Gass, DM19.90 



Unufi ZMIanti- « LMmnflsMMfMIM: 

Wir i«i«in sofon ructi Aunngsdngvig. wling« der Vomf reictit vsrunit p«r Nachmrim« Ma 
VarauUusH plu» 8.- OM (Inund). Vwund irs Austand nur gegcfi Voraullaste plus 10,- OU 



-All« o*twii)t«n hompatlMen SpM für <us Ntntewlo-Syf lern wuriMn von Mol OrMms tint Epyx 
^^rwKten im heigesle« OwM ProdiMt wurden nicRt voo NMendo tntwickgll. nevgesMIll odH 
;''öri}t(t Celof Oraantt und Epyi mhcn «i tcuwrtM Verbinduno mit Heitendo. 
', 'fndoundMBrtenddEnte(l3ininentSysteraismeinoetfao«ieWarerueKlienvonNlnlefldoCo..LM. 
Auri M Vota Cdnvuter System sind «ngetragene W3renreenei> von Atan Inc 
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VIDEO-SPIELE 




Viel Geballer ist des Hasen Tod IPC Engine 



HASENJAGD 



t Rabio Lepus 



Als die langohrigen Be- 
wohner des Hasenkönig- 
reiches durch Lisi und Tücke 
in die Hände eines dämoni- 
schen Bösewichts fallen, 
wird ein tierischer Superheld 
zur Hille gerufen. "Rabio Le- 
pus", halb Hase, halb Rake- 
tenwerfer, düst unverzüglich 
los. um durch Raumbasen 
und Asteroidenfelder tief ins 
Herz des Schurkenimperi- 
ums vorzustoßen. Kampfro- 
boter. Drachen und bettla- 
kenverhüllte Schreckge- 
spenster, alles was finster 
blicken und kleine Häschen 
ordentlich erschrecken kann, 
stellt sich dem Albino in den 
horizontal scrollenden Weg. 
Rabio wird mit Eiern bewor- 
fen, mit magischen Spiegeln 
geblendet und von fliegen- 
den Piranhas mit Plasmakü- 
gelchen bespuckt. Natürlich 

I Rabio ist noch nied- 
licher als New Zea- 
lands Tiki. hat je- 
doch deutlich mehr 
Feuerkraft unter 
den Löffeln. Kommt 
er dem Boden zu 
nahe, beginnt er 
drollig mit den Hin- 
terläufen zu stram- 
peln, gerat ein Feind- 
Sprite In Reichweite, 
boxt sich Rabio mit einer krätli- 



weiß er sich mit schwersten 
Waffen zu wehren. Neben 
dem Standardschuß und sei- 
nen drei Energiezellen be- 
sitzt er Fire-and-Forget-Rake- 
ten. die sich, einmal abge- 
schossen, in mehrere tod- 
bringende Geschosse teilen. 
Trägt unser Häschen eine der 
magischen Schleifen (findet 
man wie alle anderen Extras 
in herumschwirrenden Be- 
hältern), erhalten die Rake- 
ten zusätzliche Durch- 
schlagskraft und Zielgenau- 
igkeit. Nützlicher noch ist ein 
Katzensymbol, das den Ha- 
sen für kurze Zeil in eine un- 
verwundbare Kampfmaschi- 
ne verwandelt Zusätzliche 
Raketen, energiespendende 
Karotten und Porzellanva- 
sen, die dem Hasen mächtig 
Punkte aufs Konto buchen, 
versüßen den Flug. wi 

nef sind ähnlich ge- 
nial, Rabio Lepus isl 
deshalb kein leich- 
tes Spiel: die zwei 
Conitnues heitern 
den gelrusteten 
Spieler nur schwer- 
lich aul. Da viele Ex- 
tras an einer uner- 
reichbaren Stelle 
landen, und einige 
Situationen ohne 
Raketen nicht zu schallen sind. 




gen Geraden trotzig den Weg fliegt Rabto trotz "Knuddel-Bo- 
frei. Die Manöver seiner Geg- nus" am Einser-Gesicht vorbei 




Genre: Action 
Hersteller: Vlilea Systems, ZIrka-Prels: 100 Mark 



PC-ENGINE 



Grafik: 71% 



Sound: 57% 



Schwierigkeit: schtver 
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Create Interactive Multimedia 
presentations. . . 



iJusiness presentations 
O Entertainment ^^^^^^^k^ 
□ Education i?,rr-™n«t/> aot« 



;iining 



ELrCTRONK: AKTS 

ck Buttons to Change Screcn 




Jetzt kommt Leben ins Bild- Mit der 
Multimedia- Software, die's ganz schön 
bunt mit Ihrem Amiga treibt - und ganz 
neue Perspektiven eröttnet. weil die 
Programme sich untereinander so gut 
versteheh- 

Deluxa Paint III 

Computergrafik mit Animalionsfunktion in 

trickfilmarliger Darstellung, Mit wenigen 

Anweisungen geraten Ihre Bilder in 

Bewegung und venivandeln Ihren Amiga 

in ein Trickfilm- Studio. 

Systemanforderungen; 

Amiga 500. 1000. 2000 mit mindestens 

1 Mbyte Artseitsspeicher, 

Bestell-Nr. 54138 

DM 249,-* 

Update von Deluxe Paint II auf Deluxe 
Paint III. 

Bestell-Nr. 54138U 
DM »0,-* 

Dalux« Video III 

Ihre Video-Produktion am Bildschirm. Es 
verarbeitet die Bilder aus Deluxe Paint III. 
Mit Umwandlung überTiming-Kontiolle 



und Anim-Dateien Die vier Einzelpro- 
gramme verknüpfen Musik. Ton. Bilder 
und Animation zu tollen Multimedia- 
Shows, die wieder auf Disketten oder 
Videokassetten ütierspielt werden 
können, 

Systemanforderungen : 
Amiga 500. 1000. 2000. 2500 mit 
mindestens t Mbyte RAM. 2 Disketten- 
laufwerke (Festplatte empfohlen). 
Bestell-Nr. 62586 
DM 299,-' 

Update von Deluxe Video 1.2 auf Deluxe 
Video III. 

Beslell-Nr, 52586U 
DM 149,-- 

D«lux* Print II 

Gestalten Sie Visitenkarten. Briefköpfe, 
Einladungen oder Poster nach professio- 
neller Art: ein Programm für kreatives 
Design von Texten. Signeis. Logos, 
Mit einer Palette leuchtender Fartjen. 
Bestell-Nr 52582 
DM 199,-* 

' unvetbindlicn« F^teisempletiluno 



Updates erhalten Sie gegen Einsendung 
Ihrer Originaldiskette und eines Ver- 
rechnungsschecks an Markt ^Technik 
Verlag AG. Kundenbetreuung, Update- 
Sen/ice. Hans-Pinsel- Straße 2, 8013 Haar 

Markt &Technlk-BUcher und -Software 
erhalten Sie bei Ihrem Buchhändtar, 

In Computerfachgeschäften und In den 
Fachabtellungen der Warenhäuser. 
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Abgeblitzt: lieber zerschossen als verscbossen (PC Engine) 



STATUS QUO 



Final Blaster 



Welchem Genre Nam- 
cots neuestes Spiel für 
die PC-Engine angehört, ist 
nicht schwer zu erraten. Der 
Titel "Final Blaster" läßt nicht 
viele Schlußfolgerungen zu. 
Na klar, es wird wieder mal 
auf Gedeih und Verderb ge- 
ballert — vertikal und sieben 
Levels lang. 

Neben all den schrecklich 
"normalen" Begebenheiten 
wie flinken Alien-Formationen 
und fiesen Endgegnern lei- 
stet sich Final Blaster eine 
Extravaganz: den Karriere- 
modus. Wer einen Level 
schafft, kommt in den näch- 
sten. So weit, so bekannt. 
Wenn Ihr einen Abschnitt al- 
lerdings besonders gut ab- 
solviert, dann werdet Ihr zu- 
sätzlich befördert und dürft 
den nächsten Level auf Stufe 
2 spielen. Dies macht sich 

Das letzte Wort in 
Sachen Ballerspie- 
le wurde mit Final 
Blaster besitfnmt 
nicht gesprochen 
Dafür ist es viel zu 
brav Bis auf wenige 
Ausnahmen wird 
nur Hausmanns- 
kost serviert. Die 
Idee mit der Beför- 
derung ist zwar 
ganz nett, bringt spielerisch 
aber nicht viel Außerdem sind 
die Levels ganz schön kurz. 




vor allem beim Schwierig- 
keitsgrad bemerkbar. Insge- 
samt gibt es vier dieser Ab- 
stufungen. 

An Extras schwirren zwei 
verschiedene Typen herum, 
die sich unterschiedlich auf 
die Feuerkraft Eures Raum- 
schiffs auswirken. Die oran- 
gen Kapseln sorgen für einen 
immer breiteren Schußtep- 
pich, die blauen bescheren 
nützliche Beiboote und Sman- 
Bomben. Solltet Ihr abge- 
schossen werden, dann hin- 
terläßt das berstende Raum- 
schiff eine grüne Kapsel. Sie 
birgt Eure gesammelten Ex- 
tras und darf vom nächsten 
Raumschiff aufgenommen 
werden. Während des Spiels 
kann man per Druck auf die 
Select-Tasle die Geschwin- 
digkeit des eigenen Raum- 
schiffs beliebig regeln, mg 

Kaum ballen man 
fünf Minuten, schon 
sind die ersten vier 
Spielstuferx ge- 
schafft. Die Musik 
ist durchschnittlich, 
die Gegner bieder, 
die Grafik nett — 
wie aufregend. Für 
sich betrachtet ist 
Final Blaster sicher- 
lich nicht schlecht, 
im harten Konkurrenzkampf 
kommt es allerdings unter die 
Räder 




Genre: Action 
Hersteller: Namcot, ZIrka-Prels: 100 Mark 
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Jeder Waffenlyp laßt sich stulenweise verstärken (PC-Engine) 



BALLER, BALLER, GÄHN 



Double Rings 



Wo die zweilachen Ringe 
die Firmamente verfin- 
stern, toben Laserblitz und 
Kriegsgemeuchel. In der 
heutigen Folge der beliebten 
Reihe "Ich alleine gegen das 
feindliche Sternenimperium" 
nähen sich unser Raum- 
schiff den legendären "Dou- 
ble Rings" Level 1 beginnt, 
munter scrollt unser Schiff 
von links nach rechts über 
den Bildschirm. Schnell 
wählt man noch seine bevor- 
zugte Steuerungsgeschwin- 
digkeit und dann kommen sie 
schon, die gegnerischen 
Raumschiffe. Beharrlich den 
Feuerknopf drückend (die 
Programmierer spendierten 
Dauerfeuer ab Werk) geht's 
durch etwa zehn recht lange 
Levels. dicke Endgegner in- 
klusive. Schießt Ihr einen Ex- 
traspender auf. erscheint ei- 

Irgendwie erinnert 
L* mich das Spiel an 
^ den C 64-Klassiker 
V "Armalyte": Oer 
grafische Stil und 
einige Gegnerfor- 
mationen lassen ei- 
ne gewisse Seelen- 
verwandtschafl er- 
kennen. Doch das 
ist auch schon die 
aufregendste Be- 
sonderheil. Viele Levels. viele 
Extras, viele Gegner. Conli- 
nues und drei Schwierigkeits- 




ne Kapsel mit wechselnder 
Farbe 

Je nachdem, welche Farbe 
das gute Stück beim Aufsam- 
meln hat. werdet Ihr mit einer 
anderen Waffe beglückt. 
Durch mehrmaliges Ein- 
sacken desselben Extras 
baut man allmählich die 
Durchschlagskraft eines be- 
stimmten Waffentyps aus. 
Egal ob Laser. Rakelenschar 
oder grüner Killerknngel: Für 
jeden Weltraumgeschmack 
ist etwas dabei; ein Waffen- 
wechsel an bestimmten Stel- 
len im Spiel ist taktisch sinn- 
voll. Zu Beginn könnt Ihr in ei- 
nem fiflenü den Schwierig- 
keitsgrad (leicht, mittel oder 
hart) bestimmen. Außerdem 
darf man dank "Continue" 
auch nach dem Verlust aller 
Leben im gleichen Level wel- 
terspielen. M 

grade: Doch Double 
Rings ist nur von 
der Papierform her 
ein blitzsauberes 
Actionmodul. der 
Spielspaß ist eher 
bieder ausgefallen. 
Für die PC-Engine 
gibtesvon"Darius" 
bis "Mr Hell" zahl- 
reiche ähnliche Ti- 
tel, die für mehr 
Spielmolivation sorgen. Knapp 
1()0 Mark ist [double Rings je- 
denfalls nicht Werl. 




Genre: Action 
Hei^ller: Naxat Soft. ZIrka-Prels: 100 Mark 



PC-ENGINE 



63% PC-ENGINE 



Grafik: 73<M 



Sound: Vi^ 



Schwierigkeit: mittel 



GraDk: 62% Sound: S7% 



Schwierigkeit: einstellbar 




■ X-out-Demo 
■ Software-Speeder 25mal schneller 
Trainer: Liceme to kill & Gemini Wings 



Polizisten haben's auch In Zukunft nicht leicht (Masler System) 



Das wird wohl nichts mit dem Schinheltsprels (Master System) 



ZUKUNFTS-COPS 



E-Swat 



Nach der Mega-Drive- Ver- 
sion dürfen sich nun 
auch Masler-System-Besit- 
zer mit den futuristischen Po- 
lizisten aus dem Actronspiel 
"E-Swat" auf Verbrecherhalz 
begeben. Allerdings lehnt 
sich die Masler-System-Fas- 
sung eher an den Originalau- 
tomaten an als die 16-Bit Ver- 
sion. 

Ihr steuert ein Polizisten- 
sprile durch ein gutes halbes 
Dutzend verbrecherhalliger 
Level. Vordem Start könnt Ihr 
Euch einen von zwei Schwie- 
rigkeitsgraden aussuchen, 
danach wird ein besonders 
lieser Oberschurke als End- 
gegner vorgestellt. Erst wenn 
Ihr diesen Miesling erledigt, 
geht es in der nächsten Stufe 
weiter. In den ersten beiden 
Levels seid Ihr noch als "nor- 
maler" Cop Untenwegs — nu^ 

Zwar halt sich die 
Master-System-Ver- 
sion viel dichter an 
das Automatenvor- 
bild als die Mega- 
Drive-Fassung und 
die Sprites flackern 
nicht so arg wie z.B. 
bei "Gain Ground ". 
aber der rechte 

SpielspaB kommt 

bei "E-Swat" nicht 
auf. Das liegt vor allem an der 
etwas trägen Steuerung und 
dem Sireckenweise ziemlich 



mit einer mageren 45er dürft 
Ihr auf feindliche Sprites bal- 
lern. Später gibt es dann die 
E-Swat-Ausrüstung mit dik- 
ker Panzerung und mächti- 
geren Waffen. Angegriffen 
wird Euer wehrhafter Gesel- 
zeshüter von Messerste- 
chern, schießwütigen Pisto- 
leros und in späteren Spiel- 
stufen sogar von dem einen 
oder anderen bewaffneten 
Roboter. Unterwegs findet Ihr 
kleine Symbole, die für mehr 
Munition sorgen oder ver- 
brauchte Lebensenergie wie- 
der auffrischen. Zusätzlich 
findet Ihr spezielle Extrawaf- 
fen, mit denen Ihr den Schur- 
ken besser einheizen dürft. 

Sind alle Bildschirmleben 
dahin, könnt Ihr mittels Con- 
tinue-Option in dem Level 
weiterspielen, den Ihr zuletzt 
erreicht hattet. mh 

unlairen Schwierig- 
keitsgrad. Schon 
der erste Endgeg- 
ner ist eine harte 
NuB. so daß Action- 
einsteiger hier wohl 
schnell gefrustet 
das Handtuch wer- 
fen. Auch die farblo- 
se und schluderig 
gezeichnete Grafik 
liegt unter dem Se- 
ga 8-Bit Standard. Hier hatte 
man mit etwas Mühe sicher 
mehr herausholen können 





Genre: Action 
Heisteller: Sega, Zlrka-Preis: 90 Mark 



BUMMELKICKER IM ABSEITS 



World Cup Italia 



Aller guten Dinge sind 
(hoffentlich) drei: Mit 
"World Cup Italia 90" veröf- 
fentlicht Sega bereits die drit- 
te FuBballsimulatlon für das 
Master System. Wie der Na- 
me schon dunkel ahnen läßt, 
handelt es sich hier um eine 
verspätete Umsetzung des 
Computerspiels, das im 
Sommer zur Wellmeister- 
schaft erschien. Bevor die 
Sprites üt>er den grünen Ra- 
sen rasen, dürft Ihr Euch erst 
für eine Nationalmannschaft 
Eurer Wahl entscheiden, mit 
der Ihr das Turnier bestreiten 
werdet. Anfänger wählen am 
besten ein starkes Team, 
doch wer sich die Sache ein 
bißchen schwerer machen 
will, pickt einen Außenseiter 
heraus. Ihr könnt auch ein 
Trainingsmatch bestreiten 
oder eine Runde Elfmeter- 
Heiliger Maradona, 
was soll denn solch 
ein Murks? Ein hal- 
bes Jahr nach der 
Weltmeisterschaft 
kommt Sega mit 
diesem Nachzügler 
angebummell, der 
sich wirrer spielt als 
eine Flohzirkussi- 
mulaiion. Der kon- 
fuse Spielablaul 
und die mehr als müde Grafik 
sind deshalb absolut unver- 
zeihlich, weil die beiden ande- 




schießen üben, bevor Ihr 
Euch in das Turnier v/agt. 

Das Spielfeld wird aus der 
Vogelperspektive gezeigt 
und von oben nach unten 
gescrollt. Recht eng geht's 
auf dem Feld zu. die Spieler- 
sprites knuddeln einge- 
pfercht übers Pixelgras. Hat 
der Gegner den Ball, könnt 
Ihr mit den beiden Feuer- 
knöpfen den Spieler wech- 
seln, den Ihr gerade steuert 
und herzhaft in den Gegner 
grätschen. Klappt so eine At- 
tacke, erobert Euer Team den 
Ball. 

Im Angriffsmodus paßt 
oder schießt Ihr den Ball 
durch entsprechenden Knopf- 
druck. Steht ein Match ab 
dem Achtelfinale unentschie- 
den, entscheidet das Elfme- 
terschießen über den Sieger. 

hl 

ren (und alteren) 
Fußball-Cartridges 
fürs Master System 
in jeder Hinsicht 
besser sind. An 
World Cup Italia 90 
hat sich anschei- 
nend ein Team we- ' 
nig begabter Nach- 
wuchsprogrammie- ' 
rer ausgetobt. Wer 
einen gepflegt-intel- 
ligenten Joypad-Kick erwanet, 
wird von diesem Magermodul 
bitter enttäuscht werden. 




Genre: Sport 
Hersteller: Sega. Zirka-Prels: 90 Mark 



MASTER SYSTEM 



Grafik: S9<M 



Sound: 36Vt 



Schwierigkeit: schwer 



MASTER SYSTEM 



Grafik: ZlVt Sound: 38^ Schwierigkeit: einstellbar 



i POWER TESTSj 

' V10EO-SPIELE 



ÄRGER IM PARADIES 



Rainbow 
Islands 

Bei der UmseUung des genialen 
Arcade Hils "Rainbo* Islands" 
hat sich Tailo nichl geiade mil Ruhm 
bekleckert 'Im Vergleich zur hervorra 
genden Amiga Adaplion lälll die Me 
ga-DriveVersion etwas ab Enttäu 
sehend isl die Gralik. die die Farbpa 
leite des Mega Drives kaum ausnutzt. 
Auch technisch mactil das Modul 
nichl den allerlrischesten Eindruck, 
obwohl das gelegentliche Gellacker 
kaum aullällt. Glücklicherweise beein 
Hussen die Schnitzer den Spielverlauf 
nichl großartig. Rainbow Islands isl 
nach wie vor ein herausragendes Ge 
sciticklichkeilsspiel. Alle Levels. Fea^ 
lures und Extras des Automatenvortiit 
des sind vorhanden. Etwas verärgert 
muB man allerdings schon sein. Ab 
und 2u hat man sogar den Eindruck. 



SCHWEINEBACKE 




NicM vom hannlaim Avteren 

Huschen lassen (Mega Drive) 

daß die Gegnertormationen nicht 
ganz so ausgeklügelt sind wie beim 
Original. Als besonderen Gag dart 
man auf den Extra-Modus schalten, 
wo dann recht merkwürdige Endgeg 
ner aultauchen. So kann es passie- 
ren. da6 Euch plötzlich ein "Oarius"- 
Endgegner herauslordert mg 




Genre: Geschicklichkeit 
Hersteller: Talto, Zlri(a-Prels: 110 Marie 



MEGA DRIVE 



Grafik: BZVi 



Sound: SlVt 



Schwierigkeit: mittel 



Fatman 

Die seltsamsten Kamplsporller 
hat Falman", der Boß einer lu- 
lurislisctien Gladialorenshow um sich 
geschart: So z.B den 400 Kilo Koloß 
Slump nur aus einem unlörmigen 
Kopl und einem paar gewaltiger Arme 
bestehend, oder Bonapart, knochigei 
IJberlebender einer nuklearen Kala 
Strophe Der Spieler selbst Intl. 
sclilägt. springt, spuckt Feuer und 
versucht mit geronnenem Geld Ge 
sundheit und Kampfkraft zu erkaufen 
Auch diverse Hillsmittel, wie Schutz 
Schilder. Bienenschwarme und 
Rauchbomben, werden zwischen den 
Kämpfen leilgebolen. 

Neugierig isl man schon auf die 
Karale Mutanten späterer Leiels; lei- 
der tat mir jedesmal nach dem zwei- 
ten Gegner das Handgelenk so weh. 
daß an weitere Kampfe nicht zu den- 
ken war Mehr als wik) aul dem Joy- 
pad herumzudrücken, um ständig in 




Mutanten prügeln sich grün 
und blau (Mega-Drive) 

Bewegung zu bleiben, isl nichl zu tun. 
Die Bewegungsabläufe sind holprig, 
die Anzahl der Schläge stark be- 
grenzt. Damit disqualifiziert sich ein 
"Beat 'em Up" «in vorneherein. Auch 
zusätzliche Extras helfen Falman 
nicht auf die Beine; "Budokan' ist de- 
finitiv der bessere Kauf. tri 



Genre: Sport 
Hersteller: Sanritsu, Zirka-Prels: 100 Mark 



MEGA DRIVE 



I Gralik: 44^ Sound: 25% 



Schwierigkeit: schwer 



INFOGRAMES PRÄSENTIERT AUS DER CRYSTAL KOLLEKTION 

Welltris 



« Die Farben meistern, 
den Raum beherrschen • 



Maitrise, 

pathway of 

silence, 

profondeur 

irreelle, 

supervislon, 

absolute 

Skyline, 

contröle, 

anticipation, 

miroir immobile. 

equation, 

horizon, 

opalescence. 





m 

IUI 




! 





abstraction, 

magic Square, 

multiple 

surfaces, 

colours, miroir 

du vide, 

unreal abyss. 

espace, 

lightness, 

reflection, 

purify, 

transporence 
minerale. 




NKh dem Internationalen Superhil TETRIS 
sctilleeen Sie sich In WELLTRIS Alexej Pa)lt- 
nov, dem großen sowjetischen Mathemati- 
ker, an, ur>d nehmen Sie seine neue Heraus- 
forderung an : steuern Sie die fallenden 
Bausteine, und twherrschen Sie den Raum. 
▲ 3 LEVELS : ANFÄNGER, FORTGE- 
SCHRITTENER. EXPERTE 
A 3D-PERSPEKTIVE 

A VERSCHIEDENE GESCHWINDIGKEITEN 
A SCORESYSTEM MIT SPEICHERUNG OER 

10 BESTEN 
A EIN SPIEL - 100 % GLASTNOST I 
Für AMIGA. PC t Kompatible, und bald für 
ATARI ST-STE. AUSTRAD CRC 



I 1 \ r O ( , R -\ W F s , 



etoiles.. 

\crlricb: BONuCO^nt Süclparl 13. 6002 KclMcrtiach. Tel lKilll7,7Mi«l 




RETTE SICH WER KANN^ 



Cyber Shinobi 

Sega ist auf dem besten preisgeben. Wer sich öfters 

Weg. nach Alex Kidd und mit diesen "Power-Ups" ein- 

Wonderboy einen dritten Se- deckt, der baut sich -im Lauf 

rlenhelden zu etablieren, der Zeit einen ordentlichen 

Nach "Shinobi" (Automaten- Säbel zusammen. Außerdem 

Umsetzung) und "Super Shi- findet man weitere Extras, die 

nobi" (nur fürs Mega Drive er- gegen bestimmte Feinde 

hältlich) erscheint in Kürze sehr nützlich sind. Wurfge- 

"Cyber Shinobi" für das Ma- schösse, mit denen man weit 

ster System. entfernte Fieslinge bequem 

Ein gut verhüllter Ninja erledigt und Bomben, die im 

(das Vermummungsverbot Bogen geworfen werden, 

interessiert ihn anscheinend sind in geringen Stückzahlen 

nicht) springt und kämpft sich verfügbar, 

seinen Weg gegen allerlei Damit Ihr Euch auch keiner 

Gesindel frei. Zu Beginn hat Auseinandersetzung mit 

er noch ein kurzes und recht dem Feind entzieht, darf man 

schmächtiges Schwert, das eine Szene erst verlassen, 

bei den Feinden allenfalls für sobald alle Gegner beseitigt 

einen Lachanfall statt ein wurden. Währenddessen wird 

paar zünftige Stiche sorgt, fleißig in alle Richtungen 

Die logische Konsequenz: gescrollt. Die gesamte Ninja- 

Am Wegrand liegen gut Sicht- Hätz erstreckt sich über etli- 

bar Kisten, die nach einem che Levels, die in mehrere 

zarten FuBtritI ihren Inhalt Abschnitte unterteilt sind, mg 



Langsam werde ich 
sauer. Was bilden 
sich die Sega-Pro- 
grammiorer eigent- 
lich ein. so einen 
Ouaisch zusam- 
menzuschustern? 
Shinobi war ein pri- 
ma Spiel für das 
Master System, der 
Nachfolger ist nur 
ein schäbiger Ab- 
klatsch Technisch 
(alles auf dem Bildschirm ruckt 
erbarmungswürdig), gratisch 




grausam 



schlicht und spiele- 
risch dürftig. Nur 
mit viel gutem Wil- 
len kämpft man sich 
Bild für Btld voran. 
Theoretisch ist es 
zwar machbar, sich 
für einige Szenen 
eine Taktik auszu- 
denken, wie man 
unbeschadet voran 
kommt, doch mein 
Geduldsfaden riß schon nach 
wenigen Minuten. Das hat Shi- 
nobi nrchl verdient. 



I 




Genre: Adlon 
Hersteller: Sega, ZIrka-Prels: 90 Mark 



MASTER SYSTEM 



BOOT IN NOT 



Sea Fighter 

Macridem der Weltraum tisch, da Ihr sowohl von oben 
schon sooft als Szenario (böse Schiffe werfen Bom- 
für zünftige Ballerspiele her- ben ab), als auch von unten 
genommen wurde, ist Sega (hinterhältige Luftblasen stei- 
diesmal auf Tauchstation ge- gen unaufhaltsam nach 
gangen Statt eines Raum- oben) attackiert werdet. Be- 
schiffes ballert nun ein U- stimmte Feinde setzen Kap- 
Boot, statt fantasievollen sein ab. die für eine höhere 
Aliens greifen tuckernde Schußfrequenz und mehr 
Schifflein an. Am altbewähr- Wendigkeit stehen. Nach ei- 
len Horizonal-Scrolling (mit ner gewissen Zeit trefft Ihr auf 
eingeschränkter Ausweich- eine respektable Unlerwas- 
möglichkeit nach oben und serstation. die Ihr meist an 
unten) hat man allerdings verschiedenen Punkten öf- 
festgehalten. ters treffen müßt, ehe sie kra- 
Euer schickes U-Boot kann chend in Explosionswolken 
von Haus aus eine Rakete gehüllt zusammenbricht. Zu 
nach vorne abfeuern. Außer- lange darf man sich über die- 
dem verläßt auf Knopfdruck sen Erfolg allerdings nicht 
ein weiteres Geschoß den freuen, denn der nächste Le- 
schwimmenden Melallsarg vel kommt bestimmt, 
und fliegt zunächst nach Wenn Euer letztes U-Boot 
schräg oben, ehe es bogen- auf dem luleeresgrund liegt, 
förmig nach unten abfällt, dürft Ihr dank Contmue-Mo- 
Diese Waffe ist recht prak- dus weiterblubbern. mg 



Krankensiaiion an 
Brücke: Patient auf 
dem Weg der Bes- 
serung. Lage weiter 
ernst. Nüchtern 
ausgedrückt be- 
deutet dieses ärztli- 
che Bulletin; Tech- 
nisch hatten die 
Sega-Programmie- 
rer etwas zugelegt V 
(das Scrolling ruckt 
tatsäctilich nicht), spielerisch 
erneut eine mittlere Katastro- 
phe fabriziert Schon vor gut 




actil Jahfon aut 
dem VC 20 gab es 
nur wenige Titel, die 
ähnlich langweilig 
waren. Unten eine 
Luftblase, rechtsein 
U-Bool, oben ein 
Schiff, links eine 
Rakete - mir fällt 
vor Aufregung 
gleich das Joypad 
aus der Hand. Ex- 
Irawatlen gibt s ebenfalls so 
gut wie keine. Einziger Licftt- 
bllck ist die schicke Grafik. 




Genre: Action 
Heisteller: Sega. Zirka-Prels: 90 Mark 



MASTER SYSTEM 



Grafik: 21% 



Sound: 3SVt 



Schwierigkeit: mittel 



Grafik: 60% 



Sound: 52% 



Schwierigkeit: ielcht 



gOWER Ti 




EO-SPIELE 



3D OHNE GUTE FEE 



Burning 
Force 

In besler "Space Harner'Manier 
ballert man sich durch sechs drei- 
dimensionale Levels. Diese sind le- 
Wils in vier Abschnitte unterteilt. In 
den ersten beiden Szenen darl man 
nur nach rechts und links lenken; erst 
nach einer kurzen Zwischenlandung 
vor dem dritten Abschnitt kann auch 
nach oben und unten ausgewichen 
werden. Das ist bitter nötig, denn hier 
nähert sich ein mächtig großer Koloß, 
der an mehreren Stellen getroKen 
werden will. Danach lolgt eine erhol- 
same Bonusrunde, ehe der nächste 
Ljevel im gleichen Strickmuster mit 
neuer Gralik wartet, leider kann "Bur- 
ning Force" «eder technisch noch 
spielerisch überzeugen. Die 3D-Gra(ik 
ist nicht allzu geschmeidig und hinkt 
meilenwil hinter "Atterburner" aul 




Schon gezeichnet, aber nur 
minelmäSig animlerl 

der PC-Engine zurück. Dr/erse Extras 
(meist Walten) versüßen zwar den et- 
was hektischen Action-Alltag, retten 
das Modul allerdings nur vor dem Ab- 
sacken in unterdurchschnittliche Ge- 
lilde Insgesamt macht das Spiel ei- 
nen etwas schlampigen Eindruck - 
der letzte Feinschlill lehll. mg 



G<nre: Adlon 
Hersteller: Namcot, ZIrka-Prels: 100 Mark 



MEGA DRIVE 



I Or«tili:59% Sound: sm 



Schwierigkeit: minel 



VOLLGESCHLEIMT 



Slime World ^ 



Zu einem Aclion-Advenlure der 
ekelhall-schOnen Natur lädt 
Epyx' "Slime World" ein. Die Hand 
lung spielt in ae<i Katakomben eines 
lernen Planeten, die vor Schleim nui 
so triefen Um diese allgegenwärtige 
grüne Masse sollte der wackere Held 
einen weiten Bogen machen Da dies 
machmal nicht so einlach isl. liegen 
in den verwinkelten Gängen allerlei 
Hillsmittel herum. Zeitlich begrenzte 
Schleimschutzschilder. diverse Wal- 
len und ein Jetpack zum Fliegen er- 
weisen sich als sehr wertvoll. Außer- 
dem darf man jederzeit eine IJber 
sjchtskarte des Hohlensyslems abru- 
len. die allerdings nur die Gänge ver- 
zeichnet, die man bereits erkundet 
hat. Insgesamt gibt es sechs ziemlich 
große und Irei anwählbare Irrgärten 
Gescrollt wird brav in acht Richtun- 
gen Dank der reichhaltigen Extras 
zählt Slime World klar zu den besse- 





Ohne Karte Ist man in den Höh- 
tensystemen verloren (Lynx). 

ren t^nx-Spielen Die Gtalik ist rictilig 
schön schaurig und herrlich schlei- 
mig. Ab zwei Mitspielern aulwärts (bis 
zu acht dürfen mitmachen) wird Slime 
World zu einem grandiosen Action- 
Spaß. Doch auch alleine bekommt 
man viel Action und Abwechslung (in- 
klusive Paßv/ortsystem) geboten, mg 



Genre: Action-Adventure 
Hersteller: Epyx, ZIrka-Prels: 80 Mark 



LYNX 




710/0 1 


1 Gralik: TlVt 


Sound: S3Vt 


Schwierigkeil: mittel \ 



INFOGRAMES PRÄSENTIERT AUS OER CRYSTAL KOLLEKTION 

?llpha Wavep 
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Für ATARI ST STE. AMIßA. PC & Kompatible 



<< Sie haben 
die Traummaschine 
erfunden... » 




Ihr FreipaB für DIE neue Welt : VIR- 
TUELLE REALITÄT. Das Programm : 
erlorschen Sie ein Labyrlntti von Licht 
und Wellen, entdecken Sie die Traum- 
mechanik, und geben Sie sich den 
ALPHA Wellen hin. Ein starkes Erleb- 
nis, reich an irrealen, bisher unbekann- 
ten Eindrücken. 

A 2 MODI ; VERSENKUNG / ARCADE 

▲ 256 SÄLE ZUM ENTDECKEN 

▲ UNIVERSUM IN ECHTZEIT-3D 

▲ 1 BIS 2 SPIELER GLEICHZEITIG 

▲ 100 % NEW AGE 




SOmph 
T«96 IlBO 





m 



Die gefräßige Schlange Rattie auf der Suche nach Nahrung (NES) 



FESTSCHMAUS 



9 Rattie N Roll 



Das englische Program- 
mierteam Rare, von dem 
u.a. die Hits "R.C. Pro-Arn" 
und "Wizards & Warriors" 
stammen, haben ihr neue- 
stes Werk fertig. Diesmal 
zäumen sie das Spielepferd 
von der heiteren Seite auf: 
Die beiden Schlangen Rattie 
und Roll kurven duch elf Le- 
vels und müssen sich von al- 
lerlei bunten Pillen ernähren. 
Das Spielfeld wird bei "Snake 
Raitie N Roll" von schräg 
oben gezeigt und scrollt ge- 
konnt in alle Richtungen. 

Zu Beginn besteht Eure 
Schlange nur aus dem Kopf. 
Mit jeder Pille, die man ver- 
speist, wächst der Schwanz 
ein kleines Stückchen. Hat er 
eine bestimmte Länge er- 
reicht, darf der Level verlas- 
en werden. Um an die wert- 
lUen Pillen zu kommen. 

Auf Rare kann man 
sich verlassen. 
Snake Raule N Roll 
ist zwar kein Aus- 
nahmemodui wie 
R.C. Pro-Arn. aber 
ein extrem putziges 
und originelles Ge- 
schicklichkeitsspiel 
für die ganze Fami- 
lie. Besonders amü- 
sant: derZwei-Spie- 
ler-Modus — ein Mordsspaß 
für jung und all Dank den stim- 
migen Extras und der Liebe 




muß man unter Kanaldeckeln 
nachschauen oder sich vor 
pillenspendenden Automa- 
ten postieren Natürlich trei- 
ben sich auch Plagegeister 
herum, die es auf Euch abge- 
sehen haben Wie praktisch, 
daß per Knopfdruck die Zun- 
ge der Schlange heraus- 
schnellt. Berührt sie einen 
Feind, verkrümelt sich dieser 
netterweise. Außerdem wird 
fleißig gehüpft, um Abgründe 
oder Hindernisse zu über- 
winden. Gelegentlich er- 
scheinen auch Extras, die für 
eine längere Zunge, mehr 
Beweglichkeil. Unverwund- 
barkeit oder eine Extra- 
schlange sorgen. Doch Vor- 
sicht, ab und zu mischt ein 
Negativexlra dazwischen. 
Auf Wunsch dürfen zwei 
Schlangen (also Spieler) 
gleichzeitig antreten. mg 

zum Detail Dei der 
Gralik sammelt das 
Modul weiter eitrig 
Punkte Die Anima- 
tion der Schlange, 
wenn sie eine Pille 
verspeist und da- 
nach zwei Kno- 
chenteile wieder 
lusspuckt. ist ein- 
fach köstlich Wem 
bet den Adjektiven 
"lieb" und "nett" nicht gleich 
das Joypad aus den Fingern 
gleitet, der sollte reinschauen. 



Genre: Geschicklichkeit 
Henteiler: Nintenilo/Rare. Zirka-Prels: 90 Mark 



NES 




730/0 


L0falilc7m 


Sound: 71^ 


Schwierigkeit: mittel 




[las Autorennen isl eine iler drei Disziplinen (NES) 



DREIK(R)AMPF 



The Adventures of 
Bayou Billy < 

w 



1 enn's nach Konami 
geht, dann ist ein neu- 
er Superstar ä la "Indiana Jo- 
nes" geboren. In Personal- 
union mit dem Titelhelden 
Bayou Billy müßt Ihr ein 
Abenteuer meistern, das aus 
drei gänzlich verschiedenen 
Etappen besieht. Zunächst 
sind in "The Adventures of 
Bayou Billy" Eure Ausweich- 
ung Hauzu-Fähigkeiten ge- 
fragt. Mit Messer Pistole 
oder Peitsche (so ein Zufall) 
bewaffnet, weicht Ihr hungri- 
gen Krokodilen aus und 
kloppt Euch mit schlagkräfti- 
gen Gegnern. Das Urwald- 
szenario scrollt dabei gemüt- 
lich horizontal vorbei. Da- 
nach wird im besten "Opera- 

Der Acdonmix aus 
drei verschiedenen 
, Spieletypen ist so 
ii ziemlich in die Hose 
l'l gegangen. Der 
1, Schmalspur-Indy 
kann in keiner Etap- 
pe seines öden 
Abenteuers über- 
zeugen: Dreimal 
Durchschnitt bleibt 
halt Durchschnitt. 
Im Vergleich zu den anderen 
prima Konami-Neuheilen (man 
erinnere sich an das fantasti- 



tion sowieso"-Slil auf Hub- 
schrauber und andere Vehi- 
kel geballert. Wer will, der 
darf sogar seinen Zapper da- 
zu verwenden: mit dem Joy- 
pad geht's allerdings auch. 
Schließlich schnappt sich 
Bayou Billy einen Wagen und 
zettelt eine rasante Verfol- 
gungsjagd an. 

In insgesamt neun Spiel- 
stufen wechseln sich diese 
drei Abenteuerdisziplinen re- 
gelmäßig ab. Damit man 
nicht unvorbereitet ins Ge- 
fecht zieht, darf jede Etappe 
vorher geübt werden, ehe der 
Ernst des Lebens beginnt. 
Außerdem könnt Ihr bis zu 
fünfmal den Continue-Modus 
in Anspruch nehmen, mg 





seile "Probolec- 
lor") fällt Bayou Bil- 
ly deutlich ab. Gra- 
fik und Musik pas- 
sen sich dem Ni- 
veau des Spieles an 
und pendeln sich 
auf "gerade-noch- 
MiltelmaS" ein. Hof- 
fentlich leisten sich 
die Konami-Pro- 
grammierer die bis 
Jetzt ein Garant für übenvie- 
gend gute Programme waren, 
keinen weiteren Ausrutscher. 



I 



Genre: Geschicklichkeit 
Henteller: KonamI, Zlrka-Prels: 120 Mark 



1 NES 




42% 


1 Gn(lk:S3H 


Sound: A\Vt 


Schwierigkeit: mittel 1 





Igmf/ER TESTS^ 

~ VIDEO-SPIELE 



EIN FALL FÜR ZWEI 



HIT HÄRDER 



Super Darius ^ 

Bislang durlten sich nur cie iveni 



gen CO ROM BesiUer an dem 
lamosen Ballerspiel "Super Darius" 
lür die PC Engine ertreuen, NEC Äe- 
nue hatte endlich ein Einsehen und 
veiöftenilichle eine Modulversion von 
Taitos Arcade Hil. Dabei wurden zwi 
Fliegen mit einer Klappe geschlagen. 
Das Modul lault smhl auf der PC 
Engme als auch auf der Super Gralx 
und nüt2l deren verbesserte Technik 
aus Die Folge: Aul der Super Grafx 
bleibt man von Geflacker komplett ver- 
schont, rährend die PC Engine Fans 
bei einigen Endmonslern mit ein biB- 
cfien Sprile-Flackern leben müssen. 
Spielerisch besteht dagegen absolul 
kein Unlerschied, Gegenüber der CD- 
ROM-Version fallen allerdings zwei 
Sachen auf: Zum einen erklingt natür- 
lich keine Digi-Musik (ist halb so 
schlimm) und zum anderen fehlen 
aus Speicherplatzgründen ein paar 





..... , 







6 MBit statt 6S0 MByte: Super 
Darius hat's überstanden 

Endgegner {führt zur Abvvertung). Da- 
von abgesehen entspricht die Modul 
Version bis ins letzte Detail dem CD 
ROM Vbrbild - inklusive allen 26 Le 
vels Super Darius ist nach wie vor ei 
nes der packendsten und gratisch 
schönsten Ballerspiele für die PC- 
Engine mg 



Genre: Action 
Hersteller: Sega, ZIrka-Prels: 120 Harte 



Die Hard 

Wahrend Bruce Willis alias 
John McLane zur Zeil im 
z»veilen Teil des Kinoknüllers "Stirb 
Langsam" wieder mal mit bösen 
Wichten aulräumt, gibt es letzt das 
Programm zum ersten Film auch für 
die PC-Engine Allerdings hat "Die 
Hard" für die Konsole nichts mehr mit 
der Computer-Kalaslrophenversion 
zu tun, Ihr steuert per Joypad John 
McLane durch ein gutes halbes Dul 
zend aclionhalliger Levels, Im Gegen- 
salz zum Film slartel Ihr in einem 
Wak) und müßt Euch zum von Terrori- 
sten besetzten Hochhaus vorarbeiten. 
Aus der Vogelperspektive müßt Ihr 
nun mit blanker Faust oder eingesam- 
melter Waffe fiese Angreifer umnie- 
len. Zusatzlich muß m einem be 
summten Zeitlimil der Ausgang zum 
nächsten Level gefunden werden. Um 
Euch besser zur Wehr zu setzen, 
könnt Ihr Extrawatten aufsammeln. 




Willis geht l)aden (PC-Englne) 

deren Munition aber beschrankt ist. 

Spielerisch und gralisch rst "Die 
Haro" eine recht durchschnittliche 
Ballerei, die v^r allem Kartenzeichner 
anspricht, Uin schlagt sich durch die 
verwinkelten Gänge, puslel das eine 
oder andere Sprite um, sammelt ein 
paar Extras und verdrücld sicti in den 
nächsten Level. mft 



Genre: Action 
Hersteller: Nilian Bussan, Zirlia-Piels: 100 Mark 



PC-ENGINE 



Grafllc Tllt 



Sound: 68% 



Schwierigkeit: mittel 



PC-ENGINE 



I Grafik: sm Sound: 48% Sehwiefigkell: mittel 



Wie lang ist die Reise bis 
zum Titel eines Oberma- 
giers ! Von den Sümpfen 
Ewigen Gestanks bis zum 
Garten Eden bieten Sie 
Gefahr und Humor die \fj 
Stirn, und trotzen Sie der 
Übermacht der Monster, 
die Sie um jedon Pr^js 
aufhalten wollen !!! ' 

I Ijhai Sic i-ragcn zu B<»mico- 
Spielen'.' Mtichlcn Sic Tip« zum 
SpicUhUuf? L'n*cfc Spiel- 
lixpcrtcn helfen weiter! 
M«,-I r von IS.ÜOhis 18.00 
Chr. I:in Anruf gcnügl: 
Tel. 06107/62067 

Schriftliche Anfragen nur gegen Rückporto. 




Vcrirkb: BOfH£0 





Für ATARI ST-STE, AMIGA, PC & 
Kompatible, AMSTRAD CPC 




Dicke Reifen, niclils dahinter: Bigfool auf Tour (NES) 



Richter kommt, die Lebensenergie geht (Nintendo) 



I 



Ein "Bigfoot" ist nictit etwa 
jemand mit Schutigröße 
49. sondern ein in den USA 
besonders beliebtes Rennve- 
filkel. 

Man stelle sich einen ganz 
normalen Transporter mit rie- 
sigen Treckerreifen vor. ange- 
trieben von einem Motor mit 
metireren hundert Pferde- 
stärken Diese Ungetüme ra- 
sen über Rennstrecken, die 
mit Hügeln, Schlammlöchern 
und diversen anderen Hin- 
dernissen gespickt sind. Sie 
walzen alles nieder, was sich 
Ihnen in den Weg stellt. In 
Bigfoot nehmen wir als Fah- 
rer an diesen Rennen teil, wo- 
bei wir entweder gegen den 
Computer oder einen Mit- 
spieler antreten können. Aus 
der Vogelperspektive steuern 
wir unser Gefährt über die 
Hindernisstrecke. Unterwegs 

Oer gute Bigfoot 
strapaziert nicht et- 
wa die Füße, son- 
dern gehl gewaltig 
auf die Daumen. 
Das Rütteln am 
SIeuerkreuz ist eine 
ganz schöne Schin- 
derei, und späte- 
stens nach der drit- 
ten Sonderprüfung 
braucht die Horn- 
haut eine Erholungspause. 
Zum Glück sind die "norma- 
len'^ Rennen weniger strapa- 



GIB GUMMI 



Bigfoot 





sammeln wir Gegenstände 
auf, die unsere Panzerung 
verbessern, für mehr 
SprungkrafI sorgen oder au- 
tomatisch alle Motorschäden 
reparieren. Der Sieger erhält 
eine Geldprämie, mit der er 
größere Reifen, mehr PS 
oder bessere Stoßdämpfer 
kaufen kann. Neben den nor- 
malen Rennen warten noch 
verschiedene Sonderprüfun- 
gen auf Euch. Unser Bigfoot 
muß gewaltige Gewichte zie- 
hen, steile Berge erklimmen 
und möglichst viele Auto- 
wracks plattwalzen; Ausgie- 
biges Steuerkreuzrülteln ist 
angesagt, damit das Maschin- 
chen auf Touren kommt. Bei 
diesen Sonderprüfungen ist 
der Bildschirm zweigeteilt 
und zeigt den Gegenspieler 
und das eigene Gefährt von 
der Seite. vw 



ziös: Hier hat man 
auf eine konventio- 
nelle Links-rechts- 
Sleuerung' zurück- 
gegriffen. Die vielen 
Extras, die man auf 
den Strecken ein- 
sammeln kann, 
bringen ein laklt- 
sches Element ins 
Spiel. Bigfoot ist 
ganz witzig, aber 
die Steuerung verleidet einem 
so ziemlich alles. Nur für Fah- 
rer mit Stahlfingern. 



Genre: Geschicklichkeit 
HeRteller: Acciaim, Zirka-Preis: 100 Mark 



Hi 
t 



MUSKELMURKS 



Total Recall 



Iärteste Action bot der 
letzte Schwarzenegger- 
Film "Total Recall", ausge- 
feilte Computerspiele sind 
die Domäne des amerikani- 
schen Programmierleams 
"Interplay". Kombiniert ergibt 
das das neueste Akklaim- 
Modul fürs Entertainment Sy- 
stem, in dem der Spieler die 
Abenteuer des von finsteren 
Mächten gehetzten Muskel- 
protzes Douglas Quaid recht 
genau nachspielen darf. In 
der ersten Hälfte des Spieles 
gilt es. das Schwarzeneg- 
ger-Sprite prügelnd durch 
die futuristische Großstadt 
(scrollt von links nach rechts) 
heim ins eigene Appartment 
zu führen. In t>einahe jeder 
Mülltonne lauert ein Pistole- 
ro. bärtige Wichte versuchen 
den Helden in schäbige Sei- 
tengassen zu locken, ganze 

Warum ist Quiad so 
dumm, sich von je- 
dem dahergelaufe- 
nen Bösewicht vom 
rechten Weg ab- 
bringen und in dun- 
kle Seitengassen 
kKken zu lassen? 
Vor allem, wenn ihm 
diese auBer einer 
langweiligen Prüge- 
lei nichts zu bieten 
haben? Diese Sequenzen hat- 
ten erst gar nicht programmiert 
werden sollen, zudem sie der 




Schlägersturmtrupps sprin- 
gen reihenweise aus den 
Fenstern verschiedener Häu- 
ser. Hier kann Quaid aber 
auch Waffen. Extraleben und 
Energiebehälter sammeln. 
Zu Hause erwartet den Spie- 
ler dann die Angetraute. Statt 
der obligatorischen Bratpfan- 
ne schwingt sie eine schwere 
Magnum... 

Wirklich furchterregend ist 
das personifizierte Zeitlimit, 
das unscheinbare Richter- 
Sprite: Holt dieser (gemei- 
nerweise unverwundbare) 
Bösewicht den Spieler ein. 
wird nicht's aus dem Trip zum 
roten Planeten Mars. Dort 
gibt es neben weiteren Laut-, 
Sammel- und Prügelsequen- 
zen für Ballerfreunde auch ei- 
ne Jagd über die rote Mars- 
landschaft im waffenstarren- 
den Raumschiff. wi 



Spieler (hat er den 
Bogen ersleinmal 
raus) sowieso mit ei- 
nem Sprung um- 
gehl. Ansonsten 
muten weite Teile an 
wie ein grafisch 
stark abgespecktes 
"Double Dragon". 
Auch in Sachen 
Fairneß und Spiet- 
barkeit müssen die 
Programmierproiis von Inter- 
play von ihren japanischen Kol- 
legen noch einiges lernen. 




Genre: Action 
Hersteller: Acciaim, Zlrka-Prels: 100 Mark 



■ NES 




480/0 






390/0 


I Grafik: 6^<V^ 


Sound: 54^ 


SchwierigkeH: mittel 


1 Grafik: 46% 


Sound: 41 H 


Scimlerigkell: mittel 



STRUMPFHOSE IM LABYRINTH 



Batman 

Die Progiammiaet bei Sunsolt 
sind besonders krealive Kerl 
eben. Für drei Videospielsysteme ha- 
ben sie Programme zum Comic- und 
Kinohelden "Balman" geschrieben 
und spielerisch sind alle drei Titel 
grundverschieden. Für den Game Boy 
wurde eine prima Mischung aus 
Jumpand-Run und Action abgehe 
tert. die Mega Drive-Version hol Ac- 
lion pur mit Zwikampleinlagen. Völ 
lig aus der Art geschlagen ist das 
neue Batman-Modul für die PC-En- 
gine Es enipuppl sich als eine Art La 
t^rinlhspiel. bei der Balman pro Level 
eine bestimmte Anzahl von Gegen 
ständen linden muß. In den immer 
gröBer werdenden Labyrinthen 
stecken auch diverse Bösewichter. 
Batman kann sie durch einen Treller 
einige Sekunden lang lahmen und 
während dieser Betäubung wegbo- 
xen, doch weggelegte Gegner er 



VERGISS ES 



3 



Flaltermann auf Abwegen 
(PC-Englne) 

Schemen wenige Sekunoen später 
wieder. Nach jedem geschaJtten Level 
könnt Ihr Euch ein Paßwort nolieren. 

Das Spielprinzip ist einlach und 
nicht gänzlich otine Reiz, aber ab dem 
achten Level wird's nahezu unmöglich 
seiner. AuBerdem gelit die Atmechs- 
lung gegen Null. hl 



Genre: Geschicklichkeit 
Hersteller: Sunsoft. Zlrka-Prels: 100 Mark 



PC-ENGINE 


47 »/o 


1 GiaflkSZK Sound: 41% 


Schwierigkeit: mittel | 



Fire & 
Forget II 

Auch wenn die Anleitung satte 42 
Seilen hat. "Fire & Forget II" ist 
ein äuBersI schlichtes Aclionspiel 
Oer Spieler steuert ein Auto aul einer 
Straße Hat der Wagen eine bestimm 
te Geschwindigkeit erreicht, kann er 
abheben und laßt sich in bester "Spa 
ce Hamer" Manier Irei über den Bild 
schirm steuern Natürlich ist man 
nicht alleine aul dei Slral3e: Ab und an 
kommt ein Gegner angellogen, den 
man mit der Bordkanone tieften muß 
Leider kommen die gegnerischen 
Sprites in einer abartigen Gesctwin- 
digkeil aul einen zugeprescht, so daß 
man kaum reagieren kann. Wenn man 
die Steuerung losläBI. fährt das 
eigene Sprite interessanlerweise die 
Strecke von selbst - spielerisch nicht 
gerade ein brillanler Gedanke Düsler 




Kleines Auto will nach Hause 
(Master System) 

auch die Langzeitmolivalion: Die Gra 
lik bleibt eintönig, die Action bleibt 
eintönig, der Sound bleibl eintönig. 
Auch auf dem Masler System isl Fire 
& Forget II (die Computer-Versionen 
sind ebenso droge) keine Glanzlei- 
stung; derart zäh. daß man nach lünl 
Minuten das Jcypad wirft. 3I 



Genre: Action 
Hetstelier: Titus. Zirka-Preis: 90 1 



MASTER SYSTEM 



Grallk: nVt 



Sound: 34% 



Schwierigkeit: mittel 



INFOGRAMES PRÄSENTIERT AUS DER CRYSTAL KOLLEKTION : „ Sie haben 

die Traummaschine 

Alpha Wave« , ' 



H.ilvii Sii- 1 t.if;i-ll /II HiHIlici' 
S|)n-k-ii .' MiKhk-n Sil- 1 /um 
.S[iicl;il'Uiiil l .nvc-a- Spu-I 
l:.xpcilcn iKlIcn »cikT? 
M.i.-lr. von I5 l«llii- IKlm 
Uhr. liiii Aniur}:ciiüi:i: 
T.-I. (IMII7Z7«>(i7 
s. Iirlii. I-,- \nh..-.-i-n nur 



\frtri.ir BONüCO 

-VmSu.ll'.iik I - 
HH1 K.-Kk-ilv.. h 
lel.nfiliiTnMKiii 

Für ATARI STSTE. AIMOA. PC S Kompatible 



Ihr FrelpaB für DIE neue Welt : VIR- 
TUELLE REALITÄT. Das Programm ; 
erlorsctien Sie ein Labyrinth von Licht 
und Weilen, entdecken Sie die Traum- 
mechanll(. und geben Sie sich den 
ALPHA-Weilen hin. Ein starkes Erleb- 
nis, reich an irrealen, bisher unbekann- 
ten Eindrücken. 

▲ 2 MODI : VERSENKUNG / ARCADE 

▲ 2S6 SÄLE ZUM ENTDECKEN 
A UNIVERSUM IN ECHTZEIT-3D 

▲ 1 BIS 2 SPIELER GLEICHZEITIG 

▲ 100 % NEW AGE 



DYN ATEX 

* SNK NEO GEO * GAMEBOY * 

' SEGA MEGA DRIVE * ATARI LYNX * 

* PC-ENGINE * SUPER GRAFX * 



SNK NEO GEO 



NAM 1975 
Baseball Stars 
Ninja Combat 
Cyberlib 



Magician Lord 
Players Golf 
Riding Hero 
The Super Spy 



ATARI LYNX 



Electrocop 
California Games 
Gates of Zendocon 
Slime World 
Klax 



Blue Lightning 
Chiip Challenge 
Gauntlet III 
Rampage 



SEGA MEGA DRIVE 



Batman 
Phelios 
Golden Axe 
Strider 

World Cup Soccer 
Moon Walker 
Monaco Grand Prix 
Burning Force 
Zany Golf 
Thunderforce III 



Eswat 
Phantasy II Eng. 
Budukan 
Axis 
Fatman 
Populous 
Rainbow Island 
Hellfire 
Ghostbusters 



PC-Englne 



Super Star Soldier 
Die Hard 
Ninja Spirit 
WRing 
Son Son II 
Klax 

Varls III CD 
Legion CD 
Darius 
Devil Crush 



Image Flght 
Final Blaster 
Ghosts'n'Ghouls SG 
World Court Tennis 
Tiger Hell 
Formation Soccer 
After Burner II 
Bonks Adventure 
Hellfire 



GAMEBOY 



Alleyway 

Super lulario Land 
Solar Striker 
Pinball 
Kwirk 

King of the Zoo 
Spiderman 



Golf 
Quix 
■Tennis 
Wizards & Warriors 
Balloon Kid 
Burai Fighter 



Gameboy mit Tetris, Batterieset mit Netzteil. Tragekotfer 



Ladenverkauf & Internationaler Versand 

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9.30- 1 8.30 Uhr. Sa: 1 0.00- 1 4.00 Ufir 
Natorper Str. 6 • 4755 Holzwickede ' West-Germany 
Handleranfragen erwünsctil • Telefax (02301 ) 2634 • 
Inh HansJ.Grahl 

(02301) 4134 oder 4153 



pur 



VIDEO-SPIELE 




Pralle Fantasypraclit auf Strelclihoinctiachtelgröße (Game Boy) 



BATTERIE-BOLIDE 



Final Fantasy Legend 

DaB der kleine Game Boy 
nicht nur für fesche Ac- 



tionspiele oder haarige 
Denkspiele gut ist, beweist 
das erste englischsprachige 
Rollenspiel "The Final Fanta- 
sy Legend " In einem fernen 
Märchenland steht ein eigen- 
artiger riesiger Turm, der an- 
geblich direkt ins Paradies 
führen soll. Mit einer vierköp- 
figen Spielfigurengruppe 
dürft Ihr Euch daran machen, 
dieses Geheimnis zu lösen. 
Um Eure Wunschlruppe zu- 
sammenzubasteln. stehen 
Euch drei verschiedene Ras- 
sen zur Verfügung. Zum ei- 
nen gibt's ganz normale 
Manschen, die besonders 
gut draufhauen und viele Ge- 
genstände schleppen kön- 
nen. Außerdem gibt es die 
Mutanten, die im l^ufe ihrer 
Karriere magische Fähigkei- 

Auf so was habe ich 
lange gewartet — 
ein Roilenspiel zum 
Mitnehmen Es ist 
einfach unglaub- 
lich, was die Pro- 
grammierer alles in 
dieses winzige Mo- 
dul gequetscht ha- 
ben "Final Fantasy 
Legend" fahrt mit 
Features auf. die 
man normalerweise nur von 
"ausgewachsenen" Rollen- 
spielen auf gro8en Computern 
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ten entwickeln. Zusätzlich 
dürft Ihr aus unterschiedli- 
chen Monstern Kompagnons 
wählen. 

Neben dem fast 20 Stock- 
werke hohen Turm, gibt es 
noch vier groBe Kontinente 
und ein gutes Dutzend Dun- 
geons, die alle aus der Vogel- 
perspektive gezeigt werden. 
In jedem der einzelnen Län- 
der wartet eine spezielle Auf- 
galM und ein böser Herr- 
scher auf Euch. Habt Ihr den 
Aultrag (z.B. Befreien einer 
Prinzessin, oder das Aus- 
schalten einer finsteren Pira- 
tenbande) und den Finster- 
ling erledigt, bekommt Ihr ei- 
nen Schlüssel, mit dem man 
weiter den Turm emporklet- 
tern kann. Insgesamt kann 
dank der im Modul eingebau- 
ten Batterie ein Spielstand 
gespeichert werden. mh 

/) kennt. Allem die 
rund 170 verschie- 
denen und grafisch 
animierten Monster 
stehen in ihrer Qua- 
lität beispielsweise 
einem "Bard's Ta- 
le" kaum nach. Das 

schnuckelige 
Kamplsystem war- 
tet zwar nicht mit 
der taktischen Raffi- 
nesse eines AO&D-Spiels auf. 
aber das fallt hier glücklicher- 
weise kaum ins Gewicht. 




Qenrt: Rollenspiel 
Hersteller: Square, Zirka-Preis: 60 Mark 



GAME BOY 



ertfik: T3Vt 



Schwierigkeit: mmel 
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Software zum Tnschengielclpreis 




Martct &Technik-Bücher und -Sottware erhalten Sie bei 
Ihrem Buchhändler, In Computer-Fachgeschäften und 
Inden Fachabteil ungen der Warenhäuser 



Markt&Technik 

Zeilschnften &jtfief 
Software Schulung 



POWER 

THEMA 




Jeder Computerspieler hat 
seinen persönlichen Lieb- 
ling: sein ganz spezielles 
Handwerkszeug, auf das er 
Stein und Bein schwört. Natür- 
lich ist er auch nur mit diesem 
Spitzenprodukt in der Lage, 
den höchsten Highscore zu 
knacken oder den Kampfjet si- 
cher durch alle Gefahren zu 
steuern. Die Rede ist natürlich 
vom Joystick, dem wichtigsten 
Zubehörteil jedes Computer- 
und Videospielsyslems, 

Was wären wir nur ohne die- 
ses unermüdliche Steuerge- 
rät? Das mühsam mit unzähli- 
gen Extrawaffen ausgerüstete 
Raumschiff würde hilflos 
durch das All trudeln, jeder 
noch so heiße Rennwagen die 
Leitplanken küssen und das 
Lieblingssprite von Plattform 
zu Plattform taumeln. Keine 
Frage also: Ein Joystick muß 
her, und zwar der beste! 

Jetzt wird die Sache aller- 
dings kompliziert: die Ange- 
botsfülle ist in letzter Zeit so un- 
überschaubar geworden, daß 
die Suche nach einem brauch- 
baren Gerät, der sprichwörtli- 
chen Suche nach der Nadel im 
Heuhaufen gleicht. Das Ange- 
bot reicht von Steuerknüppeln 
mit morschen Blattfederschal- 
tern und brüchigen Plastikge- 



lenken, bis zu technisch aufge- 
motzten Edelgeräten mit ermü- 
dungsfreien IVlikroschaltern. 
diversen Stoppuhren und 
Edelstahlschäften, Es gibt Joy- 
sticks, die mit ergonomisch ge- 
stalteten Gritfstücken aufwar- 
ten: bei anderen ist der Steu- 
erknüppel so fitzelig, daß 
selbst die Patschhändchen 
des kleinen Bruders keinen 
Hall finden. Es gibt Joysticks 
mit zwei, drei, vier oder sechs 
Feuerknöpfen, mit Feuerknöp- 
fen in der Grundplatte oder im 
Griffstück, l^an sieht, für Ver- 
wirrung ist ausreichend ge- 
sorgt, will man den für seine 
Zwecke optimalen Joystick fin- 
den. 

Was nutzt es. wenn sich das 
Billiggeräi (l^ade in Taiwan) 
schon nach dem ersten End- 
gegner in seine Bestandteile 
auflöst. In der folgenden 
l^flarklübersicht haben wir be- 
sonders auf zwei Kriterien Wert 
gelegt: Wie präzise und leicht- 
gängig ist die Steuerung, und 
wie exakt und ermüdungsfrei 
lassen sich die Feuerknöpfe 
bedienen? Die daraus resultie- 
rende Gesamtwertung v/ird 
Euch sicher bei dem über Sieg 
oder Niederlage entscheiden- 
den Kauf Eures Joysticks hel- 
fen, wi/vw 




iWer sich im Joy- 
lsticl(-Angebot zu- 
rechtfinden will, braucht 
detektivisches Gespür oder 
unsere Marktübersicht, um 
vor kostspieligen Enttäu- 
schungen sicher zu sein. 




QUAL DER WAHL 




SG/Ni-5 

Die Jel RghletAAsrsionen für Wega 
Drive (SG Fighler) und NES (Ni-5) fliei- 
chen ihrem Vorbild bis zu den Saugnap- 
len. Der SG besitzt zudem winzige He- 
belclien für Zeillupe. Dauerfeuer. Start 
und die drille Feuerlasle: ob Päd und 
Powerstick- verwöhnte Spieler sich da- 
mit abspeisen lassen, ist fraglich. Ahnli- 
ches gm für den Ni-5: Beide Sticks sind 
(trotz LED-Lämpchen) keine Alternative 
zu den entsprechenden Original-Pads. 

wi 



Hersteller: Quickjoy 
ZIrka-Prels: 35 Mark 
Feuerknöpfe: Na ja 
Steuerung: Geht So 
POWER WERTUNOs 
Naja 




Tulto 

Der unscheinbare Turbo von Quickjoy 
steht bombensicher mit seinen Saug- 
näplen auf der Tischplatte Otmöhl auch 
bei ihm die Feuerknöple im Griff inte- 
griert sind, kann man ohne Ermüdungs- 
erscheinungen die Laser sprechen las- 
sen. Die Steuerung hätte etwas genauer 
auslallen können, reicht dem Durch- 
schnittsspieler aber vollkommen. Ein 
billiger Joystick ohne viel Schnick- 
schnack, der Irolzdem sein Geld wert 
ist. Fazit: lür Anspruchslose. vw 



Hersteller: Qulck|oy 
Zirka-Preis: 30 Mark 
Feuerknöpfe: Gehl so 
Steuerung: Geht so 
POWER-WERTUNO: 
Geht so 




Quick Shot 113 

Einer der besten PC-Joysticks aul 
dem Markt. Oer Ouick Shot tf3 liegt 
sehr gut in der Hand. Alle Bedienungs- 
elemenle sind ermüdungsfrei zu hand 
haben. Benutzt man ihn als Tischgerät, 
dann sorgen die großen Saugnäpie lür 
sicheren Hall. Die Feuerknöple sind 
leichtgingig. der Grift liegt gul in der 
Hand und die Steuerung ist präzise. Das 
robuste Gerät sei. auch aulgrund seines 
niedrigen Preises, allen PC Besitzern 
empfohlen. m 



Hersteller: Qulck|oy 
ZIrka-Preis: 40 Mark 
Feuerknöple: Gut 
Steuerung: Gut 
POWER-WERTUHO: 
Out 




Negaboard 

Das riesige Megaboard ist ein prima 
Resonanzkörper Eigentlich sollten der 
Packung gleich ein paar Ohrenschülzer 
beiliegen: Die Feuerknöple machen bei 
Benutzung einen solchen Lärm, daß 
man den Sound des Spiels getrost ab 
stellen kann Da auch die Steuerung zu 
wünschen übrig läßt, kann man leider 
nur vom Kaut abraten. Da nützen auch 
die beiden Stoppuhren wenig, mit de- 
nen man sich seine Rundenzeit anzei- 
gen lassen kann vw 



Hersteller: Qulck|oy 
Zirka-Prels: 50 Mark 
Feuerknöple: Hille 
Steuerung: Na {a 
POWER-WERTUNOi 
Naja 
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CompetHion Pro 

Aul den "klassischen" Competilion 
müssen jetzt auch PC-Spieler nicht 
mehr verzichlen. In hübschen grau 
weiß Tönen gehalten bietet dieser digita 
le Joystick, was der große Name ver- 
spricht: em preisvwrles und zuverlässi- 
ges Steuergerät ohne Schnickschnack, 
leider auch ohne Dauerfeuer Das Spi- 
ralkabel ist eine gute Idee: Maximal 
kann es aul 15 Meier "gestreckt" wer 
den. ruht der Stick, rollt es sich jedoch 
auf Winzlänge zusammen, i« 



Hersteller: Dynamic 
ZIrka-Prels: SO Mark 
Steuerung: sehr gut 
Feuertasten: gut 
POWER WERTUNOs 
gut 



Zoomer 

Es war schon immer etwas teurer ei- 
nen besonderen Geschmack zu haben 
Oer Zoomer isl etwas lür Leute, die ihre 
Simulationen aul dem PC besonders 
authentisch Iiiegen wollen, Ist die Steue- 
rung richlig kalibnerl, kommt das echte 
Fluggelühl aul. Leider sind die Feuerta 
Sien eine Qual: nach spätestens lünl Mi 
nulen fällt der Daumen ab Man sollte es 
SJCh reiflich überlegen, ob man so eine 
große Investition läligl. Computer-Pilo 
ten sollten probespielen. m 



Hersteller: Beeshu 
ZIrka-Prels: 170 Mark 
Feuerknöple: Hille 
Steuerung: Gul 
POWER- WERTUNO: 
Oaht so 




Infrared 

Oer Inirared ist das Richtige lür Leute, 
die Kabelsalal am "Arbeitsplatz" nicht 
ausstehen können Bis zu zehn Meter 
könnt Ihr Euch vom Computer entfernen 
(allerdings braucht Ihr dann ein Fern- 
glas, um noch etwas aul dem Bild- 
schirm zu erkennen). Der Inirared liegt 
gul in der Hand und an die kleine, aber 
präzise Steuerung gewohnt man sich 
recht schnell. Der l4uerknopl ist weni- 
ger gelungen. Leider hat der Komfort 
auch seinen Preis m 



Hersteller: Quickjoy 
ZIrka-Prels: 80 Mark 
Feuerknöpfe: Geht so 
Steuerung: Gut 
POWER-WERTUNO: 
Geht so 



Warp I 

Für Leute mil dem Hang zu futuristi- 
schem Spielzeug; Oer "Warp" verzichtet 
ganz aul mechanische Sleuerungsele- 
mente; alle Befehle werden über Sen- 
sorplallen eingegeben. Daß heißt aber 
leider nichl. daß die Steuerung dadurch 
besonders exakt wird. Im Eiler des Ge 
lechls verrulschen urweigerlich die Fin 
ger und das Sprile donnert in das näch- 
ste Hinoernis Die Feuerkn4p(e haben 
Erbsengröße, Em "Wündenwrk" der 
lechnik. aul das man verzichlen kann, m 



Hersteller: Electronic Research 
ZIrka-Prels: SO Mark 
Feuerknöple: Na ja 
Steuerung: Na ja 
POWER-WERTUNO: 
Naja 
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Top Star 

Um das klobige Chassis einijerma- 
Ben sicher im Griff m haben, braucht 
man schon riesige Hände die Saugnäp- 
le sind da2u allein nicht in der |jg& Die 
Steuerung extrem schwammig, die Feu- 
erknöple schwergangig; Der Top Slar 
macht auf Dauer vyenig SpaB. Schade 
ist er doch ansonsten ein grundsolides 
Gerät und zeigt auch bei ruppigstef Be- 
handlung keine Abnütiungsefschei- 
nungen. leider nicht empfeüleflsweft. 
Nur für Rauhbeine ohne Ansprüche, m 



Hersteller: Quickjoy 
Zlrka Preis: SO Mark 
Feuerknöple: Geht so 
Steuerung: Naja 
POWER-WERTUNO: 
Naja 



Supercharger 

Eines der wenigen Gerate das man 
auch problemlos in der Hand hallen 
kann, ohne sich die Finger zu brechen 
tjeider sucht man hier die Feuerknöpfe 
im Chassis vergebens und muß sich mit 
Knöpfen im Griff begnügen, die etwas 
unhandlich sind. AuSeidem läßt die Ver- 
arbeitung zu wünschen übrig: Nach et- 
was härterem Testemsalz war schon ein 
beängstigendes Knirschen zu verneh- 
men. Nichts für heiße Gelechte im Welt- 
raum, w 



Hersteller: Quickjoy 
Zirka-Preis: 25 Mark 
Feuerknopfe: Geht so 
Steuerung: Gut 
POWERWERTUNat 
Geht so 






Ouick Shot PC 

Oer analoge Jcvstick der Firma Boe- 
der ist ein standhafter Bursche. Seme 
Saugnäpfe sorgen auch in der Hitze des 
Gefechts für bombensicheren Hall Oer 
ergonomische Griff ermöglicht ermü- 
dungslreies 'Arbeiten" leider sind die 
beiden im Griff integnerlen Feuerknöple 
etwas unglücklich angeordnet und 
konnten auf Dauer nicht überzeugen. 
Die Steuerung ist ertreulich exakt. Trotz- 
dem ein brauchbares Gerät lOr einen 
MSDOS-Rechner m 



Hersteller: Boeder 
Zirka Prels: 80 IVIark 
Feuerknöpfe: Geht so 
Steuerung: Gut 
POWER-WERTUNO: 
Out 



Jet Rghter 

Quickjoys Pilolenslick mit vier 
Sockeln und Saugnaplen stellt man 
zum sicheren Spielen am besten auf 
den Tisch In der Hand liegt er nicht be 
sonders gut, die Anordnung der beiden 
Feuerknöpfe (an der Basis gibl's keine) 
laßt längeres, schnelles Feuern außer 
dem kaum zu. Wer Krampte in Daumen 
oder Zeigefinger vermeiden möchte 
sollte aufs eingebaute Dauerfeuer 
zurück' oder gleich zu einem anderen 
Joystick greifen. m 



Hersteller: Quickjoy 
ZIrka-Prels: 35 Mark 
Feuerknöple: Na ja 
Steuerung: Geht so 
POWER WERTUNO: 
Naja 



NuHiAnction 

Direkt aus der Spielhalle scheint die- 
ses robuste Joyboard zu kommen. Der 
klassische Kugel-Stick bewegt sich an 
genehm weich, ist ledoch ausgedehn 
ten Schlachten nicht unbedingt gewach 
sen. Die feuerknöpfe sind recht schwer 
gängig, zudem sitzen beide auf der Im 
ken Seile so daß der Tester Scttwieng 
keilen hatte sein wildes Geballere län- 
gere Zeit aufrechtzuerhalten. Mit dem 
stufenlos einstellbaren Dauerfeuer löst 
sich das Prdblem jeddch von selbst, m 



Hersteller: Micro Händler 
ZIrka-Prels: 50 Mark 
Feuerknöpfe: Naja 
Steuerung: Geht so 
POWER WERTUHOl 
Oaht so 



Nega Control Päd 

Das scnonsle Pao. das es momentan 
für eine Konsole zu kaufen gibt, liegt se 
rienmäßig ledem Ivlega Drive bei Mit 
dem Sseuerkreuz lenkt man das eigene 
Raumschiff selbst durch Alplraum-I^o 
dule wie "Hellfire" hindurch. Die drei 
Feuerknöpfe smo klein, aber fem und 
leichtgängig Das Päd laßt sich auch an 
leden Commodore oder Alan problem- 
los anschließen, zum Kauf kann nur ge- 
raten werden. */ 



Hersteller: Sega 
Zlrka Preis: der Konsole 
beigelegt 
Feuerknöple: Gut 
Steuerung: Gut 
POWER WERTUNG: 
Qut 



CompetHion Star 

Optisch und technisch leicht verän- 
dert, geht einer der zuverlässigsten Joy- 
sticks aller Zeiten ms neue Jahrzehnt. 
Alle Funktionen Verden von Mikroschal- 
tern präzise ausgeführt, das bisher 
schmählich vernachlässigte Dauerteuer 
findet sich beim Star in Form von zwei 
zusätzlichen Feuerlasten Em extralan- 
ges Kabel rundet den überaus positiven 
Gesamteindruck ab Den Star gibt es für 
alle gängigen Konsolen- und Computer- 
typen Wl 



Hersteller: Dynamic 
Zirka Prels: 40 - 80 Mark 
Feuerknöple: sehr gut 
Steuerung: sehr gut 
POWERWERTUNO: 
sehr gut 




pmool 

Welcher PC-Engine-6esitzei weiß 
schon, daß da; treue Jcvpad auf den 
Namen PI-PD 001 hört? Das Äußere die- 
ser Steuereinheit ist weil weniger unge- 
wöhnlich; Wie beim NES Pad liegen 
zwei leichtgängige Feuerlasten auf der 
linken, ein präzises Steuerkreuz auf der 
rechten Seile des Pads Dazwischen fin- 
det man die Gummiknöpfe für Select 
und Run, Das Päd liegt prima m der 
Hand und erträgt auch brutalste Uara- 
thonspielsilzungen ohne Probleme m 



Hersteller: NEC 
ZIrka-Prels: der Konsole 
beigelegt 
Feuerknöpfe: Gut 
Steuerung: Gut 
POWER WERTUNO: 
Out 




Control Päd 

Jeder Masler Syslem BesiUet düffle 
sich schon über das wabblige Steuer- 
quadrat des Schokoriegel groeen Joy 
pads geärgert haben. Scheinbar aus 
schlechtem Gewissen legte Sega Serien- 
mäßig einen mickrigen, aulschraubba- 
ren Plaslik Slick bei. der die Manövrier 
lähigkeit des eigenen Sprites jedoch um 
keinen Deut verbessern konnte Die Feu- 
erknöple sind hingegen besser als die 
des Alternativgeräts "Control Stick", m 



Hersteller: Sega 
Zirka-Prsls: der Konsole 
beigelegt 
Feuerknöpfe: Gut 
Steuerung: Na ja 
POWER WERTUMOt 
Geht So 




Für das NES gibl's Ouickjoy's Super- 
board (mit LED-Anzeige statt Oigitaluhr) 
unter dem Namen N Pro Die Selecl 
laste, bei vielen Spielen als zusätzliche 
Feuer oder Funktionslaste genutzt, 
wurde beim N Pro dummerweise zum 
Schalter; das schrankt das Gerat im Nut- 
zen von vornherein ein. Da die 
NinlendO'Konsole standardmäßig ein 
wirklich gutes Joypad besitzt, dürlle die- 
ses Gerät lür "ernslhafle" Nintendo- 
Spieler kaum interessant sein. wi 



Hersteller: Qulckjoy 
ZItka-Prels: 35 Mark 
Feuerknöple: Hille 
Steuerung: Geht So 
POWER WERTUHOt 
Na Ja 



Control Stick 

Wem das Sega Control Päd nicht ge- 
fällt, dem mag vielleichl dieser unge- 
wöhnlich geformte StKk/Pad-Hybrid zu- 
sagen. Der Conlrd Stick läBt sich gut in 
der Hand halten, tindet aber auch als 
Mini-Board (ohne SauglüBe) auf jedem 
Tisch Halt. Die Feuerknöple sind eine 
Spur zu klein geraten und ungünsliger- 
wise beide aul der linken Seite der Ba- 
sis angebfacht. Am Stick selbst gibt's 
jedoch OKhts zu nörgeln m 



Hersleller: Sega 
ZIrka-Preis: der Konsole 
beigelegt 
Feuerknöpfe: Geht so 
Steuerung: Gut 
POWER WERTUMO: 
Geht so 



Joy Board JB 2 

"Ich war so gern ein großes Joyboard 
und bin doch nur ein kleines" - das JB 
2 ist ein bißchen mickng in Gewicht und 
Abmessungen. Wer damit zurecht- 
kommt, kault em brauchbares Gerät 
Die Steuerung ist sehr v/eich und ange 
nehm und der kleine Stick liegt gul in 
der Hand Die Feuerknöple sind gul pla 
ziert, aber leider etwas schwergängig. 
Das JB 2 ist eine preiswerte Alternative 
zu den viellach teureren Joyboards. Ihr 
solltet einmal teslspielen. vw 



NES Päd 

Wer sich das Enienainment System 
«w Nintendo zulegt, kommt in den Ge- 
nuß eines anständigen Joypads Die 
beiden Feuerknöple sind klein, aber 
schön leichlgängig, die "Radiergum 
mi" Schalter lür Start und Select er 
reicht man auch während eines Spiels 
problemlos Vorbildlich ist das Steuer 
kreuz, auf das selbst hartnäckigste 
Spieler in Sachen Präzision und Stabiii 
tät vertrauen können. Spart Euch die 
Mark lüf einen Alternalivslick. wi 



Hersleller: Nintendo 
Zirka-Prels: liegt dem NES bei 
Feuerknöpfe: Gut 
Steuerung: Gut 
POWER WERTUNG: 
Gut 



XE-1 

Wer einen Stick lür die PC Engine 
braucht, sollte am besten gleich zu die 
sem kombinierten Mulli Player Adapter/ 
Joyboard greifen , Neben den zwei Feu- 
erknöplen. die sich dank einer Dreh- 
scheibe relativ trei anordnen lassen, 
bietet es außerdem einstellbares Dauer- 
leuer und einen "Kugel Stick", der sich 
von Vier- aul Acht-Wege-Sleueiung um 
schallen läßt. Die Feuertaslen selbst 
sind schön leichlgängig. der Stick 
macht einen robusten Eindruck, iw 



Hersteller: Import 
Zirka Preis: 50 Mark 
Feuerknöpfe: Gut 
Steuerung: Gut 
POWER-WERTUNOi 
Out 



Superboard 

Super ist an diesem B-jau u.iiuiillich 
nur die Anzahl der Feuerknöple, Links 
zwei, rechts zwei und zwei am Stick. i«er 
da noch danebengieltt, ist selber 
schuld Leider ist die Steuerung, wie bei 
vielen Quickjoy-Gerälen. nicht beson- 
ders präzise, die zahlreichen Knöpfe 
sind durch die Bank schwergängig und 
die digitale Stoppuhr vollkommen über- 
llüssig Ein klappriger Plalzschlucker, 
lür den man nicht zum Geldbeutel grei 
len sollte m 



Hersteller: Qulckjoy 
ZIrka-Preis: 35 Mark 
Feuerknöple: Geht So 
Steuerung: Geht So 
POWER WERTUNG: 
Geht So 



Arcade Power Stick 

Das schwere Joyboard lür Spieler mit 
lettem Geldbeutel sieht nicht nur lanta- 
stisch aus. das edle Gehäuse birgt zu- 
dem zuverlässigste Technik, Die drei 
leichlgängigen ^ertasten können indi- 
viduell mit Dauerfeuer belegt werden, 
die Feuergeschwndigkeit läßt sich slu- 
lenlos regeln "Arbeilen" läßt sich mit 
dem Board stundenlang - die asym- 
metrische Basis liegt wie angegossen 
unter der Hand Das Nonplusultra zur 
großllächigen Spielebekämpfung, m 



Hersteller: Sega 
ZIrka-Preis: 130 Mark 
Feuerknöple: Sehr gut 
Steuerung: Sehr gut 
POWER WERTUNGt 
Sehr gut 



Hersteller: Import 
ZIrka-Preis: 30 Mark 
Feuerknöple: Geht so 
Steuerung: Gut 
POWER-WERTUNG: 
Gut 
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Alle Joysticks auf einen Bliclc 
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C-tt4. ST. Amtga 
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stulenlos einstellbar 


NES 
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etnsteNbar 


NES 
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Quick Shol 113 


Slick. 
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- 
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i« 


MS-DOS 


- 


Pt-PO 001 
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2 


Selecl, Run 
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nein 


PC-Engine 


— 


Sega Contro) Päd 


Päd 
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nein 


Sega Master 
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Sega Control Stich 


Slick 
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nein 


nein 


Sega Master 




Sega Mega Ortve Päd 


Päd 


3 


Selecl. Run 


nein 
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Mega Drive. C-64. ST. 
Amiga 




SO Fighter 


Stick 
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i« 


Sega Masier. 
Mega Drive 


LED-Anzeige 


Superboard 


Board 
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einst8lB>ar 


C^. ST. Amiga 


digitale Stoppuhr 


Supercharger 


Stick 
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e 


|a 


0-64. ST. Amiga 




Top Star 


Stick 
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i> 


C-64. ST. Amiga 




SV 124 Turt» 


Stick 
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» 


C-64. ST, Amiga 
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Stick 
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neJn 


nein 


C-64, ST. Amiga 




XE-l 
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4 


indmdued stufenk» 
einstellbar 


PC*r>gine 


Multilayer-Adapler 


Zoomer 


Whael 


2 




na^n 


nein 


MS-DOS 


Thro«l»41ebal 



Das Handwerkszeug auf einen Blick: In dieser Tabelle llndel Ihr alle ii/lchtigen Daten Eurer Wunsch-Joysticks. Achtet besonders auf die Kompallblimt, 
damll es keine Probleme mit Eurem speziellem Computersystem gibt. 





TAST 



COMPETITION PR 




Marketing GmbH. Hamburg 



Im Fachhandel 

In Versand- 

und Kaufhäusern. 



COMPACT DISC 



Los Lobos: The 
Neighborhood 

Mil der Neuaulnahme des Oldies "La 
Bamba" kamen Los Lobos bei uns erst- 
mals zu Singlehil Ehren. Daß die "Wöl- 
fe" aus Mexiko mit eigenem Songmale- 
rial besonders glänzen, zeigt ilir vorzüg- 
llclies neues Album. Eine erdige, ab- 
wechslungsreiche Mischung aus 
Rock'n Roll. Rhythm'n Blues und mexi- 
kanischen Folklorespritzern sorgt für 
ein autregendes Klangerlebnis. Die 
Kompositionen sind eingängig, aber 
nicht zu glatt. hl 



COMPACT DISC 



London 828 19D-2 
45:13 Minuten / 13 Tracks 
POWER-WERTUNO: 
empfehlenswert 



COMPACT DISC 




Pet Shop Boys: 
Behaviour 

Die Könige des Synthi-Pops melden 
sich zurück: Auch aul ihrer vierten CD 
liefern die Pet Shop Boys gewohnte 
Qualitätsarbeit ab. Bis aul wenige Aus- 
nahmen steckt "Behaviour" voller Ohr 
Würmer, die sich spätestens beim zwei- 
ten Anhören unwidernjilich in den Ge- 
hörgängen lestgraben (Paradebeispiei: 
"Being boring"). Insgesamt ist die CD 
etwas ruhiger ausgefatlen als ihre Vor- 
gänger, Arrangements und Produktion 
sind wieder vom Fernsten. W 



Pariophone CDPCSD 113 
49:02 Minuten 1 10 Tracks 
POWER- WERTUNG: 
empfehlenswert 



COMPACT DISC 




Paul Simon: The 
Rhythm of the 
Saints 

Auf dem Erlolgsalbum "Gracelanö " 
stand Paul Simon deutlich hörbar im 
Bann afrikanischer Musik. Fijr den Neu 
ling "The Rhythm ol the Saints" bereiste 
er Brasilien und arbeitete mit einheimi- 
schen Musikern zusammen. Das Resul 
tat ist ein satter südamerikanischer Ein- 
schlag, der sich aul reizvolle Art und 
Weise mit Paul Simons geschmeidigen 
Melodienbögen paart. Eine CD, in die 
man sich reinhören sollte hl 



Warner Bros. 7S99-26IH8-2 
44:36 Minuten / 10 Tracks 
POWER-WERTUNO: 
empfehlenswert 



Styx: Edge of the 
Century 

Nach acht stillen Jahren melden sich 
die Rock-Symphoniker von Styx mit ei 
ner brandneuen CO zurück. Die alle Be 
Setzung blieb gröfilenteils erhallen: lüi 
neues und rockrgeres Blut sorgt Glen 
Burtnik, der fünl Kompositionen beige 
steuert hat. An ihre Glanzzeiten reichen 
die kraltvollen Songs allerdings nicht 
heran. Mangelnde Gassenhauerqualitä 
len werden mit ruppigen Tempoliraden 
ausgeglichen Keine typische Styx-Plat- 
te, eher für rockigere Naturen, mg 



MK 395 327-2 
42:52 Minuten / 10 Tracks 
POWER-WERTUNG: 
durchschnittlich 
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COMPACT DISC 




Hall & Oates: 
Change of Season 

Nictil nur die im Titelstuck besungc 
nen Jahreszeiten ändern sich, auch die 
Qualität der Hall & Oales-Alben ist 
Schwankungen unterworfen. Kompo- 
nist Daryl Hall schüttelt die Nr. I Hits 
nicht mehr so locker aus dem Ärmel wie 
in den achtziger Jahren: so manche 
neue Nummer klingt nach Leerlauf und 
Route. Schlecht ist "Change ol Season" 
keineslalls: unterm Strich wird routinier- 
te Pop-Unterhaltung geboten. hl 



Arista ARCD-8614 
56:14 Minuten / 12 Tracks 
POWER-WERTUNG: 
durchschnittlich 



COMPACT DISC 




Carty Simon: Have 
you Seen me 
lately? 

Die große alle Dame der Singer/Song- 
writer-Gilde besinnt sich wieder auf ihre 
Talente: Alle Stücke aul der neuen CD 
sind Eigenkomposiliooen. Die Songs 
geben sich durchgehend recht eingäng- 
lich, auch wenn die nachsummbaren 
Ohrwurmer fehlen. Wer sich in einer ru- 
higen Stunde ein paar Streicheleinhei- 
ten für die Seele abholen will, der sollte 
reinhören. Sanfte und dezente Töne do- 
minieren, laut wird's nie. mg 



A&M 395 327-2 
42:52 Minuten / 10 Tracks 
POWER-WERTUNG: 
durchschnittlich 



VIDEOFILM 




Zwei hinreißend 
verdortene 
Sdiurlten 

Lawrence Jamieson (Michael Caine) 
ist ein Gentleman wie er im Buche steht: 
Wellgewandl, mit ausgeleillen Manie- 
ren und immer in leinstes Tuch gehüllt. 
Freddy Bensen (Steve Marlin) bdhrt 
sich schon mal öffenllich in der Nase, 
trägt Klamotten von der Stange und hat 
von Manieren keine Ahnung, Beide ha 
ben allerdings etwas gemeinsam: beide 
bringen Frauen um ihr Geld, Kurzum, 
beide sind ausgebulfte Gauner, auch 
wenn Jamieson die Damen als Prinz um 
Hunderttausende erleichtert und Ben- 
sen sich mit einer warmen Mahlzeil und 
20 Dollar zutrieden gibt. 

Die beiden Hochstapler kommen sich 
an der französischen Riviera leider et- 
was in die Quere. Jamieson sieht dieses 
Gebiet als seine ureigenste Domäne an 
und will den unbequemen Störenfried 
am liebsten loswerden. Trotz der zwi- 
schen beiden herrschenden Antipathie 
nimmt sich Jamieson Benson an und 
bildet ihn zum Mann von Welt aus. Im 
Gespann, Jamieson immer noch als 
Pnnz, Benson als dessen vertrottelter 
Bruder, nehmen sie zusammen weiter 
die Frauen aus Jamieson prellt Benson 
allerdings um seinen Anteil und nun 
schließen beide eine Wette ab. Wer der 
nächsten Frau die Summe von MßO 
Dollar aWcniSpll, bleibt, der Verlierer ver 
läßt die Gegend. Opler der beiden: Ja- 
nel Colgale (Glenne Headly). Irisch ge- 
kührte Seilenkönigin Amerikas. 

Zwar ist das Hochstaplerszenario 
nichl mehr das Allertrischsle, aber dank 
den beiden prominenten Darstellern 
sieht man wohlwollend darüber hinweg. 
Wo Michael Game eher unterkühlt bri- 
tisch agiert, holt Steve Martin den hu- 
moristischen Holzhammer heraus, mh 



Regle: Frank Oz 
Produtenl: Bernhard Williams 

Drehbuch: Dale Launer, 
Stanley Shapiro, Paul Henning 

Dersleller: Steve Martin, 
Michael Caine. Glanne Headly 

Laulzell: 105 Minuten 
FSK Frelgabe: ab 12 Jahren 
Video-Anbieter RCA Columbia 
POWeR-WERTUNO: 
dHrchschntttlleh 



VIDEOFILM 




Verraten 

Rassismus und Anusemilismus sind 
nach wie vor ernste Probleme, die auch 
vor dem liberalen und aulgeschlosse- 
nen Amerika nichl hall machen Der 
Costa Gavras Film "Verraten" greitt die 
ses heikle Thema aut und schildert 
schonungslos, wie vermeintlich harm- 
lose Bürger in dunkle Machenschatlen 
verwickeil sind 

Als ein jüdischer Radiosprecher kalt- 
blülig ermordet wird, lauten beim FBI 
die Alarmsirenen. Man hat den Farmer 
Gary Simmons als Bo8 einer Terror- 
Gruppe in Verdacht, die schon für meh- 
rere Verbrechen dieser Art in Frage 
komml- Die Geheimagenlin Calhy Wea- 
ver wird auf den Fall angesetzt und ar- 
beilet wenig später auf der Farm von 
Simmons. Sie lernt den gutaussehen- 
den Naturburschen samt seinen beiden 
Kindern kennen und wenig später auch 
(unbeabsichtigt) lieben Er entpuppt 
sich anfangs als fürsorglicher Daddy, 
und so bericftlet Calhy ihren Vorgesetz- 
ten nur Gutes über den bodenständigen 
Farmer Trotzdem bleibt sie am Fall 
dran Nach einiger Zeit trauter Zweisam- 
keit nimml er Calhy erstmals auf die 
Jagd mit. Was dann geschieht, kann die 
entsetzte Calhy kaum glauben. Gary 
und seine Freunde pirschen sich nichl 
etwa an Hirsche oder andere Tiere her- 
an, sondern lagen mit Maschinenpisto- 
len einen halbnackten Schwarzen, den 
sie eigens lür diesen Zweck "beschafft" 
haben. Das pen«rse "Abendvergnü 
gen" endet schließlich mit dem Tod des 
Negers Nach und nach wird Calhy in 
die finsteren Aktivitäten und Praktiken 
der Terrorgruppe eingeweiht und lernt 
die dunkle Seile von Gary kennen, 

Verraten ist kein einlacher Film. Auch 
wenn er keine neuen Ein- oder Ansich- 
ten vermitlell und so manches Klischee 
zungenschnalzend autgreift, so hebt er 
sich doch von manch anderem Holly 
wood-Kilsch wohltuend ab mg 



Regle: Cotta-Gavras 
Produzent: Irwin Winkler 
Drehbuch: Joe Eszterhas 
Darsteller: Debra WInger, 
Tom Berenger 
Laulzell: 121 Minuten 
FSK-Frelgabe: ab 16 Jahren 
Video-Anbieter: Warner 
POWER-WERTUHOi 
durch«chnlttlleh 



%OWER NEWS 




Planet der Waffen 

Die angritlslusligen. aber (zum Glück) 
technisch rückständigen Kreel ent- 
decken das Waffenarsenal einer hoch- 
entwickelten Rasse und machen lleißig 
Rabatz. Die Föderalion schickt Caplain 
Picard mil seiner Enterprise, um dort 
(zusammen mil den Klingonen) nach 
dem Rechten zu sehen. Der Star Trek- 
Roman "Planet der Waffen" ist verblül- 
lend witzig und recht süffisant geschrie- 
ben Adlon wird zwar kaum geboten, 
dafür gibt's allerlei meisl heilere, ab und 
zu besinnliche zwischenmenschliche 
Anekdoten mg 



ISBN: 3-453 04319-7 
Autor: Peter David 
Verlag: Heyne 
Preis: 9,80 Mark 
POWER-WERTUNO: 
empfahlanswart 



BUCH 




Helliconia 

Brian W. Aldiss ist mit seiner Hellico- 
nia-Trilogie ein allernalrver Wellentwurf 
gelungen, wie er schöner nichl sein 
kann Auf über 700 Seiten wird die Ge- 
schichte eines Planeten ausoebreilel. 
der vor langer Zeit von menschlichen 
Raumfahrern besiedell wurde und dann 
in Vergessenheil geriet. Oer Weg der 
Siedler aus der Barbarei in die Zivilisa- 
tion bildet den Hintergrund dieses 
Sternen-Epos, ™ 



ISBN: 3-4S3 03928-9 
Autor: Brian W. Aldiss 
Verlag: Heyne 
Preis: 14.80 Mark 
POWER-Wertung: 
•mpfahlanswert 



MUSIK /FILM 



BUCH 




Pan Aroma 

Aul König Alobars Kopl sprießen die 
ersten grauen Haare. Leider häll sein 
Stamm nichl viel von weisen und grau- 
haangen Herrschern, Em alles Gesetz 
besagt, daß des Königs Kopl, sobald 
sich darauf der erste Grauschleier zeigt, 
augenblicklich rollen soll (Mil dem Vor- 
schlag solle sich mal heute einer in den 
Bundestag wagen...). Ausreißen hilft 
nichts, verslecken hilft nichts, färben 
hilft nichts und Alobar will noch nicht 
abtreten Also schleicht er sich nach 
seinei geschickt vorgetäuschten Er- 
mordung auf und davon - knappe 700 
Jahre lang, denn Alobar häll rein gar 
nichls vom SIerben. 

700 Jahre später findet die geniale 
Kellnerin Priscilla Stunde einen einsa- 
men Klumpen Zeugs vor ihrer Haustü- 
re, das sie erst nach sorgfältiger Unter- 
suchung als Rote Beete identifiziert. Sie 
ist gerade dabei, ein Partum zu erschal- 
fen, das Chanel No 19 zum lauen Lüft- 
chen degradieren soll. Apropos Lüll- 
chen: Noch ein Protagonist beiritt die 
Bühne Dem Gott Pan ist im Laut der 
Jahrhunderte mangels gläubiger Men- 
schen der Körper abhanden gekom- 
men Das einzige, was den derangierten 
Gott noch zusammenhält, ist eine wirk- 
lich schlimme Geruchsnote. Ist er viel- 
leichl der Spender der Roten Beete? 
Oder hat Alobar seinen Finger im Spiel? 

"Pan Aroma - Jilterbug Perfume" 
läull aul mehreren Handlungsebenen 
ab: Die Geschichten Alobars, Pans und 
Priscillas werden geschickt vennoben 
in ein Nelz voller Gerüche. Mythen und 
Nebenhandlungen Allzu ernsl sollte 
man den Roman nicht nehmen; er liest 
sich allerdings gemein gut. Die 450 Sei- 
len lelzl man gemütlich an einem Wo- 
chenende durch, danach klappt man 
das Buch zu und will man am liebsten 
wieder von vorne anlangen. (Heißer Tip: 
Von Robbins gibt's noch mehr . . ,) Man- 
che Stellen sinif gepletlen und nichl ge- 
rade lugendlrei; doch wer sich nichl an 
diesem Stein des Anstoßes wetzt, be- 
kommt pralles Lesevergnügen. a/ 



ISBN: 3-499-15671-7 
Autor: Tom Robbins 
Verlag: Rowohlt Panther 

Preis: 12,80 Mark 
POWERWERTUNO: 
amplehlancwart 



mOWER PLAY 

■ VORSCHAU 




in gut vier Wochen 
V 



ersdieint am 
18. Januar 1991 



I werfen wir u.a. einen 
Blick auf Domarks 
brandneue Flugsimula- 
tion Mig-29 und Au- 
diogenics Action Adventure Wreckers. Außerdem gibt's ei- 
nen ausfüfirlichen Test von Origins lang ersehnten Rollenspiel 
Savage Empire. Wahrscheinlich findet Ihr zudem einen Test 
von Sim Earth in der nächsten Ausgabe. Volker und Winnie 
kramen wieder 32 prall gefüllte Tipseiten hervor. Auch die Vi- 
deospielfreunde dürfen frohlocken. Neben jeder l^^enge neuer 
fvlodule für Mega Drive (Dynamite Duke) und PC-Engine 
{Äero Blasters), widmen wir uns im besonderen den beiden 
Handheld-Systemen Game Boy und Lynx mit massig Spiele- 
tests. Außerdem sollte das Super Famicom mit Super Ma- 
rio World in unserer Redaktion eingetroffen sein. 





Die Leniniinge kommen als spiclbaie Üeino- 
ViTsion mit 5 Levels gegen Einsendung von 
5,- DM auch zu Ihnen, und zwar von: 

United Software 
Kennwort: Lcmmings 
Hauptstraße 70 
4835 Rietberg 1 

Bitte Briefumschlag mit Anschrift beifügen. 
Die vollständige Version mit 100 Levels wird 
voraussichdich im I-ebruar für Amiga, Atari ST 
und MS-DOS erhältlich sein. 




